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INTERNATIONALE KONFERENZ 

UBER PHILOSOPHISCHE UND METHODOLOGISCHE FRAGEN 

IN DER ARCHÄOLOGISCHEN FORSCHUNG 

Das Archäologische Institut der SAW veranstaltete in den Tagen vom 

20.-22. 10. 1987 eine internationale Konferenz zum Thema Aktuelle philosophische 

und methodologische Fragen der Archäologie. Am Unternehmen, das auf der Arbeits­

stelle des Instituts in Nové Vozokany verwirklicht wurde, nahmen 45 Forscher 

teil, davon 8' aus dem Ausland (3 aus der UdSSR, 2 aus Ungarn,2 aus der DDR und 

1 aus Polen). Es wurden 34 Referate gehalten, einen Teil des Programms bildete 

auch eine Exkursion, bei welcher besonders die ausländischen Forscher die Mog­

lichkeit hatten, sich mit den Ergebnissen der Geländegrabungen des AI der SAW 

bekannt zu machen, besucht wurde das Archäologische Institut der SAW in Nitra 

und die Sammlungen des Slowakischen Nationalmuseums in Bratislava. Am Unter­

nehmen beteiligten sich auf3er prominenten Repräsentanten der tschechoslowaki­

schen Archäologie. (Direktoren der Archäologischen Institute der CSAW in Brno und 

Prag Akademiker J. Poulík, Doz. Dr. phil., M. Richter, Dr. Sc., und des Archäo­

logischen Vizepräsident der SAW und Mitglied des ZK der KPTsch Akademiker V. Cir­

bes und der Repräsentant des ZK der KPTsch auf dem Gebiet der Wissenschaft 

Dr. J. Migaš, CSc. 

Das Unternehmen war das erste internationale Treffen der Vertreter sozialis­

tischer Staaten mit spezieller Zielrichtung auf methodologische Fragen in der 

Archäolog i e. Sein Ziel war, die aufgetischte Problematik in drei Themenkreisen 

zu diskutieren. 1. Methodologische und philosophische Fragen der Archäologie 

vom Aspekt des dialektischen und historischen Materialismus. 2. Gegenwärtige 

theoretische Strornungen aus der Weltarchäologie und ihre Bewertung. 3. Die In­

terdisziplin als Programm der Entfaltung der Archäologie - Ziele und probleme. 

Die Initiative des Archäologischen Instituts der SAW entsprang aus den 

aktuelIen Notwendigkeiten, die methodologischen Fragen der Archäologie einhe l t­

lich so zu losen, wie es aus den Schlu~folgerungen der Beratungen der Direkto­

ren der Archäologischen Institute der Akademien der Staaten des RGWH hervorgeht, 

in Anlehnung an die Notwendigkeiten, die existierenden beidseitigen Vereinbarun­

gen Uber die Zusammenarbeit zwischen den Akademien der Wissenschaften der Staa­

ten des RGWH zu aktúalisieren und auf die konkreten gemeinsamen Auftritte auf 

dem Gebiet der Archäologie zu richten, und schlief3lich aus dem Interesse heraus, 

mit dem Stand der Verarbeitung und dem Herantreten an die Problematik in den 

einzelnen Staaten bekannt zu werden. 

Es wurden folgende Referate vorgetragen: 

B. Chropovský: Methodologische und philosophische probleme in der Archäologie -

EinEihrendes Referat 

V, N. Borjaz: Theorie der Erkenntnisse des dialektischen Materialismus - met t ~_. 

dologische Basis der Verarbeitung gnoseologischer probleme der Archäologie 

P. Donat: Methodologische probleme archäologischer Forschungen zur Herausbildung 

des Feudalismus bei den Germanen 

Z. Cilinská: Zu methodologischen Problemen der Erforschung des gesellschaftli­

chen Dberbaus im VII.-VIII. Jh. im Gebiet der Slowakei 

J. V. Genning: Die Archäologie und die Erforschung okonomischer Grundlagen der 

sich forrnenden Feudalgesellschaft 
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I. Erdélyi: Ethnische Gemeinschaft und die Archäologie 

V. M. Masson: Marxistisch-leninische Philosophie und Methodologie der sowjeti­

schen Archäologie in der Gegenwart 

A. K. Filippov: Die Kunst im Paläolithikum als Form der gesellschaftlichen 

Erkenntnis und die Wirklichkeit der ästhetischbildenden Kunst 

V. A. Alekšin: Das Studium der sozialen und klassenmäpigen Differenzierung 

aufgrund des Bestattungsritus der Urgemeinschaften 

R. Pleiner: Zur Frage der keltischen Häuptlingsgräber (zum Kennen der Gesell­

schaftsstruktur der Kelten) 

Lo Bareš - K. Preuss: Historische Auffassungen der Ägyptologie 

N. A. Bokovenko: Dialektischer Charakter der Entfaltung von Elementen einsti­

ger Kulturen (nach archäologischen Materialien aus SUdsibirien im I. Jahr­

tausend v. u. Z.) 

J. V. Anärejev: Problem der Entstehung von Städten im Lichte der marxistischen 

historischen Wissenschaft 

Z. Klanica: Aufgaben und Perspektiven der slawischen Archäologie 

D. Caplovič: Neopositivistische und postpositivistisches Herantreten zur Inter­

pretation archäologischer Quellen 

L. Bareš: Marxistisch-leninischerhistorischer Beitrag und Elemente des bUrger­

lichén Historismus in der gegenwärtigen Ägyptologie 

J. E. Berjozkin: Ideologische Systeme und Kulturgemeinschaften (nach Quellen 

der Mythologie und Archäologie der Neuen Welt) 

V. N. Borjaz: Grundlegende Forschungsrichtungen objektiv-historischer (Weltan­

schaulicher) Probleme in der sowjetischen Archäologie der Gegenwart 

K. Preuss: Die gesellschaftliche Aufgabe der · Archäologie und die theoretischen 

Grundlagen ihrer Stellung 

J. Bujna: Systemtheorie in der Archäologie 

M. V. Anikovič: Der Platz der Archäologie im System der historischen Wissen­

schaften 

A. E. Maťuchin: Gnoseologische Aspekte der Erforschung der Vielfalt und der 

gemeinsamen Beziehungen von Methoden der archäologischen Erkenntnis 

A. Ruttkay: Zu methodologischen problemen der interdisziplinären Auffassung 

der archäologischen Forschung 

M. Balek - I. Rakovský - J. Svoboda - S. Stuchlík: Beitrag zur interdiszipli­

nären Zusammenarbeit und die komplexe Erkenntnis der prähistorischen und 

frUhhistorischen Entfaltung in Mähren 

V. Ložek - J. Svoboda: Gegenseitige Beziehungen der Urgesellschaft und des Na­

turmilieus 
P. N. Doluchanov: Okosoziales ModelI in der Ar9häologie: Methode des interdis­

ziplinären Herantretens 
G. F. Korobkova: Die marxistische Lehre Uber Arbeitsgeräte und die experimen­

tell-trassologische Methode in der Archäologie 
V. T. Dobosi: Die Interdisziplin in der Erforschung des Paläolithikums in Ungarn 

W. Dzieduszycki: Die Anfänge und bisherigen Ergebnisse der interdisziplinären 

Forschungen in Kujawien 
C. Ambros: Untersuchungsergebnisse der Naturwissenschaften und ihre Bedeutung 

fUr ein komplexeres Kennen der Vergangenheit in der archäologischen theore­

tischen Forschung 
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V. Hašek - M. Verner: Die interdisziplinäre Zusammenarbeit der Methoden der Ná­
turwissenschaft und Archäologie bei der Erforschung altägyptischer Denk­

mäler 

P. Drda: Die internationale Zusammenarbeit mit Frankreich bei der LBsung der 

Problematik keltischer Oppida 

G. V. Stychov: Die Prinzipien der Materialanalysen Uber die Entstehung und Ent­

faltung der Städte in der Alten Rus 

J. Henning: Wirtschaftsarchäologi.e des FrUhmittelalters und aktuelle Fragen der 

Geschichtswissenschaft. 

Einige Teilnehmer - Autoren der. angefUhrten Referate - konnten áus organi­

satorischen GrUnden an der Konferenz nicht teilnehmen. Sie s.andten jedoch ihre 

Vortragstexte, diese wurden vorgetragen und zusammen mit den anderen Vorträgen 

waren sie Gegenstand breiter und schBpferischer Diskussionen. 

Wir sind Uberzeugt, da~ das Unternehmen von beträchtlicher wissenschaft­

licher Bedeutung war und da~ seine Ergebnisse positiv zur Analyse des gegen­

wärtigen Standes der Archäologie und der Perspektive ihrer Entfaltung und zur 

tatsächlichen marxistischen Wertung ihrer MBglichkeiten und Aufgaben im Rahmen 

der gesellschafts-wissenschaftlichen Disziplin beitragen. Die Referate waren 
gegen die "Flucht" vor ideologischen und methodologischen Fragen gerichtet, 

anderseits auch gegen die Schablonenhaftigkeit und Erstarrung in der Wissen­

schaft, die in krassem Widerspruch stehen mit der schBpferischen Kraft und 

dialektischen Anschauung, die gerade dem marxistisch-leninischen methodologi­

schen Herantreten bei der Erforschung aller Fragen der Gesellschaftsentwicklung 

bzw. der Beziehungen Mensch - Gesellschaft - Natur innewohnt. 

Der Sammelband der Referate der Konferenz enthält alle Beiträge, die der 

Redaktion der Studijné zvesti Archeologického ústavu SAV von den Teilnehmern 

vorgelegt wurden (einige in teilweise abgeänderter Form). Es widerspiegelt sich 

in ihnen die Einheitlichkeit und Unterschiedlichkeit der Ans~chten Uber methodo­

logische und philosophische Fragen der Archäologie. Einigkeit herrscht darin, 

daj3 es sich um einen ungemein wichtigen Fragenkreis handelt, um ein tatsächli­

ches conditio sine qua non fUr das Begreifen der erkennenden Funktion der Ar­

chäologie und ihre Stellung im System der Wissenschaften und dap der dialekti­

sche und historische Materialismus einen Riesenraum fUr seine Verarbeitung ge­

währt. Es ist ganz natUrlich, da~ ein so breites Treffen auch die Vielfalt der 

Ansichten zu pertraktieren~rmBglichte, wie effektiv und organisch alle Ver­

bände des Erkennungsprozesses in der Archäologie zu verbinden sind, wie ihre 
interdisziplinäre VberbrUckung zu verstehen ist und schlie~lich mit welchen 

Methoden und in welchem Grad der GlaubwUrdigkeit man die Archäologie bereichern 

kann, mit Hinblick darauf, da~ es sich um eine gesellschaftswissenschaftliche 

Disziplin handelt, die sich nach allgemeinen Prinzipien der marxistischen Metho­

dologie richtet, jedoch ebenso auch nach einer ganzen Reihe sehr spezifischer 

methodischer Verfahren. 
Dieser Sammelband bringt viele Anregungen fUr eine weitere Diskussion, 

die nicht in den Vortragssälen bleiben sollte, sie mU~te im Interesse der Sache 

laufend auch auf die Seiten der Fachliteratur Ubertragen werden. 
Alexander Ruttkay 
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ME~YHAPO~HAR KOH~EPEHUHH 

O ~HnOC~CKHX H METO~OnOrHqECKHX BOilPOCAX 

B APXEOnOrHqECKMX HccnE~OBAHHHX 

ApxeOnOrHqeCKHA HHCTHTyT CnOBaUKoA aKa~eMHH HayK opraHH30Ban C 20-ro ~O 

22-ro OKTH6pR 1987 r. Me*~yHapo~HyID KOH~epeHUHID, nOCBHmeHHyID aKTyanbH~ ~Hnoco~­

CKHM H MeTO~OnOrHqeCKHM BonpocaM apxeonorHH. B KOH~epeHUHH, COCTOHmeAcH B HOB~X 

B030KaHax - pa60qeM MeCTe ApxeOnOrHqeCKOrO HHcTHTyTa, npHHHnH yqaCTHe 45 Hccne~o­

BaTeneA, B TOM qHCne 8 HHOCTpaHH~X (3 H3 cccP, 2 H3 BeHrpHH, 2 H3 r~p H 1 H3 

ilonbwH). B~H npOqHTaH~ 34 ~OKna~a. B nporpaMMy 6~na BKnIDqeHa TaK*e 3KCKypCHH, 

B TeqeHHe KOTOpoA rnaBH~ o6pa30M HHOCTpaHH~e Hccne~OBaTenH HMenH B03MO*HOCTb 

n03HaKOMHTbCH C HToraMH noneB~X Hccne~oBaHHA ApxeonOrHqeCKOrO HHcTHTyTa CnoBaUKoA 

aK~eMHH HaYK, OHH noceTHnH ApxeOnOrHqeCKHA HHCTHTyT CAH B HHTpe H KonneKUHH Cno­

BaUKoro HaUHOHanbHoro MY3eH B BpaTHcnaBe. KpoMe nepe~OB~X npe~cTaBHTeneA qexocno­

BaUKoA apxeonorHH (~HpeKTopa ApxeOnOrHqeCKHX HHCTHTYTOB qCAH B BpHO H Bilpare 

aKa~eMHK A. noynHK, ~oueHT ~-p M. PHxTep, ~-p HCTOpHqeCKHX HaYK, H ~HpeKTOp Ap­

xeOnOrHqeCKOrO HHCTHTYTa CAH B HHTpe aKa~eMHK B. XponOBCKH) B KOH~epeHUHH npH­

HHnH yqaCTHe TaK*e 3aMeCTHTenb npe~ce~aTenH CAH H qneH UK Kilq aKa~eMHK B. UHp6ec 

H npe~cTaBHTenb UK Kilq no HaYKe ~-p A. MHraw, KaH~H~aT HCTOpHqeCKHX HayK. 

KOH~epeHUHH 6~na nepBoA Me~YHapo~HoA BCTpeqeA apxeonoroB COUHanHCTHqeCKHX 

cTpaH, nocBHmeHHoA MeTo~OnOrHqeCKHM BonpocaM apxeonorHH. Ee uenbID 6~no 06CY~HTb 

np06neMaTHKY B Tpex TeMaTHqeCKHX Kpyrax: 1. MeTo~OnOrHqeCKHe H ~Hnoco~cKHe Bonpoc~ 

apxeonorHH C TOqKH 3peHHH ~HaneKTHqeCKOrO H HCTOpHqeCKOrO MaTepHanU3Ma; 2. COBpe­

MeHH~e TeOpeTHqeCKHe TeqeHHH B MHPOBOA apxeonorHH H HX 06cy~eHHe; 3. Me*~HcUHn­

nHHapHOCTb KaK nporpaMMa pa3BHTHH apxeonorHH - uenH H np06ne~. 

HHHUHaTHBa ApxeOnOrHqeCKOrO HHcTHTYTa CAH B HHTpe B~XO~Hna H3 aKTyanbH~x 

Hy*~ peWHTb BMeCTe MeTO~OnOrHqeCKHe Bonpoc~ apxeonorHH TaK, KaK B~TeKaeT H3 3a­

KnIDqeHHA 3ace~aHHA ~HpeKTopOB ApxeOnOrHqeCKHX HHCTHTyTOB AKa~eMHA CTpaH-qneHOB 

C9B, onHpaHCb Ha He06xo~HMOCTb aKTyanH3HpOBaTb H KOHKpeTH30BaTb cymecTByIDmHe 

~BYCTopOHHHe ~orOBOp~ o COTpy~HHqeCTBe Me*~y AKa~eMHHMH HayK CTpaH-qneHOB C3B 

-B 06naCTH apxeonorHH H, HaKOHeu, n03HaKOMHTbCH CO CTeneHbID pa3pa60TKH H no~­

XO~aMH K peweHHID np06neMaTHKH B OT~enbH~x CTpaHax. 

B~H npOqHTaH~ cne~yIDmHe ~oKna~: 

B. XponOBCKH: MeTO~OnOrHqeCKHe H ~HnOCO~CKHe np06ne~ B apxeonorHH - BCTynHTenb­

H~A ~OKna~ 

B. H. BOPH3: TeopHH n03HaHHH ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanH3Ma - MeTo~OnOrHqeCKaH 

oCHoBa pa3pa6oTKH rHoceOnOrHqeCKHX npo6neM apxeonorHH 

n. ~OHaT: MeTO~OnOrHqeCKHe npo6ne~ apxeOnOrHqeCKHX Hccne~OBaHHA B CBH3H C E03-

HHKHOBeHHeM ~eonanH3Ma y repMaHueB 

3. qHnHHcKa: K MeTo~OnOrHqeCKHM np06neMaM Hccne~oBaHHA o6mecTBeHHoA Ha~cTpoHKH 

VII-VIII BB. B CnOBaKHH 

A. B. reHHHHr: ApxeonorHH H Hccne~oBaHHe 3KOHOMHqeCKHX OCHOB ~OpMHpYIDmerOCH 

~eo~anbHoro 06meCTBa 

H. 9p~enH: 9THOC B apxeonorHH 

B. M. MaCCOH: MapKCHCTCKo-neHHHCKaH ~Hnoco~HH H MeTo~onorHH COBeTCKoA apxeonorHH 

Ha COBpeMeHHOM 3Tane 

A. K. ~HnHnnOB: ilaneOnHTHqeCKOe HCKYCCTBO - BH~ 3CTeTHqeCKOA ~eHTenbHOCTH H ~opMa 

06meCTBeHHoro C03HaHHR 
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B. A. AneKWHH: H3yqeHHe COUHan~HoR H KnaCCOBoR ~H~~epeHUHaUHH ·no ' norpe6anbH~ 

06pH~aM ~peBHHX 06~eCTB 

P. nneRHep: K Bonpocy O KenbTCKHX HaqanbHHqeCKHX norpeOeHHRX (K n03HaH~ oO~eCT­

BeHHoR CTPYKTYP~ KenbToB) 

n. Bapew - K. npoRc: HCTOpHqeCKOe nOHHMaHHe erHneTCKoR apxeonorHH 

H. A. BOKoBeHKo: nHaneKTHqeCKHR xapaKTep pa3BHTHH sneMeHToB ~eBHHX Kyn~TYP (no 

apxeOnOrHqeCKHM MaTepHanaM n.HoR CHOHpH I T~C. ~o H. s.) 

D. B. AH~peeB: npoOneMa CTaHOBneHHH ropo~a B cBeTe MapKCHCTCKOR HCTOpHqeCKOR 

HayKH 

3. KnaHHua: 3a~aqH H nepcneKTHB~ cnaBHHcKoR apxeonorHH 

n. qannOBHq: Heon03HTHBHcTcKHe H nOCTn03HTHBHCTCKHe no~xo~ K HHTepnpeTaUHH ap­

xeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB 

n. Bapew: MapKCHCTCKo-neHHHCKHR HCTOpHqeCKHR BKna~ H nOHHMaHHe 6yp.ya3Horo HC TO­

pH3Ma B COBpeMeHHoR erHnTonorHH 

D. E. Bepe3KHH: ~eOnOrHqeCKHe CHCTe~ H X03HRcTBeHHo-KynbTypH~e 06~HOCTH (no 

MaTepHanaM MH~OnOrHH H apxeonorHH HOBoro CBeTa) 

B. H. BOPH3: OCHoBH~e HanpaBneHHH Hccne~oBaHHR 06beKTHBHo-HCTOpHqeCKHX (MHpOBO-

3peHqeCKHx) np06neM B cOBeTcKoR apxeonorHH Ha COBpeMeHHOM STane 

K. npoRc: 06~ecTBeHHaH ponb apxeonorHH H ee TeOpeTHqeCKOe 060cHoBaHHe 

A. ByRHa: CHcTeMH~R no~xo~ B apxeonorHH 

M. B. AHHKOBHq: MecTo apxeonorHH B CHCTeMe apxeOnOrHqeCKHX HayK 

A. E. MaT~xHH: rHoceOnOrHqeCKHe acneKT~ Hccne~oBaHHH MHoro06pa3HH H B3aHMOCBH3H 

MeTo~oB apxeOnOrHqeCKOrO n03HaHHH 

A. PYTTKaH: K MeTO~OnOrHqeCKHM BOnpOCaM Me~HcUHnnHHapHoro nOHHMaHHR apxeonorH­

qeCKHX Hccne~oBaHHR 

M. BaneK - H. PaKoBcKH - A. CBo60~a - C. CTyxnHK: BKna~ Me~HcUHnnHHapHoro COTPy~­

HHQeCTBa B KOMnneKCHoe n03HaHHe ~OHCTOpHqeCKOrO H paHHeHCTOpHqeCKOrO pa3BH­

THR B MopaBHH 

B. nO~eK - A. CBo6o~a: B3aHMooTHoweHHH nepBoO~THoro o6~ecTBa H npHpo~HOR cpe~~ 

n. H. nonyxaHoB: 3KocoUHanbHaR Mo~enb B apxeonorHH: O~T Me~HcuHnnHHapHoro no~­

xo~a 

r. ~. Kopo6KoBa: MapKcHcTcKoe yqeHHe 06 Opy~HHx Tpy~a H sKcnepHMeHTanbHo-Tpaco­

nOrHqeCKHR MeTO~ B apxeonorHH 

B. T. n060WH: Me~~HcUHnnHHapHocTb B Hccne~OBaHHH naneonHTa B BeHrpHH 

B. n3He~ywHHcKH: Haqano H H~HeWHHe pe3ynbTaT~ Me~HcUHnnHHapH~x Hccne~oBaHHR 

B KYRBHH 

u. AM6poc: Pe3ynbTaT~ Hccne~oBaHHR eCTeCTBeHH~X HayK H HX 3HaqeHHe ~H Oonee 

KOMnneKCHoro n03HaHHR npownoro B apxeOnOrHqeCKHX TeopeTHqeCKHX Hccne~oBaHHHx 

B. raweK - M. BepHep: Me~HcUHnnHHapHoe cOTpy~HHqeCTBO eCTecTBoBe~ecKHx H ap­

xeOnOrHqeCKHX MeTO~OB B Hccne~OBaHHH ~peBHeerHneTcKHx naMHTHHKOB 

n. nP~a: Me~YHapo~Hoe cOTpy~HHqeCTBO C ~paHUHeR H peweHHe npoOneMaTHKH KenbT­

CKHX onnH~yMoB 

A. reHHHHr: 3KOHOMHqeCKaR apxeonorHR paHHero cpe~HeBeKoBbR H aKTyanbH~e Bonpoc~ 

HCTOpHqeCKOR HayKH 

r. B. mT~XOB: npHHUH~ aHanH3a MaTepHanoB o B03HHKHOBeHHH H pa3BHTHH ropo~oB 

nPeBHeR PYCH. 

HeKoTop~e yqaCTHHKH - aBTop~ npHBe~eHH~x BNme ~OKn~OB - Ha MOrnH npHHRTb 

yqaCTHe B KOH~epeHUHH no opraHH3aUHOHH~ npHqHHaM. OHH, O~HaKO, npHcnanH TeKCT~ ' 
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CBOHX ~OKn~OB, KOTop~e 6~H npOqHTaH~ H CTanH BMeCTe C OCTanbH~H B~cTynneHHHMH 

npe~eTOM WHPOKOR H TBOpqeCKOR ~HCKyCCHH. 

~ YBepeH~, qTO STO MeponpHHTHe HMeno 60nbwoe HayqHOe SHaqeHHe, qTO era 

HTorH nonO.HTenbHO nOBnHHnH Ha aHanHS H~HeWHero COCTOHHHH apxeonorHH H nepcneK­

THB ee ~anbHeRwero paSBHTHH H Ha HaCTOH~ee MapKCHCTCKoe o6cy~eHHe ee BOSMO.HOC­

TeR H sa~aq B pélMKaX 06~eCTBeHH~x HayK • .nOKn~~ 6~H HanpaBneHbI npOTHB "yxo~a" 

OT H~eOnOrHqeCKHX H MeTO~OnOrHqeCKHX BonpOCOB, HO TaK.e npOTHB wa6nOHHOCTH 

H ~eTpH~HKa~HH B HayKe, KOTop~e peSKO paCXO~HTCH C TBOpqeCKHM MblWneHHeM H llHaneK­

THqeCKHMH BSrnH~élMH, npHcy~HMH HMeHHO MapKCHCTCKo-neHHHCKHM MeTO~OnOrHqeCKHM no~­

XO~OM K Hccne~OBaHHlO Bcex BonpOCOB paSBHTHH ' 06~eCTBa, HnH .e BsaHMOOTHoweHHR "qe -

nOBeK - 06~eCTBO - npHpo~a." 

C60pHHK ~OKna~OB KOH~epeH~HH co~ep.HT Bce BblcTynneHHH, nonyqeHHble pellaK~HeA 

"Studijné zvesti Archeologickéhó ústavu SAV" (HayqHble HSBeCTHH ApxeonorHqecKoro 

HHcTHTYTa CAH). HeKoTop~e qaCTHqHO HSMeHeHbI. B llOKn~ax npofÍBnHeTcH ellHHCTBO 

H pasHoo6pasHe BsrnH~OB Ha MeTO~OnOrHqeCKHe H ~HnOCO~CKHe BonpOCbI apxeonorHH. 

E~HHCTBO npOHBnHeTCH B TOM, qTO STO qpesBblqaAHO Ba.HblA Kpyr BonpOCOB, HaCTOH~ee' 

conditio sine qua non ~H nOHHMaHHH nOSHaBaTenbHoR ~yHK~HH apxeonorHH H ee MeCTa 

B CHCTeMe HayK H qTO ~HaneKTHqeCKHA H HCTOpHqeCKHR MaTepHanHSM npe~OCTaBnHeT WH­

POKHA npOCTOp ~H HX paspa6oTKH. llOSTOMY eCTeCTBeHHO, qTO TaKaH WHpOKaH BCTpeqa 

nOSBonHna nepTpaKTHpOBaTb TaK.e MHoroo6paSHe BsrnH~OB, KaK s~~eKTHBHO H opraHH­

qeCKH coe~HHHTb Bce COCTaBHble qaCTH nOSHaBaTenbHoro npo~ecca B apxeonorHH, KaK 

nOHHMaTb yBHSKy apxeonorHH H ~pyrHx HayqHblX ~HC~HnnHH H, HaKOHe~, KaKHMH MeTOllaMH 

H KaKoA CTeneHblO BepOHTHOCTH MO.HO o60r~a,Tb apxeonorHIO, yqHTblBaH ee xapeKTep 

06~eCTBeHHoA HayKH H ee co6nlO~eHHe Bceo6~HM npHH~HnaM MapKCHCTCKOR MeTOllonorHH, 

HO H MHorHM BeCbMa cne~H~HqeCKHM MeTOllaM. 3TOT C60pHHK ~aeT POBOll K llanbHe~weR 

~HCKyCCHH, KOTopaH B HHTepecax ~ena ~O~Ha B~ATH HS KOH~epeH~sanOB H CHCTeMa­

THqeCKH nOHBnHTbCH Ha CTpaHH~ax HayqHOA neqaTH. 
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UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE DER NATURWISSENSCHAFTEN 
UND IHRE BEDEUTUNG 

FOR EINE KOMPLEXERE ERKENNTNIS DER VERGANGENHEIT 
IN DER ARCHÄOLOGISCHEN THEORETISCHEN FORSCHUNG 

Cyril Ambros 

Der gegenwärtige Stand und die Aufgaben der Wissenschaft wie auch die 

Perspektiven ihrer weiteren Entwicklung legen besonderen Nachdruck auf die 

effektiveren Formen der wissenschaftlichen Kooperation, stellen die, Notwendig­

keit einer breiteren Zusammenarbeit in den Vordergrund. Diesem Trend kann sich 

auch die Archäologie nicht entziehen. Auper der Kristallisierung des inneren 

Umfangs, der Entwicklung und des Inhalts, wird ihr gegenwärtiger und kUnftiger 

Charakter vor allem durch die exakten Wissenschaften bestimmt, die nicht nur 
die effektivsten Moglichkeiten zur Gewinnung, Erforschung und Interpretation 

archäologischer Objekte und Denkmäler gewährleisten, sondern zur Beseitigung 

des Subjektivismus beitragen. 

Vom gnoseologischen Gesichtspunkt gesehen, liegt das Endziel der Archäolo­

gie in der Rekonstruktion der Geschichte der menschlichen Gesellschaft, in der 
Ermittlu~g und Erkenntnis allgemeiner Gesetzmäpigkeiten ihrer Entwicklung und 

ihrer individuellen Ä~erungen. Das Quellenmaterial fUr diese Erkenntnis gewinnt 

sie durch Auswahl und Untersuchung aller Gegenstände oder Erscheinungen, die 

man durch die Sinnes- und rationelle Erkenntnis erfassen kann und die die Spuren 

menschlicher Tätigkeit tragen. Von der Archäologie wird erwartet, d~ sie durch 

Interpretation aller gewonnenen Quellen und durch Synthese aller erkennbaren 

Faktoren die ser Rekonstruktion am nahesten kommt. Es handelt sich dabei nicht 

nur um die Entwicklung des Menschen als Lebewesen in der Natur, sondern darum, 

dap man aufgrund der Funde, die eine aktive Arbeitstätigkeit des Menschen in 

den einzelnen Entwicklungsetappen belegen, das Spezifische, das Neue herausfin­

det, das fUr eine gegebene Gesellschaft charakteristisch ist und durch Ersetzung 

quantitativer Merkmale und Eigenschaften in eine neue Qualität - in ein neues 

Gesellschaftssystem verwandelt. Um so ein anspruchsvolles Ziel zu erreichen, 
m~ die Archäologie, so wie jede andere Wissenschaft, moglichst genau und so 

umfangreich arbeiten, wie es notwendig ist. Die Losung eines solchen problem­

kreises verlangt ein komplexes Herantreten bei der Suche von Quellen, ihrer 

Dokumentatíon, Interpretation und Synthese der Erkenntnisse. Die Entwicklung 

der menschlichen Gesellschaft mUs sen wir nämlich nicht nur von der mate­

riellen Produktion her erkennen, die zweifellos einer ihrer bestimmenden 
Faktoren ist, sondern es ist notwendig, diese Entwicklung als einen Komplex 

von heterogenen Faktoren, die auf den Menschen einwirkten und ihn beeinfl~ten, 

zu verstehen. Bei manchen von ihnen kann aber die Archäologie mit ihren klas si­

schen Methoden das Wesen nicht beurteilen und erklären, besonders wenn sie nur 

BruchstUcke von Funden untersuchen kann. Deshalb mqB sie in beträchtlichem M~e 
'nach einer interdisziplinären Zusammenarbeit streben, bei der sie die Ergebnisse 

weiterer wissenschaftlicher Disziplinen der Grund- und angewandten Forsch~,g, 
vor allem die der Naturwissenschaften, verwendet. 

Das ,Arbeitsverfahren bei der Erforschung des archäologischen Quellenmaterials 

kann man in einige Stufen einteilen: am Anfang ist die Ausgrabung und die Dokumen­

tation der dabei gewonnenen Gegenstände, Erscheinungen, Erkenntnisse, weiter folgt 
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dieAnalyse des Materials, seine Interpretation und die Endsynthese aller Kenntnis­

se. Bei die sem ganzen proz~ m~ der Arch~ologe nach den modernsten Prinzipien 

der Grabungstechnik vorgehen, er mup solche Methoden anwenden, die der Entw icklungs­

stufe der Wissenschaft entsprechen. 

In allen Phasen dieses Verfahrens ist fUr ihn die Zusammenarbeit mit den Na­

turwissenschaften nicht nur m6glich, sondern auch unvermeidlich. Schon in der 

ersten Stufe, bei der Auswahl archäologischer Fundstellen, bedeutet z. B. die 

Geophysik eine wichtige Bilfe. Auch ferner, im proz~ der primären Erkenntnis 

des Quellenmaterials bei der Ausgrabung, findet der Archäologe solche Materia­

lien, die er zwar in allgemeinere Kategorien einreihen kann (z. B. Tierknochen, 
KohlenstUckchen, MUnzen, usw.), ohne sie näher zu bestimmen und zu bewerten. 

Vom Gesichtspunkt der dialektischen Methodologie ist es aber notwendig, die Quel­

len komplex zu gewinnen und zu untersuchen. Es ist nicht mBglich, von ihnen nur 

einige auszuwählen, solche, die der Archäologe allein untersuchen kan~und die 

anderen beiseite zu schieben, als ob sie nicht existierten. Auch dann nicht, 

wenn es auf den ersten Blick aussehen konnte, dap ihre Aussagefähigkeit fUr 

die gnoseologische Zielsetzung die ser Phase nicht so sehr wichtig ist. Die brei-

teste Anwéndung finden jene naturwissenschaftlichen Disziplinen, die sich mit 

den verschiedensten Arten des biologischen Materials befassen. Es ist nicht nur 

deshalb so, weil sie in den archäologischen Funden in einer beträcht lichen Quan­

tität vertreten sind, sondern auch deshalb, weil die Qualität ihrer Aussagefähig­

keit verhältnism~ig grop ist. 

Gegenseitige Kontaktflächen der naturwissenschaftlichen, und besonders der 

biologischen Disziplinen mit der Archäologie liegen im Beantworten der Fragen 
. I 

nach dem Einfl~ der Natur auf die Entwicklung des Menschen und der Gesellschaft 

wie auch der Fragen nach dem Anteil des Menschen an der zielbewq3ten Umgestaltung 

der Natur, die ihn umgab und die in der Sphäre seiner Aufmerksamkeit war. Das 

biologische Material hilft in der Archäologie einige prinzipielle Fragen zu 
lBsen: 

1. Die Entw,icklung des Menschen als Lebewesen und seine Existenz als Ein­

heit und Kampf der Gegensätze in der Natur. 

2. Die Existenz des Menschen in den gegebenen natUrlichen, Bkologischen Be­

dingungen und einige Elemente seiner materiellen Grundlage. 

3. Die Produkte der bewupten Tätigke1t in der biolog1schen Sphäre und die 

Verwendung von Mitteln fUr ihr Erreichen (Anbau von Kulturpflanzen und die Vieh­

zucht) • 
4. Die Bele~e Uber die Existenz und die Ätiologie einiger Erscheinungen im 

Bereich des Uberbaus (Ritus, Kult, Magie, usw.). 

FUr die Archäologie ist es nicht leicht, diese Fragen zu lBsen, und ohne 

die Bilfe von naturwissenschaftlichen Disziplinen wäre es auch nicht mBglich. 

FUr die Untersuchung z. B. der Bkologischen Bedingungen, die offensichtlich auch 

die materielle Sphäre des Menschen beeinfl~ten, ist es notwendig, eine ganze 

Reihe der Faktoren in Betracht zu nehmen: a~er den biologischen Faktoren wirk­
ten hier auch die Bodenfaktoren, die geographischen, klimatischen, hydrologischen 

Faktoren, und diese alle mUssen bereits bei der Gewinnung der Quellen berUcksich­

tigt werden. Den Informationsumkreis des Archäologen erweitern also auch die an­

gewandten Zweige der Geologie und Geographie. Man mup zugeben, d~ ge gen­
wärtig solche Aspekte schon in Erwägunggezogen werden. In der Vergangenheit 
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wurden sie aber nur vereinzelt berUcksichtigt, so dap wir wenig anwendbare Kennt­

nisse zur VerfUgung haben, um die älteren und die jUngeren Grabungen auf dem 

gleichen Niveau bewerten zu k5nnen. Nicht alle von diesen naturwissenschaftlichen 

Disziplinen sind fUr die Anwendunq in der Archäologie spezialisiert und verfUgen 

deshalb auch Uber keine geeigneten Arbeitsmethoden mit diesem Material. Trotzdem 

ist es notwendig, bei den Geländearbeiten das Maximum herauszuholen, weil die 

Konsequenz eines nicht folgerichtigen Interesses das Verschwinden bestimmter 

Erscheinungen und Situationen bedeutet. 

Wenn wir aus diesem Blickwinkel unsere bisherigen Kenntnisse bewerten, die 

aus der Zusammenarbeit der Archäologie und der Naturwissenschaft hervorgehen, 

mUssen wir feststellen, dap zwar schon mehrere Grundkenntnisse gewonnen wurden 

und in einigen Disziplinen bereits viele Teilprobleme gelost worden sind. Aber 

weder die Ouantität noch die Oualität der gewonnenen Informationen sind auf 

solchem Niveau, um die allgemein geltenden Schlupfolgerungen flir die einzelnen 

Zeithorizonte, bzw. fUr die geographischen Komplexe aussprechen zu konnen. Die 

vertikale Kontinuität der Erkenntnisse ist noch nicht vollständig. Es hängt 

davon ab, auf welcher Erkenntnisstufe sich die zuständige Disziplin befindet und 

mit welchem Ouellenmaterial sie arbeitet. Manche befinden sich nur im Stadium 
\ 

der Erwerbung von Grundinformationen und auf der Suche nach den geeignetesten 

angewandten Forschungsmethoden. Auch die einzelnen Gattungen der Materialien 

sind in den archäologischen Komplexen nicht gleichwertig vertreten , bzw. nicht 

alle Erscheinungen konnen auf jeder archäologischen Fundstelle beobachtet werden. 

Im Archäologischen Institut der SAW zu Nitra sind manche von den naturwissen­

schaftlichen Disziplinen in der Organisationsstruktur vertreten. In der natur­

wissenschaftlichen Abteilung arbeiten z. Z. zwei Anthropologen, zwei Archäozoo­

logen, zwei Paläobotaniker, ein Geophysiker, ein Geologe und zwei Kernphysiker. 

Die Ergebnisse ihrer Untersuchungen sind natUrlich unterschiedlich, je nach dem 

wie lange sie schon die Erkenntnisse. ihrer eigentlichen Diszipli~ in der Archäo­

logie anwenden. Man kann diese Ergebnisse in verschi~denen Veroffentlichungen 

finden. Da muf3 man besonders betonen, wie gUnstig es fUr den Né;lturwissenschaft l er 

ist, im unmittelbaren Kontakt mit der Archäologie zu arbeiten, ihre Methoden 

näher kennenzulernen und mit ihren Problemen gewissermapen zu leben. 

Wir konnen uns hier mit den konkreten Ergebnissen der angewandten natur­

wissenschaftlichen Disziplinen, die id der Archäologie erreicht wurden, nicht 

einqehendeŕ befassen. Mann kann nur die wichtigen erwähnen. 

In der Anthropologie, in der die Zusammenarbeit mit der Archäologie am 

längsten entwickelt ist, waren die allgemeinen Prinzipien des Ursprungs und der 

Entwicklunq des Menschen als eines Lebewesens schon von Friedrich Engels erklärt 

und wissenschaftlich begrUndet. Die paläoanthropologischen Funde der einzelnen 

Stadien der Menschenentwicklung bestätigen nicht nur die Richtigkeit dieser 

Theorie, sondern ermoglichen auch ihre detaillierte Bearbeitung. Sie erläutern 

und erklären dialektisch die progressiven Evolutionsveränderungen im Proz~ der 

Hominisation und Sapientation. Mit ihrem Anteil trugen dazu auch zwei wichtige 

Funde von Resten des Neandertalmenschen aus der Slowakei bei. Gegenwärtig, bei 

der Präferenz des Studiums der FrUhgeschichte unserer Nationen, wird die Haupt­

betonungder historischen Anthropologie auf eine detaillierte Auswertung und 

Dokumentation des Skelettmaterials aus die ser Zeit gelegt. Man sucht nach voll­

kOmmeneren Analysemethoden, man präzisiert 'die Informationen aus dem Bereich der 
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Paläodemographie, des physischen Habitus, des Gesundheitszustandes der Bev61ke­

rung der alten Slawen mit dem Ziel, die GesetzmäjUgkeiten, die bei den ethnogene­
tisehen Prozessen ihrer Gestaltung zur Geltung kamen, zu formulieren. 

In der Archäozoologie, die sich mit dem Studium der Faunenreste bef~t, wur­

den anfangs die Tierreste aus den archäologischen Fundstellen in der Slowakei 

unsystematisch aus verschiedenen Zeitabschnitten und Fundstellen erforscht, in 

Abhängigkeit davon, welche Grabungen im Gelände durchgefUhrt wurdén und wie es 

der Bedarf erforderte. Bislang wurde das Material aus beinahe 100 Fundstellen 

analysiert. In den letz ten Jahren, als das Material von mehreren Fundstellen ein 

und desselben Zeithorizonts angehäuft wurde, war es m6glich, mit seiner systema­

tischen Bewertung zu beginnen. Gegenwärtig wird ein umfangreicher Komplex aus 

dem Neolithikum bis zur Bronzezeit bearbeitet. Die Aufmerksamkeit wurde auch 

den Funden von Tierbeigaben aus den Gräberfeldern gewidmet. Ihre Aussagefähig­

keit ist selbstverständlich anders, als beim Siedlungsmaterial. Die Untersuchung 

dieser Reste brachte interessante Ergebnisse, die einige Einzelheiten des Begräb­

nisritus erklären. 

Pflanzliche Makroreste sind Untersuchungsobjekte der paläobotanik. Sie 

erfordern ganz andere Arbeitsmethoden bereits bei der Gewinnung auf den archäo­

logischen Fundstellen, als es bei den Faunenresten der FaIl ist. Dies bezeugt 

die Tatsache, dap in unserem Institut, bevor hier ein Spezialist tätig war, nur 
vereinzelt Funde von Pflanzenresten, meistens nur ihre Massenfunde, bekannt waren. 

Heutzutage, nach einer fast zwanzigjähr'igen ·systematischen .\Auswahl dieses wich­

tigen Materials durch den Botaniker, verfUgen wir Uber mehr als fUnftausend Fun­

de von ungefähr 260 Fundstellen. Von ihnen wurde bereits mehr als die Hälfte , 

untersucht. Und so war es, auper der Ermittlung des Sortiments der fUr die Er­

nährung angebauten Kulturpflanzen und der fUr die Herstellung von Nutzgegenstän-, 

den, fUr die Bautätigkeit usw. verwendeten Pflanzen, meglieh, auch einige Fragen 

aus dem Gebiet der Beziehung des Menschen zur Umwelt, der Landwirtschaft und der 

Uberbauerscheinungenzu lesen. 

Zur Hauptaufgabe beider dieser biologischen Disziplinen - der Zoologie und 
der Botanik - in der Archäologie gehort es, die Formen, bzw. die Uberwiegenden 

Formen der Wirtschaft nicht nur auf den einzelnen Siedlungen, sondern auch bei 

einzelnenhistorischen Kategorien festzulegen, die Unterschiede zwischen ihnen 

zu bestimmen und die Veränderungen im Laufe der Entwicklung zu erfassen, zur 

LOsung der Problematik der Geschichte der Landwirtschaft beizutragen. Zur Er­

fUllung dieses Ziels trugen beide angefUhrten Disziplinen erheblich bei. 

In der archäologischen Geländeprospektion kommen allmählich in den letz ten 

Jahren die geophysikalischenMethoden zu einer breiteren Geltung. Sie machen 

die se Tätigkeit rationeller und effektiver, wenn sie mit Hilfe von empfindlichen 
Apparaturen das Suchen archäologischer Objekte erleichtern. Die Errichtung ei­

ner geophysikalischen A~beitsstelle in unserem Institut, ihre Ausstattung mit 

moderne n Apparaten, bedeutete eine qualitative Wendung in der Modernisierung 

der Geländegrabung. Durch verschiedene angewandte geophysikalische Methoden 

wurden schon mehr alshundert Fundstellen erforscht. Die Ergebnisse konnte man 

auf der Mehrheit der Fundstellen durch archäologische Grabungen beglaubigen und 

man konnte feststellen, dap sie den erwarteten Rationalisierungseffekt brachten. 

Es wurde auch mit der theoretischen Modellierung und Simulation der Situationen 

angefangen. Die Ergebnisse bilden den Fond wichtiger Informationen zur Erhohung 
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der Oualität und Verfeinerunq der in der archäoloqischen Prospektion applizierten 

Methoden und auch zur rationellen Grabunqsleitunq~ 

Vor einiqen Jahren beqann man auf unserer Arbeitstelle mit der Geltendmachunq 

der Kenntnisse einiqer geoloqischer Diszipllnen, vor allem der Petroqraphie. 

Bisweilen wurde die Aufmerksamkeit den ~alysen der Steinartefakte und des Bau­

materials aus verschiedenen Zeitabschnitten qewidmet und es wurden die ersten 

Versuche zur Feststellunq ihrer Herkunft qemacht. 

Auper den anqefUhrten naturwissenschaftlichen Disziplinen, die direkt in 

der Struktur des Archäoloqischen Instituts vertreten sind, werden qeleqentlich 

die Erqebnisse und Expertisen von weiteren Wissenschaften verwendet. Wir arbei­

ten mit solchen Institutionen zusammen, in denen die Fachleute bereit sind, sich 

mit den nur selten vorkommenden Materialien zu beschäftiqen oder die die Verwen­

dunq von kostspieliqen und seltenen Apparaturen erm5qlichen (z. B. bei der ar­

chäomaqnetischen Datierunqsmethode). 

Allqemein kann qesaqt werden, d~ die bisheriqen quten Erqebnisse der in 

der Archäoloqie applizierten Naturwissenschaften unstrittiq einen Beitraq von 

neuer Oualität bedeuten und zur Verbreiterunq des Fonds der beqlaubiqten wissen­

schaftlichen Kenntnisse beitraqen. Wir sind aber der Ansicht, d~ es m5qlich 

wäre, sie in erheblicherem Mape zu verwenden. Die Oualität ihres Beitraqes wäre 

um so qraper, je enqer die Zusammenarbeit des Archäoloqen mit dem zuständiqen 

Naturwissenschaftler wäre. Ihre Beziehunq kann nämlich in vielen Fällen auch 

den Charakter nur einer ä~eren Zusammenarbeit haben, wobei eine Wissenschaft 

von der anderen nur einzelne Informationen und das oft nicht qenuq eingehend 

Ubernimmt, ohne sie im Kontext ihrer eigenen Kenntnisse zu interpretieren. Ein 

solcher Kontakt wird nur oberflächlich oder einseitiq seine Soll die Zusammen­

arbeit wirklich teamhaft sein, was ein sehr wUschenswerter, in vie len Bereichen 

der Wissenschaft schon bewährter und zum Fortschritt fUhrender Weq ist, dann 

mu, es notwendiq zu einer inneren Beziehunq kommen, bei der die gemeinsamen 

Erwäqungen zum qemeinsamen Ziel fUhren. Es ist notwendiq, sich die Problemat j.k 

und Methodik der qesuchten L5sunq anzueiqnen und sich qeqenseitiq Fraqen zu 

stellen. Also die proklamierte Komplexität der Forschung nicht nur im qnoseolo­

glschen Bereich anzustreben, sondern auch die inneren Zusammenhänqe im noetisehen 

Bereich zu suchen. 
Von diesem Gesichtspunkt aus scheint es uns, d~ die Archäoloqie nicht 

immer die Ergebnisse und die M5qlichkeiťen voll ausnUtzt, die ihr die Naturwis­

senschaften zur VerfUqunq stellen. Man kann sich davon in Ver5ffentlichungen 

von beschreibendem, materiellem Charakter oder in den Studien und synthetischen 

Arbeiten Uberzeuqen. Der Autor der archäoloqischen Ausgrabunqen fUhrt entweder 

die Tatsache gar nicht an, ob auf der untersuchten Fundstelle Material natur­

wissenschaftlichen Charakters qefunden wurde, oder werden die Ergebnisse ande­
rer wissenschaftlicher Fächer einfach nebeneinander qeleqt und fUr eine wUn­

schenswerte Erqänzunq der Publikation qehalten, ohne dap sie im Kontext der 

konkreten Situation bewertet wUrden. Nur selten werden seitens des Archäologen 

kon kre te Fraqen qestellt. 
Eine weitere Unzulänqlichkeit sind die extremen Ansichten Uber die Erqeb­

nisse der Naturwissenschaften. Einerseits ist es ihre Uberschätzunq, wenn der 

Archäologe meint, dap die exakten Naturwissenschaften alle probleme losen k5n­

nen. Andererseits ist es ihre Unterschätzunq, Mifttrauen zu ihren Erqebnissen. 

Nur eine sachliche, reale und objektive Zusammenarbeit kann von Erfolq seine 
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Auchvon seitender Naturwissenschaften kommen einige Mlngel vor. So taucht 
in der Untersuchungsmethodik der Fehler auf, wenn nebst den speziellen Methoden, 
die bei der Analyse verschiedener Materialarten verwendet werden mUssen, auch 
die historische Methode nicht zur Geltung kommt. In der Archlol09ie mUssen wir 
alle Objekte unserer Erkenntnis in Raum und Zeit, in konkreter Situation und 1m 

gegenseitigen dialektischen Zusammenhang untersuchen. Wenn man einen die ser Ge­
sichtspunkte vernachlässigt, besteht hier die Gefahr der Erstarrung nur auf der 
Beschreibung. An die meisten na~urwissenschattlichen und besonders biologischen 
Disziplinen mup man auch die Forderung der direkten Teilnahme beim Aussuchen und 
Gewinnen des Quellenmaterials stellen, also die Arbeit im Gelände, Teilnahme an 
der archäologischen Prospektion, wenigstens in einigen ihrer Phasen. 

Aufgrund der bisherigen Erfahrungen wäre es mBglich, die Postulate tUr die 
weitere Entfaltung der Zusammenarbeit der Archäologie mit den Naturwissenschaften 
folgenderm~en zu formulieren: 

1. Eine enge Team-Arbeit in allen Phasen der archäologischen Forschung zu 
entwickeln, die Form der Zusammenarbeit zwischen der Archäologie und den Natur­
wissenschaften durch Verbesserung der gegenseitigen Informationsvermittlung und 
durch konkrete Fragestellung zu vervollkommnen. 

2. Die Ergebnisse der Naturwissenschaften, vor allem in synthetischen ar­
chäologischen Arbeiten konsequenter auszunUtzen. 

3. In den archäologischen .lnstitutionen vor allem jene exponierten natur­
wis~enschaftlichen Disziplinen zu entwickeln, di~ Uber gr~e Materialmengen ver­
fUgen (Anthropologie, Zoologie, Botanik). 

4. Die interdisziplinäre Zusammenarbeit international zu integrieren, be­
sonders in den Disziplinen, die spezielle, oft seltene und kostspielige Appara­
turausstattung erfordern (z.B. Datierungsmethoden). 

5. Die Teilnahme der Naturwissenschaftler an cde~ Gewinnung des Quellenmate­
rials im Gelände zu fordern. Bei der Analyse und Interpretation des naturwissen­
schaftlichen Materials auch die historische Methode zu verwenden. 
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INTERDISCIPLlNARY RESEARCH 
IN THE STUDY OF THE HUNGARIAN PALAEOLITHlC 

Viola T. Dobosi 

More than fifty years ago, the famous Hungarian prehistorian wrote the follo­

wing lines: "Prehistory, with its thousand problems is like a labyrinth, the 

wayout from which can be traced only by the light of auxiliary sciences at each 

step of our investigation" (Hillebrand 1931, p. 248). 

This statement is especially valid for palaeolithic archaeology, where the 

application of complex scientific methods and elaboration is indispensable. 

Today's scientists try to follow the tradition of our predecessors. 

This tradition is rooted from several grounds: 

- palaeolithic research started at the beginning of this century had an 

initially scientific approach, the first excavations being pre formed by experts 

of natural sciences (O. Kadic, T. Kormos); 

- the quantity of finds unearthed from Hungarian palaeolithic sites did 

not make an unaltered adaptation of the French typological system possible, 

thus promqted a quest for new tracks; 

- perhaps the most important factor for adopting scientific methods in the 

study of the palaeolithic period is the fact that man was expo sed the most at 

the mercy of environment, changing according to a geological scale in time 

and space. 

J. Hillebrand caI led the auxiliary sciences as the source s of light leading 

out from the labyrinth: today we calI the same as ninterdisciplinary cooperation". 

This cooperation, however, is not confined to classical branches of science: 

we are witnessing more and more frequently, the birth of new branches as well. 

These new trends come forth from the rearrangement of previous knowledge, appear­

ing, quite of ten, in the form of a higher synthesis right from the beginning 
(Kretzoi 1972, p. 289). 

This paper does not aim at collecting the interdisciplinary means and me-

thods that can be applied to the study of thePalaeolithic, or enumerating poten­

tial .results; this task has already been per formed by several authors (Dobosi 
1982, p. 7-12; 1984, p. 22-38; Simán 1980). 

The outlines presented here are based on recent Hungarian results and finds. 
According to the relevance of the data, five group s can be separated: 
- chronology 

- 'chronology + eco logy 

- eco logy in itself 

- raw material analyses 
- divers. 

For an instrumental determination of the age of Palaeolithic settlements 

in Hungary only the need~ have been emerged so far, without actual possibilities. 
Experimental radiocarbon age determinations have been performedat the Nuclear 

Research Center of Debrecen (ATOMKI), measurements are undertaken, however, from 
the Holocén only. 

, .. The ne xt great group of auxiliary sciences aims at reconstructing the ecolo­
qical sequences. These investigations have qreat traditions and elaborated methods: 
archaeologists can rely 9n the results of such studies any time. 
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The embedding media of our paleolithic linds, that is, cave sediments or 

fossil loess and soi l were deposited during shorter or longer periods of climatic 
changes. 

Recurring phases of cool and warm periods can be fairly similar to each 

other in many respects, but they are never quite the same. Therefore, the sedi­

ments deposited in a given period are always specific. Thus we have a means for 

reconstructing the development of the surface morphology as well as climatic 

history (Ringer 1982, p. 14). 

Organic finds, that is botanical and faunisticai ev.idence can be evaluated 

with a special view on their special way of getting to the excavated settlements: 

if they had been transported there by prehistoric man himself, or their occurren­

ce is due to natural processes connected with sedimentation. 

Natural finds (fossilized and accumulated spontaneously, like pollen and 

microfauna) outline the confines of human activity, the immediate or wider en­
vironment: in case of favourable conditions, not only in space, but in sequence 
or time as well. 

In those instances, where human selection is evident, the quality, kinds of 

finds is much more characteristic of the human activity than the natural biosphere 

(booty games, charcoal). 

These indispensable branches of auxiliary sciences have been summarized by 

distunguished experts like L. Kordos (1982), paleontologist, E. Krolopp, mala­

cologist, M. Járai-Komlódi (1982), palynologist, and E • . Horváth (1982), anthra­

cothomist, in Vol. 1 of Régészeti TovábbképzS FUzetek (Postgraduate studies for 

Archaeologists), published by the Hungarian National Mus.eum. 

Recently, more and more finds have come to light for J. Szabó, who deals 

with the determination of the places of provenance of molluscs getting to the 

palaeolithic settlements already fossilized. At the same time, this is an impor­

tant indicator for delimiting the collecting activity of palaeolithic communities. 

Fossil shelis and snails were found in a surprisingly great number on our new 

sites by the Danube-bend, collected in all probability for the manufacture of 

trinkets (Szabó 1983, p. 306). 

From among the great variety of raw material examinations, experts dealing 
with the paleolithic period have to be content with that of the lithic raw ma­

terials, mainly. These materials con ta in , however, a most complex set of infor­

mation. Each new piece of information creates the chance for further research 

for the archaeologists as well as the petrologists (Biró 1981, p. 194-205, 1984, 
p. 40-50). 

Here I would like to mention the Lithotheca of the Hungarian National Museum, 

our comparative raw material sample collection. The idea emerged in 1985, when, 

during the organization of the 1st International Conference on Flint Mining and 

Raw Material Identification in the Carpathian Basin, a representative collection 

of lithic raw materials were accumulated, as a result of theoretical and practi­

cal work of K. T. Biró, K. Simán" and E. Bácskay, as well as the active contribu­

tion and help of several experts of the Hungarian Geological Survey. The collec­

ted material has been transferred to the Hungarian National Museum, where its 

protection, catalogueing and study facilities are provided according to museum 

rules. The basic collection of the Lithotheca was further completed by raw ma~ 

terial samples donated by our foreign colleagues. Registration of basic data 

and proper scientific documenta~ion is still in progress. Our aim is to create 
,. 
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a reference sample collection containing all available data on the samples as well. 

The Lithotheca is not a closed collection, b ut it can be and should be further 

completed, and any relevant sample is heartily welcome. As regards the Hungarian 

mater ial, we dispose of exchange material as well . 

In the oourse of our excavations we have sometimes come across some interesting 

special items, curiosities, that were probably of low practicaI value, but were 

probably taken f or their aesthetic value or peculiarity, like coloured pieces 

of ores and mineraIs, crystaIs. For instance, fossil succinate is known from two 

localities so far (Pilismarót-Pá lrét and Mogyorósbánya - Fig. 1; Gatter 1986, 

p . 149-153). Scientific examination in suc h case adds up to our knowledge on the 

territorial movements and a ccess of the small communities again. 

The heterogeneous category of "divers" comprises certain non-metrical bran­

ches of sciences involved occasionally for the interpretation of excavation evi­

dence. Most of ten, results of ethnography and cultural anthropology are used, 

with more o r less anachronism, put back to Palaeolithic. Special tasks like 

t hat of the reconstruction of t he Istállósko flute (Fig. 1) might require the 

very expert sometimes (Soproni 1985, p. 33-36). 

I am convinced, that any -archaeologists wo uld try to achieve the possibly 

most complex elaboration of their finds. These efforts are hindered by, in most 

cases, a lack of financial basis, but all too of ten, organisational deficiencies 

make unnecessary obstacIes. 

Coordination of t he work bet­

Fig . 1. Molluscs , shelIs, animal teeth ard suc~ 
cinate for jewelry, various Upper Pa laeolithic 
sites, flute from Istállósko. 

ween archaeologists and the re-

presentatives of other branches 

of science is far from being 

optimal as yet. To demonstrate 

the actual results of the Hun­

garian Palaeolithic research i n 

this respect, let me quote som~! 

concrete examples. Sites ar e 

presented here according to their 

chronological sequence. 

v é rte s s z 8 l 8 s 

The limestone quarry at the 

limits of the village was known 

as a paleonthological collecting 

spot since the beginnings of our 

century, documented in techni­

cal literature. Since 1957, col­

lections of fossil plants w~re 

started here . The archaeological 

cultural layer was discovered 

in 1962 by M. pécsi. During the 

excavations of L. vértes (1963-

-1 968) two archaeologica l as 

well as a paleonthological sites 

were unea rthed. After Vértes' 

death, -the theoretical dire ction 
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of the scientific elaboration was undertaken by Miklós Kretzoi, whereas the finds 

and the exhibition on the site are in the charge of the Hungarian National Museum. 

The scientific elaboration has been finished, waiting for the hopefully near 

date of publication. There were 21 experts involved i n this work : while preparing 

the monography for publication, the main editorial principIe was to arrange the 

more than 30 paper s from the general to the spec i fic . The manuscript comprises 

three comprehensive topics: the site, the env ironment of t he prehistoric settIe ­

ment and the prehistoric settiement itself . 

The terrace- morphological survey of the Vértesszolos environs i s the wor k 

of M. pécsi (1973, p . 109-119). His results offered a sound Qasi s for dati ng t he 

limy tuff, its period of formation or sedimentation . Archaeological remains are 

within this layer. The reconstruction of the environment received essential help 

from the study of Scheuer and Schweitzer on the formation of lime-tuff barriers 

and basin as well as on the interdependence of NE-Transdanubian hydrogeological 

processes. The natural environment, the evidence on contemporary flora and fauna 

is exceptionally rich on this site. Grace to favourable conditions for foss i l iza­

tion more than 6000 macrofossils (leave-prints, twigs and fruits: Fig . 2) were 

preserved, that were elaborated by the late palaeobotanist I . Skoflek (1968 , 

p. 133-145). Around the former limy tuff basins, natural ly t here were a number 

of water plants, but further on there musť have been forests of Alnus, Ulmus, 

Acer and Tilia, cont aining in the bush niveau Syringa, known only from t hi s 10-

Fig. 2. Bison sp. and various leafpr i nts f r om 
Vértesszolos. 

cality. The analyses of the pol ­

len grains pre served in the loe ss 

between the two limet uff beds 

were performed by M. Járai-Kom­

lódi (1973, p. 120-132) . 

The palaeonthological ma­

terial comprises macro- , micro­

and malacological remains. Mac r o­

fauna can be further divided, a s 

remains of edible animals were 

carried to the settlements by 

prehistoric people (Fig. 2) and 

the mixed fauna composed mainly 

of carnivores fal l ing i nto the 

natural clefts of the s i te . The 

detailed results on t he fauna 

is the elaborate work of M. Kret­

zoi , D. Jánossy and E. Krolopp 

(1977, p . 188- 211 ). As regards 

the exact c hrono l ogical determi­

nation of the habi tation pe riod 

of the site, micro fauna is mos t 

important indic a t or . The silted -

sieved samples, selected from 

the sediment are delimi ting exact 

chrono logical boundaries , dating 

the site to t he first phase of 

the Upper Bihar ian f auna l evel, 
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that is, according to classical terminology, equivalent to Interstadial Mindel 

I/II and Mindel II, respectively (Kretzoi - Vártes 1965, p. 85). 

The most important pieces among the finds discovered at the vártessz~18s 

settiement are probably the two Homo remains: the oCcipital bone of an adult 

male and fraqments of childish teeth. Their scientific examinat40n is the work 

of A.Thoma (1966, p. 495-534). The archaeological treatment of the site was 

performed, .by myself, keeping in mind the systematic concepts of Vártes (1965, 

p. 185-195). The tool assemblage comprises more than 8000 items, showing lower 

palaeolithic typological features. A unique character for the assemblage is 

the very small dimensións of the artifacts. An important datum for cultura l histo­

ry is the existence of a fire-place made of broken bones, that were excavated 

in the lowermost level. 

Several pieces of works have already been published by the experts taking 

part in the scientific elaborationso far: this short survey is based on them. 

Two classical examples on the scientific elaboration of Middle Palaeolithic 

sites have already been published in the sixties ;anyhow, in their own genre, 
they are still exemplary. 

T a t a 

In the elaboration of Tata, conducted by L. Vértes we can witness an imme­

diate adaptation of new scientific methods (Oxygene-isotope climat i c reconstruc­

tion), a versatil study of the natural environment, both for the living and inor­

ganic materials, a fruitful collaboration of Hungarian and foreign experts (Vér­

tés et al. 1964). 

:e r d 

In case of :erd, the spectra of finds for elaboration is relatively less 

wide. The main approach for the treatment was that of eCQlogy. Coupled with the 

fortunate fact that a complete, confined settiement was excavated here, the 

scientific study resulted in a pioneering unique set of information not published 

before (Gábori~Csánk - Kretzoi 1968, p. 223-245). On the study of hunting specia­

lization, its intensity, periodisation and methods, as well as drawing a picture 

of ancient societies based on this, research courses have been taken up since 

then (Gábori 1981, p. 96; Gábori - Gábori-Csánk 1978, p. 175-185). 

P i l i s mar ó t - P á l rát 

Among our Upper palaeolithic settlements we had the possibility for a more 

versatile elaboration in case of Pilismarót-Pálrét. Archaeological study was 

completed by a detailed analysis of the fauna (VôrBs 1983, p. 299-304). The soil 

sequence pattern of the Danube terrace, sediment s could be reconstructed here by 

comparison with the nearby Basaharc loess profile, embracing a much wider period 

than it would be possible, using the excavations sections only (Ringer - Schwei­
tzer 1983, p. 307-310). The malacological material of the loess helped not only 

in the climatic reconstruction of the immediate environment of the site, but 

comparing it to the data on SW Hungarian sections of the Great H~garian Plain 

we could get nearer to the knowledge on climatic relation in the whole Carpathian 

Basin (Krolopp 1983, p. 304-306). 
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Last, but not least, J. Szabó demonstrated that the ornamental mollusc shells 
found on the site were possibly collected from the other bank of the Danube, from 

the sediment between Szob and Letkés (Szabó 1983, p. 306). 

In 1985, we could complete our knowledqe on the Pilismarót-Pálrét assemblaqe 

with a further interestinq datum. Riqht after the publication of the first results, 

an amber bead was found, offerinq the chance of comparison with later historical 

pieces by way of infra-red spectroscopy, querying' the monopoly of .Baltic amber 

(Foldvári 1985, p. 39-40). 

Mad a r a s - T é 9 l a vet 8 

The excavations at Madaras-Téglavet8 were started as a quick rescue exCava­

tion: by the time we could start the work, exploitation of the soil had already 

taken away a large part of the settlement (Dobosi 1967, p. 5-11). Excavation 

of the remaining parts of the settlement could be performed only in small bits, 

during a period of several ~ears. In the course of the scientific elaboration of the 

material coming from this settlement, however, we could obtain information on 

the late pleistocene development of an area that has been a "white spot" not 

only in Hungarian palaeolithic research, but also in that . of the Bačka region 

(Molnár - Krolopp 1978). 

Finally, let me make some remarks concerninq publication facilities. As 

a result of the specific character of interdisciplinary research, the results 

of the individual special branches of science can, or rather, could serve as 

a starting point for several other disciplines. Our publication practice do not 

favour the quick and effective exchange of information. 

Archaeological presentations might include, as an appendix, scientific 

analyses, or the other way round: archaeological papers presented in scientific 

periodicals are of ten hard to obtain, of even lost for further research. This 

unwelcome fact should be avoided by the help of the ArChaeological Biblioqraphy, 

appearing regularly since 1944, generally in every ten years. This bibliography 

contains studies of interdisciplinary relevance as well (e. g. Jakabffy 1981, 

p. 76-81). 

Sumrning up, we can say, that interdisciplinary cooperation has qreat tradi­

tions in Hungarian palaeolithic archaeology. Experts of otherbranches of sciences 

are e~ger to offer their results and help to archaeologists, being aware of the 

fact that their original discipline is also taking advantage of the progres s 

resulting from archaeol09ical data. The outcome is the scientific synthesis of 

the living and inorganic environment and a better knowledge on palaeolithic life. 
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METHODOLOGISCHE PROBLEME ARCHÄOLOGISCHER FORSCHUNGEN 
ZUR HERAUSBILDUNG DES FEUDALISMUS 

BEI DEN G,ERMANEN 

Peter Donat 

Die Forschungen zu den Gesellschafts- und Verfassungsverhältnissen der ger­

manischen Stämme in der Periode der Herausbildung des Feudalismus haben in 

Deutschland zu Beginn des 20. Jh. einen tiefen Einschnitt erfahren, da die 

bUrgerliche Geschichtsschreibung nahezu geschlossen von den durch die Verfas­

sungsgeschichtsschreibung des 19. Jh. geschaffenen wissenschaftlichen Grundla­

gen abrUckte, als sich herausstellte, da? deren Ergebnisse eine der StUtzen 

der marxistischen Formationstheorie bildeten. So ersetzte man die Auffassungen ' 

von den gemeinfreien, in Markgenossenschaften organisierten germanischen Bauern 

durch die sogenannte Adelsherrschaftstheorie. 1 D~3 diese Uber Jahrzehnte domi­

nierende und alle in als wissenschaftlich ausgegebene Konzeption inzwischen sei­

tens der Sozialgeschichtsschreibung in der BRO selbst einer prinzipiellen Kri­

tik unterworfen worden ist,2 ist als das Ergebnis vielfältiger' Diskussionen, 

Auseinandersetzungen und nicht zuletzt systematischer Forschungsarbeiten zu 

verstehen. Vertreter der genannten Adelsherrschaftstheorie hatten in Einzel­

untersuchungen neuartige Argumentationen und begrUndete Ergebnisse vorgelegt, 

die bestimmte Seiten des marxistischen Geschichtsbildes berUhrten. Insbesonde ­

re betraf das die Problematik der Markgenossenschaft, die Herausbildung des 

Bodeneigentums sowie die Konstituierung des Adels als Klasse feudaler Grund­

eigentlimer. Da die Notwendigkeit erkannt wurde, durch intensive Quellenstudien 

die methodischen Moglichkeiten marxistischen Theorienverständnisses tiefer 

auszuloten, konnten die Auseinandersetzungen mit nichtmarxistischen Konzep­

tionen effektiver gefUhrt und zugleich die Grundlagen des eigenen Geschichts­

bildes grUndlicher erf~t werden. 

Dies an Hand konkreter Forschungsergebnisse darzulegen, ist das Ziel d er 

folgenden AusfUhrungen, die sich ausschlie,Blich mit Beiträgen der archäologi schen 
J 

Forschung auseinandersetzen werden, was sich nicht allein aus der Thematik die­

ser Konferenz, sondern auch aus der Sache selbst ergibt, denn im Gegensatz zur 

~ Mediävistik hat die Archäologie in den letzten Jahrzehnten ein breites neues 

Quellenmaterial hervorgebracht und zugleich immer besser die Wege geebnet, um 

Bodenfunde als Geschichtsquellen analysieren zu konnen. 

G. L. von Maurer und in der Naehfolge A. Meitzen3 haben ma~geblieh die 
I 

Auffassung entwickelt, dap sich in den mittelalterlichen Markgenossenschaften 

ursprUngliche, germanische Verfassungsverhältnisse zu erkennen geben. Die Kritik 

der neueren bUrgerlichen Forschung richtete siehmaj3geblich auf den Nachweis, 

dap die lediglich in hoch- und spätmittelalterlichen Quellen belegten Rechts ­

verhältnisse methodisch unzulässig auf frUhe Zeiten rUckUbertragen worden 

'sind. 4 Gleichzeitig wurde nachgewiesen, daf3 sieh die Drei"felderwirtschaft mit 

Flurzwang erst im hohen Mittelalter durchgesetzt hatte. So glaubte man, eine 

der "wesentlichen StUtzen" der marxis'tischén Formationstheorie widerlegt zu 

haben. 5 Tatsächlich jedoch erkannten K. Marx und F. Engels nicht nur diese in 

der Quellenlage begrUndeten methodologischen probleme,6 sondern erf~3ten im 

Gegensatz zu ihren bUrgerlichen Kritikern, dap die hochmittelalterlichen Dorf­

gemeinden nicht auf dem Boden der Feudalgesellsehaft erwachsen konnten, sondern 
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dap deren Wurzeln in die Gentilordnung zurUckreichen mUssen. 7 Ging also hier 

die bUrgerliche Kritik am Wesen der Sache vorbei, so war eine direkte Analyse 

der von K. S. Bader dargelegten Arbeitsergebnisse notwendig, wonach genossen­

schaftiiche Organisationsformen schon deshalb nicht bestanden haben kônnten, 

da noch ~n der Merowingerzeit ausschlieplich weilerartige Kleinsiedlungen exi­

stierten. 8 Die neuere archäologische Forschung hat das eindeutig widerlegen 

konnen. Voraussetzung waren beträchtliche Fortschritte in den Methoden der 

Feldforschung, dank deren in den letzten Jahrzehnten Siedlungen und Gräberfelder 

in wachsendem Umfang komplex ausgegraben worden sind. Trotz mancher regionaler 

und lokaler Unterschiede erwies sich danach das Haufendorf als ~ie typische und 

weitverbreitete Form der germanisc~en Siedlung. 9 An Hand vollständig untersuch­

ter Ortsgräberfelder zeigte sich ferner, da? diese Dorfer in der Merowingerzeit 

einige hundert Einwohner umfassen konnten. 10 

In engem Zusammenhang mit den Markgenossenschaften stand und steht die Frage 

eines urspr!1nglichen, germanischen Gemeineigentumes. Selbst wenn man berUcksich­

tigt, da,3 die noch von F. Engels' zugrundegelegte Bewertung der Aussagen Caesars 

und Tacitus Uber das Fehlen privaten Bodeneigenturns, wie sie , die deutsche Ver­

fassungsgeschichtsschreibung des 19. Jh. ausgearbeitet hatte, teilweise auf un­

zureichenden Voraussetzungen beruhte,11 hat sich die weitreichende Kritik der 

neueren bUrgerlichen Forschung nicht nur als liberzogen erwiesen, auch in dieser 

Frage eroffnete die moderne archäologische Forschung neuartige Losungsmoglichkei­

ten. 12 

Wohl die wichtigste Grundiage bieten wiederum die mehr als einhundert 

gro6flächigen Siedlungsgrabungen, die zur teilweisen oder vollständigen Freile-

9,ung germanischer Dorfer des Zeitraums von der beginnenden vorromischen Eisenzeit 

bis zur ausgehenden Kaiserzeit geflihrt haben. 13 Diese las sen flir das gesamte sUd­

liche Nordseegebiet weitgehend gleiche Tendenzen der Siedlungsentwicklung erken­

nen. Bereits in der entwickelten Bronzezeit bildete sich in diesem Gebiet das 

Wohnstallhaus heraus, wurde zunächst jedoch noch von Gropfamilien genutzt. 14 

Mit dem Beginn der vorromischen Eisenzeit dagegen setzten sich kleine bis mittel­

gr~3e Wohnstallhäuser durch, denen regelm~ig ein Getreidespeicher zugeordnet 

war. Damit existierten erstmals familiengebundene Wirtschaftsbetriebe, die 

Wohnraum, Stali und Speicher umfapten. 

Ausgeprägte Formen individueller Produkt ion geben sich nicht nur in den 

Wohn- und Siedlungsformen zu erkennen, sondern noch deutlicher in den Flursy­

s t emen von Typ Celtic field, die se it dem 6. Jh. v. u. Z. im .gleichen Gebiet an­

gelegt wurden.
15 

Gut erhaltene Celtic field erreichten Ausdehnungen bis zu eini­

gen hundert Hektar und zeigten regelmäpige Unterteilungen in rechteckige oder 

quadratische Parzellen von meist 2000 bis 3000 m2 Grope. Diese Parzellen wurden 

stets von flachen Randwällen begrenzt. Dank des Einsatzes modernster Forschungs­

methoden, insbesondere der Luftbildarchäologie, der flächendeckenden Phosphat­

analyse sowie pollenanalytischer Untersuchungen konnten sowohl die Entstehung 

wie die wechselnde Nutzung der Celtic fields im wesentlichen geklärt werden. 

Danach ergibt sich, d~ zu einem gegebenen Zeitpunkt stets nur ein kleinerer 

Teil der Flurkomplexe ackerbaulich genutzt worden ist. Zugleich hat man die in 

Abständen von einigen Jahrzehnten notwendigen Siedlungserneuerungen dazu benutzt, 

diese im Umkreis des Flurkomplexes jeweils an einem anderen Standort anzulegen. 

Offensichtlich ist das darauf zurUckzuflihren, d~ bislang brachliegende Teile 

der Flur gerodet und die Siedlung in unmittelbarer Nä~e erneuert worden ist. 
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Nachweislich haben Siedlungen zeitweilig auch innerhalb der parzellierten Flä­

chen gestanden. 16 Alles dies läpt eine wechselnde N~tzung der Celtic fields 

erkennen, die zu vielfältigen und tiefgreifenden Eingriffen in die Struktur der 

Fluren fUhrte. folgerichtig läpt sich aus der Anlage der Celtic fields zwar auf 

individuelle Bewirtschaftungsformen, dagegen nicht auf eine dauerhafte private 

VerfUgung Uber das Ackerland sChliepen. 17 

Tatsächlich bezeugen die ' Befunde Nutzungsformen, die der von Tacitus be­

schriebenen kollektiven Erschliepung des Ackerlandes mit nachfolge.nder Vertei­

lung unter die individuell wirtschaftenden Produzenten recht genau entsprechen . 18 

Zweifelderwirtschaft mit einfachem Wechsel zwischen Acker und Brache mu.'3te bei. 
I 

Boden mit geringer GUte in relativ kurzen Zeiträumen zu Ertragsrlickgängen f Uhre n . 

Wahrscheinlich hat das jenes kompliziert ersch~inende System der Celtic fields 

hervorgebracht, das trotz individueller Produktion einer dauerhaften VerfUgung 

Uber den Boden entgegenwirkte. 

Im gesamten festländischen Verbreitungsgebiet sind die Ce+tic field an 

der Wende des 2./3. Jh. u. Z. aufgegeben worden. Dieser Wandel in den Bewirt­

schaftungsformen fiel mit tiefgreifenden Strukturänderungen in den Siedlungen 

zeitlich und räumlich zusammen. Abgesehen von wenigen älterkaiserzeitlichen Be­

funden, die sämtlich den unmittelbar an das romische Provinzialgebiet angre nzen­

den Landschaften entstammen,19 fanden erst im 3. Jh. abgegrenzte, meist r echt ­

eckige Hofanlagen im slidlichen Nordseegebiet allgemeine Verbreitung . Zu ihrem 

Gebäudebestand gehorten neben den verschiedenen Formen des Wohnstallhauses und 

den Speichern nunmehr auch Grubenhäuser, und - spätestens seit der Vo lkerwande ­

rungszeit - Bergegestelle fUr Winterfutter. 20 Damit hatte sich eine Siedl u ngs ­

struktur herausgebildet, wie sie im wesentlichen noch fUr das 6. bis 8. J h . calt . 

Da fUr diesen Zei traum in den Legesbarbarorum das von einem Zaun umgebene Gehäf 1.. 

als das Kernstlick des bäuerlichen Eigenbesitzes (Allod) Uberliefert ist,21 kann 

aus diesen Vbereinstimmungen geschlupfolgert werden, daf3 sich be i den Germanen 

seit dem 3. ·Jh. das personliche Eigenturn an Haus und Hof allgemein herausgebil­

det hatte. Dies bestätigtsich durch eine weitere Beobachtung. Mit dem Aufge be n 

der Celtic fields entfiel die Notwendigkeit, die Siedlungen in regelmä;3igen Ab­

ständen zu verlagern. Tatsächlich belegen eindrucksvolle Befunde, wie sich seit 

dem 3. Jh. eine langdauernde Siedlungskonstanz ausprägte. Hervorzuheben ist, d~ 

bei notwendigen Gebäudeerneuerungen sehr wohl die Standplätze der Häuser, auch 

deren Zahl und Funktion variieren konnten, die Gehoftgrenzen dagegen unverändert 

blieben. 22 

Mit dem Wegfall der Celtic fields wurde auch die Gewohnheit aufgegeben, 

die Parzellengrenzen durch erh6hte Randwälle hervorzuheben. Damit entfiel eine 

a~ergewohnlich gUnstige Voraussetzung, Ackerfluren archäologisch nachzuweisen . 

Gerade deshalb wird man einigen Grabungen auf jlingerkaiserzeitlichen Siedlungen, 

bei denen unmittelbar an das GehcS ft angrenzende und eingezäunte Ackerparzelle n 

nachgewiesen werden konnten, weitreichende Aussagekraft zubilli gen dlirfen. 

Unter der Voraussetzung, dap diese Befunde tatsächlich repräsentativ sind, lä3t 

sich seit der jUngeren Kaiserzeit nicht nur das Eigentum am eingezäunten Hofland, 

sondern ebenso am Ackerland erschliepen. Wieweit diese Wandlungen durch effekti­

vere Formen des Bodenbaus, insbesondere einer geregelten Fruchtfolge, mit Anbau 

von Winter- und Sommergetreidearten begUnstigt wurden, kann in diesem Zusammen­

hang nicht erortert werden. 23 
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AIs wesentliches Ergebnis wird man festhalten dUrfen: Oas in den Volksrech­

ten se it dem 6. Jh. entgegentretende bäuerliche Eigentum an Grund und Boden hat 

sich in einem langdauernden proz~ herausgebildet, der seit dem 2./3. Jh. in 

den archäologischen Quellen allgemein slchtbar ist. Breite und Umfang der Ge­

hôftentstehung belegen darUber hinaus, dap tatsächlich die Masse der bäuerlichen 

Produzenten an diesem prozep teilnahm. Oamit widerlegen auch archäologische Be­

funde jene aus der Adelsherrschaftstheorie hervorgegangene These, dap die in 

den Volksrechten Uberlieferten "liberi hornines" nicht die Mehrheit der Bevôlke­
rung, sondern lediglich deren soziale Oberschicht, ~fapten.24 Vor allem aber 

ist au~ der Tatsache, dap eine Uber vie le Jahrhunderte Ubliche individuelle 

BOdennutzung erst in einer späten Stufe 'zur Ausprägung einer faktischen, und 

nochmals im Abstand mehrerer Jahrhunderte, auch rechtlichen VerfUgung Uber den 

bewirtschafteten Boden fUhrte, zu schliepen, d~ es bis zum 2./3. Jh. kein Bo­
deneige~tum gab. 

Schlieplich hat die archäologische Forschung wesentliche Beiträge zur Frage 

der Adelsentstehung leisten kônnen. Selbst neue re mediävistische Untersuchungen, 

die sich kritisch mit der Adelsherrschaftstheorie auseinandersetzten, waren den 
von dieser vorgegebenen Begrenzungen so stark verhaftet, dap sie wohl Ansätze, 

jedoch keine wirklich weiterfUhrenden Lôsungen der Frage erbringen konnten, wann 

und wie sich aus dem gentilgebundenen germanischen Adel die Klasse feudaler 

GrundeigentUmer herauszubilden begann. 25 Erst die Erkenntnis, d~ die Zusammen­

setzung der Grabausstattungen merowingerzeitlicheĽ Reihengräber regelm~ig wie­

derkehrende Kombinationen aufwies, brachte die Voraussetzung zur Lôsung dieser 

Frage. Es konnten die vier Qualitätsgruppen A bis O herausgearbeitet werden, 

in denen sich die soziale Schichtung die ser Gesellschaft annähernd zu erkennen 
26 gibt. In den ostrheinischen Stammesgebieten sind gegenwärtig mehr als 100 000 

Bestattungen des frUhen 6. Jh. bis ausgehenden 7. Jh. ausgegraben worden. Aus 

dieser Gesamtzahl li~en sich nunmehr rund 300 Bestattungen herauslôsen, die 

der Qualitätsgruppe C angehôren und die Angehôrigen der sozialen Oberschicht 

umfassen. 27 Oiese Gräber zeichnen sich durch gr9Pe, sorgfältig gebaute Grab­

kammern und ein Uberdurchschnittlich wertvolles Beigabenensemble aus. FUr den 

Weinverzehr bestimmte Glas- und BrOnzegef~e lassen eine herausgehobene, "ad­

lige" Lebensweise erkennen. Reichlich 10 Prozent dieser Gräber las sen sich noch 

einmal als Qualitätsgruppe O abgrenzen. Neben einem besonderen Reichtum an Bei­

gaben zeichnen sie sich durch eine Reihe von Formen aus, wie Wagen, Helme, Pan­
zer, goldene Armreife, goldene Haarpfeile, Messer mit goldblechverkleidetem 

Griff und silberbeschlagene Trinkhôrner, die ausschli~lich auf diese Gruppe 

beschränkt blieben. 28 

Die Beigabenkombinationen der Frauenbestattungen, die Uberwiegend Tracht­

und Schmuckbestandteile umf~ten, haben sich in den Qualitätsgruppen C und O . 

während des 6. und 7. Jh. nur punktuell verändert und wie sen Uber beide Jahrhun­

derte einen hohen Anteil goldenen und vergoldeten Schmucks auf. Oagegen las sen 

die Männergräber einen weitgehenden Wandel in der Beigabenstruktur erkennen. 
Im 6. Jh., vor allem in dessen erster Hälfte, wurden die Adelsgräber durch prunk­

volI gestaltete und in der Regel mit Beschlägen aus Edelmetall versehene Waffen 

und GUrtel charakterisiert. Spätestens seit Beginn des 7~ Jh. hatten sich dage­

gen einfachere, d. h. zweckentsprechendere Gebrauchswaffen durchgesetzt, während 

zugleich der Anteil der Reitergräber an den Adelsgräbern rasch anstieg. Reich 
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verzierte und oft vergoldete Pferdegeschirre erlangten nunmehr eine repräsen­

tative Funktion. Zugleich wurden die ersten Adelsgräber in Kirchen angelegt bzw. 

setzte es sich zunehmend durch, die Adelsgräber auf ge~onderten Bestattungsplät­

zen anzulegen, sie also aus den Dorffriedhôfen herauszulôsen. 29 Alles dies macht 

sichtbar, wie der germanische Adel die Uberkommenen gentilen Bindungen abstreifte 

und sich immer deutlicher als soziale Gruppe auf eigenständiger sozialôkonomi­

scher Grundiage formierte. 30 So deutet alles darauf hin,dap sich feudale Eigen­

tums- und Herrschaftsverhältnisse 6stlich des Rheins seit dem ausgehenden 6. Jh. 
herauszubilden begannen. 

Die hier in knappen ZUgen referierten Ergebnisse archäologischer Forschungen 

verdeutlichen die M6glichkeiten dieser Disziplin, mit den ihr eigenen Methoden 

grundlegende Fragen der historischen Entwicklung zu beantworten. Wie es sich 

zeigte, konnte auf der Grundiage individueller Produkt ion ein faktisches Eigentum 

an bebautem Boden noch unter den Bedingurigen spätgentiler Rechtsverhältnisse 

nachgewiesen werden. Zugleich belegten die grundlegenden Ubereinstimmungen der 

Siedlungsentwicklung, d~ die bis in das ho he Mittelalter reichende gemeinschaft­

liche Nutzung der ungeteilten Flur nicht etwa im Ergebnis der flurzwanggebunde­

nen Dreifelderwirtschaft entstand, sondern vielmehr in ursprUnglichen Organisa­

tionsformen wurzelte. Die Durchsetzung eines individuellen, bäuerlichen Boden­

eigentums· schlie}3lich schuf die Grundlagen fUr eine weitreichende Differenzie­

rung eben dieses Besitzes. Dennoch waren Angeh6rige des germanischen Adels - das 

belegen die Untersuchungen der Gräberfelder ~ bis in das 6. Jh. im allgemeinen 

und Uberwiegend fest in die d6rflichen Gemeinschaften eingebunden. Erst das 

Hervortreten der Reiterkrieger, die Aniage gesonderter Bestattungsplätze und die _ 

weitgehende Christianisierung, also tiefgreifende Wandlungen der Bestattungs­

sitten, bezeugen, dap der Adel sichin der Folgezeit deutlicher als eigener 

Stand ausprägte, die Prozesse der Klassenbildung also mit und nach der Entstehung 

des Frankenreiches einsetzten . 

Wie es scheint, kônnen die referierten Arbeitsergebnisse auch Uber das 

engere Spezialgebiet hinaus Einblicke vermitteln, wie aktuelle Probleme der 
Methodologie und der Theorie erfolgreich zu 16sen sind. So scheint die wichtigste 

Voraussetzung darin zu bestehen, auf wesentliche, d. h. qualitative Fortschritte 

der einzelwissenschaftlichen Forschungsmethodologie zu orientieren. Erst die 

komplexen Ausgrabungen ganzer Siedlungen und Gräberfelder und in Verbindung 
damit die Entwicklung eines breiten Spektrums naturwissenschaftlicher Untersu­

chungsmethoden haben die Grundlagen geschaffen, um die oben dargelegten Arbeits­

richtungen erfolgreich bearbeiten zu k6nnen. Zweitens erforde.rt dies eine enge 

Verbindung zwischen theoretisch-methodologischen und disziplinären Spezialunter­

suchungen. So, wie eine enge, auf antiquarische Fragestellungen reduzierte Ar­

beitsweise die M6glichkeiten moderner archäologischer Forschung nur unvollstä n­

dig aussch6pfen k6nnte, sind wesentliche, substantielle Fortschritte in den 

theoretischen und methodologischen Grundlagen der Archäologie andererseits nur 

aus der Kenntnis des aktuellsten Forschungsstandes zu erzielen. 
D~ diese Kenntnis eine eigenständige und kritische Auseinandersetzung mit 

vorgetragenen Resultaten sicherstellt, scheint dabei eine selbverständliche 

Voraussetzung. Dies aber ist . erfahrungsgemäp ~ur schwer m6glich, wenn nicht auch 

bUrgeriiche Forschungskonzeptionen umfassend in den Blick genommen werden. Dabei 
gilt es, die oft nicht zutage liegenden konzeptionellen und geschichtstheoretischen 
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. I 

Grundlagen sorgfältig herauszuarbeiten, deren Verhältnisse zum historischen Ma-

terialismus präzis, d. h. auch undogmatisch zu bestimmen und schli~lich alle 

auf dieser Grundlage erzielten einzelwissenschaftlichen Ergebnisse auf ihre 

theoretische Tragfähigkeit hin zu prUfen. Insgesamt also scheint es darum zu 

gehen, bereits bei der Planung konkreter, archäologischer Forschungsvorhaben 

'die voraussehbare sowie die m~gliche methodologische und theoretische Tragweite 

des Unternehmens abzuschätzen. Dies sollte Richtung und Ziel der Untersuchungen 

wesentlich mitbestimmen, da auf die se Weise zweifellos der theoretische Gehalt 

unserer Forschungsarbeit vertieft und damit auf längere Sicht der Beitrag spUr­

barer wird, den unsere Wissenschaft fUr die Weiterentwicklung der methodischen 

Grundlagen des historischen Materialismus zu lei sten vermag. 
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RESEARCH ASSUMPTIONS 
AND RESULTS OF INTERDISCIPLINARV STUDIES 

IN KUlAVIA 

Wojciech Dzieduszycki 

The l significant role of interdisciplinary studies and their tasks have been 

recent ly the subject of certain methodological research (Hensei 1986~ Donato 1986~ 

Catacchio 1986~ Hensei - Tabaczynski 1986). As "interdisciplinary studies" we 

understand the integration of various ways of cognition and research methods. 

Resulting from this research a new product emerges differing from the total sum 

of knowledge of individual specialists. It has been accepted that present-day 

archaeological studies should establish asystematic interdisciplinary programme 

connected with the provision of data. However, these data, at the stage of their 

analysis, are not always fully used and recognised, hence the cooperation of 
various disciplines of different specified researches plays a significant role 

in their interpretation. Interdisciplinary integration calls for clearly formu­

lated aims of cognition both in the methodology and methodics of studies. 

Recent years of comprehensive, multiferious studies in Kuiavia provide 

a good example of interdisciplinary integrat10n • . They were concerned with recon­

struction of socio-economic transformations in the Early- and Late ·Middle Ages. 

Many years· studies dealt with the areas of western Kuiavia, in the region 

of Lake Gopio, characteristic of fertile black soiis, deposits of sált, as well 

as favourable transportation , and trade routes. Since antiquity this region has 

always been intensively settled. In the Early Middle Ages a Piast early-urban 

centre arose in Kruszwica, which was for a certain period of time the capital 

of the Polish State - sedes regni principales. The Institute of the History of 

Material Culture at the Polish Academy of Sciences, under the guidance of Pro- ' 

fessor Witold Hensei, has been carrying out systematic studies in this part of 

Kuiavia for many years now. These studies embraced the exploration of early me­

dieval multilayer objects, micro-regional penetrations, meso- and macro-regional 

archaeologacal survey of Poland, and its verification by way of archaeological 

supervision of drainage works. A total of 300 sq.km of this part of Kuiavia is 
included into these studies. Up till today this area is the experimental range 

of measures for practicing the latest theoretical assignations linked with chan­

gesin the natural environment, in ~ulture and in populations of the early- and 

late-medieval periods, as well as their archaeological correlatives. 

The first theoretic assumption of these studies was a practicai acquirement 

of data elucidating processes of the formation of the Polish State (Hensei 1960, 

1963, 1971). Similar works embraced also the more important centres of early 

medieval Poland. The next stage was studies ón the shaping of micro-regional 

settiement (Hensei 1968, 1969~ Kurnatowski 1968, 1973, 1974, 1975~ Kurnatowski -

Wišlanski 1966~ Hilczerówna 1967; Leciejewicz 1968~ Dymaczewski 1971). In the 

course pf discussion the main methodicai assumptions of complex archaeological 

works were established~ aiming at reconstruction of settiement processes and 

Changes in the exploitation of the natural environment. These assumptions were 

practically reflected and applied in field works conducted in this part of Kuiavia 

(Danielczyk 1969~ DZieduszycka 1977, 1983, 1986). Further research was connected 
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with the formation of early-urban centres in Polish lands (Hensel 1963, 1987; 

Hensel - Leciejewicz 1962; Leciejewicz 1962,1976), including also the Kruszwica 

centre, particularly the socio-topographic transformations there (Dzieduszycki 

1984b). Compreh:ensive studies were also started on the formation of Kruszwica's 

hinterland, reconstructing its size, biologic richness, ecologic and' demographic 

changes (Dzieduszycka 1986). The complexity of studies on early medieval changes 

in the Kruszwica . region facilitated comparative studies on other, archaeologi­

cally known regions of Greater Poland, which had already full microregiona1 

e1aborations (Dzieduszycka - Dzieduszycki 1985) or were embraced in the scheme 

aimed at a verification map of Greater Po1and's strongho1ds (Kurnatowska - ňosin­

ska 1983, 1986), and attempts at a reconstruction of the organisation of terri­
toria1 management of Poland of the first Piasts (Kurnatowska - Kurnatowski 1983; 

Kurnatowska 1984). 

In this paper I wou1d also like .to stress the importance of certain problems 

concerning this stage of studies when in reconstructing the general history of 

a society a model emerges leading to formalizing the alternates which isolate 

and characterize the society itself and its history (Catacchio 1986). Such a mo­

del as an instrument leading to cognition, remains in functiona1 dependence from 

the hypothesis (Topolski 1982; Urbanczyk 1981). Hence, the number of models here 

depends.on the quantity and quality of 'data and on the number of hypotheses. 

In this approach the role of iriterdisciplinary studies depends also on isolation 

of various classes of source s divided according to parametres whicq define the 

chosen model. These parametres representing certain variants may be c10sest to 

the given situation under research. 

As I have already mentióned, one of the most important ,aims of archaeo1ogica1 

activities in this part of Kuiavia was the creation of a model ref1ecting trans­

formations in the geographical milieu and a reconstruction of the role of early 

medieva1 sett1ement in shaping the landscape. Of great importance in these stu­

dies were assumptions formulated by S. Kurnatowski (1968). They led to the de­

marcation of transient and spatia1 borders of human occupation in the given area, 

definition of the kind and intensification of exploitation of the environment, 

bf cu1tura1 changes arising from the influence of natural and anthropogenic trans­

formations, and dating of the forms of settlement, in which chqnges of some ele­

ments of the landscape were reflected. 

In reconstructing the ecologic-cu1tura1 image of ear1y-medieva1 Kuiavia it 
has been ascertained that the results of pa1aeohydro1ogic studies were of signi­

ficant importance. This was because of numerous transgressions and regressions 

of Lake GoP%O waters which evoked important changes in the natural environment. 

These studies a10ng with the results of those of the geology, morphology of the 

area, palaeobotany, malacology, and pa1ynology ~ere confronted with data obtained 

from archaeologica l studies and written sources. This allowed defining the range, 

chrono1ogy and sequel of more important climatic changes of the region (Ciesla 

1961; Skaržynska 1967; Mrózek 1965; Jankowska 1980). It has been stated that the 

largest transformations in the natural environment in the area under discussion 
took place in the period of increased organizational and economic activities of 

the contemporaneous communities, hence they were linked with the period of the 

formation of the Polish State (second half of the 10th century), enlargement of . 
the organizational system (second half of the 11th century), and particularly 

with changes in the second half of the 13th up to the 14th centuries, which were 
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. of an all-European character (Kurnatowski 1968~ Dzieduszycki 1977, 1984a). These 

transformations were also of considerable significance in the outlining of the 

delimitation zone of settling in the Kruszwica meso-region (Dzieduszycka 1986). 

Studies on the stratigraphy of the excavated multi-layer objects (Dzieduszyc­

ki 1984a, 1984b) played a decisive role in the formation of chronological horizons, 

climatic ,and cultural changes and in the establishment of directions of socioto­

pographic research in Kruszwica and its hinterland. These studies, conducted in 

comprehensive spatial frames were supported by versatile specialist analyses, 

which were of great significance in the cumulation ·of specific stratigraphical 

syste~s, composed of sequences of anthropogenic and sedimentary layers (Dzie-

,duszycki 1984c). Interp,retation of their genesis and period of formation had 

a bearing on the chronology of larger transformations in the Kruszwica environ­

ment. The analysis of ,sedimentary produ?ts also enriched conceptions in con­

sidering the possibility of discontinuation of the socio-cultural process (Taba­

czynski 1985). The connection of this discontinuation with data from larger areas 

of the Kruszwica meso-region permitted definition of the chronology of progress 

or regress periods in the settiement dynamics. This periodicai regression was 

caused - among other things - by ecologic factors, frequent ly the con'sequence 

of intensive human activities. 
The construction of the model of transformations in the Kruszwica region 

based on a comprehensive analysis of all-embracing strati graphic sequences permit-
, 

ted further works which aimed at amore precise chronology of ecologic-cultural 

changes in the Early Middle Ages. Worthy of particular attention are studies on 

early-urban ceramics (Dzieduszycki 1979, 1980, 1982, 1984a), due to which chrono­

logical sub-phases could be isolated for early medieval ceramics from Kuiavia. 

This facilitated a more precise chronology for rural sites, situated farther 

away from the centre. The same studies facilitated connotation of the period of 

existence of particular settling units in the hinterland or sometimes agrasp 

of the settiement hiatus. Generally speaking these studies promoted the shap i ng 

of a model of settiement transformations in wider areas. Indirectly they also 

confirmed organizational changes occurring in the contemporaneous societies, like, 

e. g. a standardized style of production, in the second half of 10th century, 

shifting bf certain potters' workshops nearer to the centre - at the end of the 

11th century. Registered also were far-reaching tran~formations occurring t9wards 

the decline of the Early Middle Ages, hitherto considered as marginal only (Dzie­

duszycki 1980). 

Important contribútions are also other studies on particular categories of 
archaeological sources, made of various raw materiais, uncovered in the region 

under discussion. Each of these c'ategories includes multi-aspect specialistic 

elaborations in the field of chemistry, metallography ' a~d spectography. WorthY 

of attention are works on a reconstruction of the early medieval glaziers' ce r.tre. 

in Kruszwica, dating to the 12th century (based on analyses of the Central Labora­

tory at the Institute of the History of Material ' Culture - Polish Academy of 
Sciences in Warsaw). A reflectionof these proceedings are current works, a large 

part of which is devoted to a number of spactral analyses of the raw material, 

semi-products and finished object s made of glass or . glazed. 

) 
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WIRTSCHAFTSARCHÄOLOGIE DES FROHMITTELAL TERS 
UND AKTU ELLE FRAGEN DER GESCHICHTSWISSENSCHAFT 

" 
Joachim Henning 

Die Erforschnung der Ent"stehungsgrundlagen der europäischen Feudalgesell­

schaft ist eng mit den Problemen der Herausbildung der Volker Europas verbunden 
und kann wesentliche Beiträge zur Nationalgeschichte leisten. Vor diesem Hinter­

grundhat die frUhgeschichtliche Archäologie in der Zeit nach dem 2. Weltkrieg 

vor allem in den sozialistischen Ländern mit Erfolg die Herausbildung frUhfeuda­

ler Staaten auf einer entwickelten Okonomiegrundlage nachweisen konnen. Es zeigte 

sich, dap die Formierung der frUhmittelalterlichen Wirtschaftsbasis in den Ge­

bieten Mittel-, SUdost- und Osteuropas bis in den Bereich frUhstädtischer Ent­

wicklung hineinfUhrte und damit in ihren GrundzUgen der im germanisch-romanischen 

Westen vergleichbar war. Ältere Auffassungen, die Uberwiegend aus der Sicht der 

oft nur späriichen bzw. einseitigen Schriftquellen ein Bild okonomischer ZurUck­

gebliebenheit besonders im slawischen Siedlungsgebiet entworfen hatten, mupten 

weitgehend revidiert werden (Krzemienska - Treštík 1979, S. 5 ff.). 

Leider ist fUr entscheidende Teile des westeuropäischen frUhmittelalterli­

chen Prog~essionsgebietes die Erschliepung und Auswertung neuer wirtschafts­

geschichtlich relevanter Quellen durch die Siedlungsarchäologie noch nicht so 

weit vorangeschritten" d~ sie dazu in der Lage wäre, auch hier eigengewichtig 

mit dem durch die Schriftquellenforschung geprägten Ókonomie-Bi.ld zu konkurrie­

ren. So wissen wir aus archäologischer S.icht heute mit Sicherheit mehr darUber, 

wie bestimmte Bereiche der Landwirtschaft und der Eisenproduktion in Gr<ý3mähren 
oder dem Ersten Bulgarischen Reich bétrieben wurden, als zur gleichen Zeit z. B. 

im Pariser Becken. Ein gropräumiger Vergleich der Okonomieentwicklung i~ den 

Zentren des frUhen europäischen Feudalismus stoJ3t daher auf beträchtliche Pro­

bleme. Dringend erforderlich wäre ein solcher Vergleich, verbunden mit Ubergre i­

fenden Aussagen zur Wirtschaftsb~sis der entstehenden Feudalgesellschaft Europas 

jedoch fUr einen wichtigen Anwendungsbereich von Ergebnissen der Wirtschafts ar­

chäologie, der heute angesichts zunehmend weltgeschichtlich orientierter Frage­

stellungen der Geschichtswissenschaft wachsende Bedeutung erlangt, der der For­

mationstheorie. Die in verschieqenen sozialistischen Ländern~efUhrten Diskussio­

nen um die Abfolge okonomischer Gesellschaftsformationen in vorkapitalistischer 

Zeit, und damit auch um die Stellung der Feudalgesellschaft in der Menschheits­

geschichte, haben den aktuellen Bedarf an sicher fundierten neuen Aussagenzur 

Produktivkraftentwicklung vor allem in historischen Ubergangsperioden deutlich 

werden las sen. Während bei der Erorterung von Formationsfragen frUher der Ver­

gleich von Abhängigkeits- und Ausbeutungsformen vorkapitalistischer Klassenge­

sellschaftén dominierte, spielt heute " der Faktor der Produktivkräfte als Indi­

katar fUr grundlegende sozialokonomische Umwälzungen und die reale Progres sion 

der menschlichen Gesellschaft auch unter den Bedingungen frUher Klassenherr­
schaft eine immer gro pere Rolle (Herrmann 1982 ! S. 11 ff.). Es bestehen jedoch 

beträchtliche Schwierigkeiten,das Entwicklungsniveau der materiellen produk­

tivkräfte im europäischen FrUhfeudalismus insgesamt genauer einzuschätzen sowie 

ihren auf die gesellschaftliche Neuformierung bezogeneh eigenständigen Charakter 

gegenUber Produktivkraftsystemen anderer Formationen zu bestimmen. Die Ursachen 
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fUr diese Situation sind eng miteinander verflochten und betreffen, was die 

Archäologie angeht, sowohl die schon angedeuteten praktischen Fragen der Quellen­

erfassung und -auswertung als auch forschungsgeschichtliche und historisch-kon­

zeptionelle EinflUsse. Es las sen sich folgende problembereiche erkennen: 

1. Gr~räumige Unterschiede in der ErschliepUng archäologischer Nachweise 

zur frUhmittelalterlichen Produktionsgeschichte begrenzten scheinbar die Aussich­

ten, auf dieser Quellenbasis zu einer tragfähigen Ubergreifenden Gesamtdarstellung 

der Okonomiegrundlagen unter Einschlup zentraler Regionen Westeuropas zu ge lan­

gen. Hier kônnten eine vergleichende Zwischenbilanz des tatsäehlieh vorhandenen 

MateriaIs, soweit môglich davon ausgehende thematisehe Detailbehandlungen aus­

gewählter arehäologiseher Materialgruppen besonders im westeuropäischen Raum und 

eine engere interdisziplinäre Zu~ammenarbeit vor allem mit der Sehriftquellen­

forschung,weiterhelfen (Henning 1986, S. 128 ff.). 

2. Aueh in den arehäologiseh besser erforsehten Gebieten ist das bereits 

heute verfUgbare Material noch nieht in seiner ganzen môglichen Breite syste­

matiseh erf~t und zielgeriehtet ausgewertet worden. Weiterhin stehen trotz 

beachtlicher Erkenntnisfortschritte zu Einzelfragen der Produktion im FrUhmittel­

alter die BernUhungen', bereits vorliegende Ergebnisse zu einem Gesamtbild sieh 
gegenseitig bedingender und aufeinander abgestimmter Sei ten eines formationsspe­

zifisehen "Systems der Produktivkräfte" (Herrmann 1982, S. 29) zusammenzufUgen, 

erst am Anfang. Vor allem kommt es darauf an, nieht bei der Aufdeekung neuer 

Produktionstechniken und -methoden stehen zu bleiben, sondern aueh die Kon­

sequenzen fUr den Charakter der Arbeitsprozesse, die Arbeitsorganisation sowie 

die soziale Seite der Produkt ion zu erforsehen. Es ist in Rechnung zu stellen, 

da.J3 die historische Relevanz der Produktionsentwicklung nicht alľein im Faktor 

der Arbeitsproduktivität und des davon abhängenden Mehrprodukts besteht, sondern 

dap aus dem produktionsproz~ selbst unmittelbare Konsequenzen fUr die soziale 

Seite erwachsen konnen. 

3. FUr die Gebiete der Feudalentwieklung in Westeuropa haben gegenwärtig 

Thesen und Konzeptionen der Wirtschaftsgeschichte relativ weite Verbreitung 

gefunden, die die Erfolgsaussichten einer tiefergehenden Quellenaufarbeitung, 

verbunden mit einer zielgerichteten Suche nach wirtsehaftliehen Fortsehritten 

im FrUhmittelalter, recht gering erscheinen lassen. Eine kritisehe OberprUfung 

dieser Vorstellungen am Quellenmaterial sowie hinsichtlieh ihres geistesgesehicht­

lichen Entstehungs~feldes steht bisher weitgehend aus. D~ eine solehe Ober­

prUfung dringend erforderlieh ist, s.oll naehfolgend am Beispiel einer zentralen 
Fragestellung unserer Gesehichtswissenschaft dargelegt werden. 

In der gegenwärtigen Phase der Entwicklung des Sozialismus und des welt­
wei.ten Kampfes brei tester gesellschaftlicher Kräfte um die Erhaltung des Friedens 

wird mit Recht verstärkt die Frage nach der Wirksamkeit des historischen Subjekts 

gestelIt, eine Frage, die in der materialistisch fundierten und dialektisch ar­

beitenden Geschichtswissensehaft in erster Linie auf die Rolle des tätigen Mensehen 

geriehtet ist. Historiker, Philosophen und andere Gesellschaftswissensehaftler 

sind aufgerufen, seinen historischen Beitrag zur Entwieklung der produktiven 
Kräfte der Gesellschaft, seinen Anteil an der Durchsetzung des Fortsehritts und 

damit seine Rolle als Triebkraft der Gesehichte zu erforsehen und bew9Pt zu maehen 

(Bauer - Eichhorn 1987). 
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FUr die Wirtschafts forschung zum FrUhmittelalter stellt sieh einerseits 

die Frage nach der Rolle des historischen Subjekts als Wirkungsbestandteil der 

neuen Produktivkräfte - sie wurde von J. Herrmann (1982, S. 45) unter Hinweis 

auf den sUbjektiven Faktor der ' Produktivkräfte (SPK) zu Recht als sehr grop 

eingestuft - als auch nach seiner aktiven Funktion bei der Formierung der mate­

riell-ôkonomischen Seite, mithin der Rolle des historischen Subjekts als Trieb­

kraft bei der Herausbildung und Entwicklung von Okonomiegrundlagen der frUhen 
Feudalgesellschaft insgesamt. 

In der bisherigen Forschung ist diese Rolle in enger Abhängigkeit von den 

Einschätzungen zum wirtschaftlichen Entwicklungsniveau im FrUhmittelalter unter­

schiedlich bewertet worden. Bis heute i'st der Einfl~ von Auffassungen, die dem 
tätigen Subjekt hier eine eher passive Funktion zumessen, recht gr~. Er geht in 

neuerer Zeit vor allem auf ein von der franzosischen Mediävistik entworfenes 

Bild zurUck. So schrieb G. Duby (1981, S. 35) Uber die "wirklichen Grundlagen 

und treibend~n Kräfte" jener Zeit: "Die wichtigste Triebfeder des Wachstums" 

war die "Herrenklasse, die die Bauern ausbeutete, die sie durch ihr blopes Vor­

handensein zwang, den fUŕ alle primitiven Wirtschaftsformen kennzeichnenden 

Oberflup an Freizeit einzuschränken, noch hartnäckiger gegen die Natur zu kämp­

fen und trotz ihrer volligen Mittellosigkeit einen Mehrwert fUr das Haus des 

Herrn zu·produzieren". Hier verbinden sich eng zwei konzeptionelle Elemente 

miteinander: 1. Die Annahme eines primitiven Agrarniveaus infolge einer Unfä­
higkeit der Masse einfacher Produzenten, aus eigenem Antrieb neue Wirtschafts­

methoden zu entwickeln oder aufzugreifen. 2. Die sinnverkehrte Darstellung von 

Herrschaft und Ausbeutung, in diesem Fall als AusfUllung UberflUssiger Freizeit 

sowie die Behauptung, von ihnen seien die entscheidenden Fortschrittsimpulse 

ausgegangen, die dann erst im Verlauf des frUhen Mittelalters zu einer sogenannten 

Agrarrevolution (Duby 1954, S. 361) gefUhrt hätten. Fester Bestandteil dieser 

These ist die Behauptung, d~ die vorwiegend von personlieh abhängigen Hofarbei­

tern betriebenen Eigenwirtschaftsbetriebe der herrschenden Klasse und nicht die 
in feudaler Abhänsigkeit stehenden und im System der Grundherrschaft dominieren­

den bäuerlichen Hofwirtschaften Träger und Initiatoren des wirtschaftlichen Fort­

schritts gewesen seien. 

DaJ3 es sich bei dieser "Agrarrevolution" um eine Revolution "von oben" ge­

handelt haben soll, durch die erst die breiten Volksschichten in eine okonomisch 

sinnvolle Bewegung gebracht worden seien, kommt deutlich in den AusfUhrungen des 

bekannten franzôsischen Mediävisten J. Le Goff (1971) zum Ausdruck: Nach einer 

jahrhundertelangen negativen Grundeinstellung zur Arbeit und zum technischen 

Fortschritt im FrUhmittelalter soll erst im Verlauf der Karolingerzeit durch 

die Aristokratie, besonders durch eine Regierungs-"Elite", eine allmähliche Be­

lebung des Produktivitätsdenkens und damit eine "Renaissance in der Stellung zur 
\ 

Arbeit" erzwungen worden sein. Träger des Fortschritts seien dabei die Eigen-

wirtschaftsbetriebe des Konigs und der Kirche gewesen. Ähnliche Auffassungen 

sind im Band 2 der "Histoire gánárale du travail" (Wolff - Mauro 1960) zu finden. 
Die dargestellte These hat ältere forschungsgeschichtliche Wur~eln. Sie 

knUpft zum einen an das seit der Renaissance in der geistigen Auseinandersetzung 

des BUrgertums mit dem Adel _gewachsene Bild vom "dunklen Mittelal,ter" an, dessen 

Auswirkungen bis heute spUrbar sind und die von G. F. Iljin (1985, S. 220) mit 
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einer zum Teil unbew~t fortbestehenden "We~tunqsbarriere" verqlichen wurden. 

Andererseits war ihre Herausbildunq als mehr oder weniqer qeschlossener Anschau­

unqskomplex enq mit der Revision von Erqebnissen der klassischen rechtsqeschicht­

lichen Forschunq des 19. Jh., die von F. Ertqels (1976a, S. 474 ff.~ 1976b, s. 315 

ff.) teilweise aufqeqriffen und weiterentwickelt wurden, verbunden. Von ihren 

Geqnern als "Aqrarkommunismus" bezeichnet, wurde im ~mfeld dieser frUhen ·bUr­

gerlichen Forschunqsrichtunq, die die Erkenntnis vom ursprUnqlichen Gemeinei­

qentum verarbeitete (z. B. Maurer 1865-1866), das Bild einer im Kern effektiven, 

soliden Ôkonomie des FrUhmittelalters mit enqer Verwurzelunq in der bäuerlichen 

Volkskultur und mit frUhen Anfänqen se it der Landnahmezeit entwickelt (Meitzen 

1895~ Lamprecht 1885-1886). In dem Bestreben, die Funktionsfähiqkeit einer Gesell­

schaft gleichgestellter Untertanen ohne dominierenden Einfl~ des Adels am Beispiel 

des FrUhmittelalters nachzuweisen, wurden zwar einerseits sozialeZusammenhänqe 

idealisiert, namentlich der Grad der Eiqentumsentwicklunq im dôrflichen Bereich 

unterschätzt, andererseits sind die Impulse zur Erforschunq ·der Lebf;mssphäre brei­

ter Produzentenkreise zu dieser Zeit besonders qr~ gewesen und haben zu beacht­

lichen Erkenntnisfortschritten gefUhrt. Die Kritik am "Agrarkommunismus" schlop 

von Anfang an das Bestreben ein, die Bereiche qrundherrlicher Eiqenwirtschaft 

aufzuwerten und ihnen besonders wirksame und fortqeschrittene Produktionsmethoden 
zuzuordnen sowie andererseits die bäuerliche, dôrfliche Produktionssphäre allmäh­

lich in ländlicher RUckständiqkeit versinken zu lassen. Ein Beispiel dafUr ist die 

Arbeit von C. Koehne (1904) Uber die WassermUhle. Trotz der von der älteren For­

schung zusammenqetragenen Hinweise darauf, d~ dieses Produktionsmittel ursprUnq­

lich direkt in der Hand ländlicher Produzenten und auch nach der Einbeziehung in 

feudale Abhängigkeit weitqehend in deren wirtschaftlicher Eiqenregie verblieb, 

wurde hier das Bild von einem frUhen MUhlenwesen begrUndet, das anqeblich vorran­

gig Derivat der Herrenhofe war und seine ursprUngliche Entstehung der herrschaft­

lichen Initiative verdanke, folqlich vor allem auf diese zugeschnitten qewesen 

sei. Dieses Bild wurde später vom M. Bloch (1936, s. 538 ff.). und B. GUle (1954, 

S. 1 ff.) weiter ausqebaut. Es zeiqte moglicherweise auch Auswirkungen auf die 

Archäologie, wie die Annahme von K. Cernohorský (1957, S. 495 ff.) vermuten l~t, 

wonach die EinfUhrunq des DrehmUhlsteins bei den Slawen an die Herrschaft qebunden 

gewesen sei, während die Landbevolkerung am technischen Fortschritt keinen oder 

nur qerinqen Anteil qehabt hätte. Allerdinqs sti~ diese Annahme auf Kritik (Plei­

ner 1959, S. 341). Bezeichnende "Beispiele" fUr eine angebliche .Primitivität der 

Bauernwirtschaften im FrUhmittelálter hat G. Duby (1966, S. 278)angefUhrt. So 

berichtet er darUber, dap im 9. Jh. ~ die Bauern der Abtei Werden jährlich auf das 
herrschaftliche Land befohlen worden seien, um dort den Acker umzuqraben, da ihre 

PflUge zu gerinqe Leistungen erbracht hätten. Tatsächlich lieqt die ser Interpre­

tation die Festlequng aus dem Werdener Urbar zuqrunde, d~ die Pfluqdienste der 

Bauern in zwei Arbeitsgängen, "proscindere" und "arare" qenannt, durchzllfUhren 

sind. Obwohl sich die Bezeichnunqen "proscindere" und "arare" fUr das schwere 

erste PflUgen (StUrzen) und das danach erfolqende zweite, leichtere pflUqen schon 

bei Col.umella finden (Behlen 1904, S. 47), "proscindere" als besonders kraftvoller 
Ausdruck fUr die Arbeit des Pfluqes aus der zeitqenôssischen Literatur des 9. Jh. 

qut bekannt ist (Stern 1955, S. 145) und andere Fronvorschriften beleqen, d~ 
die Bauern den proscindere-Dienst des 1. PflUgens mit ihrem eiqenen schweren 

Pfluggespann mit bis zu 6 Ochsen auszufUhren hatten (Kuchenbuch 1978, S. 74, 
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Anm. 72), steht "proscindere" bei Duby fUr die Arbeit mit dem einfachen Holzspa­

ten. Hier ist ein Nachweis dafUr, da? gerade die feudalabhängigen Bauernwirt­

schaften zu hochproduktiven Leistungen in der Lage waren, f6rmlich in das Gegen­

teil verkehrt worden. Zweckdeutungen dieser Art sind in gr6j3erer Zahl feststell­

bar wo immer Schwachstellen der schriftlichen QuellenUberlieferung die se m6glich 

erscheinen li~en. Sie k6nnen an dieser Stelle nicht ausfUhrlicher behandelt 

werden. 

Die These von den primitiven Wirtschaftsgrundlagen im anbrechenden FrUhmit­

telalter und den Eigenwirtschaften des Adels als Fortschrittsvorbild fU; die 

zunächst freien, später Uberwiegend feudalabhängigen Bauernwirtschaften hat in 

der bUrgerlichen Mediävistik, die in jUngerer Zeit besonders um den Ausbau der 

Herrschaftstheorie, namentlich der These von der Adelsherrschaft bemUht war, 

eine· erstaunlich schnelle und bis heute vorherrschende Verbreitung gefunden. 

Bezeichnenderweise wird sie dagegen von erklärten Gegnern der "Adelsherrschafts"­

These selbst in westlichen Ländern zugunsten eines Bildes fortgeschrittener 

Wirtschaftsgrundlagen mit frUhen Ansätzen und breiter bäuerlicher Verankerung 

abgelehnt. Diese Ä~erungen haben jedoch bis heute nur eine sehr begrenzte Pu­

blizität erreicht (Schneider 1987, S. 49). 

Insgesamt wird deutlich, dap eine umfassende kritische Bearbeitung der 

frUhmittelalterlichen Quellen zur Produkt ion besonders unter der Fragestellung 

nach der wirklichen Rolle des tätigen Subjektes dringend erforderlich ist : Es 

liegen Anzeichen dafUr vor, dap diese Rolle schon in der Entstehungsphase der 

Feudalgesellschaft bedeutend groper war, als es die hier genannten Thesen vor­

geben, und in entscheidenden Fragen das neue Verhältnis zwischen Produktivkräf­

ten und Produktionsverhältnissen prägte. In dem Mape wie es der Wirtschaftsar­

chäologie des FrUhmittelalters gelingt, die oben genannten LUcken zu schlie l3en, 

werden sich ihre M6glichkeiten verbessern, einen eigenen Beitrag zu dieser 

Problemstellung und damit einer Grundfrage der Geschichte zu leisten. 
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ZU METHODOLOGISCHEN PROBLEM EN 
DER INTERDISZIPLlNÄREN AUFFASSUNG 
DER ARCHÄOLOGISCHEN FORSCHUNG 

Alexander Ruttkay 

Das Problem der Interdisziplinarität Uberhaupt und in der Archäologie beson­

ders wird am meisten als organisatorische Frage pertraktiert (Koordinierung der 

Mitwirkung von Teams oder Arbeitsstellen resp. Disziplinen). In einer anderen 

Ebene wird sie als Frage der technischen und instrumentalen Ausstattung aufgef~t. 

Auch die Gliederung der zusammenarbeitenden Disziplinen weist vom Gesichts­

punkt der Archäologie mehrere Varianten auf. Von der gewohnten statischen Teilung 

in Gesellschafts-, Natur- und technische Wissenschaften hat z. B. eine grop~re 

Tiefe die Einteilung nach den einzelnen Wissenschaften oder nach Forschungsver­

fahren in die einzelnen der drei Stufen des Erkennungsprozesses in der Archäolo­

gie: die Geländeerkundung (Prospektion) und Grabung, die Dokumentation und Inter­

pretation. Hier hat eine jede der zusammenarbeitenden Disziplinen ihren eigenen 

Aufstieg, doch den gemeinsamen Nenner, den Synthetisator bildet ihre Aussage tUr 

die Forderungen der archäologischen Forschung. 

Einen weiteren Gesichtspunkt bildet die Einteilung nach der Qualität und 

Tiefe dieses konkreten Wissensbeitrages, resp. die Art seiner AusnUtzung und des 

Niveaus der Applikation im archäologischen Interpretationsbereich. Z. B. bleiben 

die Expertisen oft nur ein hinzugefUgter Dekor zu den traditionellen beschreiben- ­

den oder auf theoretischem Gebiet mehr oder weniger kompilierten Arbeiten. Ein 
hoheres Niveau stelIt die AusnUtzung der Expertisen, resp. selbständiger theore­

tischer Arbeiten der mitarbeitendenDisziplinen zur tatsächlichen Bereicherung 

und Erweiterung des Forschungsaspektes in der Archäologie dar. Vom Blickpunkt der 

hierarchischen Beziehungen zwischen den tangierten Disziplinen äupert sich auf 

diesem Niveau der Zusammenarbeit und Applikation eine Zweiwegigkeit. Einerseits 

exploitiert die Archäologie Quellen anderer Disziplinen, anderseits werden die 

archäologischen Quellen selbst zu Quellen anderer wissenschaftlicher Disziplinen. 

Dieser Stand entspricht im allgemeinen den gegenwärtigen optimalen Mäglich­

keiten. Die Theorie solIte jedoch auch in dieser Richtung der Praxi s vorangehen. 

Ein solches vollkommeneres, einstweilen tatsächlich nur ein theoretisches ModelI 

wäre ein solches komplexes Forschungsprogramm, an welchem sich in gleichwertiger 

Position mehrere Disziplinen beteiligen wUrden, welche gemeinsame Ziele und in 

bestimmtem Sinne einen aneinander anknUpfenden Forschungsgegenstand oder -gegen­

stände hätten. Erst in einer derart aufgef~ten interdisziplinaren Forschung 

werden sich in vollem Ausmap jene methodologische Aspekte ä~ern, welche ich 

zur Diskussion in diesem informativen Referat vorlegen mochte. Erst auf dieser 

Ebene wUrden auch ideelle Fragen in den Vordergrund treten, die aus der Entfa l­

tung der interdisziplinären Zusammenarbeit hervorgehen, und nicht nur als ein 
Zauber der instrumentalen Technik wUrde sich die Technik vor allem den Forderun­

gen der Grabung, den Hauptzielen der Forschung anpassen und nicht umgekehrt. 

Bei der komplexen Auffassung der Forschung bedeutet also der Weg der Ent­

faltung der Interdisziplinarität nicht nur die Entfaltung der Einschaltung der 

Natur- und technischen Wissenschaften, sondern eine wesentlich engere Integra­

tion mit den gesellschaftswissenschaftlichen Untersuchungen, ja auch mit der 

Philosophie. Der ~ozialwissenschaftliche Charakter der Archäologie ist zwar 
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scheinb~r eine Selbstverständlichkeit, doch wissen wir, d~ es in der praktischen 

Arbeit der einzelnen Archäologen bei weitem nicht so ist. Ohne RUcksicht darauf, 

dap in den westlichen Ländern eine verhältnismäpig starke Str6mung existierti die 

unter verschiedenem Vorwand unsere Disziplin zu den naturwissenschaftlichen rei­

hen m6chte, ist ein solches Problem auch bei uns aktuelI. Sie trägt unzweifelhaft 

eine starke ideelle Färbung, denn die ideelIen Probleme der Wissenschaft beschrän­

ken sich nicht auf die Grenzen des sozialistischen und kapitalistischen Systems. 

Die Archäologie steht am Ubergang von der empirischen Entwicklungsphase 

zur synthetischen Phase. Die gewisse "Jugend" unserer Wissenschaft auch im Rahmen 
des konzeptionell verhältnismäpig spät konstituierten Blockes der Sozialwissen­

schaften ist oft ein Argument bei den Versuchen, ihre Autorität, die Erkennungs­

moglichkeiten und Objektivität herabzusetzen, weil die Archäologie angeblich in 

der Flut von Tatsachen aus den vielen neuen, fUr andere Sozialwissenschaften 

unbekannten Mengen von dynamischem, vieldeutigem Quellenmaterial versinkt und 

dabei angeblich die Hauptziele der Erkenntnis aus den Augen verliert. 

Ja, die scheinbare WidersprUchlichkeit zwischen dem Tempo des Zuwachses 

neuer Quellen Uber die Erscheinungen der Vergangenheit und der M6glichkeit ihrer 

verantwortungsvollen Klassifikation und Interpretation ist das grundlegende Di­

lemma auf dem Wege der Archäologie vorwärts. Doch trotzdem, der bestimmende Fak­

tor in der gegenwärtigen Entwicklungsetappe der Archäologie kann nicht die Menge 

der Quellen das Problem sein, sondern die Art ihrer historischen und soziolo­

gischen Interpretation. 

In den speziellen - und zwar auch in den sozialen - Wissenschaften verliert 

sich oftmals die genaue marxistische Klassifikation und die gegenseitigen Bezie­

hungen solcher Begriffe wie die Methodologie, Methodik und Methode. Ungenauig­

keiten bestehen in dieser Beziehung auch in der Archäologie. Die Archäologie als 

spezielle Wissenschaft kann keine selbständige Methodologie haben, sondern "nur" 

methodologische, von den Hauptaxiomen des dialektischen und historischen Materia­

lismus abgeleiteteProbleme und eine Zusammenfassung eigener Methoden, bzw. ein 

methodologisches System zur Erfassung von Erscheinungen der Wirklichkeit. Hier 

drängen sich Fragen in den Vordergrund - vor allem wie die marxistische Dialektik 

zweckm~ig bei der Auswertung des Riesenfonds materieller Quellen zu modellieren 

und auszunUtzen wäre. Die Antwort - ein Hinweis auf die Abstrahierung - scheint 

sehr einfach zu sein, doch in Wirklichkeit entspricht hier die Vereinfachung 

einer Stagnatio'n. Die mechanische Applikation allgemeiner Grundsätze der Dialek­

tik auf konkrete Bereiche der speziellen Wissenschaft fUhrt zur Uniformität und 

Verknocherung. Eine Filtration durch die Theorie und Methoden der speziellen 

Wissenschaften ist unausweichlich. Das bezieht sich in gleichem M~e auf die 

Archäologie als auch auf alle Wissenschaften, die, mit ihr zusammenarbeiten, die 

auf sie - ähnlich wie auch umgekehrt - auch auf dem Gebiet der Deutung methodo­

logischer Probleme einwirken. Insbesondere das Eindringen der sog. exakten Wissen­

schaften in die Archäologie bringt auf diesem Gebiet eine Uberschätzung konkreter, 

einzelner festgestellter Tatsachen und eine Unterschätzung der Bedeutung metho­

dologischer Prinzipien und schlieplich auch eine Ideologisierung in der Archäolo­

gie mit sich. Es klingt hier oftmals in unausgesprochener Form die positivistische 
Ansicht wider, daj3 "diese allgemeinen Sachen (d. h. die Methodologie und Methodik) 

verhältnismäpig seicht sind und es konne ein jeder auf sie kommen, der die wissen­

schaftliche Arbeit zumindest auf einer solchen Bildungsstufe kennt, um ihre Haupt-
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ziele beurteilen zu k6nnen". Doch in Wirklichkeit bilden das theoretische Haupt­

problem einer jeden Wissenschaft gerade die methodologischen Aspekte, beginnend 

mit dem Forschungsgegenstand und fortsetzend mit der Theorie der Erkenntnis. 

Der Gegenstand der archäologischen Forschung im engeren Sinn sind die eige­

nen archäologischen Quellen, woran die Untersuchung der Gesellschaft anknUpft, 

deren Produkt diese Quellen sind. Also die Quellen allein fUllen nicht den gan­

zen Inhalt der Kategorie "Forschungsgegenstand" aus. Das m~ deshalb betont 

werden, weil die Quellen der materielien Kultur, die oftmals den einzigen Beleg 

Uber die Existenz der untersuchten einstigen Gesellschaften bilden, manchmal 

zu Fetischen sui generis werden. Der exaktere Fortgang im Kennen die ser Quellen, 

verknUpft mit der Anwendung z. B. der Computerinformatik, scheint noch gewisser-, 
mapen zur Festigung der Vorstellung Uber den schmalen Gegenstand der Archäologie 

beizutragen. Danach ist die Quellenbasis unser~r Wissenschaft vor allem eine 

Welt enthUllter Objekte mit ihren eigenen Gesetzen, die beinahe oder Uberhaupt 

nicht mit den Gesetzm~igkeiten der gesellschaftlichen Entwicklung zusammenhän­

gen. Dem entspricht dann eine Verengung der Reichweite der Archäologie zur Aufstel­

lung rein typologischer Schemen. Von hier aus wickeln sich auch WidersprUche 

in der Breite des Inha~tes der Benennung der Disziplin selbst ab. Unter Archäo­

logie versteht man nämlich oftmals vor allem die Technik zur Gewinnung von Quel­

lenfonds, i!l anderen Fällen Uberlebt ihre Einteilung in einen "minderwertigen" 

Terrainteil und in die sog. theoretische Wissenschaft, deren verschiedene Bezeich­

nungen (z. B. Vorgeschichte, Geschichte der materielien Kultur) keinen erhellten 

Inhalt aufweisen. 
Die Beziehung der materielien Quellen zur tatsächlichen Welt ihrer Schäpfer 

ist somit unklar und deformiert. 

Nicht einmal das breitere Feld im Gegenstand der Forschung (das Studium ma­

terieller Quellen und der Entwicklung der ehemaligen Gesellschaften) ist 

jedoch ausreichend: es verweist darauf insbesondere die Zusammenarbeit 

mit ~en naturwissenschaftlichen Disziplinen - vor allem den biologischen Wi ssen­

schaften, mit der Geologie und Geographie. BerUcksi~htigt werden mup eine ganz e 

Reihe vo·n problemen in bezug zur menschlichen Gesellschaft und der Natur in der 
gegebenen Entwicklungsetappe wie auch eine ganze Reihe okologischer Elemente. 

Fassen wir nun die Struktur des Gegenstandes der Archäologie vom Gesichtspunkt 

der Interdisziplinarität zusammen. Die Archäologie ist auf der Grundiage ihrer 

eigenen Methodik fähig, die Beziehung der archäologischen Objekte zu systemati­

sieren und die Gesetzm~igkeiten ihrer Entwicklung zu erkennen. In die ser Zone 

werden insbesondere Prospektionsmethoden und die Computerinformatik aktivisiert. 

Die Transformation der so gewonnen Erkenntnisse in den Forschungbereich der Ge­

sellschaften und wirtschaftlichen Entwicklung erfordert schon eine sehr konkrete 

historischphilosophische Plattform. Die Applikation des philosophischen, soz io­
logischen und äkonomischen Herantretens und VQr allem die Zusammenarbeit mit 

--historischen Disziplinen ist hier am markantesten. Doch handelt es sich nur um 

einen Teil des Ganzen. Je weniger nämlich in dieser Zone des Forschungsgegenstan­

des Methoden spezieller Naturwissenschaften zum Kennen des Milieus (miteinberech­

net das äkonomische Potential) ausgenUtzt werden, in welchem die gegebene Gesell­

schaft lebte, umso mehr hängt die historischgesellschaftliche Interpretation nur 

von den allgemeinen theoretischen Postulaten der gesellschaftlichen Entwic.klung 

ab, sie hat nicht die Mäglichkeit, dié "abstrakte Wahrheit der Theorie" in ihren 

konkreten Äuperungen zu erkennen. Das naturräumliche Milieu, die Interaktionen 
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des Menschen - die Na~ur im Strom der Geschichte - das ist also der dritte Problem­

kreis des Geqenstandes der archäoloqischen Forschunq im breitesten Sinne und in 

interdisziplinären Dimensionen. .' 
Nun einiqe Worte zur Fraqe Uber die zeitlich-räumliche Reichweite der Archäo­

loqie. Die Breite ihrer Aussaqe Uber einen Teil des immer bekannter werdenden 
Ganzen ändert sich von der monopolen historischen Interpretation (das bezieht sich 

auf die qanze Urqeschichte) Uber die abwechselnd ' ausschlaqqebende bzw. erqänzende 

(protohistorische Zeit, Mittelalter bzw. Neuzeit) Information. In einem solchen 

Sinne, in welchem die Archäoloqie den jUnqeren Zeitabschnitt untersucht, m~ sie 

ein desto breiteres Spektrum der Erkenntnisse anderer Disziplinen in Betracht zie­

hen, die einen ähnlichen Gegenstand untersuchen. Die sieh verbreiternde interdis­

ziplinäre UberbrUckunq ist h,ier keine orqanisatorische, sondern eine tatsächlich 

methodoloqische Fraqe. Die Reichweite der Archäoloqie wird in einer solchen Lage 

auch vom Gesichtspunkt der Beziehung der Vergangenheit zur Gegenwart breiter, ihre 
Aussage aktualisiert sich und geht in den Kontext der neueren Geschichte Uber. 

In einer solchen methodologischen Sicht ä~ert sich das Wesen der gesellschaft­

lichen Aufgaben, des Engagements und der moraltheoretisc~en Verantwortung unserer 

Wissenschaft, weil sich hier die wissenschaftliche Erkenntnis schon mit der prak­
tischen Politik begegnen. 

Wir gelangen eigentlich bereits zu gnoseologischen Fragen der Interdiszipli­

narität. Es mUssen zuerst terminologische Fraqen berUht werden. Die marxistische 

Terminologie auf dem Gebietdes dialektischen und historischen Materialismus ist 

ausgearbeitet, der Inhalt der Begriffe entwickelt, bereichert und präzisiert 
sich jedoch ge rade dank den Forschungsergebnissen der speziellen Wissenschaften. 

Auch die Archäologie trägt dazu bei. Erwähnen wir nur z. B. ' die Frage der vorka­

pitalistischen Gesellschaftsformationen. Im Interesse der Objektivität unserer 

Wissenschaft und ihrer richtigen ideellen Einstellung m~ man jedoch bei der 

Verallgemeinerung solcher Erkenntnisse aufgrund schmaler, loka} gefärbter Quellen 

vorsichtig seine Die breite Einschaltung exakter Disziplinen hilft gewôhnlich in 

solchen Fällen nicht. 

Das Hauptproblem ist jedoch die eigentliche archäologische Terminologie. 

Sie zeichnet sich durch genetische Vielfalt aus. In der Sprache, die sie benUtzt -

in den verschiedenen Sprachen in differenziertem Ausm~ - sind die Termini aus 
der Zeit der eigentlichen Urgeschichte (manche von ihnen tragen gewissermapen 

Slangcharakter) mit den Termini anderer historischer Disziplinen mit verwandtem 

Forschungsgegenstand gleich. Eing;e.sickert sind jedoch auch schon zahlreiche Ter­

mini aus den mitarbeiténden naturwissE!nschaftlichen und technischen Disziplinen. 

Eine der Voraussetzungen ihrer richtigen Anwendung ist die Tatsache, d~ sie die 

Archäologie nicht aus Mangel an geeigneten AusdrUcken fUr neuentdeckte Quellen 

Ubernimmt, sondern d~ es sich um Fachtermini der wissenschaftlichen Hilfsdiszi­

plinen fUr die durch Expertisen von Nichtarchäologen festgestellten Erscheinungen 

handelt, die jedoch einen Bestandteil des Gegenstandes der archäologischen For­

schung darstellen. Dies gilt letzten Endes auch von der Terminologie aus dem 

Bereich der Computertechnik. 
Eine grundlegendé Gruppe von FachausdrUcken bilden jedoch spezifische archäo­

logische Kategorien (Komplex, Kultur, Typ usw.). Der Inhalt und die Beziehungen 

dieser Kategorien haben einen immanenten philosophisch-archäologischen Inhalt, 

sie tragen vielleicht den gediegensten archäologischen Charakter. Es ist jedoch 

bekannt, d~ die morphologische Seite der Begriffe aus den engsten Gesichtspunkten 
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der archäologischen Forschung wesentlich tiefer ausgearbeitet ist (z. B. die Viel­

falt von Objekten, ihre Entwicklung und Beziehungen), doch bleibt sehr häufig der 

sozial6konomische Inhalt diaser,Begriffe unklar. 

Die Terminologie ist im allgemeinen ein Problem und eine offensichtliche 

schwache Seite der Archäologie, was sich letzten Endes auch bei der L6sung metho­

dologischer Fragen widerspiegelt und was auch auf den Bereich der interdiszipli­

nären Zusammenarbeit Ubertragen wird. Eine gewisse WillkUr und ein Individualis­

mus bei der EinfUhrung und BenUtzung von Termini hat viel B6ses verursacht und 

eine Berufung auf die von der Archäologie untersuchte Autonomie der Erscheinun­

gen und Quellen hat keine Berechtigung. Die Semantik hat einen festen Platz bei 

der Sicherung der Entwicklung einer jeden Wissenschaft, und ohne eine Verein­

heitlichung der Terminologie, oder zumindest von allseitigen Vergleichstafeln, 

ist es nicht môglich, eine Kommunikation und ein einheitliches Vorankommen der 

Forschung im proz~3 der internationalen Integration der Forschung und der wissen­

schafts-technischen Information zu sichern. In der ursprUnglichen Terminologie 

ist insbesondere eine WillkUr und eine Zufälligkeit in der Beschreibungsart der 
archäologischen Quellen und ihrer Teile spUrbar. Relikte des musealen Verbalis­

mus bestehen weiter, die Genauigkeit ist nicht nach der Hierarchie der Bedeutung 

der Erscheinung abgestuft. Da die Schaffung einer einheitlichen Terminologie im 

WeltmaJlstab. nicht real ist, bleibt die Ausarbeitung einer archäologischen Te rmi­

nologie in den Nationalsprachen bzw. die Schaffung von Vergleichsta feln eine 

dringliche Notwendigkeit. Im Rahmen der Länder des Rates der gegenseitigen Wi r t ­

schaftshilfe kônnte fUr eine solche Aufgabe ein. organisatorischer Rahmen geschaf­

fen werden. 

Eine der gnoseologischen SchlUsselfragen der Archäologie ist der Grad der 

Objektivität der archäologischen Quellenaussage Uber die Gesellschaft. Alle drei 

Teile des Erkennungsprozesses sind dabei so, wie wir sie frUher erwähnt haben, , 
gleichwertig und gegenseitig unvertauschbar. Von irgendeiner selbständigen Por·­

schungsmethodik oder -analyse kann keine Rede sein, weil die Methodik in alle n 

' Stufen der Erkenntnisse zu einem gemeinsamen Ziel streben solite. Die Kontin u.i ­

tät der Aufarbeitung einer gewissen Vielzahl archäologischer Quellen, bzw. auch 

die Synthese interdisziplinärer Expertisen durch dasselbe Kollektiv oder einen 

Forscher, ist in allen drei Stufen der Erkenntnis eine strikte Bedingung der 

Organisation der Forschungsarbeit. 
Ein gr~er Teil der archäologischen Quellen stelit Produkte der menschlichen 

Aktivität, der Tätigkeit von nicht mehr existierenden Gesellschaften dar. Es 

handelt sich also um eine direkt mit der Produktionssphäre zusammenhä~gende 

Problematik. Es geht darum, wie aufgrund archäologischer Quellen ein Bild der 

Produkt ion in der Bewegung, in der Entwicklung und nicht in einem gewissen sta­

tischen Punkt gewonnen werden k6nnte. Auf philosophischer Ebene handelt es sie n 

um den bekannten scheinbaren Widerspruch zwischen der Dynamik in der Produkt ~uns ­

tätigkeit und der Statik - dem abgeschlossenen Erzeugnis, das bei der Grabung 

hervorgehoben und vielfach - auch interdisziplinär - analysiert wird. Es ist 
klar, d~ vom Gesichtspunkt des statischen Erzeugnisses - des archäologischen 

Gegenstandes, der Weg zur Produkt ion und zum Kennen der Vielfalt von Produzenten 

Uber die Rekonstruktion des Produktionsprozesses fUhrt. Hier liegt die Wurzel der 

Bedeutung der Experimente fUr die Präzisierung der Erkenntnisse Uber die Produkt­

tionsprozesse und der tiefere Sinn der Expertisen der· Natur·· und technischen 
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Wissenschaften. Ergänzende Einheiten fUr die Erkenntnisse sind Funde von Werkzeu­

gen und Experimente, die auf ihre Funktion und Leistung eingestellt sind. 

FUr die entwicklungsgeschichtliche Einreihung der materiellen Kultur wird 

traditionell das Studium von Ähnlichkeiten und Abweichungen ausqenUtzt, also 

eine Analogisierung u. ä. Den hôheren - bereits interdisziplinKren - Niveaus 

dieser Methoden geographischer und statistischer Art entsprechen kartoqraphische 

Analysen. Klippen im prozep des Erkennens sind bekannt. Ich berufe mich nur auf 

die sog. Siedlungsarchäologie, auf das Problem der Beziehung Kultur - Ethnikum, 

auf Fragen einer zufälligen Konvergenz, oder auf die breite Problematik der 

kulturellen Diffusion. Die kartoqraphischen Analysen nehmen relativ selten sol-

che Erscheinungen in Betracht, wie die Charakteristik des Milieus, das Landschafts­

relief, die Bodenbonität und Minerallager - also Faktoren, die bereits mit kon-

kre ten Ernährungsformen der Bewohner zusammenhänqen und also Unterlaqen auch bei 

den Erwägungen Uber kulturelle Verwandtschaften oder Abweichungen bieten. 

In den gnoseologischen Forschungen widmet man der Objektivität der Klassifi­

kation der Quellen viel Aufmerksamkeit. Die archäologische Typologie birgt das 

Subjekt des Forschers insich, der die Auswahl der bestimmenden Merkmale fUr 

die Klassifikation macht. Diese Gefahr gilt auch bei der Programmierung fUr die 

Computer. Der Modellierungsprozeť auf interdisziplinärer Grundiage m~te den 

Einflup derSubjektivität eliminieren. 

Im Prozep der archäologischen Erkenntnis ist eine gewisse Intuition von 

grofter Bedeutung, die sich aus der Erfahrung des Forschers ergibt. Mehr als 

bisher sollten sich in unserer Wissenschaft Prinzipien der formalen Logik ver­

tiefen (z. B. in der Phase der Modellierung). FUr die Erhôhung der Exaktheit 

der Klassifikation wäre die EinfUhrung z. B. des "Potentials archäologischer 

Quellen" vom Gesichtspunkt ihrer Aussagefähigkeit in allen Zonen des archäolo­

gischen Gegenstandes erforderlich. 
Das Unterlegen von theoretischen Schl~folgerungen der Archäoloqie erreicht 

im gegenwärtigen Stadium nur selten die inhaltliche FUllung des Begriffes Theorie. 

Die Schlup folgerungen oszillieren vom Gesichtspunkt der gnoseologischen Klassifi­

kation meistens auf qualitativ verschiedenen Stufen von Hypothesen. Das ist 

nicht wenig. Handelt es sich doch nach F. Engels ~ eine "hohe Entwicklungsform 

der Erkenntnis" unter Voraussetzung der Applikation von Gesetzen der Logik, der 

richtigen ideellen Ausgangspunkte und ei~er exakten Klassifikation der Quellen. 

Ja, in diesem Zusammenhang handelt es sich abermals um eine theoretische BeqrUn­

dung der Entfaltung der Computerinfórmatik in der Archäologie. Doch sei bemerkt, 

d~3 neben den Vorteilen fUr die Formalisierung der Quellenevidenz jedoch die 

Kombinatorik nicht den bekannten (scheinbaren) Widerspruch zwischen dem fragmenta­

rischen Kennen der Forschungsgegenstände und der Realität der Gesellschaft, die 

sie geschaffen hat, UberbrUckt. 

Ich erwähnte nur einige methodologische Aspekte aus dem Bereich der Gegen­

stände der archäologischen Forschung und des Erkennungsprozesses in der Zeit 
der breiten Entfaltung verschiedener Formen und qualitativer Stufen der inter­

disziplinaren Zusammenarbeit. Die Tendenz dieser Entfaltung ist gesetzm~ig und 
wichtig, wenn sie die historische Aussagefähigkeit der , Archäologie erweitert. 
Es gelingt jedoch nicht immer, Elemente des Selbstzweckes, der "Exaktheit fUr 

die Exaktheit" auszuschalten. Im Auge behalten werden mUssen ebenfalls Tenden­

zen, die inspirativen Ergebnisse der naturwissenschaftlichen Forschungen ~nrich-
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tiq zu applizieren und zu versuchen, bioloqische Kateqorien und Entwicklunqs­
schemen in die Entwicklunqsbedinqunqen der einstiqen Gesellschaften mit anderen, 
wesentlich komplizierteren Gesetzm~iqkeiten zu Ubertraqen. Die Problematik der 
interdisziplinären Bindunqen und die Zusammenarbeit qreift hier aus dem Bereich 
der praktischen wissenschaftlichen Forschunqsarbeit und aus der methodoloqischen 
Ebene schon direkt aul das Gebiet der Ideoloqie Uber. 
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EXCAVATIONS 
OF THE CZECHOSLOVAK INSTITUTE OF EGYPTOLOGY 

AT ABU SIR (ARAB REPUBLIC OF EGYPT) 

Miroslav Verner - Václav Hašek 

More than a century and a half ago Egy~tian hieroglyphic writing was deciphe­
red - the key to the understanding of the cultural heritage of the oldest civili­

zation on earth, ancient Egypt. More' than a century ago the first large scale ex­

cavations were cornmenced in the "Land on the Nile", opening thus the way to a long 

and uneasy transformation of Egyptology, the scientific discipline dealing with 

the cultura l heritage of ancient Egypt, from "object-oriented Egyptology" to the 

"problem-oriented one". The purpose of our cornmunication is not, however, a histo­

ry of Egyptology. It is neither a report on its current priorities and respective 

research projects. Let us confine it to the fact that one of the most serious tasks 

facing the present Egyptology is the birth and development of the oldest class 

society, the oldest state on earth, the so-called Old Kingdom of Egypt. Chronolo­

gically, it begins in the first half of the 3rd millenium BC. Probably the most 

confused cluster of problems concerns the transition between the 4th and 5th Egyp­

tian Dynasties and the historical circumstances of the birth of the so-called Sun 

Kings of Dyn. 5. To co pe with the cluster of the problems in general is one of 

the long standing research goals of the Czechoslovak Institute of Egyptology. 

The project includes also the field work in Egypt. 

The so far available sources to the Dyn. 5 were only few and far from being 

conclusive. We came to the conclusion that the new and historically important 
source s could be found at Abusir, a site in the very heart of the Egyptian pyra­

mid fields, but injustly lying in the shadow of much more archaeologically and 

touristically attractive pyramid cemeteries of Giza and Sakkara. In fact, Abusir 

was forgotten since the beginning of this century when a Deutsche Orient-Gessel1-

schaft expedltion worked on the site and unearthed three monument s dominating 

its scenery, the pyramid complexes of the Dyn. 5 kings Sahure, Neferirkare and 
/ 

Nyuserre (Porter - Moss - Málek 1974). Both the excavator and the Egyptological 

public came to the conclusion that Abusir had yie.lded all of any interest or 
historical importance it could. Excavations of the Czechoslovak Institute of 

Egyptology, resumed at Abusir more than a half a century later show, however, 

that contrary is true. 

In the mid seventies, the Egyptian authorities approved a Czechoslovak 

application for a concession cover ing the southern and archaeologically untouched 
portion of the pyramid necropolis of Abusir. The Institute was granted a vast 

concession which got the name "South Field of Abusir". The first steps in the 
excavations started eleven years ago under serious administrative, financial 

and other difficulties. But too much was at stake. To be more concrete, the 

following Egyptological problems were open: 

- the missing tombs and temples of some kings of Dyn. 5 

- four of six sun-temples so far undiscovered but very probably built in 

Dyn. 5 near Abusir 

the royal residencies and major temples supposed to form the so-called 
Pyramid town of Dyn. 5 
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- further papyrus archive s some portions of which were allegedly found 
under unciear circumstances in clandestine excavations of fellahin and tomb-rob­
bers at the end of last century at Abusir, etc. 

Till now, the Institute ~as carried out seven excavation seasons in the South 

Field of Ab~sir (Verner 1978, 1980, 1982, 1984, 1986). The South Field of 
Abusir yielded so far 

- five of the missing royal tombs of which three are currently under investi­
gat ion . 

- a large cemetery with tombs (mastabas) of the less ' impor,tant member of the 
royal family and other dignitaries of Dyn. 5 (seven tombs have been already exca­
vated) 

- a mysterious and previously archaeologically unknown "Sanctuary of the 
Kinfe" 

- historical ly invaluable archives of papyri of the mortuary temples of 
Raneferef and Khentkaus, 

and many other finds. In the past season even the remains of the Pyramid Town 
of Dyn. 5 were located. 

To achLeve all the results would not have been possible without a long-stan­

ding and close cooperation of our Egyptological expedition with other Czechoslo­
vak and foreign research institutions: the Egyptian Antiquities Organization, 

The Egyptian Museum, the French Institute of Oriental Archaeology, CVUT - Dept. 
of Special Geodesy Praha, Geofyzika Brno, Archaeological Institutes in Prague, 

Brno and Nitra, Atomic Institute in Praque, Astronomical Institute in Ondrejov, 
/ 

Náprstek Museum in Prague, etc. The cooperation should continue in the future 

though in the next years the field work at Abusir must shift, in accordance with 
the Egyptian Antiquities Law, from the excavations to the reconstruction and 

restoration of the already excavated monuments. 
In conclusion, let us at least sketch one of the possible next stages of 

the field work in the South Field at Abusir, namely the excavation of the ľyramid 
Town of Abusir. These pyramid t~wns, known so far only from a few scattered epi­
graphic sources, are one of the mysteries and, at the same time, challenges of 

Egyptian archaeology (Stadelmann 1983). As a matter of fact, none of them was 

found till now. The hypothetical pyramid town of Dyn. 5 makes part of a large 
settiement hill, "kom", about 3 kros long, stretching between Sakkara and Abu 

Gurab on the fringes of the desert plateau and the "green" cultivation zone of 
the Nile Valley. The eastern and probably major port ion of the "kom" is badly 
damaged by the long agricultural works and is technical ly impossible to be 

examined. The surface survey made it so far possible to locate the prob­
able limits of the "kom", to distinguish its principIe features, and to 

locate some of the hypothetical royal palaces. The future excavation of. 
the "kom" will be very difficult and complicated by a number of serious 

obstacles (financial expenses, security risks, the underground water 
table starting approximately one and a half metre below the pres,ent de-
se rt floor, etc.). 

Systematic and complex investigations in the study area of the Abusir nec ro­
polis would not ,be successful without the application of progressive methods. 
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In the prospecting phase classical archaeological methods will be aided by natural 

sciences as e. g. applied geophysics, geology, and geochemistry. 

Largest-scale investigations were conducted at Abusir in the period 1978-81 

(Hašek - Verner 1981; Hašek - Obr - Prichystal - Verner 1986; Verner - Hašek 1981). 

All employed geo logical methods yielded invaluable information about ~he compo­

sition of individually studied objects built of granites, basaits, gabbro­

amphibolites, limestones, sandstones, mudbricks, etc., and about their 

potential sources. Even the mineral composition of dyes used for decoration 

of tombs was determined. 

Geophysical methods succeeded in mapping the mortuary temple at the eastern 

side of the Unfinished Pyramid, in locating the mastabas in the eastern sector 

and shaft tombs in the western sector of the Abusir ~necropolis, in defining the 
building phases of some monuments unearthed during earlier seasons, and in deli­

miting the enclosure of the Southern Boat of King Neferirkare. 

The results obtained so far by natural sciences and aerial photographs 

combined with a surface survey in the broader area of Abusir suggest how 

to tackle some unexplained problems of the e. g. the investigation of the 

above mentioned pyramid town of Abusir. The physical parametres, magnetic 
susceptibilityX, and resistivity ~ of bricks and alluvial loams, respectively, 

in the Nile Valley are approximately the same and therefore the task can be 501-

ved only under the condition that the examined objects are built of material 

other than mudbricks (e. g. limestone, sandstone - different ~'s, or of magnetically 

active rocks, see Hašek - Obr - Prichystal - Verner 1986). For these reasons 

the complex of geophysical methods includes proton magnetometry (measurements 

of the vertical gradients of the field) and geoelectric methods (resistivity pro­

filing, dipole electromagnetic profiling, vertical electric sounding) combined 

with the study of physical properties of rocks, petrophysical and mineralogical 

characteristics of archaeologica 1 objects and their environs. These geophysical 

methods are applied with the aim to effectively support the subsequent archaeo­

logical investigations in both parts of the site, i. e. on sloping sand grounds 

fringing the desert and on the alluvium of the Nile Valley. 

If, however, geophysics, geology, and other natural sciénces are to be 

successful, it is necessary at every stage of field and laboratory work to pro­

mote close team cooperation of all specialists involved. Only thus can th~ap­

plied methods comp ly with the requirement for highly effe'ctive archaeological 

investigations in the conditions of Egypt. 
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H3YQEHHE COUHAJIhHOH H KJIACCOBOH .r.If«l»«I»EPEHUHAUHH 
no nOfPEIiAJIhHbIM OIiPB.r.AM .r.PEBIIHX OlimECTB 

H3yqeHHe 3aKOHOMepHOCTeA, Be~y~Hx K cno.eHHm paHHeKnaCCOBYX oO~eCTB, RBnReTCR 

o~HoA H3 OCHOBH~X 3~aq COBpeMeHHoA apxeonorHH H 9THorpa~HH. ~R ee pemeHHR HeoOxo­

~HM aHanH3 CO~HanbHoA CTpyKTYP~ ~OKnaCCOBYX oO~ecTB. Ba 9THOrpa~HqeCKOM MaTepHane 

COUHanbHoe paccnoeHHe apXaHqeCKHX ~oKnaccoBYX oO~ecTB B~BneHO ~OCTaTOqHO yOe~­

TenbHO. H3yqeHHe oO~ecTBeHHoro CTpOR nepBoO~HYX nneMeH 3aTpy~HeHo OTCYTcTBHeM 

nHCbMeHH~X HCTOqHHKOB. B CBR3H C 9THM pem~~HA Bec npHoOpeTamT apxeOnOrHqeCKHe 

HCTOqHHKH. 

~R peKoHcTpyK~HH oO~eCTBeHH~ OTHomeHHA 9nOXH nepBoO~THOCTH OonbmoA HHTepec 

npe~CTaBnReT COUHOnOrHqeCKHA aHanH3 MorHnbHHKOB, nocKonbKy B norpeOanbH~ OOPR­

~ax OTpa*aroTcR H3MeHeHHR, CBR3aHH~e C COUHanbHoA 9Bo~~eŔ ~eBHHX oO~eCTB. Co­

BeTCKHe apxeonorH HaKOnHnH OoraT~ O~T MeTO~HqeCKH TOqH~ paCKonOK ~BHHX MQ­

rHnbHHKOB H nocne~y~ero HayqHOrO aHanH3a norpe6eHHA (AneKmHH 1986, c. 3-4). Y.e 

B 30-e ro~ B COBeTCKoA apxeonorHH O~a C03~aHa KOH~en~R, cornaCHO KOTOpoA no­

rpe6anbH~e 06PR~ OTpa.amT OCHOBH~e ocoOeHHOCTH cOUHanbHoA CTpyKTy~ nepBoO~TH~X 

nneMeH (PaB~oHHKac). B ~anbHeAmeM CO~HOnOrHqeCKOe H3yqeHHe norpeOanbH~x OOPR~OB 

npOTeKano B ~ByX OCHOBH~ HanpaBneHHRX. nepBoe CBR3aHO C HHTepnpeTa~HeA ~BoAH~X 

3~xoPoHeHHA 9nOXH 6POH3~ B CBR9H C nO~TKaMH peKoHcTpyK~HH ~OPM ceMbH HOpaKa 

y ~peBHHX nneMeH BOCTOqHoA EBPO~ (ApTaMOHOB, HTHHa, COPOKHH, XnoO~CTHHa). BTopoe 

HanpaBneHHe npe~cTaBneHO pa9paOOTKaMH no H9yqeHHm ~peBHHX co~anbHYX CTPYKTyp. 

Hcxo~ H3 HMew~eAcR B norpeOanbH~X naMRTHHKax HMy~ecTBeHHoA ~H~~epeH~HaUHH, ~e­

nawTCRB~BO~ o COUHanbHOM paccnoeHHH HaceneHHR (KpyrnoB, nO~raeUKHA, HecceH, 

nHOTpOBCKHA, MaccoH, AneKmHH). 

HCXO~H~ MOMeHTOM npoue~yp~ COUHOnOrHqeCKorO Hccne~OBaHHR RBnReTCR peKOHCTpYK­

UHR norpe6anbH.oro 06pR~a (AneKwHH 1986, c. 6-16). norpe6anbH~ 06p~ Ka~oA apXeOJlOrH­

qeCKoR KYJl"bTYPbl xapaKTepH9yeTcR YCToAqHB~ Ha6qx:t.1 ~HbIX (cTaH~apTH~x) HOP.1. HH­

TepeCYWlllaR Hac CO~HOJlOrHqeCKaR HH~opMa~HR H9BJleKaeTCR nYTeM aHanH9a HsreHeHHA (HHHOBaL1J'A) 

B Tpa~HUHoHH~ HopMax norpe6aJlbHOA 06pR~HOCTH. HHHOBaUHH, ~HKcHpye~e B norpe-

6aJlbHblX 06pR~ax, Bbl3BaHbI BHyTpeHHHMH HJlH BHemHHMH npHqHHaMH. B nepBOM cnyqae 

OHH OTpa*amT 9aKOHOMepHOCTH pa9BHTHR 06~ecTBeHHoro CTpOR ~peBHHX nneMeH HnH 

yKa3b1BawT ~a HeKOTopble H3MeHeHHR ToA qaCTH BepOBaHHA, KOTopaR xapaKTepH3yeT 

OTHomeHHe ~peBHero qeJlOBeKa K CMepTH H nOXOpOHaM. HHHOBa~HH, B~3BaHH~e BHyTpeHHHMH 

npHqHHaMH, 06~HO He npHBO~RT K Kap~HHaJlbH~ H9MeHeHHRM norpe6anbHoro 06pR~a, BO 

BCRKOM cnyqae Ha paHHHX CTa~HRX nepB06~THoA 9nOXH. 

Ba*HeAwHM npH3HaKOM B09MO*Horo CO~HanbHoro paccnoeHHR ~eBHHX oO~eCTB 

RBJlReTCR HaJlHqHe HeCKOJlbKHX rpynn 3axopOHeHHA, xapaKT;PH9Y~XCR HaOOpaMH HHBeH~ 
TapR, He paBHoueHH~H B HMy~ecTBeHHOM OTHomeHHH. ~R K~oro MOrHJlbHHKa Cne~yeT 

YCTaHOBHTb CTaH~apTHblA Ha60p norpe6anbHoro HHBeHTapR, KOTOP~ RBnReTCR HOPMOA 

H CaM no ce6e HH 6e~eH, HH 60raT. EcnH B 9aX~POHeHHRX MorHnbHHKa BCTpeqeH~ 
TOJlbKO CTaH~apTHble Ha60p~ HHBeHTapR, TO CO~HaJlbHaR ~~~epeH~a~HR oo~e~TBa nHOO 

He HMeeT MeCTa, nH60 He OTpa*eHa B norpe6aJlbHOM 06pR~e. 

HaJlHqHe 6e3HHBeHTapH~X 3aX,OPOHeHHA, Hap~y C 3axopOHeHHRMH CO CTaH~apTHbtMH 

norpe6aJlbH~H Ha60paMH He CBH~eTeJlbCTByeT o cO~HanbHoA ~H~~epeH~a~HH ~peBHHX 

06~eCTB, KaK H HanHqHe 3axopOHeHHA, UHBeHTapb KbTOp~ 6e~Hee CTaH~apTH~ Ha60pOB 
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HHBeHTapft. 9TO Morno 6~h 06ycnoBneHO KaK nnoxoR coxpaHHO'CTh~ Be~eR B MorHnax, 

TaK H npH~HHoR CMepTH, xapaKTep KOTOpoR onpe~enftn 6e~HOCTh HHBeHTapft. Co~anhHoe 

paccnoeHHe 06~eCTBa npe~e Bcero OTpa.aeTCft B 60raTCTBe 3axopoHeHHR. n03TOMY 

o CO~Han&HOR ~H~~epeH~Ha~HH 06~eCTBa MoryT CBH~eTenhCTBOBaTh 3axopOHeHHft, HH BeH­

Tap& KOTOPHX 60ra~e cTaH~apTHoroHa60pa HHBeHTapft. 

KpHTepHH 60raTcTBa norpe6an&HOrO HHBeHTapft ftBnft~TCft nepeMeHHoR BenH~HHoR, 

MeHftftCh B 3aBHCHMOCTH OT KOHKpeTH~ HCTopH~eCKHX ycnoBHR. Anft paHHHX snox (naneo­

nHT, Me30nHT, HeonHT) 60raT~ MorHnaMH ftBnft~TCft Te, r~e npe~CTaBneHO 60nhwee 

KonH~eCTBO THnOB Be~eR. Anft snOXH 3HeonHTa H 6POH3~ cne~yeT Hcnonh30BaTh TaKoR 

MeTo~ o~eHKH HHBeHTapft, KOTOpNR y~HT~BaeT KonH~eCTBO MeTannH~eCKHX H3~enHR B 3a­

xopOHeHHftX. 3axopOHeHHft C Be~aMH H3 30nOTa, cepe6pa, sneKTpa, 6POH3~ (napa~Hoe 

opY.He, nocy~a, CHMBO~ BnaCTH) 60ra~e MorHn, r~e MeTannH~eCKHe H3~enHft npe~cTaB­

neH~ pft~OB~H HS~enHftMH. B CBO~ o~epe~b nocne~HHe 3axopOHeHHft 60raqe MorHn, r~e 

OTCyTCTBY~T HS~enHft HS MeTanna. B~eneHH~e 6e~H~e, CTaH~apTH~e, 60raT~e saxopOHe­

HHft ftBn~TCft HCTOqHHKOM CO~HonorH~eCKHX peKOHCTpYK~HR. 

npH Hccne~OBaHHH CO~HanbHoR ~H~~epeH~Ha~HH ~peBHHX 06~eCTB cne~yeT 06pa~aTb 

BHHMaHHe Ha ~YHK~HOHanbH~ COCTaB Ha60pOB HHBeHTapft. npH ero nOMO~H MO.HO B~enHTb 

saxopOHeHHft BOHHOB, peMecneHHHKOB, cnY.HTeneR KynhTa, 3HaTH npH ycnoBHH, qTO OCO-

6eHHOCTH HX po~a 3aHftTHR OTpa.anHCb B norpe6anbHOM HHBeHTape. CnO.Hee 06CTOHT ~eno 

C 3axopOHeHHftMH paOOB, KOTop~e npaKTHqeCKH HeBOSMO.HO B~enHTb, TaK KaK OTCYTCTBHe 

HHBeHTapft B MorHnax ~aneKO He Bcer~a rOBopHT O HenonHonpaBHOM cTaTyce YMepWHX. 

BoSMO*HO, qTO pa60B xopOHHnH Ha cne~Han&H~X Kna~6H~ax. 

06paTHMCft K aHanHSY KOHKpeTHoro apxeOnOrHqeCKOrO MaTepHana H npocne~HM npo­

~ecc HMy~ecTBeHHoro H CO~HanbHoro paCCnOeHHft ~peBHHX oO~eCTB C pa3nHqH~H ~opMaMH 

XOSftRCTBa. 

nor peO e H H ft M e s o n H T H q e C K H X 

E B P o n ~ (VIII-VII T ~ C. ~ o H. s.) 

o x o T H H K o B 

B 4 H3 8 O~HHOqH~X saxopOHeHHftX Bspocn~x HHBeHTapft HeT. KpOMe OeSHHBeHTap­

H~X saxopOHeHHR B ~BYX cnyqaftX HaR~eH~ OPY~Hft Tpy~a H yKpaWeHHft, B ~BYX ~PyrHx 

MorHnax - OPY~Hft Tpy~a H npe~eT~ BepOftTHO MarHqeCKOrO xapaKTepa. Bce norpeOeHHR 

C HHBeHTapeM npHHa~e.anH My*qHHaM. MorHna B PacTene (Newell - Constandse-Wester­

mann - Meiklejohn 1979, c. 128) co~ep*HT He MeHee Tpex THnOB Be~eR. Bosne yMep­

mera HaR~eHo 250 OT~enOB H nnaCTHH, a TaK*e o*epenbe HS paKOBHH Mon~CKOB. B ~ByX 

MorHnax Tpy BHons 06Hapy.eH~ Ha60p~ raneK co Cne~aMH Oxp~, KaMeHH~e nnHTKH ~R 

paCTHpaHHft KpaCOK, KaMeHH~e y~apHHKH H HaKOBanbHH, KpeMHeB~e CKpeOKH (TaM *e, 

C. 128). B 06eHx MorHnax npe~cTaBneHo no 5 THnOB B~R. CTonbKO *e THnOB (YKpa­

meHHft H Opy~Hft Tpy~a) HaR~eHo B MorHne .~ 2 Cy BanbMa (TaM *e, c. 112-113). norpe-

6eHHft C HHBeHTapeM (3~5 THnOB Be~eR) MO.HO C~HTaTb 60raT~H. HHBeHTapb nOSBonReT 

Cy~HT& o npo~eCCHOHanbHoR opHeHTa~HH yMepWHX. B PaCTene BH~HMb noxopOHeH MaCTep 

no HsrOTOBneH~ opy~HR Tpy~a. B Tpy BHons, cy~ft no HaOopaM raneK H nnHTOK nnR 

paCTHpaHHft KpaCHoR H qepHoR KpaCOK, norpe6eH~ ~~H, HsrOTOBnft~~He KpacKy (ra~anb­

~HKH? Kon~YH~?). npe~cTaBneHo 3 THna Ha60poB HHBeHTapft. 

nor peO e H H ft ~ P e B HeR W H X 3 e Mne ~ e n b U e B 

~ r o - 3 a n a ~ HoR A s H H (VIII-VII T~C. ~ o H. 3.) 

~aHH~X o HMy~ecTBeHHOM paccnoeHHH HaceneHHR HeT. TonbKO B KOH~e VII T~C. ~O 

H. S. B HeCKOn&KHX. MorHnax (He 60nee 10 HS HeCKonbKHX COT saxopOHeHHR) 06Hapy*eH 
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He6oraT~A HHBeHTapb (He 60nee Tpex THnOB Be~eA); YKpameHHR (6yc~ H3 KaMHR H pa­

KOBHH, KOCTRH~e nOnaTOqKH), oPYnHR TPYna H3 KpeMHR; opYnHR TPYna H YKpameHHR 

(AneKwHH 1986, c. 52, TaM *e yKa3aHa nHTepaTypa). Dpeo6nanaHHe 6enHNX 6e3HHBeH­

TapH~X MorHn CBHneTenbcTByeT o ManoA 9~~eKTHBHOCTH npOH3BonR~ero X03RAcTBa Ha 

nepB~X nopax, qTO npHBonHno K OrpaHHqeHHOMY nocTynneHH~ npH6aBOqHOrO nponYKTa. 

qenoBeK nOCTHran a3~ 3eMnenenbqeCKOA HayKH. Bce STO He Morno He CKa3aTbCR Ha 

KOH~en~HH npo~eCCOB HMy~ecTBeHHoro H CO~HanbHoro paccnOHeHHR. 

II O r p e 6 e H H R 

E B P o n . ~ (VI 

M e 3 O n H T H q e C K H X 

T ~ C. n O H. 9. ) 

o x O T H H K O B 

BonbWHHCTBO OnHHOqH~X 3axopOHeHHA B3poC~X (32 H3 38) nHweHO HHBeHTapR. 

TonbKO B 5 *eHCKHX 3axopOHeHHRX nopTyranbcKoro MorHnhHHKa MYCOTO no Ce6aCThRHO 

HaAneH~ He6oraT~e Ha6op~, BK~q~~He YKpaweHHR H3 paKOBHH HnH opynHR Tpyna - 1 THn 

BeweA (Roche 1972). B MorHne My*qHH~ (CTypa Bhew, lliBe~HR) HaAneHO opynHe H3 pora 

oneHR (Newell - Constandse-Westermann - Meiklejohn 1979, c. 39). llpenCTaBneHo 

3 THna Ha6opoB HHBeHTapR. 

II o r p e 6 e H H R n p e ·B H e A W H X 3 e Mne n e n h ~ e B 

~ r O - 3 a nan H O A A s H H (VI T ~ C. n O H. 9.) 

MMYWecTBeHHoe paccnoeHHe ~HKcHpyeTcR nnR BceA npeBHe3eMnenenbQeCKOA oAKYMeH~. 

B CpenHeA A3HH (~eATYHCKaR KynhTypa) o6Hapy*eH~ 6enH~e 3axopOHeHHR. B CHpo-llanec­

THHe, MpaHe - 6enH~e H cTaHnapTH~e 3axopOHeHHR. B MeconOTaMHH, M~noA A3HH, naKHC­

TaHe (Meprap) - 60raT~e, CTaHnapTH~e H 6enH~e 3axopOHeHHR. PaSnHqHR B 60raTCTBe 

MorHn eme He BenHKH. B 6enH~X MorHnax HeT HHBeHTapR, B cTaHnapTH~X MorHnax npen­

CTaBneHO OT 1 no 3 THnOB Be~eA, B 60raT~X - OT 4 no 6 THnOB. TonbKO B 60raT~X 

MorHnax HaAneH~ KaMeHH~e COcyn~ H H3nenHR H3 MeTanna. nnR VI T~C. no H. 9. H3BeCTHO 

8 THnoBnorpe6eHHA: 6e3 HHBeHTapR; C cocynaMH; C YKpaweHHRMH; C opYnHRMH TPyna; 

C 0PY*HeM; C HaBepWHRMH 6ynaB; C *eHCKHMH CTaTYSTKaMH; C neqaTRMH~ o npo~ecce 
CO~HanbHoro paccnoeHHR CBHneTenbCTBY~T MorHn~ C Heo6~qH~ Ha60paMH HHBeHTapR. 

B nBYX MorHnax qaTan-X~~Ka HaAneH~ neqaTKH-aMyneT~ C reOMeTpHqeCKHMH Y30paMH. 

B MorHnax My*qHH (qaTan-Xe~K, ManaR ASHR) 06Hapy*eH~ KaMeHH~e HaBepWHR 6ynaB. 

Ha noceneHHH Tennb-sc-CeBBaH (CaMappcKaR KynbTypa, MeconoTaMHR) B norpe6eHHH 

34 paCKonaH~ CTaTYSTKa *eH~HH~ H KaMeHH~A npenMeT HeH3BeCTHoro Ha3HaqeHHR B BHne 

nono ro ~HnHHnpa. B MorHnbHHKe CaMappa B OnHOM norpe6eHHH HaAneHo KaMeHHoe HaBep­

WHe 6ynaB~ (AneKwHH 1986, c. 53-64). Bce ynoMRHyT~e 3axopOHeHHR, KpOMe MorHn~ 

B CaMappe, RBnR~TCR 60raT~H. BepoRTHo B STHX MorHnax noxopOHeH~ cnY*HTenH KynbTa 

H 06mHHH~e BO~H HnH cTapeAwHH~. nnR VI T~C. nO H. S. 3a~HKcHpoBaHO HeCKonbKO 

COT 3axopOHeHHA, npHQeM 62 % MorHn HMenH norpe6anbH~A HHBeHTapb. K VI T~C. no 

H. 9. HaqHH~T CKa3~BaTbCR npeHMy~ecTBa npOH3BonR~eA 9KOHOMHKH. HMy~ecTBeHHoe 

H CO~HanbHoe paccnoeHHe npeBHe3eMnenenbqeCKOrO HaceneHHR npOTeKano HHTeHCHBHee, 

QeM B 06mHHax C npHCBaHB~~eA SKOHOMHKOA. 

II o r p e 6 e H HRM e 3 O n H T H Q e C K H X 

E B P O n ~ (V T ~ C. n O H. S.) 

O X O T H H K O B 

MMe~TCR HMy~ecTBeHH~e pa3nHQHR B Ha60pax norpe6anbHoro HHBeHTapR. H3 72 

MorHn, paCKonaHH~X B BOCTOqHOA EBpone (CCCP, Donbwa, . qexocnoBaKHR), HHBeHTaph 
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oOHapy*eH a 8 cnyqaRX (a 7 cnyqaRX - YKpameHHR Ha paKoaHH), qTO COCTaBnReT 11 % 

MorHn (1 THn ae~eR). HaR,IleHO OoraToe aaxoPoHeHHe (13 THnOB BelQeR B HHHcnaBHl..{e, 

nonbma): OPY,IlHR TpY,Ila Ha KpeMHR, KOCTH, pora, aarOTOBKH ~R KpeMHeB~X opY,IlHR, 

HaKOHeqHHKH CTpen, yKpameHHR Ha K~KOB oneHR H 606pa (Chmielewska \ 1954, c. 46-47). 

COl..{HanbHOR CTpaTH~HKaUHH HeT HnH OHa He OTpa*aeTCR B norpe6anbH~X 06pRnax. B ce­

aepHoR Eapone (npHOanTHKa, ' maeUHR, naHHR) norpe6anbH~R HHBeHTapb 06Ha'PYlKeH B 14 

Ha 30 MorHn, qTO COCTaanReT nOqTH 50 % aaxopoHeHHR. B 12 cnyqaRX HHBeHTapb 

npe,IlCTaaneH CTaH,IlapTH~ Ha60paMH Ha OPY,IlHR TPY,Ila (1 THn BelQeR). ~ae 60raT~e 

MY*CKHe MorH~ ~ 4 H ~ 6 (2-3 THna BelQeR) paCKonaH~ B naTCKOM MorHnbHHKe Eere­

OaKKeH. 3,IleCb HaR,IleH~ OPY,IlHR TPY,Ila HnHoPYlKHe; opyn~R Tpyna H yKpaweHHR (Albrethsen -

Petersen 1976). CY,IlR no aceMY, COUHanbHaRcTpyKTypa 06lQHH elQe aMOp~Ha. B 3anan-

HoR EBpone (~paH~R) norpeOanbH~ HHBeHTapb 06HapYlKeH B 17 Ha 20 MorHn, qTO coc­

TaBnReT 85 % Bcex aaxopoHeHHR. B MorHnax HaRneH~ OPY,IlHR Tpyna H yKpaweHHR. B 6en­

H~X MorHnax (6 cnyqaeB) HHBeHTapR HeT, nH60 OH npenCTaBneH 2-6 THnaMH BemeR, 

B CTaH,IlapTH~X - 6-9 THnaMH, B 60raT~X (7 cnyqaeB) - 8-12 THnaMH. B pffne cnyqaeB 

MOlKHO yCTaHoBHTb nOqeMY B MorHny nOMemeH 6e,IlH~R HHaeHTapb. 

B MorHne J (TeBbeK) MOnO,Ilaff lKeHIQHHa noxopOHeHa Ha lKHBOTe (Péquart - Boule -

Vallois 1937). nO,Il ee rpYn~ HaR,IleH~ KOCTH HOBopo~eHHoro HnH nnona. OqeBHnHO 

lKeHIQHHa yMepna OT HeY,IlaqH~X pO,IlOB HnH B~KH~a. CY,IlR no naHH~ 3THorpa~HH, 06pffn 

3axopOHeHH~ lKeHIQHH, YMepmHX no TaKoR npHqHHe, O~ BeCbMa CneI..{H~HqeH. EenHOCTb 

norpe6anbHoro HHBeHTapff B naHHOM cnyqae 06ycnoBneHa 06CTOffTenbCTBaMH CMepTH. Mo­

nO,IloR MYlKqHHa (MOrHna B, TeBbeK) aaxopOHeH C C06~,IleHHeM pHTyanoB, npHHffT~X npH 

norpeOeHHH neTeR (TaM lKe). OqeBHnHO B rnaaax CopO,IlHqeR OH He HMen cTaTyca nonHO­

npaBHoro My)l(qHH~. He HCKnroqeHO, qTO B cHny KaKHX-TO npHqHH 3TOT ~Howa He 6~ 

nepeBe,IleH B COOTBeTCTBY~IQY~ ero B03pacTy rpynny MonOn~X MYlKqHH. B03MOlKHO OH He 

B~neplKan Hcn~TaHHR npH HHHI..{HaI..{HffX. 

Be,IlH~R norpe6anbH~R HHBeHTapb KnanH lKeHIQHHaM nOlKHnoro B03paCTa: MorHna D 

B Oe,IlHKe (Péquart 1954). Mono,Ilaff lKeHmHHa (MorHna B, Oe,IlHK) noxopOHeHa 6e3 HHBeH­

Tapff (TaM lKe). B MorHne HeT KOCTeR KHCTeR H cTynHeR. OTCYTCTBY~T KOCTH roneHH 

O,IlHoR HorH. To eCTb He HCKnroqeHO, qTO OnHa Hora (HHlKe KoneHa) 6~na aMnYTHpOBaHa. 

~eHIQHHa 6~a HCKaneqeHa H B03MOlKHO no npHqHHe ",IlypHoro" xapaKTepa CMepTH nHweHa 

norpe6anbHoro HHBeHTapR. HanHqHe B HeKOTOp~X MorHnax 6e,IlHOrO HHBeHTapff 06ycnoB­

neHO npHqHHOR CMepTH YMepmHX (TeBbeK, MorHna J; Oe,IlHK, MorHna B), HneOnOrHqeCKHMH 

MOTHBaMH (TeBbeK, MorHna B), npHHannelKHOCTb~ K nonO-B03paCTHoR rpynne (OenHK, 

MorHna O). 

BoraT~e MorHn~ B n03nHeM Me30nHTe xapaKTepH3y~TCR YBenHqeHHeM KOnHqeCTBa 

YKpameHHR H OPY,IlHR TPY,Ila. Oc06eHHOCTH 3aHffTHR ~,IleR, noxopOHeHH~x B 60raT~X MorH­

nax, He BCer,Ila OTpalKanHCb B Ha60pax HHBeHTapR. HCK~qeHHe COCTaBnff~T MorHn~ 

M, K (TeBbeK H HHHcnaBHue). Cynffno OPY,IlHffM Tpyna H KpeMHeB~M 3arOTOBKaM, HaA­

,IleHH~ B 3THX 3axopoHeHHffx, MOlKHO npe,IlnOnOlKHTb, qTO 3neCb noxopoHeH~ MacTepa no 

HarOTOBneH~ oPY,IlHR. ~yrHe 60raT~e MorHn~ BHnHMO COneplKaT OCTaHKH ynaqnHB~X 

OXOTHHKOB, cTapeRmHH, KonnYHOB H T. n. 3a~HKcHpoBaHo TpH THna MorHn: 6e3 HHBeH­

TapR, C OPY,IlHRMH TPY,Ila; C OPY,IlHffMH TPYna H YKpaweHHffMH. 

nor p e 6 e H H R ,Il p e B HeR m H x 3 e Mne n e n b I..{ e B 

~ r O - a a n a ,Il HoR A a H H (V T ~ C. n o H. 3. ) 

HMYlQeCTBeHHoe HepaBeHCTBO HaceneHHR 3a~HKCHpOBaHO nnff Bcex perHOHOB. B Cpen­

HeR AaHH (AHaYCKaR KynbTypa, nepHO~ AHay IA-HaMaara I - paHee HaMa3ra II) HaAneH~ 
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Oe~H~e (Oe3 HHBeHTapR) 3axopOHeHHR. B HeCKonbKHX MOFHnax oOHapy.eH~ FnHHRH~e 

cocy~. O~HO Oe~Hoe 6e3HHBeHTapHoe 3axopOHeHHe HaA~eHO B HH~HH (Agrawal 1982, 

c. 60). no CHpO-nanHcTHHe H naKHcTaHY ~aHH~ HeT. O HMy~ecTBeHHOM paccnoeHHH 

~peBHeRwHX 3eMne~enb~eB HpaHa MO.HO Cy~HTb no 3axopOHeH~ rHCapa IB HlC. B 6e~­

H~X MOFHnax 06Hapy.eH~ FnHHRH~e cocy~ HnH YKpaweHHR (1 THn Be~eA), B CTaH~apT­

H~X MOFHnax - FnHHRH~e cocy~, YKpaweHHR, neqaTH (OT 1 ~O 3 THnOB Be~eA), B 60-

raT~X MorHnax TaK .e HMe~TCR FnHHRH~e cocy~, YKpaweHHR, OPY.He, neqaTH (4-5 TH­

nOB Be~eR). Ca~e OOFaT~e Ha60p~ HHBeHTapR OKa3anHCb B MOFHnax C neqaTRMH. TaKHe 

Haóop~ BCTpeqeH~ B BOCbMH H3 11 H B 3 H3 5 MY.CKHX 3axopoHeHHA C neqaTRMH. 3axo­

pOHeHHR C neqaTRMH, HaBepWHRMH 6ynaB BCTpeqeH~ H B ~PYFHX nOFpe5eHHRx HpaHa: 

XaKanaH, nYM rap, Xa~.H ~HPY3, CHnaK II-III). B ~enOM B HpaHe ~OMHHHPy~T CTaH­

~apTH~e 3axopOHeHHR. CTaH~apTH~e H 6e~H~e MOFHn~ BCTpeqeH~ B ManoA A3HH (MepcHH, 

THnbKH-Tene, Xa~lKHnap). ~ · TonbKO B MeconoTaMHH (xana4>cKaR H paHHey6e~cKaR KynbTypa) 

~OMHHHPY~T cTaH~apTH~e H 60FaT~e 3axopOHeHHR. B 6e~H~x MOFHnax HHBeHTapR nH60 HeT, 

nHOo OH npe~CTaBneH O~HHM THnOM; B CTaH~apTH~X 1-3 THna Be~eA; B 60FaT~X OT 1 ~O 

6 THnOB Be~eR. H3~enHR H3 MeTannOB H KaMeHH~e cocy~ npe~CTaBneH~ TonbKO B óora­

T~X MorHnax. O npo~ecce CO~HanbHoro paccnoeHHR HaceneHHR npeBHeFo BOCTOKa CBH~e­

TenbcTByeT 8 THnoBnorpeOeHHR: 1. óe3 HHBeHTapR; 2. C cocy~aMH; 3. C YKpaweHHRMH; 

4. C OPY~HRMH Tpy~a; 5. C neqaTRMH; 6. C HaBepWHRMH 6ynaB; 7. C opYlKHeM; 8. C lKeH­

CKHMH cTaTY3TKaMH. Ha 3TO lKe YKa3~B~T H MOFHn~ C HeOÓ~qH~H HaOopaMH HHBeHTapR. 

' B nepBY;o Oqepe~b Ha30BeM 60raT~e 3axopoHeHHR C HaBepwHRMH OynaB (Hp~-Tene II 

B Me30noTaMHH, ~aH XacaH B ManoA A3HH, XaKanaH, nYM rap B HpaHe). neqaTH oOHa­

pylKeH~ B óoraT~x MorHnax Xa~H ~HpY3a, raBp~, HB~~-Tene II. OpYlKHe HaA~eHo B 60-

raT~X MorHnax rHCapa I. ~eHcKHe CTaTY9TKH BCTpeqeH~ B KonneKTHBH~X 3axopoHeHHRx 

Ypa. BepoffTHo B 3THX MoŕHnax noxopOHeH~ npe~cTaBHTenH OO~HHHOA BepxywKH (AneKwHH 

1986, c. 54-64, 75-78; Berghe 1973, C. 49-58; 1976). nnR V T~C. ~O H. 9. H3BeCTHO 

HeCKonbKO COT 3axopOHeHHR. nO~aBnR~~ee OonbWHHCTBO HX conpOBo~anOCb nOFpeOanbH~M 

HHBeHTapeM. HMy~ecTBeHHoe H CO~HanbHoe paccnoeHHe npe~CTaBneHO óonee RpKHMH ~op­

MaMH, qeM B 06~HHax C npHCBaHB~~en 9KOHOMHKon. CO~HanbHaR CTpyKTypa nocne~HHX 

aMop~Ha no cpaBHeHHID co cno.HoR HepapXHeA CO~HanbH~X paHFOB 3eMne~enbqeCKHX 

06~HH. K KOH~y V T~C . ~O H. 9. npeHMy~ecTBa npOH3BO~R~eR 9KOHOMHKH, KaK nepBO­

OCHOB~ ~anbHeRwero nporpecca KynbTyp~, HeocnopH~. 

PaMKH CTaTbH He n03BonR~T npocne~HTb B nonHOM oObeMe ~anbHeAwHA XO~ CO~Hanb­

Horo H HMy~ecTBeHHoro paccnoeHHff HaceneHHR B o6~HHax C pa3~HqH~H 4>OPMaMH X03ffA­

CTBa. PaCCMOTpHM norpe6eHHff ~lKHoro nBypeqbff, r~e cnOlKHnOCb O~HO H3 ~peBHeAwHX 

paHHeKnaCCOB~X 06~eCTB. 

nnff IV T~C. no H. 9. (n03~HHA Y6eR~, paHHHA YPYK) ~R MeCOnOTaMHH H3BeCTHO 

117 norpe6eHHA (AneKwHH 1986, c. 89-92, TaM lKe yKa3aHa nHTepaTypa). B Oe~H~X 

MorHnax HHBeHTapb OTCyTcTByeT (25 cnyqaeB) HnH npe~CTaBneH 1 THnOM Be~eA (23 

cnyqaff). B 51 MorHne co CTaH~apTH~H Ha60paMH HHBeHTapR HaA~eHO OT 1 ~O 3 THnOB 

Be~eA (nocy~a, YKpaweHHR, opylKHe, lKeHCKHe cTaTy9TKH, Opy~HR Tpy~a), H3~enHR H, 
MeTanna OTCyTCTByIDT. B 18 OoraT~X MOFHnax npe~CTaBneHO OT 1 ~O 4 THnOB Be~eA. 

B 60raT~X MOFHnax HMeeTCR CB~e 3 rnHHRH~X COCy~OB B MOFHne. KOnHqeCTBO 6e~H~x 

MorHn ~OCTHraeT 41 %, CTaHnapTH~X - 44 %, 60FaT~X - 15 %. HeoOxo~HMO yqeCTb, qTO 

MHorHe 60raT~e MorHn~ 6~H pa3Fpa6neH~ (raBpa), nOqTH Bce OCTanbH~e nOFpe6eHHR 

HaXO~HnHCb Ha He60nbWHX noceneHHRX cenbCKOFO THna (ApnaqHR, Tenynb-9T TanaTaT). 

nnff III T~C. ~O H. 9. H3BeCTHO 1484 nOFpeOeHHR (AneKWHH 1986, c. 97-110) -

nepHO~: n03~HHA YpYK, .U*eMneT-Hacp, I-III paHHe~HHaCTHqeCKHe nepHo~. B 6e~H~x 

MorHnax HHBeHTapff HeT (160 CnyqaeB), . nHOo OH npe~cTaBneH 1-4 THnaMH Be~eA (nocy~a 
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rnHHRHaR, OPOHsOB~e YKpaweHHR, opY*He, neqaTH, opynHR Tpyna). Bcero sa~HKCHpO­

BaHO 576 OenH~x MorHn. B 488 MorHnax co CTaHnapTH~ HaOOpaMH HHBeHTapR npenCTas­

neHO OT 1 no 6 THnOB seweA (rnHHRH~e H KaMeHH~e cocy~, OpoHsoB~e yKpameHHR, 

6poHsoB~e HSnenHR, opY*He, neqaTH). B 420 60raT~x MorHnax OTMeqeHO OT 2 no 18 

THnOB BeweA (rnHHRH~e, KaMeHH~e, OpoHsos~e, CBHHUOB~e, HHorna cepeORH~e COcyn~, 

6poHsoB~e YKpaweHHR, HSnenHR HS OPOHS~, opY*He, neqaTH, opynHft Tpyna). CTaH­

napTH~e saxopOHeHHR COKpawa~TCR no 33 %, OenH~e no 38 %, KOnHqeCTBO OoraT~ 

MorHn BospaCTaeT no 29 %. 

06wecTBo III Thr. }lO H. 3. (OC06eHHO norpe6eHHR III paHHenHHaCTHqeCKOrO nepHona) 

paSneneHo B cOUHanbHoM OTHoweHHH Ha HeCKonbKO rpynn. HaHOonee OoraT~ norpeOanb-

H~e KOMnneKC~ C opY*HeM H neqaTRMH. BonbwaR qaCTb HX (60 HS 80) RBnR~TCR Oora­

T~MH H CTaHnapTH~H. BTopoe MeCTO no OoraTcTsy HHBeHTapR saHHM~T Mor~ C opY*HeM. 

Bonee nonOBHH~ HX (106 HS 182) RBnR~TCR 60raT~H H CTaHnapTH~H. ~anee cnenyeT 

saxopOHeHHR C neqaTRMH. npHMepHo TpH qeTBepTH HX (80 HS 105) RBnR~TCR CTaHnapT­

H~H H 60raT~H. 3TH TpH rpynn~ MorHn npHHanne*anH BepxymKe oOweCTsa. B MorHnax 

C neqaTRMH H opY*HeM, BepORTHO, noxopOHeH~ npenCTaBHTenH BoeHHo-O~pOKpaTHqeCKOrO 

annapaTa (BoeHaqanbHHKH, qHHOBHHKH), a TaK*e, SOSMO*HO, H BepxywKa KyneqeCTsa. 

B MorHnax C opY*HeM norpe6eH~ npo~eCCHOHanbH~e BOHH~. 3axopOHeHHR C neqaTRMH 

npHHanne*aT, BHnHMO, MeHee BnHRTenbHoA npocnoAKe qHHOBHHqeCTBa H rnaBaM Oonbwe­

ceMeAH~X 06WHH, pacnopR*aBwHMCR ceMeAHoA coOCTBeHHOCTb~. 

norpe6eHHR C cocynaMH, yKpaweHHRMH, opynHRMH Tpyna ropasno OenHee. B HHX, 

OqeBHnHO, noxopOHeH~ ropo*aHe paSnHqHOA CTeneHH OnarOCOCTORHHR, peMecneHHHKH, 

MenKHe ToprOBU~, 6pan06peH H T. n. OcoOy~ rpynny COCTaBnR~T norpeOeHHR Oes HHseH­

TapR (96 cnyqaes). np06neMa HX HHTepnpeTaUHH nOKa OCTaeTCR OTKP~TOA, nOCKonbKY 

HeT YBepeHHOCTH B TOM, qTO 3TH saxopOHeHHR He O~H orpa6neH~ HnH paspyweH~ 

B npeBHOCTH BO BpeMR coopy*eHHR OqepenH~X MorHn. 

B Ype paCKonaH~ TaK*e 60raTeAwHe maXTH~e rpoOHH~ III T~C. no H. 3. (ÁneK­

WHH 1986, c. 137-150, TaM *e yKasaHa nHTepaTypa) ~ qacTb 3THX rpoOHHU (~ 580, 789, 

800, 1050, 1054, 1237, 1332) conep*anH saxopOHeHHR *PHU H uapHU. B rpoOHHuax 

~ 777, 779, 1236 saxopOHeH~ uapH Ypa B conpOBo-neHHH HX *eH. B rpoOHHuax ~ 1613, 

16 31 , 1648 noxopOHeH~ npenCTaBHTenH OOKOB~X BeTBeA uapcTBY~Wero nOMa HnH qneH~ 

6nHsKHX K uapCKOMY nOMy sHaTH~X pOnOB. 

PaHHeKnaCCOBoe 06weCTBO MeCOnOTaMHH III T~C. no H. 3. xapaKTepHsyeTcR pas­

BHToR COUHanbHoR CTPYKTypoR, KOTopaR CBHneTenbcTsyeT O HanHqHH B oOweCTse Knacca 

3KcnnyaTaTopOB (norpe6eHHR uapeA, *PHU, sHaTH, BOeHaqanbHHKOB, qHHOBHHKOB, SOH­

HOB) H Knacca cB060nH~X OOWHHHHKOB 1norpe6eHHR C nocynoR, yKpaweHHRMH, opynHRMH 

Tpyna) . CYWecTBoBan, KOHeqHO, H Knacc paOOB, HO KaK y*e YKas~BanOCb s~e, 3TH 

saxopOHeHHR, pYKOSOnCTsyRCb apxeOnOrHqeCKHMH KpHTepHRMH, nOKa B~enHTb He ynanOCb. 
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np06J1EMA CTAHOBJlEHIUI rOPOjlA 
B CBETE MAPKCHCTCKOH HCTOPHqECKOH HAYKH 

IOpHH BHKTOpOBH'I AHApeeB 

B Tpy~ax OCHOBononO.HHKOB MapKCH3Ma npoOneMa CTaHOBneHHR ropo~a KaK oC060A 

~op~ noceneHHR H BMeCTe C TeM ocoOoro CO~HanbHoro opraHH3Ma pewaeTCR ~aneKO He-

0~H03Ha'lHO. B "HeMe~KoR H~eonorHH" H MHoro n03.e B "npOHCXO~eHHH ceMbH, 'laCTHOv. 

coOCTBeHHOCTH H rocy~apcTBa" MapKC H 9HrenbC (1955, C. 49 cn.; MapKc 1963, c. 163; 

9Hrenbc 1961) np~MO H Henocpe~CTBeHHO CB~3~BaroT 3apo~eHHe nepB~X ropO~OB C OTne­

neHHeM peMecna H ToprOBnH OT cenbCKoro x03~RcTBa, xapaKTepH3yR HX B nepBY~ O'lepenb 

KaK ToprOBo-peMecneHH~e ~eHTp~. O~H~KO B TaK Ha3~Bae~ "9KOHOMH'leC~ HX PYKonHCHX 

1857-59 rr." (pa3.tlen "~op~, npe.tlWecTByrolIU!e KanHTanHCTH'leCKoMy npOH3BO.tlCTBY") 

CTanKHBaeMC~ C npHH~HnHanbHO HHOR o~eHKoR paHHero ropo~a. B STOM He3aBepweHHOM 

npOH3Be.tleHHH MapKca OH onpe~enReTC~ KaK "~eHTp cenbCKoR lKH3HH", "MeCTO noceneHHfi 

3eMne.tlenb~eB", OTHIO~b He KaK cpe~OTO'lHe peMecna H ToprOBnH. C npe~enbHOH ~CHOCTblO 

STa ~cnb B~alKeHa B H3BeCTHoR ~pa3e: "HCTOPH~ KnaCCH'leCKOR ~peEiHocTH - 3TO HCTO­

pH~ ropO~OB, HO rOpO.tlOB, OCHOBaHH~X Ha 3eMenbHoR coOCTBeHHOCTH H 3eMne~enHH" (MapKc 

1963, c. 470). 

MOlKHO npe~nonO.HTb, 'lTO CTonb O'leBH.tlHOe paCXOlK~eHHe B o~eHKax paHHero ropo~a 

npOHCTeKaeT, npe~e Bcero, H3 MeTO.tlOnOrH'leCKOrO pa3nH'lH~ B nO.tlXo~e K peweHHro npo-

6ne~ ero reHe3Hca. TaM, r~e 3Ta np06neMa pewaeTC~ Ha 06meTeOpeTH'leCKOM ypoBHe, 

a caM ropo.tl OepeTC~ KaK HeKa~ yHHBepcanbHa~ CO~HOnOrH'leCKa~ KaTeropH~, KOTopaH 

He MOlKeT CymeCTBOBaTb BHe paMOK cBoeR npOTHBononOlKHOCTH C .tlepeBHeA, eCTeCTBeHHO 

B03HHKaeT nepBa~ ero .tle~HHH~H~, B KOTOpoR Ha nepB~ nnaH B~~BHraeTCfi ero OCHOBHOH 

THnOnOrH'leCKHR npH3HaK ToprOBo-peMecneHHoro ~eHTpa. B Tex lKe cny'lafiX, KOr.tla Ta 

.e caMa~ np06neMa pewaeTC~ Ha KOHKpeTHO-HCTOpH'leCKOM ypoBHe, KaK B "~opMax, npe.tl ­

wecTBylOmHX KanHTanHCTH'leCKOMY npOH3BO.tlCTBY", npOTHBononOlKHOCTb Me~y ropO~OM 

H ilepeBHeR oTcTynaeT Ha BTOpoR nnaH, nocKonbKy B~~CH~eTC~, 'lTO CaM paH HHR ropo,l:; 

THnOnOrH'leCKH nHWb HeMHorHM OTnH'laeTC~ OT .tlepeBHH H 6~n, B nepBYIO O'lepe~b, ueH­

TPO~ cenbCKOX03~RcTBeHHoro npOH3BO.tlCTBa. no cymeCTBY lKe B 060HX 3THX cnY'lafiX 

pe'lb H.tleT O .tlsyx cosepweHHO pa3nH'lH~X THnax noceneHH~, MelK~y KOTOp~H nelKHT ue­

na~ HCTOpH'leCKa~ snoxa, XOT~ 0603Ha'laroTc~ 06a OHH O~HHM H TeM lKe TepMHHOM "ropo~". 

Eme s 50-x rO.tlax H~HewHero CToneTH~ onpe~enHnHCb .tlBa OCHOBH~X "KaMHfi npeTKHO­

BeHH~" B npo~onllCaromeRc~ .tlO CHX nop ~HCKyCCHH O npOHcxo~eHHH H xapaKTepe nepB~x 

rOpO.tlOB: npoOneMa "TO'lKH OTC'leTa", T. e. Bonpoc O TOM, C KaKO ro MOMeHTa cne~yeT 

Ha'lHHaTb HCTOpHIO ropO.tla, H TeCHO CB~3aHHa~ C nepBoR np06neMa KpHTepHeB, C nOMombro 

KOTO~X MOlKHO OTnH'lHTb ropo~ OT npe.tlWecTByromero eMy Heropo~a. ~HCKYCCHR 3Ta ewe 

H CeH'laC .tlaneKa OT csoero 6narononY'lHOrO 3aBepweHHR, O 'leM CBH.tleTenbcTByroT ~OBonbHO 

OO~'lH~e .tlallCe s HOBeRweR nHTepaTYpe TepMHHonOrH'leCKaR nyTaHH~a H no~eHa nOHRTH~ , 

OnarO.tlapR KOTO~ B03HHKalOT BceB03MOllCH~e HCTOpH'leCKHe napa~OKC~ H KYPbe3~ BpO,'-. L: 

TaK Ha3~Bae~x "HeOnHTH'leCKHX rOpO.tlOB" (HaH60nee H3BeCTH~ cpe~H HHX naneCTHHCKHR 

HepHXOH H aHaTonHRcKHA tIaTan-Xi!roK) HnH "ropo.tlOs", B KOTOpblX, no npH3HaHHIO caMHX 

onHC~aJOmHX HX aBTOpos, nO.tlaBnRromylO Maccy HaceneHHR COCTaBnRnH KpeCTb~He-3eMne­

.tlenb~, KaK STO O~o, HanpHMep, B KpynHeRwHX noceneHHRX .tlpeBHHX MaRR HnH Ropy60B. 

B OCHose 3a6ny~eHHA TaKoro pO.tla nelKHT, KaK HaM .tlyMaeTCR, cy6'beKTHBHaR Hecnoc06-

HOCTb HnH, MOllCeT OblTb, HelKenaHHe ~cneHHO OXBaTHTb BCIO orpoMHylO BpeMeHHylO npo­

TRlICeHHOCTb npo~ecca rpa.tl000pa30BaHHR HnH, ecnH s~pa3HThCR HeCKonhKO HHa'le, TY 

KonoccanbHylO HCTOpH'leCKYIO .tlHCTaH~HIO, KOTopaR OT.tlenReT ropo.tl B coOCTBeHHOM 3Ha-
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qeHHH 3Toro cnOBa OT BceB03MO~H~X ero npenweCTBeHHHKOB, npOTOTHnOB, paHHHX 9M6pHO­

HanhH~X ~OPM, BHeWHe C HHM CXO~HX, HO no cy~eCTBY e~e He HMe~HX npaBa TaK Ha3~­

BaTbC~. BO BCRKOM cnyqae, TpanHUHoHHoe npenCTaBneHHe O HenocpencTBeHHoM nepepac­

TaHHH nepeBHH B ropon, c:.ne.tPl'BHeM qero ClblrD ~ B03HHKHOBeHHeH3BeqHOA npoTHBonono~HocTH 

9THX nByx THnOB noceneHHA, ceAqac BocnpHHHMaeTCR KaK CHnbHO YCTapeBwee H rpy60 

ynpo~aID~ce peanbH~A Xon C06~THA. 

Y~e a priori, T. e. no 03HaKOMneHHR C KOHKpeTH~ HCTOpHqeCKHM MaTepHanoM, 

npenCTaBnReTCR ManOBepORTH~, qT06~ ropon KaK oc06~A THn noceneHHR H BMeCTe 

C TeM oc060ro pona cOUHanhH~A opraHH3M, He TonbKO He HCqe3aIDWHA, HO, HanpOTHB, 

nOCTHraID~HA CBoero HaHB~cwero paCUBeTa B ycnoBHRX COBpeMeHHoA HHnYCTpHanhHoA 

UHBHnH3aUHH, Mor B03HHKHyTh H YTBepnHThCR B pe3ynbTaTe OnHoro cpaBHHTenbHO KO­

pOTKoro CKaqKa (TaK Ha3~BaeMoA "roponCKoA peBonIDUHH") ewe B TY nopy, Korna TonhKO 

3apo~anHCh npeBHeAwHe H3 Bcex H3BeCTH~X HaM KnaCCOB~X 06WeCTB. nOrHqHee 6~no 

6~ npennonO~HTh, qTO, non06HO npyrHM yHHBepcanbH~ HCTOpHqeCKHM KaTeropHHM TaKHM, 

KaK rocynapcTBO, Knacc~, qaCTHaH COÓCTBeHHOCTh H T. n., ropon npowen BeChMa nnH­

TenhH~.f,\ nYTh pa3BHTHR, npe~e qeM CTan caMHM c060A He TonhKO HOMHHanhHO, HO 

H cyócTaHUHanhHO. Ha 3TOM ny TH HeH3óe~HO non~H~ 6~nH B03HHKaTh MHoro06pa3H~e 

npOMe~YTOqH~e HnH rHópHnH~e ~op~ noceneHHA, coenHHHIDwHe B ce6e npH3HaKH ropona 

C npH3HaKaMH ero nHaneKTHqeCKOA npOTHBononO~HOCTH - nepB06~THoro HeropOna. B CBR3H 

C 3THM yMecTHo HanOMHHTb, qTO na~e H B onHoA óonee HnH MeHee OrpaHHqeHHOA HCTO­

pHqeCKOA nnOCKOCTH, B03bMeM nH ~ COBpeMeHHyID HHnYCTpHanbHyID 3PY HnH ~e npenwecT­

ByID~y~ eA 3noxy cpenHeBeKOBbR, Bcerna 6~BaeT TpynHO npOBeCTH qeTKYID pa3rpaHHqH­

TenbHylo nHHHID Me~ny roponOM H npOTHBOCTOH~eA eMy nepeBHeR. Ha pa3nenHIDweR HX 

"HHqeAHOA 3eMne" OÓ~qHO oÓHapY~HBaIDTcR HeKHe KOM6HHaUHH 3THX nByx "HneanbH~x 

THnOB" , He COBnanaID~He B nonHoR Mepe HH C OnHHM H3 HHX. 

f1pH3HaHHe reOrpa~RqeCKOR peanbHOCTH KaTeropRH "ropona - nepeBHH" HeR36e~HO 

SneqeT 3a c060R npH3HaHRe TaK~e H HCTOpHqeCKOR ee peanbHOCTH B KaqeCTBe He npOCTO 

OnHoro H3 3BeHheB B 3BonlOUHOHHOR uenH CTaHOBneHRR róponCKoro YKnana ~H3HH, HO 

seCbMa nnHTenbHoro nepexonHoro COCTORHHR, B CYwHOCTH COCTaBnR~ero uenyID HCTOPH­

'~ecKyID 3noxy. CaMO 3TO COCTOHHRe ~ Mo~eM npenCTaBHTb ceóe KaK npouecc nOCTeneH­

Hora HaKonneHRR COÓCTBeHHO ypóaHHCTHqeCKHX KaqeCTB H npH3HaKOB HnH, qTO TO ~e 

caMoe, KaK nOCTeneHHoe nOB~weHRe ypOBHR ypóaHH3aUHH B paMKax HeKoero nO nop~, 

no speMeHH HepaCqneHeHHoro enHHCTBa npOTRBononO~HOCTeR, T. e. B naHHOM cnyqae 

ropona H nepeBHR. CaMO coóoA pa3YMeeTcH, qTO paHo RnH n03nHO 3TOT npouecc non~eH 

ó~n npRBeCTH K OKOHqaTenbHOMY pa3Me~eBaHHID ropona H nepeBHH B KaqeCTBe nByX pe3KO 

pa3nRqaID~HXCR TRnOB noceneHRR. BeCb Bonpoc KaK pa3 B TOM R COCTOHT, Korna TaKoe 

pa3Me~eBaHHe Morno npOH30ATH. 

~CTOpRqeCKaR cneUR~HKa ropona 3aKnIDqaeTCR B TOM, qTO OH RBnReTCR noceneHReM 

B nonHOM c~cne 3Toro cnOBa nonH~yHKUHoHanbH~, qTO co6CTBeHHO H 06eCneqHBaeT 

eMy ccaMoro MOMeHTa ero B03HHKHOBeHHR TO nOMHHHpYIDWee nono~eHHe, KOTopoe OH 

3aHRMaeT cpenR Bcex npOqRX noceneHHA (nepeBeHh HnH nocenKOB), B~nonHH!OwHX, 

KaK npaBRno, He 60nee onHoR-nBYX ~YHKUHA OnHOBpeMeHHo. Pa3YMeeTCR, caM Ha60p 

~YHKUHA, OTnHqalOWHX ropon OT HeropOna, Henb3R paCCMaTpHBaTb npOCTO KaK HeKyID 

MeXaHRqeCKYID CyMMy npH3HaKOB, He MeHRID~y!~CR CKonbKo-HH6ynb cywecTBeHHO OT nepe­

MeH~ MeCT cocTaBnRIOWHx ee cnarae~x. B 9TOM Ha60pe 06H3aTenbHO non~eH 6~Tb B~­

neneH KaKoA-To OnHH, MO~HO cKa3aTb, CYWHOCTH~A npH3HaK, RBnHWHACH, no onpenene­

HRID r. A. KoweneHKO (1983, c. 220), "CTPYKTypo06pa3yIDwHM 9neMeHTOM, onpenenRIDwHM 

rnaBHoe B xapaKTepe ropona". B npOTRBHOM cnyqae ~ Mo~eM OqeHb nerKO OKa3aTbCR 

B nono~eHHH Tex He CTonb y~ HeMHOrOqHCneHH~x aBTopOB, KOTo~e Bo06we OTpHuaIDT 
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BOSMO*HOCTb DNpa60TKH e~HHoro, O~HHaKOBoro~ BOeX HCTOpHqeCKHX snox, CTpaH H Ha­

PO~OD onpe~eneHHH caMoR KaTeropHH ropo~a. KOHeQHO, MO*HO eme ~onro cnopHTb o TOM, 

qTO *e CqHTaTb STHM HaH60nee Ba*HNM HnH CYmHOCTHNM npHSHaKOM ropo~a (O~HO nepe­

qHCneHHe MHeHHR, y*e BNCKasaHHNX no STOMy Bonpocy, BepOHTHO, saHHno 6N He O~HH 

~eCHTOK CTpaHH~). TeM He MeHee, He npeTeH~YH Ha oc06y~ opHrHHanbHocTb H nHWb 

cnerKa BH~oHsMeHeHRH HeKOTopNe HS y*e CymecTBY~~X ~e~HHH~HR, MN Mo*eM ceRqac 

onpe~enHTb ropo~ B caMOM mHpoKoM SHaqeHHH SToro cnOBa, npe*~e Bcero, KaK YCToR­

qHBy~ ~OPMY TeppHTopHanbHoR KOHconH~a~HH reTeporeHHoro HaceneHHH, Henocpe~cTBeHHO 

He saHHToro B c~epe cenbcKOXOSHRcTBeHHoro npOHSBo~cTBa. He06xo~HMO HMeTb B BH~y, 

qTO STOT rnaBHNR cymHocTHNR npHSHaK ropo~a 06NqHO nOHBnHeTCH B ~OCTaTOqHO HCHO 

BNpa*eHHoR ~opMe, npe~nonara~meR OKOHqaTenbHO onpe~enHBwy~cH ~HXOTOMH~ ropo~a 

H ~epeBHH KaK ~BYX aHTarOHHCTHqeCKH npOTHBononO*H~x THnOB noceneHHH, nHWb Ha 

cpaBHHTenbHO nOS~HHX CTa~HHX paSBHTHH OCHOBH~X 06meCTBeHH~X ~opMa~HR UpeBHero 

MHpa, HO HHKaK He B MOMeHT HX sapo~eHHH B Haqane 6POH30Boro BeKa. Cne~o~aTenbHO, 

B ~aHHNR MOMeHT Hama 3a~aqa 3aKn~qaeTCH B TOM, qT06~ non~TaTbCH HaMeTHTb XOTH 

6~ CaMy~ 06my~, BO MHorOM, KOHeqHO, nHWb npe~BapHTenbHy~, eme Hy~a~wywcH B ~anb­

HeRweR ~opa60TKe H YTOqHeHHHX cxeMy HaqanbH~X STanOB npo~ecca yp6aHHsa~HH, npe~­

wecTBY~wHX BOSHHKHOBeH~ c06CTBeHHO ropo~a. 

HaH60nee paHHeMY H3 3THX 3TanOB COOTBeTcTByeT oc06aH ~opMa 3eMne~enbqeCKOrO 

noceneHHli (Ha30BeM ee ycnoBHo "KBaSHropo~"), 06na~a~waH HeKOTop~H qHCTO BHew­

HHMH npHSHaKaMH, c6nH.a~wHMH ee C ropO~OM B c06CTBeHHOM SHaqeHHH cnOBa (KOMnaKT­

HaH 3aCTpoRKa, HanHqHe XOTH 6~ npHMHTHBH~X 060pOHHTenbH~X coopy.eHHR, 3neMeHT~ 

npaBHnbHoR nnaHHpOBKH H T. n.). KaK npaBHno, KBaSHropo~ B03HHKaeT eme B ycno­

BHHX BnonHe .H3Hecnoc06Horo nepB06~TH006wHHHoro CTPOH (O~HoR H3 rnaBH~X npe~­

noc~nOK ero 3apo~eHHH Mo.eT CqHTaTbCH nepexo~ OT OXOT~ H c06HpaTenbCTBa K oce~~ 

noseMne~enbqeCKOMY 06pa3Y .H3HH B Haqane 3nOXH HeonHTa). no cBoeR CO~HanbHoR npH­

po~e KBa3HropO~ Mo.eT 6~Tb KBanH~H~HpOBaH KaK noceneHHe 3eMne~enbqeCKOR 06WHH~ , 

BHYTpeHHe ewe OqeHb cna60 ~H~~epeH~HpOBaHHOR. THnHqHaH ~nR noceneHHR 3Toro pona 

CTaH~apTHOCTb *HnoR 3aCTpoRKH, OTCyTcTBHe nocTpoeK, KOTop~e MO.HO 5~no 6~ OTH ec­

TH K KaTeropHH "OC06HHKOB", "BHnn", "~BOp~OB" H T. n., CBH~eTenbcTByeTo npHHU H­

nHanbHoR CO~HanbHoR O~HOpO~HOCTH 3aHHMaWwHX HX KonneKTHBOB. KOHeqHO, C TeqeHHeM 

BpeMeHH B SToR HSHaqanbHO O~HOPO~HOR H HenO~BH.HOR COUHanbHoR cpe~e ~On.H~ 5~nH 

npOHcxO~HTb onpe~eneHHNe H3MeHeHHH, nOHBnHnHCb 3aqaTOqH~e ~OPMN HMYWecTBeHHoA 

CTpaTH$HKa~HH. O~HaKO cpe~H OCHOBHOR Macc~ 06WHHHHKOBeWe OqeHb ~onro npo~on.anH 

coxpaHHTb CBO~ cHny Tpa~H~HH nepB06NTHOR conH~apHocTH H paBeHCTBa. UnH nO~aBJ1H­

~ero HX 60nbWHHCTBa OCHOBHNM cnoc060M .H3He06ecneqeHHH OCTaBanOCb npHMHTHBHoe 

cenbCKoe X03liRcTBO. B03HHKaBmHe B OT~enbHNx ceMbHX 3aqaTKH peMecneHHoR cneUHanH-

3a~HH, KaK npaBHno, He no~anHCb B~e ypoBHH ~OMawHHX no~co6H~X npOMNcnOB HnH 

.e TaK Ha3~BaeMoro "06mHHHoro peMecna". BceM STHM, c06CTBeHHO rOBopH, H 06ecne ­

qHBanOCb ~HTenbHoe B~HBaHHe KBa3Hropo~a B KaqeCTBe oc060R ~OPMN noceneHHH. 

npOMe*YTOqHOe nono*eHHe Me~y KBa3Hropo~oM H c06cTBeHHo ropo~oM 3aHHMaeT 
, 

eme O~HH cne~H~HqeCKHR THn noceneHHH, KOTOp~R MO.HO TaK.e B ~OCTaTOqHOR CTeneHH 

ycnoBHo HaSBaTb "npoToropo~oM". TepMHH 3TOT y.e ~aBHO H Tenepb y.e ,UOBonbHO 

WHPOKO HcnonbsyeTcH B HayqHOR nHTepaType, BapbHpYHCb c TaKHMH cnOBOCOqeTaHHliMH, 

KaK "paHHHR ropo~", "nepBNR ropo~" H T. n., 6e3 cKonbKo-HH6Y~b qeTKOrO CMNcnOBoro 

paSrpaHHqeHHH Me~y HHMH. 06NqHO no~ npoToropo~oM nOHHMaeTCH HeKaH SaqaTOqHali 

cIlopMa c06cTBeHHo ropo~a, OTnHqa~aHCH OT ero 60nee 3pe1IbJX, OKOHqaTenbHO onpe~e­

nHBmHXCH cIlOPM He CTonbKO KaqeCTBeHHO, CKonbKO KonHqeCTBeHHO, no CTeneHH B~pa­

*eHHOCTH B 06meM O~HHX H Tex *e npH3HaKOB HnH B 60nee pe~KHX cnyqaHX no nonHOTe 
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HX "aCCOpTHMeHTa". HaM KallCeTCR:, O,tlHaKO, 'lTO npOTOrOpO,tl O~n B 3Ha'lHTenbHOa Mepe 

R:BneHHeM sui generis co CBOHMH cneUH~H'IeCKHMH ocoOeHHOCTR:MH, OTnH'IaW~HMH era 

B paBHoR CTeneHH H OT npe.tlWeCTBy~ero eMy KBa3HrOpO,tla H OT CMeHR:W~erO ero c06-

CTBeHHO ropo,tla. HCTOpH'IeCKH npOTOrOpO,tl KaK ocoO~ nepeXO,tlH~a THn nOCeneHHR: COOT­

BeTcTByeT 9noxe KnaccooOpa30~aHHR: H CTaHOBneHHR: rocY,tlapCTBa (nonHToreHe3a), 

XOTR: BO MHorHX paROHax ~BHero KHpa OH npO,tlOnllCaeT cy~ecTBoBaTb TaKlICe H Ha CTa­

,tlHH paHHeKnacco~~ oO~eCTBeHH~ ~opMaUHa BnnOTb ,tlO HX OKOH'IaTenbHoro H3l1CHBaHHR:. 

OCHOBH~H npe,tlnOC~KaMH ero 3apollC,tleHHR: MorYT C'IHTaTbCR: 1. OTHOCHTenbHO B~COKHa 

ypoBeHh pa3BHTHR: 06~ecTBeHHoro npOH3BO,tlCTBa, B oc06eHHOCTH cenbCKoro X03R:aCTBá, 

06ecne'lHBaw~R nOR:BneHHe npH6aBO'lHOrO npO,tlYKTa H C03,tla~Ha ycnOBHR: ,tlnR: ero KOH­

ueHTpaUHH B onpe,tleneHH~X MecTax; 2. ,tlaneKO npo,tlBHHYBmaR:CK COUHanbHaR: cTpaTHyH­

KaUHR: 06~ecTBa no HMy~ecTBeHHOMY H cTaTycHOMY npH3HaKaM; 3. nOnHTH'IeCKaK HHTe­

rpaUHK nepBOHa'lanhHO 060c06neHH~x 3eMne,tlenb'leCKHX 06~HH H 06pa30BaHHe XOTK 6~ 

npHMHTHBHoro rocy,tlapCTBeHHoro annapaTa; 4. pa3BHTaK cneUHanH3aUHK (npo~eccHoHa­

nH3M) B peMecne, BoeHHOM ,tlene, KynhToBoa npaKTHKe H T. n. 

B OTnH'IHe OT KBa3HrOpO,tla, KBnR:W~erOCK, no KpaaHea Mepe, B CBoea nepBOHaqanb­

HOa ~opMe noceneHHeM H30nHpoBaHHOa 06~HH~, npoToropo,tl yllCe ccaMoro Haqana B~CTY­

naeT B ponH 06be,tlHHR:W~erO (HHTerpHPy~ero) ueHTpa uenoro paaOHa HnH oKpyra, 3a­

HHMaK rnaBeHcTByw~ee nonOllCeHHe BHyTpH B O,tlHHX cnyqaKX cpaBHHTenbHO npOCTOa, B ,tlPy­

rHX lICe BeChMa cnollCHoR HepapXHH noceneHHa. YlICe Ha paHHHX CTa,tlHKX CBoero pa3BHTHR: 

npOTOrOpO,tl C03,tlaeT BOKpyr ce6K CBoero pO,tla "CHnOBoe none", pacnpOCTpaHR:R: CBoe 

BnHKHHe Ha Bce OKpYllCaW~He ero nOCeneHHR: H Y,tlepllCHBaK HX no,tl CBOHM KOHTponeM. TaK 

npoHCXO,tlHT nOToMy, 'lTO B OTnH'IHe OT PR,tlOB~X noceneHHa cenbCKoro HnH KBa3HrOpO,tl­

CKoro THna, B~nonHKW~X B paMKax TaKOa HepapXHH, KaK npaBHno, npOCTeaWHe qHCTO 

npOH3BO,tlCTBeHH~e ~YHKUHH, npOTOrOpO,tl ,tlallCe H B 60nee npHMHTHBHOa (nepBHqHOa) 

cBoea ~opMe cnoc06eH B~nonHKTh . yllCe H HH~e HHOr,tla ,tlOBOnbHo cnOllCH~e 3a,tlaqH 3KO­

HOMHqeCKOrO, cOUHanhHoro, nOnHTH'IeCKOrO, BoeHHoro H H,tleOnOrHqeCKOrO xapaKTepa, 

npH'IeM C TeqeHHeM BpeMeHH qHCnO 9THX 3a,tlaq Bce 60nee YBenHqHBaeTcK. 3TOMY MH oro­

oOpa3HW ~YHKUHa, B~nonHKe~x npOTOrOpO,tlOM B npe,tlenax B03rnaBnKeMOa HM HepapXHH 

noceneHHa, 06~qHO COOTBeTcTByeT H MHoro06pa3He (reTeporeHHOCTh) era HaCeneHHR:. 

OHO HaMHOrO cnOllCHee, pa3HOpO,tlHee no CBoeMY COUHanhHOMY, npo~eCCHOHanbHOMY H 3THH­

qeCKOMY COCTaBY, 'leM HaceneHHe nw60ro ,tlallCe CaMoro KpynHoro KBa3HrOpO,tla. ECTe­

CTBeHHO, 'lTO qeM 60nhme caM npOTOrOpO,tl H 'leM 60nee BallCHoe MeCTO 3aHHMaeT OH 

B 06~ea CHCTeMe noceneHHR Toro HnH HHoro paaOHa HnH rocy,tlapCTBa, TeM cnOllCHee 

B~nonHRe~e HM 06~eCTBeHH~e ~yHKUHH H TeM cnOllCHee H pa3Ho06pa3Hee COCTaB era 

HaceneHHR. 

KaK noceneHHe C KpKO B~pallCeHH~H npH3HaKaMH 9KOHOMHqeCKOrO, nOnHTHqeCKorO 

H H,tleonOrHqeCKOrO ueHTpa onpe,tleneHHOro oKpyra, paaOHa HnH ,tlallCe uenoro rocy,tlap­

CTBa npOTOrOpO,tl, HeCOMHeHHO, CTOHT B TOM lICe THnOnOrHqeCKOM pR,tly, qTO H c06CTBeHHO 

ropo,tl. Hey,tlHBHTenbHO, 'lTO HX nOCTORHHO CMemHBaWT ,tlpyr C ,tlpyroM, XOTK B ,tleaCTBH­

TenbHOCTH OHH npe,tlCTaBnKWT c060a ,tlBe CHnbHO pa3nHqawmHeCR: HCTOpHqeCKHe KaTeropHH. 

~lICe B CBOHX HaH50nee 3pe~x, MOllCHO CKa3aTb, KnaCCHqeCKHX ~opMax, 06na,tlaWmHX HaH-

60nee nonH~ Ha50pOM yp6aHHCTHqeCKHX npH3HaKOB, npOTOrOpO,tl Bce lICe OCTaeTCK oc06~ 

e~e ,tlOCTaTOqHO apXaHqH~ THnOM noceneHHR, He TOllC,tleCTBeHH~ ropo,tly B caMOM TOqHOM 

3HaqeHHH 9Toro cnOBa. BallCHeamaK cneUH~HqeCKaK oc06eHHOCTb npOTOrOpO,tla, OTnHqa~maR: 

ero OT coOCTBeHHO ropo,tla, 3aKnwqaeTCK B TOM, 'ITa, HeCMOTpR Ha OTMeqeHHyw B~e 

reTeporeHHOCTh ero HaceneHHR, ero OCHOBHyW Maccy COCTaBnKnH, KaK npaBHno, KpeCTb­

RHe-3eMne,tlenb~, coxpaHRBmHe npH nepeceneHHH B ropo,tl CBOH npaBa qneHOB n03eMenb­

HoR b6~H~ H 'lTO oc06eHHO BallCHO, CBOW 3eMnW H OCHOBHOa pO,tl 3aHKTHa - 3eMne,tlenHe 
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H CKOTOBOnCTBO. TaKHM oCSpa30M, clIopManhHO CTaB "ropOlkaHHHOM", KpeCThRHHH nepeHOCHn 

B HOBy!O cpeny oCSHTaHHR: CBOA: X03R:A:cTBeHHClA: H lkHTeA:cKHA: yKnan, nO,nBepI'1lIHA:CR: mDD!> 

He3Ha~HTenbHCIM' H3MeHeHHR:M B pe3ynhTaTe HeH3CSelkHoro npHcnocoCSneHHR K STOA: cpene. 

ilpHMepaMH TaKHX KpynHClx arrnOMepaUHA: 3eMnenenh~eCKoro HaceneHHR MorYT cnYlkHTh 

Tal< Ha3C1BaeMCIe "ropona" npeBHero lliYMepa H MHorHe npyrHe nOCeneHHR: npeBHeA: ile­

penHeA A3HH, AHTH~Horo MHpa, ~anhHero BOCTOKa, Me30aMepHKH H TponH~ecKoA: A~pHKH, 

06b1~HO oWH60~Horo HMeHyeMCIe "ropOnaMH". 

B 3TOA CBR:3H cnenyeT oCSpaTHTh oc060e BHHMaHHe Ha OnHH BeChMa BalkHClA: ~aKT, 

o I<OTOPOM HepenKO 3a6C1BaIDT HccnenOBaTenH, 3aHHMaID~HeCR: np06neMoA: paHHero ropona: 

B paHHel<naCCOBblX 06~eCTBax, C KOTOpCIMH 06b1~HO CBR:3b1BaeTCR: BeCh KOMnneKC npenCTaB­

JleHHA o TaK Ha3b1BaeMoA: "roponCKoA: peB01IlOUHH", npouecc OTneneHHR: peMecna H TOP­

rOBJlH OT cenbCKoro X03R:ACTBa, B KOTOpOM OCHOBononOlkHHKH MapKCH3Ma BH.t:tenH nepBO­

OCHOBy aHTarOHH3Ma ropona H nepeBHH, npOTeKan no 60JlbweA: ~aCTH ~pe3BCI~aAHO 3a­

MenJleHHClMH TeMnaMH. ~alke B TaKHX KpynHblx arrJlOMepaUHR:XnpOTOropOnCKoro THna, KaK 

"ropona" lliYMepa, rne Ha6monaeTCR: BeCbMa BblCOKHA: nJlR: Toro BpeMeHH YPOBeHb KOH­

ueHTpaUHH peMeCJleHHOrO npOH3BOnCTBa, caMH peMecneHHHKH COCTaBnR:nH nHWb He3Ha~H­

TenbHoe MeHbWHHCTBO B 06~eA Macce no npeHMy~ecTBy 3eMnenenb~ecKoro HaCeneHHR:. 

HH peMeCJleHHHKH, HH eme 60nee MaJlO~HCneHHble ToproBUbI He MornH BblcTynaTb B ponH 

"OCHOBHoro rpano06pa3y~ero 3neMeHTa" Ha 3THX paHHHX 3Tanax yp6aHH3aUHH. 

CJlenyeT TaKlke HMeTb B BHny, ~TO ~opMyna cB060nHoro pblHO~Horo X03R:A:cTBa enBa 

JIH cnoc06Ha naTb an3KBaTHoe 06bR:CHeHHe TOA: 3KOHOMH~eCKoA cHTyaUHH, KOTOpaR: MOlkeT 

C~HTaTbCR: 60nee HnH MeHee xapaKTepHoA nnR: npOTorOpOnCI<HX noceneHHA: ilepenHeA: A3HH 

H conpeneJlbHblX C HeA paA:OHoB npeBHeA oA:KYMeHbI. OCHOBHblM CTPYKTypHCIM R:npOM npOTO­

ropona ccaMoro MOMeHTa ero B03HHKHOBeHHR: 6b1n xpaM, n03lke YCTynHBwHA CBoe MeCTO 

nBOpuy HnH lke BblcTynaBwHA: B KOM6HHaUHH C HHM Kal< enHHbIA: nBOPUOBO-XPaMOBblA: KOMnneKC. 

' B Ka~eCTBe TaK Ha3b1BaeMblX "penHCTpH6YTHBHClX ueHTpoB" nBOpUbl H xpaMCI BblnOnHR:nH 

B npeBHeA:wHx I<naCCÓBblX 06~eCTBax BOCTOKa H 3anana clIyHKUHH 3KOHOMH~eCI<0A: HHTerpa­

UHH, OT~aCTH npenBOCXH~aBWHe pblHO~Hble ~yHKUHH n03nHeA:wHx ropOnOB. B 3TOM CMblcne 

nBOPUOBo-xpaMoBblA: KOMnneKC MOlkeT C~HTaThCR: Bonno~eHHeM H HOCHTeneM c06CTBeHHO 

yp6aHHCTH~eCKoro Ha~ana B TOM CJlOlkHOM CHM6H03e 3neMeHTOB ropona H ~epeBHH, KO­

TOpblA: 6b1Jl OCHOBOA: npOToropona B 1II060M H3 ero BapHaHTOB. TeM He MeHee STO yp6a­

HHCTH~eCKoe Ha~aJlO npOR:BnR:nOCb 3neCb B BeCbMa cneUH~H~eCI<HX H apxaH~HblX ~opMax. 

ilou 06HO cpenHeBeKOMY ~eOnanbHOMY nOMeCTbID HnH MOHaCTClpID, nBopUOBO-XPaMOBblA: KOM­

nnel<c npenCTaBJlR:Jl c060A, B CYmHOCTH, Bcero nHWh OnHO, XOTR: nOCTaTO~HO KpynHoe 

H WHpOI<O pa3BeTBneHHoe X03R:RCTBO, napa3HTHpOBaBwee 3a c~eT 3aBHCHMoro OT Hero 

npOH3BOnR:mero HaCeneHHR:. B TO BpeMR: Kal< 31<0HOMHI<a c06CTBeHHO roponCKoro TH na 

Bce rna 6a3HpyeTCR: Ha CJlOlkHOM B3aHMoneRcTBHH MHOlkeCTBa caMOCTOR:TenbHblX X03R:RCT­

Be HHblX enHHHu, KaK npaBHno, CBR:3aHHblX Me*.t:ty c060R ~epe3 nocnenCTBO pblHl<a, B 3KO­

HOMH'IeCKOA lkH3HH npOToropOna pClHO~HaR: TOprOBnR:, cynR: no BceMY, Morna HrpaTh JlHWb 

BTopOCTeneHHyfO pOJlb, nOCKonbl<Y ee pa3BHTHe CneplkHBanOCb 1<0HTponeM nBOPUOBOA a n ··· 

MHHHCTpaUHH H npR:MCIM BMeWaTeJlbCTBOM roCynapCTBa B npouecc cB060nHoro oCSpa~eHH h 

TOBapOB. KaK BepHO 3aMeTHn B. M. MaCCOH (1981, c. 114), BeChMa nonynR:pHaR: cpenH 

3ananHblX HCCJlenOBaTeneA "TOprOBaR: MOnenb" npeBHeBOCTO~HOR yp6aHH3aUHH "B npH­

MeHeHHH K CTonb paHHHM oCS~eCTBaM R:BnR:eTCR: MOnepHH3aUHeR H npeYBenH~eHHeM", no­

CKonbKY "TaK Ha3b1BaeMaR: TOprOBnR: BenaCb 6e3 Bce06~ero 3KBHBaneHTa H 3aTparHBana 

JIHWb OrpaHH'IeHHyro c~epy TornawHHx npOH3BonCTB, HanpaBneHHblX Ha ynOBneTBopeHHe 

nOTpe6HOCTeA 3alkHTO'IHoA: BepXYWI<H 06~eCTBa, a HHorna Bo06~e orpaHH~HBanaCh TpaHC­

nopTHp OBKOA CblPbR:" . 
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To oco6oe npaKTHQeCKH 6nHSKOe K MOHonon~HOMY nono*eHHe, KOTopoe ~BOPUOBO­

xpaMOBoe XOSHRcTBO saHHMano B SKOHOMHKe nOqTH Bcex HSBeCTH~X HaM ~peBHeRwHX 

KnaCCOB~X 06~eCTB C TeqeHHeM BpeMeHH HeHs6e*HO ~OnxHO 6~no npHBeCTH K YCHne~HID 

HSHaqan~HO sano*eHH~X B HeM napaSHTHqeOKHX TeH~eHUHR B y~epO B~nonHHeMNM HM 

06~eCTBeHHononeSH~ ~yHKUHHM HHTerpHpy~ero xapaKTepa. TaKHM 06paSOM, ~Bopeu 

HnH xpaM nOCTeneHHO npeBpa~anCH B nOMexy Ha nYTH ~anbHeRwero yrny6neHHH npouecca 

yp6aHHSaUHH, H nepepaCTaHHe npOToropo~a B HaCTOH~HR ropo~ CKa3~BanOCb B03MO~H~M 

nHWb TaM, r~e y~aBanOCb TeM HnH HH~ cnoc060M OrpaHHqHTb BceBnaCTHe rocy~apcT­

BeHHoro SKOHOMHQeCKOrO ceKTopa, nH60 TaM, r~e STOT ceKTOp ccaMoro Haqana no 

TeM HnH HH~ npHqHHaM He CMor C~OpMHpOBaTbCH, KaK STO 6~no B cTpaHax aHTHqHOrO 

MHpa. 

HaCTOH~ee 060co6neHHe ropo~a OT ~epeBHH, T. e. ~ HnH MeHee qeTKOe TeppHTO­

pHanbHoe paSMe*eBaHHe ~ByX OCHOBH~X ~eMOrpa~HqeCKHX KaTeropHR: HaceneHHH, nOCTO­

HHHO 3aHHToro B c~epe cenbCKOX03HRcTBeHHoro npOH3BO~CTBa, H HaceneHHH, CTOHmero 

B cHny Tex HnH HH~X npHqHH BHe SToR c~ep~, Mo~eT 6~Tb peanH30BaHO nHWb B ycnoBHHx 

BnonHe paSBHToro, OKOHqaTenbHO nopBaBwero C Tpa~HUHHMH pO~OBoro CTpOH KnaCCOBoro 

06~eCTBa. B TaKOM 06meCTBe cB060~Hoe HnH nonycBo60~Hoe KpeCTbHHCTBO KaK oc06~R 

Knacc nH60 Bo06me HCqeSaeT, nH60 CHnbHO COKpamaeTCH B qHCneHHOCTH. 3HaqHTenbflaH 

ero qaCTb nQ~BepraeTCH HHTeHCHBHoR COUHanbHoR SP03HH H ~erpa~HpyeT, npeBpamaHCb 

nH60 B nO~HeBonbH~X cenbCKHx pa60THHKOB, nHweHH~X co6CTBeHHOCTH, T. e. B pa60B 

HnH npHKpenneHH~X K 3eMne apeH~aTopOB, nH60 BcenbCKHR H ropo~cKoA nponeTapHaT. 

nO~HeBonbH~e cenbCKHe pa60THHKH, KaK npaBHno, He ~HBYT B ropo~e, nocKonbKy Bce 

OHH TaK HnH HHaqe npHBH3aH~ K seMne, KOTOpyID OHH 06pa6aT~Ba~T. BepOHTHO, HMeHHO 

no SToR npHqHHe ~onH 3eMne~enbueB B COCTaBe ropO~CKoro HaceneHHH pe3KO cOKpamaeTcH 

HnH ~a~e COBceM CXO~HT Ha HeT, KaK STO 6~no, no BceR BH~HMOCTH, B snnHHHC1'H~eCKHX 

rocy~apcTBax H eme n03~e B PHMCKOR HMnepHH. nO~aBnHIDmee 60nbwHHcTBO ropo~cKHX ~H­

TeneR Tenepb COCTaBnH~T n~~H, He npHHHM~He Henocpe~CTBeHHoro yqaCTHH B cenbCKO­

X03HRcTBeHHOM npOH3BO~CTBe, HeCMOTpH Ha TO, qTO MHorHe H3 HHX BnnOTb ~O caMoro 

KOHua aHTHqHOR snOXH Bna~enH 3eMneR H ~HnH 3a CqeT nonyqaeMoR HMH B pa3nHqH~X 

BH~ax 3eMenbHoR peHT~. TaK B caMOM 06meM BH~e MO~HO npe~cTaBHTb npeBpameHHe npo­

Toropo~a B c06CTBeHHO ropo~, XOTH KOHKpeTH~e nyTH H ~op~ sToR TpaHC$opMaUHH, 

HeCOMHeHHO, ~OnxH~ CTaTb npe~eTOM cneUHanbH~x SMnHpHqeCKHX Hccne~OBaHHA HCTO­

pHKOB H apxeonoroB. 
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MECTO APXEOJlOfHH B CHCTEME HCTOPHqECKHX HAYK 

MHXaHJl B. AHHKOBH'I 

Op06neMa caMoonpe~eneHH~ apxeonorHH KaK HayKH, ee COOTHoweHH~ C ~pyrHMH 

06~eCTBeHHO-HCTOpHqeCKHMH ~HC~HnnHHaMH 06cy~aeTc~ B pYCCKoR H COBeTCKoR apxeono­

rHqeCKOR nHTepaType y*e CB~e CTa neT, HO 0~H03HaqHOrO peweHH~ He nonyqHna ~O 

CHX nop. OPH no~xo~e K 9ToR np06neMe HY*HO npe~e Bcero pa3rpaHHqHTb ~Ba nOH~TH~: 

1. "apxeonorH~ B WHpoKOM cMbIcne cnoBa" ("apxeonorHR de facto"), nOHHMaeMaR KaK 

cOBoKynHaR HayqHaR ~eRTenbHOCTb 1lIO~eR, HMeHylOotHXCR apxeonoraMH, H 2. "apxeonorHR 

B Y3KOM CMbIcne cnoBa" ("apxeonorHR de jure"), nOHHMaeMa~ KaK oc06a~ HayqHaR ~HC­

~HnnHHa, co CBOHM npe~eTOM H MeTo~aMH Hccne~OBaHH~, OTnHqH~H OT npe~eTa H Me­

TOnOB ~pyrHx nHC~HnnHH. OPH 9TOM Henb3R CKa3aTb 3apaHee, ~on.Ha nH "apxeonorH~ 

de jure" B npo~ecce CBoero caMOOC03HaHHR OTo~eCTBHTbCR C "apxeonorHeR de facto" 

(TaKoe OTo*~eCTBneHHe B03MO*HO, HO He 06R3aTenbHO), HnH *e . B CaMOCTO~TenbHylO 

HayKy Mo*eT B~enHTbC~ nHWb KaKaR-TO qaCTb n03HaTenbHoR ~eRTenbHOCTH apxeonorOB. 

OnpenenHTb paMKH, B KOTOpblX ~eRcTByeT "apxeonorHR B WHPOKOM CMbIcne cnOBa", -

3TO 3HaqHT paCCMOTpeTb Kpyr BonpOCOB, nO~HHMaeMbIX B apxeOnOrHqeCKHX pa60Tax. 

Kpyr 3TOT qpe3Bbl'IaRHO WHPOK: pa60Tbl, HanHcaHHble apxeonoraMH, 3aTparHB~T He TonbKO 

QHCTO HCTOqHHKOBe~qeCKHe np06neMbI, CBR3aHHble C onHcaHHeM, KnaccH~HKa~HeA H aHanH-

30M Be~eCTBeHHblx HCTOqHHKOB, HO aKTHBHO BHe~p~TC~ B KOHKpeTHO-HCTOpHqeCKHe, H ~a*e 

06~eCOUHOnOrHqeCKHe np06neMbI. BonpOCbl 9THO H KynbTyporeHe3a, nane09KOHOMHKa, xa­

paKTep H reHe3HC COUHanbHblx CTPYKTYP ~peBHHx 06oteCTB, npOHcxo*~eHHe H pa3BHTHe 

~OPM 06~eCTBeHHoro C03HaHHR, CTaHOBneHHe caMoro qenOBeKa (aHTponOCO~HoreHe3), 

a HapRllY C 9THM - MHrpaUHH, CBR3H H CTonKHOBeHHR pa3nHqHblX co06~eCTB, xapaKTe­

pHCTHKa OTllenbH!>1X HCTOpHqeCKHX C06blTHR, HHor~a nHWb O*HBnRIO~aR cnO*HBWHeCR npe~­

CTaBneHHR, HO nopoR H B KopHe HX MeHRlOlltaR, - Bce 9TO nHWb ManaR TonHKa Toro, C 'leM 

CTanKHBaeTCR qHTaTenb TPY~OB, HanHcaHHblx apxeonoraMH. "H3yqaeT nH apxeonorHR Bce 

pa3Ho06pa3He npHcylltHX 06~eCTBeHHoR CTPYKType 9neMeHTOB HnH HeKOTOPYIO nHWb qaCTb 

H3 HHX ... OTBeT Ha nOCTaBneHHblR Bonpoc, 3Byqa~HR B pa60Tax apxeonorOB, ~OCTaTOqHO 

OllH03HaQeH: apxeonorHR H3yqaeT Bce CTOPOHbl *H3HH 06~eCTBa, CTpeMHTCR K nonHOMY 

H BceCTopOHHeMY ero n03HaHHIO" (BOpR3 1976, c. 203). TaKOBa apxeonorHR B WHpOKOM 

CMblcne c110Ba, "apxeonorHR de facto". 

B cOBpeMeHHoR COBeTCKoR apxe0110rHH nonb3YIOTCR 60nbWHM BnHRHHeM nonblTKH HaRTH 

TaKoe onpe~e11eHHe apxeonorHH KaK HayqHOR ~HC~HnnHHbl, B KOTOpOM 6bl OTpa3HnaCb 9Ta 

BceOXBaTHOCTb HayqHOR ~eRTenbHoéTH apxeonorOB, B CYIltHOCTH, - OTo~eCTBHTb "apxeo-

110rl-1IO de facto" H "apxeonorHIO de jure". XOTR Me~y OT~enbHblMH CTOPOHHHKaMH 9Toro 

HanpaB11eHHR BelleTCR noneMHKa OTHOCHTenbHO ~opMynHpoBKH onpe~eneHH~ npe~eTa ap­

xe0110rHH (3axapYK 1978, c. 11-12; reHHHr 1983, c. 182), 60nbwHHcTBO npH~ep*HBaeTCR 

KpaTKoro H qeTKOrO onpe~eneHHR, ~aHHoro ~. H. 3axapYKoM: "Ope~eToM apxeOnOrHqeC­

KoR HaYKH RBnReTCR peKOHCTpYK~HR HCTOpHqeCKOrO npomnoro Ha OCHOBe apxeOnOrHqec" 

KHX HCTOqHHKOB, a HCTOpHqeCKOR HaYKH - Ha OCHOBe HCTOqHHKOB nHCbMeHHblx" (3axa-

PYK 1981, c. 13). OPH 9TOM Bce OHH, HeCMOTpR Ha cnopbl no OT~enbHblM MOMeHTaM, 

cor11aCHbl B r11aBHOM: apxeonorHR KaK oc06a~, caMOCTORTenbHaR HaYKa, ~on*Ha H3yqaTb 

llpeBHHe 06~ecTBa BcecTopOHHe H rny50Ko - BnnOTb ~O n03HaHH~ 0611tHx 3aKoHoMepHoc­

TeR HCTOpHqeCKOrO pa3BHTHR (BawHnoB - nOOHe 1986), - HO nOCTonbKY, nOCKonbKY 

TaKoe npOHHKHOBeHHe B CY~HOCTb HCTOpHqeCKOrO npo~ecca 06eCneqHBaeTCR apxeOnOrHqeC­

KHMH HCTOqHHKaMH. TaKHM 06pa30M nonyqaeTCR, 'lTO 3a~aqH caMOCTORTenhHoR HayKH ap­

xe0110rHH To*~eCTBeHHbl 3~aqaM Bcero KOMnneKca 06oteCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX ~C~HnnHH, 
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Oa3Hpylo~HXCJI B llepBYIO Oqepe,o;h Ha H3yqeHHH llHCbMeHHblX H<;:TOqHHKOB! B xo,o;e peweHHR 

STHX 3a,o;aq ,o;OJlllCHO 4>OPMHpOBaTbCJI ,o;:sa llapannenbHblX 3HaHHJI - "apxeOnOrHqeCKOe" 

H "coOCTBeHHO HCTOpHqeCKHe", Ka*.D;Oe H3 KOTOpblX BKnIOqaeT B ceOJl He TonbKO KOH­

KpeTHO-HCTOpHqeCKHe, HO H oO~eCOUHOnOrHqeCKHe llocTpOeHHJI. Ho B TaKOM cnyqae -

MO*HO nH rOBopHTh O uenOCTHOCTH llpouecca HCTOpHqeCKOrO n03HaHHJI H po*,o;aIO~erOCR 

B STOM npouecce 3HaHHJI? O TOM, 'lTO 3HaHHe STO - oOceKTHBHO? O ero a,o;eKBaTHOCTH 

CaMOMy HCTOpHqeCKOMY npoueccy? CTOPOHHHKH ,o;aHHoro HanpaBneHHR paCCMaTpHBaIOT 

cBoR no,o;xo,o; K onpe,o;eneHHIO apxeonorHH KaK anhTepHaTHBY "qHCTOMY Be~eBe,o;eHHIO", 

KaK peanH3auHlO npHHUHna HCTopH3Ma, B KOHeqHOM CqeTe, - KaK MapKCHCTCKoe oCMblcne­

HHe apxeOnOrHqeCKOR npaKTHKH, C03,o;aHHe MapKCHCTCKOR apxeonorHH. nOSTOMY, CTanKH­

BaJlCh C no,o;oOHblMH BonpocaMH, OHH ,o;aIOT nonO*HTenbHble OTBeTbI, cornacylO~HecR C OCHO­

BononaralO~MH npHHUHnaMH HCTOpHqeCKOrO MaTepHanH3Ma. TaK, HanpHMep, D. H. 3axapYK 

He COMHeBaeTCJI B TOM, 'lTO "B xo,o;e HCTOpHqeCKHX Hccne,o;OBaHHA B03HHKaeT Heo6xo,o;H­

MOCTb B CHHTe3e ,o;aHHblX STHX HCTOpHqeCKHX HayK (apxeonorHH H HCTOpHH - npHMeqaHHe 

M. A.), a TaK*e H ,o;pyrHx HCTOpHqeCKHX ,o;HcUHnnHH", npHqeM " ••• STY 3a,o;aqy pewaeT 

He KaKaJl-TO ocoOaJl CTOJl~aJl Ha,o; HHMH HCTOpHqeCKaJl CHHTeTHqeCKaJl HayKa, a caMH 

Hccne,o;OBaTenH - apxeonorH, HCTOpHKH H STHorpa4>bI, HMelO~He CHHTe3HpOBaTb ,o;aHHble 

cBoeA HaYKH C ,o;aHHblMH ,o;pyrHx HaYK B e,o;HHylO cHcTeMy 3HaHHJI O npownoM" (3axapYK 

1981, c. 15). Ho Be,o;b TaKoe "YMeHHe" ,o;OJlllCHO Ha 'leM-TO OCHOBblBaTbCR (Ha 'leM? B paM­

Kax paCCMaTpHBaeMoA KOHuenUHH OTBeTHTh Ha STOT Bonpoc HeB03MO*HO). "CHHTe3HpOBaH­

Hoe 3HaHHe" nHOo ,o;OJlllCHO OblTb oOeCneqeHO a,o;eKBaTHOCTblO MeTo,o;OB ero ,o;OCTH*eHHTI 

H e,o;HHCTBOM nOHJlTHA, B KOTOpblX OHO Bblpa*eHO, - HO Tor,o;a cne,o;yeT npH3HaTb, 'lTO 

C KaKorO-TO MOMeHTa Hccne,o;OBaHHJI paOOTa apxeonorOB H HCTOpHKOB OTo~eCTBnReTCTI, 

H, cne,o;OBaTenbHO, HaqHHaJl C SToro MOMeHTa, OeCCMblCneHHO rOBopHTb 06 "apxeo norHH" 

H "HCTOPHH" KaK 00 OT,o;enbHblX caMOCTOJlTenbHblX HayKax, nHOo *e TaKoe "3HaHHe" CB O­

,o;HTCJI K HeKHM ronOCnOBHbIM yTBep~eHHJlM, H B CY~HOCTH cBoeA TlBnJleTCTI He 3HaHHeM, 

a cyOceKTHBHbIM MHeHHeM OT,o;enhHblx cneUHanHCTOB. TaKHM 06pa30M KOHuenUHR, OTo~,o;eCT­

BnJllO~aJl "apxeonorHIO de facto" H "apxeonorHlO de jure" Be,o;eT K npe,o;CTaBneHHRM 

O napannenH3Me "apxeOnOrHqeCKOrO" H "HCTOpHqeCKOrO" (B WHpOKOM cMblcne cnOBa) 

n03HaHHJI H BCTyqaeT B Hepa3peWHMble npOTHBOpeqHJI C YTBep~eHHJlMH caMHX CTOPOHHH­

KOB STOA KOHuenUHH 06 e,o;HHCTBe H oOceKTHBHoCTH npouecca HCTOpHqeCKOrO n03HaHHTI. 

npOTHBOpeqHe STO He cnyqaRHO. B ero OCHOBe ne*HT TO OOCTORTenbCTBO, 'lTO 

CTporo nOrHqeCKOe OOOCHOBaHHe npe,o;CTaBneHHRM O nHCbMeHHblX H Be~eCTBeHHblX HCTOqHH­

Kax KaK O caMo,o;OBnelO~x OODeKTaX ,o;BYX napannenhHblX HayK: "HCTOPHH" H "apxeonorHH" 

MO*HO ,o;aTb nHWh B TOM cnyqae, ecnH TBep,o;o BCTaTb Ha $Hnoco$CKYIO n03HUHIO, OTo~eCT­

BnJllO~ylO "oOceKTHBHo-peanbHoe" H "Henocpe,o;CTBeHHO-BocnpHHHMaeMoe", "KOHKpeTHO-qYBCT­

BeHHoe", CBO,o;JI nepBoe, uenHKOM H 6e3 OCTaTKa KO BTOPOMY. naHHoe OTo*,o;eCTBneHHe 

JlBnJleTCJI KpaeyronbHbIM KaMHeM n03HTHBH3Ma. 3TO 06CTORTenbcTBo qaCTO YCKonb3aeT OT 

BHHMaHHJI apxeonorOB, nHwy~Hx 00 onpe,o;eneHHH cBoeA HaYKH, BepOJlTHO, nOTOMY, 'lTO 

OOb1.D;eHHOMY C03HaHHIO $aKT HeBQ3MO*HOCTH Henocpe,o;CTBeHHoro nepe*HBaHHR npownoro 

BO BceA ero nonHOTe npe,o;CTaBnJleTCJI ,o;OCTaTOqHbIM .D;nJl BblKnIOqeHHR npownoro H3 KaTe­

ropHH "oOceKTHBHo-peanhHoe". " ••• npownble oO~eCTBa, - nHweT D. H. 3axapYK, - y*e 

He cy~ecTBylO~e, H He oOna,o;alO~He, cne,o;OBaTenbHO, OHTOnOrHqeCKHM cTaTycoM, He MO­

ryT cnY*HTh oOceKTOM Henocpe,o;CTBeHHoro n03HaHHJI H nOTOMY nHweHbI TaK*e cTaTyca 

rHoceOnOrHqeCKOrO" (3axapYK 1981, c. 11), He 3aMeqaJl, 'lTO HeH30e*HbIM nOrHqeCKHM 

cne,o;CTBHeM TaKoro yTBep~eHHJI JlBnJleTCJI, arHOCTHUH3M B OTHoweHHH HCTOpHqeCKOrO 

n03HaHHJI. B caMOM ,o;ene, O KaKoA a,o;eKBaTHOCTH HCTOpHqeCKOMY npoueccy apxeonorH­

qeCKOrO (HnH coOCTBeHHO HCTOpHqeCKoro) 3HaHHJI Mo*eT H,o;TH peqb, ecnH npouecc STOT 
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06bHBnHeTCH npHHUHnHanbHO He n03Hasae~ (nHWeHH~ rHoceOnOrHqeCKOrO c~aTyca), 

H ,ualKe He peanbHblM (nHweHH~ OHTOnorHqeCKOrO cTaTyca)? TeM ca~ 06eCCMbICnHSaeTCH 

OTcTaHBaeMblR caMHM lKe ~. H. 3axapYKOM Te3HC o He06xo,uHMOCTH CHHTe3a ~aHHblx pa3HblX 

06WeCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX ~HCUHnnHH, a np06neMa 06beKTHBHOCTH apxeOnOrHqeCKOrO, 

HnH c06CTBeHHO HCTOpHqeCKOro 3HaHHH CBO~HTCH K ero nOrHqeCKOA HenpOTHBOpeqHBOCTH 

H K B03MOlKHOCTH B nro60R MOMeHT npo~enaTb nOrHqeCKHR nyTb OT BblBO~OB (CKonb 6b1 

06WHMH OHH HH 6bJnH) - Henocpe~CTBeHHO K apxeOnOrHqeCKHM HCTOqHHKaM HnH *e TeKCTaM. 

CTOPOHHHKH "WHpOKora" onpe~eneHHH npe~MeTa apxeonorHH KaK oc060A HayKH (OTO*­

~eCTBneHHH TaKoR HaYKH C "apxeonorHeR de facto") TaKHX BblBO~OB He ~enHIOT, OTCTaH­

BaH, KaK OTMeqanOCb, npOTHBononOlKHble Te3HCbI, OTBeqalOwHe MapKCHCTCKHM npHHUHnaM 

HCTOpHqeCKOrO n03HaHHH. nOSTOMY HX n03HUHIO B uenOM cne~yeT npH3HaTb SKneKTHqHoA. 

OTKa3 OT HCXO~HOR nOCbJnKH, CBO~HweR 06beKTHBHo-peanbHoe K Henocpe~CTBeHHO-BocnpH­

HHMaeMOMY, eCTeCTBeHHO, no~pblBaeT npe~CTaBneHHH o rnaBeHCTBYlOweR ponH BH~OB HCTOq­

HHKOB npH onpe,ueneHHH 06beKTa H npe~eTa pa3HblX 06meCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX HayK, 

H TeM C-aMbJM nHKBH~HpyeT TeOpeTHqeCKHe OCHOBbI paCCMOTpeHHoA KOHuenUHH CaMOonpe~e­

neHHH apxeonorHH. 

npe~cTaBneHHe 06 HCTOpHqeCKOM npouecce (BKnroqaH era npownbJe COCTOHHHH) KaK 

06 06beKTHBHoR peanbHocTH, nHWb qaCTHqHO ~ocTynHoR HaweMy BocnpHHTHIO (qepe3 Te 

CTOPOH~ HenocpenCTBeHHO-naHHoro 6b1THH, H3 KOTOpblX H3BneKaeTCH HH~opMaUHH o npownblx 

COCTORHHRX HCTOpHqeCKOrO npouecca) 3aCTaBnHeT no HHOMY nonoATH K Bonpocy o KnaCCH­

~HKa~HH 06weCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX HayK, ocYwecTBnHlOmHX n03HaHHe SToro npouecca. 

COBoKynHocTb STHX HayK n03HaeT B pa3BHTHH BblCWylO H3 H~BeCTHblX ~OPM nBHlKeHHH MaTe­

pHH - CO~HanbHy~ ~OPMY. 3neCb, B npouecce HCTOpHqeCKOrO n03HaHHH, paCCMaTpHBaeMOM 

KaK ~enoe, nyTb n03Ha~wero cy6beKTa OT HBneHHH K CYwHOCTH oc06eHHO cnOlKeH, MHoro­

cTyneHqaT. Ha O,uHOM KOHue SToro nyTH - TaK Ha3b1BaeMbJe "HCTOpHqeCKHe HCTOqHHKH": 

Ta qaCTb 06beKTHBHo-peanbHoro HCTOpHqeCKOrO npouecca, KOTopaH ~aHa H~M Henocpen­

CTBeHHO, B HaWHX owyweHHHx; Ha npyroM KOHue - HaH60nee 06wHe 3aKOHbI HCTOpHqeCKOrO 

pa3BHTHR; B cpe,uHeR lKe qaCTH - peKOHCTpYKUHH, BOCC03naHHe C He06xo~HMoR nonHOToR 

caMoro HCTOpHqeCKOro npouecca KaK uenOCTHoro, HenOBTopHMoro H B TO *e BpeMR yno­

pRnOqeHHOrO, 3aKOHOMepHoro RBneHHR, B enHHCTBe enHHHqHOrO, oc06eHHoro H 06wero, 

He06xonHMoro H cnyqaRHOrO, peKoHcTpyKUHR Tex CTOpOH H CBH3eR SToro npouecca, KO­

Top~e BO BceR HX nonHOTe H uenOCTHOCTH HenOCTynHbI HenocpenCTBeHHoMy BocnpHHTH~ 

n03Ha~wero cy6beKTa. B COOTBeTCTBHH C STHM Bce 06weCTBeHHO-HCTOpHqeCKHe nHCUHnnHHbI 

MOlKHO npenCTaBHTb B BH,ue Tpex HepapXHqeCKH COnOnqHHeHHblX KOMnneKCOB OTnenbHblX 

HaYK: HCTOqHHKOBe,uqeCKHe nHCUHnnHHbJ - KOHKpeTHO-HCTOpHqeCKHe nHCUHnnHHbI - 06meco­

~HOnOrHqeCKHe nHCUHnnHHbI. Ka~blR H3 STHX KOMnneKCOB, 60nee Toro - Ka~aH H3 0'1'­

,uenbH~X nHCUHnnHH 06nanaeT caMocToRTenbHocTblO, nOCTaTOqHOR ~H onpeneneHHH ee 

KaK OC060H HayKH: CBOHM npe~eToM HccnenOBaHHH, OC06~H MeTOnaMH, cneUH~HqeCKHMH 

nOHRTHRMH, He xapaKTepHblMH, HnH BOBce He npHMeHRe~H B CMe*HblX nHCUHnnHHax. 

BMeCTe C TeM enHHCTBO npouecca- HCTOpHqeCKOrO n03HaHHH, OTpa*aIOmee e~HHCTBO caMoro 

06beKTHBHo-peanbHoro HCTOpHqeCKOrO 6b1THH, npORBnHeTCR BO B3aHMonpOHHKHOBeHHH 

HayK 06 06wecTBe: B qaCTHqHOM nepeKpblBaHHH npe~eTOB HccnenOBaHHH, B HanHqHH 06mHX 

nOHRTHR H MeTOnOB HccnenOBaHHH, a TaKlKe - B oc060A cnO*HOCTH B3aHMOOTHOWeHHH 

SMnHpHqeCKOrO H TeOpeTHqeCKOrO Ha Bcex cTyneHHx HCTOpHqeCKOrO n03HaHHH. B npe~enb­

HO ClKaTOM H3nOlKeHHH OCHOBHble qepTbI SToro B3aHMOOTHoweHHH COCTOHT B cne~ylOmeM. 

06WeH MeTOnOnOrHqeCKOR OCHOBOA Bcex 06meCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX ~HcUHnnHH BblcTynaeT 

~Hnoco~HR HCTOpHH, B HaweR HaYKe - HCTOpHqeCKHA MaTepHanH3M. BMecTe C TeM Ka~A 

H3 Tpex KOMnneKCOB, 60nee Toro, KalKnaR H3 HayK, Bxon~HX B 9TH KOMnneKCbI 06n~aeT 
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KaK SMDHpHqeCKHM, TaK H TeOpeTHqeCKHM YPOBHHMH HccnenOBaHHR (nocnenHHR ~opMHpyeTcR 

non npR~ BosneAcTBHeM o6~eA MeTonOnOrHqeCKOR OCHOB~, HO C HeR He OTo~eCTBnReT­

CR), npHqeM SHaHHR, no6~~e B npo~ecce BsaHMoneRcTBHR 9MDHpHqeCKOrO H TeopeTH~ec­

Koro B .HaYKax HH.ene.~ero KOMnneKca, COCTaBnRIDT Heo6xonHMYID qaCTb 9MnHpH~ecKoro 

~YHnaMeHTa HaYK B~ene.a~ero KOMnneKca. Bce CKasaHHoe y6e-naeT B TOM, ~TO caMO­

CTORTenbHOCTb 06~eCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX nHC~HnnHH OTHOCHTenbHa. 

EnHHCTBO npo~ecca HCTOpHqeCKOrO nOSHaHHR 06~RCHReT, no~eMY apxeonorH~eCKaR 

neRTenbHOCTb, "apxeonorHR B WHpOKOM c~cne cnoBa", CTpeMHTCR K nonHoMy H BceCTO­

POHHeMY nOSHaHHID npomnoro. B Be~eCTBeHH~x HCTOqHHKaX OTpa.aIDTCR ca~e pa3H~e CTO­

POH~ 06~eCTBeHHoro 6~THR, H HccnenOBaTenb, OCOSHaIO~HR 9TO H BCTynaID~HR TeM CaMblM 

B 06naCTb HCTOpHqeCKOro n03HaHHR, He Mo.eT He CTpeMHTbCR paCKp~Tb 9TH CTOpOH~ 

co BceA BOSMO.HOA nonHOToR H rny6HHoR, BCTynaR TeM caMNM H B KOHKpeTHO-HCTopH~ec­

KyID, H B o6~eCO~HOnOrHqeCKYID c~ep~. B paMKax npennaraeMoro 3neCb oc~cneHHR npo­

~ecca HCTOpHqeCKOrO nOSHaHHR HS 9Toro cnenyeT, qTO nnR onpeneneHHR apxeonorHH 

KaK oc060R HayKH ("apxeonorHH B Y3KOM c~cne cnOBa") He06xonHMO B~qneHHTb B .r\eR­

TenbHOCTH apxeonoroB TaKyID 06naCTb, rne ~enH HSa,I:\aqH, nOHRTHR H MeTO~ cneUH~H~H~ 

no OTHoweHHID K npyrHM HCTOpHqeCKHM nHC~HnnHHaM, a BMeCTe C TeM - CXOnH~, He3aBH­

CHMO OT Toro, KaKoA nepHOn HCTOpHH H3y~aeTCR: paHHHR naneonHT HnH n03.r\Hee cpe~He­

BeKOBbe. 

06naCTb. 9Ta ~enHKOM H nonHOCTbID onpenenReTCR cneUH~HKoR BemeCTBeHH~x HCTO~­

HHKOB, pa60Ta C KOTOp~H H OTnHqaeT apxeonorOB OT Bcex OCTanbH~x cneUHanHCTOB 

B c~epe- 06meCTBeHHO-HCTopH~eCKHx HaYK. CnenOBaTenbHO, oc06aR HayqHaR nHCUHnnHHa, 

B~enRID~aRCR H3 apxeOnOrHqeCKOA neRTenbHOCTH ("apxeonorHH B WHpOKOM cMblcne cnOBa") , 

non.Ha OTHOCHTbCR K HH.HeMY, HCTOqHHKOBenqeCKOMY KOMnneKcy 06meCTBeHHO-HCTopH~ec­

KHX HayK: HMeHHO TaM nH~~epeH~Ha~HR OTnenbH~x HaYK no BHnaM HCTOqHHKOB He TonbKO 

nonYCTHMa, HO HMeeT nepBOOqepenHOe SHaqeHHe. HTaK, apxeonorHR KaK OT.r\enbHaR, ca­

MOCTORTenbHaR HaYKa ("apxeonorHR B Y3KOM c~cne cnOBa" HnH "apxeonorHR de jure") 

RBnReTCR HCTOqHHKOBenqeCKOA HaYKOR, OTnenOM HCTOpHqeCKOrO HCTOqHHKOBeneHHR. Ee 

npenMeTOM B~cTynaIDT 3aKOHOMepHOCTH KOnHpoBaHHR HCTOpHqeCKOR HH~opMaUHH B Beme­

CTBeHH~X HCTO~HHKax, H3BneqeHHe 9TOR HH~opMaUHH, CBOnRmeeCR B KOHeqHOM c~eTe 

K nepexony K CHCTeMe nOHRTHA, ynoTpe6nRe~x B HaYKax BToporo KOMnneKca (KOHKpeT­

HOHCTOpHqeCKHx). nnR Hee xapaKTepH~ nOHRTHR, BOBce He ynoTpe6nRIDmHeCR B .r\pyrHx 

HaYKax 06 06~ecTBe ("KynbTYPHbIA cnoR", "peTywb"), nH60 npH06peTaIDmHe cneUH~HqeCKH 

apxeOnOrHqecKyID OKpacKY ("THn"), oc06~e MeTo~ (THnonOrHqeCKHR, TpaconorH~eCKHR), 

oc06~e CBRSH C npyrHMH, B nepByID Oqepenh eCTecTBeHHo-HayqH~H nHCUHnnHHaMH, OT­

CYTCTByIDmHe B npyrHx 06mecTBeHHo-HCTOpHqeCKHX HaYKax. ApxeonorHR de jure caMO­

CTORTenhHaR nocTonbKy, nOCKonbKY CTORmHe nepen HeR 3anaqH MoryT ycnewHo pewaTbcR 

TonbKO C nOMO~hID paspa60TKH cneUHanbHoR TeopHH, MeTO.r\HKH Hccne.r\oBaHHR H nOHRTHR­

Horo annapaTa, H He caMOCTORTenhHa nocTonhKy, nOCKonhKY caMH 9TH 3anaqH uenHKOM 

H nonhHOCTbID onpenenRIDTCR Tpe60BaHHRMH npouecca HCTOpHqeCKOrO n03HaHHR. npH 

npe06paSOBaHHH "qHCTO apxeOnOrHqeCKOR" HH~opMa~HH B "COUHanhHO-HCTopH~eCKYID" 

OC06YID ponh B~OnHRIDT nOHRTHR-HHTerpaTOp~, ynoTpe6nReMble B HayKax BToporo H Tpe­

Tbero KOMnneKCOB, H onHOBpeMeHHO n03BonRIDmHe naTb COUHanhHO-HCTOpHqeCKOe oCMblcne­

HHe HeKOTOp~ 0606maID~HM nOHRTHRM ~OpMHpOBaBwHMCR B Xone npaKTHqeCKHX Hccne.r\OBa­

HHA KaK "qHCTO apxeOnOrHqeCKHe". OC~cneHHble TaKHM 06pa30M apxeonorH~eCKHe no­

HRTHR caMH CTaHOBRTCR SBeHbRMH, coenHHRIDmHMH HCTOqHHKOBenqeCKYID 06naCTb C KOH­

KpeTHO-HCTOpHqeCKoA. OnHHM H3 Ba.HeAwHx 3BeHbeB .TaKoro pona B HaCTORmee BpeMR 

CTaHOBHTCR nOHRTHe "apxeOnOrHqeCKaR KynhTypa", OCMblCneHHOe qepe3 nOHRTHe-HHTerpa-
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TOP "TpaAHUHfl" H onpeAenfleMoe KaK "KOMnneKC TpaAHUHR, Btipa60TaHHNa: B onpeAeneH­

H~X COUHanhH~X rpynnHpoBKax nOA BnHflHHeM onpeAeneHHNX HCTOpHqeCKHX ycnoBHR, Ha­

weAWHR CBoe MaTepHanhHoe B~pa.eHHe B Tex pesynhTaTax MaTepHanhHoro H AyxoBHoro 

npOH3BOACTBa, KOTop~e CMornH CTaTb apxeOnOrHqeCKHMH HCTOqHHKaMH, H paCKpNBaeMNa: 

nocpeACTBOM aHanHsa AaHH~X HCTOqHHKOB" (AHHKOBHq 1981, c. 20). 

nepeRAfl rpaHHUy, OTAenfl~my~ HCTOqHHKOBeAqecKy~ 06naCTb OT KOHKpeTHO-HCTOPH­

qecKoR, pa3BHBafl H yrny6nflfl CBoe HccneAOBaHHe, apxeonor nepeCTaeT 6~Tb "c06CTBeH­

HO apxeonorOM" H CTaHOBHTCfl HCTOpHKOM onpeAeneHHoro COUHanhHoro 06pasOBaHHfl 

B onpeAeneHH~R nepHOA ero cymecTBOBaHHfl. npH STOM OH TepfleT npaBO OrpaHHqHBaTbCfl 

OAHOR nHWh HH~opMaUHeA, HSBneqeHHOA HS BemeCTBeHH~X HCTOqHHKOB (paSYMeeTCR, sa 

HCKn~qeHHeM Tex cnyqaeB, KorAa HHaR HH~opMaUHfl no HHTepecy~meA ero np06neMe OT­

cyTcTByeT BOBce); oH06flsaH npo~eCCHOHanbHO, KaK HCTOPHK, BnaAeTb BceA HMe~meACR 

HH~opMaUHeR no HHTepecy~meMy ero Bonpocy. Ha npaKTHKe KSTOMY H CTpeMRTCR Bce 

B~Aa~mHeCfl apxeonorH, saHHMa~mHeCfl H3yqeHHeM 06mecTB, 06 HCT0pHH KOTOP~X OCTanHCb 

nHCMeHH~e CBHAeTenhCTBa. 

HYlKH0 oc060 OTMeTHTh, qTO HMeHHO 6naroAapfl apxeOnOrHqeCKOA AeRTenbHocTH, 

B paMKax "apxeonorHH B WHPOKOM CMb1cne cnoBa", sapOAHnaCh HOBafl, CaMOCTOflTenbHafl 

KOHKpeTHo-HCTOpHqeCKafl AHCUHnnHHa: HCTOpHfl nepB06~THoro 06mecTBa, nOHHMaeMafl KaK 

HaYKa o nepB06~TH~X (AoKnaccoB~x) cOUHYMax, paccMaTpHSaeMb1X B HX KOHKpeTH~x co­

UHanhH~X, BpeMeHH~x H npocTpaHcTBeHH~x rpaHHuax, TO eCTh He C TOqKH 3peHHfl 06mHX 

oc06eHHOCTeR, 3aKOHOB, HanpaBneHHfl paSBHTHfl nepB06~THo06mHHHoA ~opMaUHH (TaKafl 

HayKa, OTHOCflmaflCR K TpeTheMy, 06meCOUHOnOrHqeCKOMY KOMnneKcy, B03HHKna B XIX Be Ke 

H npOAonlKaeT pa3BHBaThCfl npeHMymecTBeHHO Ha 3THOrpa~HqeCKOA OCHOBe), a B KOH­

KpeTHOM nOflBneHHH 3Toro paSBHTHfl. B COBeTCKoA HayKe Bonpoc O B~AeneHHH HCTOpHH 

nepB06~Horo 06meCTBa KaK KOHKpeTHO-HCTOpHqeCKOA AHCUHnnHH~ BnepB~e nOCTaBneH 

A. H. POraqeB~ (1978). Pa3YMeeTcfl, 3Ta HayKa Mo~eT ycnewHo ~OpMHpoBaThcfl B npfl­

MoR 3aBHCHMOCTH OT ycnexoB pa3BHTHfl COOTBeTCTBy~mHX OTAenOB HCTOpHqeCKOrO HCTOq­

HHKOBeAeHHR ("apxeonorHH BYSKOM CMb1cne cnOBa"). 

TaKHM 06pa30M, onpeAenflfl MeCTO KOHKpeTHoR HayqHOA AHCUHnnHH~ B 06meA CHCTel'vle 

Ha y K, He06xOAHMO paSrpaHHqHBaTh nor H K Y npouecca HayqHOrO n03HaHHfl, OTpa­

lKeHHyl0 B ynopRAOqeHHOR CHCTeMe HayK, H A e fl Ten h HOC T h n03H'alOmero cy6beK­

Ta, 6YAb TO OTAenhH~R HccneAOBaTenh HnH HayqHOe co06meCTBO. HeAonYCTHMO qepe3 

BTopoe onpeAenRTb nepBoe. HccneAOBaTenh Mo~eT 6~Th OAHOBpeMeHHO H apxeonorOM, 

H HCTOpHKOM, H ~HnOCO~OM (KCTaTH, 6neCTRmHA npHMep TaKoro COBMemeHHfl RBnReT 

c060fl P. .Il~. KonnHHrBYA - aHrnHAcKHR cIlHnococll H cneUHanHCT no APeBHeA HCTOpHH 

BpHTaHHH, npOBOAHBWHR caMOCTOflTenbH~ apxeonOrHqeCKHe HccneAOBaHHR), a saOAHO-

H n03TOM, H XYAO~HHKOM, - HHKaKHx OrpaHHqeHHA, KpOMe c06CTBeHH~x HHTepeCOB H cno­

C06HOCTeR 3AeCb He cymecTByeT. Ho H3 3Toro HHKaK He cneAyeT, qTO sce 3TH BH~ 

AeRTenbHOCTH Aon~H~ 6~Tb YBflsaH~ B OAHy HaYKY. KpOMe Toro, B TOM, qTO HayqHafl 

AeRTenhHOCTb apxeonorOB (KaK, BnpoqeM, H "c06CTBeHHO HCTOpHKOB") SaqaCTY~ OXBa­

T~BaeT npeAMeTH~e 06naCTH Bcex Tpex KOMnneKCOB 06meCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX AHcu,y.r, "lHH, 

npOffBnfleTCfl npHHUHnHanbHoe eAHHCTBO npou,ecca HCTOpHqeCKOrO nOSHaHHfl, OTpa_a~mee 

B CBO~ OqepeAh eAHHCTBO CaMoro HCTOpHqeCKOrO npouecca. MO_HO 3aMeTHTb, qTO qeM 

3HaqHTenhHee Kpyr HayqH~X HHTepecOB HccneAOBaTenR, qeM yrny6neHHee ero nOAxoA, 

qeM 060cHOBaHHee ero B~BO~, - TeM B 60nhweA CTeneHHero AeRTenhHOCTb conpHKaca­

eTCR co BceMH TpeMfl KOMnneKcaMH HCTOpHqeCKHX HayK, TeM TpYAHee OTAenHTh B ero 

pa60Tax OAHO OT APyroro. Ho BMeCTe C TeM nOrHqeCKOe paSrpaHHqeHHe OTAenhH~X 

06meCTBeHHO-HCTOpHqeCKHX AHCUHnnHH, BK~qafl H "apxeonor~ BYSKOM CMb1cne cnOBa", 

He06xOAHMO y~e nOTOMY, qTO BTopraRCh (H HeHs6e_HO BTopraHCh!) B 06naCTb CMe~H~X 
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HaYK, apxeonor, He no~ospeB~~R o TaKOM BTop_eHHH, ~YMaro~HR, qTO OH Mo_eT OCTa­

BaThCR "qHCTHM apxeonorOM" H npH pemeHHH HCTOPHKO-COUHOnOrHqeCKHX np06neM, orpaHH­

qHBARCh HHTepnpeTaUHeR "CBoero" MATepHana, pHcKyeT npORBHTh HeKOMneTeHTHOCTh, 

H B nyqmeM cnyqae - OKasaThCR B ponH "Hs06peTaTenR BenOCHne~a". 
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MAPKClfCTCKO-JIEHlfHCKIf" IfCTOPlfqECKIf" BKJIALJ: 
lf UOHlfMAHlfE 6YP)KY A3HOfO IfCTOPlf3MA 

B COBPEMEHHO" EflfUTOJIOflf1f 

Jla~HCJlaB 6apew 

H3yqeHHe HCTOpHH ~peBHero ErHnTa nonano 3a nocne~Hee BpeMH, oco6eHHO B 6yp­

*ya3H~x CTpaHax, ~O HeKOTopoR CTeneHH B 3aTpy~HHTenbHoe nono.eHHe. TOT ~aKT OqeHb 

qeTKHM H HeKOMnpOMHCH~ 06pa30M YKa3an B~a~~HRCH npe~CTaBHTenb COBpeMeHHoR He­

MapKcHCTCKOR HCTopHorpa~HH ~peBHero ErHnTa B. XenK B O~HOM H3 OCHOBH~X ~oKna~OB 

4-ro KOHrpecca Me~YHapO~HoR erHnTOnOrHqeCKOR accoUHaUHH, KOTOP~ COCTOHnCH 

B ~HxeHe B 1985 ro~y. 

npo$. XenK (Helck 1985) pe3~MHpoBan CBOH KpHTHqeCKHe B3rnH~ B cne~y~Hx 

nyHKTax: 

1. ~O CHX nop OTCYTCTByeT onHcaHHe nOnHTHqeC~oR HCTOpHH ~peBHero ErHnTa. 

2. Cy~ecTBY~~HMH ~O CHX nop rnaBH~H c$epaMH Hccne~OBaHHH 6~nH: 

a/ ~HHaCTHqeCKaH HCTOpHH, 

5/ xpoHonorHH. 

3. ~HHaCTHqeCKaH HCTOpHH npHBena K TOMy, qTO Hccne~OBaHHH cocpe~OTOqHnHCb 

Ha npaBHTenHX H HX CeMbHX H cnKWKOM nO~qepKHBanH HX 3HaqeHHe. 

4. H3yqeHHe xpOHonorHH HeCOMHeHHO nonano B KpH3HC. Ero OCHOBOR HBnHeTCH 

HeKpHTHqeCKOe 3aHMCTBOBaHHe eCTeCTBeHHoHayqH~X ~aHH~X 6e3 06cy~eHHH B03MO*HOCTH 

Hcnonb30BaTb HX ~nH Hccne~OBaHHH ~peBHeerHneTCKoR UHBHnH3aUHH. 

5. B ~peBHeM ErHnTe, KaK H B ~pyrHx o6~ecTBax, cy~ecTBoBanH nOnHTHqeCKHe 

rpynnHpoBKH C TBep~o onpe~eneHH~ npe~cTaBneHHHMH, KOTop~e B KOHeqHOM CqeTe 

Ha3HaqanH "nonHTHKY". B KpynHoM MacwTa6e TaKHMH rpynnHpOBKaMH 6~nH qHHOBHHKH, 

C 18-ofi ~HHaCTHH BoRcKO H B I-OM T~CHqeneTHH ~O H. 3. *peu~. 

6. npo6ne~ npH onpe~eneHHH 9THX rpynnHpoBOK H HX npe~cTaBneHHR B~TeKaIDT 

H3 Toro, qTO erHnTHHe, y KOTOP~ cy~ecTBoBano npe~CTaBneHHe O BceMHpHOM CTpoe 

(MaaT) c03~anH YTonHqeCKHR MHp, H306pa*eHHH KOToporo B HCKyccTBe H TeKCTax 3aKp~­

BanH ~eRcTBHTenbHocTb. 

7. Uenb~ HCTopHorpa$HH HBnHeTCH He onHcaHHe YTonHqeCKOR HCTHH~ (MaaT) , 

a YCTaHoBneHHe BH~a ~eRCTBHTenbHOCTH. ~H 9Toro H~O onpe~enHTb KpHTepHH ~nH 

pa3nHqeHHH "HCTHH~" H ~eRCTBHTenbHOCTH. TonbKo nocne Toro MO*HO HanHcaTb ~eR­

CTBHTenbHy~ nOnHTHqecKy~ HCTOpH~ ErHnTa. 

Oco5eHHO B nocne~HeM nyHKTe 3TOR oueHKH BH~HO HeKOTopoe BnHHHHe n03HTHBH3M~, 

HO B npe~y~Hx nyHKTax OqeHb MHoro npaBHnbHoro. BnpoqeM, XenK B cBoeR KpHTHKe 

He O~HH. COOTBeTCTBeHHO pe3KO, XOTH C HeMHoro OTnHqa~~HMCH 060CHOBaHHeM; B~CKa-

3~BanCH O COBpeMeHHOM YPOBHe HsyqeHHH ~peBHeerHneTCKoR HCTOpHH HanpHMep HH~ep­

naHCKHR yqeHH~R A. A. HHcceH (Janssen 1987), npe~e Bcero B cBoeR peueH3HH 

KHHrH M. Aunepa 06 06pasoBaHHH npaB~ero Knacca B ~peBHeM ErHnTe. CTOHT o6paTHTi', 

BHHMaHHe Ha TOT $aKT, qTO XenK H HHcceH 06WHPHO 3aHHManHCb HnH 3aHHMa~TCH npo6ne­

MaMH 3KOHOMHqeCKOrO paSBHTHH ~peBHero ErHnTa. 

B. XenK C o~HoR CTOPOH~ npHBen KpHTHKy COBpeMeHHoro COCTOHHHH ~eBHeerH~ 

neTCKoR HCTopHorpa$HH, a C ~pyroR CTOPOH~ B cBoeR KHHre Politische Gegensätze 

im alten Ägypten (Helck 1986) c~enan non~KY nOKasaTb nYTb peweHHH SToR npo6ne~. 

KHHra He60nbwaH (98 CTpaHHU BKn~qaH saMeTKH) H noxo.a CKopee Ha OqepK, HO BCe 

TaKH OHa SaK~qaeT B ce6e PH~ Ba.H~ H HHTepecH~ ~eR, KOTop~e Ha~o BHHMaTenbHO 

06CY~HTb. 
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XenK Haqan STy KHHry CHOBa pe3KoR KPHTHKOR H~HemHero H3yqeHHH ~peBHeerHneT­

CKoR HCTOpHH. Bce ~O CHX nop Ha STy TeMy HanHcaHH~e pa60T~ HBnHWTCH, no ero cno­

BaM, HnH xpOHOnOrHqeCKO-~HHaCTHqeCKHMH Hccne~OBaHHHMH C y~apeHHeM Ha BoeHH~X CO-

6~THHX, HnH ~HnOCO~CKHMH pa3~eHHHMH, KOTop~e npHHHMaWT ~peBHeerHneTCKHR BH~ 

H B~aroT penHrH03H~e cneKynHUHH 3a Cy~HOCTh ~eBHeerHneTCKoR HCTOpHH. XenK pe3KO 

ocy~aeT STH HanpaBneHHH, KOTop~e no ero MHeHHW COBceM 3a6~BaWT o ~cnax WHpOKHX 

MaCC Hapo~a. Y~BHTenhHO, HO cHameR TOqKH 3peHHH HenpHeMneMO, qTO XenK O~HOBpe­

MeHHO ocy~aeT H3yqeHHe OTHomeHHR 3aBHCHMOCTH npOCToro qenOBeKa, KOTopoe no ero 

MHeHHW He n03BonHeT Y3HaTh CH~ onpe~enHro~e HOTOpHW Hapo~a. 3TY 3aMeTKY MO*HO 

CqHTaTh nO~TKoR OTKa3aThCH OT MapKCHCTCKoro nOHHMaHHH KnaCCOBoro 06~eCTBa. 

~eH onpe~eneHH~ 06~eCTBeHH~ cnoeB H rpynnHpoBOK, B TOM qHCne npe~e 

Bcero qHHOBHHKOB, peMecneHHHKOB H B onpe~eneHH~ nepHo~ax BoeHH~X, B~pa*eHH~e 

B BH,~ nOnHTHqeCKHX H~eonorHR, XenK CqHTaeT ~BHlIty~HMH HnH Ha060pOT TOpM03H~HMH 

CHnaMH pa3BHTHH. O~HOBpeMeHHO C 3THM OH npHXO~HT K B~O~y, qTO pemaw~HR OCHOBOR 

STHX ~eonorHR Ha~o CqHTaTh SKOHOMHqeCKHe BnHHHHH H TaKlIte cy6beKTHBH~e BocnpHH­

THH. 3TH ~aKTOp~, no MHeHHW XenKa, ~HHaMHqH~e - OH pe3KO OTKnOHHeT MeTa~H3H­

qeCKOe npe~CTaBneHHe O "M:IC11H Jll)eBHHX eI'HIlI'HH". XenK y6e~aeT B TCM, ~ npaBHTenH !5bInH JlHIlIb 

npenCTaBHTenHMH onpe~eneHH~X ~BHlIteHHR' HO HH B KoeM cnyqae 'HX C03~aBaTenHMH. HeCKonbKO 

HpOHHqeCKH OH rOBopHT O TOM, qTO "o6pa3 ~eRCTBHTenhHoR nOnHTHqeCKOR lItH3HH ~peB­

Hero ErHnTa MOlIteT 060RTHCh 6e3 npaBHTenH, a6conroTHoR xpOHonorHH, H xpaMOBoR MY~­

poCTH". TeM ca~, no ero cnOBaM, B~cTynaeT nOCTOHHHaH 60pb6a BnaCTH CO CBo6o~oR, 

CTPOR C nnypanH3MOM, H T.~. BH~HMO, qTO OCHOBOR nOnHTHqeCKOR HCTOpHH ~peBHero 

ErHnTa XenK CqHTaeT npOTHBOpeqHe onpe~eneHH~ H~eonorHR H C HHMH CBH3aHH~X OT­

~enhH~X cnoeB HnH rpynnHpoBOK ~peBHeerHneTCKoro 06~eCTBa. Ero Hccne~OBaHHe BKnw­

qaeT B c~6e nepHO~ C 06pa30BaHHH 06~eerHneTCKoR UHBHnH3aUHH B IV T~CHqeneTHH 

~O H. 3. ~O HacTynneHHH DToneMeeB, HO 60nhmee BHHMaHHe o6pa~aeTCH Ha 60nee ~peB­

HHe STa~ pa3BHTHH ~eBHero ErHnTa. B nOHHMaHHH XenKa peWaW~HMH HBnHWTCH npoTH­

BOpeqHH Me~y ~ByMH HnH, B B~e HCKnroqeHHH, TpeMH rpynnHpoBKaMH ~peBHeerHneTcKoro 

06~ecTBa. OT~enhH~e rpynnHpoBKH HnH cnOH XenK onpe~enHeT Ha OCHOBe 9KOHOMHqeCKHX 

~aHH~X, HO TaK*e npo~eCCHH H COUHanhHoR nCHxonorHH. XapaKTep COnepHHqaW~HX rpynnH­

POBOK rny60KO MeHHeTCH B Xone pa3BHTHH npeBHeerHneTCKoro 06~eCTBa. TaKHM 06pa30M, 

HanpHMep, nepBOHaqanhHOe npOTHBopeqHe BepXHeerHneTCKHX HOMan H lItHTeneR HHlItHeerH­

neTCKHX roponOB npeBpa~aeTCH noc ne HaCHnhCTBeHHoro 06benHHeHHH CTpaH~ B npOTHBO­

peQHe Me~y 3aBoeBaTenHMH H yrHeTeHH~H. Docne YKpenneHHH rocy~apcTBeHHoro CTPOH 

B snoxy nPeBHero uapCTBa HapaCTaeT npOTHBOpeqHe Me~y qHHOBHHKaMH H pa60qHM Ha­

pO~OM. Docne yn~Ka nPeBHero uapCTBa B03paCTaeT npOTHBOpeQHe MelltnY BepXHeerHneT­

CKoR 3HaThW H onHrapXHeR 6~BmeR cTonHU~. Depen nonOBHHoR II T~CHQeneTHH ~O H. 9. 

C~OPMHpOBanaCh nyqmaH qaCTh BoRcKa (no MHeHHW XenKa KOneCHHQHe) KaK caMOCTOHTenb­

HaH rpynnHpoBKa C co6CTBeHHoR HneonorHeR H CTana 60POTbCH 3a BnaCTb npOTHB qHHOB­

HHKOB H *penOB. 3Ta 60Ph6a' nPHHHMaeT B KOHue 18-09 nHHaCTHH xapaKTep penHrH03H~ 

cpa*eHHA, TaK KaK CBeTCKoR nOnHTHqeCKOR HneonorHH B TO BpeMH He 6~no. ~H 60nbweA 

qaCTH I ~CHQeneTHH ~O H. s. THnHqHO npoTHBopeQHe MelltnY lItpeqeCTBOM H BoeHHoA 

3HaThw, Torna nHBHRcKoro npoHCXOlltneHHH. 

Y*e H3 ynpo~eHHoR CBOnKH ~ BH~HM, qTO XenK 3aHHMaeTCH npe~e Bcero npoTH­

BOpeqHHMH BHyTpH rocno~cTBy~ero Knacca HnH npoTHBOpeqHHMH Mellt~y rpynnHpoBKaMH, 

CBR3aHH~H C STHM KnaCCOM. MeHbme H nHWh QTO KacaeTCH Haqana erHneTCK09 HCTOpHH 

OH 3aHHMaeTCH TaK*e npOTHBOpeqHHMH Me_ny KnaccaMH. B CBoeM Hccne~OBaHHH OH CTpe­

MHTCH K onHcaHHW H~eonOrHqeCKHX B3rnH~OB OTnenbH~X cnoeB H rpynnHpoBOK npeBHe­

erHneTCKoro 06~eCTBa B onpeneneHH~X nepHo~ax H TaKlIte B HHX npOTeKaW~HX 06~eCTBeH-
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HblX nepeMeH. ,nnR 9Toro OH nonhsyeTcR snHrpatH'tleCKHMH H HKOHorpatH'IeCICHMH HCTO'l­

HHKaMH H TaK*e 9KOHOMH'tleCKKMH naHHbIMH, HO C npyroA CTOpOHbI OH O'tleHh MHoro apry­

MeHTHpyeT TaK*e CO~HanhHo-nCHXOnOrH'tleCKHMH taKTaMH. TaKHM 06pasOM, HanpHMep, OH 

nOn'tlepKHBaeT 'tlyBCTBO CB060nh1 Y *HTeneA roponOB npH nHpaMHnaX B 1C0H~e ~BHero 

~apCTBa (XOTR no CHX nop HH OnKH TaKoA ropon He 6b1n OTKPbIT). B paBHOA Mepe OH 

rOBopHT TaK*e 06 yCHneHHH 'tlYBCTB ~pycTpa~HH H nOTe PH CB060nh1 B nepHOn CpenHero 

~apCTBa B CBRSH C YKpenneHHeM rocynapcTBeHHoA 6wpOKpaTHH, o ~opManHSMe H 9rOHSMe 

B 9noxy PaMeCCHnOB, H. T. n. 

PaSMblWneHHR XenKa HHTepeCHbI, HO B 06~eM OHH cnHmKOM BblCOKO ~eHRT HeKOTOpb1e 

cy6beKTHBHble nCHXOnOrH'tleCKHe ~aKTopbl, npe~e Bcero cB060nOMblCnHe OTnenhHHX 06-

meCTBeHHblX rpynnHpoBOK, C'tlHTaeMblX HOCHTenRMH nporpecca. 9TOT nonXon xopomo no­

CTHraIDT cnOBa XenKa B CaMOM KOH~e KHHrH, 'tlTO SHaKaMH *HBOA ~HBHnHsa~HH Hano C'tlH­

TaTh 60ph6y sa *HSHh oCB060~eHHyw OT MarH'tleCKHX npe~CTaBneHHA H yCTpaHeHHe 

penpeCCHBHblX CTPYKTyp BnaCTH. CnenaHHaR XenKOM nOnblTKa npenCTaBnReT c060A OnHO . 
HS HanpaBneHHA CTpeMneHHR COBpeMeHHoA 6yp*yasHoA HCTopHorpa~HH K nyoqmeMY 06bRC-

HeHHID HCTOpHH npeBHero ErHnTa. 9TO HanpaBneHHe HCXOnHT HS TpanH~A eBponeAcKoA 

H B Y3KOM cMblcne cnOBa HeMe~KoA HayKH rYMaHHCTH'tleCKOrO THna. XO'l.leTCR e~e n06aBHTh, 

'tlTO XenK Bcerna pe3KO BblcTynan npOTHB nOSHTHBHSMa H HeonOSHTHBHSMa B HayKe (Helck 

1969, c. 49-50). 

npyroe HanpaBneHHe, C TeOpeTH'tleCKOA TO'tlKH speHHR no HeKoTopoA CTeneHH HC­

XOnRmee HX aMepHKaHcKoro nOHHMaHHR HCTOPHH KaK cO~HanhHoA aHTpOnOJlOrHH, non­

'tlepKHBaeT HeH36e*HocTh 60nee nonhSOBaThCR MeTOnaMH H HTOraMH npyrHx Hay'tlHblX 

nHC~HnnHH, B TOM 'tlHCne npe*ne Bcero 9THorpa~HH, aHTpononorHH, HO H eCTeCTBeHHblX 

HayK. 3TO HanpaBneHHe KacaeTCR He TonhKO HccnenOBaHHR npeBHeerHneTCKoA HCTOpHH, 

HO H npyrHx oTpacneA erHnTonorHH . THnH'tlHbIM npHMepOM 9Toro HanpaBneHHR RBnReTCR 

C60PHHK CTaTea KaHpCKoro CHMnOSHYMa, HsnaHHblA B 1979 rony non HaSBaHHeM "Egypto­

logy and the Social Sciences". HHTepecyw~HM Hac np06neMaM B 9TOM C60pHHKe nOCBR­

meHa CTaTbR KaHanCKoro y'tleHHOrO .Il. B. Pen~opna "The Historiography of Ancient 

Egypt" (Redford 1979). 

Pen~opn o6pamaeT BHHMaHHe Ha TO, 'tlTO HccnenOBaHHe npeBHeerHneTCKoA HCTopm·! 

sa nocnenHee BpeMR Bce 60nhme H 60nhme cocpenOTO'l.lHSaeTCR Ha nOnpo6HHX aHanHsax 

H KnaCCH~HKa~HH OTnenbHblX naHHbIX. npH'tlHHOa 9TOa TeHneH~HH Pen~opn C'tlHTaeT, Me~y 

npO'l.lHM, YBenH'tleHHe KOnH'tleCTBa nOCTynHblx naHHbIX H OTCyTcTsHe HX COOTBeTcTByw~eA 

o~eHKH H non6opa. PesynhTaToM 9Toro RBnReTCR HsonHposaHHoCTh erHnTonorHH na*e 

B paMKax H3Y'tleHHR npesHero BnH*H~ro BocToKa. Pen~pn peSKO KpHTHKyeT HeKoTopym 

saMKHYTOCTb erHnTonorHH H ee cocpenOTO'tleHHe Ha CSOHX HHorna COBceM MenKHX npo6-

neMax. Caoero pona nOnblTKOa SHeCTH pemeHHe SToro Bonpoca RBnReTCR CTaThR B. r. 
TpHrrepa "Egypt and the Comparative Study of Early Civilizations", B KOTOpOa 

aSTOp cpasHHBaeT SCRKHe acneKTbI KoponeBcKoA BnaCTH s npeBHeM ErHnTe, Meson()TaMl:IH 

H nOKonYM6osCKOa MeKCHKe (Trigger 1979). 

YBa~HTenhHocTb Hosoro nonxona K HccnenOBaHHW HCTOpHH npeBHero MHpa, s TOM 

'I.lHCne npeBHero ErHnTa, xopomo nOHHMaIDT TaK*e y'tleHHble s CO~HanHCTH'I.leCKHX CTpaHax. 

COBceM HenaSHO 06paTHna BHHMaHHe Ha 9Ty npo6neMY CTaThR "O nepcneKTHsHOM nna He 

pa60TbI 'BeCTHHKa npesHeA HCTOPHH' B cseTe pemeHHA 27 CbeSna KnCC" cnosaMH: 

" ... B nepsyw O'tlepenh HanO cocpenOTO'tlHTh SHHMaHHe Ha Tex acneKTax npeSHero MHpa, 

KOTopble HMeWT HaH60nee aKTyanhHoe SHa'tleHHe H HenocpenCTBeHHbIA BblXOn B npaKTHKY 

COBpeMeHHoA HgeOnOrH'tleCKOA H KynbTYPHoA ~HSHH 06~eCTBa. 

, 
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9TO npe~e Bcero paspa60TKa TeopeTH~ecKHX H KOHKpeTHo-HcTopH~ec~x npo6neM 

HCTOPHH ~BHero MHPa, nO~TBep~~HX H o6or~am~HX ~aKTHqeCKHMH ~aHH~H MapKCHCT­

CKo-neHHHCKoe yqeHHe O saKOHOMepHOCTRX paSBHTHR qenOBeqeCKOrO o6~eCTBa, n03BonR­

~X KOHKpeTHSHpOBaT~ ero OCHOBHoe nono.eHHR o xapaKTepe 06~eCTBeHHo-9KOHOMHqeCKHX 

tOPMA~a Ha paHHHX 9Tanax paSBHTHR qenOBeqeCTBa." (BeCTHHK ~peBHeA HCTOpHH 1986, 

"3, c. 5). 
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UCTOPUqECKOE UOHUMAHUE ErUUETCKOH APXEOJIOrUU 

JIa~HeJlaB liapem - KapeJl "poMe 

Co.o;eplKaHHe nOHHTHH "erHneTcKaH apxeonorHH" npeTepneno .o;OBonhHO .o;nHHHylO SBO­

nroUHIO. C HaqanhHOro npe.o;CTaBneHHH, 3aKnroqaBmerO B ceOH nI000e H3yqeHHe HnH onH­

caHHe naMHTHHKOB .o;peBHero ErHnTa, KOTopoe O~o nOqTH H.o;eHTHqHO C TeM, KaK ~ 

cero.o;HH npe.o;CTaBnHeM ce6e erHnTonorHIO, .0;0 COBpeMeHHoro nOHHMaHHH erHneTCKoA 

apxeonorHH KaK COCTaBHoA qaCTH erHnTonorHH, KOTopaH 3aHHMaeTCH oTKp~BaHHeM, 

o6pa6oTKoA H HHTepnpeTaUHeA MaTepHanhH~ HCTOqHHKOB. C TOqKH 3peHHH MeTo.o;onorHH 

OHa HBnHeTCH perHOHanhHO onpe.o;eneHHoA qaCThlO apxeonorHH. 

npocalKHBaHHe nocne.o;HeA TOqKH 3peHHH y3KO CBH3aHHo C KOHUenUHeA erHnTonorHH 

KaK HCTOpHqeCKOR HaYKH H C nOTpeOHOCThlO, .o;a, C HeoOxo.o;HMOCThlO B~BeCTH erHnTono­

rHIO HS ee onpe.o;eneHHoA 3aMKHyToCTH H H30nHUHH (npelK.D;e Bcero B oTHomeHHH K .o;py­

rHM HayKaM, KOTop~e HHTepecylOTcH HCTopHeA .o;peBHero SnHlKHero BOCToKa), H3 SToA 

CBoero po.o;a "splendid isolation" HnH "insularity ", KaK ee Ha3~BaIOT HeKoTo~e 

aBTOp~ (Janssen 1987, c. 134-135; Trigger 1979, c. 10-12). H3 Toro 3aKoHoMepHO 

B~XO.o;HT Tpe6oBaHHe, qT06~ erHneTCKaH apxeonorHH Ha oCHOBax CBoero MaTepHana, 

BKnroqaH CBOH MaTepHanhH~e HCTOqHHKH, BHecna CBoR BKna.o; B ~opMynHpoBKY 06~HX 

saKnroqeHHR no HCTOpHH .o;peBHero ErHnTa. HTaK, cero.o;HH nepe.o; erHneTCKoA apxeonorHeA 

CTOHT KOHKpeTH~e sa.o;aqH, cpe.o;H KOTOP~X BalKHeAmHMH HBnHIOTCH Bonpoc~ npOHCXOlK.D;eHHR 

seMne.o;enHH H CKOTOBo.o;CTBa B ErHnTe, .o;onH B pemeHHH 3apOlK.D;eHHH paHHero erHneTCKoro 

rocy.o;apCTBa H 06pa30BaHHH era xapaKTepa, Bonpoc ropo.o;oB B .o;peBHeM ErHnTe H .o;pyrHe 

(Bietak 1979, 1985; Kemp 1977). 

Ho nepcneKTHBa HayKH He SaKnlOqaeTCH TonhKo B HaXOlK.D;eHHH oTBeToB Ha Te HnH 

.o;pyrHe KOHKpeTH~e Bonpoc~. npH non~TKe ~opMynHpoBKH 6nHlKaRmeA nepcneKTHB~ erHneT­

CKoR apxeonorHH HeHs6elKHo 60nee rny60Ko nepeCMOTpeTh ee OCHOB~, MeCTO B paMKaX 

erHnTonorHH, cnOBOM, HeH36elKH~ nOKa3~BaeTCH MeTo.o;onOrHqeCKHA aHanH3, BKnlOqaH 

aHanHs BceR ra~ 06~eCTBeHH~X Tpe60BaHHA, npH y.o;OBneTBopeHHH KOTOp~X oHa co.o;eR­

cTByeT. 

MeTo.o;onOrHqeCKHe 3aMeqaHHR 3Toro HanpaBneHHH MoryT B~XO.o;HTh HnH H3 HCTOPH­

qeCKOrO no.o;xo.o;a, Kor.o;a xapaKTep HaYKH paccMaTpHBaeTcH B ee KOHKpeTHoM HCTOpHqeCKOM 

pasBHTHH, HnH onHpalOTCR Ha H03THqeCKHA no.o;xo.o;; Hcnonh3YH 3TOT no.o;xo.o;, ~ C03.o;aeM 

.o;e~HHHUHIO Ha oCHoBax onpe.o;eneHHH ee npe.o;MeTa H ero rHoceOnOrHqeCKOrO xapaKTepa. 

TaK KaK HOB~e 3a.o;aqH HayKH He HBnHIOTCH TonhKO npocToA 3KCTpanonHUHeA ee 6~BmHx 

H COBpeMeHH~x 3a.o;aq H no.o;xo.o;oB, nOKa3~BaeTCH HeH36elKH~ 060CHOBaTh 3aMeqaHHH 

o nepcneKTHBax npelK.D;e Bcero Ha H03THqeCKOM no.o;xo.o;e. 

Ha o6meM nnaHe ~ Kor.o;a-To non~TanHCh pewHTh TeOpeTHqeCKHe Bonpoc~ rHoceo­

nOrHqeCKoR CTpyKTyp~ erHnTonorHH (preuss 1984). HCXO.o;H H3 3THX TeopeTHqeCKHX 3a­

MeqaHHR, M~ XOTHM KOCHyThCH . HeCKonhKHX 60nee KOHKpeTH~ np06neM. 

06paTHM ceAqac BHHMaHHe K KOHKpeTHoMy Hccne.o;OBaHHIO xapaKTepa erHnTonorHH. 

Ha.o;o cKasaTb, qTO 3TOT xapaKTep He HBnHeTCH aOconlOTHo nOCToHHH~. OH nOCTeneHHO 

CKna~BanCH B saBHCHMoCTH OT pa3BHTHH BceR HayKH, ee n03HaBaTenhH~x 3a.o;aq, C 00-

nee ~HnOCO~CKoro nOHHMaHHH BnpownOM, OCHOBaHHoro Ha TpeOOBaHHH OBna.o;eHHH 

nHCbMOM H H3~KOM KaK npe.o;noc~nKH HHTepnpeTaUHH nHChMeHH~x HCTOqHHKOB, .0;0 60nee 

HCTOpHqeCKOrO nOHHMaHHH B HaCTo~ee BpeMH. COBpeMeHHaH erHnTonorHH OXBaT~aeT 

qaCTH HeCKonbKHX HayK, npelK.D;e Bcero HCTOpHqeCKHX H ~H-!l0nOrHqeCKHX, Hcnonh3YH 

TaKlKe HTorH eCTeCTBeHH~X HayK, HO B cHny Toro, qTO ee OCHOBHOA n03HaBaTenhHoR 
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s~aqeR RBnReTCR n03HaBaHHeHCTopHH ~eBHero ErHnTa, OHa B OCHOBHOM OCTaeTCR 

HCTOpHqeCKOR HaYKoR. Onpe~eneHHoe ~BH.eHHe Ka.eTCR eCTeCTBeHH~ TaK*e B KaTero­

pHH 06~eCTBeHHHX 3~aq - OHO HCTOpaqeCKH 06ycnOBneHO 06~eCTBeHH~ pa3BHTHeM 

KaK BEranTe, TaK B CTpaHax erHnTOnOrHQeCKOrO Hccne~OBaHHR. 

Ba.HHM BOnpOCOM Ka.eTCR CTaHOBneHHe xpOHOnOrHqeCKHX H TeppHTopHanbH~X npe­

~enOB erHnTOnOraqeCKOrO Hccne~OBaHHR. B xpOHOnOrHqeCKOM c~cne cerO~HR qa~e Bcero 

YCTaHOBnHBamTCR ero rpaHH~ C npe~HHaCTHqeCKHX BpeMeH ~O n03~Hero ~apCTBa, npH­

qeM BepXHHR npe~en no HeKOTOp~ Hccne~OBaTenRM BOCXO~HT K 60nee n03~HeMY nepHO.llY. 

qTO KacaeTCR erHneTCKoR apxeonorHH, TO HeH36e*HO BKnmqHTb B paMKHee Hccne~OBa­

HHR TaK.e ~OHCTOpHqecKym snoxy, HeOTp~aR ee OT CBR3eR C 06naCTRMH ceBepO-BOCTOq­

HoR AtPHKH H Sna.Hero BOCTOKa. reorpatHqeCKaR rpaHH~a Hccne~oBaHHR ~on*Ha 6~Tb 

Bcer~a onpe~eneHa B cornaCHH C 3~aqeR Hccne~OBaHHR, KOTopoe He Bcer~a B03MO*HO 

OrpaHHqHTb rpaHH~eR ErHnTa (BK~qaR BpeMeHHO 3aHRT~e TepPHTopHH). 

OcHOBOR, 06ycnaBnHB~eR B KOHeqHOM HTore Bce warH erHnTonorHH H erHneTCKoR 

apxeonorHH KaK HCTOpHqeCltHX HaYK, RBnReTCR Bonpoc oO HX HCTOqHHKax-. 

B cHny XOpOWHX npHpO~H~ ycnoBHR ErHnTa npeKpaCHO coxpaHHnOCh OTHOCHTenhHO 

60nbWoe KOnHqeCTBO snHrpatHqeCKHX H HKOHorpatHqeCKHX HCTOqHHKOB, C03~am~HX OCHOBY 

nOSHaHHR erHneTCKoR ~BHnH3a~H. qTO KacaeTCR HX xapaKTepa, BpeMeHH H MeCTa npo­

Hcxo~eHHR, HO H, qTO Ka*eTCR oc06eHHO Ba.H~, HX npe~eTa, 9nHrpatHqeCKHe HCTOq­

HHKH coxpaHHnHCh OqeHb HepaBHOMepHO. Sonee Toro, MHorHe TeKCT~ coxpaHHnHCb TonhKO 

tparMeHTaMH, a TaK*e B cnyqae HeKOTOp~ nonHO coxpaHHBWHXCR TeKCTOB nOKa qTO e~e 

He nepeo~oneH~ Bce np06ne~ qTeHHR H HHTepnpeTa~HH. 

HCTOpHqeCKaR HHTepnpeTa~HR 9nHrpatHqeCKHX H HKoHorpatHqeCKHX HCTOqHHKOB 

ycnO*HReTCR TaK*e B cHny Toro, qTO~ XOTR H OHH Ka*YTCR pa3Ho06pa3H~H, OHH .llaWT 

B 3HaqHTenhHoR CTeneHH TonbKO O~HOCTopOHHmm KapTHHy npe~CTaBneHHR ,llpeBHeerHneT­

CKoro 06~eCTBa. Y 06eHX THnOB HCTOqHHKOB, XOTR H, eCTeCTBeHHO, B pa3HoR CTeneHH, 

qTO KacaeTCR OT~enhH~ THnOB H *aHpOB, npeoOn~aeT no~xo~, Ha KOTOp~R BnHRnH 

rocno~cTBym~e Knacc~ .llpeBHeerHneTCKoro 06~eCTBa, 3HaqHT npe-ne Bcero tapaOH 

H ero qHHOBHHKH H B onpe~eneHH~e nepHO~ TaK*e MO~HaR *peqeCKaR HepapXHR (Helck 

1985, c. 95, 1986, c. 2). Dp06neMa HHTepnpeTa~HH ycnO*HReTCR TaK*e B cHny Toro, 

qTO erHnTRHe CTpeMHnHCb CTaH~ap~H3HpoBaTb Bce npORBneHHR, qTO He pa3 npHBO~HT 

K HenpaBHnbHoMy nOHHMaHHm H ycnO*HReT OTKp~THe nO~HHHoro pa3BHTHR H ~BH*eHHR 

~eBHeerHneTCKoro 06~ecTBa. Ho C ~pyroR CTOpoH~ 9TH HCTOqHHKH He TepRWT cnoc06-

HOCTH CTaTh HCTOpHqeCKHMH HCTOqHHKaMH. HeH36e*HoR npe~noc~KoR RBnReTCR 3HaqH­

TenbHoe yrny6neHHe BHYTpeHHeR KpHTHKH, H, KOHeqHO, nOB~eHHe KaqeCTBa KpHTHKH 

HCTOqHHKOB Boo6~e, KOTOpoMy y~enReTcR B erHnTonorHH B nocne~Hee BpeMR Bce 6ónbwee 

3HaqeHHe (Redford 1979, c. 14-16~ Weeks 1979). 

BTopaR 60nhwaR rpynna, STO rpynna MaTepHanbH~X, HnH *e nO-BH,llHMOMY nyqwe 

CKasaHO, apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB. TaK*e OHH RBnRIDTCR HCTOpHqeCKHMH HCTOqHHKaMH, 

TaK KaK OHH TaK*e cnoc06H~ nepe~aTb HCTOpHqeCKYW HHtopMa~Hm. Ho 9Ta HCTOpHqeCKaR 

HHtOPMa~HR y HHX "WHtPHpoBaHa" no ~pyroMy. Dp06neMaTHKa 06cy~eHa D. H. 3axapYKoM 

B CTaTbe "K Bonpocy o npe~eTe H npo~e~ype apxeOnOrHqeCKOrO HCCne,llOBaHHR" (1975, 

c. 5), Ha B~BO~ KOTOpoR ~ onHpaeMCR. Ha~o oc06eHHO nO~qepKHYTb, He TonhKO 

B OT~enhH~ apTetaKTax, HO B 3HaqHTenbHoR Mepe B3aHMOOTHOWeHHRX H B OTHoweHHRX 

9THX HCTOqHHKOB K OKpy*am~eR HX cpe~e, 3HaqHT BO BceM apxeOnOrHqeCKOM KOHTeKCTe. 

OTTy~a H B~TeKaeT c~cn apxeOnOrHqeCKOrO MeTo~a KaK OCHOB~ npe~e Bcero B TaK 

HaSHBaeMoR "noneBoR erHnTonorHH". 3TOT Bonpoc CqHTaeM cerO~HR y*e qpe3B~qaRHO 

Ba.HHM H OCTpHM. HeHs6e*HOCTb HCTOpHqeCKOrO nO~XO,lla H npHMeHeHHR apxeOnOrHqeCKOrO 
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MeTo~a nO~TBep~HnH B nocne~Hee BpeMft ~oKn~ npo~HTaHH~e Ha IV Me~YHapo~HoM 

KOHrpecce erHnTonorOB B ~HxeHe B aBrYCTe 1985 r. (Bietak 1985; Helck 1985). 

COCTaB B npHpo~HOR cpe~e ErMnTa OTHOCHTen~HO xopomo COXpaHHBmHXCR MaTepHan~­

H~X HCTOqHHKOB qaCTO paCCMaTpHB~T BeCbMa OnTHMHCTHqHO. Ba~o SaMeTHT~, qTO TaK.e 

STOT BH~ HCTOqHHKOB coxpaHHnCR nH~ HepaBHOMepHo ~R OT~en~H~ nepHO~OB H oOnacTeR, 

HO npe~e Bcero cne~yeT OTMeTHTh, qTO BazHeRmee KOnHqeCTBO apxeOnOrHqeCKHX HCTOq­

HHKOB HaR~eHo B MorHnhHHKax H xpaMax H Ton~KO ManaR qaCT~ O~a oOHapy*eHa Ha ce­

nH~ax. npaB~a, CKasaHHoe SaKnIDqeHHe He OTHOCHTC~ B ToR .e caMOR Mepe K BceM 9no­

xaM ~peBHeerHneTCKoR HCTOpHH, HanpHMep, HS ~O~HHaCTHqeCKOrO BpeMeHH cerO~HR 

H3BeCTHO HeCKonhKO cen~ H HX KOnHqeCTBO paCTeT, HO Bce e~e OOnbmHHCTBO apTe­

~aKTOB npOHCXO~HT H3 norpe6eHHR. H3 SToro ~aKTa B~TeKamT MHorHe BazH~e saTpy~­

HeHHH HCTOpHqeCKoR HHTepnpeTa~HH. nOSTOMY B erHneTCKoR apxeonorHH yCHnHBaeTCR 

30B y~enHTh KaK pa3 60nhmoe BHHMaHHe apxeonorHH cen~ (Bietak 1979, 1985). 

PemeHHe Bcex COBpeMeHH~X npo6neM erHnTonorHH H erHneTCKoR apxeonorHH, eCTe­

CTBeHHO, He CBH3aHO TonhKO C O~HHM nepexo~oM K Hccne~oBaH~ ~pyrHx BH~OB naMRT­

HHKOB H yrny6neHHeM KpHTHKH HCTOqHHKOB. B ToR *e Mepe HeHsOe*HO npHMeHRTb KOM­

nneKcH~R no~xo~ K H3yqeHHro Bcex BH~OB HCTOqHHKOB, Hcnonb30BaTb SKOnOrHqeCKHe 

nogxo~ H CTaBHTh KOMnneKCH~e Bonpoc~, B~o~~He sa PaMKH erHnTonorHH B ee 

Y3KOM nOHHMaHHH. 

MO~HO cKa3aTb, qTO OCHOBH~e cOBpeMeHH~e Tpe60BaHHR Ha ~ene erHneTCKoR ap-

xeonorHH cne~y~He: 

1. OTCTORTb apxeOnOrHqeCKHR MeTO~, npe~e Bcero BnoneBoR pa60Te; 

2. HCTOpHqeCKHR no~og H yrny6neHHe BcecTopoHHeR KpHTHKH HCTOqHHKOB; 

3. KOMnneKCH~R nogxo~ npH H3yqeHHH HCTOqHHKOB; 

4. npHMeHHTb rno6anbH~e H SKOnOrHqeCKHe no~xo~ H CTaBHTb KOMnneKCH~e Bon­

, poc~ B HCTOpHqeCKOR HHTepnpeTa~HH. 

BH~HMO Ha nepB~R BsrnH~, qTO opHMeHeHHe nOKa3aHH~x Tpe60BaHHR 6~CTpO npH­

Be~eT K HH~opMa~HOHHOMY B3p~By. ~ BCTpeqaeMero ~a*e y~e cerO~HR. 3TOT npo~ecc 

OXBaT~BaeT KaK nepBHqH~e HH~opMa~HH o paCKonKax H Ha~eHH~apTe~aKTax (BMeCTe 

C ycnOBHHMH HX OTKp~THR), TaK H BTOpHqH~e HH~opMa~HH O rHnOTe3ax H 3aKnroqeHHHX, 

KOTop~e B ce6e 3aKnroqaeT HayqHaR nHTepaTypa. 3Ta npo6neMa, eCTecTBeHHo, npHcy~a 

He TonbKO caMoR erHneTCKoR apxeonorHH, HO cerO~HH ee BCTpeqaeT apxeonorHR Boo6~e. 

~ non~TanHCh BHeCTH onpegeneHH~ BKna~ B pemeHHe npo6ne~ nepBHqH~X HH~OP­

Ma~HR. qTo6~ pemHTb 3a~aqy H nepeo~oneTb pa3H~e H3 Hee B~TeK~~He npo6ne~, no­

Ka3~BaeTCH, KaK ~ y6e~eH~, B~rogH~ Hcnonb30BaTh B~HcnHTenbHyro TexHHKY C ~enbro 

C03~aBaTb COOTBeTcTByro~He gaTa6a3~ HnH ~aTa6aHKH. HCXO~H H3 ~aKTa, qTO 60nbmHH­

CTBO xpOHOnOrHqeCKHX H 6~BmHx ~YHK~HOHanbH~x OTHomeHHR ~nH Hac "mH~pHpOBaHO" 

B BH~e npOCTpaHCTBeHH~ COOTHomeHHR, H HMeHHO STH COOTHomeHHH ~ B xo~e paCKonoK 

OTMeTHnH, ~ npe~nonaraeM, qTO OCHOBOR ~R C03~aHHH TaKoR KOMnneKCHoR ~aTa6a3~ 

apxeOnOrHqeCKHX HH~opMa~HR ~on.Ha CTaTb ~HrHTanbHaH Mo~enb MeCTHOCTH (pacKonoKI. 

3Ta Mo~enb ~on.Ha n03BonHTb perHcTpa~Hro npoCTpaHCTBeHH~x COOTHomeHHR CaMaro pc, ­

Horo po~a Ha OCHOBax TonOnOrHqeCKOrO aHanHsa. 

HaM nOBe3no SKcnepHMeHTanbHO nOCTpOHT~ ~HrHTanbHYro M~enh saynoKoRHoro xpaMa 

~apaOHa PaHe~epe~a (V ~HHaCTHR), Ha OCHoBax apxeOnOrHqeCKOR ~OKYMeHTa~H paCKonOK 

qexocnoBa~Koro erHnTOnorHqeCKOrO HHCTHTYTa KY, npome~x B 1982 H 1984 rr. B A6y­

CHpe. MOgenb cos~aHa Ha 3BM THna AnT 4500.1 B nYnHC npara Ha OCHOBe MeTO~Os H npo­

rpaMM A. ARcnepa H KonneKTHBa. B STOM HanpasneHHH ~ npo~on.HnH pa60T~, KOTop~e 

3~eCh npOBO~HnH CMeTaHKa H ~PyrHe (Eisler H Konn. 1981). 



- 86 -

nOCTpoeHHaR MOnenh He RBnReTCR KOHeqHHM pesynhTaToM HameR pa60T~. Ee BOSMO.HO 

Hcnon~soBaT~ no CaMHM paSHHM HanpaBneHHRM: TaK HanpHMep npHMeHRR rpa~HqeCKHe cno­

C06HOCTH 3BM BOSMo.eH KOHTponh apxeOnOrHqeCKOR nOKYMeHTa~H, BOSMO.HO MOnenKpOBa­

HHe H BepH~HKa~R rHnOTes, Kacam~xCR nOCTeneHHoro paSBKTKR apxKTeKTY~ xpaMa 
(HnH ero paspymeHHR), oc~cneHKe paSH~ apxeOnOrKqeCKHX cKTya~KR, KnK BOSMO.HO 

HCnOnh30BaT~ Monen~, KaK y.e cKasaHO, B KaqeCTBe OCHOB~ TonOnOrKqeCKOrO aHanKsa 

K OCHOB~ naTa6aHKa H B npyrHx cnyqaRX. 

nOKasaHHaR MOnen~ RBnReTCR OTKpb1ToR H rH6KoR CHCTeMoR K ~ npennonaraeM ee 

nononHeHHe npe-ne Bcero HH~OPMa~KeR KS paCKonOK 1985-oro K 1987-oro rr. KS nOKY­

MeHT~HH O. BOCKKH K M. mBe~a HS qsYT K naHH~e apXKTeKTypHO-KCTOpKqeCKOrO Kccne­

nOBaHHR M. BepHepa. 

npeHMY~eCTBa npKHRToro pemeHHR ~ BHnHM B cnenylO~HX nyHKTax: 

1. HCXOnHHM HCTOqHHKOM nnR nOCTpoeHKR nKrKTanhHoR MOnenH paCKonOK cnY.KT 

06~KHoBeHHaR noneBaR nOKyMeHTa~HRJ 

2. MOnenh BOSMO.HO COSnaBaTh nOCTeneHHO, no STanaM; 

3. yKna~BaHHe naT B SHaqKTenhHoR CTeneHK aBTOMaTKSKpoBaHO; 

4. KcnonhSOBaHHe MOnenK OTHOCKTenbHO npOCTO, cne~KanbH~e SHaHKR 06 9BM 

H nporpaMMax nnR nOTpe6KTeneR He Hy.H~. 

Bone~ nonHaR o~eHKa K ny6nKKa~KR MOnenK B nOnrOTOBKe. 
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H,UEOJlOľHqECKHE CHCTEMhI 
H X03BĎCTBBEHHO-KYJlhTYPHhIE OlimHOCTH 

(no MATEPUAJlAM MU«I»OJlOľUU u APXEOJlOľUH HOBoro CBETA) 

IOpHií EBreHheBH'I liepe3KHH 

CXO~CTBO H paSnHqHR Me~y nneMeHH~ MH~onOrHqeCKHMH TPaAH~HRMH H~eA~eB . 

~HoA H UeHTpanbHoA AMepHKH 06~RCHRnOCb nH60 C nosH~A MHrpa~HOHHSMa, nH60 KaK 

npORBneHHe "OCHOBaHHoA Ha SHaqHMNX KOHTpaCTax CHHXpOHHqeCKOA MH~OnOrHqeCKOA CHC­

TeMN" (MeneTHHcKHA 1983, c. 504; Lévi-Strauss 1964-1971). MHrpa~HOHHCTCKHR no~­

XO~ HrHopHpyeT HepaspNBHY~ CBRSb MH~OB C KOHKpeTHoA npHpo~HoA H KynbTYPHoA cpe­

~oA, CTpYKTypanHcTHcTCKHA (MeTO~HqeCKH 60nee npO~YMaHHNR) He nOSBonReT y6eAHTenb­

HO OO~RCHHTb saKOHOMepHOCTH B TpaHCKOHTHHeHTanbHOM pacnpoCTpaHeHHH MH~OnoreM. 

OOpaSHaR CHCTeMa MH~a He coxpaHReT naMRTH O npomnOM. KaK "BTOpHqHaR MO~enH­

py~maR CHCTeMa" (Tpy~ no SHaKOBNM CHCTeMaM 1965, C. 6) nepB06NTHaR MH~onorHR 

pearHpyeT Ha Bce Ba*HNe HSMeHeHHR B npHpo~e H 06meCTBe, T. e. HaXO~HTCR B nOCTO­

RHHOA ~HHaMHKe. B TO *e BpeMR paCCKaSqHK He BoneH BHOCHTb HSMeHeHHR B MH~, nocKonb­

KY BocnpHHHMaeT ero KaK caKpanbHy~ uenOCTHOCTb. nocne HCqeSHOBeHHR nopO~HBWHX ero 

06CTORTenbCTB MH~ He HCqeSaeT, a nepeOCMNcnHBaeTCR, npe~CTaBnRR c060A THnHqHNR 

"ananTHBHNA oCTaToK" (neplDHU 1982, c. 97). npOTHBopeqHe Me~y TeH~eH~RMH K CTa-

6HnbHOCTK H K HSMeHqHBOCTH paspelDaeTCR TeM, 'lTO HOBlDeCTBa BHOCRTCR B MH~ Heocos­

HaH HO nYTeM saMeHN YCTapeBWHX oOpaSOB OnH*aAIDHMH K HHM aKTyanbH~. CTaOHnbHNe 

B npenenax ~aHHoro nepHo~a paSBHTHR sneMeHTN MH~a COCTaBn~T ero c~*eT, HnH CTPYK­

TYPY, T. e. TY qaCTb CHCTeMN, KOTopaR HenO~KOHTponbHa cyO~eKTY ~eRTenbHOCTH (Adams 

1975, c. 98), B HaweM cnyqae paCCKaSqHKY. A.IlanTaUHR MH~a K MeHR~mHMCR BHelDHHM 

ycnpBHRM npOHCXO~HT sa CqeT sBon~UHH He CTonbKO c~*eTa, CKonbKO oueHKH H HCTon­

KOBaHHR onHCNBaeMNX COONTHA. OTc~~a Ta xapaKTepHaR ocoOeHHOCTb Tpa~HUHOHHNX MH~OB, 

KOTOpyill E. M. MeneTHHCKHA (1984, c. 62) Has Ban npHopHTeTOM CTPYKTypN Ha~ MOTHsa­

UHeA. C~*eT B~enReTCR npH cpaBHeHHH BapHaHTOB, OT~enHTb c~*eToo6pasY~mHe MOTHB~l 

OT cnyqaAHNX B yHHKanbHOM TeKCTe HeBOSMO*HO. 

B OTnHqHe OT RSNKa, Bcer~a npHH~e*amero TonbKO K o~HoA TaKCOHOMHqeCKOA 

enHHHue onpe~eneHHoro paHra, MH~OnOrHqeCKHe c~*eTN B npHH~ne He ~HCKpeTHN H B O~­

HOPO~HOA KynbTYPHoA cpe~e 06paSOBNB~T "KOHTHHYYM BepOBaHHA" (HeK~~oB 1977, 

c. 224). OH cnY*HT H~eanbHNM oO~eKTOM AnR CTpyKTypHoro aHanHsa, nocKonbKy B no­

n06HoA "saKpNToA CHCTeMe" ~60A MH~ qepes cepH~ npOMe*YTO'lHNX ~OPM y~aeTcR 

CBeCTH K ~OOMY npyrOMY (Lévi-Strauss 1964-1971, T. l, c. 9-10). B ~eane 

MH~OnOrHqeCKHA KOHTHHyyM ~on*eH npHBeCTH K TOMy, 'lTO K~ c~*eT npH 

KapTorpa~HpOBaHHH ero BapHaHTOB MO*HO 6NnO ON cpaBHHTb C paCXOAftmHMHCR no Bo~e 

KpyraMH, a sa oOpasuoBNA myth de reference C nonHNM Ha60poM MOTHBOB ~ocTynHMO 

6NnO ON BSRTb ~60A KOHKpeTHNA TeKCT ~60ro nneMeHH ('lTO H nO~qepKHBan K. neBH­

CTpOC). O~HaKO B ~eACTBHTenbHOCTH "HSOMH~eMN" (T. e. py6e*H apeanOB, saHRTNX Ba ­

pHaHTaMH, npHMepHO paBHO y~aneHH~ OT "ueHTpa") HMe~T 6nHSKHA K KOH~eHTpHqeC!(OMY 

xapaKTep nHIDb B npe~enax OTHOCHTenbHO He60nbIDHX TeppHTopHA. B KOHTHHeHTanbHOM 

MaCIDTaOe B pacnpOCTpaHeHHH MH~onoreM CTaHOBRTCR SaMeTHN '6apbepN, qepes KOTopNe 

Te npOHHKa~T C Tpy~OM. CHTyau~ ~onycTHMo yno~oOHTb xapaKTepHoA AnR RBneHHR 

nHHrBHCTHqeCKOA HnH sTHOrpa~HqeCKOA HenpePNBHOCTH y aBCTpanHAcKHX a6opHreHOB. 

UocnenHRR "He nOKpNBana BeCb KOHTHHeHT B uenOM, a 06pasOBNBana oT~enbHNe CHCTeMN 

B paMKax onpe~eneHHNX reOrpa~HqeCKHX apeanOB" (ApTeMOBa 1987, C. 25). 

ApeanN MH~OnOrHqeCKHX c~*eTOB 06ycnoBneHN KOH~HrypaUHeA ~ SK~~ 
BHHU~AH COOTBeTcTBY~mHX HM xosRAcTBeHHo-KynbTypHNX 06naCTeA (XKO). no~ nOCne~HHMH 
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nOHHMamTCR cnnomH~e SOH~ pacnpOCTpaHeHHR rocnO~CTB~mHX B npe~enax ~aHH~X SKono­

rHqeCKHX CHCTeM B COOTBeTCTBY~He HCTOpHqeCKHe snOXH xosRRcTBeHHo-KynbTypH~X THnOB 

(neBHH - qeOoKcapoB 1955), HO He HCTOPHKO-STHOrpa~HqeCKHe oOnaCTH - nOHKTHe, COOT­

BeTcTBy~ee Oonee MenKHM apeanaM THna Tex, KOTo~e ~nR ~~HoR AMepHKH B~eneH~ 

~. Mep~OKOM H A. MeTpo (Murdock 1951: Metraux 1946). Apea~ pK~a HH~eRcKHx cw*e­

TOB cooTBeTcTBY~T cOBpeMeHH~ (XVI-XX BB.) XKO C HX cneUH~HqeCKHMH npHpo~H~ 

ycnOBHRMH, ~OPMaMH xosRRcTBa H cOUHanhH~x oTHomeHHR. BHYTPH TaKHX oOnacTeR ceTb 

KynbTypH~x KOHTaKTOB O~a rYme, qTO Hamno oTp~eHHe B Cxo~cTBe MaTepHanhHoR H ~y­

XOBHOR Kynh~YP~, B TOM qHCne MH~onorHH. O~HaKO apea~ HeKOTOp~X cw*eTOB peWHTenbHO 

nepeceKamT 9THOrpa~HqeCKH saCB~eTenbCTBOBaHH~e xosKRcTBeHHo-KynbTYPH~e rpaHH~. 

He HCK~qaR BnHRHHR pasHoBpeMeHH~x Me*oOnacTH~x MHrpaUHR' MN 06bKCHKeM STO npe~e 

Bcero TeM, qTO B pacnpoCTpaHeHHH MH~onoreM OTneqaTanHCb KOHTyp~ He TonhKO COBpe­

MeHH~X, HO H ~peBHHX, HCqeSHYBmHX XKO (BOSMO~HOCTb HanonHeHHK cw*eTa HOB~ co~ep­

*aHHeM oOycnoBnHBaeT ero coxpaHeHHe Ha npe~HeR TeppHTopHH B HOBOR COUHanbHO-XOSKR­

CTBeHHoR cpe~e). B nonbSY TaKoro npe~nono~eHHR - COBna~aHHe apeanOB CTa~HanbHO 

O~HOPO~H~ (~oseMne~enbqeCKHX - seMne~enbqeCKHX) cw~eTOB ~pyr C ~pyroM H C rpaHH­

UaMH XKO, B~BnRe~ no apxeOnOrHqeCKHM ~aHH~. KoppenKUHK apxeOnOrHqeCKHX H MH­

~OnOrHqeCKHX MaTepHanOB nOSBonReT KaK HaMeTHTb aOconwTHyw ~aTHpoBKy pacnpOCTpaHe­

HHK Tex HnH HH~X cw~eTOB (XOTR He oORsaTenbHO BpeMK HX nepBHqHOrO ~OpMHpOBaHHK, 

KOTopoe Mo*eT O~Tb Oonee paHHHM), TaK H nonyqHTb npe~cTaBneHHe 06 onpe~eneHH~x 

acneKTax ~YXOBHOR KynbTyp~ cos~aTeneR cooTBeTcTBywmHx ~peBHHx oOmHocTeR. 

B aMepHKaHcKoR apxeonorHH CYmecTByeT nOHHTHe "rnaBHoR Tpa~HUHH" HnH "co-Tpa­

~HUHHn KaK MaKCHManbHOR npocTpaHcTBeHHo-BpeMeHHoR e~HHH~ HCTOpHqeCKOrO npouecca. 

OHO nepeKnHKaeTCH C KOHueOUHeR "nOKanhH~X UHBHnHsaUHR" H. $I • .IlaHHneBCKoro, O. II111eH­

rnepa H A. ToRHOH, HO npHMeHHMO KaK K KnaCCOB~, TaK H K llepB06~TH~ 06meCTBaM 

H nHmeHO MHCTHqeCKOR OKpaCKH. nO~oOHaR opHeHTaUHH aMepHKaHCKHX Hccne~OBaTeneR 

06bHCHReTCR OTqaCTH Hacne~HeM mKO~~. Boaca - A. KpeOepa, nepeHeCWHX aKueHT 

C SBonwUHOHHOR HanpaBneHHOCTH HCTOpHqeCKOrO npouecca Ha HenOBTopHMOCTb OT~enb-

H~X KynhXyp, OTqaCTH npHpO~H~ oc06eHHOCTRMH HOBoro CBeTa, r~e KpyllH~e SKonorH­

qeCKHe, a cne~OBaTenhHO, H xosKRcTBeHHo-KynbTypH~e llpOBHHUHH B~~enKwTCK qeTqe, 

qeM B EBpone H Ha san~e ASHH. HaH60nee nonHaH Mo~enh HCTOpHqeCKOrO npouecca 

B HOBOM CBeTe C HcnonbSOBaHHeM nOHKTHK "rnaBHoR TP~HUHH" llpe~no*eHa r. YHnnH 

(Willey 1966-1971). AHTHHCTOpHSM Kpe6epoBcKoR mKO~ B HeR B SHaqHTenbHoR Mepe 

llpeo~oneH. YHnnH y~enReT BHHMaHHe nocTynaTenbHOMY 06meCTBeHHOMY paSBHTHw (C TaKHMH 

npHHUHnHanhH~H pyOe~aMH KaK nepexo~ K npOH3BO~HmeMy XOSKRcTBY H 1l0KBneHHe ro­

cy~apCTB), HO nonaraeT, qTO OHO peanHsyeTcR qepes SBOnwUH[O H cMeHy KOHKpeTH~X 

XKO (rnaBH~x Tp~UHR). Hx cno*eHHe oOycnoBneHO He KynbTypHoR ~H~~YSHeR HS lle­

pe~OB~ ueHTpOB (saHHMawmeR CTonh Ba~Hoe MeCTO y ~. CTbwap~a, B. Merrepca, 

~. ~p~a, .Il. naTpana), a MeCTH~H npHpo~H~H ycnoBHKMH H ~ocTHrHYT~ YPoBHeM 

pasBHTHR npOHSBO~HTenbH~x CHn. KOHuenUHH YHnnH OKaS~BaeTCK SBpHCTHqeCKH ueHHoR 

npH conOCTaBneHHH apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB C STHOrpa~HqeCKHMH, XOTK caMa OHa 

(B OTnHqHe OT Oonee paHHHX npe~CTaBneHHR O "nepyaHcKoR CO-Tpa~HUHH" B. BeHHeTa, 

nO~BeprHyT~x KpHTHKe B. A. BamHnOB~ (1972, c. 11) 1l0CTpoeHa HCKnwqHTenbHO Ha 

MaTepHanax paCKonOK. 

npaB~a, HeKOTop~e HCKonaeMNe rnaBH~e Tpa~HUHH B~eneH~ YHnnH 6es ~OCTaTOq­

H~X OCHOBaHHR. 9TO KacaeTCH llpHMOpCKHX KynhTYP V-III T~C. ~O H. S. H oc06eHHo 

rHnOTeTHqeCKHX naneoHH~eRcKHx TeXHOKOMnneKCOB. B xosRRcTBeHHoM OTHoweHHH llpH­

Ope*H~e KynbTYPbl CBoeoOpaSH~, HO HX npOCTpaHCTBeHHaR "OJlHOMepHOCTb", saCTaBnKeT 

COMHeBaTbCH B BOSMO*HOCTH nORBneHHR Ha no~o6HoR OCHOBe BnonHe caMOCTOKTenbH~X 
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KynhTypH~X OO~HO~TeA. ApxeonorHH (AnH fiepy 111-1 T~C. ~O H. 9.) H STHorpatHH 

(~H OrHeHHoA 3e~H, rBHaH~) yKas~B~T Ha HHTeHcHBHNA OOMeH ~yXOBH~H ~eHHOCTHMH 

Me~y KonneKTHBaMH, cne~HanHSHpOBaBmHMHCH Ha 9KcnnyaTa~H pecypcOB no6epe~H 

H XHHTepnaH~a. BOSBe~eHHe *e nneACTo~eHOB~X TeXHOKOMnneKCOB B paHr rnaBH~ Tpa­

nHUHA HenpaBOMepHO sa OTCyTcTBHeM ~aHH~X o cne~HtHKe cqUHanhHoA opraHHsaUHH 

H xosHAcTBa nocne~HHX. 

3aTO HccnenOBaHHH nocne~HHX 15 neT nO~TBep~HnH H KOHKpeTHSHpoBanH cy~ecTBo­

BaHHe ~pyrHx TpanHUHA, B~~eneHH~X HnH HaMeqeHH~X YHnnH: m*HOaMepHKaHCKoA OXOTHH­

KOB Ha KpynH~x *HBOTH~X (OT BeHeCY9~ ~O fiaTarOHHH), aH~CKoA OXOTH~he-co6HpaTenh­

CKoA (C sapo~aW~HMCH seMne~enHeM H CKOTOBO~CTBOM), TpanHuHH BpaSHnhCKOrO HarOphH. 

DepBaH OTHOCHTCH K caMoMy KOHUY nneACToueHa, BTopaH - K paHHeMY H cpe~HeMY rono­

ueHy, TpeThH cy~ecTByeT C nneACToueHa ~O npeBp~eHHH seMne~enHH B Be~y~ym OTpacnh 

xosHAcTBa (B I T~C. H. 9.?), XOTH BronoUeHe ee TeppHTopHH, nO-B~y, COKpa~aeT­

CH sa CqeT 06oco6neHHH AMaSOHHH. TpanHUHH BpaSHnhCKoro HarophH ~eMOHcTpHpyeT TaK*e 

onpe~eneHHoe CXO~CTBO C HenaBHO B~eneHHoA Tpa~HUHeA opY~HA C no~npaBneHH~ KpaeM 

(edge-trimrned tool tradition, Hurt 1977; Linares - Ranere 1980) Ha ceBepo-sana~e 

~HoA H wre UeHTpanhHoA AMepHKH. 06e CBHsaH~ C npHcnocoOneHHeM K *HSHH B necax 

(BKnWqaH noAMeHH~e H ranepeAH~e) B ycnoBHHX HecneUHanHSHpOBaHHoA uenHKOM HnH npe­

HMymecTBeHHO npHCBaHBaWmeA 3KOHOMHKH. C SOHaMH pacnpOCTpaHeHHH nepeqHCneHH~X Tpa­

nHUHA COBnanaWT apeanN OonhWHHCTBa TpaHCKOHTHHeHTanhHO HSBeCTH~X ~oseMne~enhqeC­

KHX MH~OnOrHqeCKHX Clo*eTOB. 

DaMHTHHKH W*HoaMepHKaHCKoA TpanHuHH OXOTHHKÓB Ha KpynH~ *HBOTH~X npe~CTaB­

ne H~ Ha wre, 3anane H ceBepo-sanane KOHTHHeHTa H qepes UeHTpanhHYW AMePHKY CBH-

3aH~ C THnOnOrHqeCKH 6nHSKoA 06~HOCThW Ha TeppHTopHH MeKCHKH H CmA. 3Ta SOHa OTnH-, 

qaeTCR: nnOnopOnH~H nOqB.aMH, xapaKTepH~H ~nH Mono~x rop H npHneraw~Hx annmBHanh­

H~X paBHHH. OcoOeHHOCTH nOqB onpenenHnH H305HnHe nHTaTenhH~X Be~eCTB B nHCTbHX 

H TpaBax, qTO B COqeTaHHH C pacnpOCTpaHeHHeM OTKp~T~X TpaBHHHCT~X npOCTpaHCTB 

B CBHSH C noxonOnaHHeM B AHnax 05eCneqHnO B~COKoe noronOBbe KpynH~x CTanH~X (rya­

HaKO, nowanh) H rHraHTCKHX (MaCTonOHT~, Ha3eMH~e neHHBU~) TpaBOH~H~X MneKOnHTaIDmHX 

B n03nHeM nneACToueHe. HanpOTHB, ManonnOnOpO~H~e nOqB~ BOCTOKa KOHTHHeHTa o5ycno '­

BHnH 6enHOCTh MeCTHoA ~ayH~ (Harris 1979). B KOHue nneAcToueHa *HBOTHNA MHp Spa-

3HnHH (KpoMe wro-3anana) 5~n npenCTaBneH Te~ *e MenKHMH H Cpe~HHMH BH~aMH, qTO 

H ceAqac. Depexon K ronoueHy He npHBen s~eCh K npHHUHnHanhH~ 9KOnOrHqeCKHM HSMe­

HeHHR:M, Torna KaK Ha sanane KOHTHHeHTa B 9TO BpeMH npOHsomno oOe~HeHHe taYH~H3-Sa 

HacTynneHHH neCOB H neHTenhHOCTH qenOBeKa. 

Ha nosnHenneAcToueHoB~x naMHTH.HKax sananHoro apeana nH50 npeoOna~awT KOCTH 

cTanH~X *HBOTH~X, nH60 BCTpeqaWTCH OCTaHKH rHraHTCKHX. OXOTa Ha nepB~X H OC05eHHO 

pa3nenKa H nOCTaBKa TyW BTOP~X npennonarawT KoonepaUHW KonneKTHBa OXOTHHKOB (Poli­

tis - Salemrne 1986), - Ba*H~A MOMeHT, OTnHqaw~HA sana~H~e naneoHH~eAcKHe OOmecTBa 

IOJKHoA AMepHKH OT BOCTOqH~X. ,Il.nl'l sana~Horo TeXHOKOMnneKca xapaKTepH~ ~BycTopoHll e 

o6pa6oTaHH~e KaMeHH~e HaKOHeqHHKH, B TOM qHCne TH~ ~enn H KnOBHC C *en05KOM 

B HH*HeA qaCTH. Ha BpasHnhcKOM Harophe B KOHue nneAcToueHa 05HTanH HecneuHanH3Hpo­

BaHH~e OXOTHHKH-co6HpaTenH. KaMeHH~e HaKOHeqHHKH penKH. XapaKTepH~ HH~yCTpHH 

C onHocTopoHHeA o6pa6oTKoA nnaCTHHH oT~enoB. B AMasoHHH nepeKp~T~e annmBHeM ~o­

KepaMHqeCKHe naMHTHHKH nOKa He HaAneH~, HO ecnH HaceneHHe s~ecb BooO~e 6~0, OHO 

Beno CKopee Bcero TOT *e oOpas *H3HH, qTO H Ha Harophe . XOTH cTeneHh HccyweHHH 

AMa30HHH B nenHHKOB~e 9nOXH He HCHa, cOKpa~eHHe apeana cenhB~ sa CqeT caBaHH HnH 

CyXHX neCOB npennonaraWT Bce HccnenOBaTenH (Whitten 1976, c. 246). 
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K ~Hcny c~*eToB, HMeBmHX, CYAR no Aome~HX penHKTaM, Oonbmoe SHa~eHHe 

B HAeonorHH naneoHHAeA~eB SanaAHOrO apeana OTHOCHTCH: cBep.eHHe BnaCTH .eH~HH 

(THna orHeseMenbCKoro MH~a o npoHcxo~eHHH MY.CKHX pHTyanoB); npornaT~BaHHe repoR 

~YAoB~eM, sMeeOopcTBO; HeKoTo~e BapHaHT~ oO~eeBpasHAcKo-aMepHKaHcKoro MH~a 

o repoHx-McTHTenHx (MecTb sa CMepTb OT~a, a He MaTepHJ cnacaw~ecR OT npecneAO­

BaTenH repOH-AeTH, KOTO~ nOMoraeT TpeTHA nepCOHa.); xosHAKa BOA; peOeHOK-AeMOH. 

BoSMO*Ha TaK*e CBRSb C SanaAH~ apeanOM MH~OB 00 HsoOpeTeHHH (a He nox~eHHH) 

orHH, O nOHBneHHH CMepTH BcneACTBHe ~bero-nHOo He.enaHHR, AaO~ YMepmHA BospOAHn­

CH, KaKHX-TO BapHaHTOB xopomo HSBeCTHoro nocne paOOT K. TIeBH-CTpoca c~*eTa O pa­

sopHTene rHeSA (C MOTHBOM nOAMeH~ cynpyra H Oes MOTHBa nOBymKH Ha AepeBe), MH~a 

O rH6enH (MeTaMO~ose) nepBonpeAKOB npH nepBOM BOCXOAe conH~a, a TaK.e MH~a O Ha­

pymeHHH CO~HanbH~X HOpM C npeBp~eHHeM repOHHH B HO~Hy~ nTH~y. XOTR MH~ O CBep­

.eHHH BnaCTH .eH~HHsanHcaH H B ~eHTpanbHoA BpaSHnHH, MO.HO nOKasaTb, qTO Bce 

nOA06H~e TeKCT~ BOCXOART K eAHHCTBeHHoA apaBaKCKoA BepCHH, npOHHKmeA C ceBepo­

sanaAa ~HoA AMepHKH 1-3 T~C. neT HasaA. nOKasaTenbHa CBRSb MH~OB O CBep*eHHH 

BnaCTH .eH~H C apeanOM TpaAH~H OXOTHHKOB Ha KpynH~x .HBOTH~X, nOCKonbKY AaHH~A 

c~.eT H COOTBeTCTBY~~He My.CKHe pHTya~ MornH nonyqHTb pacnpOCTpaHeHHe HMeHHO 

B 06~eCTBe C Koonepa~HeA MY.CKoro TpYAa (KaOo 1986, c. 263-264). 

~R BOCTOqHOrO apeana HaHOon&meeSHaqeHHe HMe~T c~.eT~: .eH~HH~ H TanHp-~OoB­

HHK, yXOA nepB~ .eH~HHH nORBneHHe HOB~X; pasopHTenb rHeSA; OHTBa C qYAOBH~HOA 

nTH~eA, BK~qaR MH~ o MeCTH nTH~e HnH SMee; npOHCXO*AeHHe OXOTHH~beA AOO~qH, MeCTb 

oOAeneHHoro nH~eA; nORBneHHe conH~a (c MOTHBaMH *epTBonpHHomeHHR H npOTHBonOCTaB­

neHHR YPOAa KpacaB~Y). Bce STH MH~~ B OonbmHHcTBe nneMeHH~X TPaAH~HA, r~e OHH 

HSBecTH~, npHHaAne.aT K qHcny BeAY~X, KOCMOrOHHqeCKHX H OO~qHO TeCHO CBRsaH~ 

C pHTyanOM. C 60nbmeA HnH MeHbmeA yBepeHHOCTb~ C naneOHH~eA~aMH BOCTOqHOrO apeana 

~onycTHMo CBRS~BaTb H APyrHe c~.eT~ (KaT~aRCR .eHCKaR ronOBa-~eMOH, npOHcxo~eHHe 

orHR B pesynbTaTe ero nOXH~eHHR, npOHCXO*AeHHe OKpaCKH nTH~, pR~ MH~OB o npoHCXO*­

~eHHH CMepTH H T. A.). HeKoTop~e ~oseMne~enbqeCKHe MH~~ HSBeCTH~ He TonbKO B Bpa­

SHnHH, HO TaK*e Ha ceBepO-SanaAe ~.HoA AMepHKH H B MeKCHKe (npOHcxo*~eHHe OXOTHH­

qbeA AOO~qH, OHTBa C nTH~eA, KaTR~aRCR *eHCKaR ronOBa, *epTBonpHHomeHHe conH~a). 

BOSMO.HO, OHH CBRsaH~ C Hecne~HanHSHpOBaHH~H OXOTHHKaMH-C06HpaTenRMH Haqana ro­

no~eHa, XOTR HenbSR nonHOCTb~ HCK~qaTb H BOSMO.HOCTb TpaHCKOHTHHeHTanbHoro pac­

npOCTpaHeHHR c~.eTOB B nepHOA HaqanbHOro OCBoeHHR HOBoro CBeTa paHee XIII-XII T~C. 

~O H. 3. (COOTBeTCTBY~He HaXO~KH nOKa cnopH~). OCHOBH~e 6paSHnbCKHe H 6paSHnbCKO­

MeKCHKaHCKHe MH~~ (pasopHTenb rHes~, npoHCXO*AeHHe OXOTHHqbeA ~06~qH, OHTBa C nTH­

~eA) TeCHO CBRsaH~ coOpaSOM MHpOBOrO AepeBa (AnR naneOHH~eAcKHX c~*eTOB sana~­

Horo apeana OH Hecy~ecTBeHeH). ~R cpaBHeHHR OTMeTHM, qTO aHanHs HCKyccTBa eBpo­

neACKoro naneonHTa saCTaBnReT npeAnonaraTb nORBneHHe KOH~en~HH MHpOBoro ~epeBa 

nHmb B rono~eHe (TonopoB 1972, c. 93-98). 

HMeeTcR MHoro MH~OB, OO~HX AnR BpasHnbcKoro HaropbR H qaKo H OT~enbH~e C~­

.eT~, npe~CTaBneHH~e KaK B BpaSHnHH, TaK H Ha OrHeHHoA 3eMne. B 60nbmHHCTBeCBoeM 

OHH He CBRsaH~ C SeMneAenbqeCKOA npoOneMaTHKoA, XOTR pacnpOCTpaHRnHCb CKopee Bcero 

y.e nocne OKOHqaHHR naneoHH~eAcKoA snOXH. 

~aHH~e B nOAAep.Ky rHnOTes~ o ~ByX KynbTypH~ H xosRAcTBeHH~X SOHax B ~*HO­

aMepHKaHCKOM naneonHTe co~ep.aT HOBeAmHe nOCTpoeHHR nHHrBHCTOB. ~RBneHH~e B no­

cneAHee AeCRTHneTHe CBRSH Me~y RS~KOB~ ceMbRMH nponera~T nOqTH HCK~qHTenbHO 

MepHAHOHanbHO, oObeAHHRR nHOo TonbKO BOCToqH~e, nHOo TonbKO SanaAH~e rpynn~ (Hq­

npHMep Kle~n - Stark 1985). HeKnaccH~H~HpoBaHH~H HnH oObe~HHeHH~ B MaKpoceMbH 

nHmb cyry60 opHeHTHpoBOqHO OCT~TCR rnaBH~ oOpasoM ceMbH H OTAenbH~e RS~~M ce-
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Bepo-san~a D.HOR AMepHKH. HCKnID~HTenhHaR RSHKOBaR ~po6HOCTh SToro perHOHa npe~­

CTaBnReTCR saKOHOMepHoR, ecnH y~ecTh, ~TO HMeHHO OTc~~a Ha~HHanOCh saceneHHe KaK 

aH~CKoro nORca, TaK H BOCTO~HHX HHSMeHHOCTeR H HaropHR (cp. KnaccHtHKau~ RSHKOB 

6aHTY H aBCTpanHRcKHXi OnHBep - ~sraH 1986, c. 91; Dyen 1956). 

K V TNC. ~O H. s. OT MeKCHKH ~O SonHBHH (BK~~aR, nO-B~MOMY, ceBepo-san~ 

~.HOaMepHKaHCKHX HHSMeHHOCTeR) Ha~HHaeT B~enRThCR 60nee HnH MeHee cnnOWHaR SOHa 

KynbTyp C sapo~a~CR npoHSBO~~HM XOSRRCTBOM. B III THe. ~O H. 9. B npe~enax 

ee nORBnRIDTCR paROHN, B KOTOPHX seMne~enHe npeBpaTHnOCb B rocno~cTBy~y~ OTpacnh. 

06MeH KynbTypHHMH B~aMH Me~y MHKpOO~araMH, B OCHOBHOM saBepWHBWHRcR K I TNC. 

~O H. s., onpe~enHn nepexo~ OT BNp~HBaHHR HeMHorHX BH~OB K OCBoeHHID Ha60pOB 

cenbCKOXOSRRcTBeHHHX KynbTyp. 3TO He TonbKO cnoc06CTBOBano YBenH~eHHID ~onH S~Mne­

~enHR B x03RAcTBe, HO H 06ycnoBHno B03HHKHOBeHHe HOBoro "cenhCKOXOSRRcTBeHHoro" 

Ko~a B MH~onorHH H nORBneHHe cneUH~H~eCKHX seMne~enh~eCKHX c~.eTOB. Hx apeanH 

B 3HaqHTenhHoR CTeneHH COBna~aIDT, OXBaTNBaR ueHTpanhHyID H ~.Hy~ MeKCHKY, ~eHTpanh­

HyID AMepHKY, KonYM6HID, BeHeSYSny, OTqaCTH rBHaHY, ~eHTpanhHNe AH~, a TaK.e HHSMeH­

HOCTH Me~y AH~aMH H ~rO-3ana~HOM Spa3HnhCKoro HarophR. Ha BOCTOK H ~ro-sana~ CWA 

H Ha BpaSHnbCKoe Haropbe 60nbWHHCTBO ~aHHNX CID.eTOB He npOHHKno, XOTR sneMeHTapHNe 

3eMne~enbqeCKHe HaBNKH HH~eAUH STHX perHOHOB npH06penH y.e B V-III TNC. ~O H. s. 

npHqHHa Mo.eT 3aK~qaTbCR He TonbKO B OTHOCHTenbHoR HsonHpOBaHHOCTH COOTBeTcTBy­

~HX 06naCTeA OT OCHOBHOA seMne~enbqeCKOA 30HN, HO H B OqeHh nOS~HeM npeBpameHHH 

npOHSBO~RmHX OTpacneA B Be~ymHe. B BOCTOqHOR SpaSHnHH H CWA OHO npOHCXO~Hno B ne­

pHO~ (KOHe~ I TNC. ~O H. s. - I T~C. H. s.), Kor~a H3BeCTHNe sTHorpa~HH XKO (Me-

30aMepHKa, npoMe.YTOqHaR 06nacTh, UeHTpanhHNe AH~, AMasOHHR) y.e C~OpMHpOBanHcb 

H B HHX cKna~Banacb c06cTBeHHaR apeanbHaR MH~OnOrHR, a pacnpocTpaHeHHe c~.eToB, 

xapaKTepH~x ~nR nepBHqHOR seMne~enbqeCKOR SOH~ B OCHOBHOM 3aBepWHnocb. 

K qHcny nepBHqH~X aMepHKaHcKHx 3eMne~enhqeCKHX MH~OB OTHOCRTCR: ~epeBo H30-

6HnHa (nno~ H no6erH pa3nHqH~X KynbTypHNx paCTeHHR Ha BeTKax orpOMHoro ~epeBa, 

KOTopoe nepBonpe~KH cpy6aIDT); BapHaHTN MH~a O MCTHTenRX C MOTHBaMH aHTarOHHCTa­

TanHpa, pHTyanbHoA Hrp~ B MRq, HaXO~KH HMYmeCTBa HnH OCTaHKOB y6HToro OT~a; npe~­

CTaBneHHR oseMne B 06pa3e nRrywKH HnH KpOKO~Hna (HS Tena nepCOHa.a BNcTynaIDT 

KynbTypHNe paCTeHHR); 60rHHR, npRqYmaR CBoero pe6eHKa (c~.eT, nO-BH~HMOMY, BOCXO­

~HT K 60nee ~peBHeMy MH~y o npRqYmeMCR 60.eCTBe orHR HnH conHua, H3BeCTHOMY no 

o6e CTOPOHN THxoro oKeaHa); MarHqeCKOe CBaTOBCTBO (06NqHO repoA npHHHMaeT 06nHK 

nTH~N, qTo6N npOHHKHYTb K ~eBYWKe); nORBneHHe paSnHqHNX KynhTypHNX paCTeHHA H3 

OT~enbH~X qacTeA Tena nepCOHa.a (npeHMYmeCTBeHHO ManhqHKa, CNHa O~Horo H3 rnaB­

H~X 60.eCTB). nnR HeKOTOp~X H3 ~aHH~X CID.eTOB 3eMne~enhqeCKaR npo6neMaTHKa He 

06R3aTenbHa, XOTR H xapaKTepHa. CBRSb arpapH~X MOTHBOB C nOBeCTBOBaHHRMH 06 Hrpe 

B MRq, nO-BH~HMOMY, o6ycnoBneHa pHTyanbHo-MarHqeCKHM xapaKTepoM nocne~HeA (cTpeM­

neHKe nOBnKRTb Ha ypo.aA). HaK60nee B~pa.eH- 3eMne~enbqeCKHA xapaKTep TeKCTOB 

o ~epeBe H306HnHH K O npOHcxo~eHHH paCTeHHR HS qacTeA Tena. nepBNe, y~enRR OCHOB­

Hoe BHHMaHKe nepKneTKRM py6KK ~epeBa, no CYTH ~ena ~aIDT rHnep60nHqeCKOe onHcô.HHe 

paCqKCTKK yqaCTKa no~ no.or B TpOnHqeCKOM necy. B SOHe ropHo-oaSHCHoro seMne~enHR 

~aHH~A CID.eT 3apO~KTbCR He Mor. H~eR pacnpOCTpaHeHHR paCTeHHR n06eraMH, BSRTHMH 

OT O~Horo nepBOHaqanbHOro 3K3eMnnRpa, TaK.e ~On.Ha 6Nna cnO~ThCR CKopee B 06naCTH 

BereTaTHBHo-Kny6I1enno~Horo, qeM ceMeHHoro SeMne~enHR. AHanHS BapHaHTOB c~.eTa nos­

BOnaeT CqHTaTb ~eHTpOM ero pacnpOCTpaHeHHR HHSMeHHOCTH ceBepHoR KonYM6HH H 3a­

na~HoA BeHecys~, qTO cornacyeTcR C npe~CTaBneHHRMH O BepORTHoR npapO~HHe MaHHOKa 

K, B03MO.HO, ~pyrHx aMepHKaHCKHX TponH~eCKHX Kny6HennO~OB. AHanOrHqHOe npoHCXO.­

~eHKe MorYT HMeTh MH~N O 3eMne-nRrYWKe H O paCTeHHRX HS Tena ManhqHKa. CBRSb 
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C nO~CeqHO-OrHeB~ seMne~enHeM MH~a 00 Hrpe B MRq nOSBonHeT 06bHCHHT~ OTCYTCTBHe 

KaK COOTBeTBeTcTBy~~ero c~.eTa, TaK H pHTyana B neHTpanhH~X AH~ax (npH WHpOKOM 

pacnpoCTpaHeHHH OOOHX B MeSOaMepHKe, KonYMOHH-BeHecysne H MaTy-rpocy). HanpOTHB, 

MH~ o cnpHTaHHOM pe6eHKe 60rHHH npe~CTaBneH npeHMY~eCTBeHHO B SOHe ceMeHHoro seM~ 

ne~enHH (OT rOH~ypaCa ~O ~eHTpanhHoro nepy). HeCMOTpH Ha paSnHqHOe npOHcxo~eHHe 

OT~enhH~ SeMne~enhqeCKHX MH~OB, HX apea~ Bce *e BO MHorOM nepeKp~BaIDT ~pyr ~py­

ra, nO-B~HMOMy, CB~eTenhCTBYH O KynhTYPHOM oOMeHe B npe~enax BceR ~peBHeRweR 

SOH~ HaqanhHOro seMne~enHH. 

06p~aeT Ha ceOH BHHMaHHe npOHHKHOBeHHe xapaKTepHoR ~nH HYKneapHoR AMepHKH 

seMne~enhqeCKOR MH~onorHH B paROH~ Me~y ropHoR 50nHBHeR H IDro-sana~OM 5paSHnb­

CKOro HarophH (BOCTOqHaH 50nHBHH, qaKo, sana~ MaTy-rpocy, POH~OHHH, napaHa), r~e 

K npRxo~y eBponeR~eB seMne~enhqeCKaH KynhTypa O~a paSBHTa KaK pas cpaBHHTenbHo 

cnaOo. MH~ O ~epeBe HsoOHnHH H OTronOCKH npe~cTaBneHHR O nno~oHocHmeR seMne-nff­

rywKe HSBeCTH~ H Ha ceBepo-BOCTOKe HarophH, HO SHaKO~ TaM nHWb e~HHCTBeHHoA 

rpynne OnHSKopo~CTBeHH~X nneMeH (ceBepH~e H ~eHTpanhH~e * e ) H HBHO O~nH saHMCT­

BOBaH~ He paHee BTOpoR nonOBHH~ I T~C. H. s. (HaqanO pacceneHHH * e ; Brochado 

1984). B npoTHBononO*HOCTb TOMy Ha , TeppHTopHH Me~y ropHoR 50nHBHeR H IDro-sana~­

HoR 5paSHnHeR B paSHooOpaSH~x BapHaHTax y MHorHX Hepo~CTBeHH~x STHOCOB sa~HK­

CHpOBaH~ Bce c~*eT~ paccMaTpHBaeMoro nnaCTa. B TO *e BpeMH non06H~e TeKCT~ He­

pe~KO nHWeH~ MHorHX no~poOHOCTeR, anopoR H nepeoc~cneH~, YTpaTHB c06cTBeHHO 

seMne~enhqeCKHe peanHH (HanpHMep, Ha ~epeBe HsoOHnHH paCTYT n06erH He KynbTYP­

H~, a ~HKHX paCTeHHR, KOTop~e ~oO~BaIDT, He cpy6aH CTBon, a 06n~Baff BeTBH). He 

HCKnIDqeHO, qTO npHpo~H~e oc06eHHOCTH qaKo H ~pyrHx 06naCTeR ~aHHoro perHoHa cno­

COOCTBOBanH OqeHb paaHeMY nOHBneH~ HaqanbHOrO seMne~enHff, HO CTanH TOpMOSOM Ha 

nYTH ~anbHeRwero paSBHTHH npOHSBO~Hmero xosHRcTBa. 

3eMne~enbqeCKHe MH~~ MesoaMepHKH ~eMOHcTpHpyIDT 60nbwe napanneneR C MH~aMH 

HH~eR~eB ceBepHoR H BOCTOqHOR KonYMOHH, sana~HoR H ~*HoR BeHeCYSnN H ~a*e rBH­

aH~, BOCTOqHOR 50nHBHH H san~a MaTY-rpocy, He~enH C CID*eTaMH, xapaKTepH~H ~nff 

neHTpanbH~ AH~. Ha~o HMeTb B BH~y, qTO no KpaRHeA Mepe C KOH~a II T~C. ~O H. 3. 

Me~y nepy H MeKCHKoR (qepes 3KBa~op) no~ep*HBanHCb CBffSH no MOPW, Hawe~He 

OTp~eHHe B 6nHSKOM CXO~CTBe KepaMHqeCKHX KOMnneKCOB Ha n06epe*bffX 3KBanopa, 

MeKCHKH H rBaTeMa~. TeM He MeHee npH~X ~eHTpanbHoaH~CKO-MesoaMepHKaHCKHX CXO*­

~eHHR, MHHYH KonYMO~ H mr UeHTpanbHoR AMepHKH, B paCCMaTpHBaeMoA rpynne MH~onorH­

qeCKHX cw*eTOB HeT COBceM. 3TO nO~TBep~aeT OCHOBHyW noc~nKy O TOM, qTO ~nff ne­

pe~aqH MH~OB CaMoro no ce6e 06meHHH Me~y oOHTaTenKMH paSH~ oOnacTeA 6~0 He­

~OCTaTOqHO. Cw*eT~ pacnpOCTpaHH.nHCb nHWb B OTHOCHTenbHO O~HopOnHoR cpe~e B paM­

Kax COOTBeTCTBYIDWHX XKO. 

Cpe~H HH~eRcKHX seMne~enbqeCKHX MH~OB oc060e MeCTO SaHHMaIDT paCCKas~ O nYTe­

wecTBy~eM HHKorHHTO (qaCTO npecne~yeMOM) Oo*eCTBe, KOTOp~A BOSHarpa~Hn npHWTHB­

mHX ero MnH nonHO H Be~HBO OTBeTHBWHX Ha sa~aHH~e Bonpoc~ (HanpHMep: - qTO ceeWb?), 

a nocTynHBwHx HHaqe HaKasan. Cw*eT npe~CTaBneH OT wrO-BOCTOKa CIDA no BOCTOqHoR 

50nHBHH, qaKo H MaTy-rpocy. MHorHe TeKCT~ Hac~eH~ eBpoxpHCTHaHCKHMH MOTHBaMH. 

AnOKPH~~ O KpeCTbHHHHe, KOTOP~ Ha Bonpoc HHcyca OTBeTHn, qTO ceeT KaMHH, 6~nH 

mHpoKO HSBeCTH~ B EBpone (Dähnhardt 1909, c. 95-98) H HBHO nOBnHffnH Ha COBpe­

MeHHym HH~eRcKym MH~onorHw. B TO *e BpeMK eCTb OCHOBaHHH nonaraTb, qTO saHMCTBO­

BaHH~e MOTHB~ HanO*HnHCb Ha KaKYID-TO CXO~HyW MecTHyID OCHOBY, qeM 06bHCHffeTCH 

H CXO~CTBO apeana ~aHHoro cw*eTa C OCTanhH~ paHHeSeMne~enbqeCKHMH MH~aMH. 

MHorHe cne~anHCT~ nO~qepKHBaIDT CXO~CTBO HCTOpHqeCKOrO nyTH, npoR~eHHoro 

COS~aTenKMH paHHeSeMne~enbqeCKHX KynbTYP H nepBHqH~X ~HBHnHsa~HR nepe~HeR ASHH, 
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MeSOaMepHKH H neHTpan~H~ AH~. 3eMne~en~qeCKaft MHtonorHR OTHOCHTCft O~HaKO K TeM 

c~epaM Kyn~TYPH, r~e aMepHKaHo-Onx.HeBOCTOqH~e aHanorHH KaK pas HaHOonee cnaO~. 

HamH MaTepHa~ CB~eTen~cTBy~T B non~sy Toro, qTO pacxo~eHHR He cnyqaAH~, a oOy­

cnOBneH~ paSnHqHRMH B SKonorHH H xosRAcTBe. 

BnH*HeBOCTOqHOe seMne~enHe OTnHqaeTCR OT aMepHKaHCKoro (ocoOeHHO ~.HOaMepH­

KaHCKoro) npeoOn~aHHeM snaKOB H OTCYTCTBHeM KnyOHenno~HO-BereTaTHBHoro HanpaB­

neHHR. OTc~~a nOHRTHO, qTO Te aMepHKaHCKHe MHt~, q~e npOHcxo~eHHe CBRSHBaeTCR 

C KnyOHenno~HO-BereTaTHBH~ seMne~enHeM HHsMeHHocTeA, Ha BnH*HeM BoCTOKe nORBHT~CR 

He MornH. 3~ec~ He HSBeCTH~ HH cmzeT o ~epeBe HSOOHnHR, HH MH~~ o npoHcxo~eHHH 

KOMnneKTapaCTeHHA HS Tena qenOBeKa HnH nRrymKH. 9TO TeM Oonee npHMeqaTen~HO, qTO 

nOTeHUHan~Ho OnaronpHRTHaR ~R HX nORBneHHR, oOycnoBneHHaR 00~ SaKOHaMH MHto­

nOrHqeCKOrO MHmneHHR oOpaSHaR CHCTeMa B ~ro-san~HoA ASHH H EBpone HMenac~. KOH­

uenUHR MHpoBoro ~epeBa anHSO~HqeCKH BKnmqana H~e~ npoHspaCTaHHR Ha ero BeTBRX 

paSnHqH~ nnO~OB (AHToHoBa 1984, c. 117, 219). Xopomo HSBeCTH~ KOCMQrOHHqeCKHe 

TeKCT~ C nepeqHCneHHRMH qacTeA qenOBeqeCKOrO Tena H oObeKToB oKpy*~ero MHpa 

(Oypyma, HMHp). nHrymKa eCTeCTBeHHO aCCOUHOHHpoBanac~ C BO~HO-XTOHHqeCKHMH 00-

*eCTBaMH. O~HaKo CaMOCTORTe~H~ CBRsaHH~ C seMne~enHeM H C npOHcxo~eHHeM Kyn~­

TypH~X pacTeHHA c~*eTOB aTH oOpas~ He nOpO~HnH. 

HHaqe OOCTOHT ~eno C ~rO-BOCTOqHOaSHaTCKHM seMne~en~qeCKHM ueHTpoM, Ha 

CXO~CTBe KOToporo C ~*HOaMepHKaHCKHM TaK HaCTaHBan K. Cayap (Sauer 1969). Eme 

B 50-x ro~ax r. XaTT (Hatt 1950, c. 882-894, 896-897) B~BHn MHo*eCTBO TOqH~X 

aHanorHA HH~eAcKHM MH~aM o ~epeBe HSOOHnHR H o npOHcxo~eHHH paSnHqH~ pacTe­

HHA HS OT~en~H~ qacTeA qenOBeqeCKOrO Tena B OCTPOBHOA qaCTH DrO-BOCTOqHOA ASHH 

H qaCTHqHO B OKeaHHH. Ha KOHTHHeHTe BoCTOqHOA H Dro-BOCTOqHOA ASHH c~*eT O~, 

BH~HMO, saO~T KO BpeMeHH, KOTOP~ ~aTHpY~TCR ~eBHeAmHe nHCbMeHH~e HCTOqHHKH, 

HO OH onpe~eneHHO O~ HSBeCTeH TaM paH~me (KopeACKHA HCTOqHHK RnOHCKoro MH~a 

o npOHcxo~eHHH Kyn~TypH~ paCTeHHA HS qacTeA qenOBeqeCKOrO Tena; neAn COH~epc 

1977, C. 416-417, 429). CXO~CTBO seMne~en~qecKoA MH~OnOrHH Dro-BOCTOqHOA ASHH 

H TponHqeCKOA AMepHKH Mo*eT O~Tb B~SBaHO nHm~ OnHSOCT~~ npHpO~H~ H HCTOpHqeC­

KHX ycnoBHA, KOTop~e ee nopO~HnH. C ~yroA CTOpOH~, napannenH aMepHKaHcKHM MHtaM 

B HH~oHesHH H OTCyTcTBHe TaKOB~X B Dro-san~HoA ASHH cny*HT ~OBO~OM B non~sy 

nepBOHaqan~HOA CBRSH COOTBeTCTBY~HX c~*eTOB C B~amHBaHHeM KnyOHenno~oB. Bos­

MO*HO, TaK*e, qTO B aMepHKaHCKHX H aSHaTCKHX MH~ax C nepeqHCneHHRMH HaOopoB 

Kyn~TYP y.e C OqeH~ paHHero BpeMeHH ~HrYPHpoBanH H snaKH (KYKypysa, pHC) H qTO 

CXO~CTBO B~SBaHO npe~e Bcero RpKO B~a.eHH~ nonHKyn~TypH~ xapaKTepOM seMne­

~enHR no 06e CTOpOH~ THxoro OKeaHa B OTn~He OT O~HooOpasHoro B B~OBOM OTHO­

meHHH (R~eHH, nmeHH~) nepe~Hea3HaTCKoro. 
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OCHOBHhIE HAnPABJIEHU.SI UCCJIELJ;OBAHU" 
06oEKTUBHOUCTOPUQECKUX(MUPOB033PEHQECKUX) 

np06JIEM B COBETCKOH: APXEOJlOfIIII HA COBPEMEHHOM 3TAnE 

BaAHM HHKOJlaeBH'I liop'l3 

YCTaHOBneHHe CaMoro ~aXTa HanHqHR 06beKTHBHo-HCTOpHqeCKHX (MHPOBosspeHqeC­

KHX) np06neM B CTpYKType apxeOnOrHqeCKOrO SHaHHR, a Tax.e aHanHS H 0606~eHHe 

COBpeMeHHoro COCTORHHR HX Hccne~OBaHHR npe~CTaBnReT He Ton~KO HCTopHOrpa~HqeC­

KHR, TeOpeTHqeCKHR, HO H MeTO~OnOraqeCKHR HHTepec ~R pemeHHR BonpoCOB O npHpo~e 

apxeOnOrHqeCKOR HayKH, ee 06beKTe H npe~eTe, O CTpYKType H norHKe apxeOnOrHqeC­

Koro nOSHaHHR. 

B COBeTCKoR apxeOnOrHqeCKOR nHTepaTYpe ~HTe~Hoe BpeMR Be~eTCR ~HCKYCCHR 

06 06beKTe apxeonorHH. CY~HOCTb pasHornacHR Me~y TpeMR OCHOBH~ BOSSpeHHRMH 

Ha ~aHHYIO np06neMY 06HapYlKHBaeTCR npH cpaBHeHHH HCXO~HblX ~ HHX ~ no­

nOlKeHHR. nepBOe CBO~HTCR K yTBep~eH~, qTO BeCb Kopnyc apxeOnOrHqeCKHX HCTOq­

HHKOB H TonbKO OHH COCTaBn~T 06beKT apxeonorHH. BTopoe nonOlKeHHe pesmMHpyeTcR 

B TeSHce, qTO 06beKTOM apxeonorHH RBnReTCR 06~eCTBo, HO nOSHaBaeMoe, KOHeqHO, 

C MOMeHTa BOSHHKHOBeHHR ~o onpe~eneHHblX KaqeCTBeHHblX COCTORHHR ero HCTOpHqeCKOro 

paSBHTHR. TpeTbe npe~CTaBneHO ~eeR, qTO He 06~eCTBO KaK TaKOBoe, a HMeHHO Kyn~­

Typa npH CXO~HblX HCTOpHqeCK,HX rpaHHuax 06pasyeT 06beKT apxeonorHH. 

Hs STHX TpeX TeopeTHqeCKHX nOCblnOK nOrHqHO BblTeKamT TPH KOHuenTyanbHble TpaK­

TOBKH npHpo~ apxeonorHH nH60 KaK HCTOqHHKOBe~qeCKOR ~HcUHnnHHbI, nH60 KaK HCTO­

PHKO-COUHOnOrHqeCKOR HayKH, nH60 KaK KynbTYPOBe~qeCKoR 06naCTH SHaHHR. A Ka~oe 

TaKoe nOHHMaHHe co~eplKaTenbHoR cneUH~HKH apxeOnOrHqeCKOR HaYKH npe~onpe~enReT 

cBoe06pasHe npe~cTaBneHHR O ee MHpoBOSSpeHqeCKOM nOTeHUHane. B nepBOM cnyqae 

HeT OCHOBaHHR npe~nonaraT~ npHHUHnHanbHoR cnoc06HOCTH apxeonorHH K nOCTaHOBKe 

H peweHHm MHPOBOSSpeHqeCKHX np06neM . Bo BTOpOM H TpeTbeM cnyqaRX TaKHe OCHOBaHHR 

eCTb, HO He COBnanamT BsrnR~ Ha co~eplKaHHe H xapaKTep MHPOBOSSpeHqeCxoR np06ne­

MaTHKH, 60nee a~eKBaTHoR npHpo~e apxeonorHH: 6y~eT nH STO HeKOTopaR CHCTeMa HCTO­

PHKO-couaDnOrHqeCKHXHnH HCTOpHKO-KynbTYPHbIX np06neM. . 
HO HHTepnpeTaUHR MHpoBOSSpeHqeCKHX BOSMOlKHocTeR apxeonorHH 06ycnoBnHBaeT 

HaH60nee 06~YIO oueHKy ee, a HMeHHO - cTaTyca apxeonorHH B CHCTeMe 06~eCTBOSHaHHR. 

npHqHHa COCTOHT B TOM, qTO cnoc06HOCTb nm60R HaYKH nO~HRTbCR ~O nOCTaHOBKH H pe­

weHHR MHPOBOSSpeHqeCKHX npo6neM B norHKO-TeOpeTHqeCKOR ~opMe eCT~ O~HH HS rnaB­

HeRmHx npHSHaKOB ee ~YH~aMeHTan~HOCTH. B TaKOM cnyqae CTOpoHHHKH nepBoro no~xo~a 

~onlKHbI oTpHuaTb npaBo apxeonorHH npeTeH~OBaT~ Ha CTaTYC ~YH~aMeHTanbHoR HayKH, 

a npHBeplKeHUbI ~ByX npOqHX nOSHUHR OTCTaHBaTb npHHUHnHan~HO e~HHbIR BsrnR~ Ha ap­

xeonorHm KaK 06nanam~ym TaKHM npaBOM. 

no CHX nop STa ~HCKyCCHR He npHBena K KaKoMy-nH60 O~HOSHaqHOMY KOHCTPYKTHB­

HOMY pesynbTaTY, HeCMOTpR Ha _ ~OCTaTOqHO paSBepHYTYIO aprYMeHTaUHm 6aSHCHblX none·-­

lKeHHR H norHKH BblBe~eHHR TeopeTHqeCKHX cne~CTBHR. npaB~a, He 06eCneqHB no6e~ 

npH norHKO-TeopeTHqeCKOM cnoco6e ~oKasaTen~cTBa npaBoTbI CBOHX nosHUHR, CTOpoHHHKH 

Bcex TpeX nO~O~OB ~OCTaTOqHp e~HHo~ymHo anennHpymT K apxeOnOrHqeCKOR npaKTHxe 

KaK K TOMY TpeTeRcKOMY cy~y, KOTOPblR OT HMeHH HCTOpHH apxeOnOrHqeCKOrO nOSHaHHR 

paspeWHT B KOHeqHOM CqeTe H STOT HayqHblR cnop B non~sy o~HoR HS npoTHBOCTOR~X 

CTOpOH. O~HaKO, HHKTO He nORCHReT, qTO cne~yeT nOHHMaTb no~ apxeOnOrHqeCKOR 

npaKTHKoR H npH nOMO~H KaKoro MexaHHSMa OHa Bblpa60TaeT o~aeMHR peSY~TaT. 
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BY~8M HCXO~T~ HS Toro npHH~Hna, qTO npaKTHKa apxeOnOrHqeCKOrO nOSHaHHH 

C Heo6xo~OCT~ 06beKTHBHpyeTcR B rnaBHOM HayqHOM HTore - B SHaHHH. nOcne~Hee 

.a 06peTaeT CBom 06~eCTBeHH~ ~OPMY B BH~e co~ep*aHHH HayqH~X nyOnHKa~HA, 06ec­

neqHB~~X ~HKca~~, xpaHeHHe, TpaHcnR~~ H Hcnonb30BaHHe ~aHHoro SHaHHH. Cne­

~OBaTenbHO, ecnH npHMeHHTb MeTO~ oOoO~eHHoro npe~CTaBneHHH reHepHpOBaHHoro sa 

~OCTaTOqHO MacmTa6H~ HCTOpHqeCKHA CPOK apxeOnOrHqeCKOA HaYKoA SHaHHH Ha OCHOBe 

aHanHSa Bcero MaCCHBa nyOnHKa~HA, TO ~ MornH O~ pe30HHO nonaraTb, qTO TeM C~ 

yqHT~B~TCR HTorH npaKTHKH apxeOnOrHqeCKOrO n03HaHHR ~R pa3peweHHH ~HCKYTHpye~x 

BonpOCOB. 

~eACTBHTenbHO, ecnH npH TaKOM reHepanbHOM o006~eHHH OKa*eTCH, qTO apxeono­

rHqeCKaR HaYKa ~~e He CTaBKna MHpOB033peHqeCKHX np06neM, TO ~aHH~A ~aKT HBHnCH 

6~ cepbeSHHM nO~TBep~eHHeM npeHMy~ecTBeHHoA npaBOT~ CTOpOHHHKOB TOqKH speHHH, 

qTO 06beKT apxeonorHH onH~eTBopeH TonbKO apxeOnOrHqeCKHMH HCTOqHHKaMH. EcnH ~e 

B HTore 06sopa apxeOnOrHqeCKOA nHTepaTYP~ B~CTPOHTCH 3HaqHMaH CHCTeMa MHPOBOS~ 

peHqeCKHX npoOneM, TO STO 06CTORTenbCTBO CBH~eTenbCTBOBano 6~ B nonb3Y ~BYX ~py­

rHx TeOpeTHqeCKHX n03H~HA. B nocne~HeM cnyqae H~O peWHTb nHwb O~Hy s~aqy - pas­

nHqHTb Te MHpOBOS3peHqeCKHe npoOne~, KOTop~e COOTBeTcTBymT n03HaHHm paSBHTHH 

oO~eCTBa KaK oObeKTa apxeonorHH, OT Tex, KOTop~e nopo~amTCH Bcne~CTBHe n03HaHHH 

apxeonorHeA HCTOPHH KynbTYP~. CnO*HOCTb, O~HaKO, COCTOHT B TOM, qTO STa sa~aqa 

He pemaeTCR B xo~e HCTOpHKo-HayqHOrO aHanHsa. Ee -peweHHe ~on*HO npe~BapHTb STaT 

aHanHS H Mo.eT 6~Tb nonyqeHO cyryOo TeOpeTHqeCKHM cnoc060M. 

He HMeR BOSMO.HOCTH BocnpoHsBecTH s~eCb STaT nyTb - OT era npe~nOCHnOK qepes 

norHKy HX paSBepT~BaHHR ~O KOHeqH~ TeOpeTHqeCKHX B~BO~OB, - ~ BnpaBe HcnonbSO­

BaTb HHoA npHeM, KaTaPbUt COCTOHT B cpaBHeHHH KaTeropHeA "oO~eCTBO" H "KynbTypa". 

KaK HSBeCTHO, KaTeropHH eCTb npe~enbHO CBepHYTaR, eMKaH ~opMa O~THH CYmHOCTH 

TeopHH. nOSTOMY nocpe~CTBOM cpaBHeHHR STHX ~pyx KaTeropHA ~ Mo*eM yCTaHoBHTb, 

B qeM HX 06mHoCTb H paSnHqHe, a OTem~a c~enaTb ~OCTOBepHoe SaKnmqeHHe oO oOmHOCTH 

H pasnHqHH conpR*eHH~X C HHMH MHPOBOSSpeHqeCKHX npoOneM. npOH3Be~eM STY nOrHqeC­

Kym onepaJ.UUl). 

Y.e HS nHeMe~KoA ~eonorHH", He rOBopH O Oonee spe~x KanHTanbH~X Tpy~ax 

K. MapKca H ~. 9Hrenbca, MO.HO HSBneqb Bem cOBoKynHocTb npHSHaKOB oOmeCTBa H OCO­

SHaTb ~OPR~OK, norHKY HX BSaHMOCBRSH B e~HHoe ~enoe, T. e. ~aTb onpe~eneHHe 

nOHRT~ n06~eCTBO". B TaKOM cnyqae 06meCTBO eCTh OonbwaH cOBoKynHocTb nm~eA, 

Bcer~a B~cTynammaR B ~opMax KOHKpeTH~X CO~HanbH~X H HCTOpHqeCKHX 06mHoCTeA, 

06beKTHBHOA OCHOBOA cy~ecTBoBaHHR H paSBHTHR KOTOpoA HBnHeTCH cnoco6 npOHSBOnCTBa 

KaK npOTHBOpeqHBOe e~HHCTBO onpe~eneHHoro YPOBHR pa3BHTHH npOH3BO~HTenbH~X CHn 

H COOTBeTcTBym~x eMy npOHSBO~CTBeHH~X OTHomeHHA, oOycnoBnHBamWHX B CBom Oqepenb 

Bem CHCTeMY H~CTpOeqH~ OTHomeHHA H O~OPMn~HX HX yqpe~eHHA H opraHHsa~HA, 

paSBHTHe ~eHHR, ~OPM COSHaHHR H BH~OB H~eonorHH. npHqeM saKOHaM ~BH~eHHH, 

HSMeHeHHR 06meCTBeHHOA .HSHH B ~enOM RBnReTCR saKOH BocnpOHSBO~CTBa B ero rnaB­

HOA ~pMe - pacmHpeHHoro BocnpOHSBO~CTBa. 

ECTeCTBeHHO, qTO co~ep.aHHe SToro nOHRTHR qeTKO npe~onpe~enHeT, KaKHe MH­

POBosspeHqeCKHe np06ne~ Mo.eT pewaTb apxeonorHH, ecnH oObeKTOM ee nOSHaHHH 

RBnReTCR 06meCTBO. Tor~a STO ~On.H~ O~Tb npoOne~ reHeSHca 06meCTBa H qenOBeKa 

KaK CO~HanbHoro cy~ecTBa, ~a3 H STanOB HX KaqeCTBeHHoro npeoOpaSOBaHHH, ~OPMH­

poBaHHR cnoc06HOCTH qenOBeKa K TPY~y KaK rnaBHoMy cpe~cTBy y~OBneTBopeHHH no­

Tpe6HOCTeA, nporpecca paSnHqH~ sneMeHTaB npo~ecca npOH3BO~CTBa, TeXHHqeCKHX 

cpe~CTB H TeXHonorHA, 06pas~x CHCTeMY npOH3BO~HTenbH~X CHn, cnocoOOB coenHHe-

HHR nm~eH B CO~HanbH~e OO~HOCTH B ~enRx nOB~eHHR s~~eKTHBHOCTH npOH3BO~CTBa 
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H 06eCneqeHH~ HH~X ~OPM ~H3He~e~Ten~HOCTH, qTO OTKpHBaeT nYTb K nOHHMaHRD B~OB 

npOH3BO~CTB, ~OPM x03~RcTBoBaHH~, 9KOHOMHQeCKHX YKna~oB H cnocoOa npoH9BO~CTBa 

B uenoM C B03HHK~mHMH Ha 9TOR OCHOBe COUHan~H~, BnacTHo-ynpaBneHqeCKHMH, no­

nHTHqeCKHMH, MopanhH~H, aCTeTHqeCKHMH H HH~ ~yXOBH~H OTHomeHH~H H HX OTp~e­

HHeM B C03HaHHH nID~eR B KOHKpeTH~ ~opMax H B~ax. npHqeM Bce 9TH CTOpoH~ oOme­

CTBeHHoR ~H3HH ~O~H~ 6paThC~ B pa3BHTHH, B e~HHCTBe nporpecca H perpecca, C yqe­

TOM KOnHqeCTBeHH~x YTpaT HnH HaKonneHHR KaK CTap~x, TaK H HOB~X KaqeCTB, T. e. 

B ~HaneKTHqeCKOM e~HHCTBe npOCToro H pacmHpeHHoro BOnpOH3BO~CTBa. 

OqeBH~HO, QTO HH caMO onpe~eneHHe nOH~THR "oOmeCTBO", HH xapaKTepHCTHKa 

cne~y~mHX H3 Hero MHpOB033peHqeCKHX np06neM He BKnIDq~T B ce6~ HH TePMHHa "Kynh­

Typa", HH KaKHx-nH60 npOH3BO~H~X OT Hee npH3HaKOB. B03HHKaeT BneqaTneHHe, qTO 

nOHRTHe . "KynhTypa" ~OCTaTOqHO ~aneKO OTCTOHT OT nOH~TH~ "06meCTBO" H ~O~HO 

onpe~en~ThC~ KaK 6~ He3aBHCHMO OT Hero, aBTOHOMHO. 

O~HaKO, cne~yeT yqeCTh, qTO nOH~THe "KynhTypa" cny~HT ~~ xapaKTepHCTHKH 

nID6~x 06meCTB H TonhKO 06meCTB, a 3a STHMH npe~enaMH TepReT CBoR c~cn; qTO OHO 

B~pa~aeT cneUH~HKY cnocoOa npe06pa30BaHHR yHacne~OBaHHoro COCTORHH~ oOmeCTBa 

B ero COBpeMeHHoe, HanHqHOe COCTO~HHe; qTO OHO npHnO~HMO ~R no~oOHoR ~e xapaKTe­

pHCTHKH K nID60R c~epe ~H3He~e~TenhHOCTH 06meCTBa; qTO OHO BonnOmaeT HeKY~ 0606-

meHHy~ oueHKY cnoc06HOCTeR nID60ro OOmecTBeHHoro cy6beKTa K npe06pa30BaHHRM HCTO­

pHqeCKH ~aHH~x 06meCTBeHH~ CBoRcTB H COCTORHHR B KaQeCTBeHHO HOB~e ycnoBH~ CBoero 

co6CTBeHHoro CYmeCTBOBaHH~ B HaCTO~meM. HHaqe rOBOp~, BCK~BaeTC~ rny6HHHaR CB~3~ 

nOH~THR "KynhTypa" H "06meCTBO", npOH3BO~HOCTb nepBoro OT BToporo. yqHT~Ba~ CKa-

3aHHoe, MO~HO npe~nO~HTh TaKoe onpe~eneHHe: KynhTypa eCTh HCTOpHqeCKH onpe~eneH­

Ha~ cnoco6HOCTh cOBoKynHoro COUHanhHoro cy6beKTa K BocnpoH3BO~CTBY oObeKTHBHO 3a­

~aHH~X npe~noc~nOK pa3BHTH~ 06meCTBa, pe3ynbTHpy~RCR B HanHqHOM COCTORHHH ca­

Moro 06meCTBa. 

Hcxo~~ H3 CYmeCTBa SToro npe~CTaBneHH~ O KynbType, MO~HO YCTaHOBHThTHnHq­

H~e MHpOB033peHqeCKHe np06ne~, KOTop~e 6y~eT cnoc06Ha pemaTh apxeonorHR npHMeHU­

TenbHO K H3yqaeMb1M e~ COCTO~HHRM H STanaM 06meCTBeHHoro pa3BHTHR. 3TO cnOC06HOG'l'!> 

cOBoKynHoro COUHanbHoro cy6heKTa, a TaK~e HCTOpHqeCKH-KOHKpeTH~ COUHanbH~X 

06mHoCTeR, Ha KOTop~e OH ~~~epeHUHpyeTc~, K BocnpOH3BO~CTBY yHacne~OBaHH~ 

npOH3BO~HTenhH~X CHn B e~HHCTBe Bcex HX aneMeHTOB, npoH3BO~CTBeHH~x OTHomeHHA, 

H B uenOM - cnoc06a npoH3Bo~cTBa y~e KaK MaTepHanhHoR OCHOB~ CBoero coOCTBeHHoro 

CYmecTBoBaHH~ H pa3BHTH~. CooTBeTcTBeHHO, aTO H cnoc06HOCTb Tex ~e cy6beKToB 

K BocnpOH3Bo~CTBy BceR CHCTe~ 06meCTBeHH~ OTHomeHHR KaK c06CTBeHH~XOTHomeHHR, 

COCTaBn~~mHX CYmHOCTH~ CTep~eHb Bcex c~ep oOmeCTBeHHoR *H3HH. TOqHO TaK *e, 

STO cnoc06HOCTh COUHanhH~ cy6beKToB BocnpOH3BeCTH ~e~TenbHOCTh cnO~HBmHxc~ 

06meCTBeHH~ HHCTHTYTOB H opraHH3aUHR B KaqeCTBe Ha~CTpOeqH~ ~OPM, 06eCneqH­

B~mHX peryn~UH~ H ynpaBneHHe 06meCTBeHH~ opraHH3MoM. He MeHee Ba~Ha cnoc06-

HOCTh ToA ~e cOBoKynHocTH nID~eR BocnpoH3BecTH ce6~ KaK cy6beKTa ~cnRmero, nO~ il~­

mero, TBOP~mero BO Bcex c~epax ~yxoBHoro npOH3BO~CTBa, KOTop~e 6~H nopo~eH~ 

npe~eCTBy~mHM pa3BHTHeM. A aTO 3HaqHT, qTO B KOHeqHOM CqeTe :TaKoR 06mecTBeHH~R 

KonneKTHB, cOUHanhHo-HCTOpHqeCKHe 06mHOCTH 06HapY~B~T cnoc06HOCT~ BocnpOH3BO­

~HTb caMHX ce6~ KaK cy6beKToB 06mecTBeHHoro pa3BHTH~ H CBoe 06meCTBO B uenOM 

B ero COBpeMeHHOM COCTO~HHH. nOCKonbKY ~e aTO BocnpoH3BO~CTBO Bcer~a 6y~eT e~H­

CTBOM npOTHBOpeqHA YCToRqHBOrO H H3MeHqHBOrO, CTaporo H HOBoro, O~Honop~KOB~ 

HnH pa3Honop~~KOB~X MacmTa60B, nOCTonhKY OHO 6y~eT npOTHB060pCTBOM npOCToro 

H pacmHpeHHoro THnOB BocnpOH3BO~CTBeHH~x npoueCCOB. B' 3aBHCUMOCTH ~e OT ~OMHHU-
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p~~ero THna BocnpOH3BO~CTBa 6y~eT CKn~aThCft nporpeCCHpY~~H~, Tpa~H~HOHH~R 

HnH perpeCCHBHUä THn KynhTypH. 

ConOCTaBnftft TOT H ~pyroA pft~ MHPOB033peH~eCKHX npoOneM, ~ yOe~aeMCft, qTO 

OHH B cBoeA Cy~HOCTH e~HH~, TaK KaK B 060HX cnyqaftX STO npoOne~ HCTOpHqeCKOrO 

pa3BHTHft 06~eCTBa KaK cnO*HoopraHH30BaHHO~ CHCTe~ B e~HHCTBe C TeM KonneKTHBOM 

~~eA, KOTopue ftBn~TCft cy6beKToM SToro pa3BHTHft. TonhKO B nepBOM cnyqae ~ KaK 

OH oObeKTHBHpyeM XO~ HCTOPHH, paCCMaTpHBaft cOBoKynHoro cyObeKTa B KaqeCTBe O~­

Horo H3 sneMeHTOB oO~eCTBa, Tor~a KaK BO BTOpOM BapHaHTe OTHOCHTenhHO cy6beKTHBH­

PYE!M npo~, no~~epKHBaft aKTHBHylO pa71h HCTq>HqecKH C<!IopMHpoBaBWeACft cnocoOHOCTH co­

UHa11h1tiX cyObeKToB ocy~ecTBnftTh npeo6pa30BaHHe C01UičU1hItiX npe,JlrDCb1TDK, T. e. npHBO~HTb 

B .QeACTBHe IleXaHH3M 06beKTHBHo-~oro pa3BHTHft. HHaqe roOOPft, Henb3ft npOTHBonOCTaBnHTb 

pa3BHTHe oO~eCTBa H ero KynbTYPY, TaK KaK 3TO rpaHH pa3BHTHft e,nHHOO HCTOpHqeCKOA peanbHOCTH. 

EcnH H3no*eHHaft norHKa BepHa, TO BCftKaft HCTOpHqeCKaft HaYKa, B TOM qHCne 

H apxeOnOrHft, CTHXHRHO Oy~eT <!IopMHpOBaTh TaKy~ cOBoKynHocTh MHpOB033peHqeCKHX 

npoOneM, B KOTOpoA oObeKTHBHpOBaHH~e H cyObeKTHBHpOBaHHHe acneKTH oOpa3YlOT e~HHylO 

CHCTeMY, nHWh 3aHHMaR B HeR CBOH onpe~eneHHHe MeCTa. 

nnft npOBepKH 3Toro Te3Hca oOpaTHMCR K COBeTCKoA apxeOnOrHqeCKOR nHTepaType 

3a nepHO~ C 1956 no 1985 ro~, aHanH3 KOTOPO~ ~aeT ~OCTOBepHHe ~aHHHe 06 OCHOBHHX 

HanpaBneHHRxHccne~OBaHHft oObeKTHBHo-HCTOpHqeCKHX npoOneM apxeonorHH, T. e. 

o CTHXHAHO cnO*HBweAcft CTpYKType MHPOB033peHqeCKHX npoOneM, p 'a3pa6aTHBaeMHX Ha 

apxeOnOrHqeCKHX MaTepHanax. 

B TeqeHHe SToro BpeMeHH CHCTeMaTHqeCKH H HHTeHCHBHO Hccne~OBanHCh np06neMH 

oO~eR xapaKTepHcTHKH nepBoOHTHOCTH KaK o6~ecTBeHHo-3KOHOMHqeCKO~ <!IopMa~HH, <!Iop-
I 

MHpOBaHHft H pa3BHTHft qenOBeKa B e~HHcTBe ero OHOnOrHqeCKOR H cO~HanhHo~ npHpo~, 

BK~qaft B03HHKHoBeHHe, C o~HoR CTOPOHH, MHWneHHR, R3HKa, peqH, a C ~pyroR - 06we­

CTBeHHHX oTHoweHHR H <!IOPM CO~HanhHoA opraHH3a~HH. 3TH npo~eCCH KOHKpeTH3HpOBanHcb 

npHMeHHTenhHO KO BceM STanaM H <!Ia3aM HCTopHKo-apxeOnOrHqeCKOA nepHO~H3a~HH BnnOTb 

~O CTanHH pa3no*eHHft nepBoOHTHOCTH H oOpa30BaHHR paHHeKnaCCOBHX 06weCTB, qTO no~­

BO~Hno K OCMHCneHHIO npHpO~H H cne~H<!IHKH paOOBnanenhqeCKorO H <!IeonanhHoro CO~Hanb­

Horo ,CTpOR. C yqeTOM CYwHOCTHHX pa3nHqHR npeBHHX oOweCTB 06beKTOM H3yqeHHR OKa-

3HBaJOTCft npoOneMH páCCeneHHft H 3aceneHHR TeppHTopHR, MHrpa~H~, KonOHH3a~HH H BnH­

RHHft paHHeKnaCCOBHX oOweCTB Ha nepBoOHTHYIO nepH<!IepHIO, B3aHMo~eRcTBHR B pa3H~X 

reorpa<!lHqeCKHX ycnOBHftX C npHpO~HOA cpe~o~ KaK eCTeCTBeHHO-HCTOpHqeCKOA npenno­

CHnKoA Bcero oOWeCTBeHHoro pa3BHTHft. 

nanee pa3BOpaqHBaeTCft wHpoKaft CHCTeMa npoOneM, KOHKpeTH3HpylOwHX npenCTaBne­

HHft o cnocoOax npOH3BO~CTBa oOweCTB Bcex <!IopMa~HOHHHX THnOB, T. e. O CTpYKType 

npOH3BO~HTenhHHX CHn (npe~eT Tpy~a, Opy~HR H cpe~CTBa npOH3BonCTBa); O <!IYHK~HO­

HHpOBaHHH npOH3BO~HTenhHHX CHn, npe~CTaBneHHOM BH~aMH Tpy~a, npo~eCCOM pa3neneHHR 

Tpy~a, OTpaCnftMH H TeXHHKO-TeXHOnOrHqeCKHMH <!IopMaMH MaTepHanhHoro npOH3BO~CTBa, 

pa3MeweHHeM npOH3BO~HTenhHHX CHn; O ~HaneKTHqeCKOR CBft3H <!IOPM H BHnOB npHCBaHBaJO­

wero H npOHSBO~ft~ero X03ftAcTBa; o CTaHOBneHHH H paSBHTHH BH~OB npOH3BO~CTBeHHHX 

OTHomeHH~ B e~HHCTBe C <!IOPMoA coOCTBeHHOCTH. 

, ropas~o B MeHhmeA CTeneHH, HO Bce *e CTaBftTCR npoOneMH <!IopMHpOBaHHR HanCTpO­

eqHHX OTHomeHHA (CO~HanhHHX, BnacTHo-ynpaBneHqeCKHX, nOnHTHqeCKHX), TaKJIe ~ opra­

HHsa~HH (po~onneMeHHHX, OOWHHHHX, rocy~apcTBeHHHX) ~peBHHX 06weCTB, npH 60nee 

MacmTaOHOM OCBeweHHH HX CO~HanhHoA CTPYKTypH, a TaK*e 9THoreHe3a H STHHqeCKHX 

npo~eCCOB. 

KpynHOMacwTaOHHe CHCTeMaTHqeCKHe Hccne~OBaHHR OTHOCRTCR K <!IopMaM npOCTpaH­

CTBeHHoA opraHHsa~HH *HSHH ~peBHHX oOweCTB, BKnlOqaR npoOne~ KOqeBHHqeCTBa 
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H ocegnocTH, pa3SHTHR *Hn~, THnOB noceneHHR, npH OC060M BHHMaHHH K CTaHOBneH~ 

ropOnOB H TeHneH~HR yp6aHH3a~HH. 

nOCTeneHHO Ha6Hpa»T TeMn HccnenosaHHR conep.aHHR H CTPYKTYpH 06~eCTBeHHoro 

C03HaHHR B enHHCTBe ero pa~HOHanbHNX H Hppa~HOHanbHNX BHnOB, TaKHX ~yHK~HR KaK 

MHpOB033peHHe H HneOnOrHR, TaKHX ~OPM KaK SCTeTHqeCKH-xyno.eCTseHHoe H penHrH03-

Hoe C03HaHHe. 

HaKOHe~, YCToRqHBNR HHTepec npoRBnReTCR K np06neMe npHpOnN H cne~H~HKH Kynb­

TypN npeBHHx 06~eCTB, K nHaneKTHKe CTaHOBneHHR H B3aHMOCBR3H TaKHX ee BHnOB KaK 

MaTepHanbHaR H nyxoBHaR KynbTypa, K HCKyCCTBy KaK SCTeTHqeCKH-H306pa3HTenbHoR 

H K penHrHH KaK KynbToBo-06pRnOBOR ~OPMaM KynbTypHoR neRTenbHOCTH, K 6NTY KaK 

oc060R c~epe peanH3a~HH BHnOB H ~OpM KynhTypN, K TpanH~HRM, 06NqaRM, 06pRnaM 

B KaqeCTBe TeHneH~HR, HOpM H cnoc060B BonpOH3BOnCTBa KynbTypHoro HacnenHR. 

Bce STH acneKTN HccnenOBaHHR npeBHHX 06~eCTB cBoeo6pa3HNM cnoco6oM 0606-

m~TCR H pe3ynhTHpY~TCR B np06neMe CTaHOBneHHR ~HBHnH3a~HH H ee HCTOpHqeCKHX 

THnOB. 

TaKHM 06pa90M, nonyqeHHNR HaMH o606~eHHNR TeopeTHqeCKHR HTor TpH~aTHneT­

HeR npaKTHKH pa3BHTHR apxeOnOrHqeCKHX HccnenOBaHHR nOnTBep~aeT BNBOnN norHKO­

-TeOpeTHqeCKOrO aHanH9a OTHOCHTenbHO enHHCTBa CO~HanbHO-HCTOpHqeCKHX H KynhTypo­

BenqeCKHX MHPOB099peHqeCKHX np06neM apxeonorHH, o TOM, qTO 06~eCTBO C ero Kynh­

TypoR RBnR~TCR KOHeqHNM 06beKTOM apxeOnOrHqeCKOrO n09HaHHR, a B ~enOM - o npH­

Hanne~HOCTH apxeonorHH K Knaccy ~yHnaMeHTanbHNX CO~HanhHO-HCTOpHqeCKHX HayK. 
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TEOPlfSI n03HAHIUI .llHAJIEKTHqECKOfO MATEPHAJIH3MA -
METO.llOJIOfHqECKADOCHOBA 

PA3PAliOTKH fHOCEOJIOfHqECKHX npOliJIEM APXEOJIOfHH 

BaiJ,HM HHKOJlaeBH'I liOpJl3 

YTBep~eHHe, qTO TeopHR n03HaHHR ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanH3Ma eCTb MeTOnO­

nOrHqeCKaR OCHOBa pa3pa60TKH rHoceOnOrHqeCKHX np06neM apxeonorHH, - HCTHHHO, HO 

3Ta HCTHHHOCTh a6CTpaKTHa. n09TOMY ~R CBoero nocne~yw~ero KOHCTPYKTHBHoro npH­

MeHeHHR OHO Tpe6yeT pa3BepHYTHX 060CHOBaHHA H nORCHeHHA OTHOCHTenbHO cnoc06a 

KOHKpeTH3a~HH npHcy~ero eMY TeOpeTHqeCKOrO co~ep*aHHa. 

B ~enRX 060CHOBaHHR HCTHHHOCTH ~aHHoro YTBep~eHHR 06~HO Hcnonb3yeTcR ero 

xapaKTepHCTHKa KaK cne~H.z,HqeCKOrO cne~CTBHR H3 60nee 06~ero HCTHHHoro nono*eHHa, 

qTO TeopHR ~HaneKTHqeCKOrO H HCTOpHqeCKOrO MaTepHanH3Ma, 6y~yqH Bce06~eA MeTO~O­

norHeA HayqHOrO n03HaHHR, RBnReTCR H MeTo~onorHeA apxeOnOrHqeCKOA HaYKH. O~HaKo, 

OqeBH~HO, qTO 3TO *e YM03aKnWqeHHe He n03BonReT nonyqHTb B~BO~Hoe 3HaHHe O ny-

TRX H npo~e~ypax KOHKpeTH3a~HH HcxO~Horo Te3Hca. npHqHHa COCTOHT B TOM, qTO 

B3RT~e 3a OCHOBy 06~He nono*eHHR 06bRBnRWT nHm~ O cnoc06HOCTH ~HnOCO~CKOA TeopHH 

6~Tb MeTo~onorHeA nm60A HaYKH, BKnmqaR apxeonorHW, HO He co~ep*aT aBH~x, Henocpe~­

CTBeHH~x YKa3aHHA Ha npe~nOCNnKH 06pa30BaHHR MeTO~OnOrHqeCKOA CBa3H, oc06eHHOCTH 

MexaHH3Ma ee ~eACTBHR H ~OCTHraeMoro pe3ynbTaTa. A CTonb a6cTpaKTHoe onHcaHHe 

MeTo~OnOrHqeCKOA ponH ~Hnoco~HH npHBO~HT K TOMY, qTO nw6aR qaCTHaa HayKa, B TOM 

qHCne H apxeonorHR, npe~CTaeT B KaqeCTBe 06e3nHqeHHOrO, naCCHBHoro 06beKTa MeTO­

~OnOrHqeCKOrO B03~eAcTBHR, 6Y~TO 6~ He BHOCR~ero HHKaKoro BKna~a HH B B03MO*HOCTb 

~OpMHpOBaHHR, HH B npo~ecc pa3BHTHR, HH B HTor peanH3a~HH MeTO~OnOrHqeCKOA CBR3H 

C ~Hnoco.z,CKOA TeopHeA. 

npeo~oneHHe O~HOCTopOHHero BocnpHRTHa ~HnOCO~HH H 06pa3YW~Hx ee TeOpeTHqeC­

KHX 06naCTeA B HX MeTO~OnOrHqeCKOA ~yHK~HH, a TaK*e B~pa60TKa npe~BapHTenbH~X 

npe~CTaBneHHA O 3HaqeHHH nm60A qaCTHOA HaYKH ~R ocy~ecTBneHHR MeTO~OnOrHqeCKOrO 

B3aHMo~eAcTBHR npe~nonaraWT He06xo~HMOCTh oc~cneHHR npHpo~~ MeTo~onorHH KaK 

n03HaBaTenhHoro npo~ecca. 

B caMOM 06~eM BH~e MeTo~onorHR eCTb no npeHMy~eCTBY C03HaTenbHO ocy~ecTBnR­

e~A ~cnHTenbH~ npo~ecc, B xo~e KOToporo co~ep*aHHe TeopHH o~HoA HayKH CTaBHTCR 

B onpe~eneHHoe nOrHqeCKOe oTHomeHHe K co~ep*aHHW TeopHH ~pyroA HayKH C uenbW 

nonyqeHHR HOBoro HCTHHHoro 3HaHHR. ~aHHaR a6cTpaKTHaR TpaKToBKa MeTo~onorHH KaK 

Bce06~eHo cnoc06a cy~ecTBoBaHHR conep*aTenbHoA norHKH HayqHOrO ~neHHR 06na~aeT 

BechMa WHPOKOA cnoc06HOCTbW K ~anhHeAmeA KOHKpeTH3aUHH. 

OxapaKTepH3yeM Ba*HeAmHe nOrHqeCKHe aKT~ TaKoA KOHKpeTH3aUHH. 

Bo-nepB~X, KOHCTaTaUHR Toro 06CTORTenbCTBa, qTO npH MeTo~OnOrHqeCKOM B3aHMO­

~eACTBHH B nOrHqeCKOe oTHomeHHe BCTynawT Me~y c060A TeopHH ~BYX HayK, paBHocHn bHo 

YTBep~eHHW, qTO B nOrHqeCKOe OTHomeHHe Me~y c060A BCTynawT Bce 3neMeHT~, BX 0-

~R~He B TeopHH 3THX HaYK: npHHUHn~, 3aKoH~, KaTeropHH, nOHRTHR. A 3TO CBH~eTenb­

cTByeT, B CBOW Oqepenb, o TOM, qTO MeTo~OnOrHqeCKaR ~yHKUHR npHcy~a He TonbKo 

TeopHH B ~enOM, HO H ee co~ep*aTenbH~ 3neMeHTaM. 

BO-BTOPHX, ecnH co~ep*aTenbH~ 3neMeHTaM TeopHH cBoAcTBeHHa npHHUHnHanbHaa 

cnoc06HOCTh K MeTO~OnOrHqeCKOMY B3aHMo~eAcTBHro, TO OHH, 06na~aR OTHOCHTenbHoA 

CaMOCTORTenhHOCThW KaK ~op~ HayqHOrO ~eHHR, 6Y~YT 06pa30B~BaTb cneUH~HqeCKHe 

nOrHqeCKHe OTHomeHHR B pa3H~X CBOHX COqeTaHHRX: 3aKOH C 3aKoHOM, npHHUHn C npHH­

~HnOM, KaTeropHR C KaTeropHeR, a TaK*e HHaqe: 3aKOH C npHHUHnOM, 3aKOH C KaTe-
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ropHeA, npHH~Hn C KaTeropHeA H T. ~. npH ~~OM HX MeTO~OnOrH~eCKoe BsaHMo~eAcTBHe 

TaK~e 6y~eT npecne~OBaTb uenb nony~eHH~ HOBoro HCTHHHoro SHaHHR. 

B-TpeTbHx, HCXO~R HS npH3HaHHoro ~aKTa ~eneHHR Hay~Horo SHaHHR Ha ~Ba ypoBHH -

3MnHpHqeCKHA H TeopeTH~eCKHA, cne~yeT, qTO B MeTo~onorH~eCKHe B3aHMO~eAcTBHR 

MoryT BCTynaTb KaK KOMnoHeHT~ O~Horo ypOBHR 06~HOCTH, TaK H pa3nHqH~X, T. e. 

TeOpeTHqeCKHA 3aKOH (npHHUHn, KaTeropHR) O~HoA HayKH C 3aKOHOM (npHHUHnOM, Ka­

TeropHeA) aHanOrHqHOrO HnH 3MnHpHqeCKOrO YPOBHR ~pyroR HayKH, H Hao60poT. 3TO 

06CTORTenbCTBO Ba~HO He TonbKO ~R nOHHMaHHR BOSMO~Horo pasHo06paSHR MeTo~ono­

rHqeCKHX B3aHMOCBR3eA, HO rnaBH~ o6pa30M - ~nR yRcHeHHR HCTOKOB B03HHKHOBeHHR 

HepaBeHCTBa BHYTPH CKna~B~~XCR nOrHqeCKHX OTHomeHHA Me~y KaqeCTBeHHO HeCOB­

na~a»mHMH TeOpeTHqeCKHMH 3neMeHTaMH. 

B-qeTBepTbIX, yqHT~BaR TO 06'beKTHBHoe nono~eHHe, ~ BCe HayKH npHHuunHanbHO OTJlH-, 

qalOTCff .upyr OT .DPyra ~ Beero no CTeneHH 06~HOCTH CBoero npe~eTa H 06'beKTa, He06-

XO~HMO c~enaTb B~BO~, ~TO B Mepy 3Toro OTnH~HR npHcy~He HM TeopHH, saKOH~, npHH­

UHnbI, KaTeropHH 6Y~YT Bcer~a06pa30B~BaTb HepaBH~e norH~eCKHe OTHomeHHff ~pyr 

C ~pyroM. A TaKoe HepaBeHcTBo 03Ha~aeT, ~TO B paMKax 06~ero ~nR HHX norH~eCKoro 

OTHomeHHff TeopHff, 3aKoH, npHHUHn, KaTeropHR, 06na~~~aff 60nee B~COKOA CTeneHb» 

06mHocTH, 6y~eT HMeTb ~OMHHHpy»mee, onpe~enR»~ee 3Ha~eHHe npH ~BH~eHHH K HOBOMY 

HCTHHHOMY 3HaHH», 'leM ~pyraff CTopOHa Toro ~e OTHomeHHff, npe~CTaBneHHaff TeopeTH­

qeCKHMH 3neMeHTaMH MeHbmeA CTeneHH 06~HOCTH. HMeHHO no 3TOA npHqHHe ~HnOCO~Hff 

H nonyqaeT cTaTyc Bce06~eA MeTo~onorHH HayqHOrO n03HaHHff. 

B-nffTbIX. llPH conOCTaBneHHH TeopH~ ~ByX HaYK, cOBoKynHocTH 3aKOHOB, npHHUHnOB 

HnH CHCTeM KaTeropHA 3THX HayK B03HHKaeT B03MO~HOCTb cBepHTb CTPYKTYPY H norHKy 

CBff3H cpaBHHBaeMb1X CHCTeM TeOpeTHqeCKHX 3neMeHTOB, ecnH OHH 06na~~T onpe~eneHHoA 

a~eKBaTHOCTb» CBoeroco~ep~aHHR. B cnyqae ~e 06Hapy~eHHff HeCOBna~eHHR KOMnOHeHTOB 

TaKHX CTPYKTYP HnH HapymeHHff ~eTepMHHaUHOHH~X B3aHMOCBff3eA Me~y 3neMeHTaMH o~HoA 

TeopHH B cpaBHeHHH C ~pyroA cne~yeT npOH3BeCTH TeOpeTHqeCKY» pa60TY no nHKBH~a­

UHH BbIffBneHHbIX "6enbIX nffTeH" H BOCTaHOBneHH» HCTHHHoro MexaHH3Ma nOrHqeCKOA CBff3H 

TeOpeTHqeCKHX 3neMeHTOB. OcymecTBneHHe TaKHX npoue~yp H eCTb Ba*HeAmHX cnoc06 

MeTO~OnOrHqeCKOrO B03~eACTBHH O~HoA HayKH, TeOpeTHqeCKH H norHqeCKH 60nee pa3BHToA, 

Ha ~pyry», HaXO~ff~y»Cff eme Ha OTHOCHTenbHO paHHeM 3Tane pa3BHTHff. 

nOcne~Hee 06CTOffTenbCTBO HaH60nee Henocpe~CTBeHHO nO~BO~HT Ha-c K 3aKn»qeHHIO, 

qTO MeTO~OnOrHqeCKOe B3aHMo~eACTBHe HaYK eCTb He norHKO-TeOpeTHqeCKHA, HO H HCTO­

pHqeCKHA npouecc. ll03TOMY npH Hccne~OBaHHH B03MO~HOCTeA H pe3ynbTaTHBHOCTH MeTO~O­

nOrHqeCKOrO B3aHMo~eAcTBHff ~BYX KOHKpeTH~X HaYK ueneco06pa3HO HCXO~HTb H3 npe~Ba­

pHTenbHoA COOTHOCHTenbHoA oueHKH HanHqHOrO COCTOffHHR, ~OCTHrHYToro Ka~oA H3 HHX 

B xo~e HCTopHqeCKOrO pa3BHTHff. npaBor<epHO npe~nonO*HTb, 'lTO KpaAHffff He3penOCTb 

HeKOTopoA HayKH (HanpHMep, Hepa3BHTOC ~e TeOpeTHqeCKOrO YPOBHff, 6e~HOCTb KaTe­

ropHanbHoro annapaTa H T. n.) cy~ecTBeHHO 3aTpy~HffeT ee ·c06CTBeHHoe ~yHKUHOHHpO­

BaHHe KaK areHTa MeTO~OnOrHqeCKOA B3aHMOCBff3H H norHKO-TeOpeTHqeCKOrO B03~eAcTBHff 

Ha Hee CO CTOpOHbI 60nee pa3BHToA HayKH. 

H3no*eHHaff cYMMa npH3HaKoB MeTo~onorHH B ee 06~eA TpaKToBKe uenHKoM pacnpoc­

TpaHHeTCff Ha ~HnOCO~H» H cnoco6 ee B3aHMo~eAcTBHff C qaCTH~ HayKaMH, xapaKTepH-

3Yff TeM caMHM CymeCTBeHH~e cBoAcTBa MeTO~OnOrHqeCKOA ~yHKUHH ~HnOCO~HH, BXO~H~HX 

B Hee OCHOBH~X TeOpeTHqeCKHX o6naCTeA H KOMnOHeHTOB - 3aKoHOB, npHHUHnoB, KaTeropHA. 

B03Bp~affCb K TeopHH n03HaHHff ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanH3Ma, ~ Tenepb 60nee 

OTqeTnHBO Mo*eM npe~CTaBHTb, nOqeMY OHa cnoC06Ha B~nonHffTb MeTO~OnOrHqeCKY» ponb. 

B~cTynaff HaH60nee 06~eA TeopHeA BCffKoro, B TOM qHCne H HayqHOrO n03HaHHff, OHa 

paCKp~BaeT npe~noc~nKH, ~aKTOp~ H MexaHH3~ n03HaHHff KaK OTpa*aTenbHoro npouecca, 
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B~HBnHeT ~HaneKTHKy CTaHOBneHHH H pa3BHTHH 3TanOB H YPOBHeR n03HaHHH Bo06me 

H HayqHOrO B oc06eHHocTH, cneUH~HKY ~OPM MNWneHHH H ~HaneKTHKy Bocxo~eHHH OT 

HH3WHX ~OPM K B~CWHM, e~HHCTBO H pa3nHQHe 3MnHpHQeCKHX H norHKO-TeOpeTHqeCKHX 

MeTO~OB HayqHOrO n03HaHHH, 060CHOB~BaeT npHpo~y H KpHTepHH HCTHHHOCTH 3HaHHR. 

npHqeM Bce CBoe co~ep*aHHe TeopHH n03HaHHH BonnOmaeT B CHCTeMe ~HaneKTHqeCKHX 

npHHUHnOB, 06mHX KOHuenTyanbH~x ~OPM H KaTeropHR. COOTBeTCTBeHHO, BCRKaH HaYKa, 

KOTopaH B CBoeM pa3BHTHH no~omna K aHanH3y MeTO~OB OCymeCTBnHeMoro eID ~OPM M~W­

neHHH, K ~OKa3aTenbCTBM ~H~~epeHUHaUHH c06CTBeHHoro n03HaBaTenbHoro npouecca Ha 

3MnHpHqeCKHR H TeopeTHqeCKHR ypOBHH, K aprYMeHTaUHH cneUH~HqeCKHX cnoco60B H KPH ­

TepHeB yCTaHoHneHHH HCTHHHOCTH B~pa6aT~BaeMoro 3HaHHH, nonyqaeT B03MO*HOCTb 

06paTHTbCH K TeopHH n03HaHHH ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanH3Ma KaK K MeTO~OnOrHqeCKOA 

OCHOBe B uenHX npOBepKH, YTOqHeHHH H COBepweHCTBOBaHHH Co'6CTBeHH~X nono*eHHA 

H B~BO~OB rHoceOnOrHqeCKOrO nnaHa. nOHHTHO, qTO TaKoe 06pameHHe 6y~eT 03HaqaTb 

~OpMHpOBaHHe nOrHqeCKHX OTHoweHHR Me*~y B~BepHe~H rHoceOnOrHqeCKHMH nono~eHHR­

MH qaCTHOR HayKH H a~eKBaTH~H no CYTH KOMnOHeHTaMH TeopHH n03HaHHH ~HaneKTHqeC­

Koro MaTepHanH3Ma. 

Tenepb ~on~HO 6~Tb COBepweHHo HCHO, qTO OTBeT Ha Bonpoc, B~cTynaeT nH TeopHR 

n03HaHHH ~HaneKTHQeCKOrO MaTepHanH3Ma MeTo~onOrHqeCKOR OCHOBOR pa3pa6oTKH I'HOCeO­

nOrHqeCKHX npo6neM apxeonorHH, OKa3~BaeTCR B 3aBHCHMOCTH TonbKO OT YPOBHR pa3BH­

THH rHoceOnOrHqeCKOR c~ep~ apxeonorHH, T. e. OT HanHqHOR cnoc06HOCTH H nOTpe6-

HOCTH caMoR apxeonorHH npH6erHYTb K rHoceonorHH ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanH3~1a Ka K 

K cBoeR MeTO~OnOrHqeCKOR 6a3e. Cne~OBaTenbHO, B03HHKaeT 3a~aqa YCTaHOBHTb Te 

He06xo~H~e H ~OCTaTOqH~e npH3HaKH apxeonorHH KaK HaYKH, KOTop~e C ee CTOPOH~ 

npHo6peTaIDT 3HaqeHHe npe~noc~nOK B03HHKHOBeHHH MeTO~OnOrHqeCKOR CBH3H, a~~eKTHB­

HOCTH ~eRCTBHH MexaHH3Ma ~aHHoR CBH3H H nonyqeHHH cneUH~HqeCKOrO n03HaBaTenbHoro 

pe3ynbTaTa. 

B CBoeM HCTOpHQeCKOM 6~THH apxeonorHH B uenOM nOBTopHna nYTb ~PyrHx HaYK. 

TaK, HeyKnoHHo HapamHBaH wHpOKyID ~aKTonOrHqeCKYID 6a3Y, pacwHpRH apceHan MeTO~OB 

~OpMHpOBaHHH H o6pa6oTKH HanHqHOrO MaTepHana, COBepweHCTBYH MeTO~~ aHanH3a npe )1-

MeTHO-BemH~X ~aHH~X KaKHCTOpHqeCKHX HCTOqHHKOB, B~pa6aT~BaH co6CTBeHH~R R3NK 

onHcaHHH ~aKTOB H HX HCTOpHqeCKOR ~HTepnpeTaUHH, OHa 3anO~Hna npOqH~R ~YH~aMeHT 

3MnHpHqeCKOrO 3HaHHR H KOHCTHTYHpOBanaCb TeM ca~ KaK OTHOCHTenbHO caMOCTORTenb­

HaR HaYKa B CHCTeMe HCTOpHQeCKHX ~HCUHnnHH. 

O~HaKO, qeM MacwTa6HeR H HHTeHCHBHeR CTaHOBHnHCb ocymecTBnHe~e eID n03HaBa­

TenbH~e aKT~, qeM 60nee YCHnHBanHCb ee CBHSH CO CMe~H~H HayKaMH KaK nOCTaBmH­

KaMH HOB~X MeTO~OB Hccne~OBaHHH, aneMeHTOB nOHHTHRHoro annapaTa H ~a~e npHHUHnOB 

aHanH3a MaTepHana, qeM HacYmHee CTaHOBHnCH nepexo~ OT yCTaHoBneHHR HCTOpHqeCKHX 

~aKTOB K KOHCTaTaUHH TeH~eHUHR H 3aKOHOMepHOCTeR pa3BHTHR ~peBHHX 06meCTB, TeM 

C 60nbweR onpe~eneHHOCTbID nepe~ apxeonorHeR BCTaBanH HOB~e 3a~aqH. DpaKTHKa ap­

xeOnOrHqeCKOrO n03HaHHH Bce qame Tpe60Bana KpHTHqeCKOrO oc~cneHHH norHKH npH­

cymero eR HayqHOrO ~neHHH, npe~enOB B03MO~H~X ~nH Hee HCTOpHqeCKHX o606meH J.1L , 

KpHTepHeB HCTHHHOCTH 06HapY~HBae~x HCTOpHqeCKHX TeH~eHUHR H 3aKOHOMepHOCTefi, 

npaBOMepHOCTH npHMeHHe~x MeTO~HK, npoue~yp H MeTO~OB n03HaHHH, a~eKBaTHOCTH 

~OpM ~eHHH, nOHHTHRHoro annapaTa H caMoro H3~Ka apxeonorHH ~nH B~pa~eHHH 

reHepHpyeMoro SHaHHH. Ho peweHHe TaKHX 3a~aq 03HaqanO YTBep~eHHe B He~pax ap­

xeOnOrHqeCKOR HayKH HOBoro cnoco6a ~mneHHH, KOTop~R Mor 6~Tb TonbKO norHKO-Teo­

peTHqeCKHM, a SHaqHT - ~OpMHpOBaHHH H 60nee B~COKoro - TeOpeTHqeCKOrO ypOBHR 

apxeOnOrHQeCKOrO nOSHaHHH. EcnH 3TO caMO no ce6e eCTb. npH3HaK nporpecca apxeo­

nOrHqeCKOR HayKH, TO eme 60nee cymecTBeHH~H KpHTepHHMH ~ocTHrHYToro cOBepweHcTBa 
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H ~aKTopaMH nocne~y~~ero nporpecca apxeonorHH B~cTynHnH ~yH~aMeHTanbH~e HanpaB­

neHHR TeOpeTHqeCKOrO MHmneHHR, onpe~enHBmHe co~ep.aTenbHy~ CTpyKTyPy BOSHHKmero 

TeOpeTHqeCKOrO YPOBHR nOSHaHHR. TaK He HanpaBneHHR OKasanHCb npe~CTaBneHH~ COSHa­

TenbHoR H npeeMCTBeHHoA paspa6oTKoA CHCTe~ o6beKTHBHo-HCTOpHqeCKHX, (MHpO­

BOSSpeHqeCKHX) , rHoceOnOrHqeCKHX H norHKo-TeOpeTHqeCKHX npo6neM. 

COBepweHHO OqeBH~HO, qTO TaK aR TeMaTHqeCKaR CTpYKTypa apxeOnOrHqeCKOrO no­

SHaHHR B e~HHCTBe C COOTBeTcTBy~~HMH pesynbTaTaMH ero KaK pas H npHo6peTaeT 

SHaqeHHe npe~noc~nOK MeTO~OnOrHqeCKOA CBRSH apxeonorHH C TeopHeA ~HaneKTHqeCKOrO 

H HCTOpHqeCKOrO MaTepHanHSMa, BSRTOA B ~60A ero ~YHK~HH - KaK HayqHOrO MHPOBOS­

speHHR, rHoceonorHH HnH ~HaneKTHqeCKOA norHKH. 

OCTaBnRR B CTopOHe Bonpoc~ o MeTO~OnOrHqeCKOA CBRSH apxeonorHH C ~Hnoco~­

cKoR TeopHeA no nHHHH paspa6aT~Bae~ HMH MHPOBOSSpeHqeCKHX H norHKo-TeopeTH­

qeCKHX npo6neM, 06paTHMCR TonbKO K O~HOMy HanpaBneHH~ HX BsaHMo~eAcTBHR, npe~CTaB­

neHHOMY rHoceOnOrHqeCKHMH paKypcaMH aHanHsa. 

HcnonbSYR HaYKOBe~qeCKHe MeTO~, OKaS~BaeTCR BOSMO.H~M oueHHTb COCTORHHe , 

paspa60TKH rHoceOnOrHqeCKHX npo6neM apxeonorHH B apxeOnOrHqeCKOA nHTepaType. 

TaK, ecnH HS Bcero nOTOKa Hs~aHH~X B 1956-1985 rr. B CCCP apxeOnOrHqeCKHX Hccne­

~OBaHHR oT06paTb Te, KOTop~e co~epmaT TOT HnH HHOA MeTO~OnOrHqeCKHR acneKT, a HS 

SToA cOBoKynHocTH B~~enHTb ny6nHKaUHH, B KOTOp~X paCCMaTpHBaeTCR O~Ha HnH HeCKonbKO 

rHoceOnOrHqeCKHX np06neM, TO o6paSyeTcR MaCCHB pa60T, HMe~mHR onpe~eneHHoe pac­

npe~eneHHe BO BpeMeHH. 

no nonyqeHH~ aBTopOM npe~BapHTenbH~ ~aHH~ 3a STOT nepHo~ B pa60Tax co­

aeTCKHX apxeonoroB MomHO sa~HKCHpoBaTb OKono 2900 cnyqaeB 06cy~eHHR rHoceono­

rHQeCKHX npo6neM, npHqeM K nepBoMy ~eCRTHneT~ (1956-1965 rr.) OTHOCHTCR 24,6 % 

TaKHX cnyqaeB, KO BTOpOMy ~ecRTHneT~ (1966-1975 rr.) - 45,3 %, a Ha nocne~Hee 

ueCRTHneTHe (1976-1985 rr.) - 30,1 % Bcex cnyqaeB. Cne~oBaTenbHo, paspa60TKa 

i HoceOnOrHqeCKOR npo6neMaTHKH peSKO Bospocna Ha py6eme 60-x - 70-x rr., o6Ha­

pymHBaR B HaCTORmee BpeMR TeH~eHU~ K HeKoTopoMy cna~y. 

06 pamaRCb K co~epmaTenbHOR CTopOHe ~ena, MomHO OTMeTHTb, qTO B uenOM aHanHSY 

nO~Bep['nOCb OKono 60 OTHOCHTenbHO caMOCTORTenbH~ BonpOCOB rHoceonorHH apxeono­

rHH. EcnH norHKY BHYTpeHHeR CBRSH rHoceOnOrHqeCKHX np06neM ~HaneKTHqeCKOrO Ma­

TepHanH3Ma HcnonbSOBaTb B ee MeTo~OnOrHqeCKOA ~YHKUHH - KaK anropHTM ~eTepMHHaUHH 

60nee 06WHMH np06neMaMH co~epmaHHR MeHee 06~HX, TO B~RBneHH~e rHoceOnOrHqeCKHe 

Bonpoc~ apxeonorHH opraHHSY~TCR BO BHyTpeHHe BsaHMo06ycnoBneHHY~ CHCTeMY. OHa 

OTKp~BaeTCR HaH60nee 06mHMH np06neMaMH (OTpameHHe, ~HaneKTHKa BSaHMOCBRSH ~ne­

HHR H RS~Ka, 3MnHpHqeCKOrO H TeOpeTHqeCKOrO YPOBHeR rtosHaHHR B apxeonorHH), BK~­

qaeT B ce6R rpynny BonpOCOB OTHOCHTenbHO ~OPM HayqHOrO nOSHaHHR (~aKT, onHcaHHe, 

np06neMa, rHnOTesa, nOHRTHR, TeopHR H T. ~.), 60nbwoA paspR~ np06neM no nOBO~y 

MeTO~OB HayqHOrO n03HaHHR B apxeonorHH (3KcnepHMeHT, H3MepeHHe, aHanorHR, KnaCCH­

~HKaUHR, THnonorHsaUHH, ~aTHpoBaHHe, nepHO~H3aUHR H npOqHe). nanee B 3TY CHCTeMY 

BXO~RT TaKHe Bonpoc~, KaK 06maR xapaKTepHCTHKa MeTO~HKH 3MnHpHqeCKOrO Hccne~OBa­

HHH H OCHOBaHHR npHMeHeHHR MeTo~OB eCTeCTBeHH~X H TeXHHqeCKHX HaYK, aHanH3 6onb­

woR cOBoKynHocTH OT~enbH~X MeTo~oB eCTeCTBeHH~X H TeXHHqeCKHX HayK, Hsno.eHHe 

npHHUHnOB H MeTO~HKH noneB~X Hccne~OBaHHA, COqeTam~XCR C onHcaHHeM oT~enQH~X 

MeTO~OB 3Toro THna Hccne~OBaHHA B apxeonorHH. 

CTaTHCTHqeCKHe ~aHH~e CBH~eTenbcTBy~T, qTO Bce 3TH npo6ne~ HMemT CB~ 

HCTOp~ paspa60TKH 3a HCTeKwee TpH~uaTHneTHe. P~ npo6neM pa3pa6a~~ancR B Te­

qeHHe Bcero 3Toro nepHo~a C ~OCTaTOqHOA perynRpHocTb~ H HHTeHCHBHOCTb~ (HanpHMep, 
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npo6neMH TpaconorHH, SKCnepHMeHTa, KnaCCH~HKaUHH, THnonorHsaUHH, ~aTHposaHHH, 

nepHO~H3aUHH, npHMeHeHHH MeTO~Os eCTeCTseHH~X H TeXHHqeCKHX HaYK, npHHUH~ 

H MeTO~HKa nones~x Hccne~OBaHHR). AHanHS .e ~pyrHx HaqHHaeTCH Ha nHTb, ~eCHTb, 

nHTH~aTb neT nos.e H Be~eTCH He CTonb SHeprHqHO (HanpHMep, np06ne~ YPosHeR 

nosHaHHH,. ponb rHnOTes~, H,QeH, TeopHH s apxeonorHH, CHCTeMHO-CTPYKTypHoro Me­

To~a). TpeTbH rpynna npo6neM HsyqaeTCH BeCbMa HeperynHpHO, CnOp~HqeCKH H 06pa­

~HHe K HHM ~OCTaTOqHO cnyqaRHO (HanpHMep, SHaqeHHe TaKHX ~OPM Hayq~Oro ~e­

HHH, KaK npo6neMa, Bonpoq, KaTeropHH H nOHHTHH, a TaK.e TaKHX MeTO~OB . nOSHaHHH, 

KaK H3MepeHHe). OT~enbH~e .e npo6ne~ HaqanH npHsneKaTb BHHMaHHe apxeonorOB 

nHIDb snocne~HHe ro~ (HanpHMep, Ha6mo~eHHe, annnHKaTHsH~R MeTO~ H ~p.). 

OQeHHsaH STO 06~ee COCTOHHHe s e~HCTBe C B~sneHH~H TeH~eHUHHMH paspa-

60TKH rHoceOnOrHqeCKHX np06neM apxeonorHH sa STOT nepHO~ BpeMeHH, npaBOMepHO 

3~aTbCH BonpoCOM: a HaCKonbKO nonHoR C TOqKH speHHH ó6~eKTHBH~X nOTpe6HOCTeR 

apxeOnOrHqeCKOrO nOSHaHHH HsnHeTCH cnO.HBwaHCH CHCTeMa rHoceOnOrHqeCKHX npo6neM? 

HeT nH s HeR "6e~x nHTeH", T. e. HCTOpHqeCKH ~ony~eHH~x nponycKoB np06neMaTHKH, 

oc~cneHHeKOTOp~X B npHHUHne He06xo~HMO ~nH ycnewHoro paSBHTHH apxeOnOrHqeC­

KoR HaYKH? 

nonyqHTb OTseT Ha STOT Bonpoc ceRqac, He ~O.H~aHCb paspeweHHH ero 6Y~YmHM 

nporpeCCOM apxeOnOrHqeCKOrO nOSHaH~H, MO.HO TonbKO npH ycnoBHH 06pa~eHHH K CTPYK­

Type rHoceOnOrHqeCKOR 06naCTH ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanHSMa KaK K MeTO~OnOrHqeC­

KOMY sce06~eMY sTanoHy, co~ep.~eMy npe~enbHO pasBHTyID CHCTeMY np06neM, B~~BH­

HYT~X sceR HCTopHeR HayqHOro nOSHaHHH. ConOCTaBnHH 06Hapy*eHHYID B HTore paCCMoTpe­

HHH cospeMeHHoR coseTCKoR apxeonOrHqeCKOR nHTepaTYP~ cOBoKynHocTb rHoceOnOrHqeC­

KHX npo6neM C TaKHM Bceo6~HM STanOHoM, npHxo~HM K B~BO~y, qTO HeManoe qHCnO ~YH­

~aMeHTanbH~ Bonpocos rHoceonorHH He CTano e~e 06beKToM TeOpeTHqeCKOrO aHanHsa 

C uenbm B~HCHeHHH HX cneUH~HqeCKOR ponH B xo~e apxeOnOrHqeCKOrO nosHaHHH. K HHM, 

HanpHMep, OTHOCHTCH npo~ne~ HCTHHHOCTH nOSHaHHH H SHaqeHHH 06mecTBeHHoR npaK­

THKH KaK HCTOqHHKa H KpHTepHH HCTHHHoro sHaHHH, COOTHoweHHe o6~eHHoro H Hayq­

Horo SHaHHH B apxeOnOrHqeCKOM nosHaHHH, ponb npHHUHnos KaK ~OPM HayqHOrO MNWne­

HHH, a TaK.e MeTO~OB aHanHsa H CHHTesa, HH~YKUHH H ~e~yKUHH, a6CTparHpOBaHHR, 

060~~eHHH, H~eanHsaUHH H HeKOTop~e ~pyrHe. 

CosepmeHHO OqeBH,QHO, qTO STO - cepbeSH~e np06en~ B rHoceonorHH apxeonorH­

qecKoR HayKH. Ho ecnH TeopHR nOSHaHHH ~HaneKTHqeCKOrO MaTepHanHsMa nOMoraeT 

YCTaHOBHTb ~aHH~R ~aKT, TO B eme 60nbweR CTeneHH OHa cnoc06Ha co~eRCTBOBaTb 

~anbHeRmeMY nporpeccy SToR c~ep~ apxeOnOrHqeCKHX Hccne~OBaHHR npH HenpeMeHHOM 

ycnoBHH COSHaTenbHoro H CHCTeMaTHqeCKOrO o6pameHHH apxeonoroB K HeR KaK K MeTo­

~OnOrHqeCKOR OCHose npH paspa60TKe rHoceOnOrHqeCKHX npo6neM apxeonorHH. 
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CHCTEMHhlU no,Ll;XO,Ll; 8 APXEOJIOfHH 

H03e«l» 6yHH8 

OCHOBHNMH c~epaMH CHCTeMH~X Hccne~OBaHHR, OKaSaBmHMHCR B nocne~HHe ~eCRTH­

neTHR B ueHTpe HayqHOrO BHHMaHHR, RBn~TCR CHCTeMH~R no~o~ H KOHKpeTHo-HaYQHOe 

3HaHHe o CHCTeMax. CHCTeMH~ no~xo~ MO.HO xapaKTepHSOBaT& KaK HsyqeHHe H nOHHMa­

HHe 06beKTOB B HX uenOCTHOCTH, a HMeHHO B CBRSH C npOqHMH npHHUHnaMH ~HaneKTHKH, 

TaKHMH KaK HCTOPH'IecKoe, reH~oe, npOTHBOpeqHBoe H. T. ~. ~ rtQ[tXQIt M:JET ~­

naTb B COSHaHHH yqeH~X H ~T&CR B cOOTBeTCTBYJOmeR cneuHa1IbHOR nHTepaType B BeC&Ma pas­

nHqH~X ~opMax OT SMnHpHqeCKorO nonyHHTyHTHBHoro onHcaHHR cneUHan&H~ npoue~yp 

CHCTeMHoro Hccne~OBaHHR ~O CTpororo, B qaCTHOM cnyqae MaTeMaTHqeCKOro B~pa.eHHR 

06meCHCTeMH~ npoue~yp H MeTO~OB. OKaS~BaeTCR, qTO CHCTeMH~ no~xo~ He RBnReTCR 

TOn&KO KaKHM TO no~rOTOBHTen&H~ STanOM ~R HH~X THnOB HayqHOrO Hccne~OBaHHR, HO 

npe~CTaBnReT c060R caMocTORTen&Hy~ H KaK STO nO~TBep~aeT npe~ecTBy~R O~T, 

nepcneKTHBHy~ CTpaTerH~ paSBHTHR COBpeMeHHoro HayqHOrO nOSHaHHR (Bujna 1984). 

O~HHM HS OCHOBH~X nOHRTHR B TeopHH CHCTeM, B CHCTeMH~X npoue~ypax H aHanH­

sax RBnReTCR nOHRTHe ICHCTeMa". B cneUHan&HOR nHTepaType ~ CTanKHBaeMCR C MHo.e­

CT~OM nO~XO~OB K onpe~eneHH~ nOHRTHR ICHCTeMa". 3TO MHo.eCTBO BKnIOqaeT B ce6R 

no cymeCTBY TpH pa3nHqH~e rpyn~. nepBaR rpynna onpe~enReT cHcTeMy KaK OTHomeHHe, 

BTopaR C nOMOm&~ nOHRTHR CTpyKTypa H TpeT&R B KaqeCTBe MHo.eCTBa. 

npOTHB HHTepnpeTaUHH CHCTe~ KaK OTHomeHHR B~CKa3~BanH yqeH~e eme B 40-~e 

rO~ CBOH B03pa.eHHR. CornaCHO HM CTpyKTYPY uenoro Hen&SR onHcaTb B TepMHHax 

OTHomeHHR. B TO BpeMR KaK OTHomeHHR RBnR~TCR 6HHapHNMH HnH CBO~H~ K 6HHapH~, 

CHCTeMa, npe~CTaBnRR c060R uenocTHy~ opraHHsau~ H BK~qaR B ce6H Heonpe~eneHHoe 

qKCnO sneMeHTOB, HeCBO~HMa K 6HHapH~ OTHOmeHHHM. EcnH B OTHomeHHH CBRSb Me~y 

COOTHOCRmHMHCR npe~eTaMH RBnHeTCR npRMoR, 6es onocpe~cTBy~Hx 3BeHbeB, TO B CHC­

TeMe ee sneMeHT~ CBH3aH~ ~pyr C ~pyroM TonbKO qepe3 HX CBRSb C ue~., 

nOHHTHe CHCTeMa HenbSR HHTepnpeTHpOBaTb ,KaK CTPYKTYPY, nOTOMY qTO CTPYKTypy 

MO*HO nOHHMaTb KaK ceTb OTHomeHHR H CBR3eR B Hccne~OBaHHOM 06beKTe, HH KaK CHC­

TeMy. CTPYKTYPH~R aHanH3 COOTBeTcTByeT 0~HOMy ' H3 STanOB CHCTeMHoro Hccne~OBaHHH 

H Mo*eT onHpaTbCR KaK Ha CHCTeMH~R, TaK H Ha HeCHCTeMH~ no~xo~. TaKHM 06paSOM 

6~0 6~ omH60qH~ OTo~eCTBnRTb CTPYKTypH~e H CHCTeMH~e MeTO~ Hccne~OBaHHR. 

CpaBHHTenbHO He~aBHO 6~nH B~CKa3aH~ MeTO~OnOrHqeCKHe Bospa.eHHR H npOTHB 

HHTepnpeTaUHH CHCTe~ KaK MHo.eCTBa. ~eno B TOM, qTO npH ~OpMHpOBaHHH MHo.eCTBa 

HCXO~H~MH RBn~TCH sneMeHT~, onpe~eneHH~e Ha60p~ KOTOP~X 06pa3Y~T Te HnH ~pyrHe 

MHo*eCTBa. nepB~qH~ B CHCTeMe RBnReTcH TO, qTO OHa eCTb HeKOTopae "uenoe COCTaB­

neHHoe H3 B3aHMOCBR3aHH~X qacTeR". 3neMeHT~ He ~aH~ sapa Hee ~nH CHCTe~, OHH 

CTpOHTCR (HnH B~6Hp~TCR) B npauecce ~eHeHHH CHCTe~, npHqeM Ka~aR CHCTeMa 

~onycKaeT B03MO.HOCTb ee paSnHqH~X qneHeHHR. K~oe qneHeHHe CHCTe~ npe~cTaB­

nReT c060R MHo.eCTBO, HO CaMa CHCTeMa He RBnHeTCR MHo.eCTBOM. 

B COOTBeTCTBHH C npHBe~eHHNMH B~e MHeHHftMH MO.HO B HaCTOftInee BpeMR ropopHTb 

O HaH60nee pacnpOCTpaHeHHoR Teop~THKO-MHo.eCTBeHHoR HHTepnpeTaUUH nOHRTHR "CHC­

TeMa" KaK Knacca MHo.eCTB, B KOTOpOM Hy.HO pasnHqHTb nO~Knacc MHo.eCTB, npe~CTaB­

nR~mHX c060R qneHeHHR HcxO~Horo 06beKTa - CHCTe~ Ha sneMeHT~, nO~Knacc MHo.eCTB, 

06pa3Y~mHxCR B pe3ynbTaTe cne~yromHX qneHeHHR sneMeHTOB HCXO~HoR CHCTe~ H, HaKOHeu, 

nO~Knacc MHo.eCTB, B Ka~oe H3 KOTOP~X Hccne~yeMaH CHCTeMa BKnmqeHa B KaqeCTBe 

onpe~eneHHoro sneMeHTa (Ca~oBcKHR 1974, c. 105). 
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CHCTeMa KaK OTHOCHTenbHo -oOocoOneHHaR ~enOCTHOCTb npoTHBOCTOHT cpe~e, OKPY­

Jl:eHHJO. BSaHMOOTHOmeHHe "CHCTeMa - cpe~a" OSHa'laeT, 'lTO ~R K~oR CHCTeMbl HapR~Y 

C MHOJl:eCTBOM npHCy~X eR BHYTpeHHHX OTHomeHHR H CBRseR HMeeT MeCTO HaOop ee BHew­

HHX oTHomeJHR H CBRseR. C~eCTBeHHHM MOMeHTOM xapaKTepHCTHKH nroOoR CHCTeMbl RBnReT­

CR B~eneHHe HS npHcy~ero eR MHOJl:eCTBa OTHomeHHR H CBRseR ocoOoro HX nO~Knacca 

_ CHCTeMooOpasY~HX oTHomeHHR H CBRseR. HMeHHo STH CHCTeMOoOpasOBaTen&H~e OTHomeHHR 

B~aa:amT ~enOCTH~e, HHTerpHpy~He cBoRcTBa CHCTeMbI, onpe~enRmT ee cne~H~HKY. 

Onpe~eneHHe nOHRTHR cpe~ CHCTeMbl RBnReTCR npoOneMoR OrpaHH'IeHHR cy~ecTBeH­

H~X OTHomeHHR H CBRseR CHCTeMbl C oKpy.am~HM ee MHpoM. Cpe~a B 60nee WHpoKOM cMblcne 

paCCMaTpHBaeTCR KaK Bce TO, 'lTO He BXO~HT B cHcTeMy H cpe~a B 60nee yaKoM cMblcne 

KaK TO, 'lTO Hac HenOCTpe~qTBeHHo HHTepecyeT Ha cpe~e B 60nee WHpOKOM cMblcne. 

TaKoro po~a nOHHMaHHe cpe~ CHCTeMbl no KpaRHeR Mepe ~BycMblcneHHoe. OKPY.~~y~ 

cpe~y B 60nee -yaKOM cMblcne MO.HO TaKHM 06paaoM 06'bRCHHT& nH60 KaK TO, 'lTO MbI 

Mo.eM Henocpe~CTBeHHO ~HKCHpOBaT&, nH60 KaK TO, 'lTO Hac B npHH~ne Boo6~e Mo.eT 

HHTepecoBaTb. HaM Bce-TaKH He ~OCTaBaeTCR KpHTepHR, Ha OCHOBe KOTOp~X MbI 6~ Morna 

KaTerOpH'IeCKH YTBep~aTb, 'lTO onpe~enRR cpe~y B 60nee yaKoM cMblcne MbI He nponyc­

THnK 9neMeHT~, HMe~~He ~R nOHRTHR CHCTeMbl npHH~HnHanbHoe aHa'leHHe. 

B nnaHe SMnHpH'IeCKOrO Hccne~OBaHHR MbI B~Hy~eH~ npHMeHRTb MeTO~ HC~TaHHR 

H OWH60K - nOCTeneHHO nepeXO~HTb Ha o~HoR OrpaHH'IeHHOR cpe~~ K cne~y~~eR, npH'IeM 

Hame nOHH~aHHe Bce yrny6nReTcR. 

B cOBpeMeHH~x CHCTeMH~ Hccne~oBaHHRx WHpoKO npHMeHReTcR KH6epHeTH'IeCKaR 

cxeMa cpe~ CHcTeM, cornaCHO KOTOpoR OrpaHH'IHB~TCR BBe,neHHR H B~Be.t\eHHR, CTH­

My~ (BnHRHHe BHeWHeR cpe~ Ha CHCTeMY) H peaK~HH CHCTeMbl. XOTR Y SToR cxeMbl 

HeCOMHeHHO CBOH npeHMy~ecTBa, BCTaeT Bonpoc O TOM, B~pa*aeT nH STOT MO,nH~H~HPO­

BaHH~R KH6epHeTH'IeCKHR ~opManHaM TO HHTYHTHBHo-co,nep.aTenbHoe npe,nCTaBneHHe 

O CHCTeMax, KOTOpHMH B HaCTOR~ee BpeMR pacnonaraeM. 

CHCTeMHoe MNWneHHe nOKa e~e BeChMa Mono,noe.' B~,nBHraeMble B ero paMKaX rHno­

Tes~ 'Iac TO He Haxo,nRT a,neKBaTH~x cpe,nCTB ,nnR npOBepKH H paSBHTHR, ,na H caMH 

TaKHe rHnOTes~ Hepe,nKO e~e cnHWKOM CBRsaH~ CO CTapHMH KnaCCH'IeCKHMH npe,nCTaBne­

HHRMH, HecyT Ha ce6e o'leBH,nHy~ "HecHcTeMHY~" ne'laTh, 'lTO RBnReTCR HCTO'lHHKOM 

onpe,neneHH~x npOTHBOpe'lHR H napa,nOKCOB B nOHHMaHHH ero cne~H~HKH. CHCTeMHOMY 

MYWneHH~, KpoMe Toro, npHcy~a BHyTpeHHRR npOTHBOpe'lHBOCTb H napa,nOKcanhHOCTb 

(Ca,noBcKHR 1974, c. 232-236). 

napa,noKcanbHocTb CHCTeMHoro MYWneHHR Ha ypoBHe KOHKpeTHoro, cne~HanhHo-Hay'I­

Horo Hccne,nOBaHHR CHCTeM, KOTop~R MO*HO HaSBaTh SMnHpH'IeCKHM, npORBnReTCR .t\BYMR 

cnOC06aMH. 

napa,noKc I (napa,noKc HepapXH'IHOCTH). B Cy~HOCTH npe,ncTaBnReT co60R YTBep*­

,neHHe O BSaHMHOR 06ycnoBneHHocTH peweHHR ,nBYX sa,na'l - on-HcaHHR nro6oR ,naHHoR CHC­

TeMbl KaK TaKoBoR H ee onHcaHHR KaK sneMeHTa 60nee WHPOKOR CHCTeMbl. 

napa,noKc II (napa,noKc ~enocTHocTH). PeweHHe sa.t\a'lH onHcaHHR .t\aHHoR CHCTeMbl 

KaK HeKoTopoR ~enOCTHOCTH BOSMO.HO nHWh npH HanH'IHH peweHHR sa,na'lH "~enOCTHoro" 

pas6HeHHR ~aHHoR CHCTeMbl Ha 'IaCTH, a peweHHe sa,na'lH "~enOCTHoro" paS6HeHHR ,naHHoR 

CHCTeMbl Ha '1aCTH BOSMO.HO nHWb npH HanH'IHH peweHHR sa,na'lH onHcaHHR ,naHHoR CHCTeMbl 

HeKOTopoR ~enOCTHOCTH. ~XO,n Ha SToR napa,nOKcanbHoR cHTya~HH COCTOHT B nocne.t\o­

BaTenbH~X npH6nHJI:eHHRX nYTeM onepHpOBaHHR saBe,nOMO OrpaHH'IeHHHMH H Hea.t\eKBaTH~H 

npe,nCTaBneHHRMH. 

K~ cne~HanHCT no CHCTeMaM, pa60TaR B c~epe cne~HanbHO-HaY'lHoro SHaHHR, 

,Itona:eH He06xo,ItHMO YRCHHTh ce6e BaaHMHy~ 06ycnoBneHHOCTb pewaeMblx HM sa.t\a'l H ,nBH­

raTbCR B HanpaBneHHH nony'leHHR a,neKBaTHoro SHaHHR O CHCTeMax nyTeM onepHpOBaHHR 

npHH~nHanbHO OTHOCHTenbHHMH H OrpaHH'IeHH~H npe,nCTaBneHHRMH. 
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C 60-~x rO~OB HaqHHamT nORBnRTbCR Tax*e B apxeonorHH, MeTO~OnOrRqeCKHA 

H TeOpeTHqeCXHA xapaXTep XOTOP~ 6~ yCTaHoBneH B KOH~e XIX H B Haqane XX BeKoB, 

HOB~e TeH~eH~HH, oxa3aBWHe BnHRHHe Ha ee 06~HY~ CTpyXTyPY. KOPHH 3Toro pa3BHTHR 

YXO~RT Kax B caMy~ apxeonor~ - B T. Ha3. Hcnonb30BaHHH Y3KO 3MnHpHqeCxoA MeTO~H­

qecKoR 6a3~ - qTO B~HnOCl. B neCCHMHCTHqeCXHe MHeHHR o Ha.yqHO-n03HaBaTenbHhlX 

B03MO*HOCTRX apxeOnOrHqeCKHX naMRTHHKOB H o B03MO*HOCTH peXOHCTPYK~HH HCTOpHQeC­

Koro pa3BHTHR Ha OCHOBe apxeOnOrHqeCXHX HCTOqHHXOB H Beno K KPH3HCHOA cHTya~H 

onHcaH'HoR Hanp. IO. H. 3axapYXOM ( 1973, c. 4 H cn.) TaK B 6YPHOM pa3BHTHH HOBhIX 

T. H. ~pHKna~H~X HayK H npoHHKHOBeHHH eCTeCTBeHH~X Hayx B 06~eCTBeHHhle HaYKH, 

3HaqHT H B apxeonorH~. 3TH HanpaBneHHR HaQanH 3KcnnH~HTHO npoRBnRTbCR HMeHHO 

B aMepHKaHCKoR apxeonorHH, B HanpaBneHHH Ha3BaHHOM "HOBaR apxeonorHR" (Binford 

Binford 1968; Watson 1972) H B aHrnHRcKoR apxeonorHH KaK "aHanHTHqeCKaR apxeo­

norHR" (Clarke 1968) HnH "apxeonorHR Mo~eneR" (Clarke 1972), OTxnHK HanpHMeP 

y ~. Payca (Rouse 1972), A. U. PeH<I>p~ (Renfrew 1973). 

OCHOBHOR HCXO~HOR TOqKOR KOHuenUHH aHanHTHqeCxoR apxeonorHH .It. ]J. Knapxa 

RBnReTCR TeopHR CHCTeM. no .It. ]J. Knapxy Ka~y~ apxeOnOrHqecKy~ CYmHOCTb MO*HO 

paCCMaTpHBaTb B KaqeCTBe CHCTe~. 3Ta 06maR CHCTeMa COCTOHT H3 MHorHx nO~CHCTeM, 

H3 KOTOpHX Ka~aR Mo*eT 6~Tb Hccne~OBaHa KaK CHCTeMa CaMOCTORTenbHO H H3 HHX 

B B3aHMo~eRcTBHH B03HHKaeT 06maR CHCTeMa. 3HaeM nH qaCTHqHO, HnH ~a*e COBceM 

He 3HaeM B cnyqae KOHKpeTHoR CHCTe~ HeKOTOpHe H3 3neMeHTOB, eCTb B03MO*HOCTb 

non~TaTbCR B paMKax 3Toro nOHRTHRHoro annapaTa peKoHcTpyHpoBaTb TO, qTO ~ He 

3HaeM. B Mo~enH npouecca TeOpeTHqeCKHX apxeOnOrHqeCKHX Hccne~OBaHHR YCTaHOBHn 

.It. ]J. KnapK MexaHH3M 06paTHoR CBR3H, RBn~HRcR Ba*H~ 3neMeHTOM. nOBTOpeHHeM 

UHKna Bonpoc - KOHTponb - 3xcnepHMeHTanbHaR Mo~enb, B ee npoBepKe, HcnhlTaHHH, 

H3MeHeHHH, B HOB~X KOHTponRX H B nonyqeHHH HOB~X HH<I>opMaUHR, MO*HO HaRTH nyTb 

nOCTeneHH~X anpOKCHMaUHR, o KOTOp~X y*e rOBopHnOCb B qaCTH nOCBR~eHHoR B03MO*HOC­

TRM peweHHR CHCTeMH~X napa~OKCOB. 

Ba*H~ acneKTOM npouecca apxeOnOrHqeCKHX Hccne~OBaHHR RBnReTCR THnonorHR 

H KnaCCH<!>HKaUHR. KOnHqeCTBO CBoRcTB ~6oro 06beKTa npaXTHqeCKH HeorpaHHqeHO 

' H nepe~ apxeonorOM BCTaeT npo6neMa no~6opa onpe~eneHH~X 3HaKOB. ~. U. rap~eH 

(Gardin 1967) aBTOp HOBaTopcKHX pa60T o npoeXTHpOBaHHH Ko~a ~R onHcaHHR pa3HblX 

KaTeropHR apTecl>aKToB H HX 3HaKOB, ~OKa3b1BaeT, qTO MO*HO pa60TaTb C OrpaHHqeH­

H~M KOnHqeCTBOM cBoRcTB, npH ycnoBHH, qTO OHH KaKHM TO cnoco60M opraHH30BaHbI 

(ynOPR~OqeH~). Taxoro po~a opraHH3aUHm npe~naraeT nepe~aTb qepe3 onHcaTenbHy~ 

cHcTeMy ~OKYMeHTanbHoro aHanH3a C co6CTBeHHoR CTPYKTypoR. npo6neMa Bce-TaKH He 

pewaeTCR, TaK KaK HCXO~HblR OT6op CBoRcTB He~eTepMHHHpOBaH qeTKO CaMoR CTPYKTY­

pOA 06beKTa, qTO 6~no nO~qepKHYTO y*e B BP)~HOR qaCTH ~OKna~a, a HMeHHO B CBR3H 

C .ne(j>HHHUHe~ nOHRTHR "CHCTeMa" nOMomb~ ne 'HR CTpYKTypa. 

no ~. JI. Knapxy apxeonor ~on*eH <l>HxcHpo~aTb B OCHOBHOM Te npH3HaKH (aTpH-

6YT~), KOTopble o6pa3yIDT KoppenRUHOHHble OTHoweHHR. B CBR3H C TeM HY.HO 06paTHTb 

BHHMaHHe Ha npHBe~eHHoe y.e B~e B03pa.eHHe npOTHB HHTepnpeTaUHH CHCTe~ KaK 

"cnO*Horo OTHoweHHR". B TO BpeMR KaK OTHoweHHR RBnR~TCR 6HHapHbIMH, HnH .e HX 

MO*HO Ha 6HHapHble pe~yUHpoBaTb (MO.HO HX TaKHM 06pa30M aHanH3HpoBaTb Ha OCHOBe 

KoppenRUHOHHoro Koe<l>HUHeHTa), CHCTeMY, npe~CTaBnR~y~ XOMnnexcHym opraHH9a~ 

H co~ep*aIDwyID Heonpe~eneHHoe KOnHqeCTBO 3neMeHTOB, Henb3R pe~y~HpoBaTb Ha 6HHap­

H~e OTHoweHHR. B OTnHqHe OT MHeHHR .It. ]J. KnapKa Heo6xo~HMO yCTaHoBHTb QeTXHe 

rpaHHUbI Me~y CBO~CTBaMH H npH3HaxaMH (aTpH6YTaMH). B. M. MaCCOH H B. C. Boqxa­

peB (1978, c. 41) xapaxTepH3yIDT CBoRcTBO B XaqeCTBe · Henocpe~cTBeHHo Ha6~~aeMoR 
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qepT~ H COCTORHHR apTetaKTa, nOKa npHSHaK (aTPH6YT) nOHHMamT KaK aHanHTHqeCKY~ 

KaTeropHm. qT06~ nonyqHT& npHSHaKH-aTpH6YT~ ~ ~OnEH~ paCCMaTpHBaTb Bce OTHoweHHR 

Me~Y KOMnOHeHTaMH cBoAcTBa. DPH pemeHHH npHBe~eHHoR Sa~aqH ~ BCTpeqaeMCR onRTb 

C CHCTeMHHM nap~OKCOM ~enOCTHOCTH, npe~CTaBnRm~HM c060R BsaHMHy~ 06ycnoBneHHocTb 

pemeHHR ~BYX s~aq. 

n. P. SHHtOP~ BMeCTe co cBoeA cynpyroA Hs~anH C60pHHK "New Perspectives in 

Archaeology" (1968), B KOTOPOM TaK CKasaTb 06pasOBanOCb HOBoe HanpaBneHHe B aMe­

pHKaHCKoA apxeonorHH. CKenTHqeCKHR no~xo~ K HayqHO-nOSHaBaTenbH~ BOSMO~HOCTRM 

apxeOnOrHqeCKHX naMRTHHKOB OCHOBaH, no BHHtOp~y, Ha He~oo~eHKe CBRseR Me~y 

qaCTRMH H ~enHM H Me~y MaTepHanbH~ H HeMaTepHanbHHMH sneMeHTaMH B CHCTeMe 

KynbTYP~. HYlKHO 06iiapYlKKTb taKTOPb1, xapaKTepHsym~He nono~eHHe 06'beKTOB B KynbTY­

pe. OH npe~ynpe~aeT, qTO, nepexo~ K rHnOTeTHqeCKO-~e~yKTHBHOMY MeTO~y, CTOPOH­

HHKaMH KOToporo 06'bRBnRmTCR npe~CTaBHTenH SToro HOBoro HanpaBneHHR, Tpe6yeT H3Me­

HeHHA B 06~eM no~o~e K HCTOqHHKaM. Tpa~H~OHHaR topMa aHanH3a, B KOTOpOM e~HHH­

~aMH Ha6~~eHHR H n03HaHHR 06~qHO CqHTamT npe~MeT ("item"), HH~yCTpHIO ("industry") 

HnH lKe KOMnneKC ("assemblage"), KOTop~e B npo~ecce Hccne~OBaHHR pa3MenbHH'IHBa~TCR 

Ha KaTeropHH no MaTepHany, tOPMe HnH tyHK~HoHanbHOMY Ha3HaqeHH~, npe~Ha3Ha'leHa 

no SHHtOp~y TonbKO ~R 06'bRCHeHHR npH06peTeHHoR HHtopMa~HH H He paCWHpReT oonee 

cy~e9~BeHHO HamH 3HaiiHR. Tpa~H~HOHH~ B ero nOHHMaHHH RBnReTCR TaK~e nyTb OT 

onHcaTenbHOro 0606~eHHR H CHHTesa K npe~nOC~KaM o C06~THRX H HaKOHe~ K peKOH­

CTPYK~HH HCTOpHH KynbTYP~ H KynbTypHoro npo~ecca. n. P. BHH~OP~, KpHTHKya STY 

nporpaMMy, HCXO~HT H3 ~ByX KpHTepHeB: 1. AHanHTHqeCKHe KaTeropHH apxeonorOB He 

paBHOMepH~, TaK KaK KynbTypa He npOCTaR, a ~a~e He nHHeRHaR. 2. HHTYHTHBHO B~~e­

neHH~e Knacc~ He COBepmeHH~. ApxeOnorHqeCKHR MaTepHan - CMe~H~R npO~YKT (",bypro­

duct") ~eRcTBkR KynbTypHoR CHCTe~ - H nlO6y~ qepTy SToro MaTepHana MO~HO Ô6pa30-

BaTb OT MHOlKeCTBa ~aKTopOB HnH KOMnOHeHTOB SToR CHCTe~. npHHHMaR rHnOTeTHqeCKO­

.T.le.nYKTHBH~R MeTO~ H MHorOSTanH~R npo~ecc (Ha6~~eHHe - o60611teHHe - OO'bRCHR~JI1tHe 

npe~nOC~KH - npOBepKa Ha apxeOnOrHqeCKHX taKTax) o6HapY~HBaeTCR, 'lTO npHHRT~e 

B HaqanbH~X STanax e~HHH~ aHanHsa, MorYT O~Tb He COBceM nO~XO~~HMH B OKOH'Ia­

TenbH~x ~a3ax aHanHTHqeCKOrO npo~ecca. 3TO Bce-TaKH He Mo~eT O~Tb B03pa~eHHeM 

npOTHB SToro MeTo~a. B npo~ecc Hccne~OBaHHR HYlKHO BKnlOqaTb MexaHH3M T. Ha3. 

06paTHoR CBRSH, O KOTOPOM ~ ylKe rOBOPHnH. 

OnHpaRCb Ha pesynbTaT~ pasBHTHR CHCTeM~~X Hccne~OBaHHR sa nocne~HHe TpH~~aTb 

neT MOlKHO npHRTH K cne~ylO~HM SaK~qeHHRM. KnacCHqeCKaR, B Cy~HOCTH MexaHHCTHqeC­

KaR HaYKa saHHManaCb paCKp~THeM npHqHHHO-Cne~OBoR saBHCHMOCTH ~BYX RBneHHR, onpe­

~eneHHeM nHHeRH~x npHqHHH~ pR~OB ~nR OTHOCHTenbHO He60nbmoro KOnH'IeCTBa 06'beK­

TOB. OHa CTpeMHnaCb pe~y~HpoBaTb paCCMaTpHBae~R 06'beKT Ha HcxO~H~e sneMeHT~, 

KOTop~e ero o6pasYlOT H H3 paSnHqH~X KOM6HHa~HR STHX sneMeHTOB B~BeCTH Bce CBoRcTBc 

Hccne~OBaHHoro 06'beKTa. DPH CHCTeMHOM no~xo~e BMeCTO onpe~eneHHR npH'IHHH~X 3a­

BHCKMOCTeR He6onbmero KOnHqeCTBa sneMeHTOB BCTaeT s~aqa BCKp~THR MHoroo6pa3H~X 

OTHomeHHR H CBRSeR npHcy~HX Hccne~OBaHHoMy OO'beKTY H ero BHeWHHX OTHoweHHR H CBR­

seR C HH~ 06'beKTaMH. Dpe~cTaBneHHe 06'beKTa KaK cOBoKynHocTH HCXO~H~X sneMeHTOB 

saMeHReT ero nOHHMaHHe KaK ~enocTHoro 06pa30BaHHR, cBoRcTBa KOToporo He COCTORT 

H He B~BO~RTCR TonbKO HS CBoRcTB ero sneMeHTOB. CBoAcTBa CHCTe~ He RBnRIOTCR Ta­

KHM 06pasOM TonbKO npOCToR cOBoKynHocTblO cBoAcTB ee oT~enbH~X sneMeHTOB, HO OHH 

onpe~eneH~ cy~ecTBoBaHHeM H cne~H~HqeCKOA OTHomeHHA Me~y sneMeHTaMH H OTHoweHHA 

Me~y OTHOmeHHHMH, T. e. CTpORTCR KaK HHTerpHpy~He cBoRcTBa CHCTeM~ KaK ~enoro. 
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KnacCHqeCKa~ HaYKa Bcer~a CTpeMHnaCb nonyqHTb e~HHCTBeHHoe, HCTHHHoe 3HaHHe 

o CBOHX 06beKTax. npH ~HnoC~CKoA HHTepnpeTa~H HayqHOrO 3HaHH~ HcnonhsoBanc~ 

npHH~Hn OTHOCHTenbHOCTH HCTHH~ - y~OBneTBOp~nO nH nonyqaeMOe ~HyTpH *e HayKH 

3HaHHe COOTBeTCTBY~HM KpHTepH~M, OHO paCMaTpHBanOCb KaK HCTHHHoe a6CO~THO. 

BCKp~THe HOB~X CTOpoH 06beKTa H (HnH) nO~BneHHe HOB~XCpe~CTB aHanHsa namano 

paHee nonyqeHHOe SHaHHe cBoAcTBa a6C~THoA HCTHHHOCTH, O~HaKO, SHaHHe, nonyqa­

eMoe B STOT HOB~ MOMeHT BpeMeHH TaK *e KaK H npe~e, npeTeH~OBano Ha TO, qTO 

OHO ~aeT a6co~THO HCTHHHoe B ~aHHoe Bpe~ OnHcaHHe Hccne~yeMoro 06beKTa. 

B cnyqae CHCTeMHoro SHaHH~ cHTya~~ COBceM HHa~. yqHTHBa~ HanHqHe CHCTeM­

H~X napa~oKCOB, yTBep~a~HX BsaHMo06ycnoBneHHOCTh pemeHH~ mapoKoro Kpyra CHC­

TeMH~X 3a~aq H paspemaeMHX TonbKo qaCTHqHO B npouecce nocne~OBaTenhHoro npH6nH­

.eHH~ nYTeM onepHpoBaHH~ saBe~oMo OrpaHHqeHH~ ~parMeHTaMH CHCTeMHorO SHaHH~, 

MN ~on*H~ rOBopHTh O npHH~HnHanhHoA OTHoCHTenbHoCTH Ka~oro onHcaHH~ cHCTe~ 

(C~OBCKHA 1974, c. 245-246). 
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EKOCOU;HAJIhHASI MO~EJIb B APXEOJIOrHH: 
onLIT MEIK,LUfCUUnJIUHAPHOro nO,LlXO,LlA 

naDeJJ MapKOBH'I JlOJJyxaHoD 

BoCCTaHOBneHHe BSaHMOOTHOWeHHA npHpo~~ H co~anhH~ opraHH3MOB BO BpeMeHH 

H npOCTpaHCTBe COCTaBnReT O~Hy H3 OCHOBH~ 3~aq co~ep*aTenhHoro aHanH3a B apxeo­

norHH. ,IlnR Hccne~,OBaHHR paSnHqH~ acneKTOB TaKHX BsaHMOOTHoweHHA, 'aBTopOM 6~a 

npe~o*eHa MO~enh SKOCOUHanhHoA CHCTe~ (Dolukhanov 1979; llonyxaHoB 1979, 1987'). 

STa MO~enh paCCMaTpHBaeT npHpo~y H 06~eCTBO KaK nO~CHCTe~ (SKO- H COUHanhHylO) 

npe~enhHO WHPOKOA ~HHaMHqeCKOA OTK~TOA CHCTe~. 06e nO~CHCTe~ BKn~qa~T pa3nHQ­

H~e KOMnOHeHT~, pacnono*eHHe KOTOP~ 06ycnoBneHO saKOHOMepHOCTRMH nepeHoca 

SHeprHH H Be~eCTBa. PeKOHCTpYKUHR KOMnOHeHTOB Mo~enH, paBHO KaK H ee ~yHKUHOHH­

pOBaHHR ~OCTHraeTCR Ha OCHOBaHHH aHanHsa apxeOnOrHqeCKHX H naneOSKOnOrHQeCKHX 

HCTOqHHKOB. HsyqeHHe ~yHKUHOHHpoBaHHR npe~araeMoA Mo~enH n03BonReT BOCCTaHOBHTh 

p~ SKOHOMHqeCKHX, STHHqeCKHX H KynhTypH~ npoueCCOB, HMeBWHX onpe~enR~ee 3Ha­

qeHHe ~nR SBO~~H nepB06~THoro qenOBeqeCTBa. 

1. n O 3 ~ H H A n neA C T O U e H 

PaCC~TpHBaeMaR cHTyaUHR cooTseTcTByeT MaKCHManhHoMy noxono~aHHIO BHeTponH­

qecKoA 06nacTH ceBepHoro nonywapHR Ha npoTR*eHHH nOS~Hero nneACToueHa, 'lTO COOT­

BeTcTByeT B apxeOnOrHqeCKOA nepHO~HsaUHH nOS~HeMY naneonHTy (40-10 T~C. neT Ha- , 

3~). PaCCMaTpHBae~A HHTepBan BK~qaeT HacTynneHHe, MaKCHManhHoe pa3BHTHe H ~e­

rpa~aUHIO n~OB nocne~Hero one~eHeHHR (BIOPM, BHcna, Ba~aA). O~HOBpeMeHHO, C~OPMH­

poBanaCh 06WHpHaR nepHrnRUHanhHaR 30Ha, B COCTaBe paCTHTenhHOCTH KOTOpoA COqeTa-

, nHCb neco-TyH~pOB~ H CTenH~e sneMeHT~. STO *e BpeMR COOTBeTCTBOBano yCTaHoBneHHIO 

rHnepapH~H~X ycnoBHA B npe~enax cy6TpOnHqeCKOA 30H~. 

Bo3HHKHOBeHHe BepXHero naneonHTa paCCMaTPHBaeTCR KaK CHCTeMa X03RAcTBeHH~X , 

TeXHHqeCKHX, COUHanhH~X H KynhTypH~X a~anTaUHA K SKOnOrHqeCKHM nO~CHCTeMaM nepH­

rnRUHanhHoro THna. B ceBepo-san~HoA qaCTH MaCCHBa CyWH CTaporo CBeTa npocne~H­

BaIOTCR ~Be OCHOBH~e SOH~ KOHueHTpaUHH BepXHenaneOnHTHqeCKOrO HaceneHHR. nepBaR 

SO'Ha BK~qaeT 6acceAH BepxHero llYHaR, BHC~, llHeCTpa, llHenpa, cpe~Hee TeqeHHe 

lloHa, BepxHlO1O Bonry, 6acceAH neqop~. XosRACTBO B SToA 30He onpe~enRnO~b oXOToA 

Ha KpynH~x CTa~H~X MneKOnHTaIO~HX - 06HTaTeneA nepHrnRUHanhHoA 30H~. npeoOn~anH 

noceneHHR OTKp~oro THna. BTopaR 30Ha COOTBeTCTBOBana Cpe~H3eMHOMopblO B WHPOKOM 

c~cne. OHa BK~qana noceneHHR ~paHKo-KaHTa6pHH, nHrYPHH, a TaK*e TIeBaHTa H 3ana~­

Horo 3aKaBKaSbR. 

MHorOMepH~ aHanHS COOTHoweHHA KaMeHH~X opY~HA B BepXHenaneOnHTHqeCKHX KOM­

nneKcax EBPO~ (Dolukhanov - Kozlowsk1 - Kozlowsk1 1980) B~RBHn cy~ecTBeHH~e 

CTPYKTypH~e HSMeHeHHR, COOTBeTcTBy~e nepecTpoAKaM SKOnOrHqeCKHX nO~CHCTeM. 

MHoroMepH~ aHanHS KOMnneKCOB, COOTBeTCTBOBaBWHX TennNM HHTepBanaM nOS~Hero 

nneACToueHa 06HapY*Hn YCToAqHB~e rpynnHpoBKH, COOTBeTcTBylOlltHe "KnaCCHqeCKHM" 

BepXHenaneOnHTHqeCKHM KynbTypaM. ,IlnR HaH60nee xonO~H~X HHTepBanOB 06Hapy~HnHcb 

nRWb aMO~H~e cOBoKynHocTH, HS KOTOp~X B~enHnHCb naMRTHHKH, pacnono~eHH~e 

B SKCTpeManhHO ceBepH~ HnH *e B SKCTpeManhHO IO*H~X perHOHax. MO*HO npe~nonO~HTb, 

'lTO B cpaBHHTenhHO MRrKHX SKOnOrHqeCKHX ycnoBHRX BospaCTana KynbTypHaR BapHa6enb~ 

HOCTh; c;:os~aBanHCh BOSMO*HOCTH ~nR peanHsaUHH anbTepHaTHBH~ TeXHHqeCKHX peweHHA, 

B 3aBHCHMOCTH OT KynhTypH~X (STHHqeCKHX) Tpa~HUHA. B npOTHBononO*HOCTb STOMY, 

, 
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B ycnOBHftX ~eCTKoro 3KOnOrHqeCKOrO KOHTponft npoHcxo~na Kyn~TypHaft HHBenHpoBKa; 

peanH30BanHC~ nHm~ OnTHMan~H~e an~TepHaTHB~, 06eCneqHBa~He BHaHBaHHe. 

B nop~Ke rHnOTe3~, nepHrnft~an~Hy~ BepXHenaneOnHTHqeCKY~ 30Hy npeAnaraeTCft 

conOCTaBHT~ C ypanbcKoR nHHrBHCTHqeCKOA 06~HOCT~~. qTO KaCaeTCft cpe~H3eMHOMopCKOR 

30H~, TO OH8, B03MO.HO, COOTBeTCTBOBana 6aCKCKO-KaBKa3CKOMY ft9~KOBOMY e~HHCTBY, 

TOqHee, cpe~H3eMHOMopcKOMy ft3HKOBOMY cy6cTpaTY B c~cn~ ry6mMH~a (Hubschmid 1966). 

2. P a H H H R H C P e ~ H H R r o rt o ~ e H 

OcHOBHoe pa3BHTHe SKOnOrHqeCKHX nO~CHCTeM Ha npOTft.eHHH paHHero H cpe~Hero 

rono~eHa onpe~enRnOCb nporpeCCHpy~ YBenHqeHHeM TeMnepaTYP H Bna.HOCTH, KynbMH­

Ha~HeR KOTOP~X RBHnOCb yCTaHoBneHHe ycnOBHR KnHMaTHqeCKOro onTHMyMa OKono 8 ~Cftq 

neT Ha3a~. HaH60nee Ba.H~ acneKTOM SBO~~HH CO~Han~H~ no~cHcTeM 6~0 9apo~eHHe , 
H pacnpocTpaHeHHe CTPYKTyp npOH3Bo~~ero X03RRcTBa, qTO 03HaMeHOBano KpynHeRmHR 

CKaqOK B pa3BHTHH npOH3Bo~HTenbH~x CHn nepB06~THoro 06~ecTBa. BOSHHKHoBeHH~ npo­

H3BO~Rmero X03RRcTBa B pR~e perHoHoB npeAWeCTBOBana CT~HR cnO.Horo c06HpaTenbcTBa. 

Ha TeppHTopHH TIeBaHTa sToR CTa~HH COOTBeTCTBOBanH noceneHHR HaTy~a, CYmeCTBOBaBwHe 

B ycnoBHRx HCKn~qHTenbHO sacywnHBoro HTennoro KnHMaTa (COOTBeTCTBoBaBwero n03~­

HeMy ~pHacy EBpon~). ECTb OCHOBaHHft CqHTaTb, qTO apH~H~e ycnoBHR SToR CTHMynHpo­

BanH B03HHKH OBeHHe paHHHx ~OPM 3eMne~enHR H CKOTOBO~CTBa (qaCTH~R cnyqaR "TeopHH 

oa3HCOB" B. rOp~OHa qaRn~a). 

B03HHKHoBeHHe npOH3BO~Rmero X03RRcTBa MO.HO paCCMaTpHBaTb KaK cHcTeMY SKOHO­

MH 'IeCKHx, CO~HanbH~x H KynbTypH~x HHHOBaUHR, HanpaBneHH~X Ha npeo~oneHHe SKonorH­

qeCKOrO KpH3Hca, oco6eHHO OCTpO npORBHBwerOCR B apeane SnH.Hero BOCTOKa. 

CqHTaeTCR yCTaHoBneHH~, qTO HaH60nee paHHHe npORBneHHR seMne~enHR npHypo­

qeH~ K ropHOMY 06paMneH~ 30H~ "6naro~aTHoro nonYMeCR~a", npOTRHYBweRcR OT CHHaR­

CKoro nonYOCTpOBa ~O nepCH~CKoro sanHBa H cOBna~a~meR C apeanaMH ~HKopacTymHx 

nweHH~~ H RqMeHR. 

3eMne~enHe H CKOTOBO~CTBO yTBep~anHCb nHWb B Tex paROHax, r~e OHH COOTBeT­

CTBOBanH napaMeTpaM nOKanbH~X SKOnOrHqeCKHX nO~CHCTeM. B npOTHBHOM cnyqae, B COOT­

BeTCTBHH C npHHUHnOM onTHManbHoR CTpaTerHH, coxpaHRnHCb X03RRcTBeHH~e CTpaTerHH, 

OCHOBaHH~e Ha OXOTe, p~60nOBCTBe H c06HpaTenbCTBe. 

YTBe p*~eHHe npOH3Bo~~ero X03RRcTBa, conpOBo~aBweeCR rny60KHMH X03RRcTBeH­

H~MH H COUHanbH~MH H3MeHeHHRMH, npHBO~Hno K cymecTBeHHOMY POCTY HaceneHHR. 9TO, 

B C BO~ Oqepe~b, conpoBo*~anocb nORBneHHeM oce~x noceneHHR, HeKoTop~e H3 KOTO­

p~x ~ocTHranH 3HaqHTenbH~X pa3MepoBi 06HapY.HBanH npH3HaKH HMy~ecTBeHHoro paccno­

eH HR H peMecneHHoR cneUHanH3aUHH. HeYCTORqHB~R xapaKTep nepBo6~THoro SeMne~enHR 

qaCTO npHBO~Hn K cHTyaUHRM nepeHaceneHHR, CHHMaBWHXCR OTTOKaM qaCTH H36~TOqHOrO 

HaceneHHR. 

npH Bce R HX Ba*HOCTH, MHrpal 'H~e npo~ecc~ He 6~H e~HHCTBeHH~ MexaHH3MOM 

pacnpOCTpaHeHHR npOH3BO~Rmero X03RRcTBa. He MeHbmee (a, BeCbMa BepoRTHo, 60nbwee) 

3HaqeHHe HMeno BOBneqeHHe B cenbcKox03RRcTBeHHoe npoH3Bo~CTBO MeCTHoro ~oseMne­

~enbqeCKOrO HaceneHHR. CTaBwee Ha nyTb 3eMne~enHR H CKOTOBO~CTBa, HaceneHHe no~­

BepranOCb HHTeHCHBHoR KynbTYPHoR aCCHMHnRUHH. B ero cpe~e pacnpocTpaHRnHCb 3eMne­

~enbqeCKHe H CKOTOBO~qeCKHe KynbT~ H cooTBeTcTBy~aR CHMBOnHKa. 

PacnpocTpaHeHHe npoH3Bo~Rm~ro X03RRcTBa npHBeno K 3HaqHTenbHOMY YCHneH~ 

Me~nneMeHH~X KOHTaKTOB, ToprOBnH H 06MeHY, qTO, B qaCTHOCTH, OTqeTnHBO ~oKyMeH­

THpyeTcR pacnpOCTpaHeHHeM 06CH~HaHOB (Renfrew - Dixon - Cann 1966, c. 37-38). 
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YMeCTHO npe~nonO~Tb, 'lTO ocy~ecTBneHHe cnO*H~X H MHorOCTopoHHHX KOHTaKTOB 

KaK , B MaTepHan:bHoA:, TaK H B H~eOnOrHqeCKOR c4>epax, Tpe6oBano KaKorO-TO fl3b1KO.Boro 

cpe~CTBa 06~eHHR, THna lingua franca. C H3BeCTHoR ~oneR BepOflTHOCTH MO*HO YTBep*­

~aT:b, 'lTO TaKHe 4>YHK~HH y*e B TO BpeMfl Mor B~nonHflTb HH~oeBponeRcKHR npafl3b1K. 

T. B. raMKpenH~3e H B. B. HBaHOB (1984), HCXO~fl H3 c4>OPMynHpoBaHHoR HMH KOH­

~e~HH KOHCOHaHTH3Ma HH~oeBponeRcKoro npaR3~Ka, oco6eHHocTeA: ceMaHTHKH H neKCHKH, 

a TaK.e COOTBeTCTBHR C npoToceMHTHqeCKHMH H ~peBHe-BOCTOqH~H fl3~KaMH, c4>opMynHpo­

BanH rHnoTe3y, cornaCHO KOTOpoR rHnOTeTHqeCKafl npapO~HHa HH~oeBponeR~oB HaXO~H-
I 

naCb B V T~CRqeneTHH ~O H. 3. Ha BOCTOKe AHaTonHH - Ha wre KaBKa3a - Ha ceBepe 

MeconOTaMHH. KaK BH~HO, onpe~eneHHaR TaKHM 06pa30M TeppHTopHfl 6nH3Ka K 06naCTH 

"6naro~aTHoro nonYMeCfl~a", r~e ~eBHeRwHe npOflBneHHfl nPOH3BO~flmero X03flAcTBa 

OTHOCRTCR K XIX-XVIII T~CRqeneTHflM ~O H. 3. npHHHMaR OCHOBHbJe aprYMeHTbI, BbI~BH­

HyT~e T. B. raMKpenH~3e H B. B. HBaHOB~, npe~CTaBnfleTCfl B03MO*HbJM pacnpOCTpaHHTb ·' i 

"npapO~HHY" Ha BCW 06naCTb 6naro~aTHoro nonyMecR~a, a TaK*e onycTHTb ee B03paCT 

~O XIX-XVIII T~CflqeneTHR ~O H. 3. 

no BceR BepOflTHOCTH, HH~oeBponeRcKHR npafl3b1K nepBOHaqanbHO npHHa~ne*an Ka­

KoR-TO rpynne paHHHX 3eMne~enbueB. no npHqHHaM, KOTopble eme npe~CTOHT BblflCHHTb, 

3TOT fl3~K nonyqHn WHpoKoe pacnpOCTpaHeHHe, npeBpaTHBWHCb B lingua franca paHHHX 

3eMne~enb~eB. B npo~ecce CBoero pacnpOCTpaHeHHP-, 3TOT fl3b1K HHTep4>epHpOBaJ1 C cy6-

CTpaTHbJMH R3~KaMH, npeTepneBan 3BOnwUHW H ~HBepreH~HW. 

HaqHH'afl C VI TblCflqeneTHfl ~O H. 3., B ceBepHOM nonywapHH yCTaHaBnHBalOTCfl ycno­

BHfl KnHMaTHqeCKOrO onTHMyMa: 6naronpHflTHoe COOTHoweHHe BblCOKHX TeMnepaTyp H YBna*­

HeHHOCTH. B 3THX ycnoBHflx, npOHCXO~HT WHpOKoe pacnpOCTpaHeHHe npOH3BO~flmero X03~H­

CTBa. 3KcnaHCHfl B BOCTOqHOM HanpaBneHHH npHBena K B03HHKHOBeHHIO OqarOB paHHe3eMne­

~enbqeCKHX KynbTyp B 3aKaBKa3be, Ha nepH4>epHH HpaHCKoro nnaTO, B npe~ropbRX KoneT­

~ara, B ~onHHe HH~a. Ha 3ana~e 3TO npHBeno K nOflBneHHW paHHe3eMne~enbqeCKHX Kynb­

Typ B Me*ropH~X KOTnOBHHax EanKaH H Ha neCCOBblX paBHHHax EBponbl. YMeCTHO npenno no­

*HTb, 'lTO BO Bcex 3THX cnyqaflX, 3KcnaHCHfl npOH3BO~fl~ero X03flHCTBa npoHCXO~Hna, 

B OCHOBHOM, nyTeM BOBneqeHHfl B npOH3Bo~~ee X03flRcTBO MeCTHoro ~03eMne~enb'leCKOrO 

(Me30nHTHqeCKoro) HaceneHHfl H conpOBo~anaCb pacnpOCTpaHeHHeM HH~oeBponeHCKoro 

~3b1Ka KaK cpe~CTBa Me*nneMeHHoro 06meHHfl. 

Ha npoTfl*eHHH paHHero H cpe~Hero ronoueHa, Ha 3Ha'lHTenbHblX npOCTpaHCTBax 

necHoR 30HbI Ce'BepfloR H BOCTOqHOR EBponbl coxpaHflnHCb Me30nHTH'leCKHe H cy6HeonHTH­

qeCKHe KynbTypbl C X03flRcTBOM, OCHOBaHHOM Ha npHCBaHBaWmHX oTpacnflx. Ha npoTfl*eHHH 

Bcero 3Toro BpeMeHH, nneMeHa C npHcBaHBaWWHM X03flRcTBOM coxpaHflnH MHorOCTO~OH~He 

CBfl3H CO CBOHMH coce~RMH-3eMne~enbuaMH. B pfl~e cny'laeB, rpynnHpoBKH 3eMne~enbueB 

c06HpaTeneR 06pa30BblBanH arpera~HH Ha~KynbTypHoro nopfl~Ka, 'lTO ~oKyMeHTHpyeTc~ 

apxeOnOrH'leCKHM MaTepHanOM. B 'laCTHOCTH, K TaKHM Ha~KynbTypHbJM arperaUHflM, no 

MHeHHIO aBTopa, OTHOCflTCfl apean KepaMHKH impresso B 6acceHHe Cpe~H3eMHoro MOpH, 

a TaK*e apeanbl KynbTyp rpe6eH'laTOR KepaMHKH Ha BOCTOKe EBPOrlb1 (6yro-~HeCTpODcKRH, 

~HenpO-~OHeUKafl, HapBCKafl). 06pa30BaHHe 3THX KynbTYP, nO-BH~HMOMy, conpOBO*~ct ­

nOCb pacnpOCTpaHeHHeM HH~oeBponeRCKoro fl3b1Ka. Pfl~ KepaMH'leCKHX KynbTYP Ha BOC­

TOKe EBPOrlb1 (cneppHHrc, BepXHeBon*CKafl, BOnrO-KaMCKafl) npe~nonO*HTenbHO conocTaB­

nfleTCfl C 4>HHHo-yropcKHM npafl3b1KOM. 

3. n O 3 ~ H H R ron O ~ e H 

B n03~HeM rono~eHe npoHCXO~HT nepeCTpoRKa 3KOnOrHqeCKOR nO~CHCTeMb1, Bbl3BaHHafl 

nOHH.eHHeM TeMnepaTYP H apH~H3a~HeR KnHMaTa, 'lTO OTqeTnHBO npOflBnfleTCfl, Ha'lHHafl 
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C III T~C~qeneTH~ ~O H. 3. OTBeTH~e peaK~HH CO~HanbH~X nO~CHCTeM npORBHnH~b no­

paSHOMY B paSnHqH~X 3KOnOrHqeCKHX SOHax. B HaH60nbmeR Mepe nOHHlIteHHe arpoKnHMa­

THqeCKOrO nOTeH~Hana OTpaSHnOCb Ha paHHeSeMne~enbqeCKOM 06~eCTBe, B~9BaB B p~e 

cnyqaeBKpHSHCH~e ~BneHH~. B npe~enax HeKOTO~ KynbTyp (HanpHMep, B KynbType 

BOpOHKOBH~H~X Ky6KOB) npocnelltHBalOTCR CT·PYKTypH~e HSMeHeHH~. B ~PyrHx cnyqa~x 

(TpHnonbe) npOHCXO~~T ~e9HHTerpa~HR H Konnanc. 

B HaHMeHhmeR Mepe 3KOnOrHqeCKHe HSMeHeHH~ OTpaSHnHCb HanneMeHax necHoR 

SOH~, r~e coxpaHHnHCb XOs~RCTBeHH~e CTpyKTyp~ npeHMy~ecTBeHHO npHCBaHB~ero 

THna. B TO lIte BpeM~, npoHcxO~Hna HH~HnbTpa~H~ B npe~e~ necHoR SOH~ H96~TOqHOrO 

HaceneHH~ HS apeana npoHSBo~~ero XOs~RCTBa, qTO conpoBo~anocb pacnpOCTpaHeHHeM 

sneMeHTOB CKOTOBo~CTBa H HeKOTOp~X KynhTypH~x CHMBonOB. npo~ecc~ CTPYKTypHOR 

XOs~ACTBeHHoA nepecTpoRKH H KynhTypHoR HHTerpa~HH npHBenH K 06paSOBaH~ 06mHpHoR 

SOH~ WHYPOBOA KepaMHKH Ha ceBepO-BOCTOKe EBpon~. 06paSOBaHHe SToR SOH~, B KOTO­

py~ BXO~HnH paSnHqH~e XOs~AcTBeHH~e H aHTponOnOrHqeCKHe sneMeHT~, npe~nOnOlltHTenh­

HO CBRS~BaeTC~ CO CnOllteHHeM cnaB~Ho-6anTO-repMaHCKOrO ~S~KOBoro e~HHC~Ba. 

BeChMa BalltH~ STanOM B KynhTypHo-xos~RcTBeHHoR SBO~~HH nepB06~THoro Hace­

neHHR CTaporo CBeTa 6~0 ~OpMHpOBaHHe nacTymecKoro THna xosRRcTBa B npe~enax 

CTen ;J()n rt nonynycT~HHoA SOH. 3TOT THn XOs~ACTBa, OCHOBHOR xapaKTepHCTHKOA KOTO­

poro 6~na nHcnepCHOCTb H nHHaMHSM, 6~ B HaH60nhweR CTeneHH a~anTHpOBaH K ycnoBHRM 

apHnHoro nORca, OCHOBH~e · qepT~ KOToporo CnOlltHnHCh Ha npOT~lIteHHH nOS~Hero rono~eHa. 

Ha npoTRlIteHHH BeKOB KOqeB~e nneMeHa, nepeMe~aBmHec~ Ha orpOMH~x npOCTpaHCTBax 

EBpa3HH H CeBepHoA ~~pHKH, 6~H CFoero po~a HH~opMa~HOHH~ KaHanOM, CB~3~BaBWHM 

~HBHnHsa~HH 3anana, BOCTOKa H Dra. 

BalltHoA oc06eHHOCTb~ KOqeBOro 06~eCTBa, OKasaBwero SHaqHTenbHoe BnH~HHe Ha 

Xon HCTOpHqeCKOro paSBHTHR MHorHx HapO~OB, 6~na nepHO~HqeCKH BOSHHKaBwaR arpec­

CHBHOCTb no OTHoweHH~ K npeHMy~ecTBeHHO seMne~enhqeCKHM Hapo~aM. ECTb OCHOBaHH~ 

CBRsaTb 3TH npo~ecc~ C BeKOB~H Kone6aHHRMH YBnalltHeHHOCTH cTeneA H COOTBeTCTBY~­

~HMH Kone6aHH~MH 6HOMacc~. MaKCHManbHoe YBenHqeHHe 6HOMacc~ H COOTBeTCTBeHHoe 

YBenHqeHHe Hapo~OHaceneHHR npOHcxO~HnH B ycnoBHRx YBenHqeHH~ BnalltHOCTH. HacTyn­

neHHe Bcnen sa STHM apH~H~x ycnoBHA, a TaKlIte s~~eKT naCTopanbHoA ~HcrpeCCHH, npH­

BOnHnH K pe3KoMy YMeHbweHH~ KOpMOB~X yro~HA H K cHTya~HH nepeHaceneHHR. 3TO, 

B CBO~ Oqepe~b, B~3~Bano COUHanbHoe HanpRlIteHHe, qTO 6~0 onHoA H3 npHqHH nepHO­

nHqeCKH nOBTopRBWHXCR arpeCCHBH~X neAcTBHA. MHnHTapHsa~HR KOqeBOrO 06~eCTBa, 

napasHTH3M no OTHoweHH~ K 3eMnenenbqeCKHM opraHHSMaM, cnoc06CTBOBanH CO~Hanb­

HOMy H HMy~ecTBeHHOMY paccnoeHH~, qTO HaXO~HT B~pallteHHe B COOTBeTcTBy~~HX norpe-

6anbH~X KOMnneKcax. 

Cne~yeT OTMeTHTb, qTO He cy~ecTBoBano HenpeOnonHMoA rpaHH Me~y 06~eCTB.:lHH 

npeBHHX seMnenenbueB H ~peBHHX CKOTOBOnOB. 3TH nBa XOS~RCTBeHHO-KynbTYPH~X THna 

no~eplltHBanH Melltlly c060R pasHocTopoHHHe KOHTaKT~, qTO HawnO B~pallteHHe B p~e Ka­

TeropHR apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB. B ycnoBHRx pesKoro nOHHlIteHH~ arpOKnHMaTHqeC­

Koro nOTeH~Hana, npoHsomno yracaHHe seMne~enbqeCKOrO npoHsBo~cTBa B p~e ~peBHe­

seMnenenbqeCKHX ~eHTpoB ceBepH~ npe~ropHR KoneT~ara. B STHX ycnoBHRx, B pR~e 

cnyqaeB Ha6nro~aeTcR nepeopHeHTa~HR X03RAcTBa Ha npeHMy~ecTBeHHO CKOTOBO~qeCKHA 

THn. npOHCXO~RT COOTBeTcTBy~e HSMeHeHHR B THne pacceneHHR (nepexo~ OT npeHMY­

~eCTBeHHO npOToropO~CKoro K npeHMy~ecTBeHHO cenbcKOMY THny pacceneHH~). Ha6~~a­

WTCR HSMeHeHHR H B 06naCTH KynbTYPHoR cHMBonHKH. ApxeOnOrHqeCKH STH npo~ecc~ 

COOTBeTCTBOBanH nepexony OT STana HaMasra V K sTany HaMa3ra VI OKono 2000 neT 

~O H. S. 
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Dpe~nonO~TenhHO, C apaBHRcKo-ceBepoa$pHKaHCKoR SOHoR KOqeBOrO CKOTOBO~CTBa 

CBftS~BaeTCft pacnpOCTpaHeHHe npaceMHTCKHX ftS~KOB. KaK nOKaS~~T Hccne~OBaHHft 

COBeTCKHX SKQne~HUHR B n.HOM ReMeHe (AMHpxaHoB 1987), no KpaRHeR Mepe STa qaCTh 

ApaBHRcKoro nonYOCTpoBa 6Hna saceneHa, HaqHHaft C ~oamenhCKoro BpeMeHH. B TeqeHHe 

~BHanhHoR $as~ ronoueHa KaK B npH6~HoR, TaK H BO BHYTpeHHeR SOHax ApaBHH cno­

~HnCft "naCTopanhH~R TeXHOKOMnneKC" (Tosi1986). Ha npoTft~eHHH nOS~Hero ronoueHa, 

B ycnOBHftX OKOHqaTenhHoro O$opt.UIeHHJI cTenHoR SOH~, STOT TeXHOKOMnneKC H, BMeCTe 

C HHM, npOTOCeMHTHqeCKHe ftS~KH, pacnpOCTpaHHnHCh nOBceMeCTHO no TeppHTopHH Ce­

BepHoR A$pHKH, BK~qaft 06naCTh K ~ry OT Caxa~. 

~anTaUHH B ycnOBHftX 3aKaBKaShft H ManoR ASHH npHHftnH $OPMY YCKopeHHoro pas­

BHTHft PeMecen, B nepBy~ Oqepe~h, CBftSaHH~ C MeTanno06pa60TKoA, qTO B CBO~ Oqepe~h, 

CTHMynHpoBano ToproB~ 06MeH, yCKopHno COUHanhHoe H HMy~ecTBeHHoe paccnoeHHe, npH­

Beno K 06paSOBaH~ COUHanhH~ CTpyKTyp THna Bo~eCTB. ApxeOnOrHqeCKHM npOftBneHHeM 

9THX npoueCCOB ftBnfteTCft MaRKOnCKaft KynhTypa, pacnpOCTpaHHBmaftCft Ha ceBepHOM KaB­

Kase BO BTOpy~ nonoBHHy III T~CftqeneTHft ~O H. s. ~ B ~e B 60nee B~pa*eHHoA CTe­

neHH - TpHaneTCKaft KynhTypa., cy~ecTBOBaBmaft B 3aKaBKaShe B TeqeHHe II T~CftqeneTHft 

~O H. S. 

CXO~H~e B cBoeR OCHOBe npouecc~ npHBenH K BOSHHKHOBeHH~ TaKHX ueHTpOB KaK 

An~a X~~K H XopOS Tene B ManoR ASHH. 

YCHneHHe 60Ph6~ sa 06n~aHHe peCypCaMH, xapaKTepHoe B ycnOBHftX SKOnorHqeC­

Koro KpHsHca, qaCTO npHBo~no K Me~STHHqeCKHM CTonKHOBeHHftM. Cne~ TaKHX CTonKHO­

BeHHA 06HapY~HBa~TCft B cnOftX paspymeHHR: BeA~ecynTaH XVlla (OKono 2800 neT ~O 

H. S.), Tpoft II (2300 neT ~O H. S.). ,lllIc. MennaapT (Mellaart 1966) CBftS~BaeT no­

cne~Hee C "nYBHAcKHM BTop~eHHeM", T. e. C ~peBHeAmHM npoHHKHOBeHHeM HH~oeBponeA­

ueB HS CTenHoA SOH~ ceBepHoro DpHqepHOMOphft. 3TO npOTHBOpeqHT apxeOnOrHqeCKHM 

~aHH~, CB~eTenhcTBy~~HM o KynhTYPHoA npeeMCTBeHHOCTH B sreACKOM perHOHe, qTO 

HCKmOqaeT BepoftTHOCTh KpynHoMacmTa6H~x MHrpaUHA HSBHe (Renfrew 1973). 

B cneUH$HqeCKHX ycnOBHftX MeCOnOTaMHH Ha npoTft~eHHH III T~CRqeneTHR ~O H. s. 

npoHcxo~HT cno~eHHe ~peBHeAmHx STaTHqeCKHX CTPYKTYP. 3TO npHHftnO $op~ XPaMOB~X 

KOMnneKCOB, B KOTOp~ cocpe~OTOqHBanHCh sneMeHT~ KaK CBeTCKoA, TaK H ~YXOBHoA 

BnaCTH. XOSftRCTBeHHO-SKonotHqeCKHM CTHMynOM BOSHHKHOBeHHft paHHerocy~apcTBeHH~X 

CTPYKTYP 6Hna He06xo~HMOCTh opraHHsaUHH H KOHTponR H~' pacnpe~eneHHeM pecypcoB 

(B nepBy~ . Oqepe~h, BO~H~),. a TaK~e npO~YKTOB. 3TH ~e npHqHH~ cTHMynHpOB'anH .paHe.e ° 

nOftBneHHe nHChMeHHOCTH. 

TaKHM 06paSOM, TaKHe paSHopO~H~e ftBneHHft, KaK yraCaHHe p~a paHHeSeMne~enh­

qeCKHx IKynhTYP, nOftBneHHe KOqeBOrO CKOTOBO~CTBa B CTenHoA sOHe; KynhTYPHO-XOSftA­

CTBeHHaft HHTerpaUHft B necHoA SOHe; COUHanhHO-HMy~ecTBeHHaft ~H$$epeHUHaUHft H nORB­

neHHe CTpyKTyp THna Bo~eCTB Ha KaBKase H B ManoA ASHH, HaKOHeu, $opMHpOBaHHe 

paHHeKnaCCOBoro 06~eCTBa B 'MeCOnOTaMHH - Bce STO MO~HO paCCMaTpHBaTh KaK paSnHq­

H~e npOftBneHHft ~anTaUHH COUHanhH~X nO~CHCTeM K SKOnOrHqeCKHM nO~CHCTeMaM B ycno­

BHftX KpHSHca nOS~Hero ronoueHa. 

3 a K n ~ q e H H e 

B npe~nono~eHHOM KpaTKOM 06sope npHBe~eH~ nHmh HeKOTop~e npHMep~ $YHKUHOHH­

pOBaHHR SKOCOUHanhH~ CHCTeM B KpHTHqeCKHe nepHO~ nOS~Hero nneACToueHa oH rono-" 

ueHa. ECTeCTBeHHO, ~anTHBH~e MeXaHHSMH He MoryT 06~ftCHHTh Bce MHoro06paSHHe 

KynhTYPHO-HCTOpHqeCKHX npoueCCOB. 3HaqHTenhHaft HX qaCTh peanHSOBanaCh sa CqeT 

CaMOpaSBHTHft KynhTypH~ nO~CHCTeM, 06MeHa HH$opMaUHH, SoaHMCTBOBaHHA H np. KaK 
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npe~CTaBnReTCR, npe~araeMaR Mo~en~ ~aeT pean~HHe nepcneKTHBH ~R oO~RCHeHHR 

H ~R KOnHqeCTBeHHoro BocnpoHSBe~eHHR HeKoTopHX npo~eccoB, CHrpaBmHX c~eCTBeH­

Hy~ pon~ B 3BO~~HH qenOBeqeCTBa. 

AMHPXAHOB, X. A. 1987: nPeBHeftmHe naMRTHHKH n.HOft ApaBHH. OTKPHTHR H Hccne~OBa­
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MAPKCHCTCKOE yqEHHE 06 OPYLlH}lX TPYAA 
H 3KcnEPHMEHTAJlbHO-TPACOJlOfHQECKHH METOA 

B APXEOJlOfHH 

faJlHHa «PeAopoBHa Kopo6KoBa 

B MapKCHCTCKo-neHHHCKHX paspa60TKax MeTO~HKH H MeTo~onorHH HsyqeHHH Tpy~a 

oc06oe BHHMaHHe y~eneHo Opy~HJIM npoHSBO~CTBa KaK o~HoR HS BalKHblX COCTaBHblX qacTeA 

CO~eplltaHHH Tpy~a, xapaKTepHsylOlItHX BellteCTBeHHO-SHepreTHqeCKHR 6nOK CHCTeMbl npOHS­

BO~HTenHblX CH~ (9Hrenhc 196,., c. 491). npHqHHa B TOM, qTO Opy~HH Tpy~a HMelOT pe­

m~ee H onpe~enHlOlItee SHaqeHHe B nporpeCCHBHOM paSBHTHH npOHSBO~CTB.TaK, ecnH 

nOKasaTeneM paSBHTOCTH npOHSBO~HTenhHblX CRn cnYlltHT npOHSBO~HTenhHOCTh Tpy~a, TO 

cymecTBeHHbIM ~aKTopoM ee OKaSblBaeTCH npo~YKTHBHOCTh caMHX HHcTpyMeHTOB. KOHeqHO, 

peanhHblMH cy6beKTaMH nporpeCCHBHoro paSBHTHH nocne~HHX HBnHlOTCH nIO~H. TaKHM 06pa­

SOM, OPY~HH Tpy~a - STO oc06~ BH~ HCTOqHHKa, nOTeH~HanhHO 06n~aIOlItHA MHoronna­

HOBOR HH~opMa~eR, BblHBneHHe KOTOpoR BOSMOlltHO KaK Ha SMnHpHqeCKOM, TaK H Ha 

TeopeTHqeCKOM ypoBHe Hccne~OBaHHH. 

COBeTCKaH apxeonorHH, peanHsyH npHH~Hnbl MapKCHCTCKo-neHHHCKoA TeopHH, HaH-

60nee nonHO H nocne~oBaTenhHo paspa6aTblBaeT MeTO~ HsyqeHHH opY~HA Tpy~a, H ~peB­

HHX npoHSBE>~CTB, BOCCTaHaBnHBaeT npoHsBo~cTBeHHble CHCTeMbl npomnoro no apxeonorH­

qeCKHM HCTOqHHKaM. Ha SToR MeTO~OnOrHqeCKOR OCHOBe B CCCP cos~aHbl H cos~alOTCH cne­

~HanhHble MeTO~HKH Hccne~OBaHHR opY~HR Tpy~a, CHHTes KOTOpblX npHBen K ~OpMHpOBa­

HHIO He TonhKO TpaCOnOrHqeCKOrO, SKCnepHMeHTanhHoro H MHKpOMeTpHqeCKOrO MeTO~OB 

HsyqeHHH COOTBeTcTBylOlItHX apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB, HO H ~YH~aMeHTanbHoro Hanpa­

oneHHH apxeOnOrHqeCKHX Hccne~OBaHHR. 

MeTO~TpaCOnorHqeCKOrO aHanHsa, paspa60TaHHblR HSBeCTHbIM COBeTCKHM apxeonorOM 

C. A. CeMeHOBbIM (1957; Semenov 1964, 1972, 1975) cos~aBWHM H nepBYIO B MHpe 3Kcne­

pHMeHTanbHO-TpaCOnOrHqeCKYIO na60paTopHlO, pa60TaIOmylO npH neHHHrpa~cKoM OT~eneHHH 

HHcTHTYTa apxeonorHH AH CCCP, HMeeT ~Be ~OPMbl peanHsa~HH: MHKpoTpaconorHIO H Ma Kpo ­

TpaconorHlO (Kopo6KoBa 1987). Hx TeOpeTHqeCKOR nnaT~opMoR CTano MapKcHcTcKo-neHHH­

CKoe yqeHHe o SHaqeHHH Tpy~a B HCTOpHH paSBHTHH qenOBeqeCKOrO 0611teCTBa. BblHBneHHble 

napaMeTpbl cne~OB HSHoca Ha nOBepXHOCTH opY~HR, HBnHlOTCH MeTO~OnOrHqeCKOR OCHOBOA 

TpaCOnOrHqeCKOrO MeTo~a. KOHeqHOA ~enblO MHKPO- H MaKpOTpaconorHH HBnHeTCH onpe~e­

neHHe ~YHK~HR Hs~enHR H peKoHcTpyK~HH xosHAcTBeHHblX CHCTeM ~peBHOCTH. Cne~HanHCTbl 

TpaconorH. 06b}qHO HcnonhsylOT o6a cnoc06a, saMeTHO ~OnOnHHIOlItHe ~pyr ~pyra H o6ecne­

qHBaIOlItHe nonHOTY HH~opMa~HH 06 HsyqaeMOM o6beKTe. MHKpoTpaconorHH - STO MeTO~ 

H~eHTH~HKa~HH cne~OB qenOBeqeCKOR ~eHTenhHOCTH, SaneqaTneHHblX Ha nOBepXHOCTH 

~peBHHX opY~HR H npe~eTOB Tpy~a, nO~BepraBmHXCH 06pa60TKe STHMH · OPY~HJlMH. OH 

CYDteCTBeHHO pacmHpHn 6asy apxeOnOrHqeCKOR HaYKH, OT·KPbln HOBble acneKTbl B paSBHTHH 

ee nOSHaBaTenhHblX BOSMOlltHOCTeA (Kopo6KoBa 1987). C ~Hnoco~cKOR TOqKH speHHH, Tpa­

conorHH - cpe~CTBO nOSHaBaTenhHoR ~eHTenbHOCTH. OHa nOSBonHeT BOCCTaHaBnHBaTh ~ Ha­

qHMble, cylltHOCTHble CTOPOHbl MaTepHanbHo-npoHSBO~CTBeHHoR ~eHTenhHOCTH nIO~eA nyTeM 

paCKPblTHH BHYTpeHHero CO~eplltaHHH OT~enbHblX B~OB Tpy~a qepes nOSHaHHe ~YHK~HA 

opy~HR, CBHsaHHblX C ~aHHblMH BH~aMH, qTO HBnHeTCH OCHOBOR ~H peKOHCTpYK~HH npo­

HSBO~CTBa npomnoro. B STOM rHoceOnOrHqeCKaH ponh TpaCOnOrHqeCKOrO MeTo~a KaK 

oc060ro B~ HCTOqHHKa H cpe~CTBa nosHaHHR. HayqHblMH npHeMaMH MHKpOTpaconorHH 

RBnHeTCH HsyqeHHe OPY~HR Tpy~a C nOMOmhlO MHKpOCKOna C ~enhlO ~HKca~HH TeKcTypbl 

cne~OB HSHoca, 'lTO cnylltHT SMnHpHQeCKOR OCHOBOR TpaCOnOrHqeCKorO MeTo~a. 
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MHKpoaHanH3 ~aeT OTBeTN Ha ~enNR p~ c~eCTBeHHNX BonpoCOB. BNnO nH CBR3aHO 

H3~enHe C qenOBeqeCKOR ~eRTenhHocTh~, T. e. RBnRnOCh nM OHO npe~eTOM TPy~a, 

BOBneqeHHNM B npOH3BO~CTBeHHNR npo~ecc? KaK c~enaHO opY~He, KaKHM cnocoOOM? 3TOT 

Bonpoc CBR3aH C Te~HHKoR H3rOTOBneHHR ~aHHoro OPY~HR, nORBHBmerOCR Onaro~apR 

~eneHanpaBneHHoR ~eRTenhHOCTH qenOBeKa. OT Toro KaK c~enaH npe~T H KaKHM cno­

COOOM, 3~BHCHT YPOBeHh paSBHTHR npOH3BO~TenhHNX CHn, BNPa.eHHNR B npe~eTHoR 

~opMe. CTeneHh *e pa3BHTHR onpe~eneHHoR TeXHHKH Bcer~a COOTBeTcTByeT ypOBH~ 

pa3BHTHR KOHKpeTHoro OOmeCTBa. TpaconOrHqeCKHR MeTO~ n03BonReT o~eHHBaTh ~YHK~HH 

oPY~HR, onpe~enRTh HX MeCTO B npOH3BO~CTBeHHNX npo~eccax, paCKpNBaTh TeXHHKO­

opraHH3a~HOHHoe H CO~HanhHO-9KOHOMHqeCKOe co~ep*aHHe TPy~a H ponh ero B CHCTeMe 

npOH3BonHTenhHNX CHn H npoH3BO~CTBeHHNX OTHomeHHR. TeXHHKo-opraHH3a~HOHHNR acneKT 

npoRBnReTCR B KOnHqeCTBeHHOM H KaqeCTBeHHOM onpe~eneHHH TPY~OBNX ~YHK~HR, oOycnoB-

neHHNX TeXHHKOR, TeXHonorHeR, opraHH3a~HeR npOH3BO~CTBa, npe~eTOM Tpy~a H MaCTep­

CTBOM pa60THHKa. OH RpKO npocTynaeT B pe3ynhTaTax 9KcnepHMeHTanhHO-TpaCOnOrHqeC­

Koro Hccne~OBaHHR oPY~HR, qTO n03BonReT BNRBHTh ~YHK~HH ' H3~enHR, TeXHHKY ero HS­

rOTOBneHHR, TeXHOnOrHqeCKHe npo~eCCN, opraHHsa~~ npOHSBO~CTBa, MNcneHHO BOCTa­

HOBHTh OTCYTCTBY~mHR 06beKT TPy~a H ypoBeHh TeXHHKO-TeXHOnOrHqeCKOrO nOTeH~Hana 

npownoro. 

C TOqKH speHHR ~HnOCO~OB, HOBoe HanpaBneHHe B apxeonorHH OTKpNnO HeHCqepna­

eMNe BOSMO~HOCTH ~nR nepexona OT yCTaHoBneHHR HCTOpHqeCKHX 3aKOHOMepHOCTeA o6me­

CTBeHHoro pa3BHTHR KpeanhHOA peKoHcTpyK~HH npomnoro (KoconanoB 1977, c. 238). 

B HaCTORmee BpeMR npHH~HnHanhHO Ba*HNe paSpa60TKH OCymeCTBneHN B oOnacTH 

MaKpOTpaconorHH (KOpoOKoBa 19690, 1970, 1987). nO~ He~ cne~yeT nOHHMaTh cnoco6 

H3yqeHHR KaMeHHNX, KOCTRHNX H npyrHx HeMeTannHqeCKHX Hs~enHA npomnoro C nOMOmhW 

CHCTeMN yCTaHoBneHHNX B xo~e 9KCnepHMeHTOB MaKponpHSHaKOB, Ha~eneHHNR Ha paCKpN­

THe ~yHK~HoHanbHoro co~ep*aHHR HccnenyeMNX oObeKTOB. HayqHNMH npHeMaMH MaK pO­

TpaconorHH RBnReTCR THnOnOrHqeCKHA aHanHS paOOqHX nOBepXHOCTeR opynHR, ~HKCH­

py~mHA TeXHHKO-Mop~OnOrHqeCKHe HSMeHeHHR HX Ha paSHNX CTa~HRX yTHnHSa~HH. Xa­

paKTep H Tonorpa~HR MaKpocne~OB HSHoca, saKOHOMepHOCTH B HX nORBneHHH cny*aT 

9MnHpHqeCKOA OCHOBOA MaKpOTpaconorHH. nOcnenHRR HrpaeT Oonhmy~ ponh B KOHKpeTH­

sa~HH ~YHK~HA opY~HA H ~peBHHX npOHSBOnCTB. Y*e ceRqac npenCTaBnReTCR BOSMO*HNM 

onpenenRTh no MaKponpHSHaKaM HaSHaqeHHR opY~HA, 06pa6aTNBaeMNR no MRrKoA H TBep­

noA MaTepHan, paSnHqaTh Hs~enHR, npHMeHRBmHeCR npH oOpaOOTKe mKYP, ~epeBa, 

KOCTH H pora, KaMHR, paKOBHH, paCTeHHA H ~pyrHx BH~OB CNpbR. nORBHnaCh BOSMO*­

HOCTh naThnH~~epeH~HpOBaHHNe onpe~eneHHR opY~HA KaK Ha OCHOBaHHH MaKpo-, TaK 

H MHKponpHSHaKOB HSHoca. 

MaKpOTpaconorHR Mo*eT cnY*HTh cpe~CTBOM nOSHaHHR, aHanorHeA, HCTOqHHKOM 

BepH~HKa~HH, 06bRCHeHHR H HHTepnpeTa~HH. OcymecTBneHHNe MaKpOTpaCOnOrHqeCKHe 

paspa60TKH nocne ~eTanhHoro aHanHsa RBnRTCRKnWqOM~R HsyqeHHR ~YHK~HR MaCCOBoro 

apxeOnOrHqeCKOrO MaTepHana. 

CymecTBeHHoe 3HaqeHHe ~R HsyqeHHR nepBoONTHOR TeXHHKH HMeeT MeTO~ 9Kcne­

pHMeHTanbHoro aHanHsa, TeCHO YBRsaHHNA C TpaCOnOrHqeCKHMH Hccne~OBaHHRMH. 3Kcne­

pHMeHTanhHNA MeTOn Mo*eT 6NTh onpeneneH KaK cnocoO HsyqeHHR MaTepHanhHNX oObeKTOB, 

OTnenhHNX RBneHHA HnH HX CYMMN C nOMOmhW HayqHO nOCTaBneHHNX OnNTOB H HaO~~eHHA, 

npOBOnHMNX B CTporo yqHT~BaeMNX ycnoBHRX, MaKCHManhHO npHOnH*eHHNX K ycnoBHRM 

~yHK~HoHHpOBaHHR apxeOnOrHqeCKHX 06beKTOB B npeBHOCTH (KOpoOKOBa 1977, c. 56, 

1980a). 
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3KCnepHMe,HTanhH~R MeTO~ npe~nonaraeT HcnonhSOBaHHe MaKCHManhHO OnHSKHX 

cpe~CTB Tpy~a H ~HKcHpyeT.Mo~enHpye~e npo~edC~ KaK Ha OT~enhH~X CT~ax Hccne~o­

BaHHR, TaK H B ~enOM. HayqHHMH npHeMaMH RBnReTCR ~HSHqeCKOe Mo~enHpOBaHHe npoHS­

BO~CTBeHH~X npo~eCCOB npomnoro. 

C ~HnOCO~CKOR TOqKH speHHR ero MO*HO HaSBaTh cnocoOOM HayqHOro Hccne~OBaHHR, 

OCHOB~~~MCR Ha onpe~eneHH~X MHPOBosspeHqeCKHX H TeOpeTHqeC~HX npe~nOCYnKax 

H saKOHOMepHOCTRX oO~eCTBeHHoro npOHSBO~CTBa, B~cTyn~HM KaK B~ npaKTHqeCKOR 

~eRTenhHOCTH no Mo~enhHOMY BocnpOHSBo~CTBy Be~eCTBeHHo-cyOcTpaTH~ sneMeHTOB 

npouecca Tpy~a H npOHSBO~CTBeHHoR TeXHonorHH. PeSY~hTa~ npoHSBo~CTBeHHoro MO~e­

nHpOBaHHR HanpaBneH~ Ha nonyqeHHe HOBoR HH~opMaUHH o MO~enHPyeMOM npe~eTe 

H npoBepKy ~OCTOBepHOCTH cy~ecTB~HX TeopeTHqeCKHX nOCTpoeHHRoO HsyqaeMOM 

oO~eKTe. O~HO~ HS RonO.HTenhH~X CTOpOH SKCnepHMeHTanhHoro' MeTo~a RBnReTCR TO 

OOCTORTenhCTBO, qTO aHanHS, CHHTes . H oOoO~eHHe npe~eTa HsyqeHHR MO.HO npoBO~HTh 

HsonHpOBaHHO HnH B cOBoKynHocTH C ~pyrHMH ~aKTOpaMH, OCTaHaBnHBaR ORWT Ha ~OoR 

CTa~HH H nOBTopRR MHo.eCTBO pas. 3THM yrnyOn~TcR HamH npe~cTaBneHHR o cy~HOCTH 

npe~eTa HnH RBneHHR H nOB~aeTCR ~OKasaTenhHocTh B~BO~OB, nonyqeHH~X B xo~e 

sKcnepHMeHTa H Ha ero OCHOBaHHH. 

OcHOBHOR uenh~ apxeOnOrHqeC~HX SKcnepHMeHTOB RBnReTCR yCTaHoBneHHe Ha OCHOBe 

Oonhworo ~aKTOnOrHqeCKOrO MaTepHana BHyTpeHHHX saKOHOMepHOCTeR Me~y Opy~HRMH 

Tpyna H ~eRTenhHOCTh~ qenOBeKa, ~YHKUHeR H ~OPMoR Opy~HR, TPY~OBHMH npoueCCaMH 

H npoHSBO~CTBaMH H OTpacnRMH xosRRcTBa, XOSRRcTBOM H 9KOHOMHKOR. rnaBHaR Sanaqa 

9KcnepHMeHTa - B~aOOTKa paOoqeR rHnOTes~ Ha OCHOBe HSBeCTH~X y.e apxeOnOrHqeC­

KHX, STHOrpa~HqeCKHX HnH TpaConorHqeCKHX naHH~X, KOTopaR C HaKonneHHeM ~a~TOB, 

HX HHTepnpeTaUHeR H oOoO~eHHeM nepepaCTaeT B HayqHOe nOSHaHHe. 3KCnepHMeHTanhH~ 

.MeTO~ Mo.eT cnY.HTh cpe~CTBOM nOSHaHHR, aHanorHeR, BepH~HKaUHeR cy~eCTBY~~X 

SHaHHR, HCTOqHHKOM oO~RCHeHHR H nonyqeHHR HOBOR HH~PMaUHH. O~HaKO, TonhKO B CO-

qeTaHHH C TpaconorHeR OH ~aeT s~~eKTHBH~e pesynhTaT~. 

B SKcnepHMeHTanhHO-TpaCOnOrHqeCKOR naOopaTopHH nOHA AH CCCP oOp~aeTCR BHH­

MaHHe He TonhKO Ha KaqeCTBeHH~e, HO H Ha KOnHqeCTBeHH~e oueHKH cne~OB HSHamHBaH~H 

opynHR Tpy~a. B STHX uenRX C. A. CeMeHOBHM H B. E. menHHCKHM (1971) OYn paspa60TaH 

MHKpOMeTpHqeCKHR MeTO~ Hccne~OBaHHR KaMeHH~ Hs~enHR. nO~ HHM cne~yeT nOHHMaTh 

cnocoO HsyqeHHR opY~HR Tpy~a C nOMO~h~ CHCTeMN 9KCnepHMeHTanhHO YCTaHoBneHH~ 

KOnHqeCTBeHH~X npHSHaKOB, HaueneHH~ Ha HsyqeHHe ~YHKUHR cnaOo HSHomeHH~X HnH 

HeHSBeCTH~X HHCTpYMeHTOB, YCTaHOBneHHe CTeneHH HSHoca H BpeMeHH HX HcnonhSOBaHHR. 

HayqH~H npHeMaMH SToro MeTo~a RBnReTCR HsyqeHHe MHKpOpenhe~a nOBepXHOCTH Hs~enHR 

C nOMO~h~ MeTannOrpa~HqeCKOrO MHKpOCKona nHHHHKa (MHC-II), ~oTorpa~HpoBaHHR 

H rpa~HqeCKOrO HsoOpa_eHHR npo~HnorpaMM, MaTeMaTHqeCKHX paCqeToB. H~ OCHOBe no­

cnenHHX MO_HO paCqHTaTh npo~on.HTenhHOCTh HcnonhSOBaHHR opY~HR B paOOTe, oueHHTh 

cpenH~~ rnyOHHY MHKpopenhe~a, RBnR~y~cR KOnHqeCTBeHHHM npHSHaKOM, nOSBon~~a~ 

CnenaTh SaK~qeHHR O npHpo~e oOpaOaT~BaBmerOCR C~hR. ~aHH~R MeTO~ ocoOeHHO na.eH 

~nR HsyqeHHR ~peBHHX HHcTpyMeHToB CO CnaOHMH cne~aMH HSHoca. 

npaBHnhHoe COqeTaHHe MHKPO- H MaKpOTpaconorHH, 9KCnepHMeHTa H MHKpOMeTpH­

qeCKOrO MeTo~a oOeCneqHBaeT KOHKpeTHO-HCTOpHqecKym npHBRSKY Hccne~yeMYX HH~YCTPHR 

K peanhHHM OO~HOCTRM ~peBHocTH. HanpHMep, npH pemeHHH BonpOCOB peKOHCTpYKUHH 

XOSRRcTBeHH~X KOMnneKCOB, Oonhmoe SHaqeHHe HMemT ~aHH~e TpaCOnOreqeCKOro aHanHSa 

KaMeHH~X opY~HR, H SKcnepHMeHTanhH~e pa60T~, nOCTaBneHH~e Ha OCHOBe 9THX Hccne­

~OBaHHR, HanpaBneHH~e Ha HsyqeHHe TeXHHKH HsrOTOBneHHR COOTBeTcTBy~HX opY~HR 
.~ ~ 

Tpy~a, cnoc060B nonyqeHHR H 06pa60TKH npo~YKTOB nHTaH~R, aneUH~HKH npOHSBO~CTBeH-

H~X c~ep, CBRsaHH~X C 6~TOBHMH nOTpeOHOCTRMH. 3KCnepHMeHT nOSBonReT YTOqHHTh 
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CBR3H OpY~R C npOH3BO~CTBeHH~ npOueCcaMH, ~ononHHTb HMeW~HeCR CBe~eHHR o Tex­

HHxe H3rOTOBneHHR paOOqHX HHCTPYMeHTOB, opHeHTHpOBOqHO oueHHTb npOH3BO~HTenbHOCTb 

TPy~a STHX oPY~HA, peKOHCTPYHpOBaTb OT~enbH~e npOH3BO~CTBa H OTpacnH X03RRcTBa, 

YTOqHHTb H YCOBepweHCTBosaTb MeTO~HKY MHKPO- H MaKpoaHanH3a. Ha3BaHH~e MeTO~ 

cnocoOCTBYWT paCWHpeHHW HH$opMaUHH o TeXHHKo-opraHH3aUHOHHOM H COUHanbHO-3KOHOMH­

qeCKOM co~ep.aHHH TPy~a, paCKp~THW CY~HOCTHOA CTOpOH~ oPY~HA npomnoro. KOMnneKC­

Hoe SKCnepHMeHTanbHO-TpaCOnOrHqeCKHe Hccne~OBaHHR HCKnWqHTenbHO Ba.H~ ~nR HCTOPH­

qeCKHX peKOHCTPYKUHR, pa3paOaT~Bae~ Ha OCHOBe ~aHH~X apxeonorHH. 

B SKcnepHMeHTanbHO-TpaCOnOrHqeCKOR naOopaTopHH nOHA AH CCCP B HacToR~ee 

BpeMR ocy~ecTBneHo MaccoBoeonpe~eneHHe $YHKUHA OPY~HA nonHOCTbW paCKonaHH~X 

naMRTHHKOB (~HnHnnOB 1977, 1983; menHHcKHA 1975, 1983), OT~enbH~X KynbTYP H pe­

rHOHOB, HaCqHT~B~~HX COTHH T~CRq oOpa3uoB, pa3pa6oTaHa $YHKUHoHanbHaR THnonorHR 

HH~YCTPHA snOXH naneonHTa - SHeonHTa, peKOHCTPYHpOBaH~ xosRAcTBeHH~e KOMnneKC~ 

~eBHero HaceneHHR (KOpoOKoBa 1969a, 1987; CeMeHOB 1968; CeMeHOB - KOpoOKoBa 

1983). OcoOoe BHHMaHHe y~eneHo cOBepweHcTBoBaHHW MeTO~HKH MHKPO- H MaKpoaHanHsa, 

cnocoOcTBY~X KOHKpeTH3aUHH $YHKUHoHanbH~ onpe~eneHHA H HX yTOqHeHHW. nO~06H~e 

Hccne~OBaHHR npOBO~RTCR He TonbKO B neHHHrpa~e, HO H B p~e pecny6nHKaHCKHX AKa­

~eMHA HaYK: B TYPKMeHHH, YsOeKHCTaHe, T~HKHCTaHe, ApMeHHH, rpYSHH, Asep6aA~.aHe, 

Ha YKpaHHe, B KasaXCTaHe H ~p. HHTepeCH~e pa3pa6oTKH npOBO~TCR B HeKOTOp~X ueH­

Tpax 3an~HoA EBpO~ H emA (Keeley 1980; Keeley - Newcomer 1977; Anderson-Gerfaud 

1981; Plisson 1985; Malina 1980). 

Bce STO peSKO nOB~aeT 06beM HH$opMaUHH, nonyqaeMoA Ha apxeOnOrHqeCKHX MaTe­

pHanax, H KaqeCTBeHHO ynyqmaeT H~e.HOCTb H nonHOTY ocy~ecTBnRe~x Ha SToR OCHOBe 

HCTOpHqeCKHX peKOHCTPYKUHA. 

OObeKTOM Hamero Hccne~OBaHHR RBHnHCb OPY~HR TPy~a MHOrOqHCneHH~x naMRTHHKOB 

~peBHHX seMne~enbueB H CKOTOBO~OB, pacnono.eHH~X Ha TeppHTopHH Tpex reOrpa~HqeC­

KHX perHOHOB: Cp~HeA ASHH, KaBKasa H CeBepo-3ana~Hor9 npHqepHOMOpbR, ~aTHpOBaH­

H~X snOXaMH HeonHTa H SHeonHTa. 

~Oop STHX naMRTHHKOB He cnyqaeH, TaK KaK HMeHHO HX MaTepHa~ cny.aT RpKHM 

HH~KaTopoM Tex KOpeHH~ HSMeHeHHA, KOTop~e npoHsomnH B X03RAcTBeHHo-npOHSBO~CT­

BeHHoA ~eRTenbHOCTH oOHTaTeneA HaSBaHH~X nocenKOB. nepexo~ K npoHSBO~~HM $OpMaM 

xosRAcTBa ONn no~rOTOBneH BceM XO~OM paSBHTHRnpe~ecTBy~eA snOXH H, B nepByw 

Oqepe~b, COOTBeTCTBY~HM YPOBHeM npOHSBO~HTenbH~X CHn, Ba.HeAweA qaCTbW KOTOP~X 

RBnRnHCb OPY~HR TPy~a. HMeHHo HX nporpecc onpe~enRn paSBHTHe SKOHOMHKH H cnoc06-

CTBOBan oO~eCTBeHHOMY nporpecc~ B uenOM. Me~y TeM KOHKpeTHoMy H MaCCOBOMY HSY­

qeHHW OPY~HA TPy~a paCCMaTpHBaeMoro nepHo~a HCTOpHH, Kor~a B He~pax cTaporo 06-

~eCTBa po~anocb xosRAcTBO HOBoro THna, y~eneHo HeonpaB~aHHo Mano BHHMaHHR. 

B p~e pa60T ~~TCR nHWb THnOnOrHqeCKHe xapaKTepHcTHKH opY~HAH~X KOMnneKCOB 

H nHWb Hspe~Ka paccMaTpHBawTcR, ~a H TO Ha OrpaHHqeHHOA MeTO~HqeCKOA 6ase, Bonpoc~ 

O npOHSBO~HTenbHOCTH H S$$eKTHBHOCTH Tex HnH HH~X OPY~HA H OT~enbH~x npOHSBo~CTB. 

O~HaKO SHaqeHHe oPY~HA Tpy~a HaCTonbKO BenHKO, qTO, RBnRRCb "KOCTHOA H MYCKynbHoA 

CHCTeMoA npOHSBO~CTBan (MapKc 1960, c. 183), OHH HrpaWT cy~ecTBeHHyw ponb B HCTO­

pHH paSBHTHR qenOBeqeCKOrO oO~ecTBa. 

HSBecTH~ COBeTCKHA nCHxonor A. H. neOHTbeB (1972, c. 275) nO~qepKHyn COUHanh­

HYW CTOpoHy HHCTPYMeHTOB, KOTOPYW OHH npHoOpeTawT KaK npO~YKT~ MHorOBeKOBoro 

TPy~a, npeBp~aRCb B "oO~ecTBeHH~ npe~eT, T. e. npe~eT, HMew~HA onpe~eneHH~A 

cnocoO ynoTpeOneHHR, KOTOpNA oO~ecTBeHHo B~pa6oTaH B npouecce KonneKTHBHoro TPY­

~a, H KOTOp~A saxpenneH sa HHM". BMecTe C TeM, B xo~e HCTOpHqeCKOrO pa3BHTHR 

opy~H~ ~Py~a npeTepneBawT onpe~eneHH~e HSMeHeHHR. OHH COBepweHcTBywTCR, BH~O-
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HSMeH~TCR, peYTH~HsHpymTCR, CTaHOBRTCR 60nee npoHSBO~HTenbH~H. T. e. C paSBHTHeM 

npOHSBO~HTenbH~X CHn Henocpe~CTBeHHb CBRsaH H poCT npOHSBO~HTenbHOCTH Tpy~a, qTO 

TaK xopomo saMeTHO Ha Opy~HRX, BOBneqeHH~ B KOMnneKC seMne~enbqeCKOrO-CKOTOBO~­

qeCKOrO xosRRcTBa. 
/' I 

Ha npHMepe 3eMne~enbqeCKHX KynbTYP qeTKO B~cTynaeT ~HaneKTHqeCKOe COqeTaHHe 

TP~HUHR H HHHoBaUHR B Ha60pe OpY~Ha Tpy~a; ~YHKUHoHanbHo CBR3aHH~X C paSnHqH~H 

BH~aMH xosRRcTBeHHoR ~eRTenbHocTH. npH nepexo~e K seMne~enHID H CKOTOBO~CTBy nepBO­

HaqanbHO npOHCXO~Hno npHcnoc06neHHe K HOBOR ~yHKUHH opY~HR Tp~HUHOHH~X THnOB, 

y*e cy~ecTBoBaBmHX B MesonHTe H ~a*e B naneonHTe. K HHM OTHOCRTCR *aTBeHH~e, pas­

~enOqH~e H pacKpoRH~e HO*H, cKpe6KH, KaMeHH~e sepHoTepKH, nanKH-KonanKH, poroB~e 

MOT~rH H ~pyrHe HHcTpYMeHT~, KOTop~e nORBHnHCb sa~onro ~O Haqana nepHo~a npoHs­

BO~CTBa nH~H. Ho OHH e~e He 6~H CBRsaH~ C seMne~enHeM H CKOTOBO~CTBOM B nonHOM 

c~cne SToro cnOBa-, H RBnRnHCb Hs~enHRMH npHCBaHBaID~HX npOHsBO~CTB. T. e. ~aHH~e 

HHOTpYMeHT~ HMenH ~pyroe co~ep*aHHe H ~pyryID ueneHanpaBneHHOCTb. Be~b TonbKO 

C pasBHTHeM seMne~enHR H CKOTOBO~CTBa,Ha OCHOBe HMe~HXCR TeXHHqeCKHX ~OCTH*eHHA 

COS~aIDTCR OPY~HR cneUHanHsHpOBaHHoro ~YHKUHOHanbHoueneBoro HaSHaqeHHR. TaK, HanpH­

Mep, *aTBeHH~e HO*H H cep~, ynoTpe6nRBmHeCR B npe~ecTByID~yID snoxy ~nR y60pKH 

~HKHX snaKOB H TpaB~, CTanH Opy~HRMH ~nR *aTB~ oKynbTypeHH~x snaKOB; nanKH-Konan­

KH H MOT~rH - ~nR 06pa60TKH SeMnH no~ noceB~, a He ~R .B~Kan~BaHHR cbe~06H~X 

KopeHbeB H CTpOHTenbCTBa *HnH~ 3eMnRHOqHOrO H nonyseMnRHOqHOrO THna; sepHOTepKH -

~R paCTHpaHHR snaKOB, HO He ~nR KopeHbeB. BMeCTe C TeM npo~on*aIDT ~YHKUHOHHpO­

BaTb OPY~HR ~nR cpesaHHR TpaB~ H TpOCTHHKa, MOT~rH ~R CTpOHTenbCTBa ~OMOB 

H xosRAcTBeHH~X RM, sepHOTepKH ~nH paCTHpaHHH KpaCKH H cbe~06H~X KopeHbeB. HO 

OHH ynoTpe6nHIDTCH TonbKO B STHX ~YHKUHHX,_ He HBnflRCb OPY~HflMH seMne~enHH. Bo~ee 

Toro, OPY~HH, He CBHsaHH~e C seMne~enbqeCKHMH B~aMH xosflAcTBa, KaK npaBHno, 

HMeIDT HeKOTop~e OTnHqHTenbH~e npHsHaKH. HanpHMep, MOT~rH HMeIOT TonopOBH~Hoe HnH 

~HarOHanhHoe KpenneHHe K PYKOHTH, o qeM CBH~eTenbCTBYIDT TpaCOnOrHqeCKHe, SKcne­

pHMeHTanbH~e H THnOnOrHqeCKHe ~aHH~e Hccne~OBaHHH pasHo06pasH~X no ~opMe TPH­

nonhCKHX MOT~r; *aTBeHH~e HO*H, ynoTpe6nflBmHeCfI ~nfl *aTB~ TpaB~ He HMeIDT peTy­

mHpOBaHHoro nesBHH, 3epKanbH~R 6neCK pacnonaraeTCH no~ yrnoM K KpOMKe nesBHfI, 

nHHeAH~e cne~ nOqTH OTCYTCTBYIDT; Opy~HH ~nR y60pKH ~HKHX snaKOB co~ep*aT e~HHHq­

H~e nHHeRH~e cne~ Ha ~OHe flpKoro 6neCKa, ~fI cpe3aHHfI TpocTHHKa HnH Ka~wa 

HMeIDT nHTHHCT~A rnHHeu H nyHKTHpH~e pHCKH H T. ~. (Kop06KoBa 1978). TaKHM 06pa­

SOM, B HH~yCTpHHX paHHHX seMne~enbqeCKO-CKOTOBO~qeCKHX 06~eCTB npHCYTCTBYIDT KaK 

CTap~e, apXaHqeCKOrO 06nHKa H3~enHH, CBHsaHH~e Hepe~KO C npHCBaHBaID~HMH ~opMaMH 

xosHAcTBa, HnH npHcnoc06neHH~e nYTeM HeKOToporo COBepmeHCTBOBaHHH K HOB~ BH~aM 

SKOHOMHKH, TaK H COBepmeHHO HOB~e TH~ opY~HA, saHflT~e TonbKO B seMne~enhqeCKOA 

HnH CKOTOBO~qeCKOA OTpacnH. O~HaKO, Bce OHH, 6Y~b TO CTap~e HnH HOB~e HHCTpYMeHT~, 

CTaHOBHTCH Y3KO~YHKUHOHanbH~H, ueneHanpaBneHH~, ~H~~epeHUHpOBaHH~H HHCTpy­

MeHTaMH. 9TO COqeTaHHe apXaHqeCKHX H 60nee nporpeCCHBH~X ~OPM Hs~enHA 6~0 06y'­

cnOBneHO nepeXO~OM OT npHCBoeHHfI nH~ K ee npOH3BO~CTBY, pa3BHTHeM npOHsBO~HTeJlb­

H~X CHn H COUHanbH~ pa3BHTHeM Bcero 06~eCTBa B uenOM. npH STOM He cne~yeT sa6~­

BaTb, qTO TeXHHKa pac~enneHHfI KaMHH H HsrOTOBneHHfI opY~HR pasBHBanach KpaAHe 

Me~neHHo H ~~ KaK 0606~eHHe HaKonneHHoro SMnHpHqeCKHM nYTeM Tpy~oBoro 

O~Ta. H XOTR B HH~YCTPHRX paHHHx CKOTOBO~qeCKO-SeMne~enbqeCKHX 06~ecTB' npHcYTcT­

~OBanH cTap~e opy~HflTPy~a, nepeme~He CID~a OT npe~eCTBYID~ea snOXH BMeCTe C npo­

HSBO~CTBaMH, C KOTOp~ OHH 6~H CBRsaH~, TeM He MeHee B Ha60pe HHcTpyMeHToB y*e 

saMeTH~ onpe~eneHH~e nporpeCCHBH~e H3MeHeHHfI. 9TO XopOWO npocne*HBaeTCH npH CO-
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nOCTaBneHHH MaTepHanOB MeSOnHTHqeCKOrO H paHHeHeonHT~eCKoro BpeMeHH paBHHHHoR 

qaCTH Cpe~HeR ASHH (MapKoB 1966, 1981; BHHOrp~OB 1968, 1981). ~R Tex H ~yrHx 

THnHqH~ nnaCTHHqaTaR TeXHHKa pac~enneHHR, qaCTHqHOe npHMeHeHHe BTOPHqHOR oOpaOOT­

KH, HanHqHe BKn~eBHX opY~HR, B TOM qHCne reOMeTpHqeCKHX MHKponHTOB, nnaCTHH 

. CO CKoweHH~ KpaeM, B~e~aTHX Hs~enHR H T. ~. B xo~e HCTOpHqeCKOrO paSBHTHR B~­

paOOTaHH~e paHee TeXHHqeCKHe Tp~H~HH npeTepneB~T HeKOTO~eHSMeHeHHR, npHBO­

~R~He B KOHeqHOM HTore K MO~H~HKa~HH pR~a TP~~OHHHX sneMeHTOB, qTO TpeOyeT 

Hepe~KO BBe~eHHR HOB~X opY~HR. nOcne~HHe OTHOCRTCR K KaTeropHH HHHOBa~HR, no~ 

KOTOpoR KynbTyponorH nOHHM~T BBe~eHHe HOBHX TeXHonorHR HnH Mo~eneR ~eRTenbHOCTH, 

npHBO~R~ee q~e Bcero K CTepeOTHnHsa~HH, KOTopaR Ha nepB~X nopax B~cTynaeT KaK 

~opMa nO~péU(aHHR (A6paMRH 1978, c. 91). HMeHHo qepes CTepeOTHnHsaUHIO HHHOBa~HH 

saKpenn~TCR H TpaHC~OPMHPY~TCR B KynbTypHHe Tp~H~HH. ~HH~ npo~ecc HMeeT TeH­

~eH~~ K nOCToRHHOMy 06HOBneH~, qTO HaXO~T nO~TBepllJleHHe H B apxeOnOrHqeCKHX 

MaTepHanax. PaSBHTHe opY~HR npoXO~HT nYTb OT no~a.aHHR CTapHM Tpa~H~HOHH~ 

06pas~aM, cos~aHHR HOBOR TexHonorHH, ee YTBepllJleHHR ~O MO~H~HKa~HH HOBHX Mo~eneR 

H npeBp~eHHR HX B cTepeoTH~. TaK HanpHMep, B HaOope HeOnHTHqeCKHX HHCTpYMeHTOB, 

cos~aHHNX Ha 6ase MeSOnHTHqeCKOR TeXHHKH pac~enneHHR, y.e SaMeTH~ onpe~eneHH~e 

nporpeccHBH~e HSMeHeHHR. PR~ opY~HR 6~ ycoBepweHcTBoB.aH nYTeM y~HHeHHR neSBHR 

(60KoB~e cKpe6KH, saMeHHBWHe c060~ KOH~eB~e OPY~R Ha nnaCTHHax H OT~enax, BKna­

~~eB~e HOlKH H KHHlKan~, rapnyH~ H KonbR), npHMeHeHHR ~BypyqHoR PYKORTKH (COCTaB­

H~e cTpyrH), npH~aHHR CTep.H~ CBepna cne~HanbH~x nneqHKOB, HcnonbSOBaHHR HX 

B npHMHTHBH~X CTaHKOBHX npHcnoc06neHHRX H ~yrHx ~eTaneR, SHaqHTenbHO nOB~CHB-

WHX npOHSBO~HTenbHOCTb CaMHX opY~HR, a qepes HHX H npoHSBO~CTB. KpOMe Toro, nOR­

BHnHCb HOB~e OPY~HR Tpy~a, RBHBWHeCR o~palKeHHeM Tex npe06paSOBaHHR, KOTop~e 

npoHsownH B OCHOBH~X OTpacnRX xosRRcTBa nepB~X seMne~enbqeCKO-CKOTOBo~eCKHX 

06~eCTB. B npOHSBO~CTBe opY~HR saMeTHoe MeCTO saHRno HsrOTOBneHHe seMne~enbqeC­

KHX HHcTpyMeHToB - MOT~r, nanOK-KonanOK, lKaTBeHH~X HOlKeR, cepnOB, sepHOTepOK, 

cTynoK, KypaHToB H neCTOB. C OCBoeHHeM .CKOTOBO~CTBa ~~H nonyqHnH nOCTORHH~R 

npHTOK He TonbKO npo~yKTOB MRCHoro nHTaHHR, HO H .C~PbR ~R CKOpHRlKHO-Ko.eBeHH~X 

pa60T, ~nR cepHRHoR 06pa60TKH KOToporo nOH~06HnHCb TaKHe S~~KTHBHHe Opy~HR KaK 

~BypyqH~e cTpyrH, 06na~~~e OqeHb B~COKOR npoHSBO~HTenbHOCTb~ (nHWb B 1,2-1,5 

pasa YCTyn~T COBpeMeHHOMY MeTannHqeCKOMY cKpe6KY). C paSBHTHeM npoH9BO~CTBa 

nORBHnaCb BOSMOlKHOCTb HsrOTOBnRTb wepCTRH~e TKaHH~ 3TO npHBeno K sapOllJleH~ 

TKaqeCTBa, cne~HanHSHpOBaBwerOCR Ha npOHSBO~CTBe ~~ TKaHeA, a BMeCTe C HHM 

K nORBneHHIO npHMHTHBH~X TKa~KHX CTaHKOB, B KOTOP~X HcnonbSOBanHCb CHaqana Ka­

MeHH~e HnH KepaMHqeCKHe ~HCKH, ' CMeHHBWHeCR nOS~Hee KepaM8qeCKHMH npRCnH~aMH. 

Bce 3TH HSMeHeHHR CBH~eTenbCTBOBanH O SHaqHTenbHQM pOCTe npOHsBO~HTenbHHX CHn, 

KOTOp~R OKasanCR OCYmeCTBHMHM nHmb, C nepeXO~OM K npOHSBO~~HM ~OPMaM xOSRRcTBa. 

npHMHTHBH~e nanKH-KonanKH, RBnRBWHeCR OCHOBHHMH SeMneKOnHHMH Opy~HRMH Ha paHHeM 

STane paSBHTHR ~lKeRTyHcKoR KynbTyp~ (MaccoH 1971), Ha cpe~HeM npH06peT~T KaMeH­

H~e Hac~KH-yTRlKenHTenH, 6naro~apR KOTOp~ nOB~CHnaCb HX s~~eKTHBHOCTb. ~aTBeHH~e 

HOlKH O~OpMn~TCR peTYWb~ no neSBH~, Ha nOS~HeM STane ~eRTyHcKoR KynbTyp~ nORBnR­

~TCR cep~ C 3y6qaT~ pa60qHM KpaeM, nOB~CHBWHM npOH3BO~HTenbHOCTb .aTBeHH~X opy­

~HR B 2-2,5 pa3a. TaKHM 06pasoM, lKaTBeHH~e Opy~HR B paHHHX 3eMne~enbqeCKO-CKOTO­

BO~qeCKHX KOMnneKcax CHaqana Hcnonbsy~TcR TaKlKe, KaK B Me30nHTe, 3aTeM COBepmeH­

CTBy~TCR, nH60 3a CqeT O~OpMneHHR ne3BHR, nH60 nyTeM HSMeHeHHR ~op~ onpaB~ H Tex­

HHKH KpenneHHR, qTO npHBO~HT B KOHeqHOM HTore K C03~aHH~ HOBHX opY~HR. AHanOrHq­

Hy~ SBO~~~ npeTepneBAmT cKpe6KOB~e HHcTpyMeHT~. B ~eRTYHCKOR KynbType, HanpH­

Mep, 60nbwoe 3HaqeHHe HMenH 60KOB~e cKpe6KH, Tpa~H~HOHH~e OPY~HR snox MesonHTa. 
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no Mepe paSBHTHR SToR KynbTYPH, cxpeOKH, HcnonhSOBaBWHeCR CHaqana Oes KaKoR-nHOo 

pyKORTH, CHaO*amTCR e~ H KpenRTCR no THny nepOqHHHOrO Ho*a H~H CTaMeCKH. ~aHHaR 

Mo~enb npo~on.aeT MO~H$H~HpoBaTbCR sa CqeT ycoBepweHCTBOBaHHR $Op~ PYKORTH 

H y~HHeHHR CaMoro neSBHR. B pesynbTaTe cos~aeTcR HOBoe CKpeOKOBoe opy~He - ~By­

pyqHHR cTpyr, npHBe~R K HSMeHeH~ TeXHonorHH Ko*eBeHHoro npoHSBO~CTBa, yCTaHo-. 
BneH~ HOBHX CTepeOTHnOB xosRRcTBeHHoR ~eRTenhHOCTH. TaK TexHOnOrHqeCKHR nporpecc 

MeSOnHTHqeCKHX 06~eCTB Ben K yTBep~eH~ HOBHX KynhTypH~X Mo~eneR, CTaHOB~HXCR, 

B CB~ Oqepe~b, THnHqH~H ~R HeonHTHqeCKHX rpynn nneMeH. no cBoeMY co~ep*aH~ 

OPY~HR npHoOpeTanH YSKocne~HanHSHpoBaHHy~ HanpaBneHHOCTb. H XOTR $YHK~HR opynHR 

OCTaeTCR npe*HeR, O~HaKO B paMKaX TexHonorHH npoHSBO~CTBa OHa HanonHReTCR HOB~ 

co~ep*aHHeM. Ee ~enb~ CTaHOBHTCR coxpaHeHHe H COBepweHCTBOBaHHe $YHK~HOHanhH~X 

CBoRcTB Opy~HR npH SKOHOMHH saTpaT H ~pheBoro MaTepHana Ha HX HsrOTOBneHHe. 

C nORBneHHeM TaxHX opY~HR seMne~enHe H CKOTOBO~CTBO, KaK OTpacnH xosRRcTBa, CTaHO­

BHnHCb npo~yKTHBHee, qTO cnocoOCTBOBano yKpenneHHro seMne~enbqeCXO-CKOTOBO~qeCXoro 

KonneKTHBa H Hana*HBaH~ perynRpHoro ·oOMeHa Me~y HHMH. KOH~eHTpa~HR HaceneHHR 

H $OPMHpoBaHHe KpynHHX ~eHTpOB oce~x oaSHCOB OTKp~BanH HOB~e BOSMO*HOCTH ~nR 

YBenHqeHHR npOHSBO~HTenbHOCTH Tpy~a H opraHHsa~HH TpY~OBoro npo~ecca. HanpHMep, 

nneMeHa ~eRTyHcKoR KynbTyPH 3nOXH HeonHTa, Bna~~BWHe cpaSHHTenbHO npHMHTHBH~ 

apceHanOM opY~HR Tpy~a - BKna~eBNMH *aTBeHH~H Ho*aMH, nanKaMH-KonanKaMH, CHaO­

*eHH~H y*e Ha dpe~HeM STane YTR*HTenRMH, sepHOTepKaMH, npocTeRWHMH TKa~KHMH 

CTaHKaMH npaKTHKOBanH nHMaHHoe seMne~enHe Ha cpaBHHTenbHO HeOonbWHX noceBH~X 

yqaCTXaX; paSMep~ KOTOp~X npHMepHO ~OCTHranH 20-30 ra (KOpoOxoBa 1978, C. 51), 

paSBO~HnH B OCHOBHOM KOS H OBe~. npOHSBO~HTenbHOCTb HaSBaHH~X opY~HR nOB~anaCb, 

C o~HoR CTOPOH~, sa CqeT peTywHpoBaHHR neSBHR BKna~eR, nORBneHHR HOB~X ~eTaneR 

B KOHCTPYK~HH seMneOOpaOaT~B~HX HHCTpYMeHTOB, SaMeH~ ~HCXOB B TKa~KHX CTaHKax 

xepaMHqeCKHMH npRcnH~a~, YBenHqeHHR~HH~ neSBHR y CKpeOKOB H KOnHqeCTBa sepHO­

oOpaOaT~B~~HX HsrienHR H T. ~. OO~TaTenH Oonee KpynH~x nocenXOB THna reOKCIDp 

(XnonHH 1964) H, ocoOeHHo, AnbT~H-~ene (MaccoH 1981) Bna~enH y*e o~HonesBHRH~MH 

cepnaMH C syOqaT~ paOpqHM KpaeM H OpoHSOB~H *aTBeHH~H HHCTpYMeHTaMH, npoHSBO ·­

~HTenbHocTb KOTOP~X nOB~CHnaCb He CTonbKO sa CqeT KOnHqeCTBeHH~X nOKasaTenea 

(55-70 KB. M B 1 qac, no SKCnepHMeHTanbH~ ~aHH~), CKonbKO sa CqeT ynyqWeHHH 

Ka~eCTBa CaMHX opY~HR, CTaBWHX SHaqHTenbHO npOqHee H B~HocnHBee no cpaBHeHHID 

C COCTaBH~H cepnaMH. XHTenRM HaSBaHHHX noceneHHR O~H HSBeCTH~ MonOTHnbH~e 

~OCKH, OCH~eHH~e KpeMHeB~H BKn~aMH, HSBeCTH~e no MaTepHanaM RnaHraq-~ene, 

~epeBRHH~e nonaT~ H npHMHTHBH~ nnyr, npHBo~BWHRcH B ~BH*eHHe c · noMo~bID TRrno­

BoR CH~ KpynHoro poraToro CKOTa. HacTynHna nopa KpynHoMacWTaOHoro nonHBHoro 

seMne~enHR, KOTopoe Osno no CHnaM nHWb KpynH~, xopomo opraHHSOBaHH~ oO~eCTBeH­

H~ KonneKTHBaM, nepewe~HM K opOCHTenbHoR CHCTeMe seMne~enHR (nHCH~Ha 1978, 

c. 52). Hx noceBH~e nno~a~H no ~eMorpa$HqeCKHM nO~CqeTaM H sKcnepHMeHTanbH~ 

~aHH~ BospocnH opHeHTHpOBOqHO ~O 15 009-20 000 ra. - 06pa60TKá MaCCOBoro sepHa, 

nonyqeHHOrO C orpOMH~X, no TeM BpeMeHaM, yqaCTKOB, Morna 6~Tb ocy~ecTBneHa npH 

OTCYTCTBHH COOTBeTcTBy~HX B~COKOS$$eKTHBH~X sepHo06pa6a~Ba~HX opY~HR THna 

*epHOBOB TonhKO sa CqeT YBenHqeHHR KOnHqeCTBa HMeID~HXCR B HX pacnopR*eHHH sepHO­

TepOK H BOBneqeHHR B TPY~OBOR npo~ecc 60nhworo qHCna *HTeneR nocenXOB, qTO OKa­

sanOCb no~ cHny TonbKO KpynH~ 06~HaM HnH c~saM 06~~H. ~OpMHpoBaHHe SHaqHTenb­

HHX 06~eCTBeHHHX opraHHSMOB RBnRnOCb HOBHM KaqeCTBeHH~ CXaqXOM, cnoc06cTByID~HM 

yBenHqeH~ npOHSBO~HTenbHOCTH Tpy~a H 60nee nporpeCCHBHOR opraHHsa~HH Tpy~OB~X 

npo~eCCOB. T. e. M~y STHMH ~BYMR RBneHHRMH cy~ecTBoBanH H Gy~eCTBY~T npRMNe 
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H 06paTHNe CBRSH. OTc~~a BNTeKaeT, qTO ypOBeH~ npoHSBO~HTen~HOCTH Tpy~a B paSBHTHH 

npOHSBO~CTBeHHNX OTHoweHHR HrpaeT TY *e pon~, qTO H YPOBeH~ npOHSBO~HTen~HNX CRn 

(~HnOCO$CKaR sH~Knone~HR, 1967, c. 384). 

Cpe~H BellleCTBeHHNX sneMeHTOB ' npOHsBo~HTen~HNX CHn, KaK OTMeqanOC~ BNWe, BU­

Hoe H caMOCTORTen~Hoe SHaqeHHe HMe~T Opy~HR npoHSBO~CTBa H TeXHHKa (YMeHHe 06I1leCTBa, 

BonnOllleHHoe B cpe~CTBax Tpy~a H npo~eccax npOHSBO~CTBeHHoro HX npHMeHeHHR), RBnR­

~lIleeCR oc06~ B~OM apxeOnOrHqeCKOrO HCTOqHHKa. C O~HoR CTOpoHH OHH cny.aT HCTOq­

HHKOM ~nR B~eneHHR KynbTyp, KynbTypHNX 0611lHOCTeR H nOKan~HNX BapHaHTOB. C ~pyroR -

~R BOCCTaHOBneHHR xosRRcTBeHHNX CHCTaM ~peBHOCTH. C TpeT~eR - ~ CO~Han~HNX pe­

KOHCTPYK~HR. 

ABTOPOM 6NnH HsyqeHN no~ M~~pOCKonOM HH~YCTPHH 193 naMRTHHKOB, Opy~HR Tpy~a 

KOTO~X HaCqHTNBanH OKono 250 TNCRq e~HH~. B ~enRX conOCTaBneHHR MaTepHanN CHHX­

pOHHNX noceneHHR SnH*Hero BoCTOKa H SanKaHCKoro nonYOCTpOBa. KaK KOMnneKCHNR 

BceCTopoHHNR aHanHS 6NnH nOCTpoeHN SKCnepHMeHTanbHNe Hccne~OBaHHR, CTaBRIIlHe ~en~~ 

HSyqHTb nonHNR ~HKn npoHSBO~CTB KOHKpeTHoro 0611leCTBa B ycnoBHRX MaKCHManbHOrO 

npH6nH*eHHR K ~peBHeR cHTya~HH. PaCCMaTpHBanCR ~enNR pR~ npOHSBO~CTB, a ~R TPH­

nonbCKoR KynbTypN OCYllleCTBneHa nonHaR peKOHCTPYK~HR TPY~OBNX_ npo~eCCOB: OT Hsro­

TOBneHHR opY~HR Tpy~a H rnHHRHoR nocy~ ~O coopy*eHHR C nOMOIIl~ SKCnepHMeHTan~-

HNX HHCTPYMeHTOB, c~enaHHNX no 06pas~y TpHnon~CKHX H HS aHanOrHqHOrO CNP~R, se­

MnRHKH, nonyseMnRHKH H 060p0HHTenbHoropBa (Kop06KoBa 19806). OC060e BHHMaHHe 

y~enRnoCb MaccoBoMy xapaKTepy onNTOB, qTO nOSBonRno nonyqaTb CTa6Rn~HNe nOBTO­

pRWIIlHeCR nOKasaTenH. TaK, y60pKa sepHOBNX KynbTyp npoHSBO~HnaCb Ha nnolll~H 

12 820 M2
, 06pa60TKa paSHNX no CTpyKType nOqB - Ha yqaCTKaX CBNWe 3000 M2

• KaMeH­

HNMH Opy~HRMH 6NnO B~enaHO 60nee 70 WKYP ~HKHX H ~OMamHHX *HBOTHNX, HsrOTOBneHH 

COTHH pa3Ho06pa3HHx opY~HR, BNnenneHO pyqHNM cnoco60M H 060llOlCeHO Ha KOCTpe CBHWe 

300 KepaMHqeCKHX COCY~OB, pas~enaHo 2 TYWH 6apaHa, 120 Kr. MRca, 60 Kr. pH6H 

H T. ~. 

npH no~06HoM OXBaTe H MaCCOBOCTH Ha6nw~eHHR npe~CTaBHnaCb BOSMO*HOCTb, 

HapR~y C HsyqeHHeM 0611lHX saKOHOMepHOCTeR, nepeR TH K KOHKpeTHO-HCTOpHqeCKOMY 

aHanHSY, yCTaHaBnHBaR cne~H$HqeCKHe qepTH H oco6eHHOCTH KOHKpeTHHX nneMeHHHX 

rpynn ~peBHOCTH. 

npH Hccne~OBaHHH MaCCOBHX KonneK~HR H SKCnepHMeHTanbHNX ~aHHHX CTano He06-

XO~HMNM HcnonbSOBaHHe CTaTHCTHqeCKOR 06pa60TKH MaTepHana, nOSBOnR~lIleR nonyqaTb 

KOnHqeCTBeHHHe COOTHoweHHR rpynn opY~HR, saHRTHX B TOM HnH HHOM npOHSBO~CTBe HnH 

CBR3aHHHX e~HHCTBOM KOHKpeTHOR OTpacnH X03RRcTBa. C nOMOIIlb~ qHCnOBHX nOKasaTeneR 

MO*HO paSnHqaTb HHnHBHnyanbHHe, cne~H$HqeCKHe CXOnCTBa H paSnHqHR, H cnyqaRHHe. 

npH STOM MH OTnaeM ce6e OTqeT, qTO XOTR CTaTHCTHKa H naeT O~eHOqHHe KOnHqeCTBeH­

HHe KpHTepHH, HO OHH RBnR~TCR nHWb qHCnOBNM BHpa*eHHeM saKOHOMepHOCTeR BepoRT­

HOCTHHX npo~eCCOB. nOSTOMY pesynbTaTH, BHPaJlCeHHHe KOnHqeCTBeHHHMH BenHqHHaMH, 

paCCMaTpHB~TCR HaMH KaK npH6nH*eHHHe, 06eCneqHB~IIlHe nHWb OTHOCHTenbHY~ Monenb 

OTpa*eHHR KynbTypHO-XOSRRcTBeHHHX RBneHHR, SaK~qeHHHX B opynHRX Tpyna. OHH 

B CBOW Oqepenb npHBOnRT K nOKasaTenbcTBy Toro, qTO 06beKTH HccnenOBaHHR, npen­

CTaBneHHHe MaCCOBNM MaTepHanOM, 06nan~T, HnH He 06na~~T YCToRqHBOR nOBTopRe­

MOCTb~ (PysaBHH 1978, c. 226). T. e. B CTaTHCTHKe sano*eH, conHoR CTOPOHH, 

BepH$HKaUHOHHHR acneKT HccnenOBaHHR, C npyroR - cpaBHHTenbHNR, neRCTBY~IIlHR Ha 

YPOBHe aHanorHH. no MHeHH~ pRna HccnenOBaTeneR (BonKoB 1980, c. 239, 240~ CnaBKO 

1981, c. 3-5), KOnHqeCTBeHHHe MeTO~ cny*aT He06xonHMHM HHcTpyMeHTapHeM npH­

KnanHoro YPOBHR, 6asoR ~R TeOpeTHqeCKHX 060611leHHR H BHBOnOB, KOTopse, KaK HaM 

npenCTaBnReTCR, HOCRT BepORTHOCTHHR xapaKTep. 
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npHMeHRR MapKCHCTCKHR, KOHKpeTHO-HCTopHqeCKHR nonXon K HccnenOBaHHID KaK 

OTnen~H~X, TaK H cOBoKynHocTH ~enoro pRna RBneHHR, ~ TeM ca~ nO~TanHCh 

BsrnRHYTh Ha HCTOpHID HsyqeHHR seMnenen~qeCKO-CKOTOBOnqeCKHX oO~eCTB ~ra CCCP 

KaK "Ha cno*H~R, HenHHeRH~ nHaneKTHqeCKHR npo~ecc" (MepKynoB 1979, c. 267). 

OnHaKo, nocKon~KY OpynHR TPYna RBn~TCR Ba.H~, HO He enHHCTBeHH~ HCTOqHHKOM 

npH peKOHCTPYK~HH npeBHHX xosRRcTBeHH~ CHCTeM, nOBc~nY, rne HMenaCb BOSMO*HOCTb, 

HcnonbSOBanHCb H npyrHe B~ HCTOqHHKOB. B pRne cnyqaeB STO OTK~Bano nepcneKTHBy 

BepH~HKa~HH B~BHrae~x nono*eHHR. 

BnepB~e B COBeTCKoR H sapyOe*HoA apxeonorHH HaMH npHMeHeHa MeTOnHKa Tpacono­

rHqeCKOrO aHanHsa K HsyqeHHID MaCCOBoro MaTepHana, npHHanne*amero He TonbKO OT­

nenbH~ KynbTYPaM, HO H perHOHaM B ~enOM. 3TO OTK~O 60nbWHe BOSMO*HOCTH nnR 

HsyqeHHR npeBHHx npoHSBOnCTB H COOTHoweHHR HX pasnHqHblX BHnOB B xosRAcTBeHHblx 

CHCTeMax nepBoO~TH~X oO~eCTB. nOcnenHee OOCTORTenbCTBO HMeeT ocoOeHHO Ba*Hoe 

SHaqeHHe, TaK KaK 6es TpaCOnOrHqeCKOrO aHanHsa HeBOSMO*HO nOHRTb"Bce KOHKpeTHoe 

MHorooOpasHe xosRRcTB npeBHocTH. B STHX ~enRX nOHanoOHnacb paspa60TKa ~YHK~HO­

HanbHoR KnaCCH~HKa~HH C COOTBeTCTBY~~HM nOHRTHAH~ annapaTOM (Kopo6KOBa 1987). 

Há OCHOBe TpaCOnOrHqeCKOrO aHanHsa opynHA Tpyna aBTopoM 6~a ocy~ecTBneHa ~yHK­
~HOHanbHaR THnonorHR nnR Ka~oro naMRTHHKa B OTnenbHOCTH HperHOHOB B ~enOM, 

C B~eneHHeM Beny~HX HnH xapaKTepH~ KnaCCOB, rpynn H THnOB, RBnR~mHXCR KpHTe­

pHRMH nnR B~eneHHR xosRRcTBeHH~X KOMnneKCOB H nOMamHHX npOHSBOnCTB. 

PaSBHTHe npOHSBOnR~eA SKOHOMHKH B CeBepo-3ananHOM npHqepHOMOpbe OTpa*aWT 

MaTepHanbl snox HeonHTa - SHeonHTa. nepBble xapaKTepHsywT TpH KynbTypbl: 6yro-nHeCT­

pOBCKaR (MapKeBHq 1974), KPHW (nOTYWHRK 1985) H nHHeAHo-neHTOqHOA KepaMHKH (nac­

ceK - qepH~ 1963, 1970); BTop~e - TpHnonbCKaR KynbTypHaR oOmHocTb (BH6HKOB 1953; 

nacceK 1961; MapKeBHq 1981). 

Ha OCHOBaHHH HsyqeHHR opynHA Tpyna H npyrHx HCTOqHHKOB xosRAcTB nHecTpoBcKOA 

rpynnbl naMRTHHKOB (CTORHKH COpOKH) KBanH~H~HpyWTCR KaK npHcBaHBaWmHe-npoHsBonHwee 

C TeHneH~eA pasBHTHR CKOTOBo~cTBa. BnHsKHA xosRAcTBeHH~R THn pHcyeT CTOHHKa 

PynTypa (Kyn~Typa KpHW) , HO C nepcneKTHBoA paSBHTHH H CKOTOBOnCTBa, H seMnenenHH. 

BHeceH~ KoppeKTHB~ B TpaKTOBKY BonpOCOB xosRAcTBa HOCHTeneA KynbTypbl nHHeAHO­

neHTOqHoR KepaMHKH. HecMoTpR Ha pacnpOCTpaHeHHoe MHeHHe O seMnenenbqeCKO-CKOTO­

BOnqeCKO-OXOTHHqbeM xapaKTepa SKOHOMHKH (nacceK - qepHblW 1970, c. 119), pesynb­

TaTbl aHanHsa opynHA Tpyna C yqeTOM naHHblX naneosoonorHH H naneOSTHo6oTaHHKH 

nOSBonR~T rOBopHTb o CKoToBonqecKo-OXOTHHqbeR HanpaBneHHOCTH HaceneHHR, 06HTaB­

wero Ha TeppHTopHH COBpeMeHH~X MonnaBHH H YKpaHHbl. 

XOSRAcTBO TpHnonbCKHX ,nneMeH npenCTaeT cnO*H~, KOMnneKCH~, nonHBapHaHTHblM. 

BMeCTe ~ TeM aHanHS MaCCOBblX KonneK~HA nOSBOnHn HaMeTHTb KapTHHy KOHKpeTHO­

HCTOpHqeCKOR cne~H~HKH, CBR3aHHoR CO cne~anH3a~HeA xOSRAcTBeHHoA neRTenbHOCTH 

06HTaTeneR Tex HnH HH~X nocenKOB. Pe3ynbTaTbl KOMnneKCHoro HccnenOBaHHR ~enoro 

PRna HCTOqHHKOB nanH BOSMO*HOCTb yCTaHoBHTb B xosRRcTBe npeBHHX 3eMnenenb~eB 

H CKOTOBonOB nOKanbHoA BapHa6enbHOCTH nByX THnOB. nepBblA npocne*HBaeTCR B c~epe 

Beny~HX oTpacneA xosRRcTBa, BTOpoR B nOMaWHHX npOMblcnax. 

B X03RAcTBeHH~X BapHaHTax 6yro-nHeCTpOBCKOA KynbTypbl OTpaSHnCR cnO*HblR 

nHaneKTHqeCKHR npo~ecc CTaHOBneHHR npOH3BOnR~eA SKOHOMHKH, rne, conHoR CTOpOHbl, 

nonyqHn pa3BHTHe OXOTHHqbe-COOHpaTenbCKHA THn CO CKOTOBOnqeCKHM YKnanOM HnH npoCTO 

OXOTHHqbe-COOHpaTenbCKHR, C npyroA - CKOTOBOnqeCKO-OXOTHHqHA. THnonorHH xosHRcTB 

Cp-Bepo-3ananHoro npHqepHOMOpbR YKaSblBaeT Ha sapo~eHHe sneMeHTOB npOH3BonHmeA 

SKO~OMHKH B Henpax apXaHqeCKHX CHCTeM. AHanOrHqHble THnbl XOSHACTB npocne*HBaWTCH 

H Ha BanKaHCKOM nonYOCTpOBe B KynbType KpHW, rne 60nbWYW ponb HrpanH OXOTa, 
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p~60nOBCTBO H co6HpaTenhCTBO, B MeHhweA CTeneHH CKOTOBO~CTBO H seMne~enHe. 

OXOTHHqhe-CKOTOBO~qeCKHA THn xosRAcTBa C BcnOMoraTenhHOA ponh~ seMne~enHR, PH-

60nOBCTBa H c06HpaTenhCTBa ~eMOHcTpHpy~T MaTepHanY KynhTyPH nHHeAHo-neHTOqHOA 

KepaMHKH. 

nonHBapHaHTHOCTh TpHnonhCKoro xosRAcTBa 6~a 06ycnoBneHa pa~OHanhH~ no~­

XO~OM K HcnonhSOBaHHW 60raTCTB saHRToA 9KonorHQeCKOA HHmH. Bcne~CTBHe 9Toro 

B He~pax TpHnonhCKoA 3KOHOMHKH pO~Hna9h KOHKpeTHaR xosRAcTBeHHaR cne~HanHsa~R, 

~~~aR HaH60nee onTHManhH~ BapHaHT B 06eCneqeHHH .HSHeHHoro YPOBHR. XapaKTep . 

HH~YCTpHanhH~X KOMnneKCOB TpHnonh~eB OTpa.aeT CKopee CKOTOBo~eCKHA nyTh pas BH­

THR npH napannenhHOM pa~HOHanhHOM HcnonhSOBaHHH seMne~enHR KaK BcnOMoraTenhHoA 

HnH no~co6HOR OTpacnH. nHWh OT~enhH~e noceneHHR, pacnono.eHH~e B 6naronpHRTH~ 

~R B~a~HBaHHR sepHOB~X KynhTyp ycnoBHRX, ~aWT MaTepH~, CB~eTenhCTBY~He 

O paSBHTOM xapaKTepe seMne~enHR H ero paBHOM SHaqeHHH CO CKOTOBO~CT.OM. 

B HaCTOR~ee BpeMR B CHCTeMe TpHnonhCKoA 9KOHOMHKH HaMeTHnOCh 6 xOSRACTBeH­

H~X BapHaHTOB. 3TO seMne~enhqeCKO-CKOTOBO~qeCKHA (3apy6HH~, KpacHocTaB~a, KnH­

~eB, Becen~R KYT, Bp~H3eH~ 3 H ~p.); CKOTOBO~qeCKO-SeMne~enhqe~KHA (Ca6aTHHoBKa 

2, Ap6Y3HH, YcaToBo H ~p.); CKOTOBO~qeCKO-OXOTHHqhe-seMne~enhQeCKHA (nYKa-Bpy6-

neBe~KaR, ~nopewT~ 1, EBMHHKa 1, no~rop~ 1 H ~p.); CKOTOBO~QeCKO~OXOTHHQHA 

(Bepe30BcKaR r3C, BepHameBKa); CKOTOBO~qeCKHA (PaKoBe~, COpoKH-Osepo, no~rop~ 2 

H ~p.); OXOTHHqhe-CKOTOBO~qeCKHA (~BaHe~, qanaeBKa, KaSapOBHqH H ~p.). 

naHH~e H3yqeHHR THnOB XOSRAcTB CeBepo-3an~Horo npHqepHOMOphR cny.aT RpKHM 

CBH~eTenhCTBOM ~HaneKTHqeCKOrO paSBHTHR xosRAcTBeHH~X CHCTeM ~BHHX 06meCTB, 

COBna~aWmero C HepaBHOMepHOCThW HCTOpHqeCKOro npo~ecca, npORBn~merOCR, B qaCT­

HOCTH, H B X03RRcTBeHHoA BapHa6enhHOCTH TpHnonhCKoA KynhTypHoA 06mHOCTH. 
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rHOCEOHoruqECKHEACnEKThlHCCHE~08AHHX 

MHorOOliPA3HX H 83AHMOC8S13H METO~08 
APXEOJIoruqECKoro n03HAHHX 

AJleKcaHAP Ecj)HMOBH'I MaTIOXHH 

ApXeOnOrHR HMeeT CBoR 06~eKT Hccne~OBAHHR - ~peBH~ KynbTYPY, B~a.eHHy~ 

B Be~eCTBeHHNX OCTATKax. ~R ~OCTH*eHHR nOCTABneHHHX s~aq OHa HcnonbsyeT CBOH 

C06CTBeHHHe MeTO~, TaK H ~AHHHe ~pyrHx HaYK. Bee STO ~aeT npaBO CqHTaTb apxeo­

nor~ MHoronnaHOBoR H CaMOCTORTenbHoR HaYKoR. ~ paCCMaTpHBaeM KynbTypy KaK peanb­

HHR, eCTeCTBeHHO-HCTOpHqeCKHR npo~ecc, KaK npo~ecc CaMOpaSBHTHR qenOBeKa B xo~e 

ero HCTOpaqeCKOR lItHSHe~eRTenbHOCTH. npHpo~a apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB cnOllCHa 

H HeO~HOSHaqHA (KneRH 1978, c. 24-25). B apxeOnOrHqeCKHX, KaK, BnpOqeM, H B HCTO­

pHqeCKHX, HCTOqHHKaX BHYTpeHHRR HHtOpMa~R CTaHOBHTCR HCTOpHqeCKOR nHWb B xo~e 

BceCTopOHHero aHanHsa H CHHTesa H HcnonbSOBaHHRpaSHNX MeTO~OB, T. e. Ha HHTep­

npeTa~HOHHOM YPOBHe. Bo06~e npe~eToM apxeonorHH paSYMHO CqHTaTb HsyqeHHe saKOHO­

MepHOCTeR pasBHTHR KynbTypH KaK qaCTH nepB06HTHO-HCTOpHqeCKOrO npo~ecca. Cne~yeT, 
\ 

KOHeqHO, HMeTb B BH~y tparMeHTapHocTb apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB, oc06eHHo naneo-' 

nHTHqeCKOrO nepHo~a. Pe'Ib H;QeT He O BOCCTaHOBneHHH nonHoR KapTHHtol HCTOpHqeCKOrO npo­

~ecca, a Boccos~aHHH ero OT~enbHNX SBeHbeB H qacTeR, T. e.B Tex pasyMHtolX npe~e­

nax ' ., KOTo~e nOSBonRIOT HCTOqHHKH. HamH SHaHHR Bcer~a 6Y~YT KOHKpeTHb1MH H orpaHH­

qeHHtolMH, HO CTpeMHTbCR K HHM Ha~o. Cy~eCTBYlOwee MHeHHe O TOM, qTO OCHOBHa~ 3a~aqa 

apxeonorHH CBO~TCR K HsyqeH~ saKOHOMepHOCTeR ~YHK~HOHHpOBaHH~ KaTeropHR aHanH3a 

(THn, KynbTypa, snoxa H np.) B npe~enax nOrHqeCKOR cxeMEll - apxeOnOrHqeCKOrO YHH­

BepCYMa, RK06H SaMeHHBWero "6aHanhHYIO" peanbHOCTb (rpHroPheB 1981, C. 3-15), He 

KallCeTCR HHTepeCHb1M H nno~OTBOpHb1M. 

D~HoR HS BallCHNX ~BnReTC~ npo6neMa HCTHHHOCTH apxeOnOrHqeCKOrO 3HaHH~ H ~OCTO­

BepHOCTH cnoc060B ero ~OCTHlICeHHR. B. H. neHHH (1963, c. 177) TOqHO CKa3an, qTO 

"nosHaHHe eCTb BeqHOe, 6eCKOHeqHOe npH6nH*eHHe MfllWneHHR K 06~eKTY". Hcxo~~ H3 

npHH~Hna HCTopHSMa, He06xo~MO paCCMaTpHBaTb npe~eTtol H ~BneHH~ C n03H~HH HX 

BHYTpeHHero 6HTHR, a He COs,QaBaTh HX B CBOEM. MfllWneHHH B ~HnOCO~CKHX HnH KOHKpeTHblX 

Hay'qHNX cxeMax. YqHTHBaR CHCTeMHHR xapaKT~p apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB, nOrHqHO 

CTaBHTh Bonpoc O COOTBeTCTBYIO~HX ~opMax HX HsyqeHHR. B 9TOR CBR3H saKOHOMepeH 

HHTepec cne~anHCTOB K Bonpocy o MeTo~ax apxeOnOrHqeCKOrO Hccne~OBaHHR. MbI 6y­

~eM KacaTbCR nepB06HTHoR apxeonorHH, He OTo~eCTBnRR ee co BceR apxeonorHeR. 

MOlltHO npHHRTb B~eneHHHe HeKOTOpEllMH COBeTCKHMH ~Hnoco~aMH (BnaY6epr - ~~HH 

1973, c. 68-71) 4 ypOBHR MeTo~onorHH HayqHOrO nOSHaHHR: 1. ~Hnoco~cKHR, 2. 06~e­

HayqHHR, 3. KOHKpeTHo-HayqHHR, 4. MeTO~HKa H TeXHHKa Hccne~OBaHHR. Cpe~H ~Hnoco~­

CKHX ~eneco06pas~0 HaSBaTb TaKHe, HanpHMep, npHH~HnH ~HaneKTHKH, KaK 06~eKTHBHOCTh 

HCTOpHSM, ~eTepMHHHSM, paSBHTHe, e~HHCTBO ~OPMEll H co~epllCaHHR, aHanHsa H CHHTe3a. 

DAHoR HS Ba.HeRmHx MeTO~OnOrHqeCKHX H MHPOBOSSpeHqeCKHX nOCHnOK RBnReTCR Bsrn~~ 

Ha HCTOP~ KaK eCTeCTBeHHO-HCTOpaqeCKHR npo~ecc (Kenne - KOBanbSOH 1981, c.113-127). 

3TO YKaSHBaeT He TonbKO Ha 06~eKTHBHHR xapaKTep, HO H HCKnIOqaeT BCRKoe ee HcnpaB­

neHHe H A06aBneHHe CO CTOPOHH Hccne~oBaTenR. 

Ko BTOpoMy ypoBHIO OTHOC·RTCR TaKHe, B qaCTHOCTH, 06~eHayqHHe MeTO~ KaK aHanHS, 

CHHTes, HH~YK~HR, ~e~YK~HR, CHCTeMHHR no~xo~, 0606~eHHe, a6CTparHpOBaHHe, aHanorHR, 

MOAenHpOBaHHe, Ha6n1O~eHHe,- 3KCnepHMeHT, CTaTHCTHqeCKHe H ~opManHSOBaHHHe MeTO~ 

(AH~peeB 1964, C. 77). PaccMaTpHBaeMEllR ypoBeHb Hccne~OBaHHR COOTBeTcTByeT O~HO­

BpeMeHHO 3MnHpHqecaoR H TeOpeTHqeCKOR CT~HRM. Ha nepBoä cTa~HH npe~eTH HSyqalOTCR 

C TOqKH speHHR HX ~pMEll, BHeWHHX cBRseR, qTO npHBOAHT K paCKptolTHIO CYmHOCTH nepBoro 
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nopRAKa (MocTenaHeHKo 1972, c. 136). APyrHMK CnOBaMK, SAec~ OC~eCTBnReTCR onH­

caHHe, ~MnHpHqeCKOe oO~RCHeHHe H nOHHMaHHe HCTOqHHKOB. TeopeTHqecxoe SHaHHe BH­

pa*aeT BHYTpeHHHe saKoHoMepHocTH paSBHTHR npe~TOB B HX BSaHMOCBRSH (TaM .e, 

c. 153). 3Aec~ SHaqHTen~HaR pon~ OTBOAHTCR rHnOTese, HAe~S~HH, MHCneHHOMY 

3KcnepHMeHTY H oOOO~eHHm (TaM *e, c. 180-190). TeopeTHqecKOe oO~RCHeHHe H HCTO­

pHqeCKHe peKOHCTpYK~HH npoBOARTCR Ha 9TOM ypoBHe. 

CoOCTBeHHO apxeOnOrHqeCXHMH MeTO~aMH, nO-BH~MY, HY.HO HaSBaT~ MeTOAH 

nnaHHrpa$HqeCKHR, noneBoro HccneAOBaHHR H peMOHTa.. OAHaKO B apxeonorHH mHpoKoe 

pacnpOCTpaHeHHe nonyqHnH HeKOTopHe oO~eHayqHHe MeTO~, KOTOPHe ~aBHO y.e CqH­

T~TCR "CBOHMH". B HTore MO*HO B~enHTb cneAy~~e MeTO~: none.oro HccneAOBaHHR; 

nnaHHrpa$HqeCKHR; THnOnOrHqeCKHR; 9KCnepHMeHTanbHHR; TpaCOnorHqecxHR, peMOHTa., 

3THoapxeOnOrHqeCKHR; MeTOA HCTOpHqeCKHX peKOHCTPYK~R H oOoO~eHHR. Bce MeTOAH, 

sa HCK~qeHHeM MaTeMaTHqeCKHX, OTHOCRTCR K qHcny KaqeCTBeHHHX MeTOAOB. C HX 

nOMO~b~ npOBOARTCR ODHcaHHe, oO~RCHeHHe H nOHHMaHHe Hsyqa~X npe~TOB. MH 3AeCb 

He KacaeMCR HcnonbsyeMHX B apxeonorHH eCTeCTBeHHo-HayqHHX MeTO~OB. rOBOpR o qeT­

BepTOM ypoBHe HccneAOBaHHR, OTMeTHM, qTO KOHKpeTHHe MeTOAHqeCKHe pa3paOOTKH 

Aon*HH OHTb rapMOHHqHO CBRsaHH C OC;anbHHMH SBeHbRMH eAHHoro nOSHaBaTen~Horo 

npo~ecca. 

KpaTKO oxapaKTepHsyeM B~eneHHHe MeTOAH. MeTOA noneBoro H3yqeHHR BK~qaeT 

MeToAHKy paCKonOK naMRTHHKOB pasHoro THna C OqeHh Cno.HoR TeXHHKoR H npHeMaMH 

$HKca~HH HaXOAOK H onHcaHHR KynbTypHoro cnOR, a Tax.e ~enHR KOMnnexc paOOT 

eCTeCTBeHHo-HayqHOrO nOPRAKa (Jarcia 1979, c. 5-42). PaOoTH yqeHHX-eCTecTBeH­

HHKOB nosBon~T BOCCOSAaTb naHAWa$THo-xnHMaTHqeCXHe ycnoBHR, CHpbeBY~ Oasy, yCTa­

HOBHTb OTHOCHTenbHHR ~nH aOco~THHR BospaCT CTORHOK. COBepmeHcTBoBaHHe MeTOAHKH 

paCKonOK cnocoOcTByeT ycnemHOMY pemeHHm PRAa npoOneM; HanpHMep, TeopHH KynhTypHoro 

cnOR. 

nnaHHrpa$HqeCKHR MeTOA qepes AeTanhHoe HsyqeHHe xapaKTepa pacnono*eHHR Haxo­

AOK B KynhTypHoM cnoe cnocoOcTByeT nOHHMaHHm npoHsBoAcTBeHHoR CTPYXTypH naMRTHHKa, 

BNAeneHH~ ero $YHK~HoHanbHoro THna, $HKca~HH paOOqHX yqaCTKOB, BSaHMOOTHOmeHHR 

Me~y HHMH H B HTore - BHRBneHHm HeKOTOpHX Ba*HHX xapaKTepHCTHK AeRTenhHOCTH 

nepBoOHTHHX n~AeR (HBaHoBa 1985, Leroi-Gourhan - Brezillon 1972). OH Mo*eT OHTb 

ycnemHo npHMeHeH H npH pemeHHH Bonpoca 00 HHCHTHOM HnH nepeOTno*eHHOM xapaKTepe 

HSAenHR B cnoe. Ka*eTcR OqeBHAHOR CBRSh 9Toro MeToAa C AaHHHMH peMoHTa.a, Tpaco­

norHH, THnOnOrHqeCKOrO aHanHsa H ~eTOAHKOR noneBoro HccneAOBaHHR. Tax, HeBosMO.HO, 

nO-CYTH Aena npOBeCTH cepbesHy~ peKOHCTpyK~Hm npoHSBOACTBeHHoR AeRTenhHOCTH ~AeR 

nHmb Ha OCHOBe yqeTa pacnpeAeneHHR $OPManbHHX THnOB OPYAHR H KOCTHHX OCTaTKOB. 

HeoOXOAHM TpaCOnOrHqeCKHR aHanHS nepBHX. 

3THoapxeOnOrHqeCKHe HccneAOBaHHR nonyqHnH B nocneAHHe rOAH Oonbmy~ HSBeCT­

HOCTh (Gould 1980). COBepmeHHo OqeBHAHO, qTO CBeAeHHR 00 OPYARRHOR H xosRRcTBeHHoR 

AeRTenbHOCTH OTCTanHX HapOAOB MorYT OOnerqHTh nOHHMaHHe MHorHX CTOpoH *KSHH ApeB­

HHX ~AeA H npe~e Bcero HX KaMeHHHX OPYAHR. ~aHHHe 9THoapxeonorHH npHMeHHMH 

B nepByro OqepeAb K CTORHKaM co cno*HoR npOHSBOACTBeHHoR CTPYKTypoR H pacxonaHHHX 

Ha 60nbwoR nno~aAH. 3THorpa$HqeCKHe AaHHHe MeTOAOnOrHqeCKH HeonpaBAaHHO npRMO ne­

peHOCHTb Ha npomnoe. Hx HeOOXOAHMO TaKTHqHO cornaCOBHBaTh C cOAep.aHHeM apxeono­

rHQeCKHX HCTOqHHKOB H B qaCTHOCTH, C AaHHHMH nnaHHrpa$HH, THnonorHH, 9KCnepHMeHTa , 

peMoHTa*a, TpaconorHH, a TaK.e C KOHKpeTHHMH peKOHCTPYK~RMH H C TeopHeR MaTe­

pHanhHoA KynhTypH. 

HCK~qHTenhHo Ba*Hoe SHaqeHHe B apxeonorHH nonyqHn 9KCnepHMeHTanhHHR MeTOA. 

OH HcnonhsyeTcR AnR pemeHHR caMHX paSHooOpaSHHX ~aAaq (CeMeHoB ·1963, c. 191-214; 



- 133 -

MaT~XHH 1973, c. 78-80; Kop06KoBa 1987, c. 34-46; Keeley 1980, c. 3-8). OCHOB­

Hoe ero HaSHaqeHHe nonyqHTb BepoRTHOCTH~e .CBe~eHHR o co~ep*aTenbHoR CTopOHe npe~­

MeT OB H RBneHHR npomnoro, HX MeCTe H ponH B 60nee KpynH~x npoHSBO~CTBeHHblX npo­

ueccax. Peqb Mo*eT H~TH o TaKHX np06neMax KaK KOHKpeTHaR TeXHonOrHR HsrOTOB~eHHR 

opY~HR H pa~enneHHft KaMHR, OTqaCTH ~yHK~oHanbHoe HaSHaqeHHe opY~HR, cnocoObl 

HX HcnonbSOBaHHR, BblRCHeHHe HX BOSMO*HOCTeR 9~~eKTHBHOCTH, HsyqeHHe TeXHono-

rHqeCKHX Cl!IORCTl!I HCXO~Horo MaTepHana H T.~. 9KcnepHMeHTbI TaK*e nponHB~T CBeT Ha 

BOnpOCbI SBO~UHH opY~HR, npOHSBO~CTBa B uenOM H ocoOeHHOCTeR MbIDUleHHR ~peBHHX 

~~eR. 3HaqHTenbHa ponb ~aHHblX SKCnepHMeHTa npH KnaCCH~HKaUHH opY~HR, HanpHMep, 

oueHKe Beca npHSHaKOB, a TaK*e ~R nonyqeHHR MOP~O-~YHKUHOHanbHblX STanOHOB, 

HcnonbsyeMblx B TpaCOnOrHqeCKOM aHanHse apxeOnOrHqeCKHX Hs~enHR (Keeley 1980, 

c. 3; Hoss 1983, c. 226; Plisson 1985, c. 8). B noneBblX ycnoBHRX y~aeTcR ycnewHo 

npoBO~Tb ODblTbI no 06pasoBaH~ nceB~opeTYWH Ha OT~enax, ~OPMHpOBaH~ KynbTypHoro 

cnOR, ero paspyweH~ B cHny paSHblX eCTeCTBeHHblX npHqHH H T. ~. naOopaTopHblR SKcne­

pHMeHT nOKa HMeeT 60nee YSKoe SHaqeHHe H Hepe~Ko npoBo~HTCR cn~UHanHCTaMH / Heapxeo­

nOrHqeCKOrO npO~HnR. Peqb, B qaCTHOCTH, ~eT 00 HcnonbSOBaHHH npH60poB ~nR BblRCHe­

HHR MeXaHHqeCKHX npHHUHnoB pac~enneHHR KaMHR (Cotterell - Kamminga 1979, c. 63-82). 

HaHOonee nno~OTBOpHbIM RBnReTCR ~HSHqeCKOe Mo~enHpoBaHHe ~peBHHX Hs~enHR. 

MO.HO rOBopHTb o ~ByX ero MeTO~HqeCKHX CTpaTerHRX. Bo-nepBblX, STO npOBe~eHHe 

qHCTblX SKcnepHMeHTOB, HanpHMep, no HsrOTOBneH~ raneqHblX opY~HR, 6H~aCOB, Mo~enH­

pOBaH~ peTywH, npHeMOB p~c~enneHHR H T. n. H ~anbHeRwee HcnonbSOBaHHe STHX ~aHHblx 

~nR HsyqeHHR KaK OT~enbHbIX npe~eTOB, TaK H uenblX KonneKUHR (CeMeHoB 1957, 1963). 

BO-BTOpbIX, ueneBoe Mo~enHpoBaHHe Hs~enHR, npoueCCOB Ha OCHOBe HsyqeHHR KOHKpeT­

HbIX apxeOnOrHqeCKHX KonneKUHR (MaT~xHH1983, 1988; Boeda 1982, c. 23-56). 06a nQIlXo.na. 

no HaIIEMy MHeHHO, HMeIOT paBHoe MeTO~OnOrHqeCKOe OOocHOBaHHe, XOTR BTOpoR IlO~XO~ B pR~e 

cnyqaeB ~aeT Oonee H~e*Hble pesynbTaTbI. OqeHb Ba*HbIM MOMeHTOM RBnReTCR MeTO~H­

qeCKHnpaBHnbHaR nOCTaHOBKa ODblTOB, MHoroKpaTHocTb HX 1l0BTopeHHR, a TaK*e HanHqHe 

ODblTHbIX 9KCnepHMeHTaTopoB. Cne~yeT HMeTb B B~y, qTO B ODblTax MbI, KaK llpaBHno, He 

Mo~enHpyeM B TOqHOCTH TOT HnH HHOR npouecc, a Boccos~aeM paSnHqHble BepoRTHble ero 

BapHaHTbI, ero ~HHaMHKY. D09TOMY 9KcnepHMeHTaTOp He BnpaBe YTBep~aTb, qTO llepBO­

Obl~Hble ~~H nOBceMeCTHO H BO Bce BpeMeHa ~epeBbR py6HnH HMeHHO TaKHM oOpaSOM, 

a He HHaqe H TyWH *HBOTHblX paS~enblBanHCb TonbKO TaK, HO He no-~pyroMy. 

He MeHee Ba.Hoe SHaqeHHe B HaWH ~HH npH06pen H TpaCOnOrHQeCKHR MeTo~, HanpaB-
f ' neHHbIA Ha HsyqeHHe ~YHKUHR opY~HR ~ OCHOBe aHanHsa MaKpo H MHKPO cne~OB OT paOOTbI 

C nOMO~b~ MHKpoCKona. 

MO*HO B~enHTb TpH OCHOBHbIX HanpaBneHHR B TpaCOnOrHqeCKHX Hccne~OBaHHRX. Bo­

nepBbIX, STO npHMeHeHHe npeHMy~ecTBeHHO 6HHoKynbRpHoR TeXHHKH aHanHsa C yqeTOM 

KOMnneKca MHKpOn~HsHaKOB (CeMeHoB 1957, c. 8-9; KOpoOKoBa 1987, c. 17-27; menHH­

CKHR 1983, c. 98-117). Bo BTOpblX, HcnonbSOBaHHe OHHoKynRpHblx H MHKpocKonoB 

c 60nbWHM YBenHqeHHeM, B TOM qHCne sneKTpOHHblX MHKpOCKonOB ~R HsyqeHHR npH3HaKoB 

HSHaWHBaHHR OT pa60TbI H OCTaTKOB OpraHHqeCKHX H HeOpraHHqeCKHX MaTepHanOB C a l< ­

ueHTOM Ha O~HH-~Ba ~arHOCTHqeCKHX npHSHaKa (Keeley 1980, c. 22-25; M9sS 1983, 

c. 9; Anderson-Gerfaud 1981, c. 26-28). Y npe~cTaBHTeneR Tp,eTbero HanpaBneHHR 

HcnonbSY~TCR MHKPOCKODbl CO cnaObIM YBenHqeHHeM H ~HKCHPY~TCR B OCHOBHOM MaKpo 

H MHKpOnpHsHaKH (Trinqham - Cooper - OdelI - Voytek - Whitman 1974, c. 171-196). 

B nocne~HHe rO~ O~OPMnReTCR HOBbIA no~xo~ K onpe~eneH~ ~YHKUHR opY~HR, Ha OCHOBe 

TonbKO MaKponpHSHaKOB (KOpoOKOBa 1987, c. 27-34). Bce BH~bI TpaConOrHqeCKOrO aHa­

nHsa HCXO~T He HS s~paBoro cMblcna HnH 9THOrpa~HqeCKHx ' aHanorHR, a HS Oonee HnH 
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MeHee oObeXTHBHNX ~aHH~X. PesynbTa~~ ~paconorHqeCKOrO aHanHsa ycnewHo npHMeHR­

IOTCR: npH peKOHCTpYK~HR:X OT~enI>H~X X09RRc~.eHHNX npo~eccoJl H X09R:RcTBa JI ~enOM 

B paSH~e 9nOXH KaMeHHOrO BeKa, ~R 06bRCHeHHR: paSnHqHNX toPManbHNX npHSHaKOB opy­

~HR Ha CT~HH onHcaHHR. Oc06eHHO y~aqH~ cne~yeT npHSHaTb COJlMeCTH~e TpaconorH­

qeCKHe H nnaHHrpa$HqeCKHe Hccne~OBaHHR npoHSJI~CTBeHHoR ~eRTenb~ocTH, npOBe~eH­

H~e Ha p~e XopOWO paCKonaHH~X naneOnHTHqeCKHX naMR:THHKOB (Moss 1983, c. 129-142). 

HsyqeHHe ~YHK~HR opy~R, cTporo rOBOpR:, He Mo.eT npoBO~HTI>CR: TonbKO TpaCOnOrHqeC­

KHM nyTeM. He06xo~HMO npHHHMaTI> BO BHHMaHHe H ~pyrHe Ba.H~ KOMnOHeHT~ OPY~R: -

06~ylO H ~eTanbHylO Mop$onorHlO, TeXHonorHIO HsrOTOBneHHR, MaKpo npHSHaKH H~Hoca, 

ocoOeHHOCTH C~pbR:. TpaconOrHqeCKHR, paBHO KaK H 9KCnepHMeHTanbH~ MeTO~ TeCHO 

CBR:SaH~ 06~HOCTblO s~aq C THnonorHeR, 9THoapxeonorHeR, nnaHHrpa$HeR H peMOHTa.eM. 

OOa MeTo~a HMelOT He TonbKO KOHKpeTHoe HayqHoe, HO H mHpoKoe MeTO~OnOrHqeCKOe 

SHaqeHHe, nOCKonbKY HX ~aHH~e HcnonbsyIOTCR:, KpOMe onHCaHHR:, ~R: oObRCHeHHR ap­

xeOnOrHqeCKOrO MaTepHana, B~Be~eHHR HeKOTOp~X 9MnHpHqeCKHX saKOHOB. KacaRCb Ma­

rHCTpanbH~X TeH~eH~HR paSBHTHR: TpaconorHH, BH~HMO, Hy.HO OTMeTHTb, qTO OHa Oy~eT 

npHHHMaTb Bce Oonee H Oonee eCTeCTBeHHo-HayqH~ cne~H~HqeCKHR xapaKTep. Ee paSBH­

THe He Mo*eT npOTeKaTb coOCTBeHHO B pycne apxeonorHH. Y Hee caMOCTOR:TenbH~e nyTH 

nporpecca. B saBHCHMOCTH OT KOHxpeTHNX nOSHaBaTenbHNX YCTaHOBOK Toro HnH HHoro 

Hccne~OBaTenR: Henocpe~CTBeHHaR: CBRSb TpaconorHH H BceR apxeonorHH Mo*eT ocy~ecT­

BnR:TbCR: HnH qepes apxeOnOrHqeCKH opHeHTHpoBaHH~X TpaconorOB HnH ny TeM HcnonbSOBa­

HHR: apxeonoraMH pesynbTaToB TpaCOnOrHqeCKOrO aHanHsa. YcneXH H CaMoe cy~ecTBoJla­

HHe TpaconorHH, HeCOMHeHHO, Ha~o CBRS~BaTbC ycoBepmeHCTBOBaHHeM MeTO~HKH aHanHsa 

c BHe~peHHeM H HcnonbSOBaHHeM HOBeRweR MHKpOCKOnHqeCKOR H ~pyroR TeXHHKH. Apxeá­

nOrHqeCKOA OHHoKynR:pHOA TpaconorHH Tpy~HO COnepHHqaTb C TpaconorHeA, Boopy*eHHoA 

COBepweHH~H annapaTaMH, paSHooOpaSH~ H opHrHHanbH~H MeTO~HKaMH aHanHsa. O~HaKO 

~pa~HUHOHHaR TpaconorHR HMeeT npaBO ~a cy~ecTBoBaHHe, TaK KaK, paSBHBaR:CI> B pycne 

apxeonorHH, OHa Henocpe~CTBeHHO CBR:SaHa C ee npoOneMaMH, yqaCTByeT B peweHHH C~X 

pasHo06paSH~X BonpoCOB H npe~e Bcero B apxeOnOrHqeCKHX peKOHCTpYKUHR:X H mHpoKHX 

oOoO~eHHRX. nPyroe ~eno, qTO apxeOnOrHqeCKaR: TpaCOnOrHR: Mo*eT npeTeH~OBaTb He 

CTonbKO Ha onpe~eneHHe coOCTBeHHO $YHKUHA naneOnHTHqeCKHX opY~HA, CKonbKO HX 

B~RCHeHHe , cy~eHHe O HHX. 

CBoe06paSH~ H nOCTaTOqHO 9$~eKTHBHHM, XOTR, OesycnoBHo, KponOTnHBHM HBnHeTCR 

TaKoA MeTO~, KaK peMOHTa*, KOTOp~A qepes coe~HHeHHe CKonOB B e~HHóe ~enoe nOSBonReT 

nonyqHTb npe~CTaBneHHe O nocne~OBaTenl>HOCTH H ~HHaMHKe TeXHOnOrHqeCKHX npo~eCCOB, 

YPOBHe MaCTepCTBa H s~cnax KOHKpeTH~X HsrOTOBneHHA npomnoro (Cahen - Karlin -
, 

Keeley - van Noten 1980, c. 209-259). nonyqeHH~e B HTore CBe~eHHR BO MHorOM paspy-

walOT cnO*HBWHeCR ~opManbHO-THnOnOrHqeCKHe cxe~ H npHe~ aHanHsa, np~alOT Hsyqe­

HHIO Mop~onorHH H TeXHonorHH KOHKpeTH~, ~HHaMHqeCKHA xapaKTep. MeTO~OnOrHqeCKH 

cy~ecTBeHHO, qTO Hccne~OBaHH~eTeXHonorHH OCHOB~aJOTCH KaK O~ Ha nporpaMMax, He­

nocpenCTBeHHO COCTaBneHHNX ~peBHHMH MaCTepaMH. YcneWHoe npOBe~eHHe peMOHTa*a 

saBHCHT OT HX BsaHMOCBRSH C nnaHHrpa~HqeCKHM, 9KcnepHMeHTanbHHM, THnOnOrHqeCKHM 

H sT~oapxeOnOrHqeCKHM M~To~aMH. 

O~HHM HS OCHOBononaralO~HX MeTO~OB B apxeonorHH, HeCOMHeHHO, R:BnReTCH THno­

nOrHqeCKHA MeTO~. B HaCTOHmee BpeMR B CBRSH co BCTynneHHeM B Hccne~OBaTenl>CKYIO 

c~epy apxeonorHH ~pyrHx MeTO~OB ero HCXO~Hoe nOSHaBaTenl>HOe SHaqeHHe SaMeTHO 

CHHSHnOCb. Bo MHorHX CBOHX npOR:BneHHR:X OH HOCHT $opManbH~, CTaTHqH~R H aOCTpaKT­

H~A xapaKTep. He cnyqaAHO, qTO THnOnOrHqeCKHA no~xo~ ceRqac nO~BepraeTcH cepl>es­

HoA KpHTHKe. YKas~BaJOT, B qaCTHOCTH, Ha yCHnHBwHeCH B HeM nerYMaHHCTHqeCKHe TeH­

neHUHH (Tixier 1980, c. 7), OTCyTcTBHe CBHSH c ' ~pyrHMH MeTOnaMH. CnpaBe~HB~ 
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cne~yeT npHSHaT~ npHS~B n03TOMY ~ KOMnneKCH~ Hccne~OBaHHRM BceSOSMO*H~X npoOneM, 

C y~eToM ~aHH~ TpaconorHH, peMOHTa.a H 3KCnepHMeHTa (Texier 1980, c. 44-46). 

Ha ~ene THnónorH~eCKHR MeTo~ ~on.eH O~T~ co~ep*aTenbH~, CTPYKTypHO cnO*H~ 

MeTO~OM. Ctepa ero npHMeHeHHR - Hsy~eHHe oT~enbH~x npHsHaKOB npe~eTa H pas HO­

oOpaSH~ xapaKTepHcTHK ero KaK ~enocTHoro oObe~Ta. THnonorHR, KaK HSBecTHo, BK~­

~aeT KnaccHtHKa~ H CHCTeMaTHKY. BonbmaR ponb, ocoOeHHo B nepsoM cny~ae, OTBO­

~HTCR toPManHSoBaHH~ npHeMaM aHanHSa. KnaccHtHKa~HR HanpasneHa Ha nepBH~Hoe 

ynopR~o~eHHe MATepHana no O~HOMY HnH p~y npHSHaKOB, yCTaHOBneHHm CBRSH Me~y 

HHMH, rpynnHpoSKy Hs~enHA no toPMe, Te.XHonorHH HsrOTosneHHR H tYHK~HH, tHKca~Hro 

CXO~CTBa H OTn~HR Me~y npe~eTaMH, B~eneHHm Ha COOTBeTcTBy~eM ypoBHe THnOB, 

rpynn, KaTeropHA, KOMnneKCOB H T. n. (KaMeHe~KHA - MapmaK - mep 1975, c. 45-46). 

KnaccHtHKa~HR B nepBYJO o~epe~~ ~OJDltHa O~Tb :~eneBoA, ~HaMH~HOA H OTK~TOA, a He 

yHHBepcanbHoA, C *eCTKoA CTPYKTypoA H tYHK~HeA. TaK, STO Mo*eT O~Tb MoptonorH­

qeCKaR rpynnHpoSKa C ~enb~ npoBe~eHHR pasnH~HR Me~y OPY~HRMH paSH~X snox HnH 

B npe~enax o~HoA snOXH, B~eneHHe tyHK~HoHanbH~ THnOB, TeXHonorH~eCKHX npHeMOB 

H T. ~. Ha CT~HH KnaccHtHKa~HH Hccne~oBaTenb nOny~aeT sMrtHpH~ecKHe TH~ (KneAH 

1978, c. 71). Bo-nepB~, HcnonbSOBaHHe THn-nHCTOB MO*HO CBeCTH K B~OOpoqHoA H ~e­

necooOpasHOA npo~~ype, BO-BTO~X, MO*HO OrpaHHqHTbCR npOCT~H THn-nHCTaMH, COC­

TaBneHHYMH HS OCHOBH~ MoptonOrHQeCKHX H TeXHOnOrHqeCKHX npHSHaKOB. TH~ ~on*H~ 

cos~aTbCR BCRKHA pas KaK O~ saHOBO, T. e. B xo~e aHanHSa. HenbSR CBO~HTb KnaCCH­

~HKa~~ Bcero nHmb K TePMHHOnOrHqeCKH YHHtH~HpOBaHHOMY onHcaH~ ~OPMN Hs~enHA, 

OTKaS~BaRCb OT BOSMO*HOCTH B~CHeHHR peanbHoro co~ep*aHHR, KaK STO ~en~T HeKO­

Top~e aBTO~ (Me~Be~eB 1981, c. 16-33). HenepcneKTHBH~ H yTOMHTenbH~ Mo*eT 

OKasaTbCR H no~o~, Kor~a onepHpOBaHHe C nOrHqeCKHMH KaTeropHRMH aHanHsa npeBpa~a­

.eTCR B e~HHcTBeHHYJO Hccne~OBaTenbCKY~ npo~e~ypy (rpHropbeB 1981, C. 3-15). 

Ha CT~HH CHCTeMaTHKH npOHCXO~HT TaKoe, onHcaHHe, KOTopoe Be~eT O~HOBpeMeHHO 

K ~HKca~HH H oObRCHeH~ npHSHaKOB, HX opraHHsa~HH H TaKHM oOpaSOM B~RCHeH~ 

HeKOTOp~ co~ep.aTenbH~X acneKTOB. ApxeOnOrHqeCKHA npe~eT HsyqaeTCR KaK peanbH~A, 

a He aOCTpaKTH~ npe~eT, KaK nOAnHHHOe, a He ~opManbHoe opy~He. B~en~TCR pag ­

H~e no SHaqeH~ npHSHaKH - MoptonorHqeCKHe, TeXHOnOrHqeCKHe, ~yHK~HoHanbH~e, 

CTHnHCTHqeCKHe H npHSHaKH, CBRsaHH~e C CHPbeM. 9TH npHSHaKH B K~OM npe~eTe 

'CBRsaH~ TeCH~ oOpaSOM. nOCKonbKY B Ka~oA Be~ SaK~qeHa MHorooOpaSHaR HH~opMa~HR 

saKOHOMepHO BCTaeT Bonpoc O HanHqHH TaKoro MeTo~a, KOTOP~ O~ oObe~HHHn Bce ~e­

~HeCR ~aHH~e H nOSBOnHn cos~aTb ee KaK cHcTeMy. TaKHM CHHTeTHqeCKHM H CTaHOBHTCR 

THnOnOrHqeCKHA MeTO~ Ha CT~HH CHCTeMaTHKH. npHSHaKH OTOHpa~TCR He npoHSBonbHO, 

a B COOTBeTCTBHH C HX BeCOM B CHCTeMe, T. e. B KOHTeKCTe Mo~enH peanbHoro OPY~HR. 

HcnonbSY~TCR paSnHqH~e oO~eHayqH~e MeTO~, saKOH~ ~opManbHoA norHKH H npHH~H~ 

~HaneKTHKH. B xo~e THnOnOrHqeCKOro Hccne~OBaHHR ~ nonyqaeM He ycnoBH~e, a co~ep­

*aTenbH~e TH~. 3HaqHT, THnOnOrHqeCKHA MeTO~ Ha YPOBHe CHCTeMaTHKH peanHsyeT Dc e 

OCHOBH~e KOMnOHeHT~ MeTo~onorHH HayqHOrO nOSHaHHR - onHcaHHe, 06bRCHeHHe, nOHHMa­

HHe H, nO-BOSMO*HOCTH, npe~CKasaHHe. PeSynbTaT~ BceCTopOHHero HsyqeHHR HCTOqtm " 

KOB YMeCTHO HcnonbSOBaTb AnR mHpoKHX oOoO~eHHA. HaoOopOT, ~aHH~e topManbHO-THno­

nOrHqeCKOro aHanHsa AnR ' STOA ~enH HenpHrO~H~. C~epa oOoO~eHHA Ha TaKoA OCHOBe 

~OJDltHa O~Tb BeCbMa orpaHHqeHHoA. 

CeAqac B apxeonorHH Oonbmoe pacnpoCTpaHeHHe nonyqHnH paSnHqH~e toPManHSOBaH­

H~e MeTO~ - norHKO-MaTeMaTHqeCKHe npHe~, Mo~enH, KOMn~TepHaR TeXHHKa H T. n. 

H STO, HeCOMHeHHO, - SHaMeHHe BpeMeHH. O~HaKO RCHO H TO, qTO BCRKHM ~OPManHSOBaH­

:H~ M!'1'Qti!IM npe~CTBye~ CQQepGlTeJlbIY aHaJlHS lCl'OIIHHKOB. Ileptie He cnocoOH~ CaMClCTORTeJIbHO 

HSBneKaTb ~aroo6pastfYlO HH~, :EtiBE!C'11f Hccne~OBaHHe Ha KaqeCTBeHHO HOB~ ypOBeHb. 
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E~Ba nH MO~HO cornaCHT~CR C pacnpO,CTpaHeHHHMMHeHHeM, qTO KOHeqHOR ~en~~ 

HCTOqHHKOBe~eCKoro aHanHsa RBnReTCR npe~e Bcero B~eneHHe Kyn~TypH~' KOMnneK­

COB H HX cpaBHeHHe. He MeHee B~HHMH s~aqaMH THnOnorHqeCKOrO no~o~a RBnReTCR 

HsyqeHHe ;exHonorHH HsrOTOBneHHR H tYHK~HH opY~HR, CYpbR, npOHSBo~cTBeHHoR ~eR­

TenbHOCTH. HaM npe~cTaBnReTcR, qTO Ha SMnHpHqeCKOM ypoBHe y~aeTcR B~enHT~ He 

9THo-KynbTYP~ KaK TaKOB~e, a apxeOnOrHqeCKHe nOKanbH~e BapHaHT~ MaTepHan~HoR 

KynbTYp~ Bo06~e. OTMeTHM, qTO THnOnOrHqeCKHR ' no~xo~ SaKaHqHBaeTCR SMnHpHqeCKHM 

06oRCHeHHeM, B~Be~eHHeM SMnHpHqeCKHX saKOHOB. 

B SaK~qeHHH OCTaHOBHMCR KpaTKO Ha MeTo~e HCTOpHqeCKHX peKOHCTpYK~HR H 0606-

~eHHR. Y.e OTMeqanOC~, qTO STOMY YPOBH~ npe~cTByeTpeKoHcTpYK~HR OT~en~H~X npouec­

COB "ManoR" HCTOpHH npe~eTOB H RBneHHR npolWloro. .naHH~ MeTO~ peanHsyeTcR rnaB­

HHM 06paSOM Ha TeopeTHqeCKOM YPoBHe. TaK, K qHcny sneMeHTapHo-TeOpeTHqeCKHX 0606-

~eHHR cne~yeT OTHOCHT~ Bonpoc~ o CTa~HRX SBO~~HH opY~HR B naneonHTe, pasBHTHH 

TeXHonorHH HsrOTOBneHHR opy~HR H npoHsBo~cTBe B ~en~, B~CHeHHH co~ep.aHHR Kyn&­

TYP, peKOHCTpYK~HH 06pasa .HSHH (Lumley 1972), cnoc060B OXOT~, nCHxonorHH Tpy~a 

(Pelegrin 1985, c. 75). nonyqHna npaBO Ha cy~ecTBoBaHHe cneUHan~HaR ~HCUHnnHHa 

"nOBe~eHqeCKaR apXaonorHR" (Schiffer 1976). C c06cTBeHHo TeopeTHqeCKHM YPOBHeM 

MO.HO CBRS~BaTb np06ne~ npOHcxo~eHHR H paSBHTHR qenOBeKa H 06~ecTBa, TeopHH 

MaTepHan~HoR Kyn&TYP~, np06ne~ aHanHsa H CHHTesa apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB, 

npOHcxo~eHHR H CTaHOBneHHR HCKYCCTBa, penHrHH, Bonpoc~ MeTo~onorHH H TeopHH 

apxeonorHH. no HameMY MHeH~, B KaqeCTBe HCXO,nHoR TeOpeTHqeCKOR 6as~ apxeonorHH 

MO.HO 6~0 npHHRT~ Teop~ nepB06~HOR Kyn~Typ~. Ho TaKOBaRB Hame BpeMR OTCYT-

cTByeT. nepeqHCnHM nHm~ HeKoTop~e ee npHHUH~ STO nocne~OBaTen~H~, nocTyna-

TenbH~, B TO *e BpeMR HepaBHOMepH~ xapaKTep paSBHTHR Kyn~TypHo-HCTOpHqeCKHX 

npo~eCCOB. B HHX H~O B~enRT~ ~Be OCHOBH~e CTa~HH: reHeSHca H tYHK~HOHHpOBaHHR. 

CnO*HHM RBnReTCR Bonpoc oO HX COOTHomeHHH, o pHTMHKe H xapaKTepe paSBHTHR Ka~oR 

HS HHX. B ~OOM paSBHTHH OTMeq~TCR nepHO~ aKTHBHoro pOCTa (CKaqKa), CTaOHnHsa­

UHH, KOHcepBa~HH, HHep~HOHHOCTH, a TaK.e pasno.eHHR, KpHSHca, yna~Ka, HCqeSHO­

BeHHR H T. ~. Ba.HHM H cnO.HHM RBnReTCR Bonpoc OCOOTHomeHHH "BHYTpeHHero" 

H "BHemHero" paSBHTHR. BOSMO.HO nH, HanpHMep, nORBneHHe BeCbMa COBepmeHH~x Ka­

MeHH~X opY~HR Ha caMoR paHHeR nope naneonHTa, a saTeM HX Heo.~aHH~ nepexo~ 

B pycne HHep~HOHHoro paSBHTHR, KOTopoe npo~on.anOC& OKono 1 MnH. neT. ~ HMeeM 

B BH~y on~YBaRcKHe KOMnneKC~. HnH paSBHTHe oOoeKTOB MaTepHan&HOR KynbTYP~ HMeeT 

npeHM~eCTBeHHO BHemHee npORBneHHe H H~eT CTporo nocne~oBaTen~Ho. HaM Ka.eTcR, 

qTO MHOroqHCneHH~e peKoHcTPYKUHH TeXHonorHH HsrOTOBneHHR oPy~HA, xOSRRcTBa, no­

Be~eHHR H ,na~e ~eHHR oOHTaTeneR O~YBaR B pasH~e snOXH He HMe~T conH~HoR 

SMnHpHqeCKOA Oas~ H OCHOBaH~ Ha pesyn~TaTax topMan&HO-THnOnOrHqeCKOrO aHanHsa 

Hs~enHA H Tpa~H~HOHHOA MeTO~OnorHqeCKOR nap~HrMe. 

TaKHM oOpaSOM, ~nR ocy~ecTBneHHR HCTOpHqeCKHX peKOHCTPYKUHR H 0006~eHHR 

HCnOn&SY~TCR KaK ~aHH~e HMe~~XCR y.e peKOHCTpYK~A, saKOH~ paSBHTHR MaTepHanbHoA 

Kyn&TY~, npHHUHn~ TeopHH paSBHTHR BooO~e, a TaK.e HeKOTo~e 9MnHpHqeCKHe MeTO~, 

B qaCTHOCTH, topManHSOBaHH~e. Bce STO Mo.eT nocny.HT~ OCHOBOR TeOpeTHqeCKOrO 

oOoRCHeHHR. OHO npe~CTaBnReTCR He B B~e YHHB~pcan~HOR (~R Bcex HaYK) norHqeCKOA 

cxe~, KaKY~, HanpHMep, "HOB~e" apxeonorH SaHMCTBOBane Y K. reMnenR, a KaK Ta­

KaR Mo~enb, KOTopaR O~ nOSBonRna npOHSBO~HT& no BOSMO.HOCTH BceCTopoHHee HSY-
I 

qeHHe ~peBHHX HCTOqHHKOB C yqeTOM HX KOHKpeTHoro co~ep.aHHR H BpeMeHHOrO acneKTa. 

HaM Ka.eTcR, qTO ycnemHoe pasBHTHe apxeonorHH saBHCHT npe~e Bcero OT nno­

~OTBOpHOA paspaOOTKH ee MeTO~OnOrHqeCKOR, MHPOBosspeHqeCKOR H. KOHKpeTHO-HayqHOR 
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CTpaTerHH, OT co~ep.aHHR H HanpaBneHHoCTH CaMHX MeTO~OB Hccne~oBaHHR, HX TeCHoA 

BsaHMOOBRSH B npe~enax e~HHoAnoSHa.aTenbHoA CHCTeMtll. TaKoA no~xo~ nOSBonHT 

apxeonorHH BHnOnHHTb npRMO HnH KOCBeHHO CB~ ~yHK~ HayKH O qenOBeKe. 
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06~CTBEHHABPOHbAPXEOHorHH 
H EE TEOPETWlECKOE 060CHOBAHHE 

KapeJl Upoiíc 

Tax KaK APyraR ~OaR Hayxa, HH apxeonorHR He paSBHBaeTCR nOMHMO oO~eCTBa, 

nOMHMO ero nOTpeOHOCTeR. 3aTeM B~HMO npaBHn&HO, eCnH apxeonorH xpoMe BOnpOCOB, 

XOTOPHe OHH nOHHMamT xax qHCTO cneQHan&H~e,HHTepeCY~TCR Tax.e BonpOCOM SHaqeHHR 

CBoeR HaYXH, ee oO~eCTBeHHoR nOSHQHeR. Ho BsrnR~ Ha apxeonorH~ C SToR TOqXH 

speHHR ~O He~aBHero BpeMeHH nOn&SOBanHC& CKopee nOBceMeCTH~ xapaKTepOM HnH 

TonKHynHC& nHm& HeXOTOp~X Oonee aXTyan&H~x BonpoCOB, Henocpe~CTBeHHO cBRsaHH~x 

C nOnHTHqeCxOR npaKTHxoR - H HeCOMHeHHO npaBHn&HO, Kax OTpa.eHHe pean&HOro ~aKTa, 

qTO HMeHHO B SToR oOnaCTH apxeonorH ~onrOCpoqHO ~YT npaKTHqeCK~, npe~e Bcero 

~HHaHCOB~, no~epaKy ~R CBOHX. Hccne~OBaHHR. 

BonpeKH Toro cy~ecTBoBano H cy~ecTByeT, eCTeCTBeHHO, COSHaHHe, HnH nyqwe 

y6e-neHHe B oO~eCTBeHHoR nonesHocTH apxeonorHH, COSHaHHe HeKOTOp~ ee 06~eCTBeH­

H~ pesyn&TaTOB, O~HaKO XallteTCR, qTO STH pesyn&TaT~ CTORT y.e BHe ee "HayqHOrO" 

YPOBHR. 

~aKT, qTO HCTOpHqeCXHe HayKH H Hayxa B QenOM HMe~T KOHKpeTHy~ 06~eCTBeHHY~ 

sa~aqy, H~ OCTaBHnH Oes BHHMaHHR He Ton&KO MapKCHCTOB, HO H 6yp.yasH~x yqeH~X 

paSHoro ~HnOCO~CKoro HaMepeHHR. Ho HX paccy~eHHR HnH ySKO B~XO~RT HS OTHoweHHA 

Me~y HaYKoA H nonHTHKoA, KOTOPy~ yqeH~e HeMapKcHcTcKoro HaMepeHHR HeonHoKpaTHo 

SaMeHRmT 60nee YSKoR KaTeropHeA nOnHTHqeCKOA BnacTH, Tax HanpHMep B nOKnane 

P. H. npOXTopa (Proctor 1987, c. 406) Há VIII Me~yHaponHoM KOHrpecce nOrHKH, Me­

To~onorHH H ~HnOCO~HH HaYKH, npoXon~eM B aBrycTe 1987 rona B MocKBe, OHH HH-, 
Tepecy~TcR TOn&XO HeKOTOp~ CTOpOHaMH npoOne~, KOTop~e qa~e Bcero a6CO~THSH-

PY~T (npHMep~ MOlltHO HaRTH B nHCKYCCHH no BOnpOCaM 06~eCTBeHHoro SHaqeHHR 

erHnTonorHH, npoTexa~eR B 70-T~X H 'H,aqane 80-T~X rOnOB B GBttinger Miszellen) 

HnH BeC& Bonpoc CTaBRT Oonee HnK MeHee a6CTpaKTHO. C npyroA CTOpOH~ HanO saMe­

THT&, qTO nallte y HeKOTOp~ HeMapKCHCTCKHX HCTOpHKOB npORBHnOCb nOSHaHHe CBRSH 

HayqHOrO MeTo~a H oO~eCTBeHH~ sanaq HayKH Ha OqeH& peanHCTHqeCKOA paBHHHe 

(Schenkel 1978, c.16). 

ECTecTBeHHo, na.e H ~ o~y~aeM, qTO OTHomeHHe OO~éCTBO - HayKa H Ha060poT 

HMeeT OCHOBHoe SHaqeHHe KaK ~R npaKTHqeCKOR .HSHH, TaK H ~R KOHKpeTHoro Hccne­

~OBaHHR. nOTpeOHOCTH oO~eCTBa npennOqHT~T B Xone HayqHOR neRTenbHOCTH COBceM 

KOHxpeTH~ BOnpOC~, npRMO B~Hy~~T ynenRTb HMeHHO STHM BOnpOCaMnepBOCTeneHHoe 

BHHMaHRe. COBpeMeHHO C ~pyroR CTOpOH~ HayqHOe nOSHaHRe, KaK pesyn&TaT HayqHOA 

paOOT~,~JlqeR nYTeR BnHReT Ha .HSH& 06~eCTBa, TaK KaK OHO RBnReTCR OTBeTOM Ha 

ero TPe60BaHHR. PemeHHe TeOpeTHqeCKHX BonpOCOB nOKasaHH~X OTHoweHHA B npHHUHne 

MOlItHO nOCTaBHT& Ha nByX paSH~ nonxo~ax, KaK nOKasan A. H. PaKHTOB (1982, c. 20-21). 

HnH MO.HO CnenHT& sa MexaHHSMaMH cOQHan&HOA neTepMHHaUHH nOSHaHHR: B ero KOHKpe, ­

HO-HCTOpHqeCKOM pasBHTHH, HnH HanpaBHTbCR K npo6neMaM BHYTpeHHeA CTpyKTyp~ SToro 

nOSHaHHR, ero "cneUH~HqeCKH nOSHaBaTen&HOrO OTHomeHHR K 06beKTHBHoA neACTBHTenb­

HOCTH, BX~qaR cnoc06~ ero nocTpoeHHR, qepT~ CXOnCTBa H OTnHqHR OT npyrHx ~OPM 
I 

nOSHaHHR" (PaxHTOB 1982, c. 21). 

Hano nO~qepKHyTb, qTO 06a nonxona nHaneKTHqeCKH BSaHMOCBRsaH~. Ho HMeR 

B BH~y uen& H oObeM Hamero nOKnana, ~ 6yneM npHnep~HBaT&CR: BToporo nOKasaHHoro 

no~xo~a, KOTOP~ nOSBonReT HenocpenCTBeHHO nepeRTH K KccnenOBaHH~ npaKTHqeCKOrO 
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3HaqeHHR pe3ynbTaToB HayqHOA .IleRTenbHOCTH .nn" oO~eCTBeHHOR npalCTHKH, H nOSBonReT 

He06peMeHHTb CTaTb~ .nnHHH~ OnHCaHHeM. ~anbHeAmee HsyqeHHe BonpOCOB Ha CaMOR 

06~eA . paBHHHe "TeOPHH" H "npaKTHKH" npHBeno 6i11 Hac K HecOMHeHHo HHTepeCH~, HO 

cnHwKOM HeKOHKpeTH~ H oO~HM 3aKnmqeHHRM. 3aTeM MElI .Ilanbwe COCpe.IlOTo'lHMdR Ha 

06CY*,IleHHe 3THX BOnpOCOB C TOqKH 3peHHR apxeonorHH H HCTOpHqeClCHX HaYK. 

06~eCTBeHHille Tpe60BaHHR B oTHomeHHH K apxeonorHH C03.Il~T cnO.Hoe, BHYTpeHHe 

CBR3aHHoe uenoe. KpOMe cneuaanbHiIIX Tpe60BaHHR, BillTeKalOllUfX HS HHTerpauHOHHiIIX 

TeH.IleHUHA B COBpeMeHHoA HaYKe, KOTOPHe npHBO.IlRT K Hcnonb30BaHH~ pesynbT8ToB 

apxeonorHH ,IlnR ueneA .IlpyrHx HayK, MElI BH.IlHM .IlBOe oO~x nOTpeOHOCTeA B y.nOBneTBO­

peHHH KOTOpiIIX apxeonorHR, qa~e Bcero BMeCTe C .IlPyrHMH HCTOpHqeCKHMH HaYlCaMH, 

npHHHMaeT yqaCTHe. B nepBY~ Oqepe.Ilb 3TO nOTpeOHOCTH, CBR3aHHille C COUHanbHOR 

opHeHTaUHeR HH.IlHBH.Ila, H 3aTeMnOTpe6HOCTH, BillTeK~e HS npaKTHqeCKOrO paSSHTHR 

nOnHTHqeCKOA .IleRTenbHOCTH. Ho Ba*Hille, HeCOMHeHHO, H HH.IlHBH.IlyanbHille nOTpe6HOCTH, 

BiIITeKa~~He HS KynbTypHillx H nOSHaBaTenbHiIIX HHTepecoB. 

He06xo.IlHMOCTb cOUHanbHoA opHeHTaUHH SaKnmqaeT B ce6e nOTpe6HocTb 06~ecTBeH­

Horo CaMOnOSHaHHR, nOTpe6HoCTH npe.IlBH.IleHHR xapaKTepa 6Y.Ily~ero pasBHTHR oO~ecTBa 

(KaK HeHs6e*HoA npe.IlnOCillnKH ycnewHoro H nnO.IlOTBOpHoro ynpaBneHHR 06~ecTBeHHEIIMH 

npoueccaMH Ha CerO.IlHRmHeA CTeneHH pa3BHTHR 06~eCTBeHHiIIX OTHoweHHR). Hs Toro .IlanbWe 

BiIITeKa~T Tpe60BaHHR n03HaBaTb saKOHOMepHOCTH H xapaKTep paSBHTHR 06~eCTBa H COB­

MeCTHO C TeM C .IlpyroA CTOpOHiII TaK*e KynbTypHille Tpe60BaHHR 06~eCTBa: HX YPOBeHb 

06ycnoBneH .IlOCTHrHyTiIIM ypOBHeM pa3BHTHR 06~eCTBa. COBoKynHocTb 3THX Tpe60BaHHA 

CBoAcTBeHHa 06~eCTBY, HO He cBoAcTBeHHa aBTOMaTHqHO BceM ero OT.IlenbHNM qneHaM. 

Ha 3TOT ~aKT onHpaeTcR SHaqHTenbHaR ponb BocnHTaHHR H B ero paMKaX H cMillcn 06pa-

30BaHHR HCTOpHqeCKOrO COSHaHHR. H TonbKO BillnonHeHHe 3Toro Tpe60BaHHR nOSBonReT 

Y.IlOBneTBopHTb H .IlPyrHe nOTpe6HOCTH B 3ToA 06naCTH. 

ApxeonorH~ MElI paCCMaTpHBaeM KaK nonHO HCTOpHqecKylo HaYKY. B cany Toro O.IlHoR 

H3 ee OCHOBHiIIX sa.Ilaq RBnReTCR ee yqaCTHe B npouecce COS.IlaHHR HCTOpHqeCKOrO COS­

HaHHR. HCTOpHqeCKOe C03HaHHe BillcTynaeT KaK Ba*HaR cTopoHa 06~ecTBeHHoro cosHaHHR; 

y Hero BO MHorOM peWHTenbHoe 3HaqeHHe B TOM, qTO HMeHHO qepe3 HCTOpHqeCKOe COS­

HaHHe nm.IlH nOHHMa~T caMHX ce6R, ycnoBHR CBoero cy~ecTBoBaHHR, qepes HCTOpHqeC­

Koe C03HaHHe OHH H~yT .Il06HTbCR OTBeTOB Ha Te 06~eCTBeHHille BonpoCiII, KOTopille CTa­

BHT COBpeMeHHOCTb, CTpeMRTCR qepe3 HCTOpHqeCKOe C03HaHHe n03HaBaTb xapaKTep .Ilan-
, 

HeAwero pa3BHTHR. HCTOpHqeCKOe C03HaHHe npHHHMaeT cy~ecTBeHHoe yqaCTHe B npouecce 

~OpMHpOBaHHR ueHHOCTHOA CHCTeMill, KOTopaR cnoc06cTByeT HH.IlHBH.IlaM, COUHanbHNM 

rpynnaM, KnaCCaM H HaUHRM HeHs6e.HoA opHeHTaUHH B cno*HoR COUHanbHoR Cy~HOCTH, 

H KOTopaR HX, B KOHue KOHUOB, HanpaBnReT B HX npaKXHqeCKOR .IleRTenbHOCTH. H3 CKa­

saHHoro B~TeKaeT, qTO HCTOpHqeCKOe COSHaHHe RBnReTCR KaTeropHeA COUHanbHoA H He 
~ 

rHoceOnOrHqeCKOA B CTporOM cMillcne cnOBa. HMeHHo TeM HCTOpHqeCKOe COSHaHHe pasnH-

'raeTCR OT HCTOpHqeCKOrO nOSHaHHR, KOTopoe RBnReTCR CHCTeMoA SHaHHA HCTOpHqeCKHx 

HaYK. HCTOpHqeCKOe nOSHaHHe OTpa*aeTCR B HCTOpHqeCKOM COSHaHHH no-paSHOMY Ha OT­

.IlenbH~X ero ypOBHRX. Bo06~e BOSMO*HO cKasaTb, qTO Ha 60nee BiIICOKHX YPOBHRX 06~e­

CTBeHHoro cosHaHHR, C e*e.IlHeBHOro BnnOTb .Il0 H.IleOnOrHH, BCer.Ila pacTeT ponb HCTO­

pHqeCKOrO COSHaHHR H BMeCTe C TeM TaK*e BCer.Ila Ba*Hee H nonHee npoTeKaeT .Il0 Hero 

HCTOpHqeCKOe nOSHaH'He. 

YCHnHe HSBneqb onpe.IleneHHOe HaCTaBneHHe HS HCTOPHH - BonpeKH 06~eSHaKOMOMY 

a~opHSMY KnmqeBCKOro - YSKO CBRsaHO C yCHnHeM HcnonbSOBaTb HCTOpHqeCKOe nOSHaHHe 

C uenb~ npe.IlBH.IleTb xapaKTep .IlanbHeÁmeropaSBHTHR HCTopHqeCKorO npouecca. CaMO Tpe-

60BaH~e onpe.IleneHHOro npe.IlBH.IleHHR CBoRcTBeHHO BceM qenOBeqeCKHM 06~eCTBaM, He-
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CMOTpR Ha ~ocTHrHyTym CTeneHb 06~eCTBeHHoro pa3BHTHR. nnR pa3BHTHR SToro npe~BH­

~eHHR Ha HayqHOA OCHOBe, KOTopaR O~Ha cnoc06cTByeT COBpeMeHH~ Tpe60BaHHRM, HMeWT 

TaKlIe saKmoqeHHR apxeonorHH CBoe oc060e 3HaqeHHe, TaK KaK OHH nepe~alOT KapTHHy 

BpeMeH, Kor~a B03HHKan caM qenOBeK, Kor~a 3apo~anOCb nepBoe qenOBeqeCKOe 06~eCTBO, 

pO~anHCb 3aKOH~ 06~eCTBeHHoro pa3BHTHR H ~pyrHe ycnoBHR, KOTop~e ynpaBnRIOT ero 

pa3BHTHe. Oc06~A HHTepec npHBneKaeT 9noxa pa3Bana nepBHqHOrO 06~ecTBa H HacTyn­

neHHR KnaCCOBoro 06~eCTBa. C~cnOM n03HaHHR 9Toro nepenoMa RBnReTCR 60nee KOH­

KpeTHoe CTaHOBneHHe ycnoBHA B03HHKHOBeHHR KnaCCOBoro 06~ecTBa, MOMeHTOB ~OPMH­

PYIO~xoc06~ xapaKTep OT~enbH~x 06~eCTB Ha npOTK*eHHH Bcero nepexo~a OT pa3Bana 

nepBHqHOrO 06~eCTBa Ha OCHOBax KOHKpeT~oro HCTOpHqeCKOrO MaTepHana. TaKHM nYTeM 

OHO nOMoraeT nepeo~oneTb He~OCTaTKH qHCTO nOrHqeCKHX KOHCTpYKnHA. 

H4pacTeHHe cnO.HOCTH npoH3BO~HTenbH~X H 06~eCTBeHH~ OTHoweHHA 3aKOHOMepHO 

npHBeno K Hcnonb30BaHHIO HCTOpHqeCKOrO n03HaHHR KaK OCHOBHoro Opy~HR npe~BH~eHHR 

6y~y~ero. rn06anbH~A xapaKTep SToro 6y~y~ero, H ~a.e y.e cOBpeMeHHocTH, B~Hy~aeT 

cy~ecTBeHHoe pacmHpeHHe ropH30HTa HCTOpHqeCKOrO n03HaBaHHR, nepexo~ K nenocTHoMy 

no~xo~y B HCTOpHqeCKHX HayKax. Co"nHanHCTHqeCKaR peBomonHR CTana ~eACTBHTenbHOCTblO, 

OHa RBnReTCR nO~HHH~ c~cnOM HameA 9nOXH. OHa CTana rn06anbH~ nponeCCOM, yrny-

6nReTCR H nOKa qTO ~ He HaXO~HM ~R Hee B npomnOM no~nHHHoA H nonHoA aHanorHH -

HH qTO KacaeTCR co~e~aHHR, HH qTO KacaeTCR ee MaCWTa6a. 3TO, BMeCTe C B3rnR~OM 

Ha BeCb pR~ HOB~ ~aKTopOB - KaK HanpHMep ~epH~e Opy~HR, npORBneHHe KpH3HCOB 

B COBpeMeHHOM MHpe, HO H n03HTHBH~X RBneHHA HayqHO-TeXHHqeCKOrO pa3BHTHR - He 

TonbKO nO~qepKHBaeT aKTyanbHocTb nOKa3aHHoro RBneHHR BceMHpHOCTH, HO TaK.e ' CTa­

BHT nepe~ Hac Ba.H~ :Bonpoc: qTO cnoc06cTByeT npHHeCTH B STHX CBRSRX HsyqeHHe 

npomnoro ~R COBpeMeHHOCTH, HMeHHO HsyqeHHe ~peBHeAmeA HCTOpHH. BonpOCbl COBpe­

MeHHOCTH 3aCTaBnRIOT Hac HCKaTb OTBeTbl npe~e Bcero B Hccne~OBaHHH caMblX peBomo­

nHOHH~ H ca~ rny60KHx HSMeHeHHA npoXO~~X . B npomnOM, B HsyqeHHH saKOHOMep­

HOCTeA, ynpaBnR~HX STHMH npOneCCaMH H ~pyrHx ycnoBHA, onpe~enRromHX HX xapaKTep 

H KOHKpeTH~e npORBneHHR. HTorH TaKoro Hccne~OBaHHR cnoc06cTBylOT OCHOBOA ~nR MO­

~enHpOBaHHR pa3Ho06pa3H~X npoueccoB. Ha 9TOM MeCTe 60nbmaR OTBeTCTBeHHOCTh HCTO-' 

pHKOB H 06~ecTBoBe~oB Bo06~e: ecnH OHH He ycnelOT no~rOTOBHTb HeHs6e.H~A MaTepH an 

H HeCYMelOT nH OHH pa3pa60TaTb Hy.H~e MeTO~ H Mo~enH, pacca~RTCR nparMaTHqeCKHe 

HnH TeXHOKpaTHqeCKHe pemeHHR B y~ep6 06~eCTBa. 3aTeM apxeonorHR B paMKaX HCTO­

pHqeCKHX H 06~eCTBeHH~X HayK ~on.Ha yqaCTBOBaTb B C03~aHHH TaKHX ycnoBHA - B YPOB­

He nOSHaHHR pa3BHTHR 06~eCTBa - KOTOpb1e cnoc06CTBOBanH 6~ ciaTb cepbe3HoA OCHO­

BOA ~R HayqHOrO npe~BH~eHHR xapaKTepa Ba.HeAmHx 06~eCTBeHH~X, SKOHOMHqeCKHX 

H ~pyrHx cne~CTBHA HayqHOTeXHHqeCKOrO paSBHTHR H ~nR ero ynpaBneHHR B nonbSY 

06~eCTBa. 

3~eCb y.e npHXO~RT S~aqH, B~TeKalO~e H3 nOTpe6HOCTeA npaKTHqeCKOA nonHTH­

qecKoA ~eRTenbHOCTH. 3Ta ~eRTenbHOCTb ftBJtReTCR ~06naCTblO pemeHHR BsaHMOOTHomeHHti 

Ha~A, KnaCCOB H COUHanbH~X rpynn. OqeHb qaCTO STO COBepmaeTCR Ha ~OHe CBH~eTenb­

CTBa HCTOpHH, Ha KOTopoe onHpalOTCR pa3H~e, He pa3 npOTHBOCTO~He, "HCTopHqeC!<He 

aprYMeHTaUHH". ~enbm STHX aprYMeHTaUHA RBnReTCR C03~aBaTb OCHOBy ~R YTBep~eHHR 

HeKOTOpHX sanpOCOB, HnH OTp~aHHe ~yrHx. Ho STO, pa3YMeeTCR, nHDIb O~H HS 06pas­

UOB OTpa.eHHR HCTOpHqeCKOrO n03HaHHR B nOnHTHqeCKOA npaKTHKe. npOTHBOpeqHBaR 

oueHKa SToA npaKTHKH onHpaeTCR HMeHHO Ha HCTOpHqeCKOe nOSHaHHe HeO~HOKpaTHO npo­

RBHBmerOCR snoynoTpe6neHHR HCTopHqeCKHX SHaHHA. 

HTaK, C TPe60BaHH~ HayqHOrO npe~BH~eHHR 60nee Y3KO CBR3aH ~pyr9A cnoco6, 

KOTOP~ HCTOpHqeCKOe nosHaHHe npOBO~HTCR B nOnHTHqecKylO npaKTHKy. 3TOT ,cnoc06 
- , 

CBR3aH C CTpeMneHHeM MHorHX nonHTHKOB H 06~eCTBeHH~X ~eRTeneA HSBneqb HX npom-
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nor o onpe,tteneHHoe npaKTBqeCKOe noyqeHBe. ,ttue B 9TH CTpewteHHJI. H Bqepa H cerO,ttHR 

nO,ttBepranH COMHeHHJIM H CKenCHCY HJIH HX HaoCSopOT nePeOlleHJl·BaJO'J:. OCS HX pean~ilOM 

c~cne Ha Ham BSrnR,tt CBH,tteTenbcTByeT HanpHMep nOnaTHqeCKaJl npaKTHKa B. H. neHHHa, 

KOTOpt:iR He pas oCSpaTHnCR K HCTOpHqeCKOMy OIJfolTy H qaCTO ero Hcnon~SOBan. 

HaKoHeu TpeTbR Ba_HaR oCSnacTb oc~ecTBneHHR oCS~eCT.eHHoA pona apxeonorHH 

B npaKTHqeCKoA nOnH'l'HqeCKOA ,tteRTenbHOCTH, STO ee yqaCTHe B rocY.ttaPQTBeHHOM npe,tt­

CTaBHTenbCTBe. 9TY ponb apxeonorHR BbIllonHReT C Haqana . ~IX BeJ(a,. C BPaMeH ErHneT­

CKoR 9KCne.RHUHH HanoneOHa BOH·anapTS. C TOro BpeMeHH OHa CTana .0pY.RHeM J(onOHHa­

nHSMa H npoHHKHOBeHHR B TeppHTopHH, KOTOp6e RB~TCR npe,ttMeTOM HHTepeCOB, nonH­

THqeCKHM OPY,ttHeM KonOHHanbH~ . ,ttep.aB H HeOKOnOHHanHSMa He TonbKO B ErHnTe, HO 

H Ha BceM Bna.HeM BoCTOKe, B Cpe,ttHeR AMepHKe H B ,ttPyrHx MeCTax MHpa. ECTeCTBeHHO, 

COBceM ,ttpyroR xapaKTep npHHHMaeT rOcy,ttapCTBeHHO npe,ttCTaBHTenbHaJl ponb apxeonorHH 

B ycnoBHRx COURanHCTHqeCKOrO rOCY,ttapcTBa. 3,tteCb OHa B&1nOnHReT Sa,ttaqH KynbTypHoR 

npOnaraH,ttbI, BSaHMHOCTH H BSaHMOnOHHMaHHR HaURA. 

Bá.Hoe oCS~eCTBeHHoe SHaqeHHe, pasyMeeTcR, TaK_e y nHqH~ KynbTypH~ H nosHa­

BaTenbH~X HHTepeCOB, B KOTOp6X npoRBnReTCR Bcer,tta pacTy~A ypoBeHb oCSpaSOBaHHOCTH 
. C 

nm,tteR. 9TH HHTepec~ RBnRmTCR pesynbTaToM, HO H HeHsCSe_HoR npe.ttnoc~KoA ,ttanHeRmero 

paSBHTHR oCS~ecTBa. HO 9TH TpeCSOBaHHR qenOBeKy He npHpo~eH~, OHH COS,ttaJOTCR B npo­

uecce ero BocnHTaHHR H oCSpaSOBaHHR ero nHqHOCTH. HMeHHo STOT taKT oCSycnOBnHBaeT 

CSonbmoe 3HaqeHHe HCTOpHqeCKOrO BOCnHTaHHR. HCTOpHqeCKOe BocnHTaHHe RBnReTCR He­

K3cse*HoR OCHOBOR ,ttnR ocy~ecTBneHHR HTorOB HayqHOrO Hccne,ttOBaHHR npe~e Bcero 

B OcsnaCTK Ocs~eCTBeHH~x HaYK (K He TonbKO CaMOR apxeonorHH). 

Ho CaMO no ceCSe npHcyTcTBHe oCS~ecTBeHH~ TpeCSoBaHHR C o,ttHoA CTOpoH~ H apxeo­

norKH, ,tta, apxeonorHH KHTepecy~eRcR C~ Ba.H~ BonpoCaMH, CO CTOpoH~ .ttPyroR, 

He cnOCOcsH~ c,ttaTb rapaHTHm B~nonHeHHR OCS~eCTBeHH~ sa,ttaq apxeonorKH, npeTBopeHKR 

ee n03HaHHR B *H3Hb. ~R SToro Hy.eH coCSCTBeHH~ MexaHH3M, oCSeCneqHB~R npoHKK­

HOBeHHe ee 3HaHKR (onRTb BMeCTe co SHaHHRMH .ttPyrHx Ocs~eCTBeHH~ HayK H He pa3 

HaYKK BooCS~e) B oCS~eCTBeHHoe C03HaHHe H npaKTHKy. Bes mKo~, pa,ItHO, TeneBH,tteHHR, 

neqaTH, nHTepaTyp~, MY3eeB H T. ,tt. STO CTano CS~ nOqTH HeB03MO_H~. OnRTb B03MO.HO 

B03pa3HTh, qTO 9TH BOnpOC~ B~O,ttRT y.e , sa paMKH apxeonorHH KaK HaYKH. Ho o,ttHaKo 

y*e nOKasaHO B~e, qTO HaYKa, KOHeqHO, RBnRRCh qaCThm sToR npaKTHKH, ,tton.Ha yqaCT­

BOBaTb B SToR pacsOTe, Ha Ham BsrnR,tt, HenhSR npHHRTh CKasaHHoe Bospa.eHHe B cHny 

Toro, qTO B TaKOM cny~ae OCTana CS~ HayqHaR ,tteRTenbHOCh nameHa cBoero COcsCTBeHHoro 

c~cna, OHa OCTaBana CS~ TaK CKasaTh B nonOBHHe nYTH. 

B 9TOM OTHomeHHH Ba*eH Bonpoc, K8KHM nYTeM oCS~eCTBeHH~e Sa,ItaqH COBna,ItaJOT 

B paMKH CTpyKTyp~ apxeonorHH KaK HaYKH. Hccne,ttOBaHHe SToro Bonpoca Hac npHBeno 

K nOIJfolTKe topMynHpoBaTb npoCSneMY oCS~eCTBeHH~ Sa,Itaq apxeonorHH KaK COCTaBHoR 

qaCTK npe,ttMeTa apxeOnorHqeCKOR HaYKH. B xo,tte ,ttHCKyCqHH no TeopHH apxeonorHK no­

KasanHCb paSH~e TOqKH SpeHHR, no-paSHOMY nOHHM~e CO,ttep*aHHe nOHRTHR n06~eKTn 

H "npe,ttMeT HaYKH" H no,ttxo~e K HHM C TOqKH SpeHHR paSH~ oCS~erHoceOnorHqeCKKX 

KOHuenIlHR. MH onHpaeMCR Ha Hsno.eHHR D. H. 3axapYKa (1973, c. 44), HCXO~He HS 

KOHueOUHR A. H. PaKHTOBa (1971) H 9. r. D,ttHHa (1978, c. 52-54). 9TO 06~RCHeHHe 

Ha Ham BSrnR,tt nyqme Bcex COOTBeTcTByeT xapaKTepy nOSHaHHR HCTOpHqeCKHX HayK. He 

Ha,tto B STOM oTHomeHHH nOBTopRTh Bcm ,ttHCKYCCHm. COBMeCTH~ SHaKOM Bcex ,ttO CHX nop 

cy~ecTBym~x ,tte4lHHHUHR npe,ttMeTa apxeonorHH H ero CTPYKTYP~. TaK KaK H HeKOTOp6X 

06~eMeTO.ttonOrHqeCKHX KOHuenUHR, RBnReTCR nOHHMaHHe apxeonorHH (TaK KaK H HaYKH 

Bo06~e) KaK rHoceOnOrHqeCKOR CHCTe~ sHaHHR. Ho HayKa RBnReTCR TaK_e BH,ttOM 06~e­

cTBeHHoR ,tteRTenbHocTH, paCSoT~, BbIllonaseMOR B nonbSY oCS~ecTBa. Bonee CSnHsKoe 
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olScy~eHHe Bonpoca nOKasano, qTO Ka.TeropHJl ~eneR apxepnorHH, TaK, KaK .. OHa ,QO CHX 

nop nOHHMaHa (3axapYK' 1973, 1981), oqea. YSKO onpe,QeneHa, nOCKon.KY OHa orpaHH­

qeHa Ton.KO· Ha rHoceOnOrHqeCKHe s~qH apxeonorHH - SHaqHT &MeHKO OHaJlBJlJlnaC& 

B npoTHBOpeqHH B OTHomeHHH K ~HHO ,QBoRcTBeHHoro xapaKTepa HayqHOR ,QeJlTen&­

HOCTH. nOKa qTO MH nOnHTanHC& no HOBOMY TOqH~e onpe,QenHT. cO,Qep.aHHe STO~ KaTe­

ropHH H BKnmqaeM B Hee ft S8,QaqH BHTeK~e HS olS~eCTBeHHHX TpelSoBaHHR. npe,Qnona­

raeM, qTO CTapoe onpe,QeneHHe CO,Qe~aHHJl SToR KaTeropHH, To~eCTBeHHoe TOn&KO 

C rHoceOnOrHqeCKHMH S8,QaqaMH HaYKH, HenOSBOnJleT HH OlSbJlCHHT& nonHY~ xapaKTepHC­

THKY npe,QMeTa HaYKH. B STOM ~MHcne MH ~OPMHnH cxeMY IO. H. 3axapYKa (1973). 3TOT 

mar nOKasan, KaK B apxeonorHH CaMoR, B CTPYKType ee npe,QMeTa, ocy~ecTBnJleTCJl 

olS~eCTBeHHaJl olSycnoBneHHOCT& ee nOSHaHHJl. 

/OD~ · /D.~ 
C . ~ 0 1- - :- - - - - tP2 ) H~ 

{

r3A 

on - OHTOnOrHqeCKHR npe,QMeT apxeonorHH 

(06~ecTBa npomnoro, HX HCTOPHJl) 

C - cy6beKT HCTOpHH 

01 - OHTOnOrHqeCKHR 06beKT (HTorH ,Qe­

JlTen&HOCTH cy6beKTa) 

nB - npe.QMeT HayKH (HCTOpHqeCKOe no­

sHaBaHHe) 

02 - rHoceOnOrHqeCKHA 06beKT (HCTOq­

HHKH) 

aM 03A 

~ 
COBpeMeHHoe 

06~ecTBo 

aM - apxeOnOrHqeCKHe MeTO~ 

B~ - HayqH~e ~enH apxeonorHH 

r3A - rHoceOnOrHqeCKHe S8,QaqH apxeo-

norHH , 

03A - 06~ecTBeHH~e sa,QaqH apxeonorHH 

OT - 06~ecTBeHH~e Tpe60BaHHJl 06ycnoB­

nHB~He 06~ecTBeHHy~ HeHs6e*­

HOCT·& HayqHoR OTpacnH (apxeo­

norHH) 

BMecTe C TeM H8,QO no~epKHYT&, qTO nepe,Q apxeonorH~,TaK KaK nepe,Q nm6y~ 
HaYKY, Hen&SJl CTaBHTh TaKHe 06~eCTBeHH~e sa,QaqH, KOTop~e He CBJlSaH~ c ee rHoceo­

nOrHqeCKHMH sa,QaqaMH, 06~eCTBeHH~e S8,QaqH He onHpa~~eCJl Ha CaM xapaKTep ee 

nOSHaBaHHJl. KaTeropHH rHoceOnOrHqeCKHX H 06~eCTBeHHHX sa,Qaq HaYKH .QHaneKTHqeCKH 

BSaHMOCBJlSaH~ B paMKax KaTeropHH HayqHHX ueneR B O,QHO ~enoe. 
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~EOHHTUqECKOEHCKYCCTBO­
BHA3CTETUqECKOAnEBTEHbHOCTH 

H fDOPMA OlimECTBEHHoro C03HAHWI 

AU8TOJlHH Ky3bMH'I fJ)HJlHDDOB 

Xopomo HSBeCTHye Op~~HH amenR H MYCTbe, HaSYBaeMYe py6HnaMH H OCTpOKOHeq­

HHKaMH, OqeHb qaCTO 6YB~T rpy60A 06~eA ~OPMY, C HepOBHYMH KpaRMH, nnoxo Bypa­

llteHHYMH 'PYKORTOqHYMH qACTRMH. B TO llte BpeMRHapR~Y C STHMH rpy6YMH OPy"~HRMH 

cy~ecTBoBanH aHanOrHqHye yHHBepeanbHYe no ~YHK~HRM Opy~HR. OHH 6YnH "nyqmHMH 

B CBoeM po~e" - CHMMeTpHqHY no ~opMe, C TOHKHMH oTpeTymHpoBaHHYMH POBHYMH neSBHRMH, 

HX CTOpoHY HMenH npe~enbHoe ynn~eHHe, 6es rpy6YX sanOMOB-SayceHH~. _ OcTpHe, nes­

BHe, PYKORTOqHAR qACTb 06na,QanH He TonbKO KOHCTPYKTHBHOA RCHOCTblQ - HO H copas­

MepHOCTbm Me~y c060A H no oTHomeHHm K pyKe. TaKaR ~opMa CTaHOBHnaCb rOBopR~HM 

"npe~eTOM-SHaKOMn, "npe~TOM-06paSOM", nnpe~eTOM-nOHRTHeMn. OpY~HR sToA rpynnY 

BHYTPH 06~eA oueHKH KaqeCTB BnonHe eCTeCTBeHHO CTaHOBHnHCb nOTeHUHanbHYM npe~e­

TOM 6eCKOpYCTHOrO nm60BAHHR. 

O~HOBpeMeHHO C Koonepa~eA npe~eTHYX ~eACTBHA H CBRsaHHoA C HeA nOTpe6HOCTbm 

06~eHHR paSBHB8mTCR SHaKOBO-CHMBOnHqeCKHe ~OPMY. ~eRTenbHOCTb ameno-MycThepeKoro 

qenOBeKa npe~nonaraeT COOTBeTcTBy~e ee norHKe BHemHHe ~OPMY CHMBOnHSaUHH B BH~e 

llteCTOBo-SBYKOBOA peqH, paSnHqHYX SHaKOBYX CHrHanOB, SHaKOB-HanOMHHaHHA HnH YKa­

saHHA. DpHMepHO 250-300 TYCRq neT TOMY Hasa,Q amenhCKHA qenOBeK yllte 06p~an Ha 

qTO-TO BHHMaHHe CBOHX copo~HqeA C nOM~bm oc060ro pacnOnOllteHHR nHHHA. TaKOBa 

rpaBHpOBKa Ha pe6pe 6YKa HS amenbCKoro cnOR Dem-~enb-Ase (~paHUHR). Bonee yBe-
\ 

peHHO MY MOllteM rOBopHTb O MycTbepcKHX ycnOBHYX SHaKax, BynOnHeHHYX B TBep~OM 

MaTepHane. B pacnOnOllteHHH HaCeqeK H nHHHA Ha KOCTRX HS ~eppaCH H 9pMHTallt (~paH­

~R), B SHrsare HS Baqo-KHpo (BonrapHR) MY Ha6nm~aeM HaMepeHHO opraHHSOBaHHYA 

nopR~OK. B~HMO BalltHYM MOMeHTOM B ycnoBHoA MaTepHanHsaUHH HeKoero CO~eplltaHHR 

6Yno BypallteHHe nocne~OBaTenbHOCTH, qepe~OBaHHR C HeBOnhHYM BYRBneHHeM pHTMa. 

TaKaR "nyqmAR B CBOeM po~e" opraHHsa~HR uenOCTHOCTH SHaKOB, TOqHaR rpa~HqeCKaR 

cornaCOBaHHOCTb sneMeHTOB CBRSaHY, KaK MH npe~CTaBnReM, C sapo~eBoA ~OPMoA 

SCTeTHqeCKOA oueHKH. 

TaKHM 06paSOM, SCTeTHqeCKaR xapaKTepHCTHKa MOllteT 6YTb ~aHa KaK HeKOTopoA 

qaCTH npe~eTHO-Be~HoA cpe~ amenO-MYCTbepueB, TaK H HX OT~enbHYM ycnOBHYM 

cpe~CTBaM 06~eHHR. DPH STOM SM6pHOHanbHóCTb 9CTeTHqeCKOrO OTHomeHHR, KaK BocnH­

TYBam~erO qyBcTBa MepY, cne~yeT no~epKHyTb. Henocpe~CTBeHHYM Hacne~HHKOM 9Toro 

po~a ~eRTenbHOCTH RBnReTCR CHMBOnHSaUHR B B~e pa~nHqHYX nO~BeCOK HS ApCH-cmp­

Kmp (~aHUHR), KOTOpye B maTenbnepPoHe (35-30 000 neT ~O H. 9.) 6YTOBanH KaK 

HaTenbHye SHaKH". O~HaKO, B yKasaHHoe BpeMR "Hs06pallteHHA-KonHA", "~HrypaTHBHYX" 

HaqepTaHHA HnH no~06HA cKynbnTYP e~e He HaOnm~aeTCR. 

BaHOonee pAHHHe CBH~eTenbCTBa O n~HrypaTHBHOAn Hs06paSHTenhHoA ~eRTenbHoCTH 

qenOBeKa OYnH nonyqeHY HS BepXHenaneOnHTHqeCKHX cnoeB rpOTOB H CKanbHYX yOelltH~ 

~OP~OHHH (~paH~R), ~aTHpOBaHHYX 30-25 000 neT ~O H. 9. TeXHHKa paHHHX BypesaH­

HYX, BY6HTYX H Bypy6neHHYX KOHTypHYX SHaKOB, peanHCTHqeCKHX H CTHnHSOBaHHYX CHM­

BonOB nona, Hs06pallteHHA lItHBOTHYX Ha nnHTKax HS HSBeCTHRKa B Cennbe, ~ppaCH, 

SnaHmap, SenbKSp, KaCTAHS H ~yrHx MeCTOHaxo~eHHRX XOTR H rpy6a, HO pasHoo6pas­

Ha. Oc06eHHO BAlltHO ynOMRHYT~ O~Hy HS HaH60nee ~peBHHx HaXO~OK B ~ppaCH - KpaAHe 

CXeMATHqHYA cKynbnTypHo oOpaOoTaHHYA "TOpe" qenOBeKa, ' OTHeceHHYA K OpHHbRKY I 

(30-29 000 neT ~O H. S.). TaM llte OYn Ha~eH ~parMeHT HSBeCTHRKOBOA nnHTY, nnoc-
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KaR nH~eBaR nOBepXHOCTb KOTOpoA Hecna cne~ ~ByX qepH~X napannenbH~X nonOCOK. 

Ha HeKOTOpt,IX ~yrHx nnHTax C "rpaBHpOBKélMH" HMelOTCR cne~ KpacHoA H qepHoA KpaCOK. 

B BOreMHH, B rpoTe "qeTBepToe OTBepcTHe", Ha XOJIMe XnYM HaA~eHO OqeHb paHee aHTpo­

nOMO~Hoe HsoOpa.eHHe. Hs BHmenpHBe~eHHoro KpaTKoro nepeqHCneHHR cne~yeT, qTO, 

oOp~aRCb K HaHOonee paHHeMy HsoOpaSHTenbHOMY TBOpqeCTBy qenOBeKa BepXHero naneo­

nHTa, MH y.e paSnHqaeM rpaBlOpy, nonypenbe~, KOHTypH~e pHCyHKH KpaCKoA, cKynbnTYPY. 

HecMoTpR Ha Manoe KOnHqeCTBO ~ome~ero ~O Hac, MH, Ka.eTCR, Mo.eM rOBopHTb o paH­

HeM nepHo~e (HCKnIOqaR maTenbneppoH) KaK o BpeMeHH CTaHOBneHHR n~HrypaTHBHOA" 

HsoOpaSHTenbHOCTH. Y.e r~e-TO B npe~enax 25-20 000 neT ~O H. 9. npOHCXO~HT sa­

MeTH~A KaqeCTBeHH~A H KOnHqeCTBeHHYA pOCT HsoOpaSHTenbHoA CHMBonHKH. HecOMHeH-

HYA H nepBeAmHA HHTepec npe~CTaBnRlOT TaK HaS~BaeMHe "naneonHTHqeCKHe BeHep~", 

ocoOeHHO Te, KOTop~e Ha~e.HO ~aTHpOBaH~ H KOTop~e nOSBonRlOT XOTb KaK-TO BOCCTa­

HOBHTb, peKOHCTpyHpoBaTb OT~enbH~e MOMeHT~ HX HcnonbSOBaHHR. 

~eHCKHe HsoOpa.eHHR B BepXHenaneOnHTaqeCKHX OO~HOCTRX B~nonHRnH pasHylO ponb. 

rpynnHpoBKH HeKOTOp~ CTaTY9TOK MoryT yKas~aTb Ha CO~HanbH~e CTpyKTYP~, CBR­

saHH~e C pas~eneHHeM HaceneHHR no BOSpaCTY H nony (~HnHnnoB 1983, C. 34-38). 

HecKonbKo Oonee OoraTYIO HH~opMa~HIO, KaK CqHTaeTCR, ~OCTaBnReT HaCKanbHoe 

naneOnHTHqeCKOe "HCKYCCTBO". O~HaKo, npHXO~HTCR yqHT~BaTb cna(\ylO ~OCTOBepHOCTb 

Hs-sa Manoro KOnHqeCTBa CTporo ~aTHpOBaHH~X naMRTHHKOB. MO.HO CKasaTb, qTO 

r~e-TO ~a py(\e.e 20 000 neT ~O H. 9. nORBnRlOTCR pe~KHe, HO OqeHb Ba.H~e KOMno­

SH~HOHH~e ~enOCTHOCTH: ~ HMeeM B BH~y He MeXaHHqecKylO pR~OMDOno.eHHOCTb TeM 

".eHCKOe-MY.CKoe" A. nepya-rypaHa, a CBRSb HsoOpa.eHH~X .HBOTH~ C KaKHM-TO 

".HB~" ~eneHanpaBneHHb1M ~BH.eHHeM B oO~eM CIO.eTe. 

B ne~epe nR MYT B ~OP~OHHH, B 3ane BHSOHOB Ha neBoA CTeHe pacnono*eHO 21 

HsoOpa.eHHe, 13 HS HHX xopomo pacnOSHaIOTCR. 8 rpaBHpOBaHH~X OHSOHOB rpynnH­

pylOTCR BOKpyr O~Horo; OonbWHHCTBO B nose yCTpameHHR. "CT~Y" (\HSOHOB npOTHBO­

nOCTaBneH~ HanpaBnRlO~eCR K ~eHTpanbHOMY nepCOHa.y *HBOTH~e ~pyrHx BH~OB: ~Ba 

KaMeHH~X (\apaHa cneBa H cnpaBa, cnpaBa TaK*e - noma~b H (\naropo~H~A oneHb. 

rpaBHpOBKa Mo.eT O~Tb ~aTHpOBaHa KOH~OM COnIOTp9-HaqanOM Ma~eHa, qTO COOTBeT­

cTByeT npHMepHo 18-16 000 neT ~O H. 9. B onpe~eneHHOM nnaHe KOMDOSH~HOHHaR 

cxeMa nOBTopeHa B BonbmOM nna~OHe nHpeHeAcKoA ne~ep~ AnbTaMHpa (HcrlaHHR). Ha 

HeM HsoOpa.eH~ O~Ha nom~b H OKono ~Ba~~aTH (\HSOHOB, MHorHe HS nocne~HHX RBnR­

IOTCR CaM~élMH. K 9TOMy *e KOMDneKcy OTHOCRTCR naHH H BenpH. B KOMnosH~HoHH~A 

~eHTp BXO~HT rpynna ne.~Hx, KaK O~ OblO~HXCR B KOHBynbcHRx cKpyqeHH~X 6H30HOB, 

a TaK.e OHSOHbR CaMKa C B~COKO nO~HRTb1MH ronoBoA H XBOCTOM. C Tpex CTOPOH rpynny 

"OOOPOHRIOT" M~H~e OHsoH~-ca~. ~Ba BenpR "Hana~aIOT" Ha CTa~o cneBa H cnpaBa. 

CneBa TaK.e nOMe~eH~ nom~b H ~Be naHH, To*e o(\p~eHH~e B CTOpOHy CT~a. B Bepx­

HeA qaCTH KOMDOSH~H Hso(\pa.eHa npeyBenHqeHHO (\onbmaR ronOBa BenpR (He HCKnIOqeHO -

ronOBa OHSOHa). 

B KOMDOSH~HH Bonbmoro nna~OHa AnbTaMHP~ O(\beKTHBHa onnOSH~HR "CT~a" (\HSOHOB 

H Han~~HX BenpeA nnIOC noma~b H naHH. 3~eCb ~ HMeeM He npOCToe npOTHBonoCTaB­

neHHe HnH pR~OMDOno.eHHOCTb paSH~X BH~OB .HBOTH~, a KOH~en~~, B~a.eHHylO Ha­

rnR~Hb1M RS~KOM. RCHO, qTO BCR KOMDOSH~HR, ecnH HMeTb BBH~YH~HqHe rnY(\HHHoro 

co~ep.aHHR, He OTpa.aeT peanbHylO c~eHy, nO.ItCMOTpeHHYIO B npHpo~e:BenpH (~a e~e 

COBMeCTHO C nom~blO H naHRMH) He (\Y~YT Han~aTb Ha (\HSOHOB. B 9TOM OTHomeHHH 

CHMBOnHKO-aHTponOnOrHqeCKaR Cy~HOCTb ~peCKH OqeBH~Ha, XOTR n03~ .HBOTH~X qeno­

BeK ~eACTBHTenbHO yBH~en B HaType. CY(\beKTHBHoe cy~ecTBoBaHHe MH~HqeCKHX CO(\~­

THA He Morno HsOe.aTb OTpa.eHHR oOpasa .HSHH nIO~eA, TO eCTb (\onee o(\~ero ~ya­

nHsMa OTHomeHHA B qenOBeqeCKOM MHpe. 
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B cepe~HHe BepXHero naneonHTa nORBn~TCR KOH~eHTpH~eCKHe H cnHpaneBH~H~e 

KOMn03H~HH. 3TO nem-Mepnb Cpe~HHX nHpeHeeB (Lorblanchet 1984, c. 467-474) H ne­

~epa PY~~HHbRK, HaCTeHH~e npOH3Be~eHHR KOTOpoA C~HT~TCR rOMOreHHNMH no CTHmQ, 

TeXH~eCKHM npHeMaM H C03~aHH~H B o~eHb KOPOTKHA npoMe.YToK BpeMeHH. ne~epa 

PY~~HHbRK yHHKanbHa B TOM, ~TO H306pa.eHHR B ee ~HHH~ ranepeRX MO.HO paCCMaTPH­

BaTb KaK e~HH~ KOMnneKC. OHH Ka.yTcR opraHH30BaHHNMH, nHmeT K. BappHep, Ha~HHaR 

OT ueHTpa ne~ep~, r~e pacnono.eH~ Kono~e~ BToporo STa.a H BonbmoA nna~oH, 

C pa3BHTHeM CBR3eA Ha OCHOBe Tonorpa~H~eCKHX H TeMaTH~eCKHX B03BpaTOB B~onb ra­

nepeA; qHCnO H 6eccnopH~R RCHOCTb TeM, ~pH30B~e H306pa.eHHR, c~enneHHR, npOTH­

BonOCTaBneHHR H TonOrpa~HqeCKaR CBR3b npHBO~RT K 06~RCHeHHRM MHoro 60nee cno.­

Horo xapaKTepa, qeM npHHRTO ~YMaTb: Ka.eTCR, qTO BCR MH~onorHR H306pa.eHa Ha 

CTeHax SToA He06~RTHOA ne~ep~ (Barriere 1984, c. 204-207). B ~enOM, aHanH3 

H306pa3HTenbHoA ~eRTenbHOCTH qenOBeKa naneonHTa, XOTR H 3aCTaBnReT MHorHX Hccne­

~oBaTeneR CKnOHRTbCR K TOqXe 3peHHR O MHorO~YHKUHOHanbHOCTH HCKYCCTBa naneonHTa, 

Bce *e nO~CKa3~BaeT, qTO B HeM npe06na~ano MH~OnOrHqeCKOe co~ep.aHHe. 

YKa3aHHoe B~e TeXHHqeCKOe, ~opManbHoe, CTPYKTypHoe pa3Hoo6pa3He, B TOM 

qHCne H qeTKOe "CTpeMneHHe" K B~RBneHH~ uenOCTHOCTH MaTepHanbH~ HOCHTeneR CHM­

BonH3Ma, npOHBHnOCb B ~eRTenbHOCTH qenOBeKa y.e B CaMOM Haqane BepXHero naneonHTa, 

qTO HeCOMHeHHO 6~0 CBR3aHO C nepeXO~OM Ha HOB~ YPOBeHh CHCTe~ "~eRTenbHOCTb-

06~eHHe". npaB~a, cne~yeT OTMeTHTb B STOM nepHo~e npOCTOTY H cxeMaTH~HOCTb 06pa3-

H~X ~OpM. B uenOM nepBaR ~a3a BepXHenaneOnHTHqeCKOR H306pa3HTenbHoR ~eRTenbHOCTH 

pacnonaraeT He TonbKO BapHaTHBHOCTb~ B~OB, HO H ~OCTaTOqHO cno.HoR HX CTpyKTy­

poR no cpaBHeH~ C ynoMHHaBmeRcR pa Hee ycnoBHoR CHMBonHKoR amenO-MYCTbepueB. 

B HeKOTOp~X H306pa*eHHRX Ha6~~aeTCR pHTMHqeCKaR opraHH3aUHR H306pa3HTenbHoro 

nonH H ~pyrHe npHe~ B~pa*eHHH KOMn03H~HOHHoro e~HHCTBa. Bce STO CB~eTenbcTByeT 

O c~cnoBoR co~ep.aTenbHoR cnO.HOCTH Co06~eHHR. TaK, coe~HH~TCH ~Ba-TpH pa3H~X 

3HaKa HnH~Hryp~, H c~*eT~ B~cTyna~T Hano~ó6He "HenHHeRH~X npe~o.eHHA". B y6e­

*~e Cennbe (30-27 000 neT ~O H. S.) noma~e06pa3HaR ronOBa H CXeMaTHqHOe H306pa­

*eHHe Topca qenOBeKa (HnH 3HaKa .eHCKoro nona) qaCTHqHO nepeKp~B~T ~pyr ~yra, 

OKa3~BaHCb B cBoe06pa3HOM cuenneHHH. H306pa*eHHR paBHOBenHKH, pa3BepHyT~ B ~Ha­

rOHanbHOM HanpaBneHHH; OHH BKOMnaHOBaH~ B HepoBHy~ ~OPMY nnHTKH H3BeCTHHKa. npH­

MepHo B STO *e BpeMH (27-24 000 neT ~O H. S.) B BOCTOqHoR EBpone, B KOCTeHKax 

14, cnoR I 06Hapy*eH rpaBHpoBaHH~R reOMeTpHqeCKHR OpHaMeHT. 

~yxoBHaH ~eHTenbHOCTb BepxHenaneOnHTHqeCKOro qenOBeKa, B~a.eHHeM KOTOpoR, 

B qaCTHOCTH, HBHnOCb H306pa3HTenbHoe TBOpqeCTBO, 6~a 06ycnoBneHa 06pa30M .a3HH 

OXOTHHqbHX naneoo6~HH, HCTOpHqeCKbR ~opMoR ~eHHH H 06~eHHR. 

Ba*HeRmHM HCTOqHHKOM cBe~eHHR O .a3HH HCKonaeMoro qenOBeKa cny.aT ~aHH~e 

apxeonorHH. O pe3KHx nepeMeHax B o6pa3e *H3HH n~~eR B Haqane BepxHero naneonHTa 

MoryT CBH~eTenbCTBOBaTb ~onroBpeMeHH~e *Hn~a OTKp~Toro THna. BHnneH~Op~cKO-KO­

CTeHKOBCKaH KynbTypHaR 06~HOCTb, 3apo~HBmaHcH B UeHTpanbHoR EBpone 3a npe~enaMH 

25 000 neT ~O H. 3. (BHnneH~O~ II, cnoA 9 - OKono 30 000 neT ~O H. S.), cpaSHH­

TenbHO xopomo Hccne~OBaHa no paCKOnKaM HeCKonbKO 60nee Mono~x CTOHHOK Ha Cpe~He­

PycCKoR paBHHHe: rarapHHCKoe ceMeRHoe .Hn~e, 60nbmHe noceneHHR B KOCTeHKax 

H AB~eeBO MoryT cnY.HTb YKa3aHHeM Ha ~H~~epeHUHpOBaHHOCTb 06~eCTBeHH~ OTHome­

HHR BHyTpH 06~HH~ paCCMaTpHBaeMoro nepHo~a. B BepXHeM naneonHTe ~06~a c~pbeB~ 

MaTepHanOB *HBOTHoro npOHcxo~eHHH ~H npOH3BO~CTBa n~, o~e~, .Hn~ H T. ~. 

nO~HHMaeTCH Ha 60nee B~COKy~ opraHH3a~HoHHY~ cTyneHb. B nonHOM c~cnecnOBa 
~ 

rocno~cTBY~~HM BH~OM ~eRTenbHocTH CTaHOBHTCR OXOTa Ha KpynH~ .HBOTH~. OXOTHHKH 



- 148 -

OCH~~ ce6ft StteK7HBHHM, B TOM qHCne H ~anbH060RHHM opY*HeM. KaMeHHOe *e C~be 

( He TonbKO c06apAe7Cft HA nOBepXHOC~H, HO H ~06HBaeTCft. B STO *e BpeMR, BH~HMO, 

npoHCXO~T H qaCTHqHOe 060c06neHHe c06HpaTenbCTBa, a TaK*e paSHblX B~OB ,nOMawHe­

XOSftRCTBeHHbIX pa60T. 

B 9TOT *e nepHO~, B nepBoR nonoBHHe BepXHero naneonHTa, MbI BCTpeqaeMCft 

C paSBHTOCTbD H BapHaTHBHOCTbm norpe6anbHoro 06p~a - HHrYMa~HH, KOTOpbIR no 

c~eCTBY He npeTepnen npHH~nHanbHbIX HSMeHeHHR Ha npOTft*eHHHnocne~ym~x 

7blCftqeneTHR HeSaBHCBMO OT Toro, Ha KaKoR TeppHTopHH OH ocy~ecTBnftnCft. norpe6eHHe 

HS KocTeHoK 15 (rOpo~~OBCKaft CTOftHKa, OKono 20-19 000 neT ~O H. s.) npe~CTaBnft­

eTCft HaM HMH7a~eR yn~eHHoR SeMnftHKH. B SMe HeSaCblnaHHOR seMneR H npHKpblTOR 

nonaTKoR MaMOHTa 6Hn noxopOHeH ManbqHK 5-6 neT B conpOBoa,neHHH 60raToro HHBeH­

Tapft, ~HO ·ftMbI nOCblnaHO KpaCHoR oxpoR. Tpyn ManbqHKa npH saxopoHeHHH 6b1n noca*eH 

Ha cne~HanbHO HsrOTOBneHHoe c~eHbe. YMepmaR Ha noceneHHH KOCTeHKH 14 (MapKHHa 

ropa) 6Hn npe~BapHTenbHo CBftSaH H saxopOHeH 6es KaKoro-nH60 HHBeHTapft. ~HO MOrHnbI 

6Hno nOKpbITO oxpoR. CBftSaHHHM 6Hn TaK*e H norpe6eHHblR HS KOCTeHOK 2 (cTOftHKa 

3aMftTHHHa). Ho oc06bIR HHTepec npe~cTaBnRmT norpe6eHHft Ha CTOftHKe CYHrHpb. 3,neCb 

MbI B~HM nopaSHTenbHoe 60raTCTBO conpOBO~HTenbHoro HHBeHTapft, B TOM qHCne H BOTHB­

Hble Hs06paaeHHft(?). Bce npHBe,neHHble npHMepbl rOBOpftT O qpesBblqaRHoR paSBHTOCTH 

npe~CTaBneHHR BepXHenaneOnHTHqeCKOrO qenOBeKa O MHpe, B KOTOpblR "YXO,nftT" yMepmae. 

CnO*HOCTb X9SftRcTBeHHO-6b1TOBOrO H OXOTHHqberO yKn~a *HSHH HeCOMHeHHO 6brna SaBft­

saHa C npe,nCTaBneHHftMH O nOTycTopoHHeM MHpe H norpe6anbHbIM pHTyanoM B cno*HblR 

MHPOBosspeHqeCKHRysen, npe,nnonaram~HR onpe,neneHHy~ spenOCTb H ~H~~epeH~HpOBaHHOCTb 

KaK 06~eCTBeHHbIX OTHomeHHR, TaK H pasHo06pasHblX cpe,nCTB b6~eHHft, B TOM qHCne pa3-

BHToro Bep6anbHoro ftSblKa. 

B Haqane snOXH BepXHero naneonHTa CHC 'leMa "~eftTenbHOCTb-06~eHHe" HaqHHaeT 

~YHK~OHapOBaTb HHaqe, qeM B npe~y~y~ snoxy. ECnH nonblTaTbCft SarnftHYTb B aweno­

MycTbepcKoeBpeMft, TO, BepOftTHO, Ha,no npHsHaTb, qTO B ftSblKe naneaHTponOB MornH 

paSnHqaTbCR HaSBaHHR npe~eTa H ~eRCTBHft, a TaK*e yKasaHHe, nOBeneHHe, KaqeCTBO 

H OTHomeHHe. QT06b1 y6e,nHTbCR B STOM, ~OCTaTOqHO npHBneqb ynOMftHYTble HaMH py6Hna, 

OCTPOKOHeqHHKH H ,npyrHe Opy,nHR COBepmeHHoR ~OPMbl, B KOTOpblX "sanHcaHbI" cnocoCí 

H cMblcn HX HsrOTOBneHHR. 3,neCb xopomo paSnaqamTCR 06pa60TaHHble ~eneco06pasHoR 

peTymb~ qaCTH: neSBHe H OCTpHe (OTHomeHHe K npe,llMeTy Tpy,na), a TaK*e pyKOftTb, 

06ymKoBble npHTynneHHR (OTHomeHHe K pYKe), HS qero cne~yeT, qTO npHeMbl HX Hsro­

TOBneHHR paCqneHRnHCb H aHanHsHpoBanHcb. K ST OMY MO*HO ~06aBHTb ~aKT BbI,lleneHHR 

opY~HR BblCOKoro KaqeCTBa. A ecnH yqeCTb, qTO ~meno-MycTbepe~ Bn~en ~eneoc03HaH­

HbIMH TeXHOnOrHqeCKHMH npo~eccaMH, paSOpBaHHbIMH BO BpeMeHH (,n06b1qa Cblpbft, nOHCK 

OT60RHHKOB-opy,nHR ~R HsrOTOBneHHR opy,nHR H T. ~.), TO no BceR BH,nHMOCTH B onpe­

,neneHHbIX cHTya~Rx paSnHqan H npOTR*eHHOCTb 6nH*aRmero BpeMeHH: "CeRqaC", ",no" 

H "nocne". EcnH npHHRTb STy rHnoTesy, TO np06neMa OTnHqHR ftSblKa ameno-MycTbep~eB 

OT RSblKa ~,neR BepXHero naneonHTa 6y,neT SaK~qaTbCft He B TOM, qTO aweno-MycTbep~ , 
e~e He "Hs06penH" qacTeR peqH, a, BH~O, B TOM, qTO MO~OnOrHqeCKaR onpe,neneH­

HOCTb cy~ecTBoBaBmax KpaRHe 6e~HbIX npe,nCTaBneHHR 6brna OTRro~eHa KOMnneKCOM npHMH­

THBHbIX ~OPM KoonepaTHBHoR H HH~HB~yanbHoR ,neRTenbHOCTH, C o,nHoR CTOpOHbI, H He­

rH6KoR B KOMMyHHKa~HH OqeHb cBoe06paSHoR KOHrnOMepaTHoR Ma~epHanbHoR OCHOBOR e,nH­

Horo RSblKa, cocTo~eR HS *eCTa H sByKa, C ,npyroR. TaKoR RSblK ,nonaeH 6Hn xapaKTe­

pHsoBaTbcR OqeHb HHSKOR CTeneH~ a6CTparHpOBaHHft; OH 0606~an 6b1 Te THnbl OTHome­

HHR, KOTOpble 6HnH CBftSaHbI, KaK npaBHnO, TonbKO C ~eneOCOSHaHHOCTbm onepaUHR Pyq­

Horo Tpy,na H 06cnY*HBAHHR, C Henocpe~CTBeHHO opraHHsym~HMH YKasaTenbHblMH H nOBe­

nHTenbHbIMH ,neRCTBHRMH. BblftBneHHOe apxeonoraMH TeXHHqeCKOe, Mop~OnOrHqeCKOe H CTpYK-
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TypHoe pa9HooOpa9He c~e~OB ~eRTen~HOCTH nm~eR nepBoR nonOBHH~ BepXHero naneonHTa, 

,B TOM qHCne 9HaKOB, OpHaMeHTan~HoR CHMBonHKH, "tHrypaTHBH~" HSOOpa.eHHR, TO eCT~ 

MaTepHan~H~ nepe~aTqHKOB SHaqeHHR H CMHCnOB, CB~eTen~CTB~T O npeoOpaSOBaHHH 

R9~Ka, O B09HHKHOBeHHH BepOan~HoR CHCTe~ ero CBoRcTB, nosBo~eR He Ton~KO 

Ha9~BaT~, npHBneKaT~ BHHMaHHe, yKas~aT~ HnH ~a.e OObRCHRT~ PeanHH Ha npOCTeRmeM 

YPOBHe Henocpe~CTBeHHoR KOMMYHHKa~HH, HO H KOHCTPYHpOBaT~ KonneKTHBH~ npe~CTaB­

neHHR. 

He HCK~qeHO, qTO Ha rpaHH~e MYCT~e-BepXHHR naneonHT B HeKOTOp6X OO~H­

Hax HaqHHaeT OYPHO pa9BHBaT~CR oOMeH~eR~en~HOCTRMH H, COOTBeTCTBeHHO, BOSHH­

K~T B pa9nHqHOrO BH~a ~eRTen~HOCTRX HnH onepa~HRX Oonee nOCTORHH~e paS~B~ 

BO BpeMeHH H B qeM-TO Oonee cnOllCHoe oO~eCTBeHHoe pacnpe~eneHHe "poneR". 

HMeHHo TaKoe pacnpe~eneHHe TPy~a H 9aOoTa 00 OT~aneHH~ BO BpeMeHH Hy~ax MornH 

nepeBeCTH sneMeHTapHoe nnaHHpOBaHHe "B YMe", Kac~eeCR CHaqana npaKTHqeCKOR 

YTHnHTapHoR ~eRTenbHOCTH, Ha HOByJO cTyneH~, B~9BaB K lICHSHH TaK Has~aeMoe ",JU'Ma­

HHe npo ceOR" C nOTeH~HanbHoR BOSMOllCHOCT~1O nepeKOMOHHa~HH OObRCHHTen~H~X, B TOM 

qHCne H OO~HX npe~CTaBneHHR. 9Ta npOH9Bon~HOCT~ BHaqane TeCHeRmHM oOpaSOM CBR-

9aHa C npHB~H~ npOBepeHH~ cnocoOOM npaKT~eCKoro npHMHTHBHO-pe~enTypHoro 

~eHHR, KaK O~ no aHanorHH C YTHnHTapHOR ~eRTenbHOCTblO no npeoOpaSOBaHHlO He­

nocpe~CTBeHHO ~aHH~ Be~eR. Pe~enTYPHOCTb xapaKTepHsyeT nocne~OBaTen~HOCT~ npHeMOB 

B TPY~OB~ cHTyaUHRx, npHBO~HX K npO~YKTHBHOMY pesyn~TaTY. O~HaKO, Ha ypoBHe 

~eACTBHA "B YMe", C CaMoro Haqana teHoMeH nocne~OBaTenbHOCTH (Tenep~ YllCe oOpa-

SOB H HarnR~H~ CBRseR) nopo~aeT BooOpallCaeMoe, H11nmSOpHOe, RKOO~ npHqHHHOe 

06'bR:CHeHHe RBneHHR "no COnpHqaCTHlO", npHMepHO TaK KaK STO onHcan B CBoe BpeMR 

n. neBH-BplOnb. TaK ~ nOHHMaeM nepBHqH~ MexaHHSM HeOC09HaHHoro paSbe~HHeHHR 

peanbHOCTH H taHTaSHH, OTKp~BmHR nYT~ nepBoO~THOMY teTHmHSMY. B onHcaHHoR CH­

TyaUHH Y naneOnHTHqeCKOrO qenOBeKa He O~o nOHHMaHHR CY~HOCTH "peanbHoro" 

H "HepeanbHoro". B cyObeKTHBHOM OTHomeHHH ,~R nepBoO~THoro COSHaHHR Bce Haxo­

~Hnoc~ B ctepe peanbH~X ~eACTBHR H OTHomeHHR, B CBR9H C qeM MaTepHan~Hoe H H~e­

anbHoe He pa9nHqanOCb, XOTR H He OTo~eCTBnR110C~ OYKBanbHO. TaKlICe H YMepmHA 

npe~CTaBnRnCR eMY nllCHB~", HO ocoOoro po~a, CO CKP~ToR BHYTpeHHeA onacHoR cno­

COOHOCTblO K ~eACTBHlO H CHnoR. no HameMY npe~CTaBneHHlO Ha TaKOM ypoBHe nOHHMaHHR 

R:BneHHA MHtonOrHR: BK11lOqHnaC~ B OTpallCeHHe oO~eCTBeHH~ OTHomeHHR KaK BH~HMOCTH 

C nOMO~blO HCTOpHqeCKH oOycnOB11eHH~XKnaccHtHKaUHOHH~ e~HHHU. BepORTHO, Ha OCHOBa­

HHH npaKTHqeCKOrO O~Ta COBepmeHHO eCTeCTBeHHO B09HHKano oOoO~eHHe npe~eTH~ 

KOMnneKCOB no B9aHMHO ~ononH~ e~HHHUaM. KOMnneKC~, HanpHMep, paSnHqanHC~ 

KaKMyllCcKHe H lICeHCKHe, HnH Bspoc~e H HeB9poc~e, HnH, B Oonee mHpOKOM nnaHe, 

CBOH H qyllCHe. napH~e npe~CTaBneHHR BK11lOqanH B ceOR onpe~eneHH~ toH, oOpaSYR 

CBoeoOpaSH~e "rHe9~a" HnH "ceMbH" oOpaSOB H HarnR~H~ ~eRCTBHR. B~HMO, oOpas~ 

9BepeA - STO, C o~HoA CTOpOH~, TonbKO BceoO~He uenOCTH~e ne~HH~-HaSBaHHRn, 

"e~HHH~-pa9nHqeHHRn, C ~yroR - spH~e aHTponOMoptHfleCKHe KOHuen~HH. 

BCR: y~HBHTenbHaR cnOllCHOCTb HsoOpaSHTenbHoro TBOpqeCTBa BepxHenaneonHTHqeC­

KHX ~~eR CBR9aHa C npo~onllC~CR OYPH~ pa9BHTHeMMHtonOrHqeCKOrO ncaKpan~HorOn 

C09HaHHR: Ha Oage paSBHTHR npoHSBO~CTBeHH~. H ~yrHX /OTHomeHHR C HeBon~HoR HHTen­

neKTyanH9aUHeR oO~eHHoR lICHSHH. HCHO, qTO Oes qneHOpas~enbHoro BepOan~Horo RS~Ka 

He Morno' O~ nORBHT~CR HCKyCCTBO TaKoro ÝPOBHR. KaK HSBeCTHO HS nCHxonorHH HsoOpa-

9HTenbHoR ~eR:Ten~HOCTH, cnocoOHOCT~, YMeHHe H900pallCaTb HaXO~TCR B npRMoR saBH­

CHMOCTH OT cnocoOHOCTH onHC~BaTb, paCqneHRT~, THnHSHpOBaTb H OObRCHRT~ npORBne­

HHR ~eRCTBHTen~HOCTH npH nOM~ YHHBepcan~H~X cnOBeCH~ KOHCTPYK~R. B 9TO~ OTHO­

meHHH 11lO00~TeH HHTepec nnaneOXY~OllCHHKOB" K nop~oOHOCTRM toPMH, x XOHXpeTHOCTRM 

~eTaneR BO MHOrHX HsoOpallCeHHRX BTOpoR nonOBHH~ BepXHero nane011HTa. 
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Cy~ecTBeHHce HSMeHeHHe ,IteRTenbHCCTH B Ha'lane BepXHerc nanecnHTa He TcnbKC 

CTKpYnC ,ItBepb cnCBeCHC cOycncBneHHCR ~aHTaSHH, HC H nCpC,ItHnC HnH paSBHnO RS~KH 

.ItPyrcR npHpo,ItH: RS~K HarnR,ItHCrC HaTypanbHcrc MC,ItenHpCBaHHR, RS~K SBYKOB~ H ,Itpy­

rHX KCHBeH~HcHanbH~ CHrHancB, nepe,It~X CBe,IteHHR Ha OCnbmHe paCCTCRHHR, RS~K 

.eCTa, nCSBcnRBmHR, He HapymaR THmHH~, PYKOBC,ItHTb ,IteRCTBHeM, H HaKOHeu, RS~K 

HscOpaSHTen~HC-"~HrypaTHBH~" H CXeMaTH'IeCKHX CHMBOnOB. O,ItHCBpeMeHHO, Ha ,ItpyroM 

n~ce YMCTBeHHcrc TBCp'leCTBa H cO~eHHR BOSHHKanH HX SCTeTH'IeCKHe aHanorH~ 

cO~eHH~ BepOanbH~ RS~, YTHnHTapHC HeOOXC,It~e ycnoBH~e CHMBC~ H SHaKH, 

a TaK.e sByKcBaR H .eCTCBaR CHrHanHsaUHH, nCMcraR ocy~ecTBnRTh npO,ItyKTHBHy~ 

~yHKU~ BccOpa.eHHR, He McrnH cy~ecTBoBaTb, HanpHMep, B CHCTeMe MH~OnOrH'IeC­

Kcrc ~eHHR, ,Ita H B cO~eHHCR .HSHe,IteRTenhHCCTH, Oes ocoO~ RS~KOB~X Cpe,ItCTB 

BCS,IteRCTBHR Ha SMCUHcHanhHy~ H BcneBy~ c~py 'IenCBeKa. YcnCBHR KonneKTHBH~ 

COPR,ItCB no~peOCBanH KCHueHTpaUHH, cry~eHHR 'IyBCTB npH nOMC~ 9THX ocoO~x Cpe,ItCTB . 

MH~cnCrH'IeCKCe cO~RCHeHHe .HSHH H COTBopeHHe MH~a B BepXHenanecnHTH'IeCKY~ 9noxy, 

TpeOCBaBmHe 'IpesBtiNaRHCR RpKCCTH 9MCUHCHanhHcrc BccnpHRTHR, O~o e,ItHHCTBeHHoR 

HenpCHSBcn~HC BCSHHK~eR ~cpMcR CTpa.eHHR "CBepXqYBCTBeHH~ Ka'leCTB", HanpH­

Mep, nepBcO~THCCO~HH~ CTHcmeHHR. 3TC, OCHOBaHHoe Ha Bepe cOpaSHoe OCOSHaHHe 

O~THR, nepe,ItaBanOCh CT nCKcneHHR K nCKone~~, B nepBY~ O'lepe,Ith, C nOMO~b~ 06PR­

,ItCBCR npaKTHKH, 'IaCTC HrpOBcrc "nCKasa-TBopeHHR" CCO~THR, cnHcaTenhHoro H HSO­

OpaSHTenhHcro RS~Ka. DPH paCCMOTpeHHH 9CTeTH'IeCKCrC Hs06paSHTenhHoro RS~Ka, 

BH,ItHMC, .enaTenhHC y'lHT~BaTh BSaHMCCBRSh MH~a, paSnHqH~ 06PR,ItCB H 06~eHHo.R 

nCBCe,ItHeBHOR ,IteRTenhHocTH: S,IteCh ~ BCTpe'laeMCR C OOpR,ItOM po~eHHR 'lenOBeKa, 

HHHUHaUHeR, CBa,Ith60R H nCXCpCHaMH, a TaK.e cO~eHHeM C yme,ttmHMH B "nOTYCTOPOHH~~ 

.HSHh" CCPC,ItH'IaMH, paSnH'IH~ MarHKc-npaKTH'IeCKHMH ,IteRCTBHRMH nepe,It OXOToR 

(nccne Hee) HnH - no. npH'IHHe 60neSHH ••• KCTaTH, HSBeCTH~ HHTepec npe,ItCTaBnReT 

Bonpcc o MeCTe MarH'IeCKOR 06pR,ItHCCTH B c~epe 9CTeTH'IeCKOrO, TeM 60nee, 'lTO He­

KOTcp~e HCCne,ItOBaTenH B npomnCM, ,Ita H CeRqac CBRS~B~T ee Bo06~e ci npOHcxo~e­

HHeM HCKyccTBa. McrnH nH MarH'IeCKHe Hs06pa.eHHR 06na,ItaTh 9CTeTH'IeCKCR ~YHKUHeR? 

Hx CTpyKTypa H ~cpMa HHKCr,Ita He 06na,ItanH O~ uenCCTHCCTb~ H 9KcnpeCCHeR, ecnH 6~ 

pR,ItOM B YTHnHTapHcR, cO~eHHC-KCMMYHHKaTHBHcR H 06pR,ItCBO-MH~OnOrH'IeCKOR ,IteRTenh­

HOCTH 'IenCBeKa He cy~ecTBoBan 6~ KynhTYPH~R, B TOM 'IHCne H SCTeTH'IeCKHR KOHTeKCT. 

MarKR .e cnncmh H pR,ItOM BK~'IanaCh B CHHTeTaqeCKHR nCKas, npe,ItCTaBneHHe MH~a " 

Ee Cpy,ItHR (cnCBC, HscOpa.eHHe H T. ,It.) B Ka'leCTBe YTHnHTapH~X H~SOpH~ Cpe,ItCTB 

HSMeHeHHR cpe,ItH H Be~eR CTaHCBHnHCb Cpe,ItCTBOM ccoOorc pO,Ita: S,IteCh npRMaR napannenb 

COBepmeHH~ H KpaCHB~ Cpy,ItHRM TpY,Ita C ocoOo SHa'lHMcR ~YHKUHeR. 

3CTeTH'IeCKCe CTHcmeHHe HaXC,ItHnCCh BO Bcex c~epax ,IteRTenhHOCTH, r,Ite HMenHCb 

HnH BCSHHKanH c6~eKT~ COBepmeHH~e B CBceM pC,Ite. KpCMe Toro, HSBeCTH~ ~aKT~, KOr,Ita , 
paSnH'IH~e 9M6ne~ H CHMB~ B O,ItHCR cHTyaUHH HMe~T CBR~eHHoe CO,Itep.aHHe, B .ItPy-

roR - Tep~T STO cO,Itep.aHHe, XOTR SCTeTH'IeCKaR CTopOHa Hs06pa.eHHR coxpaHReTCR. 

H HeT HH'IerO y,ItHBHTenhHcro B ~aKTax, 06HapY.HB~HX npeCTH.HOCTb yMeHHR. 3CTe­

TH'IeCKaR 9KcnaHCHR Ha KynbTypy B uenOM B BH,lle MaCTepCTBa mna C ,ItByX nC~CCB Bsa­

HMCCBRSaHHcR, HC paSnH'IaeMCR ,IteRTenhHOCTH: caKpanhHoR H c6~eHHC-YTHnHTapHoR. 

B nepBcO~THCM c6~eCTBe 6~H cBce06paSH~e MaCTepa-"npo~eCCHOHa~", npH'IeM B mH­

pCKCM c~cne cnCBa: cy~ecTBcBanH, HanpHMep, HaH6cnee yMe~e opraHHsaTOp~, KOTO­

PHe B "caKpanhHcR" c~epe 6~H cc060 Hsc~eHH~H B B~6cpe Tpa,ItHUHCHH~X KOMMYHH­

KaTHBHC-BHPaSHTenbH~X Cpe,ItCTB, HC saTC B 06~eHHcR .HSHH 6~0 60nhme CB060~ 

,ItnR HMnpCBHsaUHH. 

MaTepHanbHaR H ,ItyxcBHaR ,IteRTenhHOCTh OXCTHH'IbHX c6~HH He TonbKO ycnO.HReTCR, 

CTaHOBHTCR 60nee paSBHTcR, HC BK~'IaeTCR BO BSaHMO,IteRCTBHe ,ItOCTaTO'lHO cnO.H~X 



- 151 -

oO~eCTBeHHHX HHTepeCOB, KOTopHe, B~, y.e B STO BpeMR OHnH CBftSaHH He Ton.KO 

c HHTepeCaMH OO~HH, ce~H, HO H pasnxqHHX co~an.HHX rpynn. 

HsoOpaSHTen.Hoe HCKyCCTBO, KaK MaCTepCTBO ycnoBHoro 9CTeTH~eCKoro BHpa.eHHft 

onpe~eneHHHX tparMeHTOB ~eACTBHTen.HOCTH, BOSHHKno cpasy B Ha~ane BepXHero na­

neonHTa, TaK KaK OHnO CBftSaHO C KaqeCTBeHHO HOBHM 9TanOM paSBHTHft CHCTeMH 

"~eRTenItHOCT.-oO~eHHe". MarHCTpan.HHA nyT. paSBHTHft HCKyccTBa, KaK CBoeoOpas­

Horo SCTeTH~eCKoro ftShlJlta, OKasanCR B ctepe MHtl1-00pft~a, TO eCT. ~YXOBHo-npaKTH­

qecKoR ~eRTenItHOCTH, CBRsaHHoR C peanHsa~HeR oO.eCTBeHHHX HHTepeCOB H, B KOHeq­

HOM CqeTe, C CO~Han.HoR TpaHCnft~HeR Kyn.TypH 80 BpeMeHH. 

OCHOBHHe tOPMH 9CTeT~eCKoro TBop~eCTBa B BepXHeM naneonHTe 

THnH CtepH OpraHHsa~R troPMH 
9CTeTHqeC- 9CTeTHQeCKOA MaTepHan.HO- 9CTeTJAeCKOrO 
Koro ~eRTenItHOCTH BHpaSHTen.HHX TBOpqeCTBa 
COSHaHHR Cpe~CTB 

1 1 U 
tJ: 

GI 
o GI 1:1' III tJ: III :s: :C III 

:C III fo< :C :C :E COBepmeHCTBO 
011 :C § III o GI 

Hs~enHR ••• ~ po 1 III fo< f< 1111 .. ~ lII:U :S: fo< 1 III GI :C Po:S:1 11'1 cs: >- fo< U 
W w t: :s: GI t: :C fo< :s: o El' u >< tJ: o III fo< o. GI 'o 0.111 
:C :1:>- t::1II0 ..elll: :c -- - -- -1--------w 
!lf 
'o tJ: 1- HsoOpaSHTenlt-
o III Hoe H BblpaSH-lII: 

u TenltHOe oO~e-
tJ: w HHe - HMnpOBH-III 1:1' .. 

1 :c :s: l sa~HR 

tJ: III t: III 2. HSblK CHMBonOB -:s: tJ::.: o o 
::I' III fo< III o 11'1 9MOneM 
III lII: III ~ 

0&11'1111 
:o: u :E 1 wOo 

I- -- --~ :s: w o. 1 U -- -- Wfo<'O -- -- - -- - ---:c 1:1'01 1 :II:cO:ll----
>- :'::CI o :C:S: o. 
i ab III oIIU:S:>-

o t: fo< 
o III§ :o: W:ClIIlll: 

c III J:[~o>-W lo: ~ o :c fo< :0:0. 
o u u 11'1 o lllfo< 
:c fo<:CU MHtonOrHqecKoe 
011 .. .. III 11'1 .-
t: tJ: tJ: :II o. cs: H OOpR~Hoe 
IU III III fo<Q)~o HCKYCCTBO o. III III :C:E :c 
:.: o o Q)O:Cfo< 
IU ~e ~t:IIIU u ~OO 

IO Po:': 1II:ct:t: 
'o g.0uQ) 
o :s: :0:>-::1' 

TI H Tep aTy p a 

~HnH[1[10B, A. K. 1983: AHTponoMOptHHe cTaTy9TKH HS MeSHHa. B: OnacTHKa H pHCyHKli 

~peBHHX Kyn.Typ. HOBOCHOHPCK, c. 34-38. 
BARRltRE, C. 1984: Grotte de Rouffignac. B: U art de cavernes (Atlas des grottes 

orn~es pal~olithique franyaises). Paris, c. 201-207. 

LORBLANCHET, M. 1984: Grotte du Pech-Merle. B: U art de cavernes (Atlas des C]rot­

tes ornées paléolithique franyaises). Paris, c. 467-474. 





- 153 -

HEOn03HT1fBHCTCKHE H nOCm03HTHBHCTCKHE nO~O,lJ;LI 
K HHTEPnPETAllHH APXEOJlOCH1JECKHX HCT01JHHKOB 

.r.ymaH lJanJlOBH'I 

H~HemHRR TeopeTHKo-nOSHaBaTenhHaR cHTya~HR B KOHKpeTH~X 06~eCTBeHH~X HaYKax 

CBHAeTenhcTByeT - KPOMe ~pyroro - o nOCTeneHHOM KpHTHqeCKOM 06cy~eHHH KnaCCH­

qeCKOrO nOSHTHBHSMa KOMTOBa THna H ero nocne~y~~x HCTOpHqeCKHX MO~H~HKa~Ha. 

BCe-'1'aKH B ' 06~ecTBeHH~x HaYKax - nO~qepKHBa~, He TonhKO B 6YPlltyasHoa HayKe -

~eplltaTCR pe~HB~ KnaCCHqeCKOrO nOSHTHBHSMa, T. e. He TonhKO ero HOBeaWHX HCTO­

pHqeCKHX MO~H~HKa~Ha. ;nyM~, qTO STO COCTORHHe He HCXO~HT TonbKO "HS nOHHMaHHR 

H HcnonhSOBaHHR" MeTO~OB H nO~XO~OB SToro ~HnOCO~CKoro HanpaBneHHR, HO H, q~e, 

no HeSHaHH~ H Hecnoc06HOCTH aBTopoB HCTOpHqeCKHX Tpy~OB (Hanp. no paHHeHCTopH­

qeCKOMY nepHO~Y) ~HaneKTHqeCKH ~cnHTh, TBOpqeCKH 0606~aTb pesynhTaT~ ~onrOBpe­

MeHH~ 9MnHpHqeCKHX Hccne~OBaHHa. HMeHHo STOT CBOa He~OCTaTOK OHH H n~Ta~TCR 

CK~aTb "HayqHOCTh~", a HMeHHO O~HOCTOpOHHHM nOKpOBHTenhCTBOM MaTeMaTH'ieCKHM, 

CTaTHCTH'ieCKHM MeTO~aM, KBaHTHTaTHBH~ aHanHsaM, ~eTanhH~ onHC~BaHHeM pesynbTa­

TOB HaY'iHOrO Hccne~OBaHHR, npe~nO'iHTaHHeM MeTaRS~Ka COBpeMeHH~X HaYK, a HMeHHO 

c~cnOBOa CHnpa SHaKOB, SHa'iHT THnH'ieCKOrO ~HnOCO~CKoro HanpaBneHHR B nOrH'ieCKOa 

HeonOSHTHBH~TCKOa ~HnOCO~HH. Ero BnHRH~ nO~Bepra~TCR TaKlIte HeKOTop~e apxeonorH~ 

'ieCKHe Tpy~, He TonhKO onHcaTenhHoro xapaKTepa. 

B HaCTo~ee BpeMR 06naCTh MeTo~onorHH nOKa 'iTO He nOHHMaeTCR KaK COCTaBHaR 

'iac Th HaY'iHOa ~HC~HnnHH~. 06~eKTHBH~e saKOHOMepHOCTH paSBHTHR HaYKH, O~HaKO, 

nOCTaBHnH Hay'iH~X pa60THHKOB nepe~ He06xo~HMOCTh~ CHCTeMaTH'ieCKOrO paSBHTHR Me­

To~onorHH KaK e~HHoro nYTH ~anbHeamero paSBHTHR cne~HanbH~X HaY'iH~X ~HC~HnnHH. 

06naCTh MeTo~onorHH CO~eplltHT WHpOKHa ~HanaSOH BonpOCOB, pemeHHe KOTOp~ CnOlltHO 

H SaK~'iaeTCR B ~aTenhHOM npHMeHeHHH HeCKonhKHX nO~XO~OB K paCCMaTpHBaeMOa 

npo6neMaTHKe: KpOMe MeTO~OnOrH'ieCKOro MOlltHO npHMeHHTh no~xo~ rHoceOnOrH'ieCKOrO, 

nOrH'ieCKOrO, HAeRHOro H MHPOBOSSpeH'ieCKOrO xapaKTepa. ECTeCTBeHHO, TaKlIte STH 

BalltH~e KOMnOHeHT~ KOMnneKCHoro Hccne~OBaHHR He 6Y~YT B MoeM B~cTynneHHH OTCYTCT­

BOBaTh. 

B nonhSY npHMeHeHHR nOrH'ieCKO-MeTO~OnOrH'ieCKOrO no~xo~a K peweHH~ ~aHHOa 

npo6neMaTHKH O~HaKO rOBopRT cne~y~~e ~aKT~: 

1. MeTo~onorHR cos~aeT ~yH~aMeHT npe~eTa H MeTo~a paccMaTpHBaHHR, a TaKlIte 

cnoc06a onpe~eneHHR Be~ecTBeHHOa HCTHHHOCTH npH06peTeHHoro SHaHHR; 

2. npaKTHKa peanbHoR nOSHaBaTenhHoR cHTya~H B 06naCTH HayKH CBH~eTenbCT­

ByeT o B~asHTenbHoM ~ecTpyKTHBHOM BnHRHHH HeonOSHTHBHCTCKOR norHKH, nOCTnOSH­

THBHCTCKOR MeTo~onorHH Ha MeTO~OnOrH'ieCKHe H MHpOBOSSpeH'ieCKHe Bonpoc~ Hay'iHOrO 

nOSHaHHR; 

3. HaY'iHaR MeTo~onorHR KaK norHKa H TeopHR nOSHaHHR C'iHTae'1' B HaCTo~ee BpeMR 

cBoeR CaMOR c06cTBeHHoR sa~a'ieR HCKaTh 06~He eBpHC'1'H'ieCKHe npHH~H~, cos~a~~He 

OCHOBY reHeSHca, opraHHsa~HH, nepexo~a SKC'1'eHCHBHoro paSBH'1'HR Hay'iHOrO Hccne~o­

BaHHR K HHTeHCHBHOMY H ero O'1'HomeHHR K KOHKpe'1'HoMY 06~eK'1'Y HSy'ieHHR. 3'1'Y Me'1'O~o­

nOrH'ieCK~ '1'O'iKY speHHR MOlltHO npHHRTb He TonhKO B KOMnneKCH~X nporpaMMax '1'eope­

THKo-nOSHaBaTenhHoR HaY'iHOR ~eRTenbHOC'1'H, HO HB Ka~oR spenoR H ~yH~aMeH'1'anbHOa 

06~eC'1'BeHHciR HaYKe, HMe~~ea c06C'1'BeHH~ cneUH~H'ieCKHa npe~e'1', Me'1'O~ Hccne~OBaHHR -

H '1'aKoR RBnReTCR apxeonorHR. 

BeonOSHTHBHSM C '1'O'iKH speHHR MapKCHCTCKOa HH'1'epnpe'1'a~HH nOHHMaeTCR KaK 

KOMDneKCHOe HaSBaHHe r~ paSnH'iH~ Me'1'O~H'ieCKHX npHeMOB B 6yplltyasHoR HaYKe, KaK 
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Hanp. aHélJ'IHTH'IeCKaft ~HnOCO~Hft, nOrH'IeCKHA 9MIIHpHSM., nHHrBHCTH'leClCaft ~HnOC~Hft, 

nOrH'IeCKHA nparMaTHSM H T. n. 3a nosyHraMH o "'lHCTOM nOSH~HHH" (nHmeHHOM ~eono­

rHH), SaHHM~Cft TonbKO 9MnHpH'IeCICHMH ~aTaMH H CTO~ H~ CnOpaMH Me~Y Ma­

TepHanHSMOM H H~eanRSMOM, KpoeTCft nOnHTKa nOBnHftTb Ha COSHaHHe B C~HOCTH B ICnac­

COBo ' orpaHH'IeHHOM nOHHMaHHH MHpa (Cížek 1974, c. 24). Pe~HBH nOSHTHBHSMa MO.HO 

HaOJllO~aTb B HeKOTOpHlC Tpy~ax, aBTopH KOTOPHlC He nepemarnH nopor SMnHpH'IeCKOrO 

n03HaHHR H C'IHTa~T TeopeTH'IeCKHe oOoO~eHHR pesynbTaToB CBoero Hccne~OBaHHft He­

Hy~H~, HnR *e OecnepcneKTHBHHMH, HnB *e nOHHM~T ero Ton~KO B ~pMe lCaICOA-TO 

OOOnO'lKH, HaCHmeHHoA UHTaTaMH KnaCCHICOB MapKCHCTCKo-neHHHCICOA ~HnOCO~HH BO BBO~­

HOA H SaKJlIO'IHTen~HoA 'IaCTRX CBOHX paOOT. OHH OTpHUA»T MHPOBOSSpeH'IeCICHe H H~eo­

nOrH'IeCKHe HCXO~HHe nyHKTH CBoero H3Y'leHHft, Hcnon~SYR HelCOTOptie MeTO~ eCTeCTBeH­

HHX H TeXHH'IeCKHX HaYK TonbKO ~nft Toro, 'ITOOH ~OKa3aTb npeBOCXO~CTBO lCaICOA-TO 

TO'lHOCTH H~ ~eAHHM H MHPOBOSSpeH'IeCKHM HanpaBneHHeM CBoeA paOOTH, 'lTO, B C~­

HOCTH RBnReTCR pe3KHM 1C0HTpaCTOM MapKCHCTCKOA HCTopHorpa~HH, 1C0TopaR B HanpaBne­

HHH CBoero HCTOpH'IeCKOrO HSy'leHHR H nOSHaHHR Bce yrnyOnReT ~HaneKTH'IeCKOe e~H-

CT BO H~eAHOCTH H Hay'lHoCTH. 3TO BnHRHHe ocoOeHHO npoRBnReTCR B Hs~aHHH HeKOTOPHX 

pesynbTaToB Me~HCUHnnHHapHHX Hccne~OBaHHA, a HMeHHO B CBRSH C BnHRHHeM ~HnOCO~HH 

npe~CTaBHTeneA "HCTOpH'IeCKOA mKOnH" - nOCTnOSHTHBHSMa, KOTopaR JS HHTepecax OOnbmeA 

"TO'lHOCTH" nHmHT HayKy nOHRTHR npaB~, 'lTO RBnfteTCR B C~HOCTH RCHOA YCTynKoA 

H~eanH3MY B HaHOonee npHHUHnHanbHoA oOnaCTH - B TeopHH n03HaHHR (Cudinov 1981, 

c. 310). HeoOxo~HMO YRCHHT!o .ceOe, 'lTO TaK*e STO HanpaBneHHe Oyp*yasHoro ~Hnoco~­

CKoro MNWneHH~ ~OpMHpOBanoc!o H ~OPMHpyeTcR B KOHKpeTHHlC HCTOpH'IeCKHX ycnoBHRX -

B nOnHTH'IeCKOA CHCTeMe KanHTanHCTH'IeCKOrO MHpa. - JS nepHO~ peH~eonorHsaUHH, pa~H­

KanbHoA H OTKPNTOA OOPbOH C H~eonorHeA MapKCHSMa-neHHHHSMa TaK*e B CaMHX HCTOPH-

'IeCKHX HayKax, BKJlIO'Iaft apxeonor~. \ 

PaCCMaTpHBa~ KaK H B KaKOM MacmTaOe npoHHKaeT B oO~eCTBeHHHe HaYICH nOSHTH­

BKCTCKoe ~HnOCO~CKoe HanpaBneHHe H ero MeTO~, HeoOxo~o y'lecTb TaK.e ~aKT, 'lTO 

MapKCKCTCKa~ HCTopHorpa~HR H B ee paMKax TaK.e apxeonorHR npHMeHReT BMeCTe C OC­

TanbHNMH cneUHanbHNMH HayKaMH e~HHy~ MeTo~onor~, nOCTpoeHHy~ Ha OCHOBe MaTepHa­

nKCTK'IeCKOA ~KaneKTKKH K HCTOpH'IeCKOrO MaTepKanH3Ma, HO He To~ecTBeHHy~ caMoA 

~KnOCO~HK, TaK KaK OHa O~HOSHa'lHO HeBNBO~HMa HS ~HnOC~HH H ~a*e ee nOHftTHAHHA 

annapaT ~n~ Hee He XBaTaeT. fiOSHTHBHSM, HanpoTHB, nHTaeTCft B~aBaT!o COCTaB CBOHX 

MeTO~OB sa 06mY~ MeTo~onorH~ cneUHanbHNx HayK, HaOJllO~aeTCR HaMHOrO Oon~maft aTO­

MHsaUH~ qaCTHqHHlC nO~XO~OB K pemeH~ Hay'lHHlC npoOneM. 3TO BnHftHHe omy~HMO TaK*e 

B HeKOTopNX apxeOnOrHqeCKHX Tpy~ax. fi09TOMY ,HeOOXO~HMO B HameA paOOTe nOCTORHHO 

yrny6n~Th COTpy~HHqeCTBO ~KnOCO~OB HcneUHanHCTOB no ~pyrHM HaY'lHHM ~HCUHnnKHaM 

TaK, KaK Harn~~HO yKasHBanH Hanp. A. fi. ~epeBftHKO H A. ~. CHMaHOB (1983, c. 251-260). 

PaccMaTpKBaR KaKoe-nK60 HCTOpK'IeCKOe RBneHHe, KaK B 9MnHpK'IeCKOM TaK B TeopeTK­

qeCKOM nnaHe HenbS~ OTpNBaTb cneUHan!oHOHay'lHy~ MeTo~onorH~ OT OOmeA ~HnOCO~CKOA 

MeTo~onorKK, HK OTo~eCTBnftTb HX; O~HaKO, HenbSR HX TonbKO pe~yUHpoBaTb B OOme~K­

nOCO~CKHA YPOBeHb. A6coJllOTHsaUHeA nepBoro no~o~a MH OTpHuaeM BA*HOCT!o ~Hnoco~­

CKoro MeTo~a H MeTo~onorHH H a6COJllOTH3aUHeA BToporo no~o~a npe~nO'lHT~TCft ~H­

nOCO~CKHe TeopHH H MeTO~ cneUHan!oHHM, H TaKHM oOpaSOM MO.HO CKaTHBaTbCft K HaTYP-. \ 
~HnOCO~HK (Cerník - Viceník 1986, c. 14). 

ApxeOnOrH'IeCKa~ HaYKa 3a nocne~HHe ~eCftTHneTHR nocpe~CTBOM CHCTeMaTHqeCKH 

nnaHKpOBaHHNX noneBHlC Kccne~oBaHHA npHHecna qpe3BH'laAHHA poCT HCTO'lHHKOB, He 

Ton!oKO - KaK qaCTO yKaSNBaeTCft - ~nR HCTOpHK MaTepHanbHoA KynbTY~ C ~peBHeAmHx 

BpeMeH BnnOTb ~O nepHo~a 'paSBKToro K n03~Hero cpe~HeBeKOB!oR, HO H ~R yrnyOneHHR 
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HamHX sHaHHR o ~BHeAmeM HCTOpHqeCKOM paSBHTHH, T. e. npo~ecce BooO~e. ~n~, 

9MnHpHqeCKaft H TeOpeTHqeCKaR oOpaOO~KH 8THX HCTOqHHKOB SaqaCTY~ He BHXOART sa 

PaMKH ypoBHII aHanKSa HayqHOrO Hccne~OBaHHII. BeKOTOp6e allTopH B CIIOHX paOOTax 

npe~nOqaT~T 06io1KHolleHHoe coOHpaHHe taKTOB HX TeopeTHqeCKOMY oOOO~eHHm. O~HaKO, 

aHanHS Oes CHH~eS,a He paCKPHBaeT nYTH~an~HeRmero nO~.beMall paSIIJlTHH apxeonorH­

qeCKOrO Hccne~oBaHHR, He nOSBOnReT noAMaT~ RllneHHe B ~HaMHSMe HSMeHeHHR, B npo­

~ecce paSIIHTHR, HO OCTallnReT HamK SHaHHR Ha 9KCTeHCHIIHOM ypoBHeHHTepnpeTa~HH. 

BeCMOTpR Ha TO, qTO B ~eHTpe paOOTH apxeonora Bce OCTaeTCR aHanHS apxeono­

rHqeCKHX HCTOqHHKOB KaK HHtoPM8TOPOB 0.0 HCTOpHqeCKHX taKTax (RllneHHRX), ~an~HeR­

mee paSIIHTHe HayqHOrO nOSHaHHR SaK~qaeTCR npe~e Bcero B TeOpeTHqeCKOM yrnyO­

neHHH 8TOR paOOTH KaK e~Horo ny TH K Oonee npall~HBOMY H Oonee TOqHOMY OO'bRCHeHHm 

paCCMa'1'pHllaéMOR npoOneMaTHKH. MapKCHCTCKaR apxeonOrHqeCKaR HaYKa B HameR OTpaHe 

H sa pyOe.OM npHHecna ~enHR p~ ~OKasa~en~CTB, qTO npHMeHeHHe ~HaneKTHqeCKorO 

MHlDneHHR, MaPKCHCTCKo-neHHHCKoR MeTO~OnOrHH, KOTopaR xapaKTepHsyeTcR KOMnneKCHOCT~m, 

e~HCTIIOM MeTO~a H TeopHH, ~HaneKTHKH H MaTepHanHSMa He Ton~KO paClDHpHnO, HO H yr­

nyOHnO nOSHaHHe ~BHeR HCTOpHH. 

HenpaBHn~HO o~eHHII npoOneMaTHKY HCTOpHqeCKOrO paSBHTHR HS ~aneKTHKH OT~en~­

HHX RIIneHHR, nOSHTHIIHSM HHKor~a He BHlDen sa PaMKH Henocpe~CTBeHHoR pean~HOCTH 

H nOTOMY OH He MOr H He MO_eT paClDHpHT~ H yrnyOHT~ Hame HCTOpHqeCKOe nOSHaHHe. 

nOCTeneHHO SMnHPHqeCKHe MeTO~ CTaporo nOSHTHBHSMa B apxeonorHH paClDHpHnHC~ 

Ha pa~OHanHCTHqeCKOe KaqeCTIIO. O~HaKO, He B TOM CMHCne, qTOOH BHXO~T~ . HS 9MnH­

pHH K TeOpeTHqeCKOMY oOOO~eHHm, HO npoCTO qTO 9MnHpHqeCKHR anpHopHSM SaMeHHnH 

MaTeMaTHKO-nOrHqeCKHM anpHopHSMOM. BeCMOTpR Ha CBoR BKna~ B npHMeHeHHe MHorHX 

MeTO~OB H nO~O~OB no~ BnHRHHeM HayqHO-TeXHHqeCKoronporpecca, Hanp. Hcnon~SOBa­

HHeM pR~a tOPMan~HHX ~e~yKTHBHHX Mo~eneR, nepeHRTHX HS OHOMeTpHH, ~eMorpatHH 

H HYMepHqecKoR TaKCOHOMHH H T • . n., "HOBaR apxeonorHR" H "aHanHTHqeCKaR apxeono­

rHR" paClDHpHnH BOSMO.HOCTH Hamero nOSHaHHR norHOIDHX OO~HOCTeR, 9THHqeCKHX OO~HOC­

TeR, "~HBHnHSa~HR", HO BonpeKH TOMY OHH SaJDnH B TYnHK,KaK Ha Ha'lán~HoM, TaK 

HaSaK~qHTenIlHOM 9Tanax HsyqeHHR HCTOpHqeCKOrO paSBHTHR, TaK KaK B Cy~HOCTH OHM 

oTcTynHnHC~ OT pemeHHR SHaqHTen~HHX HCTOpHqeCKHX BOnpOCOB. BBe~eHHe HOBHX .OP­

Man~HHX MeTO~OB apxeOnOrHqeCKOR CHCTeMHOCTH He M:IIIeT 1([t1'H oo nYTH OOSH,QllHHR a6CTpaKTHHX 

~e~YKTHBHHX cxeM, HO no nyTH oOoO~eHHR H Mo~enHpOBaHHR Tp~H~HOHHHX, y.e npOBe­

peHHHX Ha npaKTHKe MeTO~OB KnaccHtHKa~HH (mep 1976, c. 69-70). 

KaK R y.e ynoMRHyn BHID8, nOSHTHBHSM HaYKY "ocBo6:o~aeT" OT OHTOnOrHqeCKOR, 

HO qaCTO TaK.e OT rHoceOnOrHqeCKOR npo6neMaTHKH, OTpHBaeT ee paSBHTHe OT oO~e­

CTBeHHHX OTHomeHHR, cne~OBaTen~HO, HayKa Ka.eTCR eMy aBTOHOMHOR, O~HOSHaqHO non­

~~eRCR npoBepKe, H 9KsaKTHoR. HeonOSHTHBHSM, onHaKO, HHKor~a He BHXO~Hn sa He­

nOCpenCTBeHHO ~aHHoe, OCTaeTCR npH OT~en~HHX 9MnHpHqeCKHX taKTax, He OCMenHBaRC~ 

nO~O~T~ K TeOpeTHQeCKHM 0006~eHHRM H MHPOBosspeHqeCKOR HHTepnpeTa~HH 9MnHpM­

qeCKHX sHaHHR. 9TOT no~o~ RBnReTCR pesyn~TaToM He~HaneKTHqeCKOrO MHlDneHHR, TaK 

KaK paCCMaTpHBaeMHe 06'beKTH BHXBaTHBaeT HS ~enoro, HsonHpyeT H ~enaeT CaMOCTC~­

TenIlHYMH. nepeo~eHHBaeTCR SHaqeHHe qaCTHqHHX CBe~eHHR OT~en~HHX apxeOnOrHqeCKHX 

Hccne~OBaHHR, KOTopHe ~a.e HHor~a CqHT~TCR pelDHTen~HtiMH ~nR oOoO~eHHR paCCMaTpH­

BaeMHX HCTOpHqeCKHX RBneHHR HnH npo~eCCOB, HnR .e "COS~~TCR KOH~en~H" oO~ero 

paSBHTHR, r~e B~HTapHCTHqeCKH Hs6paHHHe KOHKpeTHHe taKTH CTanH Ton~KO OOHXO~HOR 

~CTpa~HeR npe~'bRBnReMHX TeSHCOB • 

. nOSHTHBHSM SaMeHReT 0006~~~ee HaSHaqeHHe .HnocotHH ~pyr~ "0006~am~HMH" 

~C~nnHHaMH, Hanp. MaTeMaTHKOR, norHKoR, KHOepHeTHKO., CTaTHCTHKOR, HHtOPMaTH­

KoR, KOTOpH8 . XOTR H MoryT nOBnHRT~ Ha paSBHTHe cne~an~HHX oO~eCTBeHHHX HaYK, 

'. 
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Hanp. apxeonorHH, ~eaCTB~T, KaK npaBHno, Ton~KO H~ onpe~eneHHY~ ~aCT~ H onpe~e­

neHHoe HanpaBneHHe Hccne~OBaHHR, npH aHanHSe KOnH~eCTBa MaTepHan~HOa Kyn~TYPH, 

CBe~eHHa H noneBHX HaO~~eHHR. B 3TOM nnaHe MaTeMaTH9a~ft BHOCHT Oon~oa ,BKnaA, 

Ice-TaKH Hen~Sft ee 9Ha~eHHe aOCO~TH9HpOBaT~, TaK KaK O~Ha MaTeMaTH~eCKaft norHKa 

~a.e HH KaK MeTO~ topManHSa~H - CTpeMneHHe K e~HOMY ft9HKY HaYKH - He CYMeeT pe­

mHT~ cnO.HHe 3~a~H MeTo~onorHH Hay~Horo nOSHaHHft (Burica 1983, c. 673; Gindev 

1983, c. 306-307). O~HH 3TH ~c~nnHHH HHKaK He MoryT co~eaCTBOBaT~ pemeH~Hccne­

~OBaHHft Hanp. B3aHMHHX BnHftHHa ~enOBeKaH npHpO~, ~enOBeKa H oO~eCTBa, pa9HHX 

3THHqeCKHX H 3THo-KynbTypHHX OO~HOCTea H T.~. OHH y~HTHBa~T TO~KO npe~eTH, 

MaKCHMYM HX CBOaCTBa, a HMeHHO nOT OMY HeoOxo~o H90e.aT~ HX nmOoa aOCO~Hsa~H 

B apxeonorHH, TaK KaK 3TH no~xo~ saKOHOMepHO rtpHBO~HnH OH npeHeOpe.eHHe coOCTBeH­

HHX cne~HtHqeCKHX MeTO~OB, MeTo~onorHH B cne~HanbHoHay~HoM nnaHe, KOTOpaft cne~yeT 

H3 oObeKTa H npe~Ta Hccne~OBaHHR apxeOnOrHqeCKOa HaYKH HMeHHO KaK HCTopH~eCK9a, 

rYMaHHTapHoA ~C~HnnHHH. 3HaqHT, ~OHe MaTeMaTHKO-nOrHqeCKHe, KHOepHeTHqepKHe, 

CeMHOTHqeCKHe HnH .e TeopeTHKO-CHCTeMHHe MeTO~ MoryT npHHeCTH nnO~OTBOpHHX pe-

3yn~TaToB TonbKO npH Hcnonb30BaHHH MaTepHanHCTHqeCKOA ~aneKTHKH. 

KaK ft y.e ynoMRHyn BYme, n03HTHBHCTCKHe, Heon03HTHBHCTCKHe, HO TaK.e nOCTno­

SHTHBHCTCKHe no~xo~ B apxeonorHH npHHecnH B KOHKpeTHOA HCTopH~eCKoA CHTy~HH 

npHMeHeHHe HOBHX MeTO~OB, qaCTHqHHX, HO npHHOC~X 9HaqHTenbHHA BKnaA pe3ynbTaToB, 

Oe3 KOTOpHX BooO~e Tpy~HO npe~CTaBHTb pa3BHTHe apxeonorHH. QmHOOqHHM OHnO OH 

HrHopHpoBaTb taKT, qTO B "3an~HoA apxeonorHH n Hccne~OBanOCb, H Bce-e~e Hccne~yeT­

Cft MHoro 3aMeqaTenbHHX H aKTyanbHHx npoOneM HS oOnaCTH HCTOpHqeCKOrO npo~ecca 

paSBHTHft nepBoOHTHoro, ~peBHero H cpe~HeBeKOBoro oO~eCTBa, H3 qHCna KOTOPHX MapK­

CHCTCKaft apxeOnOrHft MHorHe nOKa ~OCTaTO~HO He paSbftCHHna, He pa3paOOTana H He 

0606~Hna. C ~pyroA CTOPOHH Bce-TaKH Henb3ft HeKpHTHqeCKH npHHHMaTb TaK He MeTO~ 

H pesynbTaTH Hccne~OBaHHA, KOTOpHX ~06HnaCb Hanp. Ha OCHOBe HeonOSHTHBHCTCKoro 

pe~YK~HOHH3Ma aHrnOCaKCKaft apxeonor~eCKaft mKona, npe~CTaBneHHaft ~aB~OM neOHap­

~OM KnapKoM, paBHft~~aft SMnHpHqeCKHe nOHftTHft C TeOpeTHqeCKHMH; B CHCTeMHOM no~­

xo~e B apxeonorHH OHa HCXO~HT HS ·HeonOSHTHBHCTCKoro yqeHHft CO CKnOHHOCTb~ K tH­

SHKanH3MY; onHpaeTCft Ha pe~YK~HOHHCTHqeCKHe H C~HeHTHCTHqeCKHe ~eH Heon03HTH­

BH3Ma, MeTO~OnOrHqeCKH B03Be~eHHoro H3 Heon03HTHBHCTCKoro 060c06neHHft H a6CO~TH-

3a~HH KaKoA TO "qHCTOa" HayKH Oes SaMeTHHX cBftseA C oObeKTHBHoA peanbHOCT~ 

H np06neMaTHKoA 06~eCTBeHHHx OTHomeHHA. npecne~yeT coOCTBeHHHe, HO qy~e MapK­

CH3My ~enH, Hanp. nOrHqecKHR nOSHTHBHSM ftBnfteTCft O~KasaTenbCTBOM Toro, qTO ~OHe 

tHnocotcKHe KOH~en~HH, OOp~HeCft sa nqHCTY~ HaYKY" H CBepXnapTHAHOCTb, Hrp~T 

onpe~eneHHy~ ponb npe~e BCerO B KnaCCOBOA 60pbOe, a HMeHHO B HaCTo~ee SpeMft, 

Kor~a H~eOnOrHqeCKaft H nOnHTHqeCKaft 60pbOa Bce q~e oTO~BHraeTCft B oOnaCTb paHHe­

HCTOpHqeCKOrO nepHo~a. 

DpoOneMaTHKa MeTo~onorHH ftBnfteTCft Hap~y C MapKCHCTCKOA KPHTHKOA nOSHTHBHSMa 

OCHOBHOA np06neMaTHKoA HMeHHO H nOTOMY, qTO C SToA CTOpoHH - KaK ft 3TO y.enpH­

Ben B KaqeCTBe MHorHx npHMepOB - OKaSHBaeT OTpH~aTenbHoe BnHftHHe Ha pa3BHTHe 

COBpeMeHHoro MapKCHCTCKoro MHmneHHft. B HaCTo~ee BpeMR, Kor~a HaYKa npo~BHHynacb 

B CBoeM pa3BHTHH, BnonHe eCTeCTBeHHO, qTO ropas~o Oonbmee 3HaqeHHe npH06peT~T 

SHaHHft "TOqHHX" HáYK. DOHftTHe TOqHHe HaYKH ft nOCTaBHn B KaBHqKH nOTOMY, qTO ft XOqy 

B MeTO~OnOrHqeCKOM nnaHe OTnHQHTb eCTeCTBeHHHe, TeXHHqeCKHe HaYKH OT oO~eCTBeH­

HHX HaYK, HO STO BooO~e He 3HaqHT, qTO ft He nOHHM~ oO~eCTBeHHHe HaYKH TaK.e KaK 

TOqHHe, KOTo~e MapKCHSM, B HHTepecax CBoero paSBHTHft ~onZeH onpe~eneHHHM cnocoOOM 

HHTerpHpOBaTh. Ba.HHM H He3aMeHHMHM KoppeKTHBOM TaKoro po~a HHTerpa~HH ftBn~TCft 

MeTO~OnOrHqeCKHe, MHpoB03SpeHqeCKHe, rHoceonorH~eCKHe H nOrHqeCKHe npHH~HnH MapK-
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CHSMa-neHHHHSMa, KOTO~ H~O coOnm~aT~ H npHMeHftT~ BO Bcex oO~eCTBeHHHX, eCTeCT­

BeHHHX H TeXHHqeCXHx -Hayxax. 9T0 xacaeTCR Tax.e apxeonorHH, XOTOpaR B nocne~Hee 

BpeMR Hcn~so_ana H npo~on.aeT Hcnon~so_aT~ MKorHe TBopqeCXHe MeTO~, npHeMH 

H pesyn~TaTH cne~an~KHX KayqKHX - rYMaHHTapHHX H TeXHH'leCXHX ~C~HnnHH B PaM­

Kax yrnyOn~eroCft Me~C~HnnHHapHOro COTpy~HHqeCTBa TaK y Hac, KaK H 3a pyOe*OM. 

nOneSHHe CTpeMneHHft YTO'lHHT~ MeTO~ MaPKCHCTCxoR apxeOnOrH'leCXOR HayKH, HMeHHO 

npHMeHeHHeM KeXOTOPHX MeTO~OB CO_Pe,MeHHHX "TO'lHHX" Hayx Hen~3R S.aMeHRT~ CTpeM­

neHHeM XOMneKCHpo_aT~ 9THMH MeTO~aMH CaM~ MaTepHanHCTH'leCK~ ~HanexTHxy, CTa­

paftC~ TaXHM' cnocoOOM "np~aT~ HaY'lHHR xapaKTep" ~Hc~nnHHe, npecne~yR e~HylO 

Qen~ - OTopBaT~ Hayxy OT ~eonorHH. 

BeoOXO~OOTMeTHT~, 'lTO Taxoro po~a BnHRHHe HeonOSHTHBB3Ma H nOCTnOSHTH­

_HSMa oOHapY.aBaeTCR TaXICe _ apxeonorHH, r~e MHorHe Hay'lHHe TPY~ Bce-TaKH He 

_HmnH sa paMKH 9MnHPH'leCKoro Hccne~OBaHHR, HHor~a OHH HM8IOT HCKnIO'lHTen~HO THno­

nOrH'lecKHR, OnHCaTen~HHR HnB *e "cepHa~HoHHHR" xapaKTep. HaY'lHHR xapaKTep ~On.HH 

np~a_aT~ HM Hcnon~SOBaHHHe MaTeMaTHKO-CTaTHCTH'leCKHe MeTO~, B~HcnHTen~HaR 

TeXHHKa H T. n. 

MapKCHSM -B ~ BeC~Ma OTKPHTOR H KOMnneKCHoR CHCTeMH - He TO~KO CTpe­

MHTCR, HO eCTeCTBeHHO TaKICe Hy~aeTcR B HHTerpa~H HOBeRmHx H ~eHHeRmHx pe3yn~Ta­

TOB CO_peMeHHoR paS_HToR HayKH. 3TO Bce-TaKH TpeOyeT y aBTopOB MHorHX Hay'lHHX 

Tpy~O_ no apxeonorHHno~_eprHYT~ 9TH pe3yn~TaTH BHYTpeHHeR KpHTHKe B KOMnneKCHOM 

nOSHaHHH ~_HeRmHx nepHO~OB pa3BHTHR npHpO~ H oO~eCTBa. HHTerpa~HR MHorHX 

TO'lHHX MeTO~O_ (He CTO~X H~ npe~TOM H oObeKTOM apxeOnOrH'leCKHX Hccne~OBaHHR) 

OObRCHReMaR TO~KO nocne tHnOcotcKoro OOOCHOBaHHR SHaHHR H MeTO~OB cneQHanbHHX 

HayK nocpe~CT_OM oO~eR MapKCHCTCKOR MeTO~OnorHH. 3Ha'lHT, MapKcHcTCKylO MeTo~onorHlO, 

MeTO~ H M8To~onorHlO apxeonorHH HY*HO H Bnpe~~ YTO'lHRTb, HO He B HHTepecax ee 

"T_Op'leCKOrO Bospo~eHHR", SKneKTaqeCKHM OTKnBKOM Ha COBpeMeHHHe MO~HHe Oyp*yas-' 

HHe tHnOcotcKHe HanpaBneHHR, KOTOpHe eCTeCTBeHHO B Hee npoHHKaIOT HnpOCa'lHBaIOT 

TaKICe B ypoBeH~ Hccne~OBaHHR B cne~Han~HoHay'lHOM nnaHe. By~y~ee MapKCHCTCKOR HayKH 

H _ ee paMxax TaK*e apxeonorHH 3aKJlIO'laeTCR He B TOM, CYMeeT nH OHa "TonbKO" HHTe­

rpHpoBaT~ no~o~ H nOHRTHftHHR annapaT ~yrHx HaY'lHHX ~HCQHnnHH, HO npe~e Bcere 

B TOM, KaK y~acTcR eR B HOBHX ycnoBHRX paSBHTHR HayKH B snoxy HaY'lHOTeXHH'leCKOrO 

nporpecca COOJllOCTH, oOoraTHT~ H T_Op'leCKHM cnocoOOM pa3BHBaT~ H OTCTaHBaTb y'leHHe 

MapKCH3Ma-neHHHHSMa O paS_HTHH npHPO~ H oO~eCTBa, ' a TaKICe TeM, OY~YT nH ero H~eH 

aKTHBHO HCnon~SOBaHH B MeTo~onoraqecxoR oOnaCTH Hccne~OBaHHR. 

OnaCHOCTb n03HTH_HSMa He CKaSHBaeTCR Ton~KO B TOM, 'lTO STO Oyp*ýa3Ho-tHnocot­

CKoe HanpaBneHHe, HO H B TOM, 'lTO 9TO npe~e Bcero cnocoO MHmneHHR. TaKHM 00pa30M 

Hama KpHTHKa Ke MOICaT OHT~ HanpaBneHa Ton~KO npoTHB 3an~HoR OypzyasHoR HayKH, 

"sana~HOR apxeonorHH", HO OHa ~OnICHa BCKPHT~ STOT cnocoO MHmneHHR H ero no~xo~ 

TaKICe _ HameR co~anHCTH'leCKOR HaYKe, KOHKpeTHO B apxeOnOrH'leCKHX Hccne~OBaHHRX. 

Do cy~ecTBy ~eno KacaeTCR OOPbOH ~BYX npoTH_ononO*HHX nO~O~OB K OBn~eHHIO (no­

SHaHHIO) oObeKTH_HoR peanbHOCTbIO: ~aneKTH'leCKorO H MeTatH3H'leCKOrO, Ha pa3nH'lMH 

Me~y KOTOpbJMH He oOp~anOCb B apxeonorHqecKoR HaYKe ~OCTaTO'lHoro BHHMaHHft. J:~€'. rIO 

B TOM, 'lTO ~HaneKTH'leCKHR cnocoO MHmneHHft H ero KOHKpeTHHe no~xo~ npoftBnftlOTCft 

y*e npH aHanHTHKO-CHHTeTH'leCKOR oOpaOOTKe MaTepHana, npH OQeHKe taKTOB H ftBneHHR, 

_ cnocoOHOCTH nO~HaTb HX H nOHRT~ B CBR3H C oObeKTHBHoR peanbHOCTbIO B Ka'leCTBe 

OTHOCHTen~HO YCTOR'lHBHX H BpeMeHHHX (HSMeHReMHX, HSMeH'lHBHX) npOTH_ononO*HOCTeR 

~HHCT_a, KOToporo OHH COCTaBHoR 'laCT~. 

BenOHHMaHHe H HecnocoOHOCTb paOOTaTb C npHoOpeTeHHHMH HCTO'lHHKaMH B Oonee 

mHPOKHX BSaHMOCBRSftX, TeopeTH'leCKaft H MeTO~OnOrH'leCKaR Heno~rOTOBneHHOCTb, BHTe­

K~He HS HeSHaHHft npe~CTBy~eR CTeneHH Hay'lHOrO nOSHaHHft Hccne~OBaKHoro ftBne-
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HHR Be~eT TonbKO K ero npocTOMy OnHCaHHm, BHXBa~aHHm HS ~enoro H HapymeHHm 

BsaHMOCBRseR. Apxeonor ~on.eH TaK_e OPH SMnHpHQe9KOM Hccn~o.aHHH (OnHCaHHH 

H SMnHpHSMe - nepBoR ~ase HayqHoro nOSHaHHft) onHpaTbCR Ha TeopeTaqeCXHe Hcxb~HHe 

nYHKTH - TeOpHm, rHnoTesy H T. n. Docne STOA "taKTorpataqeCKoA" O~pa~OTXH ~on.Ha 

cne~OBaTb KnaccHtHKa~R H HHTepnpeTa~R npHo~peTeHHHX apxeonorxqeCXHX HCTOqHHXOB, 

Hccne~oBaHH~ RBneHHR, nOHCKH npHqHHHHX, tYHK~OHan.H~X cBftseA M8~y HKMH, HX 

reHepanHsa~HR B cne~HanhHoHayqHOM nnaHe H, B ~KOH~OB~ . TaK" HX TeOpeTHqeCX08 

o~oO~eHHe, onHparo~eecR Ha MeTo~onoraqeCKHe OCHOBaHHR HCTOpHqeCKOro MaTepHanHSMa. 

TonhKO TaKoro po~a no~xo~OM, Kor~a MeTO~, opHaMH H oOoO~eHHR COOTBeTCTBY»T MapX­

CHCTCKo-neHHHCKoR MeTo~onorHH (oO~e HCXO~HHe nyHKTH, MeTO~ H ~enH) MH MO.aM 

OOPOThCR npOTHB "nnOCKoro", "YSKoro" SMnHPHSMA, KOTOPOMY OT~aJOT 8IIle ~aHb MHorHe 

onyOnHKOBaHHHe pesynhTaTH apxeOnOrHqeCKHX Hccne~oBaHHA. 

B SaKnmqeHHe R XOqy BHCKasaThCR K oO~eMY opHSHaKY Bcex 9Bonm~OHHHX MO~tH­

KaUHR nos.HTHBHSMa, a HMeHHO K CTpeMneHBIO OTptmaTb HaYKY OT H,QeOnorHH. C 3THMH 

TeH~eHUHRMH H no~o~aMH MO_HO BCTpeTHThCft TaK_e B HaCTo~ee BpeMft, ocoOeHHO 

B nepHO~ OHCTporo paSBHTHR HaYKH B ycnoBHRX HayqHO-TeXHaqeCKOA peBon»~H (Hrzal -

Netopilík 1976, c. 172). Uenh TaKoro po~a nO~XO~OB O~Ha: H~ opHsHaTb MHPOBOSSpéH­

qecKyro H MeTO~OnOrHqeCKYro tYHKUHH MaPKCHCTcKo-neHHHoKoR tHnOcOtHH H B KOHqeHOM 

HTore HCKaTh TpeTHR nYTh Me~y ~eanHSMOM H MaTepHanHSMOM, a HMaHHO nocpe~CTBOM 

Hanp. cneUHanhHHX HayK H RSHKOBoro aHanHsa (HeonosHTHBHsMa). HenpH8MnaMH nOnHTKH 

nHmHTh HCTOpHm (apxeonorHm) aKTHBHOCTH, Be~h TaKae HCTOpHqeCKHe HaYKH OTHOCRTCR 

K TeM rYMaHHTapHHM ~HCUHnnHHaM, KOTopHe Bcer~a OHnH H OY~YT Ha nepBOM nnaHe H~eo­

nOrHqeCKOR 00ph6H. PacnpOCTpaHeHHe MHPOBosspeHqeCKOrO HHrHnHSMa H CKenTH~SMa, 

saMeTHoe TaK.e B HeKOTOp~ HayqH~ Tpy~ax no apxeonorHH, B no~xo~ax OT~enhHHX­

Hccne~OBaTeneR npH pemeHHH HayqH~ npoOneM npo~ecca paSBHTHR paHHeHCTOpHqeCKHX 

nepHO~OB BHTeKaeT HS anpHopHoro OTpHBaHHR HaYKH OT H~eonorHH. 9TH aBTo~npe~no­

nararoT, qTO OHH HaXO~RTCR BHe, HnH ae Ha~ ~eonorHeA, HayqHHM MHpoBosspeHHeM 

H nonHTHKoR (Stoli 1981, c. 266), qTO OHHHe OHnH, a ~aae He XOTRT OHTb napTHA­

HHMH, TaK KaK OHH CTORT H~ cnopaMH Me~y ~HaneKTaqeCKHMH KOH~en~RMH~HnOcotcKoro 

MbIIIIneHHR, a TonhKO STHM cnocoOOM MorYT paSBHBaTh "qHCTYro" HaYKY (Hanp. no~ BH,QOM 

"TOqHOrO" KBaHTH<!IHUHpyro~ero, HO Bce TaKH O~HOCTopOHHero MHmneHHR). 

3HaqHT, s~aqa apxeonorHH B paMKaX MapKCHCTCKOR HCTopHorpa<!lHH - 60POThCR 

npOTHB STHM HanpaBneHHRM yrnyOneHHeM Hamero HCTOpHqeCKOrO nOSHaHHR, ynyqmeHHeM 

H nOBHmeHHeM s~<!IeKTHBHOCTH HOBHX HayqH~ MeTO~OB, HX npoBepKoR Ha npaKTHKe, 

HcnonhS·OBaHHeM HOBHX HayqHHX npHeMOB KaK B paMKax oO~eR TeopHH, OIJHTHHX MeTO~OB, 

TaK H B e~HHCTBe HCTOpHqeCKOrO H nOrHqeCKOrO, npHMeHRR HOBHe Me~HC~HnnHHapHHe 

npHeMH npH oueHKe COBpeMeHHHX HayqHHX SHaHHR. 
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K METO,UWlECKHM np06JIEMAM HCCJIE,UOBAHHH 
06m;ECTBEHHOH HA,UCTPOHKH VII-vm BB. B CJIOBAKHH 

3J18T8 QHJlHHCK8 

HsyqeHHe H~CTpoeqHNX RBneHHR nepB06NTHoro BpeMeHH H paHHero cpe~HeBeKOBbR, 

T. e. nepHO~OB, ~R KOTOpNX OTCyTCTBy~T nHCbMeHHNe CBe~eHHR, CBRsaHO C MHorHMH 

saTpy~HeHHRMH. DpoaHanHSHpOBaHHNe Tp~HUHOHHNMH apxeOnOrHqeCKHMH MeTo~aMH MaTe­

pHanbH~e HCTOqHHKH He npHHecnH y~oBneTBopHTenbHNX pesynbTaTOB. OHH no 60nbweA 

Mepe He~OCTaTOqHN H cy6~eKTHBHN. DOnNTKa npH06peCTH SHaHHR o ~YXOBHOA KynbType, 

MHpOBOSSpeHHH H H~eOnOrHqeCKHX OTHomeHHRX He 6Nna ~O CHX nop ycnewHo saBepweHa, 

H qTO KacaeTCR nOSHaHHR H~CTpoRKH 06~ecTBa, 06HTaBwero Ha TeppHTopHH HNHeWHeA 

CnosaKHH B paHHee cpe~HeBeKOBbe. 06bRCHeHHe MHorHX RBneHHA OTHOCHTCR K nepHo~y, 

Kor~aHCTOqHHKOBe~eCKaR 6asa H aHanHTHqeCKOe HsyqeHHe 6NnH Ha OTHOCHTenbHO 

HHSKOM ypoBHe, TaK KaK OHH He MornH BNA~H sa paMKH Tor~aWHHX BOSMO*HOCTeA. 

OrpaHHqeHHaR ~OKasaTenbHaR cnoc06HOCTb apxeOnOFHqeCKHX MaTepHanOB ~nR no­

SHaHHR H~CTpoeqHNX RBneHHA (Cilinská, B neqaTH) saCTaBnReT Hccne~OBaTeneA ro­

pHsOHTanbHO H BepTHKanbHO paCmHpHTb HsyqeHHe H HCKaTb HOBNX MeTO~OB, OCHOBaHH~X 

Ha TOqHOM Hccne~OBaHHH apxeOnOrHqeCKHX ~peBHOCTeA, Ha MynbTH~HCUHnnHHapHOM 

H Me~HCUHnnHHapHOM COTpy~HHqeCTBe. rnaBHNM 06pasOM Me~HCUHnnHHapHoe COTpy~HH­

qeCTBO RBnReTCR 6eccnopHO O~HHM HS BeCbMa nepcneKTHBHNX nYTeA. HHTeHCHBHoe npo­

HHKHOBeHHe B aHanHTHqeCKOe HsyqeHHe apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB rnaBHNM 06pasOM 

eCTeCTBeHHNX HayK cos~aeT O~HO HS ycnoBHR ~R KaqeCTBeHHNX HSMeHeHHA HayqHO-nOSHa­

BaTenbHNX BOSMO*HOCTeR HCTOqHHKOBe~qeCKOR 6asN. To *e caMoe MO*HO CKasaTb 06 

HsyqeHHH H~CTpoRKH noceneHHR VII-VIII BB., 06HTaBwero B ~*HNX 06naCTRX CnOBa­

KHH, COS~aBmHX ceBepHy~ rpaHHUy asapCKoro KaraHaTa (Cilinská 1983, c. 237-269). 

OKasNBaeTcR, qTO aBapcKaR oKKynaUHR., 9TOA TeppHTopHH, 06HTaeMoA cnaBRHaMH, cno­

C06cTsosana HSMeHeHHlO s paSSHTHH cnaSRHCKHX nneMeH so scex 06nacTRx *HSHH, He 

HCK~qaR H~CTpoRKH (Cilinská 1984, c. 51-55). 9TOT ~aKT onpe~enReT HsyqeHHe HC ~O­

pHqeCKOrO paSBHTHR 06~ecTsa, COCTo~ero HS ~ByX no 06pasy *HSHH cosceM paSnHqH~X 

9THHqeCKHX 06~HocTeR. HeCMOTpR Ha onpe~eneHHNe nonO*HTenbHNe ~ocTHrHyTNe pesynb­

TaTN, ~O CHX nop He nOAn~TCR paspemeH~ OCHOBHNe sonpOCN, KaK ~onR 06eHx 3THH­

qeCKHX 06~HOCTeR B 06paSOBaHHH 9KOHOMHqeCKOrO 6aSHca, s 06~eCTBeHHOM paSBHTHH 

H OKOHqaTenbHO He 06bRCHeHN TaK*e np06neMN, CBRsoaHHNe c 06~ecTBeHHoA Ha~cTpoAKOA 

H ~oneR OT~enbHNX 9THHqeCKHX 06~HocTeA B ee cos~aHHH. 

B HsyqeHHH 06~eCTBeHHoA H~CTpoRKH BeCbMa Ha~e*HNM OKaSNsaeTCR COTpy~HH­

qeCTBO C aHTpononorHeR, apxeosoonorHeR H apxe060TaHHKOA. YCTaHoBneHHe 06~HX ueneA 

H nO~XO~OB nponHBaeT HOBNA CB eT Ha HsyqeHHe H nOSBonReT HOBNA BsrnR~ Ha paCCMaTpH­

BaeMy~ np06neMaTHKY. O~HaKO, HenbsR He CKasaTb, q'l;'O ~a*e HcnonbSOBaHHe 3THX TOqH~X 

MeTO~OB He cnoc06CTBOBano 06bRCHeH~ MHorHX RBneHHR. HayqHNe Hccne~OBaHHR ~o CHX 

nop He paCKpNnH reHeTHqeCKHX CBRseR HeKOTopNX H~CTpOeqHNX RBneHHA. Hanp. non~TKa 

paCKpNTb cneUH~HqeCKHe npHqHHN pa3JlH'IHc:a q:.MeIfl'HPOBKH Yr.ePIIiX B MorHnbHHKax VII-VIII BB. 

He 6Nna nOKa qTO ycnemHo saBepmeHa. 06~enpHHRTaR KOHCTaTaUHR, q'l;'0 nono*eHHe YMep­

mera .ronoBoR B onpe~eneHHOM HanpaBneHHH He cnyqaRHO, qTO opHeHTHpOBKa CBRsaHa 

C MH~onorHeR H penHrHOSHNMH npe~CTaBneHHRMH (Ce~oB 1961, c. 104-105) He 06~RCHReT 

KOHKpeTHoR npHqHHN RBneHHR, qTO Ha HeKOTopNX HeKpononRx VII-VIII BB. nOKoAHHKH 

nono*eHN ronO~OR Ha ceBepo-san~ (Cilinská 1968, c. 52, 53), B ~pyrHx MorHnbHHKax 

ronoBoR Ha BOCTOK, HnH *e Ha ~ro-sOCTOK (Kraskovská 1962, c . 445, HnH Ha ~r 
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(Pástor 1971, c. 89), npHqeM O~HopO~H~e MaTepHanbHaR H ~y'xOBHaR KynbTYP~ nOSBonR­

~T npe~onaraTb, qTO Ha Bcex STHX MOrHnbHHKaX xopOHHnH noceneHHe O~HHaKOBoro 9THH­

qeCKOrO H 06DteCTBeH Horo COCTaBa, HaceneHHe, OTHOCJIIIleec r: K O~HOMY KynbTypHOMy Kpyry. 

nanbHeRwee Hccne~OBaHHe npHqHHH~ saKOHOMepH~ CBRseR 3Toro RBneHHR RBnReTCR 

nOCTORHHOA sa~aqeA HaWHX HayqH~X Hccne~OBaHHR. 

C TOqKH speHHR nOSHaHHR HCTOpHqeCKOrO paSBHTHR cnaBRH H HsyqeHHR Haqana 

cnOBa~KoA Ha~HOHanbHoR HCTOpHH paCCMaTpHBae~ HaMH nepHo~ VII-VIII BB. qpeSB~­

qaAHO BallCeH. Tor~.a B cnaBRHCKOM 06DteCTBe npOHCXO~HnH Bce06DtHe HSMeHeHHR (Cilinská 

1986, c. 300), KOTop~e nOrHqeCKH nOBnHRnH TaKlICe Ha H~CTpOeqHy~ c~epy. B 9TOM 

HanpaBneHHH BallCHeRwHM HSMeHeHHeM cne~yeT CqHTaTb oTcTynneHHe cnaBRH OT Tpyno­

COllCllCeHHR H nOCTeneHH~A nepexo~ K HHryMa~H. 9TYCMeHY MOllCHO Ha6nm~aTb He TonbKO 

y cnaBRHCKHX nneMeH, 06HTaBWHX Ha TeppHTopHH CnOBaKHH, O~HaKO cyDteCTBymutaR HCTOq­

HHKOBe~eCKaR 6asa C SToR TeppHTopHH y~as~BaeT Ha TO, qTO HMeHHO s~eCb MOlICHO 

paCCMaTpHBaTb npHqHHH~e BsaHMOCBRSH SToro RBneHHR. 

B pesynbTaTe HsyqeHHR CMeH~ norpe6anbHoro 06pRna cnaBRH 6~0 OTMeqeHO, qTO 

STO BeCbMa cnollCH~A npo~ecc, no HeKOTOp~ Hccne~OBaTenRM B~SBaHH~ xpHCTHaHHsa­

QHeA, no ~pyrHM snHRHHeM aHTHqHOrO MHpa, repMaHQeB HnH BOCTOqH~ KOqeBHHXOB 

(Klanica 1985, c. 108, 109). ~ nonar~, qTO np~H~ SToR CMeH~ cne~yeT HcxaTb 

B MecTax, r~e nORBmllOTCR nepB~e cnaBRHCKHe norpe6eHHR C TpynononOllCeHHRMH, H npa­

BHnbH~ MeTo~oM cne~yeT 06HapYllCHTb xapaKTepH~e ~nR SToA 06naCTH 9neMeHT~, cno­

C06CTBY~DtHe CMeHe 06pR~a. 

qTO KacaeTCR BOCTOqHOA qaCTH TeppHTopHH san~H~ cnaBRH, B HaCTORlltee BpeMR 

yllCe MOllCHO nonHOCTb~ OTMeTHTb, qTO nepB~e cnaBHHCKHe TpynononollCeHHR HaXO~RTCR 

B T. Has. aBapCKHX MorHnbHHKax VII-VIII BB. B 06naCTH cpe~Hero nYHaR, BXnmqaR 

IOlICHylO ·CnOBaKH~, T. e. Ha cnaBRHCKoA TeppHTopHH, saHRToR aBapaMH. COMHeHHR s XO­

pOHeHHH cnaBRH B STHX MorHnbHHKax pacceHs~T SMnHpHqeCKHe CBe~eHHR, KOTop~e sce 

60nee y6e~HTenbH~. QnHo HS ,ItOKasaTe1IbCTB npHHOCHT B nocne~Hee BpeMR TaKlICe aHTponono­

rHR. HsyqeHHe HeMeTpHqeCKHX npHsHaKOB Ha CKeneTax MorHnbHHXOB VII-VIII BB.B ~lICHoA 

CnoBaKHH H HX cpaBHeHHe C CKeneTaMH QeHTpanbHoR 06nacTH aBapcKoA ~epllCaB~ nOKas~­

BaeT, qTO B MorHnbHHKax ~lICHoA CnoBaKHH BepoRTHo saxopoHeH~ Ta~lICe · qneH~ ~peBHe­

cnaBRHcKoq 9THHqeCKOR 06DtHOCTH (Jakab, B neqaTH). 9TOT MeTO~ HsyqeHHR npe~eTHoro 

CKeneTHoro MaTepHana TonbKO qTO HaqHHae'l'CR HCrJ011bSOBa~ He06xo~HMO I'qMSOHTanbHO paam­

pHTb ero H Ha WHPOKOA MaTepHanbHoA 6ase nO~TBep~HTb H~HeWHHe peSYnbTaTbJ 06 HHrYMaQHH 

cnaBRH yllCe B VII HnH lICe VIII BB. H HX xopOHeHHH C asapaMH B 06litHX MOrHnbHHxax. 

3TOT ~aKT nO~TBep~~T B KOHeqHOM HTore TaKlICe cOBpeMeHH~e HM 6HpHTyanbH~e MorHnb­

HHKH. YpHoB~e TpynocollClICeHHR, qaute Bcero s 60nee npesHeR qaCTH MorHnbHHKOB C Tpyno­

nonOllCeHHRMH, ~ BCTpe~R,OHH 06HapYllCeH~ Ha naMRTHHKax nesHHCKa Hosa Bec, ~enoBQe, 

BpaTHcnaBa-BaAHopH, BananHKH-BwexcBeT~ (Eisner 1952, c. 226, 2271 Keller - Bier­

brauer 1965, c. 381, 3821 Cilinská 1973, c. 9, 101 Slivka - Mináč 1976, c. 426-429 

Pástor 1982, c. 3051 Kraskovská 1948, c. 14-21). TpynocollCllCeHHR Ha STHX MorHnbHH­

Kax nOCTeneHHO HCqesaJOT; cnaBRHe, HnH lICe qaCTb, lICHBwaR C asapaMH, non HX snHRHHeM 

nepeCTanH COllCHraTb yMepwHx (Budinský~Krička 1980, c. 39). CynR no MorHnbHHKaM 

TonbKO C TpynocollCllCeHHRMH, Hanp. BaAq (HeBHsaHcKH 1984, c. 74, 75), qaCTb cnaBRH­

CKoro HaceneHHR Bce npHnepllCHBanHcb KnaCCHqeCKOrO cnoc06a xopoHeHHR. 

06DtHe aBapaMH H CnaBRHaMH HcnonbSOBaHH~e KynbToB~e MeCTa, KaXHMH MorHnbHHKH 

HeCOMHeHHO 6~H, CBHneTenbcTBy~T o MHpHOM cocyDteCTBOBaHHH STHX ~ByX 9THHqeCKHX 

06DtHOCTeA, 6narOnapR qeMY cnaBRHe nepeHRnH aBapCKHR cnoc06 xopOHeHHR - HHryMaQ~. 

3TO He e~HHCTBeHH~A cnyqaA nepeHHMaHHR norpe6anbHoro 06pRna y npyroro STHoca. 

npHMep~ MOllCHO HaRTH KaK B COBpeMeHHoR' EBpone (B!lICapoBa 1976, c. 409-415), TaK 

B ASHH, oTKy~a aBTOp~ npHBo~RT MHOrOqHCneHH~e npHMep~ (nneTHeBa 1981, c. 312). 
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npeADOno*eHHe aBapCKoro BnHRHHR nO~TBeP*namT TaK*e MorHnbHHKH C HesaHRToR 

aBapaMH TeppHTopHH. H HMem B B~y 60nee ceBepH~e. qaCTH CnOBaKHH, HO STO KacaeTCR 

TaK*e MopaBHH H qexHH. C06paHH~e pesynbTaT~ yKas~BamT, qTO Ha SToR TeppHTopHH 

HSMeHeHHR npOHCXO~HnH HaMHOrO nos*e (poulík 1948, c. 111, 112). nPeBHeRmHe TPY­

nonono*eHHR s~eCb ~aTHpOBaH~ nepBoR nonoBHHoR, HnH *e nonOBHHoR IX B. nepB~ 

BCTpeq~TCR Tpynonono*eHHR y ~epKoBH~X coopy*eHHR, Hanp. ~y~oBe (Ruttkay - Celko 

1984, c. 18). O~HaKo, ~eRcTBHTenbHo nH STO 6HnO xpHcTHaHcTBo, BnHRHHm KOToporo 

MO*HO npHnHc~BaTb HHrYMa~Hm Ha cnaBRHCKoR TeppHTopHH, HeoKKynHpoBaHHoR aBapaMH 

(Solle 1966, npHMeqaHHe 389J Bialeková 1986, c. 35)? OTBeT ~ HaR~eM Ha ~eBHeR­

mHX B SToR 06naCTH MorHnbHHKax C Tpynonono*eHHRMH. B CnoBaKHH STO HeKpononH THna 

3aBa~a (Bialeková 1982, c. 154) H BenbKH rp06 (Chropovský 1957, c. 170-239), 

HaqanO KOToporo ~aTHpOBaHO nepBoR TpeTbm IX B. npH6nHsHTenbHo STHM nepHo~oM ~a­

THpoBaH~ TaK*e Tpynonono*eHHR Ha cnaBRHCKHX ~Byx06pR~H~X KypraHH~X MorHnbHHKax 

B CKanH~e (Budinský-Krička 1959, c. 35), KpacHRHax (Budaváry 1938-1939, c. 85-105) 

H Ha ~pyrHx naMRTHHKax. CoxpaHeHH~e cne~ norpe6anbH~ 06PR~OB Ha npHBe~eHH~X 

B~e MorHnbHHKax CB~eTenbcTBymT o Rs~eCTBe saxopoHeHH~X, qTO HCKnmqaeT xpHCTHaH­

CTBO KaK ~eRcTBym~R taKTop npH nepexo~e K HHrYMa~HH H nOSBonReT pas~y~BaTb 

o BnHRHHH ~YHaRcKHX cnaBRH Ha cnaBRHCKHe nneMeHa, 06HTaBmHe ceBepHee H sana~Hee 

HX TeppHTopHH. 

norpe6anbH~R 06PR~, KOTOp~R cnaBRHe nepeHRnH B aBapCKHR nepHo~, OHH coxpa­

HHnH TaK*e B nocne~ym~HR nepHo~, T. e. B snoxy, Kor~a aBap~ y*e comnH C apeH~ 

eBponeRcKoR HCTOpHH. 3TO B~TeKaeT HS ny6nHKaUHR, nOCBR~eHH~ SToR npoOneMaTHhe, 

KOTop~e Bce OTMeq~T, qTO Ha cnaBRHCKHX MOrHnbHHKaX !X B. coxpaHHnHCb BnHRHHR 

H9 nO~YHaBbR (Cilinská 1971, c. 66: Solle 1966, c. 129). rnyOoKHe, npodTopH~e 

MorHnbH~e R~, rp06~ H ~yrHe ~epeBRHH~e KOHCTPYK~HH, npHnOEeHHR, cpe~ HHX 

cocy~, KOCTH *HBOTH~X H Be~p~KH B cnaBRHCKHX MOrHnbHHKax, OTpa.amT BnHRHHR, 

pacnpOCTpaHHBmHeCR C TeppHTopHH ~YHaAcKHx cnaBRH Ha oCTanbH~e nneMeHa, oOHTaB­

WHe Ha ceBepe H BOCTOKe CnOBaKHH, HO H Ha TeppHTopHH MopaBHH H qexHH. 

Co BpeMeHeM 9TH sneMeHT~ HCqeSamT HS norpeOanbHoro 06pR~a, KOTOp~R MeHRnCfi 

H B OT~enbH~X oOnaCTRX OH npH06peTan MeCTH~ KonopHT. nOCTeneHHOMY HCqeSHOBeHHm 

rnyOoKHx RM H npHno*eHHR (Solle 1966, c. 129) cnoc06CTBOBanH paSH~e 06CTORTenb­

CTBa, rnaBH~H oOpasoM npHHHMaHHe xpHCTHaHCTBa, KOTopoe nOCTeneHHO OObe~HHnO no­

rpeOanbH~ 06pR~. 

MorHnbHHKH C Tpynonono*eHHRMH VII-VIII BB. B m*HoR CnOBaKHH, KOTop~e no 

B~eCKasaHHOMY MO*HO CqHTaTb aBapo-cnaBRHCKHMH, npe~OCTaBnRmT MaTepHan ~R no­

SHaHHR H~CTpOeqH~X RBneHHR, OTpa.am~HXCR B norpe6anbHOM 06pR~e, KOTOp~R 6Hn 

COCTaBHoR qaCTbm Rs~eCKoR penHrHH. nOSTOMY HsyqeHHe norpe6anbH~X 06PR~OB, no~­

~~~HXCR peKoHcTpyK~HH Ha OCHOBe ~peBHOCTeR, Henocpe~CTBeHHO KacaeTCR nOSHaHHR 

OO~eCTBeHHoR H~CTpoRKH. OTKpHT~ OCTaeTCR nOKa Bonpoc, KaKOBa ~onR cnaBRH B no­

rpeOanbHOM 06p~e H KOTop~e ero 9neMeHT~ MO*HO CqHTaTb BKn~OM cnaBRHCKoro Ha­

ceneHHR, *HBmerO cpe~H aBap. BaM He HSBeCTeH XO~ norpeOanbHoro oOp~a cnaBRH 

BO BpeMR KpeMa~H, TaK KaK TO, qTO Morno cny*HTb cerO~HR HCTOqHHKaMH, KaKHe 

BCTpeq~TCR B MorHnbHHKax C Tpynonono*eHHRMH, cropeno Ha KOCTpe C YMepmHM. 

KpOMe 06~aR XOpOHHTb Heco .. eHH~e Tena nepeHRnH cnaBRHe y aBap TaK*e cnocoO 

YKn~BaHHR nOKoRHHKOB B rnyOoKHe norpeOanbH~e R~ C ~epeBRHHoR KOHCTpYK~HeR. 

PaHbme co .. eHH~e npH KpeMa~HH nHqH~e Be~H H npHno*eHHR OHH nOMe~anH y*e B norpe­

OeHRX. O~HaKO BepORTHO, qTO cnaBRHe coxpaHHnH norpe6anbH~R OOpR~, HnH *e ero 

sneMeHT~, Hcxo~~e HS HX penHrHOSH~X npe~CTaBneHHR TaK*e B nepHO~, Kor~a OHH 
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y.e xopOHHnH Hec~eHHNe Tena. B CBRSH C TeM MHe XOqeTCR YKasaT~ Ha HaXO~H 

OCTaTKOB .HBOTHNX B norpeOeHHRX, HeCOMHeHHO CBR9aHHNX C norpeOan~HNMH 06P~aMH. 

OKasanoc~, qTO HeKOTopNe RBneHHR B aBapo-cnaBRHCKHX MOrHn~HHKaX ceBepHee nYHaR 

He HMemT napanneneR B aBapCXHX MOrHn~HHKaX B ~eHTpan~HoR qaCTH aBapCKoR ~ep*aBN 

(Sz8ke 1979, pHC. 1). 

~aTen~HNR OCTeOnOrHqeCXHR aHanHS MaTepHanOB C MOrHn~HHXOB OTpH~aeT pac­

npOCTpaHeHHym Teop~ o TOM, qTO KOCTH ~BOTHNX RBnRmTCR HCXnmqHTen~HO OCTaTKaMH 

nOCMepTHoR nH~, H OCTan~HNe qaCTH ~BOTHNX CnY.HnB BepORTHO ~pyrHM ~enRM. 

Hccne~YR qaCTH Tena .HBOTHoro, OT XOToporo COXpaHHnHC~ XOCTH, oxasanoc~, 

qTO Ton~KO onpe~eneHHNR npo~eHT npe~CTaBnRnH MRCHNe qaCTH (Oe~, nonaTxa H T. n.), 

nonaBmHe B norpeOeHHe B XaqeCTBe nOCMepTHoR n~H (Ambros 1980, c. 7). Bon~mym 

npoOneMY B HHTepnpeTa~HH npe~CTaBnRmT c060R qaCTH (Hanp. qepena), KOTopNe HaBepHO 

He HMenH HHqerO 06~ero C nocMepTHoR n~eR. OHH HHTepecHN ~R Hac, nOTOMY qTO OHH 

BCTpeqamTCR HCXnmqHTen~HO B aBapo-cnaBRHCXHX MOrHn~HHxax m.HoR CnOBaXHH (Sz8ke 

1979, c. 98). OO HCX~qHTenbHOM MeCTe qepenXOB B norpeOeHHRx CB~eTen~cTByeT TaK.e 

~aKT, qTO XOTR H OHH BCTpeqamTCR B norpeOeHHH BMeCTe C ~yroR qaCT~m Toro .e BH~a 

lKHBOTHoro, OqeH~ qaCTO OHH He RBnRmTCR TeM .e caMb1M HH~HB~OM (J\mbros 1987, c. 368) •• 

H3 SToro BNTeKaeT, qTO B norpe6eHHe OHH nOMeCTHnH MRCO ()~HOrO .HBOTHoro B xa­

qeCTBe nOCMepTHoR nH~H H qepen ~yroro Toro .e BH~a .HBOTHoro npe~CTaBnRn c060R 

onpe~eneHHNR CHMBon. Cne~yeT ynoMRHyT~, qTO peqb H~eT He o cnyqaRX, H3BeCTHNX 

B ~eHTpanbHoR qaCTH aBapcxoR ~ep.aBN, r~e B norpe6eHHH C qepenOM BCTpeq~TCR 

TaKlKe HHlKHHe KOHeqHOCTH B nono.eHHH, CBH~eTenbcTBym~eM o TOM, qTO 3axopOHeHHoro 

nOKpNBanH mxypoR .HBOTHoro, Ha XOTOpOR 6Nn qepen H HH.HHe XOHeqHOCTH (Tóth-H. 

1982, c. 181,' 182), qTO HMeeT MHOrOqHCneHHNe aHanorHH Ha BOCToxe. Peqb H~eT He 

o qaCTRX qepena C poraMH, BCTpeqaeMNX B naHHOHHH (Sz8ke 1979, c. 52-57) H B Mo­

paBHH (Marešová 1983, c. 47-49) B MorHnbHHxax nepHo~a nocne m6enH aBapcxoR ~ep.aBN. 

B m.HoR CnOBaXHH H Ton~KO e~HHHqHO m.Hee nYHaR BCTpeqamTCR B norpe6eHHRx 

~enNe qepena OBUN (HoBe 3aMXH, neBHHcKa HOBa Bec, BepHonaxoBo, P~BaH~ Ha~ ny­

HaeM-~HTaBcKa TYOHb (Sz8ke 1979, c. 58-70) H xpynHoro CKOTa (TpH MOrHnbHHKa 

B KOMapHo (Ambros 1984, c. 52-54; p.mbros 1987, c. 368). Ton~xo pe~KO BCTpeqamTCR 

Ha TeppHTopHH ceBepHee nYHaR TaKHe MorHnbHHKH, KaK Hanp. ronRpe (Ambros 1984, 

c. 48-52), r~e qepen He 6Nn HaR~eH HH B O~HOM norpe6eHHH. 

He~aBHO, paCCMaTpHBaR penHr~ HaceneHHR, 3axopOHeHHoro B aBapo-cnaBRHCKHX 

MorHnbHHKax, R B~CKa3ana rHnOTe3Y, no KOTOpoR qepena .HBOTHNX B norpe6eHHRX RBnR­

mTCR OCTaTKaMH .epTBonpHHomeHHR (Cilinská, B neqaTH). nonaram, qTO COCTaBHoR 

qaCTbW norpe6anbHoro 06pR~a 6NnO .epTBonpHHomeHHe Oo.eCTBaM, ~06PNM ~yXaM H ~e­

MOHaM, qT06N~N3BaTb HX 6naronpHRTHoe OTHomeHHe K MepTBOMY. BepORTHO qepena 

nOMe~anH B norpe6eHHRX KaK CHMBon .epTBonpHHomeHHR. Be~b .epTBN .HBOTHNX cnaBRHe 

npHHOCHnH, xaK onHCNBaeT npOKonHR B cBoeR HCTOPHH, no pa3HNM cnyqaRM, n09TOMY 

Henb3R H3 SToro 06~aR HCK~qHTb norpeOan~HNR 06p~. 

BnH.aRwHe napannenH K qepenaM .HBOTHNX HaXO~RTCR y BOCTOqHNX cnaBRH. B HX 

MorHnbHHKax C Tpynoco .. eHHRMH BCTpeqqmTcR qepena npHHomeHHNX B .epTBY .HBOTHNX 

B cocy~ax, 3aKonaHHNX HHor~a BMeCTe C HO.OM (PN6aKoB 1949, c. 41). O .epTBonpH­

HomeHHRX .HBOTHNX H 06 HX ponH B BOCTOqHOCnaBRHCKOM norpe6anbHoM 06pR~e cy~ecTBywT 

pa3HNe ~óKa3aTenbcTBa (PN6aKoB 1949, c. 41; Ce~oB 1957, c. 20). MO.HO npe~nona­

raTb, qTO 06PR~ .epTBonpHHomeHHR *HBOTHNX c~aBRHe npHHecnH H3 npapO~HHN H npH­

~ep.HBanHCb ero Tax.e B nepHO~ xopOHeHHR Heco .. eHHNX Ten, HO qepena *HBOTHNX 

OHH y.e He 3aKanNBanH OT~en~HO, HO KnanH HX K MepTBOMY B norpe6eHHe KaK CHMBOn 

lKepTBonpHHomeHHR. 
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Ka.eTCR, qTO C CnaBRHaMH CBRsaH TaK.e KynhT KypH~. 3TO onRTh MOrHn&HHKH 

ceBepHee ~YHaR, B KOTOpHX qaCTO BCTpeqamTCR KypHH~e no~poxa. B MOrHn&HHKe B WTY­

poBO OHH COCTaBnRmT 86 t, Ha naMRTHHKe ~enoB~e 78 t, PaQBaH& HaQ ~yHaeM-BHpT 62 % 

nOrpeOeHHa (Ambros 1984, c. 65-84). B norpeOeHHe nOMe~anH Bcm KypH~y, HnH neTyxa, 

HHor~a Oes ronOB~ H Hor (Ambros 1980, c. 7). nO~OOHO oOpyOneHHym nTH~y MO.HO 

BCTpeTHT& B cnaBRHCKHX MOrHn&HHKaX Haqana IX B. B ABCTpHH (Friesinger 1971, 

c. 217), qTO nO~TBep~aeT nepe.HBaHHe Kyn&Ta KypH~ B cnaBRHCKOM norpeOan&HOM 

oOp~e. KYPH~a Hrpana B cnaBRHCKHX nneMeHax Ba.Hym pon& B paSH~X Kyn&TOB~X 

" npaS~HHKax, BKJDOqaR norpeOan&H~ OOPR~ (NiederIe 1924, c. 72, 73) • . 3THorpa~HqeC­

K~e napannenH CB~eTenhCTBY~T o TOM, qTO cnaBRHe CBRS~BanH KypH~y CO CBepx~eCTecT­

BeHH~ MHpoM ~yXOB nOqTH ~O HOBoro Bexa (NiederIe 1911, c. 262). 

HHTepecH~ MaTepHan K HsyqeH~ HaQcTpOeqH~X RBneHHa npe~ocTaBnR~T TaK.e 

~yrHe .HBOTH~e, KOCTH KOTOpHX BCTpeq~TCR Ha aBapo-cnaBRHCKHX MOrHnhHHKaX, KaK 

Hanp. coOaKa, HnH nomaQh. 3THM H ~pyrHM RBneHHRM HeoOXO~HMO y~enRTh BHHMaHHe 

B Oonee mHpOKHX oTHomeHHRx H HHTepnpeTHpOBaTh HX B CBRSH C pesynhTaTaMH KaK 

3MnHpHqeCKHX, TaK TeOpeTHqeCKHX, HCTOpHqeCKHX H 3THOrpa~HqeCKHX Hccne~OBaHHa. 

TonhKO TaKHM oOpaSOM MO.HO ~OCTHrHYTh HOB~X, no co~ep.aHHm Oonee KaqeCTBeHHHX 

H ~eHH~X pesynhTaTOB. Ba.H~ MOMeHTOM B cne~ym~eR paOOTe Ka.eTCR HcnonhSOBaHHe 

HOBHX nporpeCCHBH~X MeTO~OB, B KOTOpHX OY~YT npHMeHRT&CR Me~HC~HnnHHapH~e no~­

XO~, He TonhKO qTO KacaeTCR HHTepnpeTa~HH apxeOnOrHqeCKHX HCTOqHHKOB, HO H no­

neBHX Hccne~OBaHHR, qTO B Cy~HOCTH cos~aeT npe~nOC~KH ~ocTHrHyT& XOpOmHX pe3yn&­

TaTOB B H·3yqeHHH Ha~CTpOeqH~X RBneHHR. YKa3aT& Ha STH cz,aKT~ H Ha HeoOXO~HMOCT& 

HOBoro no~xo~a K HsyqeHHm apxeOnOrHqeCKHX ~peBHOCTea O~o ~enhm Moero ~OKn~a. 
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. DPHHUIIDhI AHAJIH3A MATEPHAJIOB 
O B03HHKHOBEHHH H PA3BHTHH rOPO~OB tJ;PEBHEA PYCH 

feoprHH BaCHJlbeBHIf WTblXOB 

OCHOBHHMH MeTO~OnOrHqeCKHMH nono.eHHRMH o npOHcxo~eHHH H paSBHTHH ropO~OB 

KHeBCKoA PYCH AnR COBeTCKHX HCTOpHKOB H apxeonorOB cny.aT B~KaS~BaHHR OCHOBono­

nO.HHKOB MapKCHSMa-neHHHHSMa o Cy~HOCTH ropo~a, OT~eneHHH ropo~a OT ~epeBHH, 

BOSHHKHOBeHHH npoTHBononO.HOCTH HXHHTepeCOB B KnaCCOBOM oO~eCTBe. PYKOBO~R~eA 

HHT~ B Hccne~OBaHHRX COBeTCKHX yqeH~ RBnReTCR KOHQenQHR cpe~HeBeKOBoro ropo~a, 

cos~aHHaR K. MapKCOM H ~. 3Hren~COM Ha OCHOBe npHMeHeHHR ~HaneKTHKO-MaTepHanHCTH­

qeCKOrO MeTo~a K HCTOpHH eBponeAcKoro cpe~HeBeKOBhR. 

COBeTCKHe Me~HeBHCT~ nO~BeprnH OOCTORTenhHoA KpHTHKe ySKO ~OrMaTHqeCKHR 

noAXO~ pR~a sapyOe.H~ Hccne~OBaTeneA, YTBep~a»~HX, qTO O HaCTo~eM cpe~He­

BeKOBOM ropo~e MO.HO rOBopHT~ Ton~KO C MOMeHTa no_anOBaHHR nOCeneHHm ropO~CKoro 

(HeMeQKOro) npaBa. 

DpoOneMa ~eBHepyccKoro ropo~a KaK npe~eT cneQHanhHoro Hccne~OBaHHR O~a 

nOCTaBneHa pYCCKoA HCTopHorpa~HeA BO BTOpoA nonOBHHe XIX BeKa. nOpeBO~QHOHHaR 

HCTopHorpa~HR He paCCMaTpHBana BOSHHKHOBeHHe ropO~OB B CBRSH C OO~HM npOQeCCOM 

COQHanhHO-SKOHOMHqeCKOrO paSBHTHR H pon~m peMecna. mHpOKoe xo~eHHe HMena TeopHR 

HopMaHCKoro npOHcxo~eHHR pycCKoA rocy~apcTBeHHOCTH H ropO~OB. HaHOonee SHaqHTenh­

H~ ~OCTH*eHHeM ~opeBO~QHOHHOA HCTopHorpa~HH RBHnaCh TeopHRB. O. KnmqeBCKOro 

(1919, c. 22), cornaCHO KOTOpoA ropo~a BOSHHKnH "KaK cOopH~e MeCTa pyccKoR TOP­

rOBnH, nYHKT~ CKna~a, H OTnpaBneHHR pyccKoro B~Bosa". 3Ta KOHQenQHR HaXO~HTCR 

B HayqHOM oOHxo~e B sapyOe_HoA HCTopHorpa~HH ~O HaCTo~erOBpeMeHH (WymapHH 

1964, c. 66). 

npOHcxo~eHHe ~peBHepyccKoro ropo~a B~SBano O_HBneHH~A HHTepec B COBeTCKoR 

HCTopHorpa~HH B Tp~QaT~e ro~, Kor~a B HayqH~ nyOnHKaQHax nORBHnHCh HOB~e 

apxeOnOrHqeCKHe ~aHH~e o HHX. C. B .• 1>mK0B (1939, c. 22) HSnO_Hn BsrnR~ o "nne­

MeHH~X ropo~ax" H CqHTan HX "ropo~aMH ~o~eo~an~HoA snoxH". Y SToro Hccne~OBa­

TenR HeT qeTKOrO paSrpaHHqeHHR Me~y nneMeHH~ QeHTpOM H ropO~OM B COQHanhHO­

SKOHOMHqeCKOM nOHHMaHHH, KOTOP~ BOSHHK Ha OCHOBe SToro nneMeHHoro QeHTpa. 

(AHanOrHqHOrO MHeHHR npH~ep.aBaeTCR Hccne~OBaTenh HS qexocnoBaKHH B. npOXaSKa, 

KOTO~ ynOTpeOnReT AnR npe~eCTBeHHHKa ropo~a, cnO.HBmerOCR Ha cTapoA nneMeH­

HoA OCHOBe, TepMHH "naTpHapxanhH~ ropo~" H paCCMaTpHBaeT ero KaK cTyneH~ pas­

BHTHR nOnHTHqeCKOA opraHHSaQHH "npe~~eo~anhHoro BpeMeHH" y cnaBRH Tpex perHO­

HOB: nOMepaHHH, MopaBHH H npeBHeA PYCH. no eroYTBeP*neHHm, naTpHapxanhH~e ro­

po~a BOSHHKnH B KOHQe pasBHTHR nneMeHHoro CTpOR npH ero pacna~e (Procházka 

1972, c. 11-48). 

s. n. rpeKoB (1959, c. 81, 90) He cornaCHnCR C C. B. 1>mK0B~ H SaKnmqHn: 

"ropo~ Mor nORBHT~CR Ton~KO npH HanHqHH qaCTHOA coOCTBeHHOCTH, T. -eo B Knacco­

BOM oO~eCTBe. Po~onneMeHHoA CTpoA He SHaeT ropO~OB B TOqHOM SHaqeHHH TepMHHa". 

no YTBep~eHHm s. n.rpeKOBa, npOQeCC BOSHHKHOBeHHR ropO~OB n~aeT Ha VII-VIII 

BeKa. Onpe~eneHHe ~peBHepyccKoro ropo~a KaK ToprOBo-peMecneH~oro noceneHHR mH­

POKO pacnpocTpaHHnoc~ B HCTOpeqeCKHX Tpy~ax. 3aTeM CTano OqeB~H~, qTO O~Horo 

SToro, OesycnoBHo, Ba.Horo B~Bo~a He~OCTaTOqHO ~R nOHHMaHHR CTonh cnO_Horo 

9KOHOMHqeCKOrO H COQHan~Ho~nO?HTeqeCKOrO RBneHHR, KaKHM O~ ~eBHepYCCKHA ropo~. 
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no HaOnm~eHHRM H. H. BopoHHHa (1951, C. 9-13), npo~ecc BOSHHKHOBeHHR ~BHe­

PYCCKHX ropO~OB HMen HeCKonhKO BapHaHTOB (Ha OCHOBe nneMeHH~ ~eHTpOB, SaMKOB 

H np.), CTaHOBneHHe nnO~HHH~ rOpO~OBn npOHcxo~no He paHee X BeKa, HO HM npe~­

meCTBOBanH sapo~ ropO~OB. C Tex ' nop BsrnR~ O paSHooOpaSH~ nyTRx npOHcxo~e­

HHR ~eo~anhHNX ropO~OB CTan OTpa.aThCR B paOOTax COBeTCKHX Hccne~OBaTeneR. 

M. H. THXOMHPOB xapaKTepHsyeT ropo~ ~eo~anhHoro nepHo~a xaK ToprOBo-peMec­

neHHoe noceneHHe C O~OPMHBmHMCR HnH ~opMHpym~McR rOpO~CKHM CaMoynpaBneHHeM. 

TepMHHOM "sapo~ ropo~a" STOT Hccne~OBaTen:b He nonhSOBanCR. HCTOpHR ~peBHe­

PYCCKHX ropO~OB HMeeT aHanOrHm B HCTOpHH nonhCKHX H qemCKHX ropO~OB. BOSHHKHO­

BeHHe ropO~OB B ~eBHeR PYCH COBn~aeT C HX CTaHOBneHHeM B 3an~HoR EBpone. 

B ~eBHeR PYCH XI-XIII BB. CKn~anHCh Bce npe~nOCNnKH ~R Toro, qTO san~HO­

eBponeRcKaR nHTepaTypa HaSblBaeT "ropO~CKHM CTpoeM", SaKnmqHn M. H. THXOMHPOB 

(1956, C. 5). 

nono~eHHR, Hsno~eHHble M. H. THXOMHPOBbIM, nO~BeprnH KpHTHKe B. B. MaDpo~HH 

H H. R. ~PORHOB (1970, c. 7-15), KOTopble CqHTaIDT, qTO BOSHHKHOBeHHe peMecneH­

HblX noca~OB B ropo~ax CBRsaHO C pasno~eHHeM pO~OB~ OTHomeHHR. BonpeKH HX MHeHHlO, 

STO He npOTHBOpeqHT YTBep~eHHm o nORBneHHH ropO~OB Ha PYCH Bcne~CTBHe paSBHTHR 

~eo~anhH~ RBneHHR. Pasno~eHHe pO~OBNX CBRseR H ~OpMHpOBaHHe ~eo~anhHblX OTHome­

HHR B BOCTOqHOCnaBRHCKOM oO~eCTBe He HCKnmqaIDT, a ~OnOnHRmT ~yr ~pyra. 

Cy~eHHe o npRMoR saBHCHMOCTH BOSHHKHOBeHHR ~peBHepyccKHX ropO~OB OT nOTpeO­

HOCTeR seMne~enHR B npO~YKUHH ropO~CKoro peMecna, qTO OTpa.eHO B KOH~en~HH M. H. 

THXOMHpOBa, BblSBano Bospa~eHHe co CTOpOHbl A. B. KYSbl. no MblCnH nocne~Hero, 

"B npouecce CTaHOBneHHR ropO~OB npeHMy~ecTBo ~OnlKHO OblTh OT~aHO nYHKTaM, r~e 

B BH~e ~aHeR, BoeHHoR ~OOb)qH, nOcTynneHHR OT cy~a, Me~yHapo~HoR ToprOBnH H DSHO­

COB Ha Hy~ penHrHH CKannHBanhCRH saTeM nepepacnpe~enRnCR npHOaBOqHbIR npO~YKT". 

Cne~OBaTenbHO, ~peBHepyccKHe ropo~a ONnH cpe~OTOqHeM He CTonhKO peMecneHHO-TOP­

rOBoro HaceneHHR, CKonhKO~OpMHpy~erocR Knacca ~eo~anOB, ocy~ecTBnRBmHX ~yHKUHH, 

npHcy~He ropo~aM (Kysa 1978, c. 291). Bce ~e MO~HO BospaSHTb A. B. Kyse, nocKonbKy 

HMeHHO KOHueHTpaUHR peMecna, TOBapHoe npOHSBO~CTBO - Ba~HblR npHSHaK ropo~a. npo­

~HBaHHe ~eo~anoB B ~peBHepycéKHx ropo~ax - ~aKT oO~eHsBecTHblR. 

no KOHuenUHH, pasBHBaeMoR H. R. ~PORHOBbIM, B KHeBCKoR PYCH B KOHue IX-X BeKOB 

Ha po~o-nneMeHHoR OCHOBe oOpaSY~TCR ropo~a-rocy~apcTBa, a C Haqana XI BeKa CKna­

~B~TCR "ropO~OBble BonOCTH", COCTO~He HS rnaBHoro "npaB~ero" ropo~a C ero npHro' 

po~aMH H npHner~~HX K HHM cenbCKHX OKpyr. ropo~a-rocy~apcTBa RBnRnHCb, no H. R. 

~PORHOBY (1980, c. 232, 249), "CO~SOM 06~H BO rnaBe C ToprOBo-peMecneHHoR oO~­

HoR rnaBHoro ropo~a". KOHuenUHR' H. R. ~ORHOBa BblSblBaeT Bospa~eHHe y Hccne~oBa­

TeneR, Bcne~cTBHe He~OCTaTOqHOrO yqeTa e~ npHH~Hna KnaccoBoR (~eo~anhHoR) xapaKTe­

pHCTHKH ~peBHepyccKoro oO~eCTBa H rocy~apcTBa IX-XIII BB. (namYTO 1982, c. 174-178 
, 

OH npOBO~HT cnHmKOM npRMonHHeRHY~ aHanorHlO Me~y ~peBHepyccKHM ropO~OM H aHTHqHbIM 

nonHCOM, C qeM Tpy~HO cornaCHTbCR, HOO 6NnH cy~ecTBeHHble paSnHqHR Me~y ~peBHe­

pyCCKHMH H ~peBHerpeqeCKHMH 06~eCTBaMH. 

HOBY~ aHanHTHqecKy~ paOOTY o npOHcxo~eHHH BOCTOqHOCnaBRHCKHX ropO~OB onyOnH­

KOBan n. n. TOnOqKO. no ero MHeHHlO, ~peBHeRmHe ropo~a BOSHHKaIDT Ha Oase nneMeH­

HblX "rpa~oB" VI-VIII BB. (T. e. npOToropO~OB). Be~y~MH ~YHKUHRMH STHX noceneHHR 

B VIII-IX BB. 6NnH nOnHTHqeCKaR H BoeHHaR, qTO oOycnOBHnO npeBpa~eHHe ropo~a 

B a~MHHHCTpaTHBHNR ueHTp cenhCKOXOSRRcTBeHHoR oKpyrH. n. n. TOnOqKO YKasan aHa­

norHH nO~oOHbIM npOueCCaM Ha TeppHTopHH qCCp (MHKynbqHue, CTape 3aMKH, 3eneHa ropa, 

eTape MbeQTO) H B nHP (neHqHua, menHrH, rH~SHO, CaHTOK). Hccne~OBaTenh cnpaBe~­

nHBO OTMeTHn, qTO cy~ecTBeHHOR HSHaqanhHOR ~YHKUHeR paHHHX ropO~OB ONna TaK~e 

KynbToBaR (TonOqKO 1985, c. 18, 19). 
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Bnaro~apR TPY~aM MHorHX HCTOpHKOB H apxeonorOB, B COBeTCKoA HCTopHorpa~HH 

BHPaOOTaHO nOHRTHe o ~eBHepYCCKOM ropo~e KaK cnO.HOM H MHorooOpaSHOM CO~HanbHOM 

opraHHSMe, KOTOPHA RBnRnCH cpe~OTOqHeM peMecna H ToprOBnH, KpenOCTbm, ~HHCTpa­

THBHHMqeHTpOM oKpyrH HnH KH~eCTBa, KynbTypHHM H penHrHOSHHM ~eHTpOM. O~HaKO yqe­

H~e BHCKas~amT paS~HHe cy~eHHR o TOM, KaKHe HaceneHH~e nyHKT~ MO.HO CqHTaTb 

ropO~aMH Ha TOM HnH HHOM STane paSBHTHR ~eonanbH~ OTHomeHHA. 

S6pa~T MHeHHe, qTO K ropO~aM cne~yeT npHqHCnRTb Te HaceneHH~e nyHKT~, 

KOTop~e B HCTOqHHKaX HaSBaH~ TepMHHOM "ropon" ("rp~"). BOnbmHHCTBO Hccne~OBa­

TeneA CqHTaeT ropO~OM B nepBym Oqepe~b ToprOBo-peMecneHHoe noceneHHe. nPyrHe 

xapaKTepHsymT ero KaK ToprOBo-peMecneHHoe noceneHHe C o~opMHBmeAcR HnH ~opMHpym­

~eACR ropo~cKoA, T. e. nocancKoA oO~HoA, qTO OnH.e K HCTHHe (KapnoB 1980, c. 66-83). 

M. B. THXOMHPOB (1956, c. 32-43), onHpaRcb Ha npeBHepyccKHe neTonHCH, CqHTan, 

qTO ~O cepe~H~ XIII B. Ha TeppHTopHH KHeBCKoA PYCH cy~ecTBoBano npHOnHsHTenbHo 

270 roponOB. Do MHeHHm D. A. PannonopTa (1967, c. 5), noceneHHR C YKpenneHHoA 

nn~anbm He MeHee 1-2 ra MorYT B caMON ~ene OKasaTbCR ropO~aMH, a noceneHHR 

MeHbmeA nn~~ nOqTH HaBepHRKa OKa.yTCR cenbCKHMH. TaK qTO Ha PYCH B XII-XIII BB. 

cy~ecTBoBario He Oonee CTa ropO~OB. 

A. B. Kysa, HcnonbsyR peTpocneKTHBHo "CnHcoK pyCCKHX roponoB nanbHHX H 6nH.­

HHX" KOH~a XIV - Haqana XV BB., SHaqHTenbHO YBenHqHn qHCnO ropOnOB, KOTop~e, no 
I 

ero MHeH~, 6~H Ha PYCH ~O HameCTBHR BaT~. B npe~nono.eHHoA HM Ta6nH~e SHa-

qHTCR 414 ropO~OB (Kysa 1975, c. 65). nOKasaTb HanHqHe TaKoro HX KOnHqeCTBa He 

npenCTaBnReTCR BOSMO.HHM. 

BOSHHK~eT Bonpoc O KpHTepHRX. OnHpaRCb Ha apxeOnOrHqeCKHe MaTepH~, cono­

CTaBnRR HX C nHCbMeHH~ HCTOqHHKaMH, MO.HO npe~nonO~Tb ~R roponOB KHeBCKoA 

PYCH cnenym~e oO~eHCTOpHqeCKHe KpHTepHH: 1. B~onHeHHe HaCeneHHHM nyHKToM, 

HSBeCTHHM no neTonHCRM, ponH ~eHTpa ~eOnanbHoA BnaCTH Han MeCTHoA oKpyroA, 2. Ha­

nHqHe B STOM nyHKTe CHCTe~ ~eTHHeq-noca~, npHqeM nno~anb nOCanaB HeCKonbKO pas 

npeBOCXO~HT nno~a~b ~eTHH~a, 3. npO~BaHHe SHaqHTenbHoA qaCTH HaceneHHR, KOTO­

poe SaHHManOCb ToprOBo-peMecneHHoA ~eRTenbHOCTbm H B KaKoA-TO Mepe 6~0 OTopBaHO 

OT seMne~enHR, TaK qTO B ropone CKn~anOCb MenKOTOBapHoe npOHSBonCTBO, 4. cy­

~eCTBOBaHHe B HaceneHHOM nyHKTe o~pMHBmeAcR HnH ~opMHpym~eAcR roponcKoA HnH 

noca~cKoA OO~H~. 

YnOMHHaHHR B neTonHCH - HCXO~H~e naHH~e ~R onpe~eneHHR qHCna ropOnOB nPeB­

HeA PYCH, XOTR He Bcer~a ~OCTaTOqH~e. CaM ~aKT TaKoro ynOMHHaHHR - nonTBep~eHHe 

BHnonHeHHR HaCeneHHHM nyHKToM ~HHCTpaTHBHoro, KaK npaBHno, YKpenneHHoro ~eHTpa 

oKpyrH~ DO-BH~OMY, B KHeBCKoA PYCH cy~ecTBoBanH npeBHHe ropona, He nonaBmHe Ha 

CTpaHH~ neTonHceA HnH ~yrHx nHCbMeHH~X HCTOqHHKOB, HO BpRn nH qHCnO HX O~o 

60nbmHM. 

nnR onpeneneHHR HaqanbHOro nepHOna BOSHHKHOBeHHR roponOB ynoTpe6nRmTCR Tep­

MHH~ "saponYM" HnH "SMOpHOH" ropona. HHorna npHBOnHTCR npOTHBOpeqHBOe HCTonKO­

BaHHe nOHRTHR ropOn-SMOpHOH. C onHoA CTOpOH~ sapo~ npH06peTaeT nono*eHHe ro­

pona "TonbKO nyTeM nOCTeneHHoro ycno.eHHR H pacmHpeHHR CBOHX ~YHK~HA", C npyroA -

"npeBHepYCCKHA ropon HeSaBHCHMO OT nYTH CBoero BOSHHKHOBeHHR npenCTaeT cnO*HHM 

H MHoro06paSHHM co~anbHo-nOnHTHqeCKHM H 9KOHOMHqeCKHM opraHHSMOM C CaMoro Ha­

qana ero cy~ecTBOBaHHR" (KapnoB 1976, c. 37, 39). 

DonbCKHA HccnenOBaTenb B. XeHsenb nHmeT 60nee onpeneneHHo o nBYX ~asax 

~OpMHpOBaHHR rOPOnOB Y cnaBRH, Has~aR nepBy~ - SaqaTKaMH HnH saponYMaMH ropo­

nOB (Sensel 1963, c. 58). 
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A. B. Kysa (1985, c. 57, 58) HaSNBaeT nepBNR nepHO~ cy~ecTBoBaHHR ropO~OB 

npoToropo~cKHM, KOTOpNR , AnHnCR no Haqana - Cepe,I:lHHN X B. 9TO BpeMR cno*eHHR 

npé~nOCNnOK oOpasoBaH.HR nOAnHHHbIX ropO~OB Ha PYCH. nO~oOHaR nOCTaHOBKa Bonpoca 

RBnReTCR BnonHe npHeMneMoR. 

MI:iI CqHTaeM Oonee no~xo~RIIUfM HaSBaHHe "nparopo~n, T. e. Henocpe~CTBeHHNR 

npe~BeCTHHK ropo~a. ~9KBaTHNMH MorYT cnY*HT~ TepMHHN nsapo~n HnH "npOToropo~", 

ecnH no~ HHMH nOHHMaT~ O~HO H TO .e RBneHHe H npHSHaBaT~, qTO ropo~y B co~an~HO­

SKOHOMHqeCKOM nOHHMaHHH npe~eCTBOBano noceneHHe, Ha OCHOBaHHH KOToporo OH saTeM 

paSBHBanCR. 

B X-XI BB. peMecno H oOMeH B ropo~ax ONnH paSBHTN cnaOo. B XII-XIII BB. 

KpynHNe H cpe~HHe ropo~a CTaHOBHnHC~ SHaqHTen~HNMH ueHTpaMH peMecna, qTO nO~­

TBep~aeTCH ~aHHNMH apxeOnOrHqeCKHX paCKonOK. Be~y~eR OTpacn~m peMecna B ropo­

~ax ONnO npOHSBO~CTBO nOTpeOHTen~CKHX TOBapOB. OTCYTCTBHe SHaqHTen~Horo TOBapo­

oOMeHa Me~y ropO~OM H ~epeBHeR BNHy~ano ropO~CKHX peMecneHHHKOB oOsaBO~HT~CH 

no~coOHNM nHqHNM XOSHRcTBOM, qTO xapaKTepHO AnH Bcex cpe~HeBeKOBbIX ropo~OB 

EBpOm>1. 

ropo~a nPeBHeR PYCH HMe~T KaK oO~e, TaK H CBoeoOpaSHNe qepTN no cpaBHeHH~ 

C ropo~aMH 3ana~HoR EBponN. npaBOMepHO CqHTaT~, qTO BMeCTe C BOSHHKHOBeHHeM 

~peBHepyccKHX ropO~OB nOHBHnac~ HeoOXO~HMOCT~ nOnHTHqeCKOrO YCTpoRcTBa B HHX 

B BH~e 06~HH~. PaHHHH ropO~CKaH oO~HHa BO MHorOM nOBTopHna CBoR cen~cKHR npo­

TOTHn. 

COBeTCKHe HCTOpHKH y.e paHee no~eTHnH reHeTHqecKy~ CBRS~ OO~HN, BepHee, 

ee ueHTpa C rOpO,I:lOM nYTeM cpaBHeHHH cTaTeR "PycCKoR npaB~", r~e an~TepHaTHBHO . 
ynOTpeOnH~TCH HaHMeHOBaHHR nropo~" H "MHP" - oO~HHa (KOpO~K 1957, c. 105). OO 

061I\HHe B ,npeBHepYCCKOM ropo~e B Haqane XIII B. cBH~eTen~cTBY~T TaK.e neTonHCH, 

Ha qTO 06paTHn BHHMaHHe 51. H. manOB (1975, c. 21). OH npHwen K .Ba.HOMY BNBO~y, 

qTO ropO~CKaH 06~HHa no~ BnHRHHeM ocoOeHHOCTeR ropo~cKoR .HSHH, paSBHTHR HH~H­

BH,I:lyan~HoA coOCTBeHHOCTH Ha se~ ee qneHOB, KnaCCOBoA ,nH~~epeH~aUHH OTnHqanaC~ 

SHaqHTenbHNM cBoe06paSHeM H, B CBO~ oqepe~~, HaKn~Bana Ha CTpoA ~eBHepYCCKoro 

~eo,nanbHoro ropo~a xapaKTepHNA OTneqaTOK. nnH aHanorHH YKa.eM, qTO ropO~CKaH 

061I\HHa cy~ecTBoBana y ~.HbIX cnaBHH"KaK STO cne~yeT HS BHHo~onbCKoro saKOHa 

1288 r., r~e qaCTO ynoTpe6nHeTcH BNPa.eHHe "oO~HHa ropona" (rpeKoB 1957, c. 69). 

HanHqHe ropo~cKoA 06~HH~ B ropo~ax KHeBCKoR PYCH nO~TBep~aeTCH ~aKToM 

CYlI\eCTBOBaHHH B HHX Beqa - apXaHqHOrO HHcTHTyTa, BOc.o~H~ero KO BpeMeHH pO~O­

nneMeHHoro CTPOH y BOCTOqH~X cnaBHH, a saTeM KaqeCTBeHHO npeoOpaSOBaBwerOCH 

B ,I:lpeBHepyccKHX ropO,I:lax, r,I:le CKna~BanHCb npe,I:lnOCNnKH AnH HX caMoynpaBneHHH. 

HeOOXO,I:lHMO, KpOMe HaSBaHHbIX HaMH OCHOBHbIX COUHanbHO-HCTOpHqeCKHX KpHTepHeB 

ropO,I:la, CTpeMHT~CH B~enHT~ ,nononHHTenbHNe apxeOnOrHqeCKHe npHSHaKH, B HSBeCTHoA 

Mepe nO,I:lTBep~~~He ropo,I:lcKOA xapaKTep noceneHHH. B OTnHqHe OT ~epeBHH ropo,I:l 

npe,nCTaBnHeT SHaqHTen~Hy~ KOHueHTpau~ .HnbIX, npOHSBO~CTBeHHbIX H HHbIX coopy.eHHR 

H HX KOMnneKCOB, B~HBnHeMb1X npH paCKonKax.ApXHTeKTYPHo-apxeOnOrHqeCKHMH ,I:laHHNMH, 

nO,I:lTBep~~II\HMH ropo,I:lcKoA xapaKTep noceneHHH, MoryT ONTb MOHyMeHTan~HNe KynbTo­

BNe coopy.eHHH, BTopaH nHHHH YKpenneHHA, YCToAqHBaR TeH~eHUHH pOCTa nnO~~H ~e­

THHua HnH nOca,I:la, cneUH~HqeCKHA KynbTYPHNR cnoR, co~ep.~HA Oon~woe KOnHqeCTBO 

CTeKnHHHbIX OpacneTOB, npHBOSHbIX ~.HNX aM~Op, WH~epHNX npHcnHU, CTeKnHHHbIX 6yc 

H npHcyTcTBHe B HeM ,I:lpyrHx Hs,nenHA - nHcan, SHKonnHOHOB, 6pacneToB-HapyqeR, ne­

qaTeA, MOHeT,KnanOB H T. ~. 
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Y.e He pas OTMeqanaCb CBftSb M~ pas~eHHeM MOHeTHHX KnaAOB H KpynHHMH 

nOCeneHHftMH HnH ropo~aMH. neRCTBHTenbHO, OOnbmHHCTBO KnaAOB apaOCKHX MOHeT (~p­

xeMOB) TftrOTeeT K OaCCeRHaM CY~OXO~HHX peK, r~e pacnonaranHcb ropo~a H npoHCXO­

~Hn oOMeH (napKeBHq 1976, c. 149). 

B nnaHe cpaBHHTenbHoro HsyqeHHft ropo~OB Ba.HO onpe~enHTb BnaAenbqeCKHe nO­

CeneHHft SaMKOBOrO THna. YKaSHB8»T TpH npHSHaKa TaKHX noceneHHR: TeCHaft CBftSb 

C cenbCKHM XOSftRCTBOM, cnaOoe, O~HOCTopoHHee paSBHTHe peMecna, ManHe paSMepH 

ropo~~-yc~eO nnO~~bm ~O 0,3 ra (Ce~oB 1978, c. 147). 

A. B. Kysa B pesynhTaTe OonbmoA KponoTnHBoA pa60TH nOnHTanCft CYMMHPOBaTb 

apxeOnOrHqeCKHe MaTepHanH, OTnHq~e ropo~ OT cenbCKoro nOCeneHHft, qTO, KOHeqHO, 

noxBanbHO. 3HaqHTenbHoe BHHMaHHe A. B. Kysa y~enfteT pasMepaM ropo~oB. O~HaKo 

cMy~aeT TO, qTO, cornaCHO npe~ona.eHHOMY nf peqHm HH~KaTopOB ~ft BaqneHeHHft 

ropO~OB HS MaCCH yKpenneHHHX noceneHHA (OKono 1500 ropo~), B cnHCOK BepOftTHHX 

ropO~OB XI - ne PB oA nonOBHHH XII B. BKnmqeHO nHmb 40 nyHKToB BO BceA KHeBCKoA 

PYCH, a B DonO~KoA seMne (TeppHTOpHft HHHemHeA ceBepHoA BenOpYCCHH) HX qeTHpe: 

DonO~K, BHTe6cK, nPy~, MHHCK. B CBO~HOA TaOnH~e apxeonoraqecKoA xapaKTepHCTHKH 

~peBHepYCCKHX ropO~OB X - cepe~HH XIII B. SHaqaTCft 142 ropo~a (Kysa 1983, c. 31) 

BMeCTO B~eneHHHX CaMHM lICe A. B. KysoA paHee no nHCbMeHHHM HCTOqHHKaM 414 ropo~oB. 

ropo~~ X-XIII BB. cy~ecTBoBano HecpaBHeHHO Oonbme, qeM B neTOnHCftX oOOSHa­

qeHO ropO~OB. M. D. Kyqepa Ha TeppHTopHH YKpaHHH yKasHBaeT 306 ropo~~, ~YHK~OHH­

pOBaBmHX B XII-XIII BB. , Cpe~H HHX 72 ropo~~a ftBnftnHCb OCTaTKaMH neTonHCHHX ropo­

~OB. ropo~~ nno~a~bm OT 1 ~O 4,5 ra HaCqHTHBaeTCft 84, HS HHX 31 OTHOCHTCft K ~peB­

HepYCCKHM ropO~aM, HSBeCTHHM no neTOnHCftM. Hs 12 ropo~~ nnO~~bm OT 5 ~O 10 ra 

C neTOnHCHHMH ropo~aMH OTo~eCTBnfteTCft nftTb. KaK CqHTaeT M. , D. Kyqepa (1984, 

c. 71), ropo~~a paSMepaMH OT 5 ra H BHme ftBnRmTCft OCTaTKaMH ropo~CKHX nocene­

HHR, ~allCe ecnH OHH He HaSBaHH B neTOnHCH. nnft nO~TBep~eHHftBHCKaSaHHoro MHeHHft 

npe~CTOHT HaRTH ~pyrHe npHSHaKH ropo~a, KpOMe 60nbmoR nnO~~H ropo~a. 

B BH~y ~parMeHTapHOCTH paCKonOK ~eBHHX ropo~OB, He Bes~e xopomeR coxpaH­

HOCTH HX OCTaTKOB ~O CHX nop He ~aeT H~ellCHHX pesynbTaToB B~eneHHe apxeonorH­

qeCKHX npHSHaKOB ropo~a. Cne~yeT rOBopHT~ O BcnOMoraTenbHHX, ~ononHHTenbHHX 

apxeOnOrHqeCKHX CBe~eHHftX, np~aBaft nepBocTeneHHoe SHaqeHHe 06~eHCTOpHqeCKHM 

KpHTepHftM ropO~OB, O KOTOPHX peqb mna BHme. 

B nHTepaType nOCTOftHHO CCHn8»TCft Ha HaSBaHHe PYCH HHOCTpaH~aMH-CKaH~Ha­

BaMH "rap~apHKOAn T. e. CTpaHOR ropO~OB. 3T0 HenbSft nOHHMaTb TaK, OY~TO ~BHftft 
/ 

PYCb npe~CTaBnftna coOoA cTpaHy cnnomkoA yp6aHHsa~HH. BepoftTHee Bcer~ CKaH~HaBH 

BnepBHe nonanH cm~a B TOT nepHO~ HCTOpHH BOCTOqHHX CnaBftH, Kor~a paCqneHeHHe 

Me~y ropO~OM H ~epeBHeR nH60 e~e He ycneno npoHsoATH, nH60 HaXO~HnOCb B nepBOHa­

qanbHOR CTa~HH, TaK qTO K~oe ropo~~e npe~CTaBnftnOCb OPHeSlICHM ropO~OM. 

ropo~ - STO YKpenneHHHA (oropOllCeHHHA) nYHKT, - TaKOBO HCKOHHoe SHaqeHHe 

~aHHoro CnaBftHCKOrO TepMHHa. ' Y qeXOB H nOMopCKHX CnaBftH STO "SaMOK" (nepllCaBHII 

1945, c. 96, 97). nO-B~MOMY, B ~BHepyccKo~ ftSHKe TepMHH "rp~", "ropo~" HC 

HMen nepeHOCHoro SHaqeHHft H OTHOCHnCft TonbKO K ropo~y-~eTHH~y. O~HaKO coOCTBeHHoe 

HaSBaHHe KHeB, HOBropo~, nonO~K H T. ~. OSHaqanO ropo~-~eTHHe~ CO BCeMH npHMHKa­

~mHMH K HeMY npe~eCTbftMH. 

HsyqeHHe OT~enbHHX oOnacTeR (KHftllCeCTB) nPeBHeR PYCH, HanpHMep, nono~KoA 

SeMnH, nOKaSHBaeT, qTO ropO~OB B HHX HaCqHTHBanOCb He MHoro no cpaBHeHHJO C He­

yKpenneHHHMH CenbCKHMH nOCeneHHftMH (~epeBHftMH), 060rpoMHoM KonaqeéTBe KOTOpHX 

MO.HO CY~HTb no ~ome~HM ~O Hac KypraHHHM MOrHnbHHKaMJ 06HqHO O~HOMY MorHnbHHKY 

COOTBeTcTByeT ~epeBHft-Cen~e (mTHXOB 1971). PYCb 6Hna CTpaHoR He ropO~OB, a ~e-
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peBeH~ H STO HaxO~TCft B nonHOM COOTBeTCTBHH C npe~CTaBneHHeM O ~eo~anHSMe KaK 

cpe~HeBeKOBoR co~an~Ho-SKOHOMHqeCKOR CHCTeM8. 

Bonpoc O BsaHMOOTHomeHHH DParopo~a H CKn~~erOCft ropo~a (C TOqKH speHHH 

npeeMCTBeHHOCTH BHDOnHfteMHX ~YHKqHR KaK ~eHTpoB seMne~en~qecKoR oKpyrH, nepBOHa­

qan~HOrO MeCTa pacnono.aHHft noceneHHR, BOSMO.Horo nepeHeCeHHft HaSBaHHft nparopo~a 

Ha BHOB~ toPMHP~RCft B ~yrOM M8CTe ropo~ H Bcero Toro, qTO B apxeOnOrHqeCKOR 

HaYKe HSBeCTHO no~ HaSBaHHeM "nepeHoca" ropO~OB) npH06pen aKTyanhHOCTh. B paHHe­

~o~anhHHR nepHO~ Ha6nm~anHCh cnyqaH, Kor~a nparopo~a ' npeKp~anH CBoe cy~ecTBo­

BaHHe. HHor~a pft~OM C onYCTeBmHM HaceneHHNM nyHKToM HnH B y~aneHHH OT Hero 803HH­

KanH HOBHe nOCeneHHft ropo~CKoro THna. 

no Ha6JDO~eHHftM nonhCKHX yqeHHX B ManoR non~me HaCqHTHBanOch B VII-VIII BB. 

DPHM8pHO 30 HaceneHHHX nYHKTOB, KOTOPHe OHH HaSHB~T "nparopo~aMH" HnH "3apo~­

maMH rop~oB". HeKoTopHe HS 9THX nyHKToB B IX-X BB. 6HnH, no.anyR, HaCTOft~ 

ropO~&MH. TaKoBH CTP~OB, KpaKoB ~ ~. K KOH~y X - Haqany XI B •• HSHh B HHX sa­

Mepna, sa HCKJDOqeHHeM KpaKoBa. npHqHHá HX rH6enH - OTHm~h He nocne~CTBHe BoeHHO­

ro pasrpoMa HnH CTHXHRHoro 6e~CTBHft. ~aHHoe RBneHHe, BepORTHee Bcero, CBRsaHO 

C 06paSOBaHHeM Me~eMeHHHX qemcKoro H nonhcKoro rocy~apCTB. BOBoe TeppHTopHanh­

Hee ~eneHHe CTpaHH Tpe60Bano cos~aHHR ~pyrHx ~eHTpOB nOnHTHqeCKOR .HSHH. MHoro­

BeKOBoR KpaKOB npHHftn Ha ce6ft ponh, KOTOPym paHee BHDonHRno HeCKonhKO ~pe8HHx 

nparopo~oB B ero oKpyre (!aki 1967). 

MHorHe nHcanH paHee, qTO CMoneHCK BOSHHK B IX B. Ha MeCTe COBpeMeHHoro cena 

rHeS~OBO, a saTeM 6Hn nepeHeceH Ha 10-12 KM, r~e ropo~ pacnono.eH ~OHHHe. Bonpoc 

npo~o~aeT ~HcKyTHpoBaThCft B HacTo~ee BpeMR (AneKceeB 1977, c. 88). HaH60nee 

BepOftTHO MHeHHe, qTO rHes~oBo R8nReTCft MeCTOM pacnono.eHHft nepBOHaqanhHOrO CMO­

neHCKa (~y60B 1983, c. 72, 73). 

nO~06HHe co06pa.eHHft BHCKaSHBanHCh OTHOCHTenhHO ~peBHero BOBropo~a. M. K. 

Kaprep (1961, c. 11) npoHH~aTenhHo nHcan, HMeR B BH~y PIoPHKOBO ropO~HlIle: "ECTI>' 

HeKOTopHe OCHOBaHHft ~YMaTh, qTO no OTHOmeHHm HMeHHOK 9TOMY nOCeneHHm nepe~BH­

HYBmHRCR HeCKonhKO K ceBepy ropo~ nonyqHn HMR "HoBoro ropo~a". 

K8K YCT8HoBneHo Hccne~OBaHHftMH C. H. OpnoBa H E. BI HocoBa paRoH HCTOKa 

BonXOBa H DOOSephft npe~CTaBnftn c060R B KOH~e I THCftqeneTHR KameR 9pH nnOTHO 

saceneHHym CnaBftHaMH TepPHTop~, r~e pacnonaranHch MHOrOqHCneHHHe nocenKH (HOCOB 

1984). B IX BeKe KJDOqeBOe nono.eHHe s~eCh SaHHMan YKpenneHHHR ToproBo-peMecneHH~R 

nocenOK Ha ropo~e, KOTopHR HM&mTCR OCHOBaHHR CqHTaTh Henocpe~CTBeHHYM npe~­

meCTBe.HHHKOM HOBoro ropo~a (HOBropo~a), C~OPMHPOBaBmerOCR BO BTOpoR nonOBHHe 

X BeKa B 4 KHnOMeTpax ceBepHee Ha 6eperax BonxoBa. 
DpaBOMepHocTh nOCTaHOBKH Bonpoca 06 HSMeHeHHH MeCTonono*eHHR ropo~oB HnH 

HX qacTeR MO.HO nO~TBep~Th npHMepaMH HS HCTOpHH nono~KoR SeMnH. B rnaBHOM ro­

po~e SToro KHR.eCTBa - nonO~Ke YKpenneHHHR ~eHTp ropo~a B Haqane XI B. nepeMec­

THnCft C He60nhmoro ropo~HIIla (Me Hee 1 reKTapa) Ha 06mHPHHR BepxHHR SaMOK nnOlllanhm 

' 10 ra (mTHXOB 1975, c. 33). BHCKaSHB~TCft 060CHOBaHHHe npe~nono.eHHR o nepeHoce 

MHHcKa BO BTOpoR nonOBHHe XI B. C 6eperoB peKH MeHKH B BepxOBhe nTHqH Ha 16 KM 

Ha 6eper CBHCnOqH npH BnaneHHH B Hee HeMHrH (mTHXoB 1978, c. 63-64). 

Cne~oBaTenhHo, ~peBHe8mHe ropo~a MeHRnH MecTopacnono.eHHe OTHOCHTenhHO 
... HOHa "nepeHoc" CBOHX npe.QJDec'rBeHHHKoB B CBRSH C B8*HHMH COubITHRMH B HCTOpHH per • 

ropo~oB - cne~CTBHe pasno.eHHft po~onneMeHHHX H CTaHOBneHHR ~eO~anI>H~X OTHome­

HHR, pocTa ropO~OB, ycnO.HeHHft ~YHKqHR, KOTopHe OHH BHDOnHftnH. yqeT H paCCMOT-
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peHHe AaHHoro RBneHHR AenaeT Oonee KonOpHTHOR KapTHHY CTaHOBneHHR ropoAOB, nOKa­

nHsaqHH nparopoAOB, COAeRcTByeT HsyqeH~ HX HaqanhHOR HCTOpHH, SaqaCTY~ COBceM 

He OCBe~eHH~ nHC~eHHHMH HCTOQHHKaMH. 

nPeBHepYCCKHR ropoA - HaceneHHHR nYHKT, topMHpOBaBmHRcR BO BpeMR nepexoAa 

OT nepBOOHTHOOO~HHoro K teoAanhHOMY oO~eCTBY B npo~ecce OTAeneHHR peMecna OT 

cenhCKoro xosRRcTBa H nORBneHHR ApeBHepYCCKoro rOCYAapcTBa. Baqano teoAanhHoR 

topMaqHH Ha PYCHCOBeTCKHe HCTOpHKH cnpaBeAnHBO OTHOCRT K IX B. 3HaqHT, ropoAoB 

B COqHanhHO-~KoHo~ecKoM nOHHMaHHH paHee He Morno O~Th. B KHeBCKoR PYCH TaKHe 

ropOAa nORB~TCR, KaK npaBHnO, B nepBoR nonOBHHe X BeKa (mT~OB 1982, c. 46). 

nPeBHepyccKHe ropoAa HM~T no cpaBHeH~ C ropoAaMH 3anaAHoR EBPO~ KaK 

oO~He, TaK H OTnHqHTenhH~e qepT~. Bo Bcex cnyqaRX OTAeneHHe ropoAa OT AepeBHH 

O~o cnO.H~ H AnHTenhH~ npo~eCCOM. K. MaPKC (1962, c. 404) CqHTan, qTO B rep­

MaHHH OH npoHCXOAHn B IX-XII BB. npHH~nHanhHoe SHaqeHHe HMeeT SaK~qeHHe, qTO 

topMHpoBaHHe cpeAHeBeKOB~ ropOAOB B KHeBCKoR PYCH no BpeMeHH nOqTH COBnaAaeT 

C HX CTaHOBneHHeM B 3anaAHOR EBpone. 
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3THOC H APXEOJIOCIDI 

HWTB8H 3PAeJJH 

Y Hac B BeHrpHH BOnpOCaMH MeTo~onorHH HHTepecymTcH o~eHb HeMHorHe apxeonorH. 

Cpe~H HHX H Mory HaSBaTb npo~eccopa~. nacno (László 1979), KOTOpHa B~YCTHn 

B BH~e COopHHKa CBOH Hccne~OBaHHH no 9ToA npOOneMaTHKe. K co*aneHHm, B By~anemT­

CKOM yHHBepcHTeTe, r~e rOTOBHT apxeonorOB, no~oOHHa KYPC He Be~eTCH. HaOno~aeTcH 

HeKHR npaKTHUHSM Oes ocoOoro BHHMaHHH K paspaOOTKe TeopHH H MeTo~onorHH apxeono­

rH~eCKHX Hccne~OBaHHA. BHe~peHHe MeTO~OB eCTeCTBeHH~ HayK H BwqHcnHTenbHoA Tex­

HHKH y*e Ha~anOCb, HO 9TO OTH~~b He SaMeHHeT Toro, ~TO He06xo~0 Ha ~HHOM 

9Tane paSBHTHH HayKH. HMeHHo n09TOMY H npHHHn Bame no6esHoe npHrnameHHe C Oonb­

WHM HHTepeCOM H npHexan rnaBHNM oOpaSOM ~H Toro, ~T06~ B npouecce KOH~epeHUHH 

no~epnHYTb SHaHHR B 9TOR oOnaCTH. TeM He MeHee nOSBOnbTe BKpaTue HsnO*HTb Te 

Ba*HeRwHe Bonpoc~, KOTop~e MHorHX H B ~aCTHOCTH MeHR ~peSBwqaaHO HHTepecy~T. 

AKTyanbHocTb HanHUO, TaK KaK K 9THoreHesy BeHrepCKoro Hapo~ (3p~enH 1981) HnH 

K CY~bOe aBap Bce Oonbwe H Oonbwe BospaCTaeT HHTepec. C ~pyroA CTOpoH~ y Hac 

TaK*e cy~ecTByeT ~OBonbHO WHpOKO pacnpocTpaHeHHoe MHeHHe o TOM, ~TO Hapo~, 9THOC~ 
I 

BooO~e He cy~ecTBoBanH H He c~eCTB~T, n09TOMY 9TOT TepMHH MH~ H, TaKHM oOpa-

SOM, saHHMaTbCR 9THoreHeSOM Hapo~OB sa~a~a T~eTHaR. no MHeHH~ y~eH~x, npH~ep*"­

Ba~~HXCR 9ToA TO~KH speHHH, cy~ecTBoBanH nHWb HMnepHH, rocy~apcTBa H paSH~e 

RS~KHBHYTPH 9THX oOpaSOBaHHA. 

Onpe~eneHHe 9THH~eCKoA npHHa~e*HOCTH apxeonorH~eCKHX naMRTHHKOB RBnReTCR 

O~HHM HS ysnoB~x 9neMeHTOB apxeonorH~eCKoA HayKH (TOMHnOB 1986). ~ocTaTo~Ho, 

ecnH R npHBe~y HeCKonbKO RPKHX npHMepOB HS apxeonorHH paHHero cpe~HeBeKOBbR. TaK 

KynbTypy ~~y py~HcKHe H OonrapCKHe apxeonorH, C TO~KH speHHR 9THoca, paCCMaT­

pHB~T no paSHOMY. HSBeCTeH cnop MellOlY ~exocnOBaUKHMH H BeHrepCKHMH apxeonoraMH 

00 9THH~eCKOM COCTaBe OenoOp~OBCKOA KynbTYP~ H T. ~. 9Ta s~a~a ocnO*H~eTCR TeM, 

~TO Bonpoc~ o Cy~HOCTH 9THoca OOCY~~TCR H npe~CTaBHTenHMH ToR cMe*HoA ~HCUHnnH­

H~, Ha nOMO~ KOTOpoA ~ ~O~H~ WHpOKO paCC~H~BaTb H onHpaTbCR - 9THorpa~HH. ~HC­

KYCC~OHHNM RBnReTCR H Bonpoc, CBRsaHHHa C oOpaSOBaHHeM 9THoca HnH C npe~eCTBY~H­

MH eMY cTyneHHMH paSBHTHR Hapo~ooOpaSOBaHHR. HeKOTop~e y~eH~ yKas~B~T Ha TO, 

~TO HeMHorO~HcneHH~e 9H~oraMH~e rpyn~ BOSHHKnH y*e B HHZHeM naneonHTe (AneKceeB 

1982, c. 38), ~pyrHe, Oonee OCTopO*H~e B CBOHX B~CKaS~BaHHRX, OTMe~~T, ~TO e~HH­

CTBO B 9THH~eCKOM c~cne BOSHHKaeT nos*e, TonbKO Onaro~apR HeonHTH~ecKoA peB~­

UHH (ApYT~HOB 1982, c. 77). nos*e npH HanH~HH pasnH~H~X ycnoBHR Bonpoc e~e Oonee 

ocnO*HReTCR B CBRSH C HeOOXO~HMOCTb~ onpe~eneHHR HaH60nee paSBHT~ H cneUH~H~ec­

KHX ~OPM cy~ecTBoBaHHR 9THOCOB. HanpHMep B paHHeKnaccoB~x oce~O-Ko~eBHH~eCKHX 

OO~HOCTRX, no MHeH~ HeKOTOp~ y~eH~, T. Has. npOTOHapO~HOCTH BOSHHK~T y*e Ha 

pyOe*e I-II T~C. H. 9. (nepWHU 1982, c. 173) H, BOSMO*HO, OHH Morne HrpaTb ponb 

R~pa ~nR HapO~OB, nOR~HBwHXCR HeCKonbKO nOS~Hee. 

Cne~yeT HMeTb BBH~y, ~TO 9THOC nORBnHeTCR B pasnH~H~ oO~ecTBeHH~ ~OpMaUHaX 

B paSH~X CBOHX npORBneHHRX (~oPMax) H HCTonbKOBaTb ero apxeonorH~ecKH HBnReTCR 

nOBonbHO cno*HoA sa~a~eA, HeCMOTpR Ha TO, ~TO B ~aHHOM cny~ae MoryT npHATH Ha 

nOM~conpe~enbH~e HaYKH, HanpHMep HCTopH~eCKaR nHHrBHCTHKa (BapTa 1985). B CBH­

SH C STHM He cnenyeT saO~aTb, ~TO HCTOpHR onpe~eneHHoro RS~Ka He H~eHTH~Ha 

CHCTopHeR 9THoca. BeCbMa Ball(HOA CTOPOHoA 9THoreHeca, MO*HO CKasaTb6asOBoA CTO­

pOHoR, RBnReTCR Bonpoc o reHeTH~eCKOM po~CTBe, HnH *e ponCT8e ~BHHX 9THOCOB. 
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3~eCb nORBnReTCR O~HH OqeH& HHTepeCHNA ~aKTOp Hapo~006paSOBaHHR - STHHqeCKHR 

cy6cTpaT, KOTOpNA Hccne~OBaHHRMH HeO~HOKpaTHO nO~HHManCR BBepx H nonyqHn rocnon­

cTBy~~ee nono.eHHe npH onpeneneHHH O~Horo HnH ~yroro STHoca. 

YnoTpe6neHHe B COBpeMeHHoR HayqHOR TepMHHOnOrHH TaKHX nOHRTHR KaK "apxeono­

rHqeCKaR Kyn&Typa", "Kyn&TYPHO-XOSRRcTBeHH~R THn" H T. n. Tpe6yeT TOqHeRwero 

H KOHKpeTHeamero onpe~eneHHR, H Hap~y C STHM B~RBneHHe B CBRSH C HHMH 9THHqeC­

KoR CTOpOH~. 

Tenep&, KpaTKO OCTaHOBHMCR Ha TOM, C KaKHMH np06neMaMH CTanKHBaeTCR STHorpa­

~HR npH onpe~eneHHH STHoca. B nocne~Hee BpeMR STH np06ne~ c06paH~ H npoaHanH­

sHpoBaH~ B p~e pa60T COBeTCKoro aKa~eMHKa O. B. BpOMneR (1973, 1976, 1981 H np.). 

B~o YCTaHOBneHO, qTO Kyn&Typa H nCHXHKa HaXO~RTCR B OqeH& TeCHOM KOHTaKTe ~pyr 

C ~yrOM. O~HaKO Kyn&Typa B 06~eM c~cne H HapO~HaR Kyn&Typa, KOTOpyW HSyq~T 

STHorpa~~, ~aneKO He H~eHTHqH~ C apxeOnOrHqeCKOR Kyn&TypoR. AHanHSY ee nOCBRlIleH 

~e~R pR~ ~eHH~x Hccne~OBaHHR, K co.aneH~, s~ec& ~ He HMeeM BOSMO.HOCTH Ha 

HHX OCTaHOBHT&CR. TeM He MeHee CYlllecTBy~T H 06~He qepT~, rnaBH~e HS HHX cneny~­

~e: onpe~eneHHe xosRRcTBeHH~X Tp~H~HR (arpapHOR TeXHHKH, npo~cnOB H T. n.), 

coxpaHeHHe 06PR~OB, 06~aeB p~H coxpaHeHHR ~aHHoR STHHqeCKOR rpynn~, HnH 60nee 

KpynHoR e~HHH~ STHoca. HO Bce BHmenepeqHCneHH~e RBneHHR HaxonRTCR B pasBHTHH, 

HSMeHeHHH H He Bcer~a MO.HO npocne~HT& H onpe~enHT& HX apxeOnOrHqeCKH. HSBeCTHO, 

qTO y STHHqeCKHX rpynn HnH y STHoca B ~enOM CYllleCTB~OT 0611lHe CTepeOTH~ nOBene­

HHll, 0611lHe HOp~ BKyca: B HCKYCCTBe, o~e.neH T. ~., KpoMe Toro H STO rnaBHoe -

qYBCTBO HneHTHqHOCTH y Bcex ero qneHOB, KOTopoe nO~HO 6~T& nOKasaHO oco6eHHO 

RpKO H B~nÝKno. 

B CBRSH C TeM, qTO Bce HapO,I!b1 co~ep.aT B ce6e sneMeHT~ "qY.HX" STHOCOB, 

OCKonKH ~pyrHx, B HSBecTHoR CTeneHH po~cTBeHH~x rpynn H T. '~., oco6eHHo TpýnHo 

nO~BepraT& aHanHsy Kyn&TYPY ~peBHHx HapO~OB, TeM 60nee, ecnH STO npoBO~HTCR 

C ~en&~ B~RCHeHHll 9THoreHesa. 

KaKOBO .e onpe~eneHHe, C TOqKH speHHR STHorpa~HH, nOHRTHR "STHOC", H KaKHe 

B~O,I!b1 Ha OCHOBaHHH 9Toro MorYT CnenaT& apxeonorH? 

COBpeMeHHaR 9THorpa~HR CO~HanHCTHqeCKHX CTpaH, cnenyR HccnenOBaHHllM ~. B. 

BpoMneR, onpe~enllWT STHOC KaK HCTOpHqeCKH cnO.HBmY~Cll 06~HOCT& nw~eR, KOTop~e 

HMe~T . 06I1lHe, cpaBHHTen&HO YCToRqHB~e sneMeHT~ Kyn&Typ~ (cpenH HHX H RS~K!) 0611lHe 

qepT~ nCHXHKH, OHa npORBnReTCll B TaKOM CaMOCOSHaHHH, Ha OCHOBaHHH KOToporo qneH~ 

onpe~eneHHoR 06~HOCTH OTnHq~T ce6R OT nw~eR HH~X 06paSOBaHHR. 

KpOMe Toro 9THorpa~Hll npHBneKaeT BHHMaHHe apxeonorOB H K npyrHM HeManOBaEH~ 

~aKTOpaM. BHYTPH onpeneneHH~X (nonHTHqeCKHX, TeppHTOpHan&H~X H T. n.) e~HHH~ Ha­

PO~HOCTH cy~ecTBoBanH (H cy~eCTBY~T) Ha paSH~ cTyneHRx paSBHTHll, qTO, eCTeCTBeHHO, 

ellle 60nee yCHnHBaeT necTpoTy BHyTpH rocy~apcTB HnH B paMKaX noroCynapCTBeHH~X 

~opMa~HR. HeKOTop~e KS HHX OKaSanHC& YCTORqHB~H, ~pyrHe .e nOCTeneHHO paCCTBopH­

nHC&., nOBOn&HO ~HTenbHoe no BpeMeHH ~OPMHpOBaHHe STHoca npHnaeT eMY HSB~CTHYW 

npOqHOCT& (naBneHKO 1982), qTO cnoc06cTByeT ero nnHTen&HOMY cy~ecTBOBaHH~. 

nO~ KÓHe~ MHe xOTenoc&6~ e~e pas 06paTHT& Bame BHHMaHHe Ha O~HO OqeHl> Ba.­

Hoe 06CTORTen&CTBO, OHO saKnwqaeTCR B TOM, qTO HH O~Ha HS COCTaBH~ qacTeR ap­

xeOnOrHqeCKOR Kyn&TYP~ OT~en&HO H caMa no ce6e He Mo.eT RBnRT&CR 9THHqeCKHM npH­

SHaKOM. HHKor~a He cne~yeT ynycKaT& HS BH~y, Kor~a peqb H~eT o ~enOCTHOCTH, rne 

HMeHHO COCTaBH~e qaCTH HaXO~TCR BO BsaHMHoR H TeCHoR CBRSH npyr C ~pyrOM. ECTe­

CTBeHHO, qTO KaK apxeOnOrHqeCKaR, TaK H HeapxeOnorHqeCKaR KynbTypa HaXO~HTCll non 

Bos~eRcTBHeM coce~HHX KynbTYP, HO STO BnHllHHe CTaHOBHTCll OIllYT~ ~OBonbHo qaCTO 

nHm& Tor~a, Kor~a y.e npOHsomno rny60Koe BHe~peHHe B HHTepeCY~IIlYW Hac KynbTypy. 
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